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Reproduktion, Drude und Verlag dieses unveränderten, f otomechani- 

sdien Nachdrudces erscheint im Auftrag der Kommission für 

gesdiidididie Landeskunde in Baden-Württemberg. 

Mit einem Geleitwort von 
Staatsardiivdirektor Professor D. Dr. Dr. h. c. Max Miller 



1. Nachdrudcauflage 1%7 



Die zweibändige .Bibliopaphie der Württembergisdten Gesdtidtte" von 
Wilhelm Heyd (1823-1906), dem verdienten Direktor der Württ. Landes- 
bibtiothek Stuttgart, ersdiien als eines der ersten großen Werke, die die 
1891 begründete Württ. Kommission für Lattdesgesdtidtte herausgab. Die 
mürttembergisdte GesötiättsUteratur von den Anfängen bis 189S umfassend 
und aud* vielfältiges handsdtriftUdiee Material einbeziehend, bildet Heyds 
Bibliographie bis zum heutigen Tage die tvidttigste und unersetzlithe 
Grundlage der tvissens<haftlidten wie der tveiteren Kreisen dienenden landes- 
gestiiiättliAen Arbeit. Die beiden 18 95 und 18 96 ersdtienenen Bände haben 
seinerzeit uneingestkränkte Anerkennung und bald auth Nachahmung in 
anderen deutschen Ländern gefunden. Heyds Werk, in einer Auftage von 
nur 400 Stüdt ersdtienen, ist seit Jahrzehnten vergriffen und gehört zu den 
meist gesudtten Titeln des Anliijuariatshandels. 

Als Nadtfolgerin der Württ. Kommission für Landtsgesdtiöxte läjSt sieh die 
1954 erridttete Kommission für gesdtidttlidte Landeshunde in Baden- 
Württemberg die Weiterführung der tvürttembergisdten Bibliographie an- 
gelegen sein; den 19S2 bis 1956 ersdtienenen Portsetzungsbänden 7 und 8 
über die Literatur von 1916 bis 1945 wird sie demnädtst die bis 1965 
reidtenden Bände 9 und iO folgen lassen. Die Neuauflage audt ttodt so 
toithtiger älterer Werke liegt jedodt außerhalb der Möglidtheiten der Kom- 
mission. Vm so mehr ist es daher zu begrüßen, daß der Verlag Hont 
Bissinger es unterttommen hat, mit dieser fotomedtanisdten Neuauflage 
Hejfds nie veraltendes Standardtverk der Porsdtung etuilidt wieder zugäng- 
lidt zu madten. Mit dem Verlag hofft die Kommission, daß die 1907 bis 
1927 ersdtienenen, ebenfalls vergriffenen Portsetzungsbände 3 bis 6, die die 
GesdiidttsliteratuT der Jahre 1896 bis 1915 in der Bearbeitung von Theodor 
Sdtön und Otto Leuze enthalten, audt bald in Neuauflage vorgelegt werden 
können. 



Stuttgart, im Spätherbst 1966 



Professor D. Dr. Dr. h. c. Max Miller 

Staatsardtivdirektor und Vorsitzender 

der Kommission für gesdtidttlidte Landeskurtde 

in Baden-Württemberg 



Vorwort, 



Dem AasschnBB der HistoriBchcn KommissioD eracbien ei von 
Anfang an »li eine Aufgabe driogltcher Art, eine Bibliographie 
der wßrttembergischen Geeohichte ina Leben zn mfen. Als an mich 
die Anfrage erging, ob ioh mich nicht der Abfassung einer iwlohen 
ODterziehen wolle, verbarg ich mir nicht, dasB es Minner gab, die 
biezn besser vorbereitet gewesen wären. Aber ich wnsste, dass 
andere gewichtige Arbeiten sie verhinderten, Hand an dieses Werk 
za legen. Mir selbst war immerbin schon vom Vaterbanse ber 
wenigstens eioTeil der wfirttembergiscben Oeschichtslitteratnr geläufig, 
ond wenn anch meine eigene schTiflstelleriHcbe Thitigkeit sich erst 
spät wärttembergiscben Stoffen zawandte, so wirkte ich doch seil 
Jahren mit an der Landesbibliothek, deren Verwaltung von jeher 
die Pflege dieses Litteratnrzweigs sich besonders angelegen sein 
Hess; auch durfte doch wohl die Venteichnang der historischen 
Handschriften dieser Bibliothek in mancher Hinsiebt als Vorarbeit 
lUr eine Bibliographie der wlirttembergischen Geschichte gelten. 
So bejahte ißfa denn jene Anfrage nnd nnn kann ich die Hälfte 
des Buchs ans Licht Ireteo lassen. 

Es konnte nicht fehlen, dass in den Katalogen unserer K. öffent- 
lichen Bibliothek ein Grundstock für die gewQnschte Bibliographie 
bereits vorlag. An ihrer Hand, aber anter stätiger Vergleichung 
der BScher selbst, die Titel der in dieses Fach eiDseblagenden 
Schriften zn verzeichnen, musste das erste and wichtigste Geschäft 
sein. Unerlässlioh erschien es ferner, Zeitschriften des In- und 
Auslandes heranzarieben, welche Berichte oder Urteile über wHf^ 
tembergische Fürsten, Staatseinrichtnngen, Volkszastände n, s. f, 
enthalten. Und während ich begreiflicherweise Rapporte fiber Er- 
eignisse, Funde, Festfeiern gewöhnlicher Kstnr beiseite lassen 
mnsste, nahm ich doch auch ans der Tagespresse Verschiedenes 
anf, wie z. B. Schilderungen aus Kriegsseiten, Ansstellangsberichte, 
Darstellungen wichtiger Prozesse, namentlich aber Biographien von 
Wartterobergeru. Auf der andern Süte glaubte ich nicht bei O«- 
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drncktem sieben bleiben zn dürfen. Mit Hinweisen auf das band- 
scbriftlicbe Material verdient sieb der Bibliograpb znm mindesten 
den Dank des Historiograpben, weleber Einblicke in die Oescbicbt- 
scbreibang frflberer Zeiten zn gewinnen saebt, nocb mebr den Dank 
von Lokalbistorikern, welcbe fBr ibre Mosaikarbeit Bausteine sammeln. 
Bei dieser Bedentnng der bandscbriftlicben Quellen eben fBr die 
Lokalgescbicbfe fand icb fftr gnt, nicbt bloss das K. Hans- und 
Staatsarebiy nnd das Standisebe Arcbiy dabier, sondern aaeb Arebive 
von Städten za berfleksiebtigen. Der Leser darf aber nicbt tiircbten, 
sieb darcb Verzeicbnisse von Aktenfaszikeln dorcbarbeiten zn müssen, 
Tielmebr werden Hinweisungen auf Cbroniken, Tagebficber, wichtigere 
Relationen hiebei die Uauptsacbe sein« 

Das Bucb soll als Nacbscblagebucb nicbt bloss Gtolebrten, 
sondern ancb weiteren Kreisen dienen. So sind denn, um dieser 
Bestimmung Recbnung zu tragen, ancb Darstellungen der württem- 
bergiscben Gescbicbte für Scbule und Haus (in kleinerem Druck) 
aufgeführt, und neben grösseren facbmännischen Ausfübrungen wird 
man öfters kleinere Artikel erwähnt finden, welcbe denselben Oegen» 
stand übersichtlich und populär behandeln. 

Die Aufzählung der Litteratnr mag bald zu umständlich, bald 
wieder lückenhaft erscheinen. Nach beiden Bichtnngen hin suchte 
icb manchmal durch zn beachtende Vorbemerkungen etwaigen Aus- 
stellungen zu begegnen. Hier nur weniges Vorläufige. Wenn unter 
den mittelalterlichen Quellen eine ziemliche Zahl Chroniken aus 
Süd- und Norddeutscbland aufgezählt sind, so dürfte manchem 
bedünken, als ob bierin des Outen zn riel geschehen sei. Aber 
eben hier ist strengste Auswahl getroffen worden, ^ wird von keiner 
einzigen der genannten Chroniken behauptet werden können, dass 
in ihr nichts Württemberg Betreffendes enthalten sei. In den Ab* 
schnitten femer, welcbe auf die politische Oeschichte folgen, ist 
manche Publikation aufgeftlhrt, die eigentlich nicbt der Geschichte 
dienen will, vielmehr als nächsten Zweck die Aufstellung dogmatischer 
Sätze oder normativer Bestimmungen verfolgt; überflüssig ist sie 
darum doch nicbt und es darf versichert werden, dass bei der Aus- 
wahl der Litteratnr auch für diese Abschnitte die Bestimmung des 
Bnches, geschichtlichen Stoff zu liefern, nie aus den Augen ge- 
setzt wurde. 

Auf Nachweisung von Lücken bin icb gefasst, sie sind bei 
aller Sorgfalt unvermeidlich. Manchmal ist absolute Vollständigkeit 
gar nicht beabsichtigt: so bei den Niederlassungen der Römer in 



Vorwort. V 

nnaerem Lande, 7on welchen manche durch vereinzelte oder nnbe» 
dentendere Fände bezeugte weggelaMen und dagegen auf grössere 
Mittelpunkte der Nachdruck gelegt wurde; so ferner bei den deutschen 
Kaisern des Mittelalters, wo bloss fHr die Staufer Litteratur ange- 
f&hrt wurde, weil sie Schwaben von Oeburt waren und Bberdies 
mit der Kaiserwfirde in der Regel auch das Amt der Herzoge von 
Schwaben rerbanden. In andern Fällen wird der zweite Band 
nachbringen, was jetzt als vergessen notiert werden könnte. Bei 
den geschichtlichen Aufzeichnungen, welche aus unsem mittelalter- 
lichen Klöstern hervorgingen, habe ich unterschieden zwischen 
solchen, die sich speziell auf ihren Entstehungsort beziehen, die 
Stiftung und die Erlebnisse des betreffenden Klosters erzählen, 
seinen GSterbesitz dokumentieren, und solchen, deren Verfasser die 
Begebenheiten weiterer Umkreise, ja der ganzen Welt verzeichnen 
wollen. Die letzteren findet man im ersten Band, die ersteren sind 
fQr den zweiten vorbehalten. Ebenso darf man es nicht voreilig 
als eine Verkennung des personlichen Elements in der Geschichte 
ansehen, wenn im Kapitel Reformationsgeschichte die Namen der 
Reformatoren, im Kapitel der schönen K&nste die der Kfinstler 
selbst fehlen. Sie werden alle mit ihren Biographien, Brief- 
wechseln u« s. w. an ihrem Orte im zweiten Bande erscheinen« 

Die fortlaufende Numerierung der Titel soll die Oitierung 
erleichtem. Bei der Titelaufnahme selbst wurden Verleger, bezw. 
Drucker mit einbegriffen, das Format aber nur dann erwähnt, wenn 
es ein anderes als Oktav ist. 

Die Sammlung des Zettelmaterials fQr den ersten Band wurde 
bis zur Beendigung des Drucks fortgefiihrt. Wenn man aber be- 
denkt, dass der Druck dieses Bandes im Monat April 1894 begann 
und mit dem Monat November abgeschlossen wurde, so wird man 
es erklärlich finden, dass vieler Erscheinungen des Jahrs 1894 nicht 
mehr gedacht werden konnte. Von solchen des Jahrs 1895 kann 
ohnedies fär diesen ersten Band keine Rede sein. 

Der zweite Band wird mit der zweiten und dritten Haupt- 
abteilung das Werk schliessen und in jener die Litteratur aber die 
Geschichte der Territorien und Landschaften, Städte und Dörfer, 
Burgen und Klöster, in dieser die Litteratur über Personen, Familien 
und Stände bringen. Das Material hiefSr ist durchaus gesammelt 
und es steht dem raschen Erscheinen nichts im Wege. 

Fär das ganze Werk war mir Kandidat Otto Leibius als 
ständiger Mitarbeiter beigegeben. Die Verzeichnung der Büchertitel 
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ist in erster Linie sein Werk. Aas Zeitsehriften sammelte der 
Pfarrer a. D« Wilb. Christoph Mayer die einschlägigen Artikel, aber 
Krankheit verhinderte ihn, die Arbeit so Ende zu fahren, so dass 
Leibias aach hiefSr in die Lücke treten musste. Die Mähe der 
Darcharbeitang des Schwäbischen Merkars fibernahm Bibliothek- 
sekretär Paal Reinöhl. Der darch alle diese Vorarbeiten ange- 
wachsenen enormen Masse von Zetteln gegenüber bestand das Ge- 
schäft des Bearbeiters im Sichten, Erganzen, Zusammenordnen, Ein- 
gliedern in systematisch, chronologisch oder alphabetisch angelegte 
Ornppen, Vorbereiten filr den Drack, Korrigieren des Qedrackten. 
Bei den letztgenannten Arbeiten Damentlich anterstfitzte mich wieder 
Leibias, welcher die erste Lesang der Drackbogen besorgte. 

Den aufrichtigsten Dank statte ich zam Schluss meinen Herren 
Kollegen auf der K. öffentlichen Bibliothek ab, welche mit aner- 
mfidlicher Gefälligkeit mich auf litterarisches Material aufmerksam 
machten, sowie den Herren Beamten des K. Hans- and Staats- 
archivs, des Ständischen Archivs, der Stadtarchive von Heilbronn 
und Hall, welche es mir durch ihre Liberalität ermöglichten« hand- 
schriftliche Schätze ihres Ressorts in den Bereich meiner Mitteilungen 
ZD ziehen ; insbesondere dem Herrn Geh. Archivrat v. Stalin, welcher 
mir überdies die von seinem unvergesslichen Vater angelegten, von 
ihm fortgesetzten Aufzeichnungen fiber wilrttembergische Geschichts- 
litteratur in liebenswürdigster Weise zur Verfügung stellte; endlich 
Herrn Professor Jul. Hartmann, der seine ausgezeichnete Quellen- 
kenntnis diesem Buche in reichstem Masse zu Gute kommen liess. 

Stuttgart, 30. November 1894. 

W. Heyd. 
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A. Zar Elnleilnngr* 



1. AUgemeineB Bber wBrttembergiBche Oeiehiehte« 

1. Uebelen, 0[eo]. 6[li]., Über den eigentfimlieben Charakter 
der Geschichte Württembergs, anfs Fest der angenommenen Königs- 
WOrde. Stattgart, F. C. Löfland 1810. 

2« Natalem diem . . . regis • . . Friderici ... VI. Nor. M DCCCXII 
in aaditorio majori Gymnasii . . . Stnttg, . . . celebrandnm indicit 
M. Fn Chr. Franz. (De historia Wirtemb.). Stattgartiae 1812. 4^ 

3. Gaab, [Job. Fr.], Betrachtangen über die Geschichte 

Württembergs — WJbb, 1824, 1. S, 39—69; 1824, 2. 8. 283—300. 
Vgl. dazu «Freimfltige Ansserung" von Scheffer ebenda 1825, 
1. 8. 176—181. 

4. [Kölle, Chph. Fr. Karl], Handert Paragraphen Bber 
Schwaben fiberhanpt and Württemberg insbesondere — WJbb. 
1836, 2. S. 196—206; 1837, 1. S. 88-102. 

2. Beschreibnngen and Kataloge von Zentralsammel- 
stätten fSr württ. Geschichtsmaterial. 



6. Schicksale der Archive in neaeren Zeiten and Sorge der 
Regierang für ihre Erhaltang — WJbb. 1827, 1. S. 220—224. 

6. Scheffer, [Wilh. Ferd. Ladw.], Versach einer' Geschichte 
des Kreis- and Staatsarchivs za Stattgart. conc. 1793, revid. 1823. 
79 SS. 

St.A. Mskr. Nr. 105 a. 

7. Schneider, Eng., Zar Geschichte des württ. Staatsarchivs 
— Arch. Ztschr. N. F. 2 (1891), 54—77. 
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8. Pf äff, Karl, Die Beranbang des Stattgarter Arcbirs im 
dreissigjäbrigen Krieg und die BemBbnngen um Wiedereriangang 
des Geraubten — WJbb. 1840, 2. S. 347—852. 

9« Adam, Alb. Eng., Das ständisebe Arebir in Stuttgart 
— WVjsh. 1882, 232-240. 

Dass. bes. Stuttgart, Kohlbammer 1882. 4^ 

10. Stalin, [Chpb. Fr.], Zur Oeaebiebte und Besebreibung 
alter und neuer BBcbersammlungen im Königreieb WBrttemberg, 
insbesondere der Koniglieben offentlicben Bibliotbelc in Stuttgart 
und der mit derselben verbundenen Mfinz-, Kunst- und Altertfimer- 
Sammlnng. Stuttgart u. Tübingen, Cotta 1838. 

(Sep.Abdr. aus WJbb, 1837. 2. S. 293—387.) 

11. (Scbott), Die offentlicbe Bibliotbelc in Stuttgart im Jabre 
1783 — Schw. M. 1883, 1605. 

12. Die Handscbriften der K. offentlicben Bibliotbelc zu Stuttgart. 
Abt. 1. Die bistoriscben Handsobriften bescbrieben von Oberstudien- 
rat Dr. W. von Heyd, Bd. 1. 2. Stuttgart, Koblbammer 1889--91. 

13. Zoll er, Edm., Die KSniglicbe Handbibliotbek in Stuttgart. 
Stuttgart (Dr. d. Deutseben Verlags- Anst.) 1886. 

14. Verzeicbnis der zu der ständiscben Bibliotbelc gebörigen 
Bücher. Nacb dem Stande vom Juli 1866. Stuttgart, J. B. Metzler. 

Nacbtr. [1.] März 1876 gedr. ron 65Itz und RübUng. 2. Mai 1882. 
3. Not. 1884, die beiden letzten gedr. von Grflninger. 

15. Studien, Simon, Vera origo . . . domus Wirtenbergicae 

una cum venerandae antiquitatis Romanis in agro Wirtenbergico 

conquisitis et explicatis monumentis. 1597. 
Off. Bibl. Cod. bist F 67. 137. 

16. [Reisel, Sal.], Besebreibung der alten Heydniscben 
Scbriften und Bilder im fdrstl. württ. grossen Lustbauss zu Stutt- 
gart. Stuttgart, gedr. b. Rosslin 1695. 4^ 

(Wiedergedracktim Anhang des ersten württ. Adressbnebs y. J.1796.) 

17. Bescbreibender Katalog der E5niglicben Staatssammlung 
vaterländiscber Kunst- und Altertumsdenlcmale, Abteilung I: Die 
Reibengräherfunde bearb. v. L. Mayer. Mit 20 Abbildungen. 
Stuttgart, J. B. Metzler 1883. 

3. Geschicbtsforschende Anstalten und Vereine mit 
ibren periodischen Veröffentlichungen. 

18. Hartmann, Jul., Zur Geschichte der württ. Altertnms- 
iLUnde und Altertnmspflege — Schw. M. 1879, 2341 f. 
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a. Du Königliebe SUÜBÜBelie LandeMint 

19. Gründang des AmtB als „Statistiscb-topographiBchea Barean^ 
duroh Königliche EDtacbliewang Tom 28. Nov. 1820 — WJbb. 1822, 
H. 1- S. 10—23. 

20« Umfassenderes Statut infolge der Verschmelzung des Bureau 
mit dem Verein fBr Vaterlandskunde — WJbb. 1856, H. 1. S. 1— 5. 

21. Riecke, [Karl Vict], Vortrag Bber die Aufgaben des 
Statist-topogr. Bureau — WJbb. 1872, III— XXVIII (2. die bisto- 
riograpbische Aufgabe IX f.) 

22. Eine kurze Geschichte der WJbb. von J. Hartman n 
s. in dem Registerband derselben (Jahrg. 1886. SnppL), 

23. Wfirtt. Jahrbuch, hg. y. J. D. G. Memminger. Jahrg. 
I. IL Ul u. IV. Stuttgart u. Tübingen , J. 0. Cotta 1818/19. 
Stuttgart, J. B. Metzler 1821. 

24. Wfiftt. Jahrbücher Tur vaterländische Geschichte, Geo- 
graphie, Statistik und Topographie. Hg. v. J. D. G. Memminger. 
Jahrg. 1823. 1. 2. — 1827, 1. 2. Register zu 1818 — 26. 1828, 1. 2. 
— 1838, 1. 2. Stuttgart u. Tübingen, J. G. Cotta 1823—39. 

Dieselben: Hg. v. dem Statistisch- topographischen Bureau. 
Jahrg. 1839, 1. 2. — 1849, 1. 2. Stuttgart und Tübingen, 
J. G. Cottascher Verl. 1840—50. 

Dieselben: Hg. v. dem K. Statist-topogr. Bureau ; mit dem 
Verein f. Vaterlandskunde. Jahrg. 1850, 1. 2. — 1855, 1. 2. Stutt- 
gart, J. B. Müller, 1851—56. 

Dieselben: Hg. v. dem K. Stati8t.-topogr. Bureau. Jahrg. 1856, 
1. 2. — 1862, 1. 2. Stuttgart, Karl Aue 1857—63. 

Württ. Jahrbücher für Statistik und Landeskunde. Hg. v. dem 
K. Statist.-topogr. Bureau. Jalirg. 1863—1864. 1865. Register zu 
1850—64. 1866—1884. Stuttgart, H. Lindemann 1865-79. 
Stuttgart, W. Kohlhammer 1879—85. 

Dieselben: Hg. v. dem K. Statist. Landesamt. Jahrg. 1885 
bis 1893. Stuttgart, W. Koblhammer 1886 ff. 

Supplementband zu Jahrg. 1886 enth. Register zu 1818—1885. 
Ebenda 1886. 

25. Württ. Vierteljahrshefte für Landesgeschichte. In Verbin- 
dung mit dem Verein für Kunst und Altertum in Ulm und Ober- 
schwaben, sowie dem Württ. Altertumsverein in Stuttgart, bg. v. 
dem Königlichen Statistisch - topographischen Bureau. Jahrg. I. 
1878. [=:Heft 4 der WJbb. dieses Jahrs.] Stuttgart, H. Lindemann 1878. 
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DieBclben: In VerbinduDg mit dem V« f. K. m A. in U. iu 0., 
dem wärtt. A. i. St. and dem Historischen Verein für das württ. 
Franken, hg. y. dem K. St-t. B. Jahrg. II. 1879. Stattgart, 
W. Kohlhammer 1879. 

Dieselben: I. V. m. d. Y. f. K. n. A. i. U. n. 0., d. w. Ä. 
i. St, d. H. V. f. d. w. Fr. and dem Sälchgaaer Altertamsverein hg. 
V. d. K. Sf.-t. B. Jahrg. III.— VII. 1880-84. Ebenda 1880—86. 

Dieselben: Hg. y. dem K. Statistischen Landesamt. Jahrg. 
VIII. —XIII. 1886—90. Ebenda 1886-91. 

(Die Jahrgänge II — Xin bilden je den iweiten Band der WJbb. 

des gleichen Jahrs. Den Jahrgängen X — XIII sind die ^WUrtt Ge- 

Bchichtsquellen* I (1887), II (1888), III (1889) and IV (1890) beigegeben. 

b. Wttrttembergisohe Kommission ffir Landesgesehiehte 
(eingesetzt durch Königliche Entschliessung yom 21. JuH 1891). 

26. Wttrtt. Vierteljahrshefte ffir Landesgesehiehte. Neue Folge. 
In Verbindung mit dem Verein ffir Kunst und Altertum in Ulm und 
Oberschwaben, dem Wärtt. Altertumsverein, dem Historischen Verein 
ffir das Württ. Franken und dem Sülchgauer Altertumsverein, 
herausgegeben von der Württ. Kommission fdr Landesgeschichte. 
Jahrg. I. II. Stuttgart, Kohlhammer 1892. 93. 

Eine Beilage zu dieser Neuen Folge bilden die nMitteilnngen* 
der genannten Kommission, 

0. Wttrttemhergisoher AltertamsTerein. 

27. Gründung desselben — Schw. M. 1843; 1257. 

28. Akten diese Grflndung betr. und Korrespondenz des Vereins. 

Öff. Bibl. Cod. bist. F 716. 

29. (Uartmann), Württ. Altertumsverein 1843— 1893. Denk- 
schrift zur Feier des ffinfzigjährigen Bestehens des Vereins. Stutt- 
gart, Herbst 1893. Stuttgart, Dr. v. W. Kohlhammer 1893. 

30. Schriften des Württ. Altertumsvereins. Band I, Heft 1—8. 
U, 1. 2. Stuttgart, Dr. v. J. Kleeblatt u. Comp. 1850—75. 

Das meiste von Ed. Panlus d. ft. ohne Nennung seines Namens 
geschrieben. 

31. Jahreshefte des Wirt. Altertumsvereins. [Bd.I], H. 1 — 12. [II, 
1—8.] Stuttgart 1844—69. fol. Stuttgart, i. C. b. Karl Aue 1873—79. fol. 

d. Ulm-Oberscbwäbiscber Verein. 

32. (Veröffentlichungen des Vereins fdr Kunst und Altertum in 
Ulm und Oberschwaben.) [I:] Verhandlungen des Vereins f. K. u. 
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A. . . • 1. Beriebt Ulm, (Wagoersehe Baehdr.) 1843. 4^ Dazu Kunst- 
blatt Ulm, Stettin, fol. [II:] V. d. V. f. K. a. A 2. Beriebt 

(m. 3 Tafeln), 1844. 4'. Dazu Kunstblätter. foK [III:] 3. Beriebt 
d. Vereins f. K. u. A. • . . (m. e. Tafel in Farbendruck). 1845. 4^ 
Dazu Kunstblätter. foL [IV:] Verb. d. V. f. K. n. A 4^ Be- 
riebt (m. 3 Tafeln) 1846. 4^ Dazu Kunstblätter« fol. [V:] 5. Be- 
riebt d. V. f. K. u. A 1847. 4^ Dazu Kunstblätter, fol. [VI:] 

Verb. d. V. f. K u. A 6. Beriebt (m. 1 Tafel). Ulm, (G. Sell- 

mers Bucbdr.) 1849. 4^ Dazu „Illustrationen \ fol. [VII:] V. d. 
V. f. K. n. A. . . . 7. Beriebt (m. Abbildungen im Text u. 3 Tafeln). 
Ulm, (Wagnersebe Bucbdr.) 1850. 4^ [VIII:] Kunstblatt. Ulm, 

Wagnersebe Bucbdr. 1852. fol. [IX. X.:] Verb, d. V. f. K. u. A 

9. u. 10. Beriebt (m. Abbildungen im Text u. 1 Tafel). Ulm, 
(Wagnersebe Bucbdr.) 1855. 4^ Dazu Kunstblätter. Ulm, Stettin. 

fol. [XI:] V. d. V. f. K. u. A 11. Beriebt. Ulm, Stettin. 

1857. 4^ Dazu Kunstblätter, fol. [XII:] Kunstblätter, fol. XIII: 
V. d. V. f. K. u. A. . . . 12. Beriebt M. 5 Steindrucktafeln u. Holz- 

sebnitten. 1860. 4^ XIV: V. d. V. f. K. u. A M. 21 Stein- 

tafeln in Farbendruck. 1862. 4^ XV: Kunstblätter. 1864. fol. 

XVI: Verb. d. V. f. K. u. A M. 1 SteindruckUfel. 1865. 4". 

XVII: V. d. V. f. K. u. A M. 6 Steindrucktafeln. 1866. 4^ 

XVUI: V. d. V. f. K. u. A M. 4 Steiudrucktafeln. 1868. 4^ 

Verbandlungen des Vereins fdr Kunst und Altertum in Ulm 
und Oberscbwaben. Neue Reibe. Heft 1—7. Anbang. Ulm, i. G. 
d. Stettinseben Bncbb. 1869—75. 4^ 

Sacbregister zu den Verbandinngen ... 0. 0. u. J. 4^ 

33. Korrespondenzblatt des Vereins fdr Kunst und Altertum in 
Ulm und Oberscbwaben. I. U. Red. y. Fr. Pressel. Ulm, Dr. d. 
Wagnerseben Bucbdr. 1876. 77. 

34. Mitteilungen des Vereins fdr Kunst und Altertum in U. 
u. 0. Heft 1—4. (3 = Festgruss z. Versamml. d. deutscb. anthrop. 
Ges. 1.— 3. Aug. 1892.) Ulm, Dr. d. J. Ebnerscben Bucbdr. 1891—93. 

6. Fränkisoher Verein. 

35. Scbönbutb, Ottm. F. H., Chronik des Historiseben 
Vereins fdr das wirt. Franken. [I. IL] Mergentbeim, gedr. i. d. Thomm- 
seben Bucbdr. 1852. Wertbeim, Dr. d. MüUerscben Bucbdr. 1853. 

36. Bauer, H[erm.], Zur Feier des fdnfundzwanzigjäbrigen 
Bestehens des Historiseben Vereins fdr Wirtembergiscb Franken . . . 
(Geschichte d. Vereins.) Heilbronn, Dr. d. M. Scbellsehen Bucbdr. 1872. 
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37. ZeitBcbrift des Historiscben Vereins Ar das w&rtt Franken. 
Heft 1. 1847; 2. 1848. Crailsheim, gedr. b. F. StBber. Amlen, 
gedr. b. F. J. Mfineb. 

Dieselbe: H. 3. 1849. Hg. v. 0. Schönhatb. Wertheim, gedr. 
i. d. MfiUerscben Bacbdr; 

Dieselbe: R 4. 18Ö0. Aalen, gedr. b. F. J. MBncb. 

Dieselbe: H. 5. 1851; 6. 1852. Hg. y. 0. Sehönhnth. 
Mergentbeim, i. C. b. Thomm. Öhringen, gedr. b. Ph. Baammnn. 

Dieselbe: Bd. III, H. 7. 1853. Aalen, gedr. b. F. J. M&nch. 

Dieselbe: Bd. III, H. 8. 1854. Hg. y. 0. F. H. SchSnhath. 
Ohringen, gedr. b. Pb. Baumann. 

Dieselbe: Bd. III, H. 9. 1855. Aalen, gedr. b. L. 6. Stierlin. 

Dieselbe: Bd. IV, H. 1. 1856. Hg. y. 0. Schönhatb. Mer- 
gentheim, Dr. d. Thommschen Bacbdr. 

Dieselbe: Bd. IV, a 2. 1857. Stattgart a. Kfinzelsan, 
W. Nitzscbke. G. KisUer. 

Dieselbe: Bd. IV, H. 3. 1858. Hg. y. 0. F. H. Schönhatb. 
Hergentheim, Dr. d. J. Thommschen Bachdr. 

Wirtembergisch Franlien. Zeitschrift d. H. V. f. d. w. F. 
Bd. V, H. 1. 1859; 2. 1860. Kfinzelsaa ond Mergentheiro, Dr. y. 
Blam u. Vogel in Stuttgart K. n. M., Dr. y. M. Schell in Heilbronn. 

Dasselbe: Bd. V, H. 3. VI, 1. 2. 1861-63. KBnzelsan, Dr. 
y. M. Schell in Heiibronn. 

Dasselbe: Bd. VI, H. 3.^vm, 3. 1864-70. Weinsberg, Dr. 
y. M. Schell in Heilbronn. 

Dasselbe: Bd. IX, H. 1—3. 1871—73. Heilbronn, Dr. d. 
M. Schellschen Bachdr. 

(Bessert, Gost.), Register ober die Zeitschrift d. H. V. f. d. 
w. F. Bd. I.— IX, od. die Jahrgänge 1847—1873. Stuttgart, Dr. 
y. W. Kohlhammer 1877. 

Zeitschrift d. H. V. f. d. w. F. B. X, H. 1—3. Heilbronn, 
Dr. d. M. Schellschen Bachdr. 1875—78. 4^ 

38. Wttrttembergiscb Franken. Neue Folge. Beilage yom 
Historischeu Verein für das würtf. Franken zu den Württ. Viertel- 
j^hrsheften für Landesgeschichte. I — IV. Schw. Hall, Dr. v. 
E. Schwend 1882—92. 4^ 

f. Sttlohganer und Rentlinger Verein. 

39. Rentlinger Geschichtsblätter. Korrespondenzblatt des Sttich- 
gauer Altertnmsyereins. Hg. vom Verein für Kunst u. Altertum in 
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Reatlingen, unter der Ijeitang ▼. Th. Drück, später v. 0. Krimniel 
u. E. WeiheLinajer. I— V. Reutlingen, Dr. v. K. Rupp 1890—94. 

g. Heilbronner Verein. 

40. Berichte des Historischen Vereins Heilbronn. [I. IL] IIL 
IV. Heilbronn, Dr. d. Schellschen Buchdr. 1881—91. 

b. MnrrtbalYereiii. 

41. Blätter des Altertums Vereins fOr das Murrthal und Um- 
gebung. Gratisbeilage zum .Murrthalboten**. Nr. 1—24. Back- 
nang, Fr. Stroh 1884—91. 

i. Zabergän- Verein. 

42. Klunzinger, Karl, Erster (bis siebenter) Bericht über 
den Altertumsverein im Zubergau. Stuttgart, gedr. i. d. Gutten- 
bergschen Buchdr. 1846. 47. St., gedr. i. d. J. G. Munderschen 
Buchdr. 1848. St., Dr. v. C. Hanber 1850—60. 

Dasselbe: Erster Bericht. 2. unveränd. Aufl., ebenda 1854. 

k. Bodenseeverein. 

43. Schriften des Vereins für Geschichte des Bodensees und 
seiner Umgebung. Heft 1—22. Lindau, Kommissionsverl . v. J. 
Tb. Stettner 1869—94. 

4. Berichte einzelner über Forschungsreisen durch 

Schwaben. 

44. Pregizer, Job. Ulr. (f 1708), Berichte aus den Jahren 
1679 und 1680 betr. die Ergebnisse litterarischer Reisen durch 
Schwaben zur Aufspürung von Quellen württembergischer Geschichte. 

Off. Bibl. Cod. bist F 656. 

45. (Pah 1), Antiquarische Reise im östlichen Schwaben — Herda 
P. 3 (1814), 45—131. 

46. Grat er, (Fr. Dav.), Kurze altertümliche Bemerkungen auf 
einer Amtsreise. (Langenburg, Morstein, Weikereheim, Öhringen, 
Möckmfibl, Mnrrhard.) In dessen Idunna und Hermode 1814, 
Nr. 46. 52. 

47. Paulus, Ed. (d. ä.), Die Altertümer auf der Route von 
Stattgart über Leonberg, Heimsheim, Weil d. St. u. zurück über 
Magstadt, Sindelfingen n. s. w. — WAV. I, H. 1 (1850), 1—20. 
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48. Paulas, Ed. (d. ä.), Archäologische Reise von Stottgart 
ttber BoblingeDi Nagold, Freadeostadt ins Murgthal nod snr&ck 
ttber Herrenalb, Neaenbfirg und Calw. WAV. I, H. 2 (1852), 1--31. 

49. P aal OB, Ed. (d. ä.), Der Schönbach mit seinen Alter- 
tümern. WAV. I, a 6 (1869), 1—28. 

50. AltertBmer am Stattgart. — Schw* M. 1881, 1133 f. 

51. Klemm, [Alfr. Fr.], Aas der Vorzeit. (Vaihinger Unter- 
haltangsblatt. Beilage zur „ Landpost \ 1874. Nr. 40—49.) Vai- 
hingen a. E., G. Dittmarsche Buchdr. (1874). 

52. Klemm, A[lfr.], Altertumsstudien entlang der Murrthal- 
bahn. (Winnenden, Backnang, Oppenweiler, Beichenberg, Murr- 
hardt, Marbach.) AVMorr Nr. 5-7 (1885). 

5. Schriften zur Orientierung ttber Quellen der wflrtt 
Geschichte und ttber wnrtt. Historiographie. 

53. Moser, Job. Jak., Wirtembergische Bibliothec 3. Aufl. 
(Stuttgart) 1776. 

Dasselbe: 4. Aufl., mit Zusätzen (von Hofdomänenrat Ghn. 

Ferd. Spittler) und einer Vorrede von Hofrat [Lndw. Timoth.] Spittler 

in Göttingen. Stnttg., J. B. Metzler 1796. 

Was Moser die 1. and 2. Anfl. dieses Werkes Dcnnt, das sind 
keine für sich besteheode Schriften. 

54. Pf äff, Karl, Die Quellen der altem wirt Geschichte und 
die älteste Periode der wirf. Historiographie. Stuttgart, J. F. Stein- 
kopf 1831. 

55. Stalin, Paul, Ober die älteren Quellen der wttrtt. Ge- 
schichte. LtBStAnz. 1887, 113—128. 

Vrgl. dasu Bossert ebenda 191. 

56. Klüpfel, Karl, Die schwäbischen Geschichtsforscher und 
Geschichtsschreiber. Eine Übersicht. WVjsh. 1887, 89—101. 171 
bis 180. 

6. Sammlungen von Urkunden oder Regesten zur 
allgemeinen Landesgeschichte. 

Vorbemerkung: Chroniken, Annalen und Ähnliches sind anter dem Titel »WUrt- 
iembergische Geschichtsquellen ** den Bänden 10—13 der Württ. Vierteljahrs- 

hefte beigegeben (s. o.). 

57. Moser, Job. Jak., Sammlung alierley hin und wieder in 
andern Büchern oder auch eintzeln gedruckter, das Hoch-Fürstliche 
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Hans and Hertzogthum Wärtemberg betreffender Urknoden. Tbeil L 
Tübingen, b. d. Bachdraeker Scb rammen 1732. 

(Kam wieder heraus als dritter Band tod Moaers Erläutertem 
Württemberg.) 

58. Moser, Job. Jak., Verzeiehnias viler bnudert gedruckter 

wärt. Urkunden, sowohl nach der Zeit-Ordnung, als nach denen 

daiinn enthaltenen Materien abgcfasst. Stuttgart 1753. 

Dasselbe (mit Anhang): J. B. Metzlor 1755. 

(Dasselbe beträchtlich vermehrt durch Archivar Scheffer. S(.A. 
Mscr. Nr. 10t 2 Quarth&ode.) 

59. Spittler, L[udw]. T[im]., Sammlung einiger Urkunden 
and Aktenstücke zur neuesten wirt. Geschichte. [I] II sammt einem 
Entwurf der Geschichte des engern landschaftl. Auaschuases. Göt- 
tingen, Vandenhoek u. Ruprecht 1791. 96. 

60. Wirtembergisches Urkundenbuch. Ug. y. d. Königl. Staats- 

arebi? in Stuttgart (Ed. Kausler u. Paul Stalin). Bd. I-- Y. L Stuttgart, 

i. C. b. F. H. Köhler 1849. II.— V. Stuttgart, K. Aue 1858—89. 4^ 
Vrgl. dazu Bauer und Bessert unteu im Art Franken. Gaspart 
in Korr. VÜO. 1877, 47. 48. 

61. Gl atz, Karl Jordan, Urkuodenlese aus dem Archiv der 
Reichsstadt Kottwcil für Baden. ZGOKh. XXX (1878), 173—212. 
400-441. 

62. Stalin, Paul, Über die Archivalien wärttembergischcr 
Klöster in der Abtei St Paul in Kärnten. WVjsh. 1892, 58-64. 

7. Urkundenbücher von Nachbargebieten mit teilweisem 

Bezug auf Württemberg. 

63. Monumeuta Boica. T. 1 — 44. Monacb. Acad. 1763 bis 

1883. 4^ 

(Für Württemberg belangreich besonders durch die Urkunden 

aus den Bistümern Bamberg und Würsburg, zu welchen aber auch 

Ussormann, Episcopatus Bambergensis und Episc. Wirceburgensis su 

vergleichen.) 

64. Dfimgc, Carl 6eo., Regesta Badensia. Urkunden des 
Orossherzoglichen badischen General-Landes-Arcbivs von den ältesten 
S&eiten bis zum Schlüsse des 12. Jahrhunderts. Carlsruhe , Braun 
1886. 4^ 

(Für Württemberg wichtig hauptsächlich wegen der Urkunden 
aus Reichenau, S. Blasien, S. Georgen und Speyer.) 

65. Ffirstenbergisches Urkundenbuch. Sammlung der Quellen 
snr Oeschichte des Hauses F. und seiner Lande in Schwaben. Hg. 
y. dem Fttrstlichen Hauptarchiv in Donaueschingen. Bd. I — VII. 
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(I. Quellen sar Oeschichte der Grafen von Achalm, Urach and Fttrafen- 
berg bis 1299. II — IV. Qaellen zar Geschichte der Grafen von 
Ffirstenberg 1300—1509. V— VII. Qaellen zar Geschichte der 
Ffirstenbergischen Lande in Schwaben 700—1509.) Tflbingen, i. G. 
d. H. Laappschen Bachh. 1877—91. 4^ 

66. Stilifried, Radf. Frhr. v., and Maercker, Traag., 
Monumenta Zollcrana. Urkandenbach zar Geschichte des Haases 
HohenzoUern. I. Urkanden der Schwab. Linie. IL — VII. Urkanden 
der fräok. Linie. Register zu II — VIL Berlin, i. G« b. Ernst a. 
Korn 1852—66. 4". VIII. Ergänzungen and Berichtigangen za 
I— VII. Hg. y. M. Scheins u. J. Grossmann. Berlin, W. Moser 
1890. 4^ 

67. Amtliche Sammlang der älteren eidgenössischen Abschiede. 
Mit den ewigen Bänden ^ den Friedbriefen and andern Haaptver- 
trägen als Beilagen. Bearb. v. Kopp, Segesser, Strickler y. Hirzel, 
Deschwanden I Krütli, Kaiser , Vogel, Fechter, Pupikoferi Kothing, 
Kälin und Meyer von Knonaa. I. 1245—1420. U. 1421—77. 
111.1478—1520. IV. 1521— 86. V. 1587— 1648. VL 1649-^1712. 
VII. 1712-77. Vm. 1778—98. Luzern, Zürich, Bragg, Basel, 
Fraaenfeld, Einsiedeln and Bern 1839—86. 4^ 

68. Wart mann, Herm.^ Urkandenbach der Abtei St. Gallen. 
I— III. IV, 1. Zürich 1863—1892. 4^ 

69. Urkandenregister für den Kanton Schaffhaasen. Hg. vom 
Staatsarchiv. 1 [einz.]. 987—1330. Schaffhaasen 1879. 

8. Handschriftliche Koliektaneen zar wfirtt. Geschichte. 

70. Gabelkover, Osw. (gest. 1616), Miscellanea historica 
enth. Urkaudenregesten, Auszüge aus Chroniken, Nekrologien, Jahr- 
zeitbüchern. 

Öff. Bibl. Cod. bist 16, a— d. 

71. Derselbe und sein Sohn Job. Jak. G. (gest. 1635), Koliek- 
taneen zur Geschichte württ. Klöster, Städte, Adeliger und Herr- 
schaften. 

St.A. Mskr. Nr. 34. 

72. Des Fürstenthumbs Wirtemberg alte Geheimbnussen, auch 
wievil Grafscbafften, Herrscbaffteu , ülöster, Stette, Schlösser und 

Dörffer zu solchem Fürstentbumb khomen und erkaufft worden. 

(Eine Sammlung von Notizen , annalislischen Aufzeichnungen, 
UrkundenauszHgen und Staatsscbriften zur Gesch. Württembergs, ge- 
schrieben zu Lebzeiten Herzog Friedrichs.) 

Öff. Bibl. Cod. bist. Q 161. F 708. 
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73. Raosoher, Joh. Martin (gest 1655), Eollektaueen zar 
wOrtt. Geschichte, besonders Regenten- und Adelsgeschichte. 

StJL. Mskr. Nr. 40-42. 48i— 62 nnd die besondere Abteilung 
Rauscberiana , worin Aufzeichnungen der Archivare Andr. und Friedr. 
Kflttel, die auch wieder durch eigene Sammlungen in Mskr. Nr 43 
u. 48 h yertreten sind. 

74. Pregizer, Joh. ülr. (d. ä., gest. 1708), Arbeiten zur 

w&rtt. Regentengeschichte und Berichte von Forschungsreisen. 
St.A. eigene Abt. Pregizeriana. 

75. Schmidlin, Joh. Chph. (gest. 1800), Sammlung von 
Urkunden in Orig. und Kopie; Exzerpte zur wfirtt. Geschichte, Bei- 
träge zur Biographie und Genealogie, Kirchengeschichte and Orts- 
kunde WOrttembergs. 

StA. eigene Abt Schmidliniana. 

76. Spittler, Ludw. Timoth. (gest. 1810), Aufzeichnungen 
zur wOrtt. Geschichte, die JJ. 900 — 1806 begreifend. 

öff. Bibi. Cod. hist F 243. 

77. Weckberlin, Ferd. Wilh. (gest. 1814), Württembergica 

vom Standpunkt eines Justiz- und Verwaltungsbeamten ans gesammelt 
öflT. Bibl. Cod. hist F 636. 

78. Petersen, Joh. Wilh. (gest. 181Ö), Kleinigkeiten von 

und über Württemberg-, Nachrichten von einigen Württembergern — 

in dessen Kollektaneen Abt VII. 
öff. Bibl. Cod. bist Q 257. 

79. Schmid, Joh. Ghph., Prälat in Ulm (gest. 1827), Samm- 
lung in 49 Abteilungen; eröffnet durch Urkunden zur allgemeinen 
Landesgeschichte, deren chronologische Reihe von 1259— 1536 geht, 
setzt sie sich fort in Quellen und Ausarbeitungen zur Geschichte 
des Bauernkriegs v. J. 1525, bietet viele städtische Akten beson- 
ders aus dem 15. und 16. Jahrb., und giebt endlich eine Fülle 
von Material zur Geschichte des Schwäbischen Bundes. 

StA. besondere Kollektion. 

80. Pfaff, Karl (gest. 1866), Kollektaneen zur wfirtt Ge- 
schichte. I. Wfirtt. Regestcu. II. Diplomatarium. III. Landtags- 
verbandlungen. IV. Beiträge zur Geschichte Wfirttembergs, bestehend 
hauptsächlich in Chronikexzerpten , Relationen, Ffirstenbriefen bis 
auf die Zeit König Wilhelms herab, Beschreibung und Geschichte 
einzelner Orte, Ausarbeitungen Bber die wfirtt. Staats*, Finanz-, 
Kirchen- und Schulgeschichte, biographischen Notizen. 

öff. Bibl. Cod. hist. F 739. 

81. Papiere zur Geschichte des Staats-, Kirchen- und Schul- 
wesens von Wfirttemberg in der Zeit der letzten Herzoge und der 
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2 ersten Könige (gröMtenteila yon Ober-Reg.-Rat Grflneiten ge- 
sammelt). 

Off. Bibl Cod. hist F eeo. 



9. GedraekteMisxellaneenxQrGesohiohte Württembergs. 

82. ZafSllige Relationen von alten und neuen denkwürdigen 
Geschichten , Urkunden , Dokumenten , Bfiehem, Mfintien . . • die 
Kirchen-, Polisey und Schulbistorie, sonderlieb in Ober-Tentsehland 
betreffend. Sammlung I— VL Ulm, W. Schumaeber 1717. 18. 

83. Einige Memorabilia, die Historie von Schwaben flberhanpl 
betreffend — im Vorgenannten IV (1717). VI (1718). 

84. Pregitzer, Geo. Oonr., Gott-geheiligte Poesie ... 2. Aufl. 
Tfibingen, Cotto 1717—37. 

85. Moser, Job. Jak., Erläutertes WBrtemberg, oder Samm- 
lung allerhand alt- und neuer Schrifften, Observationen und Ur- 
kunden. Teil I— III. TBbingen 1729. Frankfurt und Leipzig 1765. 

86. Moser, Job. Jak., Diplomatisches Arebi? des XIIX. Jahr- 
hunderts . . . Franckfurt am Mayn, R. E. Möller 1743. 

87. Moser, Job. Jak., Schwäbische Nachrichten von Oeco- 
noroie-, Cameral-, Policey-, Handlungs-, Manufactur-, mechanischen 
und Bergwerks-Sachen. Stfick 1 — 10. Stuttgart 1756. 57. 

88. Moser, Job. Jak., Schwäbische MerkwBrdigkeiten , oder 
kleine Abhandlungen, Ausziige und vermischte Nachrichten von 
Schwäbischen Sachen. Bd. I. Stuttgart, G. F. Jeniseh, und auf 
allen Schwäbischen Post-Aemtem 1757. 

Dasselbe: Ulm, A. L. Stettin o. J. 

89. We gelin, Jo. Reinh., Thesaurus rerum Suevicarum seu 
Dissertationes selectae. Vol. I— IV. Lindaugiae, typis Stoffel. Et 
impensis Otton. 1756—60. fol. 

90. Seh midiin, Job. Chph., Beyträge zur Geschichte des 
Herzogthums Wirtenberg. Theil I. II. Stutgardt, J. B. Mezler 
1780. 81. 

91. Kausler, Allerlei. H. 1. 2. Tübingen 1786. 

92. Hausleutner, Phil. Wilh. GH., Schwäbisches Archiv. 
Bd. I. Mit zwei illuminierten Kupfern. II. Mit einem illumiDierten 
Kupfer und einem Scbattenriss. Stuttgart, gedr. i. d. Buchdr. d. 
Hohen Carls-Schule 1790. 93. 

93. Seybold, [Dav. Chph.], Vaterländisches Historienbfichlein. 
Tfibingen, L. F. Fues 1801. 
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94. WBrtembergisches Taschenbaeh aof das Jahr 1806 fdr 
Freunde and Freundinnen des Vaterlandes. Mit 6 Kupfern und 
einer Mnsikbeilage. Ludwigsburg, F. Nast. 

95. Schwäbisches Taschenbuch auf das Jahr 1820. Mit Bei- 
trägen von Pfister, Lebret, Th. Huber, Hang, Neuffer; G. Schwab 
u« a. (tf. Kupfern). Stuttgart, J. D. Sattler. 

96. Beck, Paul, Kaisers (k. bayr. Reg.-Direktors, gest. 1853) 
Schwäbische Kollektaneen (lobaltsverzeichnis derselben) — DiocA* 
Schwab. 6 (1889), 6. 7. 9. 10. 15—18. 

97. Pf äff, Karl, Miszellen aus der wirt. Geschichte, zugleich 
Erläuterungen und weitere AusfBhrungen zu seiner Geschichte 
Wirtenbergs. Stuttgart, J. B. Metzler 1824. 

98. Hauff, J[oh.] G[li.], Ehrendenkmal fBr Fürst und Volk. 
Oder: Hundert Erzählungen edler Gesinnungen und Handlungen 
ans der wfirtembergischen Geschichte nebst einer Sammlung vater- 
ländischer Gedichte. Mit einem Vorwort von J. F. v. Gaab. 
Tflbingen, L. F. Fues 1826. 

99. Pf äff, Karl, Kritische Beiträge zur wBrtt. Geschichte 
des 13ten, 14ten und 15ten Jahrhunderts. WJbb. 1835, 1. S. 167 
bis 187. 

100. Seh moller, [Gust. Heinr.], Miszellen aus Kirchen- 
bBchem. WJbb. 1838, 96—110. 

101. Bauer, Ludw., Schwaben, wie es war und ist. Dargestellt 
in einer freien Folge von Aufsätzen • . . Abt. I. [einz.] Karlsruhe, 
a Macklot 1842. 

102. Kapff, Frz., und SBskind, Ed., Hundertjähriger Ka- 
lender — in derselben Sehwabenkalender ffir das deutsche Volk. 
1845, I. Ulm, Heerbrandt und Thämel. 

103. Wfirttemberg, wie es war und ist. Geschildert in einer 
Reihe vaterländischer Erzählungen, Novellen und Skizzen aus Wfirt- 
tembergs ältesten Tagen bis auf unsere Zeit Hg. v. Fr. MBUer. 
Bd. I— V. Stuttgart, Fr. Müller 1854. 65. 

Dasselbe: 2. verb. und venu. Aufl. Stuttgart, K. Hofbuchdr. 
zu Guttenberg 1861. 

Dasselbe : M. Originalzeichnnngen von E. Snes. Neue Folge. 
Stuttgart, A. Koch [1868]. 

Dasselbe: 4. Aufl. Bd. I— IH. Stuttgart, A. Bruchmann [1874]. 

104. Griesinger, Theod., Schwäbische Familienchronik. 
Vaterländische Novellen, Sagen und Geschichten. Jahrg. I. II. 
Stuttgart, Dr. d. Fr. MBIIerschen Buchdr. 1859. 1860. 4^ 
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105. StäÜD, Chph. Fr., WürttembergiMhe OeMUehteflnde. 
WJbb. 1886, 290-300. 

106. WBrttembwgische Netgabmblitter. Unter Mitwirkong 
von Beekb, Heyd, Klaiber, Paalos, PlAoek, Freud, Sehmid, Stilin 
n. A. bg. T. J. Hartmann. Blatt 1 ff. Stuttgart, D. Gnndert 1884 ff. 

107. Maisch, Glo. Wilh., Schwähisdier Haiiflsdiati. Bdebren- 
des nnd Unterbaltendes ans Sebwabens Vergangenbeit nnd Gegen- 
wart in Wort nnd Bild. In zwanglosen Bänden bg. L Esslingen, 
L. und E. Scbreiber [1885]. 

108. Bessert, Gast, Kleine Beiträge snr alteren Gescbicbte 
Sebwabens. 1—4. — WYjsb. 1888, 140 f. 1889, 141—144. 



B. Gesamtdantellnngen der Geschichte 

Wfirltembergs. 

109. Kfing, Seb., Ratbsherr in Stattgart (gest 1561), Der 

Freybem za BBtelspacb Graven nnd Hertzogen zn Wirtemberg An- 

kaoSt, Leben, Wesen, Handlungen und Abscbidt aigentliche und 

suromarisebe Bescbreibung 1554, fortges. bis 1561. 

Antograph Off. Bibl. Cod. bist F 78. Absehrlft St.A. Hdiebr. 120. 
Daas. in abweicbender Faasang und Ordnung Off. Bibl. Cod. bist F 48. 268. 

110. Fessler, Job., Kanzler (gest. 1572), Warbafftige Be- 
scbreibung wie das Land Wfirttemberg zu einem Herzogtum sei 
erböbet worden, aucb Bescbreibung der nambaflPten Tbaten in Kriegen 
und sonsten der FBrsten, Grafen und Herren von Wfirttemberg, 
auss alten Historicis zusammengezogen. 

YollsUndig (1281—1561) bei Hortleder, Von den Ursaohen des 
deutschen Kriegs, Teil 1, Bnch 8, 8. 609 ff., unyoUstlndig (nur bis 1461). 
StA. Msor. Nr. 21. 

111. Wolleber, Dav. (gest. um 1598), Wfirttembergiscbe 

Cbronik. 

Diese Chronik, welche ihren Titel Öfters wechselte, wurde in 
ihrer frühesten Gestalt als „Wirtembergische Historie" dem Herzog 
Ludwig gewidmet und scheint in dieser Fassung nicht mehr vorhanden 
zu sein. Eine spätere, aber auch noch magere Bearbeitung (nngetrennt 
vom Landbuch) stammt aus dem Jahr 1585 und befindet sich als Ab- 
schrift aus dem Original in der öff. Bibl. (Cod. bist F 108). Von der 
dritten Ausarbeitung, welche die Geschichtserzählung bis zum Jahr 1587 
fahrt, ist das Autograph auf dem Archiv (Hdschr. Nr. 2), aber defekt, 
eine Abschrift ebenda (Hdschr. Nr. 148) und auf der öff. Bibl. (Cod. 
bist. F 105). Die vollstflndigste bis 1589 gehende findet sich an letzterem 
Orte in zwei mit geroalten Wappen verzierten Gix. Cod. bist. F 699. 707. 
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112. Gm sin 8, Mart., Annales Saeyiei mve Cbroniea rerom 
gestaram antiqaissimae et inclytae Saericae gentis . . . Dodecaa L — IIL 
und Paraleipomenos über (je mit Titelholzachnitt). Franeoforti, ex 
ofBeina typogr. Nie. Baasaei 1695. 96. Fol. 

CrttsinSy Marti Schwäbisebe Chronik ... aas dem LateiDiBchen 
erstmals Bbersetzt and mit einer Continnation vom Jahr 1596 biss 1733 
• • . versehen . . . v. J. J. Moser. Frankfort, Metzler u. Erhard 1783. Fol. 

113. Vom forstlichen Haus WBrttemberg und Landt Schwaben. 
Anonyme Chronik, verfasst tur Zeit Henog Friedrichs I., Off. Bihl. 

Cod. bist. F 148y stark erweitert und fortgesetzt bis 1029 ebenda Q 16. 

114. MUtscbelin, Balth. (gest. 1608), WBrttembergische 

Cbronik. 

Unter den verschiedenen hdschr. £zemp]aren sind die Codd. hist 
F 186. Idi. 268. 288. 801. 819. der Off. Bibl. wegen ihrer Vollständig- 
keit vorzuziehen, indem sie von den ältesten Zelten bis zum Tode 
Herzog Ludwigs oder noch darOber hinaus bis 1594 reichen. Mit MOt- 
scheiin stimmt in ihren älteren Partieen vielfach flbereln eine von 
einem Unbekannten nm 1688 geschriebene, aber dann bis ins 17. Jahrh. 
fortgesetste Chronik ebenda F 185. Q 78. 

115. Gabelkover, Oswald (gest. 1616), Württembergiscbe 
Geschichte, 

Beginnend mit den ältesten Zeiten, fortgeführt nur bis 1584, ist 
dieselbe in ihrer nrsprfinglichsten Gestalt mit vollständigem Text durch 
folgende zwei Handschriften vertreten: 1. im Sf.A.: Hdsehr. Nr. 8—7; 
2. in der Off. Bibl.: Cod. hist. F 586—590. Einen Aussag daraus fertigte 
im Auftrag des engeren Ausschusses der Landschaft dessen Mitglied Ph. 
Fr. Weiss (Off. Bibl. Cod. hist. F 17. 28). Gabelkovers Arbeit trat ans 
Lieht nicht unter seinem Namen, aber fast wOrtllch wiedergegeben, 
fibrigens mit einzelnen Auslassungen und Znsätzen und nur bis zum 
Jahr 1525 In : 

115a. Steinhofer, Job. Ulr., Ehre des Herzogtums Wirten- 
berg in seinen Durcblancbtigsten Regenten, oder Neue wirtenbergisebe 
Cbronik, welche alle Merkwürdigkeiten und Veränderungen, die sich 
. • . von dem Jahr 500 bis . . . 1744 . . . zugetragen, . . . ansfBbrlicb 
beschreibet . . Theil [I.] (M. Titelkupfer.) U.— IV. I. Tübingen, 
gedr. b. C. G. Ck>tta 1744. II. Tflbingen, gedr. b. J. D. Bauhof n. 
J. G. Frank 1746« III. IV. Stuttgart, gedr. b. G. F. Jenisch 1752. 55. 

Dasselbe: [Teil I.]: anderer Druck. 

116. Frisoblin, Jak., Schöne Instige Antiquitäten und dendk- 

wfirdige Historien von Ursprung, alt Herkommen und Erbawnng 

des fBrstlichen Hauses WBrttemberg (623—1618). 

Off. Bibl. Cod. hist F 78. 88. 413. St.A. Hdschr. Nr. 178. Stind. 
Areh. Mscr. Nr. 24. (Begreift Fttrsten- und Landesgesohichtc in sich.) 

H«7d, Bibliographi« der wflrtt. GMobioht« I. 2 
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117. HeDgher, Qeo^ Abt von S. Georgen, tpSter tod Alpirs- 
bach (gest 1626), Warttembergisehe Chronik. 

On. Bibl. Cod. htot F 820. 

118. Eygentliche Beschreibong vieler denokwBrdigen Hiitorieni 
80 sich von vielen Jahren her biss aaff gegenwertige Zeit, im 
Herzogthainb WBrtemberg begeben and angetragen, mit beygefBgter 
Verzeichnnss, was der Wein vnd das Oetreyd von anderthalbhnndert 
Jahren her gölten ... 0. 0. 1628. 

119. Oinsohopff, Job., Chronica, Oder eygendtliche Be- 
schreibung vieler denckhwBrdigen Geschichten, die sich im FBrsten- 
thamb Wflrttemberg, sonderlichen nmb Stntgart her angetragen . . . 
[1262—1629] zum andern mal ... in Track gegeben. Gedrnckt 
zo Tfibingen, bey Philipert Bronn 1630. 

Dasselbe: Gedruckt zu Darlach, bey Andrea Senflften 1631. 

120. Zeiller, Mart., Chronicon parvam Saeviae, Oder Kleines 
schwäbisches Zeitbach, darinnen die vornehmsten nnd bekantisten 
Geschichten nnd Sachen, so sieb . . . biss . . . 1653. begeben haben, 
auss Feiice Fabri, Vadiano . . . kiirtzlich zasamen getragen . . . 
(M. 2 Karten.) Ulm, gedr. n. verlegt durch B. KBhnen 1653. 4^ 

121. Rauscher, Job. Martin, (gest. 1655), Beschreibung vom 
Ursprung und Herkommen der Herzoge zu Teck und WBrttemberg. 

Derselbe : B. v. U. u. H. der drei Herzogtümer Württemberg, 

Teck und Urslingen u. s. w. 

StA. Hdschr. Nr. 22. 23. 

1 22. Chronica wärtt. Stammens, Herkhommens, Lands, Statten 

und anderer denkwärdiger Sachen. [Begonnen im ersten Viertel 

des 17. Jahrb., lezte Jahrszahl 1649.] 
St.A. Msor. Nr. 172. 

123. Gänsschopff, Tob., Chronicon oder Eigentliche Be- 
schreibung vieler denckwBrdigen Geschichten, die sich in dem. . . 
FSrstenthum Würtemberg und dero Nachbarschaflften , sonderlich 
urob Stuttgarten . . von ungefefar Anno 1120. biss aufif 1656. conti- 
nuirt. Stuttgart, J. W. Rösslin 1656. 

124. Schwelin, Narc, Wörtern bergiscbe kleine Chronica, 
oder Beschreibung viler denckwürdigen Geschichten, die sich in 
dem Hertzogtbumb Würtemberg und etlich andern Orten ... be- 
geben haben . . . Von Anno 775. biss auff 1660. continuirt. 
Nebenst . . . Vermeldung aller . . . Sauerbronnen . . . (M. Kupfer- 
titel.) Stuttgart, J. W. Rösslin 1660. 

Eine stark vermehrte Bearbeitang Hegt im Sf.A. als Hdschr. 142. 
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125. Pregixer, Job. Ulr. d. Ä. (gest. 1708); WirtembergiBche 
Historie. 2 Bände. 

öff. Bibl. Cod. bist F 426, a. b. (166 nnvollstindig). Hieraas 
die Lebensbesebreibungen der wfirtt Herzoge bis Johann Friedrieb, 
mit welchem Pregiier scbliesst, einieln oder gesammelt, ebenda F 58. 
141. 804. 427. 428. 594, a. b. 700. 701. 705, a. b. 

126. Weiss, Phil Fr., Historia W&rttenbergiea bipartita Tbeil 1 
TOD Ursprang und Namen, von Leben, Tbaten und Fatis der Graffen 
and Herzogen za Württenberg. [Tbeil 2, welcher eine Landesbe- 
scbreibung enthalten sollte, fehlt]. 1718—19. 

Off. Bibl. Cod. bist. F 163. 

127. Montanas, Phil., Badensis, WBrtembergiscbe Oescbichte, 
geschrieben 1731, mit Bildern. 

Off. Bibl. Cod. bist. F 79, a. b. 

128. Abr6g6 einer wttrt. Historie (verfasst i. J. 1751 and 
dem Unterricht bei dem Herzog Karl Engen za Orande gelegt von 
dem Geh. Rat GBnther Albr. Rentz). 

Off Bibl. Cod. bist. F 81. 559. Q 274. St.A. Hdsebr. 102. I. 
Dasselbe foHgesetzt bis 1754. Off. Bibl. Cod. bist. Q 222. St.A. 
Hdschr. 102 11. 

129. Sattler, Chn. Fr., Geschichte des Herzogthams Wiirten- 
berg and dessen angranzender Gebiethe und Gegenden, nach den 
merkwürdigsten Veränderangen in Staats-, Kirchen- and barger- 
lichen Wesen von den ältesten Zeiten bis aaf das Jahr Christi 1260. 
Mit vielen Kapfem and einigen Beylagen. Tfibingen, J. H. Ph. 
Schramm 1767. 4^. 

Hieran scbliesst sich als anmittelbare Fortsetznng desselben: 
G. d. H. W. anter der Regierang der Graven. Fortsetznng I. — IV. 
[= Bd. 2—5 des Ganzen.] Tübingen, G. H. Reiss 1767. 68. 4^ 

Dieselben Bände 2—5 als G. d. H. W. anter der Regierang 
der Graven. Theil I. — IV. 2. Anfl. (mit neaen Vorreden des Verf.) 
TUbingen 1773-77. 4^ 

Hieranf folgt: G. d. H. W. a. d. R. d. Hertogen. Theil h 
bis Xm. [= Bd. 6-18 des Ganzen.] TBbingen 1769—83. 4^ 

Dasselbe Werk in zweiter (Titel-) Ausgabe: [Bd. I:] allgemeine 
Geschichte Wfirtenbergs and dessen angränzendcr Gebiethe and 
Gegenden n. d. m. V. i. St-, K.- n. b. W. [Hier sind weggelassen 
die Worte „von den ältesten Zeiten bis auf das Jahr Christi 1260.J 
Frankfurt und Leipzig 1764. 4^ 

Geschichte des Herzogthams Wfirtenberg unter der Regierung 
der Graven. Bd. IL— V. Ulm, A. L. Stettin 1767—68. 4^ 
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6. d. H. W. a. d. R. d. Herzogen. Theil L— XIIL Ulm 

1769-83. 4^ 

Dieses Werk befindet sieh mit Ausnahme von Band 13 als Ori- 
ginalmanuskript des Verf. auf der Off. Bibl. (Cod. hist. F 262). Die 
Beilagen, welche Sattler jedem Bande antnftigen pflegt, sind hier zum 
Teil durch die Urdrucke yertreten. 

130. [Hfinlin, Dav.], Allgemeine Geschichte von Schwaben, 
und der benachbarten Lande. In einer knrzgefaaaten Beschreibnng 
der denkwärdigsten Begebenheiten, Religion, Sitten ... bis auf 
unsere Zeiten. Theil I (mit Titelkupfer). II. III. Ulm, A. L. Stettin 
1773—75. 

131. [Desselben] Anmerkungen fiber die Geschichte der Reichs- 
städte, Yornemlich der schwäbischen . . . Als ein Beytrag zar 
Allgemeinen Geschichte von Schwaben. Ebenda 1776. 

132. Spittler, Ludw. Tim., Geschichte Wirtembergs unter 
der Regierung der Grafen und Herzoge* (M. Beylagen.) Göttingen, 
Witwe Yandenhoek 1783. 

Auch in dessen Sflmtl. Werke. Bd. 6. Dagegen sehrieb Joh. 
Gli. Breyer seine: „Freimflthige Betrachtungen Aber die Geschichte 
Wirtembergs. Frankfurt und Leipsig 1788." 

133. [Fischer, Fr. Cp. Jonath.], Pragmatische Geschichte 

Würtembergs, unter der Regierung der Grafen und Herzoge» ans 

ächten und geheimen Quellen geschöpft. Erster [und einziger] Teil. 

Nebst einem Anhang zur Geschichte des Herzogs Eberhard Ludwigs. 

London 1787. 

Vrgl. darfiber Cotta im Journal von und f&r Teutschland 1789. 
Bd. 1 S. 869. Moser, Wirt. Biblioth. 4. Aufl. 8. 48. 

134. P fister, Joh. Chn., Geschichte von Schwaben. Neu 
untersacht und dargestellt. I. II, 1. 2. IV. V. Heilbronn am 
Neckar, J. D. Glass 1803—17. Stuttgart, Löflund 1827. 

135. Pölitz, Karl Heinr. Ludw., Handbuch der Geschichte 
der souverainen Staaten des Rheinbundes. Bd. I. II. (I, S. 225 
bis 295 : Geschichte des Königreiches Wirtemberg.) Leipzig, Weid- 
mannische Buchh. 1811. 

136. Pfister, J[oh.] C[hn.], Übersicht der Geschichte von 
Schwaben von den ältesten bis auf die neuesten Zeiten. Durch- 
aus nach ächten, zum Teil noch unbekannten Quellen entworfen. 
Stuttgart, J. F. Steinkopf 1813. 

137. Essich, C[hn.] F[r.], Geschichte von Wfirtemberg. Mit 
einer Stammtafel der Wfirtembergischen Regenten und einer ge- 
schichtlich illuminirten Charte. Biberach (gedr. b. J. G. Helfferich, 
Esslingen), 1818. 
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138. Scheffer, Wilh. Ferd. Lndw., Ansfiihrliche chronologiBobe 
Dantellang allee MerkwBrdigen ans der Oeschichte Wirtembergs* 
Stattgart, J. B. Metzler 1818. 

139. Pf äff, Karl, Geechiohte Wirtenbergs. Bd. I, 1. 2. II, 

I. 2. Mit einer Karte von Wirtenberg. Reutlingen, J. J. Macken 

1818—20. 

Eriftuteruogen and weitere Ausführiingeti hiesa bieten dess. Verf. 
Mitzellen ane der wirtemberglschen Geschichte. Stattgart, Metiler 1824. 

140. Pahl, Job. Oottfr., Geschichte von Wirtemberg fBr das 
wirtembergische Volk. Bändchen I— VI. Stuttgart, C. F. Löflund 
nnd Sohn 1827—31. 

141. Pfaff, Karl, Geschichte des Fürstenhaases and Landes 
Wirtemberg, . . . neu bearb. M. Bildnissen der Regenten. Tfaeil I. 

II. m, 1. 2. Stattgart, J. B. Metzler 1839. 

(Theil I. a. II. a. a. d. T.: Geschichte Wirtcmbergs fdr das 
Volk. L U. Stattgart 1835. 36.) 

Vorarbeiten and Einzelaasftthrungen biezu öff. Bibl. Cod. hist 
F 789 Quartcaps. gg. 

142. Pfaff, Karl, Fürstenhaas and Land Württemberg nach 
den Hauptmomenten, von der ältesten bis auf die neueste Zeit. 
Eine Festgabe zur Jubelfeier. Stuttgart, E. Schweizerbart 1841. 

143. Stalin, Ghph. Fr., Wirtembergische Geschichte. Teil I 
bis IV, 1. 2. Stuttgart und Tübingen, J. G. Cotta 1841-73. 

144. Plank, Karl, Politische Geschichte Württembergs von 
der Kaiserwahl Rudolphs von Habsburg bis zu dem preussischen 
Bundesantrag vom 9. April 1866 auf wiederholte Einberufung einer 
deutschen Nationalversammlung. Stuttgart, A. Koch 1866. 

145. Stalin, Paul Fr., Geschichte Württembergs. Bd. I, 1. 2. 
Gotha, F. A. Perthes 1882. 87. 

146. Illustrierte Geschichte von Württemberg, hg. v. der Ver- 
lagshandlung unter Mitwirkung von Dürr, Th. Ebner, Geiger . . . 
Stuttgart, E. Hänselmann 1886. 

Dasselbe : mit Beiträgen von Dürr ... 2. Ausgabe. Ergänzt 
und vermehrt bis auf die neueste Zeit. iStuttgart, Süddeutsches 
Verlagsinstitut 1891. 

Anhang. 

WarttembergiBche Geschiehte fQr Schule uod Haas. 

147. [Pf leid er er, Imm.], Skiue von Wirtemberg, vonflglieh zum 
Unterrieht der Jagend bestimmt. Stuttgart, Erhard und Löflund 1792. 
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148. Geschichte des Köoigrcicbs Wirtemberg. Ein Lesebuch für den 
Bürger und die Jugend des Königreichs. M. e. Stammtafel der Regenten 
▼. Wirtemberg. Gmünd, J. G. Ritter 1809. 

149. Pfaff, Karl, Die Geschichte Wirtembergs für die Jagend bearb. 
M. lithogr. Abbildungen. Stuttgart, F. G. Schulz 1824. 4<>. 

150. Leitfaden beim Unterricht in der Geschichte des Vaterlands zum 
Gebrauch in den würt. Volksschulen. Heilbronn, C. Drechsler 1825. 

151. Bothmer, Karl, Gf. ▼., Geschichte von Wttrtemberg. (Mit Titel- 
bild und e. Stammtafel.) Reutlingen, J. J. Mäcicen 1831. 

152. Faber, J[oh]. C[hn]., Geschichte Würtemborgs in belehrenden 
Erzählungen auf jeden Tag im Jahr. Tübingen, i. C. b. G. F. Oslander 1831. 

153. Zimmermann, Wilh., Die Geschichte Würtembergs, nach seinett 
Sagen und Thaten dargestellt. Bd. L M. 7 Abbildungen. IL M. 5 Abbild- 
ungen. Stuttgart, Imle und Krauss 1886. 37. 

154. WOrle, J[oh]. G[eo]. C[hn]., Geschichte und Geographie des König- 
reichs Würtemberg für Volksschulen. Blaubeuren, Fr. Mangold 1840. 

Dasselbe: 2. verb. Aufl. Stuttgart, A. Lubrecht u. Gie. 1864. 

155. Lang, Job. Ludw., Karzer Abriss der vaterländischen Geschichte, 
bearb. f. d. Hand der Schüler in Volksschulen. Blaubeuren, Fr. Mangold 1840. 

156. Mayer, F., Geschichte von Wttrtemberg. Geschrieben für Volk 
und Schule des Vaterlands. Schwäbisch-Hall, F. Sohwend 1840. 

157. Dreher, J. A., Geschichte von Württemberg für Schule und 
Volk. Gmünd, C. Dillenius 1840. 

Dasselbe : 2., umgearb., verm. u. verb. Aufl. Wiesensteig, Schmid 1848. 

158. [Barth, Chn. Glo.], Geschichte von Württemberg, neu erzählt für 
den Bürger und Landmann. Hg. v. dem Calwer Verlagsverein. M. 12 Ab- 
bildungen. Stuttgart, i. C. b. J. F. Steinkopf 1848. 

Geschichte v. W. . . . 2., verb. u. verm. Aufl. M. 13 Abbildungen. 
Ebenda 1851. 

Dasselbe: 3., verb. u. verm. Aufl. M. 14 Abbildungen. Ebenda 1865. 

Dasselbe: 4., völlig umgearb. Anfl. [von Dr. Herm. Gundert]. M. 15 
Abbildungen. Ebenda 1876. 

Geschichte v. W. Hg. v. d. C. V. 5. verm. Aufl. [von Gundert]. M. 
58 Holzschnitten, nebst Porträt Sr. Maj. d. Königs u. e. histor. Karte. Calw 
u. Stuttgart, Vereinsbuchh. 1884. 

159. Kurzer Überblick der Hauptbegebenboiten der württ. Geschichte. 
Stuttgart, 0. L. Friz 1845. 

160. Dieter, J. C, Geschichte Württembergs für Familien, Lehrer 
und Schüler. In gebundener Rede bearb. M. d. Bildnisse Sr. k. Hoheit des 
Kronprinzen. Heilbronn, Buchdr. v. A. F. Ruoflf 1845. 

161. Bofinger, J. Fr., Kurze Geschichte von Würtemberg. Von der 
frühesten Zeit bis auf die Gegenwart. Schwäbisch-Hall , W. Nitzschke 1847. 

Dasselbe: 2. verm. Anfl. Ebenda 1855. 

162. Büchelc, C[arl], Die Geschichte Württembergs von der ältesten 
Zeit bis auf die Gegenwart. M. Holzschnitten. Stuttgart, Karl Müller 1855. 

163. Hartmann, Jul., Geschichte von Württemberg, von den ältesten 
Zeiten bis zum Jahre 1856. Mit besonderer Beziehung auf die deutsche Ge- 
schichte kurz dargestellt. Tuttlingen, E. L. Kling 1856. 
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164. Schiller, Fr. v. [Welmehr: Schott, Joh. Gli.], Geschichte von 
Wftrttennberi^ bis znm Jahr 1740. (Zum erstenmale im Druck hg. sor lOOJihr« 
Geburtstagsfeier des Verf.) (Mit Portrait.) Stuttgart, A. Schaber 18G9. (A. u. 
d. T.: Wfirttembergische Volksbibliothek Abt II, 2.) 

16&. Pf äff, Karl, WOrttemborgisehes Gedenkbuch auf alle Tkge des 
Jahrs. Ein Handbuch fQr Jeden Stand. Stuttgart, K. Hofbuchdr. su Gutten- 
berg 1861. 

166. Maller« Wilh., Die Geschichte WOrttembergs fQr die Freunde des 
engeren Vaterlandes und sum Schulgebrauoh* Stuttgart, J. B. Metsler 1862. 

167. Chronik fttr Schwaben Ober Altertum und Neuseit, mit besonderer 
Bertteksichtigttng für den Bürger und Landmann« (Mit Illustrationen.) 0. 0. 
o. J. fol. 

Illustrierte Chronik von Schwaben. Nach urkundl. Quellen, Chroniken 
und bewfthrten altem und neuern Geschichtswerken. 2. Aufl. [des Vorigen]. 
Biberaoh, Dr. v. Dorn u. Heberle 1863. fol. 

Dasselbe: 8., 4. u. 5. Aufl. 1864. 66. fol. 

[DiM« 6 Anflaifen g«h«n alle bloss bis aam Antgang des Baaemkriags.] 

168. Wnllen, Rob., Geschichte von Wflrttemberg von der frühesten 
bis auf unsere Zeit fQr Elementar- und Mittelschulen . . . Stuttgart, A. Lub- 
reeht u* Comp. 1868. 

169. S taiger, G., Die Geschichte Warttembergs. Ein Handbuch flir 
Lehrer und höhere Unterriohtsanstalten . . . Tübingen, F. Fues 1875. 

170. Rachel, Louis, Wiirttembergische Landes-Geschichte. Zur Unter- 
haltung und Belehrung fQr jung und alt (M. Illustrationen und Karten.) 
Stuttgart, L. Rachel 1876. 4^ 

171. Hartmann, Jul., Geschichte Schwabens im Munde der Dichter* 
Fllr Schule und Haus zusammengestellt. M. 4 Zeichnungen. Stuttgart, Th. 
Knapp (1881). 

172. Kai SS er, B., Geschichte WQrttembergs in Charakterbildern. FQr 
Sehule und Haus. (M. Titelbild.) Schwftb.-GmQnd, G. Sohmid 1881. 

Dasselbe: 2., vollständig umgearb. Aufl. Schwäb.-GmQnd, J. Roth 1891. 

178. Streich, Tr. Fr., Kurzgefasste Geschichte v. W. m. 25 Abbild- 
nagen. Fflr das Volk und die Jagend bearb. 7. Aufl. unter Mitwirkung 
Ton W. Obermeyer. Esslingeu, A. Lung 1891. 

174. Dieter, Erich, WQrttembergs Geschichte von der Urseit bis zur 
Gegenwart Dem Volk erzählt (M. d. Porträt König Wilhelms IL) Schorn- 
dorf, C. W. Mayorsche Bucbdr. 1892. 



C. Landesbeschreibungen mit Beigaben 
gescliichtlicher Natur. 

1. Aus vorreformatorischen ZeitcD. 

176. Goidast, Melch., Saevicarum rerum scriptores aliquot 
Tel«rat| partim primum editi, partim emendatius atq. auctins . . . 
Fraseoforti, in officioa W. Ricbteri, impeosis C. Nebonii (1605). 4^ 
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Id. Editio seconda; emendatior. Ulmte, impeDsis D. Bartbo- 
lomaei 1727. Fol. 

176. Fabri, Fei.; Descriptio Saeviae. Hg. ▼. H. Escher in: 
Quellen zur Schweizer Gesobicbte. Hg.v. d. Allg. geaebichtforscb. 
Ges. d. Schweiz. VI. Basel, F. Schneider 1884. 

177. Santheim, Ladislaus, aas Ravensburg, Chronik [viel- 
mehr topographische Beschreibung Siiddeutscblands und Ostreichs, 
geschrieben zwischen 1498 und 1503]. 

Off. Bibl. Ck>d. bist F 260. Unter dem Titel «Die Uteste wfirtt 
LandesbeschreibuDg*' hat J. Hartmano den das jetzige KOnigreieh 
Wflrttemberg betreffenden Text veröffentlieht WVJah. 1884, 125—129. 

2. Die angedruckte Literatur der Landbficher. 
(Ende des 16. bis Mitte des 18. JahrhnoderU.) 

Vorbemerkung: Die Landbücher, welche seit der Mitte des 16. Jahr- 
hunderts auftauchen, aber sämtlich ungedrucict geblieben sind, verdanken 
ihre Entstehung dem Umstand, dass die wOrtt. Chronisten jener Zeiten glaubten, 
ihren allgemeinen Landesgeschichten spezielle historisch-topographische Be- 
schreibungen des Herzogtums, seiner Amtsbezirke und Feudalherrschaften, seiner 
Städte und Dörfer, Stifter und Klöster, seiner Altertümer und Naturmerk- 
wflrdigkeiten als Ergänzung an die Seite stellen zu sollen. Nicht allen ge- 
lang es, solche Landbficher wirklich auszuarbeiten, aber diejenigen, welche 
damit nicht fortig wurden, hinterliessen wenigstens mehr oder weniger um- 
fassende Vorarbeiten dazu. So der Kanzler Fessler (gest. 1572) in seinem 
Thesaurus, welcher später durch Christoph Besold und den Pfarrer Florian 
Goppel in Meimsheim (1658—62) mit Zusätzen bereichert wurde (StA. Hdschr. 
Nr. 21b und i8b). So besonders Gabelkover, von dessen Sammeleifer 
die Codd. bist. F 22 und 16 der öff. Bibl. , die Hdschr. Nr. 8. 9L 186 des 
StA. zeugen. Andere wie Wolleber und Mfltschelin setzten ausgeführte Land- 
bücher neben ihre Chroniken. In der Folge bildete sich eine eigene Litteratur 
von Landbüchem, die für sich bestehen und sich an keine Chronik anlehnen. 
Sie treten häufig ohne Verfasser auf. Hier kann nur eine Auswahl der 
wichtigeren gegeben werden. 

178. Wolleber, Dav. (gest um 1598), Landbuch (oder Gho- 

rographia) des Herzogtums Württemberg. 

Die älteste Bearbeitung v. J. 1585 (Öff. Bibl. Cod. bist F 108) 
zeigt Landbuch und Chronik miteinander vermengt Später im Jahr 
1591 erscheint jenes als anderer Teil von dieser (ebenda F 106. 217), 
so auch in dem undatierten Exemplar des StA. (Hdschr. 148), welches 
als Kopie des im Besitz des Prinzen Ludwigs zu Pf^Uingen befind- 
lichen wahren Originals bezeichnet wird. Endlich im Jahr 1598 finden 
wir (Off. Bibl. Cod. bist F 167 u. 196) das Landbuoh ganz losgelöst 
von der Chronik. 
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179. BeBcbreibang des Henogthambs Württemberg mit allen 
Statten, Dorflfem und GlSetern sampt dero Ursprang, Herkommens 
und Namens (verfasst ans Anlass des Landtags t. J. 1599). 

OfL Bibl. Cod. bist. Q 77. Mehr Ortaregiater mit Lokalnotiieo 
als Landbnoh ; ähnlich StA. Hdschr. Nr. 75 und 189. 

180. Mfltscbelin, Baltb», Kammerrat and Vogt von NBr- 

tingen (gest. 1608), Landbacb. 

Zeho Exemplare bei den bist. Hdschr. d. öif. Bibl.; die Chronik 
geht Yorans bei F 126. 165. 186, folgt nach bei 283. 819, fehlt bei 
48a 581. 582. 584 and Q 79. Durch spätere Zusätze wertvoll sind 
F 186 und 4da Drei Exemplare auf dem StA.: Hdschr. Nr. la 
140. 195, die beiden letsteren mit späteren Zusätsen. 

181. Frisch lin, Jak., Historische Beschreibnng des Lands 
Wilrtemberg 1614. Tbeii 1. 2. 4^ 

Off. Bibl. Cod. bist F 831. Aus dieser Hdschr. teilt Birlinger 
Proben mit WVJsh. 1880, 25-81. 

182. Frischlin, Jak., Schöne lastige kurtzweilige Antiqui- 
täten and denkwBrdige Geschichten. 

öff. Bibl. Cod. bist. F 482, bildet einen Teil der vorerwähnten 
Landesbeschreibung. 

183. Desselben: Geographia des Württemberger Landes. 
StA. Hdschr. Nr. 29 (unvollendet). Fol. 

184. Von einem beachtenswerten anonymen Landbacb, welches 
am 1616 geschrieben sein muss, besitzt die K. öffentliche Bibliothek 
(Hist F 300) and das ständische Archiv je ein Exemplar in seiner 
arsprünglichen Fassang, die erstere ausserdem 3 Exemplare, welche 
sich durch Aaslassangen wie durch Zusätze als spätere Bearbeit- 
nngen, fibrigens aus demselben Jahrbundert, charakterisieren (Bist* 
F 107. 521, IL 606). 

185. Anns, Hans Georg, Eurtze allgemeine Beschreibung des 
Landes Württemberg ffirnemesten Statt, Schlösser, Glöster and 
Marcktflecken u. s. w. Den 28. Jan. 1622 (in der Abschrift?) ab- 
sei virt. 

Off. Bibl. Cod. bist F 188. 

186. Oettinger, Johann (gest. 1633), Des Herzogtumbs 
WGrttemberg Landtbncb. 

Off. Bibl. Cod. bist F 64. 284. 450. 483. 588. 757. StA. Hdschr. 
Nr. 141 (4 Exx.). 1 Ex. (Widmung v. J. 1624) im K. SUtist Landes- 
amt Als Abfassungszeit gibt die Hdschr. 450 d. Bibl. das Jahr 1628, 
die Hdschr. 64 das Jahr 1624 an. Wenn bei der Hdschr. 588 das Jahr 
1688 beigesetzt ist, so ist damit bloss die Zeit der Abschrift gemeint 
Das Buch ist besonders durch seine Angaben Ober Einwohnenahlen 
wichtig. 
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187. Unfried, Job. Bernb.^ Prof. io Tübingen (gest um 1635), 
Beiträge zu einer bistorisch-topograpbisohen Beschreibang von 
Württemberg, angeknüpft an eine (verlorengegangene) Arbeit des- 
selben Inhalts von Job. Val. Andrea. 

Öff. Bibl. Cod. bist F 127. 

188. Betz, Job., Archivar (gest. 1671), Historische allgemeine 
Beschreibung des Herzogtums Wirtemberg, aller Städte , Klöster, 
Dörfer und Weiler samt andern Antiquitäten nnd Geschichten (nebst 
Landbuch in alphabetischer Ordnung). 3 Bände. 

St.A. Mscr. Nr. 12. 

189. Baur, Job. Jak., Hofgerichts- und Landschaftsassessor, 

Bürgermeister zu Tübingen, Württ. Landbuch d. i. Verzeiohnnss 

aller Statt und Ämter u. s. w. (mit Städtebildern). 1687 (1617 ist 

falsch). 

St.A. Hdscbr. Nr. 143. 

190. Württ. Landbuch vermehrt und zasammengctragen von 
G. F. V. St. V. GR. 1708. (Statistiscb-topographiscb-geschichtliche 
I^ndesbeschreibung mit historischen Notizen, Inschriftwiedergaben, 
Abbildungen von Gebäuden u. s. w.) 

StA. Hdschr. Nr. 144. 

191. Schmid, Job. Jak., Diac. in Tuttlingen 1700—1714, 
Stadtpfarrer in Ehingen 1714 — 43, Württembergische Landsbe- 
schreibung. 

Öff. Bibl. Cod. bist. F 757. 

192. Landbuch über das ganze Herzogtum Württemberg, an- 
gefangen anno 1736, beschlossen im Febr. 1744 von Geo. Leonb. 

Andrea. 

Off. Bibl. Cod. bist. F 140. Sr.A. Hdschr. Nr. 192. 

3. Landesbescbreibungen aus der Zeit zwischen dem 
30jähr. Krieg und dem Ende des 18. Jahrhunderts, 

meist gedruckt. 

193. Oldenburger, Phil. Andr., Thesaurus rerum pnblicarum. 

Pars IV. Genevae 1675. 

Enthält eine grössere historisch - politische und geographische 
Beschreibung W.s aus der Zeit des Herzogs Wilhelm Ludwig (p. 1166 
bis 1235). Eine viel kleinere Skizze aus der Zeit Eberhards III. gab 
derselbe Verf. als «Constantinus Germanicus** in der undatierten, aber 
nach 1667 erschienenen Epistola politica de peregrinationibus Ger- 
manorum. 

194. Rebstokh, Job. Mart., Beschreibung aller Städte and 
mit Stadtrecht begabten Orte, auch Klöster in Würtemberg nebst 
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deren Geschichte, besonders in dem noch währenden französischen 
Krieg 1696. Alphabetisch. 1696. 

Manch. Bibl. cod. germ. 1270. 

195. Kebstock, Job, Hart., Enrtze Beschreibung des vor- 
zeiten zwar edlen und herrlichen, nnnmehro aber in seinem besten 
Theil jämmerlich zerstörten Landes Wfirtemberg . . . Neben einem 
Anhang der Clöster dieses Landes . . . zusammen getragen. (Auch 
m. Kupfertitel.) Stattgart, getr. b. P. Treuen 1699. 

196. Pregizer, Job. Ulr. (gest. 1708), Historische und po- 
litische Erläuterung von der inneren und äusseren Macht und Stärke 
des Herzogtums Württemberg. 

Öff. Bibl. Cod. hist F 34. 55. 83. 128. 188. 258. 

197« Sattler, Chn. Fr., Historische Beschreibung des Herzog- 
thums Wttrtemberg und aller desselben Städte, Clöster und darzu 
gehörigen Aemter, nach deren ehmaligen Besitzern, Schicksalen und 
sowohl historischen, als Natur-Merkwurdigkeiten ... (M. 10 Tafeln.) 
Stuttgart und Esslingen, gedr. und zu finden b. J. N. Stell und 
G. Mäntlem 1752. 4^ 

Dasselbe: Stuttgart, zu finden b. J. G. Betulius 1762. 4^ 

Vrgl. hiezo Off. Bibl. Ck)d. hist F 434. 

198. Uriot, [Jos.], Discours sur la richesse et les avantages 
du Duchö de WSrtemberg, prononc6 le XI feyrier 1770. A Stout- 
gard, chez Ch.-F. Cotta 1770. 4^ 

Derselbe: Rede von dem Reich thum . . . Aus dem Fran- 
zösischen fibersetzt« Stuttgart o. J. 

199. Sattler, Chn. Fr., Topographische Geschichte des Herzog- 
thums Wfirtemberg und aller demselben einverleibten Herrschaften, 
worin die Städte, Klöster . . . ausffihrlich beschriben sind . . . Mit 
vilen Kupfern. Stuttgard, J. G. Betulius 1784. 4\ 

200. [Röder, Phil. Ludw. Herm.J, Geographie und Statistik 
Wirtembergs. Theil [I.] IL, welcher die neuen Entschädigungs- 
Lander enthält. Laybach in Krain, W. H. Korn [auch andres Titel- 
blatt m. d. Zusatz: zu finden i. d. Stettinischen Buchh« in Ulm] 
1787. Ulm, SteUinische Buchh. 1804. 

Derselbe : Neu-Wirtemberg oder geographische und statistische 
Beschreibung der durch die Entschädigung etc. an Wirtemberg 
gekommenen neuen Länder, Städte, Klöster, Ortschaften etc. Ulm 1804. 
[= Geogr. n. Slat. W.s, Theil IL] 
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Anhang. 

Litteratur über den Schw&blsehoD Kreis in geographischer 

oder statistischer Besiehang. 

201. Circnli Suevici snccincta descriptio. Das ist: Korti- 
gefasete Beschreibung des Schwäbischeo Creisses • . • mit bejge- 
fugten Kupffern . . . Niirnberg, W. Michahelles n. J. Adolph 1708. 

202. (Scholl, Job. Fr.) Des löbl. SohwäbischeD Craisee 
allgemeinen Adresse-Calenders Erster Jahrgang . . . oder Deatliche 
Anzeige, was in denen zu Schwaben gehörigen Landen • . . der- 
mahlen frir höchste nnd hohe Regenten, Oantsleyen and Diener- 
schafiFten seyen . . . Tübingen, druckte Ch. G. Cotta 1749. 

Derselbe: Des hochlöbl. Schwab, Kraises allgemeiner Adresse- 
Kalender . . . Tübingen, zu finden bey dem Verfasser seihet 1751. 
1752. 

Des hochlöbl. Schwab« Crayses allgemeines Adresse-Handbuch 
oder deutliche Anzeige . . . Ulm, zu finden bey Job. Oonr. WoUer 
1754. 1756. 

Des hochlöbl. Schwäbischen Crayses neues Adress-Ehtndbuch, 
ebenda 1759. 

Des hochlöbl. Schwab. Crayses vollständiges Staats- nnd Ad- 
dresse- Handbuch. Geisslingen, Ulmischer Herrschaft, 0. P. Tilger 
1766—1771. 

Ulm, i. G. d. Stettinischen Buchh. 1773^76. 

Geisslingen, Reichs- Stadt Ulmischer Herrschaft, ausgefertigt 
V. G. P. Tilger 1782—86. 

Staats- und Adress-Handbuch des hochlöbl. Schwab. Kreises 
. . . Ulm, Stettinische Buchh. 1791. 

St.- u. A.-U. d. Schw. Reichskreises, ebenda 1793—99. 

203. [Moser, Job. Jak.] Von denen streitigen Qränzen des 
Schwab. Crayses — in desselben: Schwab. MerckwBrdigkeiten. 
I (1757), 597-609. 

204. [Hünlin, Dav.] Neue und vollständige Staats- und 
Erdbeschreibung des Schwäbischen Kreises und der in und um 
denselben gelegenen oesterreichischen Land- und Herrschaften, ins- 
gemein Vorder- oder Schwäbisch Oesterreich genannt. Theil [I.] II. 
[Ulm] 1780. 81. 

205. B lisch ing, Ant. Fr., Erdbeschreibung. 

Der 7. Tbeil dieses Buchs behandelt in der 7. (für diesen Theil 
leztcn) Aufl. vom J. 1790 den Sohwftb. Kreis auf S. 857-692. 
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206« Hock, Job. Dan. Albr., Über Grösse, Volksmenge and 
Nationalreichtnm des Schwäbischen Kreises — in Hanslentners 
Schwab. Arch. I, 2. 4. (1790). 

207. [Roder, Phil. Lad. Herrn.], Geographisches statistisch- 
topographisches Lexikon von Schwaben oder vollständige alpha- 
betische Beschreibnng aller im ganzen Schwäbischen Kreis liegenden 
Städte, Klöster, Schlösser . . . mit genaaer Anzeige von deren 
Ursprang ... (M. Titelknpfer.) Bd. I. II. Ulm, Stettinische 
Bachh. 1791. 92. 

Dasselbe: 2., verm. n. verb. Anfl. (M. e. Karte.) Ulm 1800. 1801. 

4« Beschreibangen von Württemberg seit seiner 

Erhebung zum Königreich. 

208. R[oder, Phil. Ludw. Herm.], Neueste Kunde von dem 
Königreiche Wnrtemberg. Mit Charten u. Kupfern. Weimar, Lan- 
des-Industrie-Comptoir 1812. 

Dasselbe: Neue umgearb. Aufl. y. J. D. G. Memminger. 
Ebenda 1820. 

209. Röder, Phil. Ludw. Herm., Geographie und Statistik 
WBrtembergs, den Neckar-, Schwarzwald- und Jagstkreis enthaltend. 
3 Theile. Heilbr. 1820. Stuttgart 1821. 1822. 

210. Memminger, J[oh.] D[ay.] G[eo], Beschreibung, oder 
Geographie und Statistik, nebst einer Obersicht der Geschichte 
von Wfirtemberg. Stuttgart u. Tttbingen, J. G. Ck)tta 1820. 

Derselbe : Beschreibung von Würtemberg, nebst e. Ü. seiner G. 
2., völlig umgearb. u. stark yerm. Aufl., ebenda 1823. 

Derselbe: B. y. Wfirttemberg. 3., gänzl. umgearb. n. stark 
yerm. Aufl. Hg. y. dem Königl. statistisch- topogr. Bureau. Ebenda 1841. 

211. Korsinsky, B., u. Lindner, Fr., Geographisch- stati- 
stisch-topographisches Lexikon von Würtemberg. Oder: Alphabetische 
Beschreibung aller Städte, Dörfer ... in Hinsicht der Lage, An- 
zahl der Bewohner, Nahrungsquellen . . . Stuttgart, J. Scheible 1833. 

212. Yölter, Ludw., Geographische Beschreibung yon Würt- 
temberg. Stuttgart, J. B. Metzler 1836. 

Derselbe: Wfirttemberg. Sein Land und seine Geschichte. 
Ein Lese- und Lehrbuch ffir Volk und Jugend, ebenda 1839. 
Dasselbe: 2., yerb. q. yerm. Ausg., ebenda 1847. 

213. [Adam, Phil. Ludw.] Das Königreich Wfirttemberg 
nebst den yon ihm eingeschlossenen Hohenzollemschen Ffirstei 
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tfimern in ihren Natnrschönheiten , ihren merkwürdigsten Städten, 
Badeorten, Kirchen and sonstigen yorzBglichen BandenkoMÜen . . . 
dargestellt (M. Stahlstichen nnd Titel Vignette.) Ulm, Stettin (1841). 

214. Griesinger, Karl Theod., Universal-Liexicon von WBrt- 
temberg, Hechingen and Sigmaringen. [Daza:] Nachträge nnd Be- 
richtigangen von Carl Pfaff. Stattgart (q. Wildbad), C. A. Sonne- 
wald 1841. 43. 4". 

215. Moser, Radf., Vollständige Beschreibang yon Wfirttem- 
berg, in allen seinen Städten, Dörfern etc. Ein geogr.-statist-topo- 
graphisches Hand- nnd Haasbach . Bd. [L II.]. Stattgart, 
Scheible, Rieger a. Sattler 1843. 

216. Reden, Fr. Wilh. Frhr. y., Vergleichende Stadien fiber 
Land, Volk nnd Staat Württemberg — Schw. M. 1855, 251 f. 299 f. 
323 ff. 347 f. 367 f. 395 f, 427 f. 451 ff. 475 ff. 479. 499 f. 519 f. 
535 ff. 547 f. 569 ff. 589 f. 609 ff. 675 f. 697 f. 745 f. 793 ff. 

217. Pleibel, Ang. Ladw., Handbach der Vaterlandskunde. 
Württemberg, sein Land, sein Volk and sein Ffirstenhans. Stutt- 
gart, E. Schweizerbart 1858. 

218. Olökler, Job. Phil., Land and Leute Württembergs 
in geographischen Bildern dargestellt. Bd. L — III. (A. u. d. T.. 
Württ. Volksbibliothek II, 1.) Stuttgart, (A. Schaber) 1858. Stutt- 
gart, C. Gammerer 1861. 63. 

219. Das Königreich Württemberg. Eine Beschreibung yon 
Land, Volk nnd Staat Hg. y. d. K. Statistisch -Topographischen 
Bareaa. (M. e. Karte.) Stuttgart, W. Nitsschke 1863. 

Dasselbe: Bd. L II, 1. 2. III. Stuttgart, W. Kohlhammer 
1882-86. 

220. Oriesinger, Theod., Württemberg. Nach seiner Ver- 
gangenheit und Oegenwart in Land und Leuten gezeichnet. Mit 
24 grossen, in Tondruck ausgeführten Landsehaftsbildem, und 62 
kleineren, neu nach der Natur aufgenommenen Originalansichten, 
nebst 3 Karten. Stuttgart, Hoffmann 1866. 4^ 

221. Stieler, Rob., n. Paulas, Ed., Aus dem Schwaben- 
land. Malerische Ansichten in Landschaft nnd Architektur. In 
feinstem Tondruck ausgeführt. Stuttgart, P. Neff (1879). fol. 

222. Hofele, Engelb., Bilder aas Schwaben. Land und 
Leute« (Woerls Reisebibliothek.) Wfirzbarg, L. Woerl (1881). 

223. Paulus, Ed., und Stieler, Rob., Aus Schwaben. 
Schilderungen in Wort und Bild. M. Illustrationen . . . Stuttgart, 
A. Bons u. (}omp. 1887. 
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D. Wfirttembergisches Regentenhaus im 

Allgemeinen. 

1« Geschichte und Genealogie, 

224. Kammiogen, Jak. v., Historische Beschreibaog des 
Haases Württemberg [Abhandlang fiber den Ursprang des Hauses]. 

St.Ä. Hdschr. Nr. 82. 

225. Stadion, Sim.^ Vera origo . . . domus Wirtembergicae 
uua cum . . . comitum et principum Wirtembergensium vitis et 
rebus praeclare gestis et carmine heroico descriptis. Fol. (Mit 
Zuschrift an Herzog Ludwig v. J. 1579.) 

StA. Hdschr. Nr. 1. Eine im Jahr 1597 dem Herzog Friedrich 
gewidmete Oberarbeitung dieses Bachs mit eingeschalteter Beschreibong 
und Abbildung der meist von Studien selbst entdeckten, sp&ter ins 
Lnsthans gebrachten römischen Denkmale s. bei ROm. Altert. 

226. Frischling Jak., Liber panegyricorum. Von wBrttem- 

bergischen Histori Gschichten [Regentengeschichte in Reimen 801 

bis 1460]. 

öff. Bibl. Cod. bist F 158. 197. 708. StA. Mscr. Nr. 82. 

227. Gabelkover, Osw., Kollektaneen zur Geschichte der 

Grafen von Württemberg 1328-1498 und der Herzoge bis auf 

Eberhard d. J. 

StA. Mscr. Nr. 85. 

228. Der beiden G. Materialien zur Geschichte Herzog Ulrichs, 

Christophs, Ludwigs, Friedrichs und Johann Friedrichs. 
StA. Mscr. Nr. 86. 

229. Assum, Job. Aug., Summarische Verzaichnuss von An- 

khunfft und Aufnemmen des fBrstl. wfirtt. Stammens (bis in die 

Regierungszeit Johann Friedrichs), 
öff. Bibl. Cod. bist Q ISO. 

230. Forstlicher w&rttenbergischer Geschlechtskalender (aus 
der Zeit Herzog Johann Friedrichs). 

öff. Bibl. Cod. bist F 112. 

231. Nockher, Job. Geo., Diarium genealogicum Wirttem- 
bergiacum d. i. fOrstlich wBrtt. Geschlechfsregister [nach Monats- 
tagen geordnet] 1621. 

öff. Bibl. Cod. hfst. Q 88. Dass. m. d. T. Ffirstl. wflrtt Geschlecht 
Galender ebenda Q 168 and etwas vermehrt mit der Jahrssshl 1624 Q 86. 

232. Derselbe: Ffirstl. wfirtt. Stammbuch [Geschlecbtsregister 
in alphabetischer Ordnung]. 

Ebenda Q 89. StA. Hdsohr. Nr. 56. 
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233« Walts, Job. Oeo., FarsÜich wartembergiaehe Stamm- 
nnd Namens-QaelU Darinnen de«8 . . . Ghosca W&rtemberg ihr- 
alter Stamm- and Namena-Ürspning grBndlich eröffnet . • . (Mit 
Kapfertitel.) Stattgart, J. W. Röeslin 1667. 4^ 

234. Chappazeaa, [Sam.], Dncs de Wirtemberg (en 1669) — 
in desselben : L'Enrope ?iyante. IL Oenö?e 1669^ 4^ p. 214— 218. 

236. Widtmann, Job. Geo., Sehnlroeister in Calw, Groniea 

oder Beschreibang der wfirtt. Herrn, Oraven, FBreten and Hertzogen, 

760—1663 (vielmebr —1671, zalest eine Art Calwer Loealehronik). 
On. BIbl. Cod. hbt Q 181. 

236. [Pregitzer, Job« Ulr.], Knrtie Hietoriscbe Epbemerides 
dess Hoch-FBrstL Haoses Wirtenberg, worinnen desselben Dareb- 
leocbtigster Hertzogen (Brstliobe Qebnrten, Yermablnngen and Todes- 
Fälle nebenst dero yomehmsten Thaten * . . yon der Zeit an Eber- 
hards dcss I. im Bart biss anf jetziges Jahr zasamen getragen 
worden. (M. 2 Kapfern.) Ulm, i. Verl. 0. W. KBhnen 1706. 

237. P regitzer, Job. Ulr., Knrtzer Begriff der Historie des 
Hoch-FBrstl. Haases Wirttemberg, von seinem ersten Ursprang an 
durch alle Linien und Stamm-Olieder biss auf jetzige iSeiten, samt 
einem aussflihrlichen Stamm-Baum, und einer General-Tabell von 
dem gantzen Hochflirstl. Hause. Continnirt u. hg. y. Job. Eberh. 
Pregitzem. Esslingen, druciLts Q. Mäntler 1734. 

238. Fleischmann, Job. Jac, Kurzer Begriff yon des Hocbf&rstl. 
Hauses und Landes Wfirtembergs Alterthum, ISblichsten Vorfordern 
am Regiment. . . Stuttgardt, druckte Chr. 6. B5sslin (1744). 4^ 

239. Michaelis, Aug. Bened., Einleitung zu einer yolstindigen 
Geschichte der Ghur- und FBrstlichen Hauser in Teutschland. Fort- 
ges. y. J. W. Hamberger. (Theil III, 269—464: Von dem Herzog- 
lichen Hause WKrtenberg.) Lemgo, Meyersche Bochb. 1769 — 86. 4^ 

240. Kurze Darstellung der Lebens- und Begierungs-Geschichte 
der Herzoge yon W. (yon Eberhard i. Bart bis Eberhard IIL) — 
in: Wirf. Hof-Galender 1768. 1789. 

241. Hezel, Lor. Fr., Württembergs Glanz und Ruhm yon 
seinem erhabenen Regentenstamme ihm yerliehen. Eine Rede an 
dem . . . Geburtsfeste Seiner Königlichen Majestät von Württem- 
berg ... Mit historischen Anmerkungen. [Hall] 1807. 

242. Vi ton, [Nicol. de St. Alais], Histoire chronologiqae, 
g6n&ilogiqne, politique et militaire de la Maison royale de Wurtem- 
bcrg . . . Tome L (M. e. Stohlstich.) II. A Paris, chez Debray- 
Royer. A Francfort, chez F. Esslinger 1808. 
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243. Über das Emporkommeo des w&rtt Oraveohaoses — 
WJb, I. 1818, 153-166. 

244. (Pf äff, Karl), Biographie der Regenten von Württem- 
berg TOD Herzog Eberhard im Bart bis zam König Friederich. Mit 
deren Abbildungen. Stattgart, 0. Ebnersche Kansth. (1821). Fol. 

245. Aus der württ. Geschichte. (Ober die Herzoge Ulrich 
und Friedrich I.) — WJb. 1824, 1. S. 154—163. 

246. Pf äff, Das württ. Regentenhaus — Schw. M. 1841, 
865 f. 869 f. 

247. Ling, Job. Ev., Kurze Geschichte der Regenten Würt- 
tembergs, illustriert durch Lithographieen. Ulm, Dr. y. Bucher und 
Comp. 1858. 4^ 

248. Stingel, Württembergs Königshaus. Die geschichtliche 
Entwicklung desselben vom Ursprung bis auf die Gegenwart. Für 
Schulen und Familien ausgearb. Grossbottwar, Dr. v. J. G. Gross- 
mann 1880. 

249. Pf äff, Karl, Regesten des württ. Fürstenhauses von den 
ältesten Zeiten bis zum Jahr 1805, 

öff. Bibl. Cod. hist. F 789, Qaartband a. 

250. Briefe verschiedener Mitglieder des württ. Regenten- 
hauses aus den JJ. 1413—81. 1732—36. 

öff. Bibl. Cod. hist. F 291. 89. 

251. Stalin, Chph. Fr. v., Aufenthaltsorte der württ. Grafen 
in den Jahren 1269—1450. — WJbb. 1854, 2. S. 78-98. 

252. Pf äff, Karl, A. d. w. G. und Herzoge i. d. JJ. 1451 
bis 1498. M. Zusätzen von V. Stalin. Ebenda 1855, 2. S. 152— 166. 

252a. Krau SS, Rud., Württembergische Fürsten in Sage und 
Dichtung. Vortrag, gehalten ... 23. Sept. 1893. Stuttgart, Dr. 
V. W. Kohlhammer 1894. 

253. Württ. Prinzen in auswärtigen Kriegsdiensten — LtBSt.- 
Anz. 1887, 74—78 (gez. G. M[aisch]). 

254. (Hartmann), Fürstliche Reisen im achtzehnten Jahr- 
hundert — WVjsh. 1893, 222—224. 

255. (Derselbe): Reisen der württ Fürsten nach Italien — 
Schw. M. 1885, 949 f. 

256. Moll, Alb., Die Krankheits- und Todesfälle im württ. 
Regentenhaus — MCBlWürtt. 30 (1860), 273—278. 281—287. 
321—326. 329-333. 31 (1861), 49—53. 57—61. 65-71. 185 
bis 192. 193-196. 201—204. 209—215. 217—223. 

Htyd, BibUogrftphl« der wikrtt. 0«tehiebt« I. 8 
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257. Die ansgezeichDeteten FQratenbeBncbe mn wfirtt. Hofe 
in frBheren Zeiten (1499—1818) — StAnz. 1867, 2048—2060. 

258. FBratliche Hochzeiten in frfihereD Zeiten — Sehw. M. 
1877, 365. 

259. Ehen zwischen dem Hanse WBrttemberg und Wittels- 
bacb — DiöcASchwab. 10 (1893), 28. 

260. Pregitzer, Joh. Ulr., Historisch- nnd genealogische Vor- 
stellung deren zwischen . . . Brandenburg nnd Wirtenberg von 300.Jahren 
her . . . zum lOten mahl glficklich getroffenen Henraths-Alliantzen 
oder hohen Vermählungen. Stuttgart, C. G. RSsslin 1717. Fol 

261« Beck, Paul, Die Bezieh nngen des wBrtt. Herzogshanses 
zum Geschlecht Radziwill und die ersten Kutschen — DiScASchwak 
8 (1891), 90-91. 

2« Stammbäume. 

262. Dieterlein, Wendel, (Stammbaum des wBrtt. Regenten- 
hauses, von „Eberhard der Eltter" ausgehend). Gez. n. radiert 1595. 
Autogr. y. M. Bach. Stuttgart, G. Hopphan 1874. Gr. Fol. 

Dm Orig. auf der Off. Bibl. unter den Bildern znr wfirtt. Re- 
gentengeschicbte. 

263. Honiger, Joh. Phil., WBrtterohergisehe Stamm- und 
Ahnentafeln (7on Eberhard Ludwig an in aufsteigender Linie). 1726. 

öff. Bibl. Cod. bist F. 95. Nachtr. v. J. 1727 F. 96. 

264. Pregitzer, Job. Ulr. [d. ä.], Wirtembergischer Oedern- 
banm oder vollständige Genealogie des hoch-fBrstlichen Hauses Wirt- 
temberg in 5 Theilen zusammengetragen und entworffen von — , 
nachmals eläboriret nnd mit historischen Anmercknngen erläutert 
von dessen ältestem Sohn Job. Ulr. Pr. [d. j.]. Stattgart, J. B. Metz- 
ler n. Chph. Erhard 1730. Fol 

Dasselbe in 6 Theilen, fortgesetzt von Job« Eberh. Pregitzer. 
Zweite verb. u. verm. Anfl. Stattgart, in Gommission bey Metzler 
und Erhardten, Esslingen, gedr. b. G. Mäntlern 1734. Fol. 

265. Pregitzer, Joh. Ulr., Alterthnm und königlicher Ur- 
sprung des Hocb-Fnrstlichen Hanses Wirttemberg aus dem ar-alten 
königlich- fränkischen GeblBt meroving- nnd carolingischen Stammens. 
. . . zum öffentlichen Druck befördert von Job. Eberh. P. 0. 0. u. J. Fol. 

266. Pregitzer, Joh. Ulr., Geueral-Tabell der Hoch-FBrst- 
lichen wirttembergischen Genealogie von anno 500. biss 1734. 
Continnator & editor: Joh. Eberh. P. 0. 0. n. J. Fol. 

267. Pregitzer, Joh. Ulr., Vollständige Genealogie und Stamm- 
Baum dess Hoch-FBrstlichen Hauses Wirttemberg von dessen erstem 
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und Qraltem hoben Ursprang . . . oontiDniret • . . oDd in diese anein- 
ander hangende Form gebracht von Joh. Eberh. P. 0. 0. n. J. Fol. 
Dasselbe lat.: Serenissima Domns Wirtembergica tabnlis genea- 
logicis . . . repraesentata . . . Francofarti ad Hoenam 1735. Fol. 

268. Stamm-Folge des Dnrcfalaaohtigsten Herzoglichen Hauses 
Wirtemberg. Tafel I. II. 0. 0. a. J. Fol. 

269. M a r ts, F. Gh. F., Geschleohts-Tafel des Herzoglich-Wirtem- 
bergisehen Hauses. Von der Mitte des dreizehenden Jahrhunderts biss 
in Ende des Jahrs 1792. Gestochen v. 0. F. Abel. Stuttgart o. J. Fol. 

269a. Landel, WBrtt. Regenten-Tafel, nebst e. kurzen Ab- 
riss der wfirtt Geschichte. In Mappe. Stuttgart, Lindemann 1886. Fol. 

269 b. Maisch, G., Stamm-Tafel des Wärtt Farstenhanses. 
Stuttgart, Sfiddeutsche Verlagsbnchh. (D. Ochs) [1890]. Qu. 4\ 

270. Eine Stammtafel des wBrtt. Regentenhauses von den 
ältesten Grafen bis zu den Kindern Herzog Christophs herab bietet 
Chph. Fr. Stalins Wirt. Geschichte; eine solche bis zur KSnigszeit 
herunter giebt L. A. Cohn in seinen Stammtafeln zur Geschichte der 
deutschen Staaten und der Niederlande (Voigtel — Cohn, Stamm- 
tafeln. Bd. 1.) Braunschw., Schwetschke u. S. 1871. Taf. 91—98. 
Paul St&lins Wfirtt Gesch. hat in Bd. 1 vorerst bloss das Geschlecht 

der Grafen. 

Wfürttamberg— Oels. 

271. Stammregister od. Genealogie des ffirstl. Hauses Mfinster- 
berg und Olss wie auch der jeztig hochfUrstl. Wfirtt. Oelssnischen 
Linea und Succession. 

öff. Bibl. Cod. hist F 600. 

8. Portraits und Denkmäler. 

272. Nachbildungen alter Grabsteine des Wfirtt. Ffirstenhauses 

1583. 

öff. Bibl. Cod. hist F 180, beschriebeD von Bach in WVjsb. 
1884, 164 ff. 

273. [Wolffgang^ And. Matth.], Abbildung und kurtze Lebens- 
Beschreibung aller biss dahin regierenden Durchleuchtigsten Herzogen 
zu Wfirtemberg. Stuttgart, verlegts A. Metzler, druckts P. Treu 1704. 4^ 

274 Baumeister, Job. Sobald, Gallerie der Familienbilder 
der Grafen und Herzoge Wirttemberg. 

Hofbibl. Cod. Wirt 9a 

275. (Häberlin, Carl), Zwölf Bilder aus dem Leben wfirt- 
tembergischer Ffirsten. Esslingen, F. Schreiber o. J. Qu. Fol. 
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275 a. Bach, Max, Die fftretlich wBrtt Epitaphien und Deok* 

male in der Stiftskirche in Stuttgart — WVjsh. 1884, 164-169. 

S. auch die sweite Haaptabteilaug ODter Stuttgart und TflbiDgeo. 



£• Lltteratiir der einzelnen Perioden der politischen 
Geschichte Württembergs in ihrer Aufeinanderfolge. 

1. Altertfimer yerschiedener Perioden der ältesten 

Geschichte. 

276. Fan In 8, Ed. (d. Ä.), Die Altertümer in WBrttemberg 

aas der römischen, altgermanischen (keltischen) ond alemannischen 

(fränkischen) Zeit. (H. e. Farbendrnck.) Stattgart, Dr. 7. A. Lind- 

heimer n, Cie. 1876—77. 

Vrgl. iiiesu Ed. Paulas d. J. iu StAnz. 1881, 561. Dieses Buch ist 
ein Sonderabdraek aus WJbb. 1876, 2. S. 149 ff. 1877, 4. S. 1 ff. Ihm 
veraas giogen teils fQr sich bestehende, teils susammenfassende Berichte, 
welche F. in den WJbb. (tou 1880 an) und in den Schriften des Wflrtt. 
AUertumsTereins (Bd. 1 H. 8. 5. 7) niederlegte. Diese Berichte nahmen 
in der Folge den Charakter von Jahresreferaten an and zwar ist in den 
ebengenannten Schriften des Altertnmsvereins Bd. 2 H. 2 (1876), 86—108 
aber den Forschnngsertrag der JJ. 1873—76, in den WYJsh. 1878, 86—48. 
93—99 Ober den der JJ. 1876 und 1877 berichtet (von Ed. Paulus d. J.). 
Eine Fortsetzung gab ebenda 1890/91, 1-43 M. Bach fOr die JJ. 1878 
bis 1887, nachdem Paulus in einem Vortrag (Schw. M. 1880, 1989) die 
Entdeckungen des einzelnen Jahres 1880 msammengefasst hatte. 

277. Paulas, Ed. (d. Ä.), Oeneralkarte von WBrttemberg 
4 Blätter im Massstab = 1:200000. M. archäologisQher Dar- 
stellung der römischen nnd altgermanischen (keltischen) Überreste. 
Ausg. des E. Statistiscfa-topogr« Burean. Stuttgart 1859. Fol« 

Derselbe: Archäologische Karte y. W. . . . M. Darstellnng 
der römischen, altgermanischen (keltischen) and fränkischen (ale- 
mannischen) Überreste ... 3. stark verm. Aasg. Stattgart 1876. Fol. 

Dazu: Bemerkungen . . . (Stuttgart, Dr. y. A. Kleeblatt a. 
Comp.) 1876. 4^ 

Dasselbe: 4. stark yerm. Aufl. Stuttgart 1882. Fol. 

278. Fundberichte aus Schwaben, umfassend die yorgeschicht- 
liehen, römischen und merowingischen Altertfimer, herausg. yom 
Württ. Anthropologischen Verein unter der Leitung yon Professor 
Dr. G. Sixt. Jahrg. 1. 1893. 2. 1894. Stuttgart, Kohlhammer. 
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2. Prähistorisehei keltisehe Qod altgermaiiiBobe Zeit 

YoilMB«rk«Bg, Eine imtmktlTe Obaniebt Aber diaie game «Toiifefebiebt- 
liebe Zeif glebt Ed. PanUi in dem Werk: Dm KOn^rdeb Wfirttombeif 
Bd. 1 8. 110—188. Indem wir die Fnndberiehte Aber die Mbeeten Sparen 
weneobHcber Tbitigkeit auf lebwibltcbea Boden bier gani beieeite laaeen, 
beeebrlnken wir nne anf die Erwabnnng einiger insaBineafaaeeader Artikel 
aber Biagborgen, Bingwille nnd Opferstitten nnd geben dann eine AutwnU ane 
der Litteralnr aber aalji^eckte HSgelgriber. Die nigeeebicbtliebe Litterator 
Ton Wttrttombergi soweit sie bis 28. Jnli 1898 ecsebienen war, yeneiebnet in 
nmfassendster Welse Prof. H. E e k im ersten nnd dritten Band der MitteUnngen 
der Grossben. bsdiseben geologiseben Landesanstalt (Heidelbergi Winter 1880 
bis 1886), woraaf wegen des Details der Funde yerwiesen werden dard Ausser- 
dem kommt Dir diese Mi in Betriebt: TrOltseb, E. Frbr. ▼., Fandstatistik der 
TorrOmisebea Metallseit im Bbeingebiete. Stuttgart, Enke 1884. 4*. 

279. Paulas, Ed., Ober alte Ringbargen in WBrttemberg — 
Sebw. M. 1879, 2397. 

280. Miller, GoDr«, Altgermanische Ringbargen ond rSmiache 
Niederlassaogeo nordlich vom Bodeneee. (Unteruachongen der 
JJ. 1880 nnd 1881.) — SVOBod 11 (1882), 33—43. 

281. Paalos, Ed., Die schwäbischen Bingwille [im Gebiet 
der Alb] - Schw. M. 1893, 831. 

282. Derselbe: Bingwälle am Filsthal — WVjsh. 1881, 220 f. 

283. Derselbe: Heilige Berge in Schwaben — Schw. H. 1885, 
937 f. 

284. Fraas, Oskar, Die altheidnische Opferstatte aaf dem 
Lochenstein (Vortrag) — Korr.BI. d. d. Oes. f. Anthrop. Ethnol. nnd 
Urge«>h« 13 (1882), 17—19. Schw. M. 1882, 168 f. JbbVARh. 72 
(1882), 126-128. 

285. DBrrich nnd PanUs, Ed., d. Ä., TodtenhBgel — WJbb. 
1883, 2. 8. 356—364. 

286. Paulas, Ed. (d. J.), Altgermaniscbe AltertBmer (Grab- 
hügel) — WAV. I, H. 7 (1866), 29—33. 



287. F5hr, Jol. v., and Mayer, Ladw., HBgelgraber aaf 
der Schwibiechen Alb. Hg. im Aafitr. d. K. Minieteriams d. Kirchen- 
nnd Schnlweeens v. der Wflrtt. Kommlseion f. Landeegeechichte. 
Stattgart, W. Koblhammer 1892. 

288. Seh moller, Gast. Heinr., Die germanischen Grabhfigel 
in der Gegend von Blanbearen. Mit Berfickeichtigang der Nach- 
richten des Tacitne Bber Deatechland — WJbb. 1836, 2. S. 182—195. 

289. Betz, Geo. Chn., Die GrabbBgel nnd Reihengraber im 
Oberamtsbeiirk Crailsheim — ZWFrk. 6, 3 (1864), 472—9. 
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290. Altertümer an der oberen Denan (hanptsaehlich Qrab- 
biigel in der Umgegend von Mengen.) — LtBStAnz. 1882, 268—73. 

291. Panlns, Ed. (d. J.), Eröffnung von HOgelgrabem bei 
Echterdingen — WAV. II, H. 1 (1869), 36—7. 

292. Drück, Tbe. K., Das HBgeigraberfeld anf der ,.Haid<' 
zwischen Grossengstingennnd Trochtelfingen. (M. Abbildungen.) 
— RGBL 2 (1891), Nr. 7. 

293. Panlns, Ed. (d. J.), Orabhfigelfiinde bei Hunder- 
singen, Oberamts Biedlingen — KBOV. 25 (1877), Nr. 2. 

294. Hammer, Nachrichten von den altdeutschen Grabhügeln 
und Opferhfigeln in der Umgegend von Kirchberg im Hoheo- 
lohischen und von dem Ergebnis ihrer Aufdeckung im Sommer 1837 — 
WJbb. 1837, 2. S. 421-426. 

Derselbe: Fortgesetzte Nachrichten u. s. w. Auszug aus beidem 
von Pauly nebst Nachtrag. Ebenda 1838, 2. S. 221-251. 1840, 
2. S. 414-421. 

295. Fraas, Osk., Die Lndwigsburger Ffirstenhflgel [Beile- 
Remise und Eleinaspergle] — Korr.Bl. d. d. Ges. f. Anthrop., Ethnol. 
u. Urgesch, 12 (1881), 49-53. 

296. Paulus, Ed., behandelt denselben Gegenstand in 
seinem Buch : Bilder aus Kunst und Altertum in Deutschland. Stutt- 
gart 1883 S. 16 ff. 

8. Romerzeit 

a) AasdehBang der Rdmerhemchaft Aber das heutige Württemberg. 

VorbemerkoDg. Die Werke der griecblsoheD and rOmischen Autoren, welche 
das Jetzige Württemberger Land oder dessen älteste Einwohner berfihren, 
können hier nicht aufgezahlt werden; die sehr zerstreuten Stellen, in denen 
dies geschieht, finden sieh Übrigens gesammelt in dem das ganze Rheingebiet 
nmfassenden Werke: Riese, Alex., Das rheinische Germanien in der antiken 
Litteratnr. Leipzig, Tenbner 189^ auf welches hiermit verwiesen wird. 

297. Roth, Karl Ludw., Die Vereinigung Schwabens mit dem 
römischen Reich durch Domitianus. Schweizer. Museum für histor. 
Wissenschaft hg. y. Gerlach 2 (1838), 30-40. 

298. Leich tlen , Jul., Forschungen im Gebiete der Geschichte, 
Altertums- und Schriftenkunde Deutschlands. Erste Folge. Über 
die römischen Altertiimer in dem Zehndlande zwischen dem Rhein, 
dem Main und der Donau. Freiburg i. Br., Wagner 1818. 

299. Creuzer, Fr., Zur Geschichte altrömischer Kultur am 
Oberrhein und Neckar. Leipzig und Darmstadt, Leske 1833. 
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300. Christ, Karl^ Zur älteren Geschichte des onteren Neckar- 
thals, besonders von Wimpfen — Heidelb. Jbb. 65 (1872), 241 
bis 295. 353-364. 

301. Derselbe: Zar Geschichte des romischen Dekamatenlandes, 
haoptsacblich der Gegenden des heutigen wfirtt. Frankens znr 
Romerzeit — ebenda 561— 573. 641-667« 

302. Derselbe : Gesammelte Aafsätze ttber das rheinische Ger- 
manien. L Heidelberg, Groos 1886. 

303. Herzog, Ernst, Die romischen Niederlassungen auf 
wttrtr. Boden (Vortrag) — JbbVARh. 59 (1876) 48—64. 

304. Kailee, Ed, Karl Gli. v., Das rätisch-obergermanische 
Kriegstheater der Römer. Eine strategische Studie. (M. Karten- 
skizze.) - WVjsh. 1888, 81—127. 

305. A s b a c h , J., Die Kaiser Domitian und Tngan am Rhein — 
WZ 3 (1884), 1—26. 

306. [Paulus, Ed.], Die Grenzen des Römerreiches in Würt- 
temberg — Schw. M. 1887, 2073. 2177. 

307. Zangemeister, Karl, Statthalter der Germania saperior. 
WZ. 11 (1892); 312—319. 

308. Derselbe: Zur Geschichte der Neckarländer in römischer 
Zeit. Nene Heidelb. Jbb. Jg. 3 (1893), 1—16. 

309. Hansseimann, Chn. Ernst, Beweiss, wie weit der 
Römer Macht in den mit verschiedenen teutschen Völkern geführten 
Kriegen auch in die nunmehrige ost-fränkische , sonderlich hohen- 
lohische, Lande eingedrungen, dargestellt aus denen . . . noch vor- 
handenen . . . römischen Monumenten . . . mit XVI. Kupfer-Tafeln 
und einem Real- Register. Schwab. Hall, J. Ü. Messerer 1768. 4^ 

Derselbe: Fortsetzung des Beweises, w. w. d. R. M. . . . a. 
i. d. n. o.-f. . . . L. e. . . . Mit drey Land-Carten, XXI. andern 
Kupfer-Tafeln, einer geneal. Tabelle und einem Real - Register. 
Schwab. Hall 1773. 4«. 

310. Nestle, Wilb., Funde antiker Münzen im Königreich W. 
Hg. V. der Wnrttemb. Kommission für Landesgeschichte. Stuttgart, 
W. Kohlhammer 1893. 

b) EiBzelae römlBobe Niederlassungen. 

311. Miller, Konr., Die römischen Kastelle in Württemberg — 

KBWZ. 10 (1891), 272—282. 

Hieran schüesst sieh der ebenso betitelte Vortrag doss. Verf. 
Stuttgart, J. Weise 1892. (Sep.Abdr. aus der Vereinssohcia Etay^^&A^ 



40 BOmeneit 

Yrgl. hiefür ferner den Anhang m Hersog, Die YermeMang des rOm. 
Grenzwalls — WVJsh. 1880, 118 ff. 

312. Derselbe: Zar Topographie der römiaehen Kastelle am 
Limes und Neckar in Wfirttemberg — WZ. 6 (1887), 46—71. 

313. Derselbe: Reste ans römischer Zeit in OberacbwabeD. 
(Progr. d. K. Realgymnasiams . . . 1888—89. Stuttgart, Dr. d. 
K. Hofbnchdr. Zu GottCDberg 1889. 4^ 

314. Derselbe: Die römiscben BegräbDisstätten in Wfirttemberg. 
(Progr. d. K. Realgymnasiams . • . 1883—84.) Stuttgart, Dr. d. 
K. Hofbachdr. Za Qattenberg 1884. 4^ 

Dasselbe: [Separat-Abdrnck.] Stattgart 1884. 4^ 

Aalen. 

315. Göss, Geo. Fr. Dan., Römische Hflnxen und andere 
Denkmäler, zu A. aafgefnnden — WJbb. 1831, 2. S. 102—109. 

316. Aasgrabangen bedentender Bauten daselbst im J. 1882 — 
KBWZ. 1 (1882), 33 (nach Schw. M. v. 26. u. 29. März d. J.) und 
im J. 1890 — K. Miller WZ. 10 (1891), 111—125. 

BOekingen. 

317. Sc ufert, Joh. Henr., Gymnasii Heilbronnensis rector. 
De monumentis Romano-Heilbronnensibuf Bcckingae inyentis (Progr.). 
Heilbronnae, lit. J. C. Mayeri 1714. 4^ 

Monumenta lapidaria Romano-Heilbronnensia in agro Beokin- 

gensi inventa . . . annotationibus . . . illnstrata a Joh. Henrico 

Senferto 1713. 

Mscr. an das vorgenannte Progr. angeb. in öff.i BibL Cod. bist 
F48B. 

Cannstatt 

318. Neu entdeckte römische Altertttmer am Neckar — WJb. 
1818, 100—134. 

319. Paulas, Ed. (d. Ä.), Ergebnisse der neuesten Nach- 
grabungen in der mittleren Neckargegend bei Cannstatt. Jbb. 
VARh. 4 (1844), 88—93. 

Ehingen. 

320. Vanotti, J. N. ▼., Ober den Anfenthalt der Römer in 
dem dermaligen Oberamte E. — WJbb. 1824, 1. S. 70—104. 

Geislingen. 

321. Caspart, Jul., Spuren ältester Ansiedlung auf der Geis- 
linger Alb — WVjsh. 1878, 115—119. 
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Hall. 

322. Baoer, Herrn«, Die Römer im Dordlichen Wirtemberg 
Qod angeblich in Schwäbisch Hall. Das Alter der dortigen Saline — 
ZWPrk. H. 6 (1862), 49-73. 

323. Hang» Ferd., Die Salzquellen des wttrtt Franlcen in 
der Romeneit - ZWFrk. 10, 1 (1875), 66—70. 

Henberg, kleiner (bei Koseofeld). 

324. Kailee, Ed. Karl GIL v», Die Bedeutnng der römischen 
Niederlassungen auf dem kleinen H. Ergebnis einer dort vor- 
genommenen Bekognosziernng. M. e. Kartenskizze — WVjsh. 1887, 
71-75. 

Uofeo OA. CannsUtt. 

325. Paulus, Ed. (d. Ä.), Römische Altertttmer bei H., Ober- 
amts C. — WJbb. 1843, 2. S. 116-126 (nahezu identisch mit 
Nr. 319). 

Horkheim. 

326. Roth, Die römischen Altertttmer auf der Harkuog H. — 
ZWFrk. 10, 2 (1877), 135—40. 

Jagsthaasen. 

327. Gussmann, Karl Fr. Wilh., Die Jagsthäuser Aus- 
grabungen im Herbst 1886. (M. Abbildungen.) - WVjsh. 1887, 
200—205. 

328. Gross, Das römische Bad in Jagsthausen. WZ. 6 (1887), 
71-79. Vrgl. KBWZ. 1887, 193-197. 

Isny. 

329. Paulus, Ed., Ausgrabung des Römerkastells bei 1. — 
WVjsh. 1883, 46—47. 

Köngen. 

330. Köngen. Beschreibung der . . . in den Jahren 1783 
und 1784 allda nachgesuchten Römischen Alterthfimer von Ober- 
amtmann Roser. 

Mscr. im Besits ▼• Oberjnstisrat Roser in Rotteobnrg. Abschrift 
in der Unlv.-Bibl. TObiDgen M. h. 828. 

331. Die bei Köngen entdeckten römischen Altertümer — 
Joum. y. u. f. D. 1784, St. 10, 218—22. 

332. Amtliches Verzeichnis der zu K. entdeckten römischen 
Altertttmer — WJbb. 1837, 2. S. 403—410. 

333. Paulus, Ed. (d. Ä.), Römische Altertttmer auf dem 
Burgfeld bei K., Oberamts Esslingen — WJbb, 1843, 2. SA^fe- V^^ 
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334 Paalns, Ed. (4. Ä.), Die röinisohe Niederluraog bei 
Kongen in der mittleren Neokargegend— JbbVARh 10 (1847), 47—62. 

335. E al 1 e e , Ed. Karl GU., Das NeckarkasteU bei K. - WVjsh. 

1886, 140—147. 

Meimsheim. 

336. DrBck, The. K., Der römische Zehnthof bei M. — AVMarr 

Nr. 11 (1886) 

Marrhardi 

337. DrBek, The. K., Aiwgrabnng des Romerkastells in M. — 
AVMarr Nr. 8. 9 (1886), WVjsh. 1887, 52-58. 

Öhringen. 

338. Stalin, Chph. Fr., EUJmiscbe Altertümer von ö., ent- 
deckt 1861 — WJbb. 1860, 1. S. 272-276. 

339. [Bauer, Herrn.], Die römischen Altertflmer zu Öhringen — 
ZWFrk. 6, 1 (1862), 107—112. 

340. Keller, Otto, Vicos Aarelii oder OhriDgeD zorZeit der 
Romer. Mit 1 Karte, 2 PläDen, 2 Phototypieen, 52 Lithograpbieeu 
and einigen HolzsehnitteD. Festprogramm zu WiDckelmauna Geburts- 
tage. Hg. vom Vorstände des Vereins von Altertomsfrennden im 
Rheinlande. Bonn, A. Marens 1871. 4^ 

Tabelle biezu von Bflbler — ZWFrk. 10, 2 (1877), 98-100. 

Rottenbarg a. N. 

341. Leiebtlen, Ernst Jal., Über Samoloeennae. Ans einem 
Briefe an Prof. Memminger v. 11. Mai 1826 — WJbb. 1825, 1« 
(erschienen 1826) S. 215--220. 

342. (Memminger, Job. Dan. Oeo.), Ober den Solicbgaa 
and Samolncenae — WJbb. 1825, 2. S. 438-444. 

343. Jan mann, [Ign. y.], Römisebe AltertBmer za Rotten- 
barg. Neaere Entdeeknngen in den Jabren 1829, 1830 bis 1. Jnny 
1831 — WJbb. 1830, 1. (erscbienen 1831) S. 120-129. 

Weitere periodische Berichte von dems. ebenda 1881, 2. S. 94 
bis 102. 1883, 2. 8. 341-851. 1886, 1. S. 202—210. 1887, 1. S. 201 f. 

344. Janmann, [Ign. v.], Colonia Samlocenne. R. am Neckar 
anter den Römern. Mit Rftcksicbt anf das Zebentland and Ger- 
manien fiberhanpt. Ein antiqnariscb-topograpbiscbcr Versnob. Mit 
28 Litbograpbieen. Hg. Tom K. Wtirtt. Verein f. Vaterlandsknnde. 
Stuttgart und Tübingen, J. G. Gotta 1840. 

Derselbe: Neuere za R. a. N. aufgefandene römisebe Alter- 
tümer. Ein Nachtrag za Colonia Samlocenne. Mit 14 Litbo- 
graphieen, Stuttgart, Ebner und Seubert 1855. 
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Derselbe: Ausflug auf die obere Albe: Rottweil „ab aris^ . . . 
Zweiter Nachtrag %n GoL Saml. Ebenda 1857. 

Vergl. daio Mommseo in den Berichten Aber die Verh. d. k. 
aehs. Qes. d. Wies, lu Leipzig, philo!, hist Cl. Jg. 1862. lY« 188-202 
nnd Brambaoh in seinem Gorpna inscr. Rhen. p. 868—65. 

345. Janmano, Ign. v.^ Obereicbt neuerer Entdeckungen 
rSmiscber Altertflmer in Rottenburg am Neckar — JbbVARh. 4 (1844), 
140- 146, 

346. J a u m a n n , Ign. v., (Sumlocenne), Bemerkungen zu den 
Besprecbungegegenstanden f. d. allg. Versammlung deutscher Oe- 
schichts- und Altertumsforscher zu Ulm — KBOV. 3 (1855), Nr. 3. 

347. [Donop, Wilh. GIK Lw.], Sumlocenne ob Samuloeenis ? 
Auch ein Wort über die Vindonissa-Regino Strasse. Vom Verf. des 
magusanischen Europa und der deutschen Urzeit. Nebst einer 
Karte der Römerstrassen der Ober-Donau. Hildburghausen, gedr. 
b. F. W. Gadow u. S. [1841]. 

348. Stalin, Chph. Fr. v., Römische Aufgrabungen in Rot- 
tenburg — WJbb. 1843, 2. S. 139-141. 

849. Derselbe : Oives Sumelocennenses auch auf einer Mainzer 
Inschrift — WJbb. 1858, 2. S. 221. 

350. Herzog, Ernst, u. Kailee, Ed. Karl Gli., Ausgrabungen 
zu Rottenburg (1883 u. 1884) — WZ. 3 (1884), 326—54. 

351. Kailee, Ed. Karl OlL, Das Römerkastell auf der Alt- 
stadt bei Rottenburg a. N. nach den letzten Ausgrabungen — WVjsb. 
1886, 135—140. 

352. Riess, Rieh, v., Ausgrabungen im April und Mai 1892 
in Rottenburg und Umgebung — KBWZ. 11 (1892), 161 f. 

Rottweil. 

353. Nachricht von den unfern R. i. J. 1784 entdeckten Alter- 
tBmem. Rottweil, Herder 1826. 

354. Die Altertflmer in der Umgegend von Rottweil am Neckar. 
Jahresber. d. Rottw. Ver. z. Aufsuchung y. Altertflmern y. J. 1832. 
Mit 2 lithographierten Beilagen. Stuttgart, gedr. i. d. J. G. CoUa- 
sehen Buohdr. 1833. 

Römische A. i. d. U. y. R. a. N. L 2r. Jahresber. d. Rottw. 
arch&ol Ver. Mit 1 Steintafel. Stuttgart, gedr. b. Karl Hoff- 
mann 1835. 

Die A. i. d. U. y. tL a. N. 3r. Jahresber. d. Rottw. archäol. 
Ver. V. Fr. v. Alberti. Mit 1 Steintafel. (Stuttgart, Druck d. J. 
0. Cottaschen Buchh.) o. J. 
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Die A« i. d. Umgebung v. R. a. N. und Beiträge sur Geeohicbte 
dieser Stadt t. Fr. t. Alberti. 4r. Jahreeber. d. arehiolog. Ver. 
z. Rottw. A. d. WBrtemb. Jahrbflcbem 1888. 1. H. 0.0. u. J. 

355. MitteilaDgen des arob&ologiseben Vereins zo Rottweil. 
Tfibingen, gedr. b. L. F. Faes 1845. 

356. Nene H. d. arebäol. Ver. z. Rottw. (Heft v. J. 1870: 
mit 2 Tafeln.) Rottweil, Dr. v. M. Rothschild 1870—78. 

357. Mosaikboden bei Rottweil — WJbb. 1833, 2. S. 365-369. 

358. Korrespondenzen Aber die rom. Altertamsfande za Rott- 
weil von Miller and Holder— KBWZ. 8 (1889), 33—39. 10 (1891), 

221—230. 

Ulmer Alb. 

359. Bürger, Römisches von der Ulmer Alb. M. Plan und 
Zeichnangen von Weizsäcker — WVjsh. 1890, 261—268. 

Unter-Ifflingen. 

360. Rockesparg, Stadtraiue im Schwarzwald 1810. 

MBor. d. k. Hofb. WQrtt Nr. 42. 8*. 

361. Paalas, Ed. (d. Ä.), Die abgegangene Stadt Rockes- 
berg aaf der Markang Unter-Ifflingen — WJbb. 1846 H. 1 S. 155 ff. 

Vrgl. WVjsh. 1881, 51. 

Urspring. 

362. Arlt, Otto v., Das Castrnm bei U. Bericht fiber die 
AoBgrabangen. M. e. Plane (o. Nachtragen von Knapp a. J. DBrr) — 
WVjsh. 1889, 17-22. 

Vaihingen a. F. 

363. Paalas, Ed. (d. Ä.), Nea entdeckte römische Alter- 
tämer bei V. auf den Fildern — WJbb. 1833, 1. S. 193-202. 351 ff. 

Wachendorf. 

364. Kailee, Ed. Karl GH., Römische Niederlassang bei W. 
(M. Abbildungen.) — WVjsh. 1887, 77—80. 

Waiblingen. 

365. (Memminger, Job. Dan. 6eo.), Za W. im Remsthal 
aafgefondene, römische Altertflmer — WJbb. 1831, 2. S. 109—110. 
S. aach 1835 S. 116. 

Zatzenhausen. 

366. Paulas, Ed., Ausgrabung der Überreste eines römischen 
Gebäudes bei Zatzenbansen , in der Nähe von Cannstatt, in Wiirt- 
teroberg, im Herbste 1862 - JbbVARh. 39. 40 (1866), 209—212. 
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Ol Limos. 

367. Limesblatt MitteilaDgen der StreckeDkommiesare bei 
der ReicbslimeskommissioD. (Eg. y. HettDer.) Trier, Fr. Lintz 
1892 ff. 

368. Paulas, Ed. (d. Ä.), Über den nordlicb der DoDan 
zieheDden romisoben Grenzwall, limes transdaDabianas, Teafelsmaaer, 
Pfahl a. s. w. — WJbb. 1836, 1. S. 153—167. 

369. Derselbe: Über den römiscben Gränzwall and über die 
au demselben gelegene römische Niederlassung bei Morrbardt — 
WJbb. 1844, 2. S. 181—200. 

370« Gok, Karl Fr., Der römische Orenzwall von der Alt- 
mBhl bis zar Jaxt. Stuttgart, Köhler 1847. 

Bildet den Teil 2 seiner Urkunden und Beiträge lur älteren Ge- 
schichte von Schwaben nnd Sfldfranken. S. die Abt ROmerstrassen. 

371. Öttingen- Wallerstein, Ladw. Fürst v., Zag der 
Tenfelsmaaer von der Donaa bis gegen Lorch — KBGV. 3 (1855), 
Nr. 2. 

372. Historisch-topographische Bemerkungen anf einer Reise 
durch W. Der Römerwall im Oberamt Welzheim — StAnz. 1856, 
1114 ff, 1125 ff. 

373. Yates, James, Der Pfablgraben, kurze allgemeine Be- 
schreibung des Limes Rhaeticus und Limes Transrhenanus des 
römisehen Reiches. 23. JBVSN. f&r 1857 (Augsburg 1858). 

374. Paulus, Ed. (d. Ä.), Der römische Grenzwall vom 
Hohenstanfen bis an den Main — WAV. I, H. 6 (1863), 1—52. 

375. Bauer, Herrn., Die Erbauung des limes transrhenanus 
und transdanubianus — KBGV. 11 (1863), Nr. 8 und wiederabgedr. 
ZWFrk. 6, Heft 2 (1863), 344—55. 

876. Ha ug, Ferd., Andeutungen iiber den Zweck des römischen 
Grenzwalls — ZWFrk. Bd. 9, H. 2 (1872), 261-66. 

377. Herzog, Ernst, Die Vermessung des römischen Grenz- 
walls — StAnz. 1877, 1583. 

378. Derselbe: Die Vermessung des römischen Grenzwalls in 
seinem Lauf durch W. in ihren Resultaten dargestellt unter Mit- 
wirkung V. Finck und Paulus. (M. e. Karte u. e. Plan.) — WVjsh. 
1880, 81—123. 

879. Paulus, Ed., Die römischen Schanz werke am Donau - 
Umes — WVjsh. 1884, 42-48. 

880. Derselbe: Die neuesten Forschungen am rätischen Limes — 
WVjsh. 1885, 289—240. 
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SSl.Gossmann, Karl Fr. Wi b.^ Zar Limesforsebang — 
LfflStAnz. 1885, 120—23. 

382. Derselbe: Limes traDsrhenauus — WVjab. 1886, 69—71. 

383. Paulos, Ed., Die römiscbe GreDzwehr in W. — WZ. 5 
(1886), 147-65. 

384. Kall ee, Ed. Karl Oli., Zar arcbSologisehen Karte von W. 
(Limesantersacbuiigen in den Oberämtem Aalen and Gmünd.) — 
LtBStAnz. 1886, 113-17. 

385. Lad w ig, Herrn., Reise aaf der Teafelsmaaer — WVjsh« 
1887, 62—70. 

386. Kallec, Ed. Karl GH., Vom Limes— LtBStAnz. 1887, 
282—289. 

387. Zangemeister, Karl, Über den gegenwärtigen Stand 
der Limesforscbang — WZ. 9 (1890), 1-16. 

388. Herzog, Ernst, Vom obergermanischen Limes (Jabres- 
bericht Sber die Limesforschangen.) — Scbw. M. 1893, 2529« 

389. Steimle, Die Forscbangen am rätischen Limes —Scbw. 
M. 1893. 2621. 

d) Rötterstrassen. 

390. Gok, Karl Fr., Urkanden and Beiträge zar älteren Ge- 
schichte von Schwaben and Südfranken. Teil L Die römischen 
Heerstrassen der schwäbischen Alp and am Bodensee. Teil II. 
Der römische Grenz wall von der AltmBhl bis zur Jaxt, in Ver- 
bindong mit den römischen Heerstrassen and Altertfimem an der 
Oberdonan, der Jaxt and dem mittleren Neckar. Stattgart, F. H. 
Köhler 1846. 47. 

391. Paulas, Ed« (d. Ä.), Die Römerstrassen mit besonderer 
Rücksicht aaf das Zehntland — WAV. I. a 4 (1856), 1—31. 

392. La table de Pentinger pabl. p. Ernest Desjardins Livr. 
1-14. Paris, Hachette 1869—1876. Fol. (Unvollendet.) 

Weltkarte des Castorias, genannt die Pentingerscbe Tafel, 
in den Farben des Originals hg. and eingeleitet von Konr. Miller. 
Ravensbnrg, Dorn 1887—88. 

Peatingeriana tabala itincraria in bibliotheca Palatina Vindo- 
bonensi asserrata nanc primum arte photograpbica expressa. Vindob. 
Angerer et Goeschl 1888. Fol. 

393. Jan mann, Ign. v.. Die Römerstrasse von Vindonissa 
nach Reginnm — WJbb. 1824, 2. S. 301—328. 

394. Raiser, Job. Nep. v.. Über die Römerstrasse der Pea- 
tingerschen Tafel — WJbb. 1825, 2. S. 447—450. 
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395. LeicbtleD, Jnl., ForechaogeD n. s. w. [s. oben] Bd. 1 
H. 4. Schwaben UDter den RömerD in 2 Karten dargestellt nebst 
Untersnehnngen fiber die Oberdonaustrassc der Peotinger-Tafel von 
Windisch bis Regensbnrg, insbesondere älter die Hauptstadt Sama- 
locenä. Freibarg i. Br., Herder 1825. 

396. Paaly^ Aag., Über den Strassenzug der Peatingerseben 
Tafel von Vindonissa nach Samnloceiiis, nnd von da nach Regino. 
(Einladongsschrift za der Feier des Geburtsfestes Sr. Maj. d. Königs.) 
Stattgart, gedr. b. Gebr. Mäntler 1836. 4^ 

397. Paulus, FA. (d. Ä.), Der Zug der auf der Peutinger- 
sehen Tafel gezeichneten römischen Strasse von Vindonissa bis 
Samulocenis, Windisch bis Rottenburg - WJbb. 1837, 1. S. 177—187. 

Vrgl. dasu die früheren Untersuch nngen dess. ebenda 1833, 1. 
S. 193 ff. 2. S. 851 ff. 1835, 2. S. 376 ff. 

398. Derselbe: Erklärung der Peutinger Tafel mit besonderer 

Anwendung derselben auf die Strassenlinien von Windisch nach 

Regensbnrg und von Pfin nach Augsburg - WAV.8 (1866), 1-40. 
Ein Seitenstnck hiezn, worin besonders der badische Landestei! 
bebandelt ist, giebt J. Naher, Das römische Strassennetz in den Zehent- 
landen JbbAVRh. H. 71 (1881), 1—106. 

399. Gl atz, Karl Jord., Arae Flaviae, Lupodunum, Sumlo- 
cenne — MArVRtw. 1872, 48—60. 

400. Paulus, Ed., Die Heerstrasse der Peutinger-Tafel von 
Vindonissa (Windisch) bis Abusiua (Eining), mit besooderer Berück- 
sichtigung ihres Zuges durch Württemberg — WVjsh. 1887, 102—109. 

401. Bück, Mich., Zu den Ortsnamen der Peutingerschen 
Tafel — WVjsh. 1887, 181—186. 

402. Wann er, M., Ober einige Ortsnamen der auf der Peu- 
tingerschen Tafel verzeichneten Strasse von Windisch nach Rott- 
weil — Anz. f. Schweiz. Gesch. N.F. 6, Jg. 1893, Nr. 3. 



403. Fürst, W. Z., Spuren der Vorzeit in der Umgegend von 
Aichstetten, nebst Andeutungen einer Verbindungsstrasse von 
Coelio monte ad castra Vemania in dieser Gegend — WJbb. 1835, 
2. S. 398—408. 

404. K a 1 1 ee, Ed. Karl Gli. v.. Die römischen Neckarnbergänge 
bei A 1 te n b u rg und bei Tübingen. (M. Plänen.) — WVjsh. 1 889, 10—16. 

405. Schreiben des Klosteroberamtmanns Scholl in Blau- 
b euren an Chn. Friedr. Sattler, die Römerstrasse (das Hochsträss) 
betr. 1777. 

öff. Bibl. Cod. bist. F 789 fol. Caps. ff. 
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406. Steimle, BeschreibuDg einer BSmentrasse im Dorfe 
HossiDgen bei Ehingen — LtBStAnE. 1892, 106 f. 

407. Begehung der RSmerstrasie von Rielingshaasen nach 
Salzbach a. M. von Hai dien — AVMarn 9 (1886). 

408. Kailee, Ed. Karl Oli., Römische Heeritrasae von Rot- 
ten barg aber den Bromberg nach Oannstatt — WVjsh. 1887, 76— 77. 

409. Anzeige des Präsidenten Eberh. v. Clmnmingen an den 

Herzog Karl Eugen wegen einer imRotesheimer Wald entdeckten 

rom. Soldatenstrasse 1772. 

öff. Bibl. Cod. bist F 298. 

410. Paulus, Ed. (d. Ä.), Ober die Struktur einiger Romer- 
strassen im Oberamt Stuttgart — WJbb. 1834, 2. S. 883—886. 

411. Schroid,K. Lndw., Nene Nachweise fiber Romerstrassen 
bei und um TSbingen —WJbb. 1851, 2. S. 60-64. (Vrgl. auch 
oben Altenburg.) 

412. Blickle, Beschreibung einer Römerstrasse auf der (Ge- 
markung Winterlingen bei Ehingen — LtBStAnz. 1892, 206 f. 

e) BSmiflelie Insohriftea und Bildwerke. 

413. Abbildungen von in Wfirttemberg gefundenen römischen 
Altertfimern (Inschriftsteinen, Skulpturarbeiten) aus dem 17. Jahrb. 

Off. Bibl. Cod. biet F 864. 

414. Sattler, Chn. Fr., Abhandlung von den römischen 
AltertQmern in Wfirttemberg. (Ckmsept d. Vfs.) 

öfL Bibl. Cod. bist F 789 fol. Cape. ff. 

Dass. erweitert und vielfach verändert (Reinschrift mit Knpfer- 

beilagen). 

Ebenda F 488. 

415. Stalin, Chpb. Fr, Die im Königreich Wfirttemberg 
gefundenen romischen Steininschriften und Bildwerke — WJbb. 1835, 
1. S. 1—125; 1837, 1. S. 161—165; 1837, 2. S. 401—403. 

416. Bis jetzt entdeckte Denkmale in Baden, Wirtemberg, 
bei der Stadt Wimpfen und auf der Norddonanseite von Baiem bis 
an den Limes. Zusammengestellt von Chph. Fr. Stalin in der Wirt. 
Geschichte. Bd. 1 (1841) S. 33—58. 

417. [Stalin, Chph. Fr.], Verzeichniss der in Wirtemberg 
gefundenen romischen Steindenkmale des K. Museums der bildenden 
Efinste. Stuttgart, gedr. bei K. Fr. Hering u. Comp. 1846. 

Angedruckt: Zuwachs seit 1846. Stuttgart, Dr. d. J. B. Metz- 
lerschen Buchdr. [1862]. 
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418. Corpus iDScriptioDom laÜDarum. Vol. III Pars 2. cd. 
Th. Mo mm gen. BeroL Reimer 1873. Fol 

(Entb. auf pp. 706 ff. Inschriften aus Obersehwaben nnd nOrdlieh 
angrenzenden Teilen Württembergs.) 

419. Brambach, Gaill., Corpoa inscriptioniiro RbenaDarum. 
Elberfeld, Friderichs 1867. 4^ 

(Enth. auf pp. 289—806 Inschriften aas dem NeciLar-, Jaxt- and 
Seh waif waldkreis; Berichtigangen nnd Ergansangen Idesu in Hangs 
epigraphischen MitteUungen in JbbYARb. 55 n. 56 (1875) S. 155 -161.) 

420. Die romischen loschrifteD and Bildwerke, zosammen- 
gestellt von Ferd. Hang in: Das Königreich Württemberg hg. v. 
d. Stati8t.-topogr. Bureaa. Bd. 1 (1882) S. 143-172. 

421. Panly, Aag., 111 astrantar inscriptiones aliquot Romanae, 
in solo Wiirttembergico retectae. (Sacra natalicia Guiliclmi regis 
celebranda indicit A. F.) Stuttgardtiae , ex typographia Fratrum 
Maentleriorum 1831. 4^ 

422. Stalin, Chpb. Fr., Römische Altertfimer in den Jahren 
1839 und 1840 aufgeftandeu — WJbb. 1840, 2. S. 352-355. 

423. Die romischen Inschriften im wiirtt. Franken, herausg. 
und erklärt von Ferd. Hang — ZWFrk. 8, 2 (1869), 331—353; 
3 (1870), 512-51; 9, 1 (1871), 143—48. (Nachlese.) 



424. Pauly, Aug. Fr., Erläuterung der Inschriften auf den 
romischen Altären, die zu Cannstatt gefunden worden sind — WJbb. 
1831, 2. S. 111—116. 

425. Ihm, M., Inschrift aus Cannstadt — JbbVARh. 82 
(1886), 191 f. 

426. Stalin, Chpb. Fr., Römische Inschrift ans Köngen - 
WJbb. 1862, 1. S. 125. 

426a. Peter, J., Neuentdeckte Alterthümer bei Mengen — 

WVjsh. 1879, 122—125. 

Das Hauptstflck derselben bildet der Dannvius- Altar, dessen 
Inschrift von Mehreren weiter besprochen wurde ebenda 1879, 125 f. 
218 f. 1880, 224. 1887, 86. Vrgl. femer die MiUeilangen von Panlns 
and von Peter — KorrVüO. 1877, S. 4-6. 15 f. KBGV. 1877 Nr. 1. 

427. Pauly, Aug. Fr., Über eine zu Metzingen, OA. Urach, 
im Juli 1789 ausgegrabene römische Inschrift. (M. e. Facsimile.) — 
WJbb. 1829, 1. 8. 175—182. 

428. 8 ixt, Onst, Ein römisches Relief aus Oberriexingen — 
WVjsh. 1893, 104—106. 

B9fd, Bibiiof rajkhi« d«r w«ftl, O«B0Me^U I. ^ 
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429. JaamaoD, Ign. v., Zasammeiurtellang der su Rotten- 
barg am Neckar aofgefaodeDeD rSmiacben Ineebriften — JbbVABb. 
15 (1850), 63—84. 

4. Saevo-alamaDDiRcbe ZeiL 8. — 5. Jahrb. 

430. BrecbeDmaeber, Job. Oaap., Notitia Soeviae antiquae, 
orturo et progreflaom SneTomm ad tempora infelicis cam Franois 
ad Tolbiacnm eommisei proelii exbibene . . . praeeide B. G« Strovio 
. . . examiDi sabmittitnr. Jenae, litteris Fiokelsoberrianis (1716). 4^ 

431. Miller, Job. Peter, De natalibos SoeTorani. Ulmac, 
typis J. G. Vogolii 1762. 4^ 

432. Id.: De Snevommpriscisiu Germania Bedibus. Ibid. 1758. 4^ 

433. Id.: De Snevomm bellis adversas RomaDOs geetis. Pars 
Drnsi Neronis expedidoDes complexa. Ibid. 1763. 4^ 

434. Soboepflin, Job. Dan., Commentatio bistorica qua 
Alemannieae antiqnitates sive Integra veterum AlemanDomm oeque 
ad extiDctam eorandem rempablieam fata . . . tradantar. Argentor. 
apad J. R. Dalsseckeram 1723. 4^ 

Id. denao edidit, reeognovit, aoxit J. H. M. Emesti. AdjuDCta 
gnnt Fata dneatos AlemaoDiae et Sueviae. Lipsiae, samtibas Ob. 
6. Kayseri 1826. 

435. Hascbberg, Job. Ferd., Oescbicbte der Allemannen 
und Franken bis zur GrBndnng der fränkiscben Monarchie dnrcb 
König Chlodwig. Sulzbacb, J. E. v. Seidel 1840. 

436. A 1 b r e c b t , Paul, Qaaestionnm Alamannicarom specimen. 
Dissertationis inanguralis particnla. Lipsiae, J. G. Hinrichs 1867. 

437. Meyer von Knonan, Gerold, Alamanniscbe Denk- 
mäler in der Schweiz, Historiscbe Einleitung. In : Mitteilnngen der 
antiqnariscben Gesellscbaft in Zfirich. Bd. 18. H. 8. Zfirieb 1873. 4^ 

438. Üb 1 and, Lndw., Saeven und Alamannen. S. in dessen 
Scbriften zur Gescbicbte der Dichtung und Sage. Bd. 8. (1873), S. 3—23. 

439. Baumann, Frz. Ludw., Schwaben und Alamannen, ibre 

Herkunft und Identität - FDG. 16 (1876), 215-79. 

Vrgl. dazn AlemB. 7 (1879), 261-288. 8 (1880), 216-219. 

440. Birlinger, Ant., Recbtsrbeiniscbes Alemannien; Grenze, 
Spracbe, Eigenart — in den Forscbungen zur dentscben Laudes- 
und Volkskunde hg. v. A. Kircbboff Bd. IV. H. 4. 1889—90. 

441. w- Wachendorf, Hans C.Frhr. ?., Schwabisch-aleman- 
nischc Gränzen, Wanderungen, Scblacbten bei Sfllchcn (368, 496) und 
Z/ndiFormsagen - KBGV. 24 (1876), Nr. 7. WVjsh. 1881, 299 f. 
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442. Meyer von KnoDau, Zur iltcren alamaDDiseben Oe- 
sebleehtskande — FDG. 18 (1878), 69—87. 

443. Holländer, Alcoin, Die Kriege der Alemannen mit 
den R5mem im 8. Jahrh. n. Chr. — ZGORb. 26 (1874), 265—311 
(aaeh bee. Karlsr. Braun 1874). 

Vrgl. dasn die Bemerknngen Meyers von Knonan im Aas. 
f. achwels. O. NF. 8, Jg. 1878, Nr. 6; NF. 8, Jg. 1879, Nr. 1. 8. 

444. Dahn, Fei, Die Alamannenschlacht bei StrasBbnrg (357 
n. Ohr.). Braangchweig, 0. Westermann 1880. 

445. Wiogand, Wilh., Die Alamannenscblacht vor Strass- 

bnrg 357 — in: Beiti^e zur Landes* und Volkskande von Elsass- 

Utbringen H. 3. 1887. 

Vrgh hieia die Gegenscliriften von Hern. Hecker n. v. Borries — 

Jbb. f. elasa. PhUol. 86 (1889), 59-80. WZ. 1894, 242-255. 

446* Nissen, H., Die Alamannenschlaebt bei Strassburg — 
WZ. 6 (1887), 319—335. 

447. Bor ries, Emil v., Die Alamannenschlaebt des Jabres 357 n. 
Gbr. nnd ibre Örtlichkeit. (M. e. Plan.) (Jahresbericht der Neuen Real- 
sebttle. Herbst 1892.) Strassbarg, Dr. v. M. Da Mont-Schanberg 1 892. 4^ 

448. Maurer, Heinr., Valentinians Feldzug gegen die Ale- 
mannen (369) — ZdORb. N.F. 3 (1888), 303—328. 

449. Majer, Onst., Der letzte König der Alemannen. (Um's 
Jahr 496.) — W. VblksbibJ. I, 1 (1859), S. 1-11. 



450. G-anzborn, Wilb«, Die Reibengräber bei Oundels- 
heim — ZWFrk. 6, 3 (1864), 479—84. S. auch 7, 1 (1865), 118 ff. 
10, 2 (1877), 140 ff. 

451. DBrrich u. Menzel, Woifg., Die Heidengräber am 
Lupfen (bei Oberflacht). Aus Auftrag des Wiirtt. Alterthums- 
Vereins geöffnet und beschrieben. Stuttgart, gedr. in C. F. Arnolds 
Buchdr. 1847. 4^ (Aus dem 3. Jahresbericht des Wiirtt. Alter- 
thumsvereins v. J. 1846—47.) 

452. Paulus, Ed. (d. Ä.), Einige Worte fiber die Todten- 
baume bei Ober-FUcht - KBOV. 8 (1860), Nr. 10. 11. 

453. Wylie, W. M., The Graves of the Alemanni at Ober- 
flaeht in Suabia. London 1885. (Sep.Abdr. aus Arcbaeologia or 
miscellaneons Tracts relating to Antiquity publ. by the Society of 
Antiquaries of London 36, 129—160.) 

454. Mayer, Ludw., Die merovingischcn Funde von Pfahl- 
heim bei Eilwangen — WZ. 3 (1884), 228—237. 

Vrgl. daiQ den Artikel dei». YINi^V.I V>MW^, Vl— \Ä.. 
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455. Kurtz, K, M., Die alemaDnischeD Gräberfande von 
Pfahlheim im germaDischen Nationalmnseiim — in den Mttt. dieeea 
Museums 1 (1884—86), 169—174. 

456. Otinger, Adf. Ludw., UntersaehliDg mehrerer Reihen- 
und Hügelgräber bei Messstetteu und Hossingeu (Balingen) — 
WAV. n, H. 1 (1869), 38-52. 

5. Die Zeit der Merovinger und Karolinger 536—911. 

Quellenschriften. 

I. Aiialei. 

a) Von württembergiselier Herkunft 

457. Annales Weingartenses (—936). MG. SS. 1, 65—67. 

b) Ans dem weiteren Alemannien. 

458. Annales Alamannici; ursprunglieh bis 799 gebend, dann 
fortgesetzt zuerst in Reichenau, zulezt in St. Gallen (—926). Beste 
Ausg. von Henking in Mitteilungen zur vaterländisohen Gesehichte 
H. 19 (N.P. H. 9). St. Gallen 1884. S. 224-265, vrgl. 347—358. 

459. Annalos Augienses (—939) MG. SS. 1, 67—69 und be- 
richtigt in Jaffe, Biblioth. rer. Germ. 3, 700—706. Grösstenteils 
Auszug ans dem Vorigen, wie auch die Annal. Weing. 

460. Annales Sangallenses majores, für diese Zeit noch Aus- 
zug aus den Annal. Alam., werden erst später selbständige Qaelle, 
s. nächste Periode. 

c) Ans dem fibrigen Dentsekland. 

461. Annales Laurissenscs et Einhardi (—829) MG. SS. 1, 
124—218. Ed. schol. 1845 (Reichsannalen). Obers, v. 0. Abel. 
2. Aufl. Bearb. v. Wattenbach in Geschichtschreiber der deutschen 
Vorzeit. 2. Ausg. 9. Jahrb. Bd. 2. 1888. 

462. Annales Fuldenses Einhardi et alioruro — mit den Fort- 
setzungen bis 901. MG. SS. 1, 337-415, besser ed. schol. recogn. 
Kurze 1891. Obers, von Rehdantz, neu bearb. v. Wattenbach in 
Gesch. d. d. Vorz. 2. Ausg. 9. Jahrb. Bd. 8. 

463. Annales Mettenses mit Forts, bis 805. MG. SS. 1, 316 
bis 336. 13, 26—33. 

464. Annales Bertiniani (—882) MG. SS. 1, 419—515. Ed. 
schol. 1883. Obers, v. J. v. Jasmund. 2. Aufl. neu bearb. v. Wat- 
fenbach in Gesch. d. d. Vorz. 2. Ausg. 9. Jahrb. Bd. 9. 
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IL €hraik«i. 

465. Oregorias Taronensis, Historia FraQcornm. Ed. Arndt. 
MG. SS. 4 ^ Rer. Meroving. !• I. 1885. Übers. ?. W. v. Giesebrecht. 
2. Aufl. in Gesch. d. d. Vorz. 2. Aosg* 6. Jahrb. Bd. 4. 5. [1885]. 

466. FredegariasScholasticus, Chronicae. Ed. Krascb. Ibid. 
T. IL 1888 (mit den f&r Schwaben wichtigeren Fortsetzungen 
— 768). Übers, v. 0. Abel. 3. Aufl. neu bearb. v. Wattenbach. 
Gesch. d. d. Vorz. 2. Ausg. 7. Jahrb. Bd. 2. 1888. 

467. Regino, Chronicon (—906). MG. SS. 1, 536-612. 
Ed. schol. rec. Kurze 1890. Übers, v. Dümmler. 2. Aufl. in Gesch. 
d. d. Vorz. 2. Ausg. 9. Jahrh. Bd. 12. 1890. 

III. Lekeiikeaelr«ibiig«i. 

468. Einhardi vita üaroli M. MG. SS. 2, 426—463. Ed. 
schol. 4a recogn. Waitz 1880. Übers, v. 0. Abel. 2. Aufl. bearb. 
y. Wattenbach. Gesch. d. d. Vorz. 9. Jahrh. Bd. 1. 1888. 

469. Thegani viU Ludovici Pii. MG. SS. 2, 585-603. 
Übers, v. Jasmund. 2. Aufl. bearb. v. Wattenbach. Gesch. d. d. 
Vorz. 9. Jahrh. Bd. 4. 1889. 

Geschichtlicho Abhandlungen. 

470. Dfintzer^ H., Alamannenschlacht des Chlodowig. (M. 
Znsatz V. Sybcl.) — JbbVARh. 3 (1843), 31—42. 

471. Schubert, Hans v«, Die Unterwerfung der AlamanDcn 
unter die Franken. Strassburg, K. J. Trübner 1884. 

472. KruHch, Bruno, Chlodovechs Sieg über die Alamannen — 
N. Arch. d. Ges. f. ältere deutsche Geschkde. 12 (1887), 289—301. 

RechtszuBtande bei den Alamannen nnter frankischor 

Oberherrschaft. 

473. Leges Alamannorum ed. C. Lehmann in Mon. Germ. 
I^gum Sectio I (Quartserie), Leges natiouam germanicarum T. V. 
P. 1. Hanno V. 1888. [Diese Ausg. jetzt einzig zu gebrauchen 
statt der Merkeischen, welche im Jahr 1851 als Fase. 1 des T. 3 
der Leges (Folio-Serie) in denselben MG. erschien.] 

474. Merkel, Job., De republica Alamannorum commentarii. 
Berol, W. Hertz 1849. 

475. Beyscher, Aug. Ludw., Das Volksrecht der Alamannen, 
in: Schwaben wie es war und ist, hg. v. L. Bauer (Karlsr. 1842) 
S. 381—404. 
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6. Die Zeit der doutsohen Könige aas sächsischem and 

fränkischem Stamm 911—1080. 

Qnellensohriften. 
I. Vfi wlrtieHkergiieher Itrkuft. 

476. Annalcs Weingartenses 732—936. MG. SS. I, 65—67 
(reichen von der vorigen Periode noch in diese herein.) 

IL All iiien Tellti Aleauiieu. 

1. Vom Kloster Bt. Gallen. 

477. Cbronioon Suevicom nniversale (—1043). MG. 88. 13, 
61—72 (frttber bekannt als Epitome Sangallensis Herimanni 
Augiensis). 

478. Ekkehardi IV. Casos 8. Galli (-971) MG. SS. 2, 
77 — 147. Aasg. Meyers v. Knonan in den Mitt. zar vateri. Gesch. 
(V. St. Gallen) H. 15 a. 16 = N.P, 5. 6. 1877. Obers- ▼• M. v. 
Kn. in Gesch. d. d. Vorz. 10. Jahrb. Bd. 11 o. J. 

479. Annales Sangallenses minores (—1056) MG* SS* 1 , 73 
bis 85. Beste Aasg. ▼• Henking in den eben erwähnten Ifitt. 
H. 19 = N.F. 9. 1884. S. 265—323, rrgL 368—366. 

480. Vita Wiboradae (f 926) aact Hartman no monacho 
Sangallensi (c. 1000). MG. SS. 4, 452—457. 

2. Vom Kloster Reiehenai. 

481. Annalcs Aogienses s. vor. Periode. 

482. Translatio sanguinis Domini in Aogiam (925). Aossng 
in MG. SvS. 4, 445—449. 

483. Herimanni (Gontracti) monachi Angiensis Cbronicon 
(—1054) MG. SS. 5, 67—133. Übers, v. Nobbe in Gesch. d. d. 
Vorz. 2. Ausg. IL Jahrb. Bd. 4 (1893). 

484. Ejusd. chronici continaatio codicis Sangallensis aactore 
Bertholdo (1055-1066). MG. SS. 13, 730—732. 

485. Bertholdi monachi Angiensis annalcs (1054— 1080). MG. 
SS. 5, 264-326. Übers, v. Grandanr in Gesch. d. d. Vorz. 2. Ausg. 
11. Jahrb. Bd. 9 (1888). 

8. Von Bt Blasien, bezw. Soliainiaiisen. 

486. Bernoldi monachi S. Blasii, postea Scafbosensis cbroni- 
con (—1100) MG. SS. 5, 385-467. Übers, y. Winkelmann, nen 
bearb. v. Wattenbach in Gesch, d. d. Vorz. 2. Aasg. 11. Jahrb. 
Bd. 10 (1893). 
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4« Yom Klester EiisiedelB. 

487. ADoales Heremi (—1057) MG. BS. 3, 137—145. 

488. Annales Einsidlenses (—1280) ib. 8, 145-149. 

5. Ana Zinaek. 

489. Vita et miraoola 8. Verenae anct. canonioo ZnniaceDsi 
(c. 1020) ib. 4, 457-460. 

6. Aus WeiMeabnrg L E. 

490. Anoales Weisaenbargenses (—1075) ib. 3, 33—65. 70—72. 

7. AHB Augsburg. 

491. Vita et miracula Oudalrici episcopi Aagastani (f 973) 
anetore Gerharde presbytero. MG. SS. 4, 377—428. Übers. 
von Grandaor in Geacli. d. d. Vors. 2. Aosg. 10. Jabrh. Bd. 4. 
TL 2 (1890). 

492. Annales Angnatani (-1104). MG. SS. 5, 123—136. 
Obers. Ton dema. in Geseb. d. d. Vorzeit. 12« Jabrh. Bd. 1 (1893). 

111. Au Um Ikrigei leitaeUsai. 

1. Annalen and Glironikeii. 

493. Lindprandi Antapodosis (—950). MG. SS. 3, 264 
bis 339. Ed. schol. 2. 1877. Obers, mit andern Werken dess. v. 
Frhro. K. ▼. d. Osten-Sacken in Gesch. d. d. Vorz. 2. Aasg. 10. Jabrh. 
Bd. 2 (1889). 

494. Continaator Reginonis (—967). MG. SS. 1, 614—629 
(ed. schoK Reginonis p. 154-179). Obers, v. Bfidinger, neu bearb. 
y. Wattenbach in Gesch. d. d. Vorz. 2. Aosg. 10. Jahrb. Bd. 1 (1890). 

495. Widnkindi Corbeiensis res gestae Saxonicae ( — 973). 
MG. SS. 3, 408—467 (ed. schol. 3. 1882). Obers, v. Sobotlin, 
neu bearb. y. Wattenbaeh in Gesch. d. d. Vorz. 2. Ansg. 10. Jahrb. 
Bd. 6 (1891). 

496. Thietmari chronicon (—1018). MG. SS. 3, 723—871, 
besser ed. schol. 1882. Obers, y. Laurent, 2. Aufl. y. Strebitzki in 
Gesch. d. d. Vorz. 2. Ausg. 11. Jahrb. Bd. 1 (1892). 

497. Annales Qaedlinbargenses (—1025). MG. SS. 3, 22-69. 
72-90. Obers, y. Winkelmann, neu bearb. y. Wattenbach in Gesch. 
d. d. Vorz. 10. Jahrb. Bd. 9 (1891). 

498. Lamberti Hersfeldensis annales (-1077). MG. SS. 3, 
22 ff. 33 ff. 90 ff. 5, 184--263. Ed, %^\i^\* ^- V«l^- ^Xäsw.. -i 
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Hesse. 2. Aufl. nen bearb. ▼. Watteubaeh in Gesch. d* d. Von. 
2. Ausg. 11. Jahrb. Bd. 5 (1888). 

499. Annales Altahenses majores (1033—1073). HO SS. 20, 
772-824. Ed. schoL 2. 1891. Übers, v. Weiland in Gesch. d. 
d. Vorz. 2. Ausg. 11. Jahrb. Bd. 8 (1893). 

2. LebeusbesohreibiuigeB. 

500. Adalboldi vita Heinrici II Imp. (1002-4). MG. SS. 4, 
679-695. 

501. Wiponis vita Chaonradi Inip. (-1039). HG. SS. 11, 
243—245. 254—275. Ed. schol. 2, 1—48. Übers. ?. Pflflger, neu 
bearb. v. Wattenbach in Gesch. d. d. Von. 2. Aosg. 11. Jahrb. 
Bd. 3 (1888). 

Die Kammerboten In Schwaben. 

502. Memminger, Job. Dan. Geo., Die Herzoge Ercbinger 
und Berthold von Schwaben nnd ihre Hinrichtung — WJbb. 1823, 
1. S. 95—105. 

503. Roth ▼. Schreckenstein, Karl Heinr. Frhr., Der 
Untergang der alemannischen Grafen Berthold und Erchanger — 
FDG. 6 (1866), 131—147. 

504. Meyer von Knonaa, G«, Ein Kampf des dentschen 
Volkswillens gegen die kirchlichen Machtansprüche im 10. Jahrb. — 
in seinem Buch: ,,Ans mittleren and neacren Zeiten". ZBrioh 1876. 

(Ders. behandelt die Geschichte Bertiiolds und Erchangers femer 
in seiner Ausgabe von Ekkehards IV. Casus S. Galll — i. oben — 8. 44 ff.) 

505. B an mann, Frz. Ludw., Ober die Abstammung der 
sogen. Kammerboten Erchanger und Berthold — WVjsb. 1878. I, 
25-33. 

506. Heyer von Knonan, G., Der Fiats Honfridinga oder 
Onfridinga — Anseiger fiir Schweiz. Gesch. 8 (1877), Nr. 2. 

Das schwäbische Stammeshersogtnm. 

507. Balbacb de Gastel, Job. Fr., Fata dncatns Aleman- 
niae et Saeyiae ex antiquis historiae Germanicae monamentis breviter 
exposita snb moderamine J. D. Koeleri. Altorfii, literis Meyerianis 
(1735). 4«. 

Id. recns. Francofnrti et Lipsiae 1744. 4^ 
Id. Editio nova observationibas quibnsdam aocta. Lipsiae, 
ex officina Langenhemiana 1757. 4^ 

508. Pfaffe nhofen, F. Frh. v.. Die Münzen der Berzoge 
von ^iemannien. (M. 5 Tafeln.) Karlsrahe, F. Nöldeke 1845. 
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508 a. M r e 1 , J«; Sigilie schwäbischer Herzoge — Adz. Schweiz. 
Alf. 1894 Nr. 2 8. 881-883. 

Die Hersoge, besw. Herzoginnen ron Sehwaben. 

&09. Rommel, Otto, Der Aafstaod des Herzogs Ludolf too 
Schwaben in den Jahren 953 nnd 964 — FDG. 4 (1864), 121—59. 

510. Böhm, Joh. OIo., De Bad?ige, Suevoram daoe, Ticaria 

Imperii, commentatio. Lipsiae, ex ofBcina J. F. Gleditsohii 1754. 4^ 

Ober Hadwig (f 994) vrgl. besonders 0. Meyer v. Knonan in 

den Mitteilungen zur raterl Gesoh. {v. 8. Gallen) XV/XVI und fai der 

ADB. 9, 806 ff. 

51 L Über Herzog Ernst IL v. Schwaben (1015—1030) als 
Helden der Sage nnd der Dichtnng vrgl. namentlich D&mmler in 
Haupts Ztschr. f. doatsohes Altert. 14 (1869), 265 ff. Jänicke 
ebenda 15 (1872), 151 ff. Uhlands Schriften 5, 323 ff. 7, 581 ff. 
Bartsch, Kari, Herzog Ernst. Wien, Braamttller 1869. 

512. Kriegszag des Herzogs Ernst [IL] von Schwaben nach 
Westhelveticn 1027. S. in dem im J. 1889 hcraasgegebeuen Bericht 
fiber die Thätigkeit des Hist. Vereins des Kantons Solothorn fiber 
die Jahre 1882-87. 

513. Giesebrecht, Wilh. v., Über Otto IIL, Herzog von 
Schwaben (1048—1057), einen nordganischen Markgrafen — in 
Sitzangsber. der Mfinchn. Akad. Hist Gl. 1870 I S. 573 ff. 

514. Gerbert, Mart., De Rudolpho Suevico, comite de Rhin- 
felden . . . deqae ejns inloslri familia . . . Typis San-Blasianis 1785. 4^ 

515. Stranss, Joh. Sam., De Rudolpho Suevico Pseudo- 
Imperatore, cujus manus in praelio amputata Hartisburgi in templo 
cathedrali asservatur. (Resp. Th. G. Rhaesa.) (M. e. Kupfertafel.) 
Lipsiae, typis J. H. Richteri (1709). 4^ 

Derselbe: Positiones historicae de R. S. . . • Cum anno- 
tationibus locupletioribus et appendice . . . Halae Magdeburgioae, 
ap. J. G. Krebsium 1728. 4^ 

Dasselbe: Halae Hagdeb., ap. J. C. Gmnertum 1745. 4^ 

516. Grund, Osk., Die Wahl Rudolphs von Rheinfelden zum 
Gegenkönig. Leipzig, Duncker u. Humblot 1870. 

517. Kiemer, Der Krieg Heinrichs IV. gegen Rudolf den 
Gegenkönig (1077-1080). (Rats- und Friedrichs-Gymnasium . . . 
zu Castrin 1888—89.) Custrin, C. Nigmanns Buchdr. 1889. 4^ 

Ober Rudolf and seinen Sohn, den weifischen Gegenherzog in 
Sehwaben Berthold (gest. 1090), s. Meyer v. Knonau ADB. 88 (1889V 
882. 29 (1889), 567-561. 
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1. Staafer als Herzoge von Schwaben and aU deatsche 
Könige nebst ihren Gegnern, den oberschwäbischen 

Weifen, 1080—1268. 
Qaellenschriften. 

Vorbemerknng. Von der rorigen Periode reichen noch in diese berein Annales 

Attgustani und Bemold Ton 8. Blasien. 

I. Au im Jetit wIrtL Miet 

518. Historia Welforom Weingartensis(— 1167), frfiher bekannt 
anter dem Namen des Anonymns Weingartensis de Onelfis prin- 
cipibup. Hdschr. Öff. Bibl Cod. Bist. F 359. Ed. Weiland MO. 
SS. 21, 454-- 480 n. ed. schol. mit d. T. Monamenta Welforam 
antiqoa 1869, beidemal anter HinzufUgong der gleichfalls in Wein- 
garten geschriebenen Fortsetzungen za Hngo a S. Victore und za 
Honorios Aogastodunensis (1152—97, 1197—1208), weiche früher 
anter der Benennang „Ghronographas Weingartensis" znsammen- 
gefasst worden waren. Übers, y. Graodanr in Oeschich(schr. d. 
deatsch. Vorz. 12. Jahrb. Bd. 15. 1882. 

518a. Annales Weingartenses Welfici (1101— 1 197) MG. SS. 17, 
308—310. 

518 b. Notae Weingartenses ib. 24, 830—833. 

519. Chronicon Zwifaltense minus (—1221) Orig. Hdschr. Öff. 
Bibl. Bist. F 415, und Chronicon Zwifaltense miyus (mit allen Fort- 
setzungen bis 1503 gehend), ebenda Cod. theol. Q 141, l)eide als 
Aunales Zwifaltenses herausg. von Al>ei MG. SS. 10, 51 — 64, TOn 
Schneider in den Wfirtt. Geschichtsqaellen III (1889) & 5-22. 

520. Aunaies Elwangeoses (begonnen kurz nach 1146, spater 

fortgesetzt bis 1237) hg. v. Abel MG. SS. 10, 17 ff., v. Giefei in den 

Wfirtt. Geschichtsqaellen II (1888) S. 12 ff. nach Cod. bibl. F 55 

der Öff. Bibl. 

IL lii Mei. 

521. Casus monastcrii Petrishasensis ( — 1156, c. contin. — 1 164). 
MG. SS. 20, 621-682. 

522. Annales S. Oeorgii in nigra silva (—1308) ib. 17, 295—298. 

523. Annales S. Biasii (—1143) ib. 17, 275-278. 

III. Au 4er Schwell. 

524. Annales Engelbergenses (1147—1489) ib. 17, 278-282. 

525. Casus S. Galli. Lateinische Fortsetzungen Ekkehards IV., 
zuerst Ton Ungenannten, dann von Conradus de Fabaria 
^— J236) ib. 2, 148—183; herausg. durch Meyer von Knonau in 
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den MitteilnngeD zar ?aterläodi8cheu Gescbiobto (vod S. GalleD) 
Heft 17 = N.P. 7. 1879. 

IT. 1« I« UikirIflilNia MiiUi. 

626. Aonales Argenttoenses (—1207). M6. 88. 17, 86—90. 

527. Aooaies Marbaoeoses (—1238). MG. 88. 17, 142—180. 
Üben. T. Grandaar in Gesch. d. d. Vorz. 13. Jahrb. Bd. 6. 1881. 

628. Annales 8pirenses (—1259, bezw. —1272). MG. 88. 17, 
80—86. 

529. Chronica regia Coloniensis, contin. monachi 8. Pantaieonis 
(1200—1249). Ua. Bd. schol. 1880 p. 197—299. Übers, von 
Platner in Gesch. d. d. Vorz. 13. Jabrh. Bd. 1. 1867. 

V. ku Bijeri. 

530. Ekkehardus Urangiensis, Chronicon universale 
(—1125). MG. SS. 6, 1—16. 33-265. Übers, von Pflüger in 
Gesch. d. d. Vorz. 2. Aosg. 12. Jahrb. Bd. 3. 1893. 

531. ChonnradusScbirensis, Chronicon et annales (—1226). 
MG. SS. 17, 613—623. 629—633. 

632. Bnrcbardas Urspergensis, Chronicon (1125 — 1229). 
MG. 88. 23, 333—380. Ed. sobol. 1874. 

533. Otto Frisingensis, Chronica (-1146). MG. SS. 20, 
83—301. Ed. schol. 1867. 

534. E;jasd. continnatio aoctore de S. Blasio (1146—1209). 
MG. 88. 20, 302—334. Beides &bers. v. Kohl in Gesch. d. d. Vorz. 
12. Jahrb. Bd. 8, a. b. 1881. 

535. Ejosd. gesU Friderici L Imp. (1074—1156). MG. 88. 20, 
338—415, ed. schol. 2. 1884. Übers, v. Kohl in Gesch. d. d. Vorz. 
12. Jahrb. Bd. 9, a. b. 1883—86. 

VL ku Sachtei ul Thlriigei. 

536. Annales Hildesheimenses (c. contin. —1137). MG. SS. 3, 
18 ff. 42 ff. 90—116, besser Ed. schol. 1878. Übers, v. Winkel- 
mann in Gesch. d. d. Vorz. 2. Aosg. 12. Jabrh. Bd. 5. 1862. 

537. Annalista Saxo (—1139). MG. SS. 6, 542—777. Übers. 
y. dems. neu bearb. v. Wattenbach ebenda 2. Aosg. 12. Jahrb. Bd. 6. o. J. 

538. Annales Magdebnrgenses , frfiher Chronograpbas Saxo 
genannt (—1188). MG. 88.16, 105-196. Übers v. dems. ebenda 
12. Jabrh. Bd. 12. 1868. 

639. Annales Erphesfnrdenses (1125-37. 1220-54). MG. 
88. 6, 636-641. 16, 26-40. 
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Aasserdentsobe Quellen , welehe bei dem scbw&blioben Knieerbaiie 
relcbllcber flieaaen als bei Jedem andern, kOnnen an diesem Orte nlebt erwähnt 
werden; nur das sei bemerkt, dass Ober die Katastrophe des letsten Henegs 
Yon Schwaben Konradin die Chronisten Saba Malasplna, Rieordano Malespini 
und Ricobaldas ron Ferrara (Maratorl 88. rer. Ital. T. 8. 9) am eingehendsten 
berichten. 

8tattfliiches*HaaB im allgemeinen. 

640. [Wolleber, Day.?], Hietori (al« Gronik) der Freiberrn 
YOD HoheDBtaafen und Herzogen zo Schwabeo. 
öff. Blbl. Cod. bist F 71. 169. 899. 

541. Ammermfiller, J[oh]. F[r.], Hobenstsaffen , oder ür- 
spraog und Oeecbicbte der echwäbischeo Hersoge and Kaiser ans 
diesem Hause, samt den Schicksalen der finrg und einer Berg- 
nnd Orts-Bescbreibung. Ein Iicsebuch für biedere Schwaben, Sachsen 
nnd Franken. H« Kupfern u. e. geneah Tabelle. Stuttgart, A. F. 
Macklot 1806. 

Dasselbe: 2. verb. u. verm., mit neuen Knpfem u. e. geneal. 
Tabelle versehene Aufl. QmBnd, Ritter 1815. 

542. Raumer, Fr. v., Geschichte der Hohenstanfen nnd ihrer 
Zeit. Bd. I— VI. Leipzig, F. A. Brockbans 1823—25. 4^ 

Dasselbe: 2.-5. Aufl. ebenda 1840—78. 

543. Zimmermann, Wilb., Die Hohenstanfen oder der 
Kampf der Monarchie gegen Pabst und republikanische Freiheit. 
Ein historisches Denkmal. Tbeil I. M. dem Hohenstanfen in Stahl- 
stich. II. Stuttgart u. Leipzig, L. F. Rieger n. Comp. 1838. 39. 

544. Derselbe: Geschichte der Hohenstanfen. 2. nmgearb. Aufl. 
M. vier histor. Stahlstichen u. d. Porträt Z.s. Stuttgart, Rieger 1865. 

544a. Baner, Ludw., Stellung der Hohenstanfen zn ihrer 
Zeit — in desselben: Schwaben, wie es war nnd ist. 1 (1842), 14—28. 

Ober die Nameo Hoheastaufen, Stanfer, Waiblloger, OhibelÜDeo. 

545. Weifen und Gibelioge in ZGWss. 5 (1846), 317—369 
(v. A. Schott). 

546. Staufisches und Weifisches — Schw. M. 1875, 2013. 
546 a. Stalin, P., Über die Benennung Kaiser Konrads IL 

nach Waiblingen — WVjsh. 1881, 120—122. 

Konrad III. 

547. Giesebrecht, Wilb. v., Geschichte der deutschen Kaiser- 
zeit. Bd. 4. Stanfer und Weifen. 2. Bearb. Brannschweig, 
Scbwetscbke u. Sohn 1877. 
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548. Jaffi, Phil, Geschichte des deotscheo Reiches aoter 
Conrad III. Hannover, Hahn 1845. 

549. Bernhardi, Wiih., Konrad III. Tbl. 1. 2. Leipzig, 
Diincker n. Ilomblot 1883 (bildet eine Abteilang der Jahrbficher 
der deutschen Oesohiohte hg. v. d. Hist Commission bei der K. Akad. 

d. Wiss.). 

Friedrich I. der Rothbart. 

550. Bartoli, Cosimo, La vita di Federigo Barbarossa, 
Imperator Romano. In Firenze, appresso L. Torrentino 1559. 

551. Grosios, Mart.; De Irop. Rom. Friderico Abenobarbo 
Tel Barbarossa .... oratio. Tybingae, ap. O. Gruppenbachiom 
1593. 4^ 

552. Prntz, Hans, Kaiser Friedrich L Bd. 1—3. Danzig, 
Kafemann 1871—74. 

553. Giesebrecht, Wilh. v ., Geschichte der deutschen Kaiser- 
zeit. Bd. 5. Die Zeit Kaiser Friedrichs des Rothbarts. Abth. 1. 2. 
[3. erschien nicht.] Braanschweig, Schwetschke u. Sohn 1880—88. 

Heinrich VI. 

554. Toeche, Theod., Kaiser Heinrich VI. Leipzig, Doncker 

0. Homblot 1867 (bildet einen Theil der Jahrbficher der deotschen 

Geschichte). 

Philipp von Schwaben. 

555. Abel, Otto, König Philipp der Hohenstaafe. Berlin, 
W. Hertz 1852. 

•556. Winkelmann, Ed., König Philipp von Schwaben 1197 
bis 1208. Leipzig, Duncker n. Hamblot 1873 (bildet einen Theil 
der Jahrbücher der deotschen Geschichte). 

Irene, Philipps Qomahlin. 

557. Cr US ins, Mart., Oratio de regina Rom. Angusta Irena, 
vel Maria Graeca: Philippi Soevi, quondam Romani Caesaris, cbaris- 
sima nxore. Tabingae, ap. G. Groppenbachiom 1593. 4^ 

Dasselbe: Ibid. 1597. 4^ 

Otto IV. 

558. Abel, Otto, Kaiser Otto IV. nnd König Friedrich II. 
1208—1212. Beriin, W. Hertz 1856« 

559. Winkelmann, Ed., Kaiser Otto IV. Fon Braansehweig 
1208-1218. Leipzig, Dancker n. Hamblot 1878 (bildet einen Theil 
der Jahrbficher der deutschen Geschichte). 
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Friedrieb II. 

560. Halllard-firihoiies, J[eaii] L[oiii8] A[ipboii8e], HistorU 
diplomatica Friderici IL Priface et introdaotion. T. I. p. 1. 2. 
IL p. 1. 2. IIL IV. p. L 2. V. p. 1. 2. VL p. 1. 2. Parlt, Plön 
1862— 6L 4\ 

56L Schirrmacher, Fr., Kaiser Friedrich II. Bd. 1—4. 
GöttingcD, Vandenhoeck n. Ruprecht 1869—66. 

662. WinkoiinaDD, Ed., Gesehiohto Kaiser Friedriche ü. 
und seioer Reiche [L] 1212—1235. IL 1235—1250. Abth. 1 
[eioz.]. Beriin, Mittler a. Sohn 1863. 1866. 

563. Deraelbe: Kaiser Friedrich IL Bd 1.1218-1228. Leip- 
zig, Dnncker n. Homblot 1889 (bildet einen Theil der JahrbSober 
der deutschen Geschichte). 

Heinrieb (VIL). 

564. Schirrmacher, Fr., Konig Heinrich (VIL) der Hohen- 

staufe. Theil 1 [einz.]. Liegnitz, Druck Fon Pfingsten 1866. 4^ 

(Progr.) 

Konrad IV. 

565. Schirrmacher, Fr., Die letzten Hohenstaufen. Göt- 
tingen, Vandenhoeck-Ruprecht 1871. 

566. Keuss, Fr., König Konrad IV. und sein Gegenkoaig 
Heinrich Raspe. Wetzlar, Dr. v. Sohnitzler 1885. 4^ (Progr.) 

Konradin, Hersog von Schwaben. 

567. eis n er, Nicol., De Conrado, quem Itali Gonradinum 
vocant, ultimo Sueriae gentis principe, oratio. Basileae 1566. 4^ 

Id. [rec] Argentorati, sumptibus L. Zetzneri 1608. 

568. Hochstetter, Andr. Adam, Exercitatio moralis ad 
historiaro Conradini, Ultimi Sueviac ducis, quam . • . defeudet 
J. Chr. Grfiningerus. Tubingae, typis J. C. Reissii 1699. 4^ 

569. Jaeger, Wolfg., De rebus Conrad! Staufeusis nltimi 
ducis Sueviae ope scriptorum fide dignissimorum et diplomatum 
iliastratis . . . Altdorfii, typis Meyerianis 1778. 4^ 

570. Jäger, Wolfg., Geschichte Konrads II., Königs beyder 
Sicilien und Herzogs in Scbwaben. (M. e. Stammtafel u. e. Kupfer.) 
Nürnberg, E. Ch. Grattenauer 1787. 

571. Versuch einer Geschichte Konradins aus dem Hause Hohen- 
Staufen (gez. M.) — in: Haug, Schwab. Mag. 1780, 515—536. 

572. Moll, Alb., C. v. Schwaben — SVGBod. 9 (1878), 65—74. 

573. Schirrmacher, Fr., Die letzten Hohenstaufen (s. ob.). 
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574. Stalin; Panl, Beiträge zor Geschichte Conradins. (Vor- 
trag) - LtBStAnz. 1878, 337—46. 

675. Mini er i RicciO; Gamillo, Alcani stadii storici intorno 
a Manfred! e Corradino. Napoli, tipogr. largo S. Marcellino 1850. 

576. Basson, Arn., Die Schlacht bei Alba zwischen Eon- 
radin and Karl von Anjon, 1268 — DZGQ. 4 (1890), 275—340. 

Ober diese Schlacht, sonst nach Tagliacoizo benannt, vrgl. 
0. Köhler, Entw. des Kriegswesens . . . d. Ritterzeit I (1886), 470—516, 
II. Erg.Heft daza v. 1898. Die Vorgeschichte derselben erOrtem J.Fioker— 
MIÖstrG. 2 (1881), 618—550 and Köhler - ebenda 4 (1888), 552-571, 
letzterer aach in: Zar Sohlaeht y. Tagliacozzo. Breslau 1^. 

577. Hoillard-Briholles, Jean Loois Alphonse, Noavellcs 
recherches sur la mort de Conradin et sur son viritable hßritier. 
(Extr. de rinvestigatenr). Paris, impr. de Beao 1851. 

578. Hartwig, Otto, Die Verartheilong Konradins — JNR. 
1872 1, 160—172. 

579. Gindice, Gins, del, II giudizio e la condanna di Corra- 
dino. Napoli, stamperia della r. Universitä 1876. 4^ 

580. Lau, Thadd.; Der Untergang der Hobenstaufen. Ham- 
burg, Hoffmann n. Campe 1856. 



581. Frey, Karl, Die Schicksale des königlichen Gutes in 
Deutschland unter den letzten Staufem seit König Philipp. Berlin, 
W. Hertz 1881. 

582. Fritz, J., Zum Deutschen Königsgut — DZGQ. V (1891), 
S. 365—367. 

583. Meister, Aloys, Die Hobenstaufen im Elsass. Mit be- 
sonderer Berücksichtigung des Reichsbesitzes und des Familiengutes 
derselben im Elsass 1079-12.55. Strassbnrg, K. J. Trfibner 1890. 

584. Ficker, Jul., Die Reichshofbeamten der staufiscben 
Periode — Sitz.-Ber. der philos.-hist. Cl. der Wien. Ak. 40 (1862), 
447—549. 

585. Bosser t; Gust, Die Ministerialen der Stanfer in ihrer 
schwäbischen Heimat und in Franken — WVjsh. 1890, 76-80. 

586. W[yss], G. y.. Das Herzogthum Aiamanuieu oder 
Schwaben mit Bezug auf die Schweiz — Anz. f. Schweiz. Geschichte 
u. Alterthumskunde 1, 1855 Sept., S. 25—27. 

Das Haas der Weifen. 

587. Hess, Gcrard., Prodromus Monumentorum Guclficoruni 
aeu Catalogus abbatnm imperialia monasterii We\\i%«x\«^'^v^ 



« « « 
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(Mit Titelknpfer.) Aagiurtae VinddieonuD , Utteris Jalii G. Hamm 
1781. 4^ 

688. Derselbe: Monamentorom Onelficomm pars historiea. 
Sea Scriptores reram Oaelfieamm . . . cum qnataor tabalis aeri 
incisis. Typis Caropidonensibos, per A. Oaller 1784« 4^ 

589. Scheid, Chn. Ladw., Origines Oaelfieae. T. 1— & 
HannoT. 1760—80. Fol 

590. Eich hörn, J. G., Urgescbiehte des erlanohten Hauses 
der Weifen. Hannover 1816. 4^ 

591. Egg mann, Ferd., Der bochbertthmten Weifen Ursprung, 
Abstammong, Tbaten and Bohestätteo. Nach grösstentheils neaen 
and qaellenbistorischen Nachrichten dargestellt and aasgedehut Bber 
den ehemaligen Argon-, Linz- ond Scbossengau, sowie Bber die 
wichtigsten wölfischen Bargen, Klöster and Orte in Schwaben and 
in Bayern. Bavensbarg, Dr. v. G. Hammer 1866. 

692. Behrens, F. W., Herzog Wolf VI., letzter wolfischer 
Stammherr in Süddeotschland , und seine Zeitgenossen. Braan- 
schweig, gedr. i. herzogl. Waisenhans-Bochdr. 1829. 

693. Adler, S., Herzog Weif VI. and sein Sohn. HannoTor, 
Helwing 1881. 

8. Ursprang des wfirttembergischen Regentenhaases; 

älteste Grafen. 

694. Schneider, Eng., Regesten der Grafen von Württem- 
berg von 1080 bis 1260 — WVjsh. 1892, 65—79. 

695. U h 1 a n d , LadoT. Jos., Dissertatio historica de originibas 
Domas Wfirtembergicae. Qaam . . . defendet aactor J. C. Schmidlin. 
Tabingae, typis Sigmandianis (1766). 4^ 

596. Id., De comitibns Wirtembergicis Ladovico II & Hart- 
manno sen. fratribas, ab anno 1208 osqne ad annam 1227 in 
docamentis coaeyis memoratis. Tabingae, typis Schrammianis 
(1772). 4^ 

597. Id., Historia comitam coacTorom prosapiae Wirtembergicae, 
qai sab finem sec. XI. et initiam XII. claraerant, Alberti de Wirtem- 
borg, Conradi de Beatelspach, et Werneri de GrfiniDgeu, ex 
docamentis genainis illastrata. Tobingae, typis Schrammianis 
(1773). 4^ 

'^^^ rSch midiin, J. Chr.], Kritische Untersachang der Ge- 

* - ««nd GrafinceD von W., die za Ende des 
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elften und za Anfang des zwölften Jahrhunderts gelebt haben — 
in: Hang, Schwab. Mag. 1775, 179—194. 361— 370, 581—536, 
wiederholt in Schmidlins Beiträge zur Geschichte Wirtenbergs 1, 
29—108. 

599. Die älteste Periode der Wirtemb. Oeschichte bis auf Graf 
Ulrich I. den Stifter, oder mit dem Daumen — in: Hausleutner, 
Schwab. ArchiT. II (1793), 2. 

600. Spittlcr, Ludw. Timoth., Kritische Sammlung der Nach- 
richten für die älteste wfirtt. Geschichte vor den Zeiten des Inter- 
regnums — in seinen sämtlichen Werken 5, 550 — 576. 

601. Derselbe: Neue Erläuterungen der ältesten wfirtt. Ge- 
schichte — ebenda 12, 1 — 30. 

602. Scheffer, Wilb. Ferd. Ludw., Beytrag zur Geschichte 
der ältesten Grafen von Württemberg — WJbb. 1824, 2. S. 386 
bis 388. 

603. Hang, C[arl] F[riedr.], Historische Untersuchung Bber 
die älteste Grafschaft Wirtenberg als Gaugrafschaft. (Anzeige d. 
Feier d. Geburtsfestes des Königs Wilhelm auf 27. Sept. 1831 von 
d. Univ. TObingen.) Tubingen, gedr, m. Eifertschen Schriften 
(1831). 4^ 

604. Pf äff, Karl, Der Ursprung und die fr&heste Geschichte 
des Wirtenbergischen Ffirstenhauses kritisch untersucht und dar- 
gestellt. M. sieben Beilagen, drei Stammtafeln u. e. histor.-geograpb. 
Karte. Stuttgart, i. C. d. J. B. Metzlerschen Buchh. 1836. 

605. Pf ister, [Joh. Cbn.], Der Ursprung des wirt Regenten- 
hauses, seines Landgebiets und seiner Laudesherrlichkeit. Nach- 
gewiesen aus den hinterlassenen Papieren des verstorbenen Prälaten 
y. Pf. von C. Jäger. Heilbronn a. N., J. D. Glass 1837. 

606. Bauer, Herm., Der Ursprung des wfirtt. Ffirstenhauses — 
WJbb. 1849, 2. S. 31—63. 

607. Derselbe: Abstammung und Ursprung des Wirtembergischen 
Ffirstenhauses — ZWFrk. 7, 3 (1867), 384-428. 

608. Bilfinger, Carl, Zur Urgeschichte Wirtimbergs — 
LtBStAnz. 1886, 237—41. 

609. Schneider, Eugen, Bemerkungen fiber Ursprung, Namen 
und Wappen von Wfirttemberg — LtBStAnz. 1887, 209—12. 

610. Derselbe: Conrad L von Wfirttemberg und Conrad von 
Beutelsbach — WVjsh. 1889, 90—91. 

611. Derselbe: Die Abstammung des Grafen Ulrichi I. — 
LtBStAnz. 1890, 163—4. 

H§fd, BihUognphi9 dtr wüxtt. QMcbiohU 1. ^ 



66 Zeit TOM latemgooM U« 14. Jalvh. Mitte. 

612. Stalin, Chph. Fr., Ein nen entdeckter Ormf Eberhard 
von Württemberg [1134] — WJbb. 1842, 2. S. 293-294. 

9. Die Zeit Tom Anfang des Interregname bis znr Mitte 

des 14. Jahrb. 

QoelleD. 

(Vrgl. dazu aaeh dai in der Torigen Periode genanote Chronicoo ZwUklteiMe 

majoi.) 

1. Ans Seliwaben. 

AafxeichDangen des Siodelfioger Kanonikers Heinrieh Ton Mesakireh 
(1261 ff.) nnd des dortigen Kellermeisters Konrad Ton Wnrmlingen 
(1276—1294) sind in der Origlnalhandscbrift Tarieren. Sie behandelten die 
Qesohichte des Stifts Ton seinem Grflndnng^ahr 1068 bis 1294. Fragmente 
sind erhalten dnreh AnsxOge nnd Abschriften Ton 0. Qabelkover (Öff. Bibl. 
HIst. 0. Nr. 16, c) nnd M. Grnsins (Univ. Bibl. Tübingen M. h. Nr. 369). Anf 
Grund dieser hat G. Fr. Hang den Text wiederhergestellt in folgendem Pro- 
gramm : 

613. Chronioi Sindelfingensis qoae snpersout e manoscriptis 
Crosianis et GabelcoTerianis collecta atque digesta primum edidit 
aDDotationibos illustraTit C. F. Hang. Tabingae, typis Hopferi de 
L'Orme 1836. 4^ 

Neue Ausgaben anter dem Titel Annales SIndelfingenses sind 
erfolgt in den Mon. Germ. SS. 11, 299 ff. und in den WQrtt Geschichts- 
quellen lY (1891) S. 46-52 (durch Giefel). Die damit verbundenen 
Fragmente eines Jahneitbuchs gab gesondert heraus Baumann in Mon. 
Germ. Neorol. 1, 209—212. 

614. Annales Neresheimenses (1095— 1296, dann fort- 
gcsetst, znletst bis 1721) hg. t. Abel in MO. SS. 10, 20—34 (bis 
znm J. 1672), Ton Oiefel in den WOrtt. Geschiohtsquellen. H. 2. 
S. 16-38 (ebenso weit). 

615. Flores temporuro anctore fratre Ord. Minorum [Martine? 
Hermanne ?] (saeo. XIII fin.) ed. Holder-Eggen MO. SS. 24, 226 
bis 250. 

Wegen des hier noch nicht gedruckten zweiten Theils (—1849) 
beittttiehen die Ausgaben von £ccard (Corp. bist 1, 1551^1640) oder 
Menschen (Hermanni Gygantis flores temporum. Lugd. Bat 1743). 

2. Ans Bayern. 

616. Hermanni Altahensis annales (—1273) cum conti- 
nnatione Altahensi (—1291) et Ratisbonensi (—1301) MO. SS. 17, 
381-420. — Continoatio 3 a ib. 24, 53—57. Übers, t. Weiland 

ia Geacb. d. d. Yoit. 13. Jahrh. Bd. 9. 1871. 
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617. Monachi Färstenfeldensia chronica de geetie prin- 
cipam a tempore Rodolphi regia nsque ad tempora Lndoyici imp. 
(1273—1326) bei Boehmer, Fontes rer. Germ. 1, 1—68. 

618. Heinrici Rebdorfensis [Heinrici Sardi canon. Eich- 
staedt.] annalea imperatorom et papamm ( — 1363) ib. 4, 507—568, 
fibers. y. Grandaar in Gesch. d. d. Vorz. 14. Jahrh. Bd. 7. 1883. 

619. Bayerische Fortsetzungen der Sächsischen Weltchronilc 
hg. y. Weiland. MG. Deutsche Chroniken 2, 319 ff. 

8. Ans dem Elsass. 

620. Ellenhardi Argentinensis chronicon (— 1299) ed. Jaff6 
MG. SS. 17, 118—141. (Früher unter dem Namen Gottfrieds yon 
Ensmingen herausg. bei Boehmer, Fontes rer. Germ. 2, 110—147.) 

621. Annales Basileenses et Golmarienses majores ( — 1305) 
ed. Jaffe MG. SS. 17, 193—231. 

622. Ghronicon Colmariense (—1304) ed. Jaffi MG. SS. 17, 
240 — 270. Die beiden eben genannten Werke übers, y. Pabst in 
Geschieh tschr. der deutschen Vorzeit. 13. Jahrh. Bd. 7. 1867. 

623. Matthias de Neuenburg (al. Albertus Argentinensis), 

Cronica (—1350, mit den Fortsetzungen — 1378). Ausgaben: Matthie 

Neoburgensis chronica hg. y. G. Studer. Bern 1867. — Matthiae 

Nnewenburgensis cronica in Boehraer, Fontes rer. Germ. 4 (1868), 

149—297. — Andere Handschrifttexte yeröffentlicht y. Weiland in 

den Abh. d. Gesch. d. Wiss. zu Göttingen Bd. 37. 38. — Übers. 

y. Grandaur in Geschieh tschr. der deutschen Vorzeit. 14. Jahrh. 

Bd. 6. 1892. 

4. Ans Österreich. 

624. Ottokars österreichische Reimchronik hg. y. Jos. See- 
müUer (—1312) in Mon. Germ. bist. Abth. Deutsche Chroniken 
Bd. 5, 1. 2. 1890—93. 

625. (Petrus Zittayiensis), Ghronicon Anlae regiae ( — 1338) 
hg. y. Loserth als „Königsaaler Geschichtsquellen" in Fontes rer. 
Austriac. Abth. 1 Bd. 8. 1875. 

626. Johannes Victoriensis (\bt yon Victring), Liber 
certarum historiarum ( — 1342), herausg. in Boehmer, Fontes rer. 
German. 1, 271—450, fibers. y. Friedensburg in Geschichtschr. d. 
deutsch. Vorzeit 14. Jahrh. Bd. 8. 1888. 

5. Ans der Beliweiz. 

627. Oberrheinische Chronik (-1334, fortges. bis 1349) her- 
ausg. y. Grieshaber. Rastatt beim l&eiSLU%g,^^ \%\sK^. 
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028, Kttcbimeister, Cho., Nflwe Caras monasterii saneii 
Galli (1228-1829), bg. t. Mayer r. KnonaQ in den llitteilnngen 
zur vatcrl. Geschichte (v. S. Oallen) H. 18 = N.F. 8 (1879). 

02U. Jahrbücher der Stadt Zürich ron einem Ungenannten 
(— I3:U)) und von Eberb. Müller (—1364) mit Fortsetzungen anderer 
hff. Y. Ettmilller in den Mitteilungen der Antiq. Oesellscb. in Zflrich 
H(i. 2. Abt. 1. S. 41— 9G. 

(tBO. Johannis Vitodurani (Job. y. Wintertbur) Chronicon 
(-1»47), lig. V. Georg v. Wyss. Zfirich, Höhr 1856. (Abdr. aus 
dem Archiv f. Hchweiz. Gesch. Bd. 11.) 

081. Ilenrious dapifer (Truchsess) de Diessenhoven (1316 
bis 1861). Sein Geschichtswerk ist berausg. v. Huber in Boehmer, 
Fontes ror. Germ. 4, 16—126. 



082. Stalin, Paul, Eine Urkunde des Vatikanischen Archivs 
Kur Geschichte des Hersogthums Schwaben von 1255 — WVjsh. 
1H84, 141. 

688. MeyervonKnonau, Gen, Die Lage der Dinge zwischen 
liodonseo und liier in der königslosen Zeit vor 1273 — WVjsh. 
1888, 22-23. 

084. Teusoh, Jak., Die Reichs-Land vogteien in Schwaben 
und im Elsass zu Ausgang des dreizehnten Jahrhunderts, Bonn, 
Habicht 1880. (Mit wenig Änderungen wiederholt in seinen zwei 
gleich betitelten Programmen aus den Jahren 1890 und 1893.) 

085. Keitzenstein, Herm. Frhr. v. , Die Reichs-Land vogteien 
im Ausgang des 18. Jahrb., mit besonderer RBcksicht auf Schwaben — 
ZHVSchwab. 12 (1885), 64-96. 

Kbvrhard der Erlauchte Graf ▼. Württemberg, 

gest b. Jini 182& 

6%Vk rrister, Joh« Chn., Grav Eberhard der Erlauchte von 
Wartteml>erg — Schwab, Taschenbuch 1820, 6-58. 

636a« Übelen, G[eo.] G[li.], Obeervationes ad historiam 
Kberhardi Primi aive lUustris« Comitis Wurttembergensis. (Pro- 
gramm.) Stuttgartiae, ex typographia Fratrum Maentleriorum 
(1822X *\ 

i>87« l>erselbe: Eberhard der Erlanehte, Graf von Wirtem- 
berg. Ein gecK^biehÜiekeei Bild. Stuttgart, J. B. Metzler 1839. 

6S^ LebeMskhnte des Grafen v. Pul Stalin — ADB. 5 
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639. Schneideri Eug., Der Kampf Graf Eberhard des Er- 
lancbten von Württemberg gegen König Kudolf von Habsburg. M. 
e. Abbildung des Stuttgarter Vertrags vom 10. November 1286. 
Stuttgart, Greiner u. Pfeiffer 1886. 

640. Trütweins [von Esslingen] lateinisches Gedicht ia 
leoninischen Versen betr. den Reichskrieg gegen Graf E. d. E. 
1310 ff. — hg. V. Paul Stalin in WVjsh. 1883, 1 ff. 

641. Stälini Ghph. Fr., Graf Eberhard der Erlauchte von 
Wirtemberg dreimal vermählt — WJbb. 1859, 2 S. 145—146. 

642. Stalin, Paul, War Graf Eberhard der Erlauchte von 
Württemberg mehrmals verheiratet? — WVjsh. 1879, 22—25. 

643. Bach, Max, Das Siegel Eberhards des Erlauchten von 
WBrttemberg. (M. Abbildungen.) — WVjsh. 1889, 1 -4. 

10« Die Zeit von der Mitte des 14. Jahrhunderts bis zur 
Alleinherrschaft Eberhards im Bart 1482. 

Geschichtsqoellen. 

1. Ans Behwaben und den Nachbargebieten. 

644. Annales Stuttgartienses (Jahrbücher des Stifts zum hl. 

Kreuz in Stuttgart), bis 1452 gehend, hg. v. Chph. Fr. Stalin — 

WJbb. 1849. H. 2. S. 2 ff. 

Vrgl. uoten Blecht, Reinb., bei den Oeschicbtsqaellen aus dem 
Elsass f&r diese Periode. 

645. Stuttgarter Stiftsclironilc vom Hause Wirtemberg, bis 1463 
gehend, aus einer Lindauer Hdschr. hg. von dems. ebenda 1864, 
256-261. 

646. Chronicon Elwacense (geschrieben von Verschiedenen 
wesentlich im 14. u. 15. Jahrb., fortgesetzt bis 1477) hg. v. Abel 
in Mon. Germ. SS. 10, 34 — 51, von Giefel in den Württ. Geschichts- 
quellen H. 2. S. 33—55. 

647. Chronicon Zwifaltense majus, von verschiedenen Händen 
bis 1503 herabgefuhrt. 

(Die Ausgaben s. bei den Qaellen der Hohenstaufenzeit.) 

648. Martini et Hermanni minoritarum continnatio annorum 
1352—1421 [einem Mainzer Pisten port zugeschrieben, welcher aber 
wahrscheinlich bloss Abschreiber war]. Ausgabe in Hahn, üollectio 
monumentorum 1, 397—405. 

649. Eorundem continnatio Suevica posterior annorum XAS& 
bis 1475 hg. v. Chph. Fr. Stalin — ^ JVAi* \«Ä, V. ^^ \\A— \^^ 
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050. Nauclerns, Job. (Vergenhaos), ChronicoD. 1. 2. Tu- 
bingae, Thom. Ansheliii 1516. 

651. Lireri Thom., Gronick. Ulm, Conn Dinkmat 1486. 
Fol. (Auch 0. 0. u. J.) 

652. Tbome Lirers von Ranckweil Alte schwabische (Jeschichten 

samt Ghronick eines augenandten Anthoris von Päpsten, tentschen 

Kaysern und Konigen, besonders von Caroli K. Zeiten an biss aufs 

jähr 1403. M. angehängten Anmerkungen von [Job. Reinh.] Wegelin. 

Lindau, in Verlag Jacob Otto Buchhändlers 1761. 4^ 

Diesem Bach ist als zweiter Theil eine bis J. 1462 gehende 
anonyme Chronik beigegeben, welche manches Wfirttembergische (nament- 
lich die eben erwähnte Stuttgarter Stiftschronik in der Haaptsache) 
enthält 

653. Die kleine Chronik: „Von etlichen alten Geschichten der 
Herren von Wirtemberg", welche Sattler, Orafen v. W. 1. Beil. 
Nr. 2 herausgegeben hat, wie wenn sie eine fSr sich bestehende 
Arbeit wäre, bildet in der That nur das Kap. 7 einer um 1470 
in Augsburg bei Günther Zainer (o. 0. u. J.) erschienenen Papst- 
und Kaiserchronik und beruht inhaltlich fast ganz auf den Auf- 
zeichnungen der Stuttgarter Stiftsherren. Hierfiber vergleiche man: 

654. Stalin, Ghph. Fr. y., Über das sog. älteste gedruckte 
wärtt. Geschichtsbuch — WJbb. 1856, 1 S. 91—93. Vrgl. ebenda 
1864, 256. 

655. Stein hövely Heinr., TBtsche Cronik. Ulm, Job. Zainer 
1473, als erste gedruckte deutsche Chronik bekannt, ist nur Aus- 
zug (mit Zus. u. Forts.) aus den Flores tempomm (s. oben). 

656. Ausserdem sind zu beachten handschriftliche Bandglossen 
und Beisätze, die Geschichte des Hauses und Landes Württemberg 
betr., welche sich in dem der Mfincbner Staatsbibliothek gehörigen 
Exemplar von Rolewinks „Bfindlin der Zeit**, Basel 1481, ein- 
getragen finden. 

Abschr. im StA. Mscr. Nr. 157, vrgl. Wirt UrkB. 3, 406. 

657. Chronik von Augsburg (anon.) (1368—1406), hg. y. Frens- 
dorff in: Chroniken der deutschen Städte Bd. 4 = Augsburg 1 
(1875), S. 1—125. 

658. Zink, Burkhard, Chronik 1368—1468. Ebenda Bd. 5 = 
Augsburg 2 (1875). 

659. Die Chroniken der Stadt Eon stanz hg. v. Ph. Kuppert. 

Eonstanz, Selbstverlag 1891. 

(Hans Stetter schrieb deo ersten Teil bis 1890, bexw. 1897, von 
ds sb Job. u. Nik. Schultheiss^ letzterer bis 1500.) 
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660. Chronikaliiche Aafzeiohnangen des Fransidutner-Con- 
yentaalen Johannes Schmidt ron Elmendingen bei Pfonbeim 
(1349—1452) hg. t. H- Haupt — WVjsb. 1885, 290-291. 

2. Abs der Sekweis. 

661. Jnstinger, Konr., Die Berner Cbronik (—1421) hg. r. 
0. Stader. Bern, Wyss 1870. 

8. Ans dem Elsass. 

662. Closener, Pritsche, Chronik ron Strassborg (—1362). 
Hg. ▼• C. Hegel in den Chroniken der dootscben Städte. Bd. 8 = 
Strassbnrg Bd. 1. 1870. S. 3—151. 

663. Siecht, Reinbold, in Strassborg, Portsetzang der Flores 

tempomm 1366-1444, hg. von Rieh. Pester — ZGORh. N.P. 9 

(1894) H. 1, 79-145. 

(BenOtste fttr seine Mitteilanges ans Schwaben im Eingang dieser 
Forts, eine reichhaltigere Hdschr. der Annales Stattgartienses als die 
sonst bekannten.) 

664. Twinger von Königshofen, Jakob, Chronik von 
Strassburg (—1415). Hg. y. C. Hegel in den Chroniken der deutschen 
Städte Bd. 8 = Strassbnrg Bd. 1. S. 153-498 und Bd. 9 = Strass- 
burg Bd. 2. S. 499—910. 

665. Eikhart Artst, Weissenbarger Chronik (—1471). Hg. 
V. Mone im Badischen Archiv 2 (1827), 210—306, v. Conr. Hof- 
mann in Quellen n. Erörterungen zur bajer. u. deutsch. Gesch. 2 
(1862), 143-208. 3 (1863), 259—301. 

4. Vom Mittelrhein. 

666. Windecke, Eberh., DenkwSrdigkeiten zur Geschichte 
des Zeitalters Kaiser Sigmunds, zum erstenmale vollständig hg. v. 
W. Altmann. Berlin, Gärtner 1893. Übers, v. Hagen in Ge- 
schichtschr. d, deutsch. Yorz. 15. Jahrb. Bd. 1. 1886. 

667. Speierisohe Chronik (1407--1476) bei Mone, Quellens, 
d. bad. Landesgesch. 1, 367—520. 

Eberhard der Greiner, Graf v. Württemberg, 

gest. 16. Mars 1392. 

668. Stalin, Paul, Lebensskizze des Grafen — ADB. 5 
(1877), 555 f. 

669. Derselbe: Eberhard der Greiner und die Städtekriege — 
LtBStAnz. 1879, 273—283. 

670. Schneider, Eug., Lehenbuch Graf Eberhard des Greineta 
von Wflrttemberg — WVjsh. 1885, IIA— U4. 
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671. Komb eck, CA., Aas dem Lehenbach des Grafen 
Eberhard des Greiners von Württemberg — WVjsh. 1892, 325—329. 

Schwäbischer Städtebund und Städtekrieg. 

672. Tambttlt, Geo., Kaiser Karl IV. and seine Beziebangen 
za den scbwäbischen Reichsstädten vom Jahre 1370 bis znr Grfiudang 
des Städtebundes im Jahre 1376. Münster, Dr. d. Coppenrathschen 
Buchdr. 1879. 

673. Visoher, Wilb., Geschichte des schwäbischen Städte- 
bandes der Jahre 1376-89 — FDG. 2 (1862), 1-203. 3 (1863), 
1—41. Vrgl. hiezu Vocbezer ebenda 15 (1875), 1 — 19; Lindner 
ebenda 19 (1879), 31-61. 

674. Abschrift des Cod. Palat. (Vaticanus) 676: Chronik des 
schwäbischen Städtebandes 1377—1445. 1759. 

Mttnoh. Bibl. cod. germ. 2870. 

675. Ehrismann, G., Sprach aaf den schwäbischen Städte- 
krieg — Germania 31 (1886), 311—314. 

676. Jacobson, Job., Die Schlacht beiReatlingen 14. Mai 1377. 
Eingeleitet von J. Weizsäcker. Leipzig, Veit n. Comp. 1882. (= Histo- 
rische Stadien, hg. v. W. Arndt, C. von Noorden n. s. w. Heft 8.) 

Yrgl. hiezn Bessert , G. , Die Rentlinger Todtenliste — W VJsh. 
1888, 90—92. Naehtr. y. dems. — KGRl. 2 (1891), Nr. 9—10. 

677. Vom Städtekrieg in Franken 1381—88. Ans Eisenhards 
handschriftl. Chronik — ZWFrk. 3. H. 2 (1854), 81—86. 

678. Quid de, L[adw.], Der schwäbisch-rheinische Städteband 
im J. 1384 bis zum Abschluss der Heidelberger Stallang. Stutt- 
gart, Cotta 1884. 

679. Ebrard, Fr., Der erste Annäbernngsversach K. Wenzels 
an den schwäbisch-rheinischen Städteband 1384—85. Strassbarg, 
Trübner 1877. 4^ 

680. Die Schlacht bei Döffingen 23. August 1388 — Schw. M. 
1888, 1453. — Jubelfeier derselben — ebenda 1533 f. 

681. Fünfzehn lateinische Verse, die Schlacht betreflfend, ans 
einer Lindauer Hdschr. hg. y. P. Stalin — WVjsh. 1883, 5 f., ein 
Prosastück über dieselbe Schlacht aus derselben Hdschr, hg. v. 
Chph. Fr. Stalin — WJbb. 1864, 254. 

681a. Rupp, Th., Die Schlacht von Döffiogen — FDG. 14 
(1874), 551-559. 

682. Komb eck, C. A., Friedensvertrag von 1391 zwischen 
Württemberg und der Stadt Ulm als Mitglied des schwäbischen 
Stidtebnnäeh - KorrVUO. 2 (1877), 67—60. 
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Schw&bische RitterbQndoiBse. 

683. Stalin, Paul; Urkonden zur Geschiebte der Ritterbünd- 
niese des 14. Jahrhan4erts [1380. 1381.] - WVjsb. 1881, 1—7. 

684. Der Überfall von Wildbad (1367), ältester Beriebt bei 
dem Strassburger Chronisten Siecht (s. oben bei den Qaellen), aos- 
gehoben im Schw. M. 1894, 704. 

Eberhard der Milde, Qraf v. Württemberg, gest 16. Mai 1417. 

685. Uhland, Lodov. Jos., Dissertatio historica de principe 
illostri, Eberharde Miti, comite Wirtembergico. Tabingae, typis 
J. A. SS^^mundi (1767). 4«. 

6EkI. Lebeusskizze des Grafen von Paul Stalin — ADB. 5 
(1877), 556 f. 

687. Sattler, Ghn. Fr., Von dem Geburtsjahr Graf Ludwigs I. — 
in: [Hang], Gelehrte Ergözlichkeiten und Nachrichten II. (62 — 04). 
Stuttgart, i. d. Erhardischen Bnchdr. 1774. 

688. Bestimmung der Geburtsjahre der beeden Brüder, Lud- 
wigs 1. und Ulrichs V. Grafen v. W. (gez. N.) — in: [Haug], Gelehrte 
Ergözlichkeiten und Nachrichten. I. (326-333). Stuttgard und 
TSbingen, i. d. Cottaischen Hof-Buchdr. 1774. 

689. Schmid, L[udw.], Belagerung, Zerstörung und Wieder- 
aufbau der Burg Hohenzollern im fünfzehnten Jahrhundert. Mit 
Beilagen von zuvor ungedruckten Urkunden. Tübingen, Oslander 1867. 

Vrgl. hieza Marck, P. Th., (Traug. Märcker), Das Stammschloss 
Hohenzollern, seine Gegenwart und Vergangenheit. Hechingen, Egers- 
dorff 1846. 

690. Winziecher, Eonr., Lateinisches Gedicht auf die Ein- 
nahme der Burg Hohenzollern [1422—23]. Mit Beiträgen von 
F. J. Mone hg, v. Cüph. F. v. Stalin - WJbb. 1851, 1. S. 129—134. 

Dasselbe (^De Castro Hochen Zorn^): Hg. nach der Karlsruher 
Hdschr. von A. Holder in AlemB 4 (1877), 197—200. 

691. Silberdrat, Gönn, Lied von Grave Fritz von Zolre 
dem Ottinger und der Belagerang von Hohen Zolren [1422—23] — 
in einem Einzeldruck (1842) hg. v. Lassberg (Orig. Hdschr. jetzt 
in Donaneschingen), wiederholt in der durch v. d. Hagen redigierten 
Germania 6 (Berl. 1844), 28—43, bei Liliencron Hist. Volks). 1, 
882—291, endlich mit Ein), r. P. Beck in DiöcASchwab. 8 (1891), 
61—68. 70—72. 

692. Tambnlt, Geo., Schwäbische Eiahe\teViC%Vi«\ixi.w%««^ ^^Vs^ 
KSnig Sigmund 1426—32 — MIÖBtrG. 1%%9, ^%— \^V. 
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693. Die Tlieilung Wfirttembergs den 23. April 1441 und den 
25. Januar 1442 — Schw. M. 1841, 433 f. 437 f. (Näheres in 
der Abt. Staat und RechL) 

Ulrich V. der Vielgeliebte, Graf von WQrttemberg, 

gest. 1. Sept 1480. 

694. Pf äff, Karl, Beiträge zur Geschichte des Städtekriegs 
1449—1453 — WJbb. 1851, 2. S. 15-46. 

695. Eich mann, Job., Der Städtekrieg von 1449—1450, 
besonders die Fehde Herzog Albrechts von Österreich mit den 
schwäbischen Reichsstädten, welche die Herrschaft Hohenberg in 
Pfand hatten. Berlin, Dr. v. G. Jansen 1882. 

696. Der Krieg zwischen Graf Ulrichen and der Stadt Ess- 
lingen (1449-50). 

St.A. Hdschr. 24. öff. Bibl. Cod. hist. F 126. Q 79. Drock bei 
Martens, Geschichte der innerhalb Württembergs Torgefalleneo kriege- 
rischen Ereignisse (Stattg. 1847). S. 780—802. 



Historische Lieder Aber den piHlzischen Krieg and speziell Aber die 
Schlacht bei Seckenheim 1462, in welcher Graf Ulrich V. gefangen wurde, 
finden sich bei v. Liliencron a. a. 0. 1, 528-540. 



697. Liebenan, Th. v., Der Versuch einer ewigen Richtung 
zwischen der Schweiz^ dem Kaiser und dem Hause Österreich durch 
Graf Ulrich y. W. (1470—71) — Anz. f. Schweiz. Gesch. N.F. 3 
(1878), 84-87. 

698. Schneider, Eug., Fromme Stiftungen Graf Ulrichs 
des Vielgeliebten — WVjsh. 1883, 263. 

699. Ordnung bei der Begräbniss Graf Ulrichs zu Wirtem- 

borg 1480. 

Öff. Bibl. Cod. hist. F 43, auch gedr. in F. K. v. Moser, Kleine 

Schriften 11, 323-340. 

Margaretha von Savoyen, dritte Gattin 
des Grafen Ulrich V. von Wilrttemberg, gest. 1479. 

Ihre Reise durch Frankreich nach S. Jago di Compostella (1466) Iftsst sich 

verfolgen durch Briefe K. Ludwigs XI. an die Bewohner von Troyes und 

Amboise s. Lettres de Louis XI p. p. Vacsen et Cbaravay 3, 81 ff. 94 ff. 

Mechthild, Gemahlin des Grafen Ludwig 1. von Württ.-Urach, 
geb. Pfalzgräfin bei Rhein, geb. 7. März 1419, gest. 1. Okt. 1482. 

700. Strauch, Phil., Pfalzgräfin M. in ihren litterarischen 
Beziehungen. Ein Bild aus der schwäbischen Litteraturgeschichte 

des 15. Jabrbnnderta. Tübingen, H. Laupp 1883. 
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701. Briefe wiirttembergischer Grafen des 15. Jabrb. an den 

Abt von Bebenbaosen. 

Öff. Bibl. Cod. bist. F291, daraus teilweise im NPatrA. 2 (1794), 
481-85. 



11« Geschichte Württembergs unter den Herzogen. 

Aus der Zeit der ersten Herzoge von Württemberg. 

702. Rinmann, Job., Württ. Jahrbuch (1481—1520). 

Orig. verloren, aus der Abschrift in Osw. Gabelkovers Miscellanea 
historica öff. Bibl. Cod. bist. 16, c hg. v. Stalin WJbb. 1856. H. 1. 
S. 94-97. 

703. Reimchronik über Herzog Ulrich von Württemberg und 
seine nächsten Nachfolger. Zum ersten Mal hg. v. E. Prhr. v. Secken- 
dorff. Stuttgart, (Dr. v. L. F. Fues in Tübingen) 1863. (Bibliothek 
des Litter. Vereins in Stuttgart LXXIV. S. 1—70.) 

Dieser Ausgabe liegt ku Grunde Cod. po(ft. et philol. F 39 der 
öff. Bibl.; eine andere Hdschr. ist in WoIfenbUttel. 

704. Zimmerische Chronik [verfasst von Graf Gust. Proben 
V. Zimmern und seinem Sekretär Job. Müller 1564—67]. Hg. v. K. 
A. Barack. I.— IV. Tübingen, gedr. v. H. Laupp 1869. (nibliothek 
des Litter. Vereins in Stuttgart XCI— XCIV.) 

Dieselbe: Hg. v. demselben. 2. Aufl. Freiburg und Tübingen, 
Mohr 1881—82. 

705. Gadner, Geo., Lebensbeschreibungen der 5 ersten württ. 
Herzoge. 

öff Bibl. Cod. bist. F 16. 168. Q 87 (- der 4 ersten ibid. F 43. 
146. Hofbibl., Nr. 78 Fol.). 

706. DappischeHd8cbr.,derenHauptinhaltLebensbeschreibungen 

der Herzoge Eberhard i. B., Eberhard d. J. und Ulrich mit einer 
Einl. über die Vorgeschichte Schwabens und vielen Einschaltungen 
und Anhängen. 

Öff. Bibl. Cod. bist. F 698. Abschrift ebenda F 302. 

707. Korrespondenz der Herzoge Ulrich, Christoph und Lud- 
wig mit französischen Königen in Religionssachen 1538—92. 

Öff. Bibl. Cod. bist. F 739 Fol. Caps, bb u. Fol. Bd. dd. 

708. Beiträge zur württ. Regenten- und Kulturgeschichte aus 
dem 16. und 17. Jahrh. in Auszügen und Abschriften aus Arcbival- 
akten von Regierungsrat Günzler. 

St.A. Mscr. Hieraus sind Abschnitte veröffentlicht in WJbb. 1826. 
H. 1. S. 103—6. H. 2. 8. 441-47. 1827, H. 2. S. 271—826. 1828, 
fl. 1. S. 171-200, femer durch Dir, v, ^^\i\Q^\\^«t%^x vc. VVSÄn^wtä, 
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1876, 33-37. 49. 50. 94. 95. 143. 144. 210. 211. 241—246. 885-387; 

1877, 1-5. 81-83. 101-105. 209—215. 337—343. 358-862. 426—428. 
449-453; 1878, 113—116. 273-276; 1879, 241—244. 289—291. 321-324. 
337-342. 385-390; 1880, 9-12. 71-77. 137-140. 161-168. 193-196. 
209-213. 321—325. 387—393; 1881, 17-22. 

709. Pf äff, Karl, Württemberg nach seiDem natürlicbeni 
statistischen nnd kommerziellen Zustand zu Ende des seohszehnten 
und zu Anfang des siebzehnten Jahrhunderts — WJhh. 1841, 2. 
S. 312—405; 1842, 2. S. 231-292. 

Der SchwäbiBche Band im allgemeinen nnd seine Geschichte 

von 1487—1518. 

710. Datt, Job. Phil., Volumen rernm Germanicarum novum 

s. de pace imperii publica 11. 5. Ulmae, sumptibus Georgii Guilielmi 

Kähnen 1698. Fol. 

(£ntb. in Bnoh 2 eine urknndlicbe Geschichte der Gesellschaft 
vom S. Georgenschild und des Schwäbischen Bundes.) 

711. Hedinger,Jo. Reinh., Dissertatio de Suevorum nobilium 
foedere sive Societate St. Georgen Schiidts. Giessae 1698. 4^ 

712. Klüpfel, [Karl], Der Schwäbische Bund (nach neuen, 
eigenen Forschungen) — in: Schwaben, wie es war und ist. Hg« 
V. Ludw. Bauer. I (1842), 29—60. 

712a. Derselbe: Der Schwäbische Bund [bis 1489] — Hist. 
Taschb. VI. Folge 3 (1884), 73—121. 

713. Derselbe: Urkunden zur Geschichte des Schwäbischen 
Bandes (1488—1533). Teil I. II. Stuttgart, (Dr. v. J. Kreuzer) 
1846. 53. (Bibliothek des Litter. Vereins in Stuttgart XIV. XXXL) 

714. Schweizer, Paul, Vorgeschichte und Grfindung des 
Schwäbischen Bundes. (Diss.) ZBrich, F. Schulthess 1876. 

715. Stalin, Paul, Zur Griindung des Schwäbischen Bundes 
im Jahr 1487 — WVjsh. 1879, 206—212. 

716. Stiftung des Schwäbischen Bundes im Februar 1488 — 
Schw. M. 1888, 289. 

717. Osann, Ed., Zur Geschichte des Schwäbischen Bundes. 
Von seiner Gründung, 1487, bis zum Tode Kaiser Friedrichs III., 
1493. Habilitationsschrift. Giesseu, Dr. v. W. Keller 1861. 

718. Wagner, F., Die ursprüngliche Verfassung des Schwä- 
bischen Bundes — WVjsh. 1883, 81—90. 

719. Kriegsordnung (des Schwab. Bundes v. J. 1491). A. d. 
Schwab. Bundts-Akten im K. Staatsarchiv zu Stuttgart — Anz. v. 
Aafsess 1 (1832), 205 f. 
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720. Pirckheimer, Wilib., Bellum Helveticum — in The- 
aannui bist. Helv. Tig. 1735. G, 1 — 28 und sonst. 

721. Roth von Schreckenstein, Karl Heinr. Frhr., Wolf- 
gang Graf zu Fürstenberg als oberster Feldbauptmann des Schwä- 
bischen Bundes im Schweizerkriege 1499 — Arcb. f. K. österr. 
Gesch. 36 (1866), 335—424. 

722. Franck, Wilb., Anschlag der schwäbischen Reichsstädte 
im Schweizerkrieg 1499 — Anz. f. Kunde d. deutsch. Vorzeit. 
N.F. 17 (1870), 167 f. 

723. Wagner, Fr., Die Aufnahme der fränkischen Hohen- 
zollern in den Schwäbischen Bund. (Jahres-Bericht ttber das 
K. Friedrich-Wilhelms-Gymnasium und die K. Vorschule. Ostern 
1880. Berlin, Dr. v. A. W. Hayns Erben 1880. 4\ 

724. Derselbe: Der Schwäbische Bund und die fränkischen 
Hohenzollem — FDG. 22 (1882), 259-392. 24 (1885), 463-511. 

Eberhard I. im Bart, geb. 11. Dez. 1445, reg. seit 1459, 

gest. 24. Febr. 1496. 

725. Rösslin, Job. Fr., Leben des ersten und merkwürdigen 
Herzogs von Wirtemberg, Eberhard im Bart Tübingen, J. F. Heer- 
brandt 1793. 

726. Gutseber, Fr., Eberhard der Erste, Herzog von Würt- 
temberg, in seinen wichtigsten Lebensverhältnissen, besonders als 
Regent, Gesetzgeber und als Vater seines Volks. Mit einem Anhange 
bisher ungedruckter Urkunden. Stuttgart, J. B. Metzler 1822. 

727. Pf ister, J[oh.] C[hn.], Eberhard im Bart, erster Herzog 
zu Wirtemberg, aus ächten, grossentheils handschriftlichen, Geschicht- 
quellen. Mit Eberhards Bild. Tübingen, H. Laupp 1822. 

728. Wächter, Ferd., Lebensskizze E.s im Bart — Ersch.- 
GrE. 1. Sekt., 30 (1838), 106—141. 

729. Schmidt, [Fr. Wilh.], Das Leben Eberhards im Bart, 
ersten Herzogs von Württemberg. Eine vom Volksschulverein ge- 
krönte Preisschrift. Mit Titelkupfer. Stuttgart, F. H. Köhler 1840. 

730. Barth, Chr. G., Eberhard im Bart — in: Piper, Evang. 
Jahrbuch 1853. 

731. Schneider, Ant., Eberhard im Bart, der erste Herzog 
von Wirtemberg. Freiburg i. Br., Herder 1874. (A. u. d. T.: 
Sammlung historischer Bildnisse. Zweite Serie IV.) 

732. Lebensskizze des Herzogs Eberhard L im Bart v<^\sl V^s^ 
Stalin — ADB. 5 (1877), 557— 5b^. 
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733. Boss er t, Gast., Eberhard im Bart. (Wflrttembergiache 
Nei^ahrsblätter 1. 1884.) (Mit Titelbild.) Stattgart, D. Oondert 1884. 

734. Schneider, Jos. Ant, Eberhard im Bart, erster Hersog 
von W. — ZAOKLK. 2 (1886), 661—88. 

736. Ein Bildnis des Grafen Eberhard im Bart and seiner 
Blatter Mechthild — Schw. M. 1889, 1477. 

736. Gebart and Taafe des Grafen Eberhards im Bart — 
WJbb. 1828, 2. C. 434—437. 

737. Die Taafe des ersten Herzogs yon W., Eberhards (im 
Bart), 1446 — MB. 1823. Nr. 70. 

738. Stalin, Paal Fr., Die Heirath des wfirtt Grafen, nach- 
herigen Herzogs, Eberhard im Bart mit der Markgrifin Barbara 
Gonzaga von Mantaa im Jahre 1474 — WJbb. 1872, 2. S. 3 
bis 17. 

739. Heyd, L. Fr., Feierlicher Empfang des Grafen Eber- 
hard des Altern am päpstlichen Hofe im Jahr 1482 — WJbb. 1839, 
445—452. 

740. Eberhards I. Erhebang zar Herzogswttrde — Sophr. 10, 
H. 3, 87—96. 

741. Sammenhart, Conr., Oratio fnnebris et Inetaosa . . • 
habita ad Universitatem Tuwingeasem in officio exeqaiaram, qaod 
eadem Universitas pro . . . Eberharde priroo daee in Wirtemberg 

. . anDO M.CCCC.XCVI. pie egit . . . (Impressa in oppido 
Tawiagen per Johannem Othmar 1498.) 4^ 

742. Camerarias, Joach., Oratio fanebris de • . . Eber- 
harde, Doce Yairtembergensi, etc. Tnbingae, (Ulr. Morhardns ex- 
cadebat) 1637. 4^ 

743. Melanchthon, Phil., Oratio de illastri principe Eberardo, 
Dace Wirtembergensi , Academiae Tabingensis fnndatore. Recasa 
[cur. Strobel]. Norimbergae 1777. 4®. 

Dieselbe deatsch in Haag, Schw. Mag. 1779, 156—173. 

744. GrasioB, Mart. , Oratio de . . . Eberharde Barbato, 
primo Wirtembergensi dace. (Mit Porträt.) Tabingae, tjpis G. Grop- 
penbachii 1593. 4^ 

745. Harpprecht, Joh., Oratio de yita et obitu . . • Eber- 
hardi, cognomine Barbati, primi dacis Wärtembergici ... — in 
desselben: Oratioaes de variis materiebus • . . babitae. Tabiagae, 
typis J. A. Cellii 1619. 

746. Faber, Gail. Gbn., Eberhard as redivivas in lacem pro- 
dactoB. Tabingae, typis Tb. Werlini 1619. 4^ 
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747. Ho ff man D| Gottfried Daniel, Ebren-Gedächtnis Eber- 
hards dea Stifters der hohen Sehale Tübingen und der rfihm- 
Heben Erlangung seiner herzoglichen Wfirde bey Gelegenheit des 
dritten Universitats-Jabiläi aufgerichtet. TBbingen, L. F. Fues 
1777. 4^ 

748. Habner, Eberhard Fn, Herzog Eberhards Wiederge- 
dächtnissfeier an Herzog Friedrich Eagens Huldigangsfeste am 
21. Julius 1795, dem dritten Jubiläum seit Wirtembergs Erhebung. 
Nebst historischen Anmerkungen. Stutgart, Erhard und Liöflund 
(1796). 4^ 

749. Le Bret; Karl Fr., Über den ersten Herzog von W., 
Eberhard den Bärtigen, oder Rechtlichkeit nnd Kenntnisse im 
Bunde — Schwab. Taschenbuch 1820, 159—210. 

750. Gutscher, Fr., Nachruhm Herzog Eberhards von Würt- 
temberg — Sophr. 10, H. 1, 62—78. 

751. Züge aus dem Leben Eberhards im Bart, Grafen und 
ersten Herzogs von Wirtemberg. Berlin, i. G. b. F. D&mmler u. b. 
E. F. MitUer 1845. 

752. Beck, Paul, Geistliche und weltliche Präsente an Herzog 
Eberhard den Älteren von W. — DiocAScbwab. 1892, 11 f. 

753. Fehdebrief Mangs von Hapsperg gegen Graf Eber- 
hard von W. aus Radolphszell Sonntag nach Neujahr 1480. 

Gleichzeitiger Druck s. 1. et typ. 4 pp. Fol. in forma patenti. 
Abdruck besorgt von Hassler — VKUIm Ber. 11 (1857), 80—82. 

764. Schreiben Graf Eberhards im Bart an Papst Jnno- 

cenz VIII. Stuttgart 1489. August 26. Veröffentlicht von Ghph. 

Fr. Stalin — WJbb. 1862, 1. S. 122—24. 

Eberhard II., geb. 1. Febr. 1447, reg. seit 1496, (abgeseUt 9. Juni 1498), 

gest. 17. Febr. 1604. 

755. Stalin, Chph. Fr. v., Beitrag zur Lebensgeschichte des 
Herzogs Eberhard II. v. Württemberg — WJbb. 1870, 535 f. 

756. Lebensskizze des Herzogs Eberhard II. von Paul Stalin — 
ADB. 5 (1877), 559. 

Ulrich, geb. 8. Febr. 1487, reg. seit 1508, gest. 6. Nov. 1660. 

1. Biographieen und Charakteristiken desselben im allgemeinen. 

757. Tethinger, Job., Wirtenibergiae libri duo, quibus — 
Principis Huldrichi ... res miliüae 4L0tE\<^^ %^%\^^ v^ ^^ V=^^* 
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simam bello qood illi a Foedermliii aeiate noatra, Saeria fllataai 
fait, carmine deÜDiaator (aie.). OMDmeDtariaa • . . adpoaitaa. (Fri- 
borgi Brisgoia«; 8t Oraniiia excadebat) 1&45. 

(Atteh M Sehjurditti, Ber. Genus. 88. II, 888 C) 

768. Ober Herzog Ulrich Ton W. tod einem Zettgenoaeea 
(HieroD. SebBretab). Mitget. v. J. Voigt — Anz. f. Konde d. deotach. 
Vorz, N.P. 8 (1861), 429. 430. 

759. Betzii, Joaao., Vita Ulrici dneis Wirtembergenaia bd 
AyrmaDD, Sylloge aoecdotoram 1, 337—410. 

[Ist der betr. Abschnitt aus Kflng, mit Zoiitien vernehrt dweh 
Archivar Hetz.] 

760. Eieenbach, Joh. Fr., Oeecbichte and Thaten Ulriche, 
Herzogen zo Wttrtemberg nnd Tech etc. etc. beschrieben und mit 
Urkunden belegt. (Mit Titelbild.) Tübingen , Bergeriscbe Bnchh. 
1764. 4^ 

761. Schi räch, Oottl. Bened., Leben Ulrichs , Hersogs yon 
WUrtemberg — in desselben: Biographie der Dentschen. IV. (215 
bis 878). Halle, b. Oebaners Witwe n. J. J. Oebauer 1772. 

762. Necker, C, Kurze I^bensgeschichte Herzogs Ulrich 
von Württemberg. Ein unterhaltendes LesebOcblein fDr das Volk. 
(M. e. Lithogr.) Reutlingen, B. 6. Kurts 1838. 

768. Heyd, Ludw. Fr., Ulrich, Herzog zu Württemberg. 
Ein Beitrag zur Geschichte Württembergs und des deutschen Reichs 
im Zeitalter der Reformation. Band I (m. d. Bildniss des Her- 
zogs). II (m. d. Bildn. der Herzogin Sabina u. e. Chartchen). 
HI (m. d. Bildn. des Herzogs Christoph). Tübingen, L. F. Fues 
1841. 44. 

764. Kuglor, Bemh., Ulrich Herzog zu Wirtemberg. Stutt- 
gart, Ebner u. Seubert 1866. 

766. Ulmann, Heinr., Fünf Jahre würtembergischer Ge- 
schichte unter Herzog Ulrich. 1516—1619. Leipzig, S. Hirzel 1867. 

766. Schneider, Eug., Herzog Ulrich von Württemberg — 
ZAGKLK. 2 (1886), 906—26. 

S. Dlriobs Fr&n Sabina, Toobter Herzog Albrecbts von Bayem-Mfinoben, 

gsb. 88. AprU 1498, gest 80. Ang. 1564. 

767. Frisch lin, Jac, De nuptiis . . . Ulrici tertii ducis 
ci^ com daceret . . Sabinam ducissam Bayariae . . . 
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nxorem, celebratis Stattgardiae anno 1511, libri sex versa beroico 
consoripti. 

öff. Bibl. Cod. bist. F 329. Bl. 2—89. Eine Bescbreibong der- 
selben Hoobseit darcb Hainricos Wonbart de Scborodorf plebanus io 
Kemnat: St.A. Hdscbr. Nr. 36. 

768. Belli, J. A. y., Sabioa, Herzogin you Wfirttemberg — 
Zeitschr. f. Baiern Jg. 1816. Bd. 2. S. 76-100. 321—355. 

769. Ans dem Leben der Herzoginn Sab! na Yon Wärtemberg — 
Homayrs Taschenbach 1846. 

770. Liebler, Oeo.; Oratio fanebris de vita et roorte . . • 
Sabinae, Comitis Palatinae ad Rbenam, Dacis Voirtembergensis 
conjagis . . . qaae . . . defoncta est IIL Cal. Septembr. . . . M. 
D. LXIIII. Tabingae 1564. 4^^. 

8. Miseellen zar Geschichte Herzog Ulrichs. 

771. Kleine Originalaafzeicbnongen aas der Zeit Herzog Ulrichs 
(JJ. 1511. 1512), mitgetheilt Yon H. Simonsfeld — NArch. f. alt. 
d. Gesch. 7, 214 f. 

772. Ulrichi Herzog Yon Württemberg, Eigenhändiges 
Schreiben an Kaiser Maximilian L (1514). Mitgeteilt y. E. Schneider — 
WVjsh. 1883, 10. 

773. Beiträge zar Geschichte des Herzogs Ulrich — BtVöR. 1, 
107—338. 

Nachtrag einiger daza gehöriger Urkanden — ebenda 3, 
451—490. 

774. Fäsi , J. Conr., Beitrage zor Geschichte Herzog Ulrichs — 
MeosHU. I St. 2, 90—180. 

Forts, m. d. T.: Nene Beiträge a. s. w. — MeasBtGk. 1, 
231—308. 

775. Sammlang wichtiger Urkanden zar bairisch - wirtem- 
bergischen Geschichte. Aas einer handschriftlichen gleichzeitigen 
Gollektion der Abtei Tegernsee — AretBtGL. 4, 385—446. 497 
bis 527. 

776. Urkundliche Beiträge zar Geschichte Herzog Ulrichs 

1515 — 47, im Anh. za Mfitschelins Landbach. 
Öff. Bibl. Cod. bist F 584. 

777. Urkanden aas der Zeit Ulrichs und der österr. Zwischen- 
regierung (1515 — 28) gesammelt Yon Bfirgermeister Elfipfel. 

öff. Bibl. Cod. bist F 739 Fol. Caps. bb. 
Excerpte you Urkunden aus derselben Zeit y« L. 1?x . ^^^< 
Ebenda Qaartkapsel cc. 

Mojd, BihUogTBphie der wttrtt. 0«icbicUe 1. . ^ 
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4. Bayrisekor SpWolsokrtog 1M4. 

778. Aretin , Carl Maria Frhr. v., Bayerns anawärtige Yerhilt- 
niaseseit dem Anfang des 16. Jahrhunderts. L Paaaan, F. Winkler 1839. 

779. ESIlner, Aagastin, Der Landahnter Erbfolgekrieg nach 
Georg des Reichen Tode 1504 — 1506; hg. v. Hellmann — Yerh. d. 
hist. Vereins fBr Niederbayem Bd. 1. H. 2. 3 (1847), S. 7—148, 
auch bes. Landshnt 1847. 

780. Sohwartzerdt, Geo., Belagemng der Stadt Bretten — 
in Mone, Qaellensammlang der bad. Landesgesch. 2, 1 — 17. 

781. Glaser, Hans (Wartman zu Urach), Ain hfibscher Spmch 
von dem wirtembergischen Krieg, wie Hertzog Ulrich bekriegt hat 
Hertzog Philipp Pfaltzgraffen bei Rein — Weller, . Repert. Nr. 283. 
284. 285, auch bei Sattler, Herzoge 1. Beil. 35 nnd bei Liliencron, 
Hist Volkslieder 2, 516—522. 

5. Arm Koarad 1514. 

Monographische Behandlong seitens eines Chronisten hat dieser Aufstand 
nicht gefunden. Stalin d. Ä. stellt Wirt Oesch. 4, 98, Anm. 8 die leit- 
genCssischen G^chichtsbficher snsammen, welche kflrser oder länger von ihm 
handeln ; so ihnen kommt noch Christoph S c h e n r I , Geschichtboch der Christen- 
heit von 1511—1521, hg« ▼. Rnaake in den Jahrbb. des deutschen Reichs I 
(aof SS. 49—55). Zwei aof den armen Konrad besflgliche Qedichte giebt 
V. Liliencron, Hist. Volkslieder der Deutschen 8, 188—158. 

782. Warhaflftig Ynderrichtang der Uffr&rn unnd Handinngen 
sich im Ffirstenthnmb Wirtemperg begeben, (d. d. 16. Aog. 1514.) 
Getmckt za T&wingen dorch Tb. Anshelmam von Baden o. J. 4^ 

Dasselbe mit dem wflrtt Wappen anf dem Titel, sonst dem 
Vor. gleich. Ebenda 4^. 

Dasselbe: Anderer Druck in Patentform. 0. 0. n. J. Fol. 
(Schildemng des Aofstands Tom Armen Konrad im Sinn der 
Regierung.) 

783. Passavant, Lndw. y., Verantwortang der Schmach 
ynd Lesterschrifft so Johannes Agricola Eyssleben genant, im Bfich- 
lin Ansslegong Tefitscher Sprttchwort wider etlich Eeren Lefit, and 
besonders den . . . Herren Ulrich Hertzog zu Wirttenberg etc. on 
einig Vrsach im Truck anssgon lassen. 0. 0. [1529]. 4^ 

Derselbe: Oegen Agricolas Sprichwörter. In wortgetreaem 

Abdruck hg. n. erläntert y. F. Latendorf. (Sep.-Abdr. a. d. Oster- 

programm d. 6ymn. Frideric. za Schwerin.) Berlin, S. Calvary 

and Comp. 1873. 4^ 

(^ohotisobrift für den Herzog.) 
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Dia QmDmi ttv im Hndal w«c«i Bm ▼. BiMm, kwMMii ii 
BMäM k iin m nd BuiiolüaB, iMft Back% ■■■■■■■^■■»int fei IL Hlfal 
Oppu 1, 99— lOL 9^-216. »a. »a-»9. EbniMi ütlil adMMi M Sitllw, 
Hm. 1. BoO. Hr. 84.81ndM Ai^tim, BaÜr. i. GtadL i. lit laOk H. 4. 5w 
EiM ipitere tribe Q«die kl: Jok Jak. Baara QaaalMrta 4aa Baaa t. Hattea 
ia deaaea BmAnSbmag WirttHibarga ie74 aad ia daaaaa Ojfcataata Wiit- 
taabergiea 1697 öff. BibL Hiat Q 27S BL 115-144. Uadar M LiBaiaraa 
a. a. 0. a, 190-904. Vrgl. Boger, Geaek d. Tlmb t. Neabaif 1886 a 77 t. 

784. Hatleiii Ulr. t., Hoe in TolimiM OMÜMitir UMaU 

HatteDi Saper intarfeetione • . • Joannia Hatteni de|dormtia. Ad 

Ladoaieham Hottenam aaper interemptione filii eonaoUtoria. In 

Ulrieham Vairtenpergenaeni ormtioaea Y. In eandem dialogot, eoi 

titalaa Phrnlmriamaa. Apolo^a pro Phalariamo, et aliqaot ad omieoa 

epistoloe. Ad Franeiacom GaUiaram regem epiotola ne eaasani 

YairteDpergen. taeotar exhortatoria. Exeaaom in oroe Siekelberk 

[Mogant Schöffer] 1619. 4^ 

Die yon Ulrieh ▼. Hattea gcegea dea Henof fariehtotao Sehrillaa 
iiad hier lam erslea Male laaammeagedniekt Nea heraaagegebea aiad 
sie yon Bdeking in U. Hotten! Opp. 8, 401—412. 4, 1— 2&. 5, 1— 98| 
woia aoeh seine Briefe kommea ebenda 1, 89—54. 249—848. 288-299. 

785. Hotten, Ulr« y^ Fünf Reden gegen Hersog Ulrieh too 
Wfirtemberg, nebst seinem Briefe an Pirkheimer. Aas dem Lateioisohen 
übersetzt, and mit einer gedrängten Schilderang seines Zeitalters 
Tersehen von G. A. Wagner. ChemnitSi 0. F. Tasohee 1801. 

786. Römischer kayserlicher Majestät . . . nottfirfftig Unnder- 
rieht nnn Jastificotion anf Hertzog Ulrichs von Wirtenberg ange- 
parlich aasgangen Schriften (d. d. Aagspnrg 28. Jal. 1617). [Angsb. 
1517]. Fol. 

Wiederabgedr. in MeasHU. I, 2. S. 119-144. 

787. Schwartzenberg; Fr. Frbr. ZO; WarhaffUger Bericht 
and Oegenschrifft auff Ludwigs , der sich von Hatten and einen 
Ritter nennt, Ausschreiben zum andern Mal im Druck ausgangen . . • 
(Titel m. e. Einfassung von gemalten Wappen.) 0. 0. u. J. Fol 

Derselbe: Widerbericht und Verantwortung . . . contra Lud- 
wigen, d. s. V. H. V. e. R. n. . . . 0. 0. 1636. Fol. 

7. Yertreibnng Herzog Ulrichs durch den Schwäbischen Band 1619. 

788. Des hochloblichen schwebischen Punds Hörsug im 
Landt zu Wirtenberg mit ordenlichen Tagraysung vnn etlichen Oe- 
schichten . . . kurtzlich begriffen ... 0. 0. 1619. 4^ (Auch in 
Hutteni Opp. ed. Böcking 3, 567 ff.) 
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789. Eollner, Aagnstin; Beschreibimg des Feldzags Herzog 

Wilhelms von Baiem gegen Herzog Ulrioh im Herbst 1619. 

Orig. Hdsohr. im bayrischen Reichssrchiv, moderne Abschrifl 
im StA. 

790. WiDtzer(er), Casp., Nene Zeitang — AretBtOL. 4, 448 ff. 

791. Stnmpbart; Fr., Chronica gwaltiger Verjagnog Herzog 

Ulrichs Yon Wirtemperg [1519. 1525]. 

8t.A. Hdschr. Nr. 86, abgedr. bei Sattler, Hersoge Bd. 2. Beil. 
Nr. 21. 

792. Historia Wirtembergensis ducatas praesertim belli sab 

Udalrico patrati ex qaodam fratre Loracensi Spind 1er eztraeta 

[Jak. Spindler, gest. 1565]. 

Hdschr. anf dem Staatsarchiv, Abdr. hienacb bei Sattler, Grafen 
Bd. 4 BeU. S. 884-d46. 

793. Ulmann, Heinr., Ober die Quellen znr Geschichte des 

FeldzQgs des Schwäbischen Bandes gegen Herzog Ulrich y. Wflrt- 

temberg 1519 — FDa 7 (1867), 281—291. 

Die (in dieser Abhandlung nicht besprochenen) historischen Lieder, 
welche den Krieg von 1519 betreffen, hat Liliencron snsammengestellt 
a. a. 0. 8, 287—266. 

794. Wille, Jak., Die Übergabe Tfibingens an den Schwab. 
Bund 1519 and die Tübinger Glansel — FDG. 21 (1881), 93—115. 

794a. Roth, Rndf.; Beitrage znr Geschichte der Universität 
Tübingen. I Aus dem J. 1519. (Progr.) Tübingen, 1867. 4^ 

795. Kerler, Aus dem Jahr 1519. Notizen eines Zeitgenossen — 
KorrVüO. 1 (1876), 87—89. 

796. Ein hübscher Spruch vonn dem Hertzog von Wirtenberg 
vnnd vonn dem Schwebischen Bund. (M. Titelholzschn.) 0. 0. (1519). 

Einen andern Drnck neben diesem hat Weller, Repert. typogr. 
Nr. 1301. 

797. Wilhelm und Ludwig, Herzogein Bayern, Gegrfindt 
und warhafft Veranntwortnng auf unnd wider des Hertzogen yon 
Wirttennberg erdicht . . . Schmachschrifften , die auch, sambt dem 
Eayserlichenn Vertrag, jünngsts zwischen unnserr genädigen Frawen 
der von Wirttennberg . . . und der von Hütten zu Augspurg aufgericbt, 
hiejinn nach lenngs begriffen ist. (d. d. 23. März 1519). 0. 0. u. J. Fol. 

8. Ulrich in der Schweiz nnd in Mömpelgard 1519—1525. (Vrgl. oben Nr. 67.) 

798. Düring, Jos., Ulrich von Würtemberg und die Eid- 
genossen (1500—1521) — Geschichtsfreund 41 (1886), 129—172. 

799. Schneider, Eng., Herzog Ulrichs Hofhaltung in Mömpel- 
^art^ der Schweiz und Hohentwiel ~ WYjsh. 1886, 26—40. 
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800. Sixt, Qmt., Heraog Ulriohs sagenhafte Pilatnsbe- 
ateigUDg — LtBStAnz. 1892, 38—40. 

801. Der wirtemb. Lancbchaflft warhaflft Underrioht und Ent- 
schoIdigaDg nefiwiich an geroaine Aydgnossohaft aassgangen, (d. d. 
1519.) 0. 0. vu 3. [Mfinchen, Hans Sohotwer 1519.] Fol 

Dasselbe: Anderer Dmok. (d. d. 1520.) (M. Titelholzschnitt.) 

0. 0. n. J. 4^ 

Vrgl. dsrflbcr Hallcri Scbwcis. Bibl. 5, 122. 

802. Eyn Abdruck eyner SchriiR, so durch Hertzog Ulrich 
ZQ Wirttenberg ... an GarfBrsten, Forsten and gemeyn Stend des 
Reichs aaff letzgehalten Reichstag za Narenbergk Tersamlet aus- 
gangen, (d. d. MSmpelgard 16. Jan. 1524.) 0. 0. a. J. [Nürn- 
berg, F. Peypns 1524.] 4^ 

Zwei weitere Drucke o. 0. u. J. 4^ 

803. Ein Abdruck eines gemeinen Ussschryben, so durch Hert- 
zog Ulrichen ... an gemein Stend dess Römischen Reichs uss- 
gangen ist (d.d. Schaffhausen 16. Febr. 1525). 0. 0. 1525. 4^ 
(Auch bei Sattler, Herzoge 1. Beil. Nn 109.) 

9. Fremdberrzcliaft in Württemberg 1519—1534. 

804. BussoU; Am., Aktenstücke zur Oeschichte der Herr- 
schaft des Schwäbischen Bundes in Württemberg und zur Jugend- 
gesohichte Herzog Christophs - WVjsh. 1885; 214—221. 

804 a. Schreiben Hans Breunings, Vogts zu Tfibingen, an 
Statthalter und Räthe des Schwäbischen Bundes 11. Nor. 1519 — 
Sophr. 2 (1821), H. 4, 7-42. 

805. Wille, JaL, Die Übergabe des Herzogthoms Worttem- 
berg an Karl V. [1520] — FDG. 21 (1881), 521--71. 

806. Triumph und Victoria, wie . . . Herr Ferdinandus, Printz 
und Infant in Hispanien, Ertzhertzog zu Osterreich . . . auff den 
TLV. Tag des Monats May. Anno ... im zway und zwaintzigisten 
zu Stutgarten ingeritten unnd loblich empfangen ist. Gedr. zu 
Stutgarten durch Hanns von Erffort 1522. 4^ 

Wiedergedruckt in F. C. ▼• Moeers Beyträgen 1, 199—226. 

807. In florentissimum principem Ferdinandam Austrium, Stot- 
gardiam nnper ingressum, Jo. Alexandri Brassicani elegia grata* 
latoria. (Johannes Erdfurdensis Typographus exoudebat Stutgard. 
1522.) 4^ 

808. König Ferdinand in Wiirtemberg — in: Horma^^ 
Taschenbuch 1849, 87— 9L 
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• 

809. Instraction für die Östreichischen Statthalter und Räthe 
io dem Herzogtham Wirtemberg, zu einer VerbandliiDg mit den 
Prälaten und gemeiner Landschaft daselbst — in: Haoslentner, 
Schwab. Archiv I (1790), 1—12. 

810. Der Lanndschafft zn Wirttemperg Freyhait Statgart, Hanns 
von Erdtfurt 1522. 50 SS. Fol. 

Diese in Beyschers 6eii.Samml. Abth. 1. Bd 2, 57—69 abgedruckte 
Schrift entliält die Bewilligungen der Osterr. Interimsregierung an 
Prälaten und Landschaft. 

811. Schneider, Eng., Miszellen znr württ. Oeschichte während 
Ulrichs Vertreibung - WVjsb. 1885, 236—238. 

A n m. Aus dieser Zeit der Zwischenregierung stammen viele der 
Verordnungen und Verleihungen, welche der Cod. bist F 177 der öff. 
Bibl. enthält; in den Anfang derselben fällt die Aufstellung Aber das Ein- 
kommen des Herzogtums gedr. bei Hausleutner, Schwab. Aroh. 1, 182—198. 

10. Der Banemkrieg Tom Jabr 1525. Darstellende Schriften. 

Vorbemerkung. Die Bücher und Abhandlungen über den deutschen Bauern- 
krieg können im Folgenden nur insoweit berllcksiohtigt werden, als in ihnen 
schwäbische Qnellen Yorwiegend benfltst und die schwäbischen Lande vor- 
zugsweise ins Auge gefasst oder doch mitberfihrt werden. Einschlägige Lieder 

stellt ▼. Lilieneron zusammen a. a. 0. 8, 440 ff. 

812. Egelhaaf; 6Io.; Ein Vorspiel des Bauernkriegs [im 
Oebiet des Klosters Ocbsenhansen] — in dess. Analekten zur Ge- 
schichte (S. 212—260). Stuttgart, Kohlhammer 1886. 

813. Schmid, Job. Cbph«, (Prälat), Der Bauernkrieg — Art. 
in ErschGrE. Sect. L Bd. 8 (1822), 177—186. 

814. Pf äff, Karl, Geschichte des Bauernkriegs in Wfirttem- 
berg 1525 — in desselben Miszellen aus der wirt. Gesch. Stutt- 
gart 1824. S. 19-48. 

816. Zimmermann, Wilh., Geschichte des grossen Bauern- 
kriegs. Bd. 1—3. Stuttgart, Köhler 1841—43. 

Dasselbe: 2. umgearb. Ausg. Bd. 1. 2. Stuttgart, Rieger 1856. 

(Dieses Bueh ist grösstenteils nach Akten des Stuttgarter Archivs 
gearbeitet.) 

816. Dieterich, Karl, Der Bauernkrieg im Jahr 1525. 
Beschrieben für das Volk. Esslingen, Dannbeimer 1840. 

Dasselbe: 2. u. 3. Aufl. Ulm, Nübling 1844. 68. 

11. Qnellensammlnngen zur (beschichte des Banemkriegs. 

817. Hummel, Fr. Beruh., Beytrag zur Geschichte des 
Schwäbischen Bundes und des Bauernkriegs, bestehend in Urkunden 
und Briefen. Fürth, J. B. Geyer 1792. 
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•• 

818. Ochsle, Ferd. Friedr., Beiträge zar Geschichte des 

Bauernkriegs in den schwäbisch-fränkischen Grenzlanden. Heil- 
bronn, Drechsler 1830. (Aach m. d. T.: Beiträge zar Geschichte 
Deatschlands.) 

819. Beiträge zar Geschichte des Baaernkrieges 1525 — Anz. 
f. Kunde d. teutsch. Vorz. 8 (1839), 1-17. 137-156. 

820. Schreiber, Heiur., Der deatsche Bauernkrieg, gleich- 
zeitige Urkunden. [1.] J. 1524. [2.] J. 1525 Jan.— Jul. [3.] J. 1525 
JqK— Dez. (== Urknndenbuch der Stadt Freiburg. N.F.; Freiburg, 
Wangler 1863-66. 

821. Baum an n, Frz. Ludw., Quellen zur Geschichte des 
Bauernkriegs in Oberschwaben. Tübingen, gedr. v. H. Laupp 1870. 
(Bibliothek des Lit. Vereins CXXIX.) 

822. Derselbe: Akten zur Geschichte des deutschen Bauern- 
kriegs ans Oberseh waben. Freibnrg i. Br., Herder 1877. 

823. Die Correspondenz des schwäbischen Bunde&hauptnianns 
Ulrich Artzt von Augsburg aus den JJ. 1524 und 1525, ein Bei- 
trag zur Geschichte des Bauernkrieges in Schwaben Yon Dr. Wilb. 
Vogt — ZHVSchwab. 6 (1879), 281—400. 7 (1880), 233-372. 
9 (1882), 1—62. 10 (1883), 1—298. 

(Enth. auch die aufgefangene Kriegskanzlci der sohwäbischen 
Bauern.) 

824. Akten zur Geschichte des Bauernkriegs in Süddeutsch- 
land hg. v. Hartfelder — ZGORh. 39 (1885), 376—431. 

12. Die schwäbischen und fränkischen Bauern mit ihren Forderungen. 

825. Stern, Alfr., Über die zwölf Artikel der Bauern'^) und 
einige andere Aktenstficke aus der Bewegung von 1525. Leipzig, 
Hirzel 1868. 

*) Die Yielen Drucke dieser zwölf Artikel können hier nicht ein- 
zeln aufgefQhrt werden; eine Verweisung auf Strobel (Beitr. Bd. 2, 
8t. 1), Panzer und Weller s. a. 1525 möge genfigen. 

826. Baumann, Frz. Ludw., Die oberschwäbischen Bauern 
im März 1525 und die zwölf Artikel. Kempten, Kösel 1871. 

827. Stern, Alfr., Die Streitfrage über den Ursprung des 
Artikelbriefs und der zwölf Artikel der Bauern — FDG. 12 (1872;, 
475—513. 

828. Bau mann. Frz. Ludw., Zur Geschichte der zwölf 
Artikel — ZGORh. 42 (1888), 228-30. 

829. Radlkofer, Max, Die Entstehungsgeschichte der zwölC 
Artikel der Bauern - ZHVSchwab. \ft <,\%%^^, \— *a. 
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g30. Vogt, Wilb., Zwei oberschwäbieobe Laienprediger — 
Zeitscbr. f. kirchL W. a. L. 6 (1885), 413 ff. 479 ff. 

831. Derselbe: Art Schappeler in ADB. 30 (1890), 576 
bis 581. 

832. Bessert, Gast, Sebastian Lotzer nod seine Sohrifken — 
BWKG. 2 (1887), 25 ff. 

833. Klnckhohn, A., Über das Project eines Banernparla- 

ments zu Heilbronn and die Verfassungsentwfirfe von Fr. Weygandt 

nnd Wendel Hipler ans dem J. 1525 — Nachr. Yon der Oes. d. 

Wiss. in Gott. 1893, 276—300. 

Yrgl. hieza die Abbandlang Bflhlers Aber Wendel Hipler in der 
Abt. 3. 

18. Der Baaemkrieg im Umkreis des Jetzigen Württemberg. 

a) Der Besieger der Banem. 

834. Pappenbeiro, Mattb. y., Chronik der Traehsessen yon 

Waldbnrg. Memmingen 1777. Znsätze. Kempten 1785. Fol. 

Hier findet sieb eine Biograpbie des Traehsessen Georg III. nnd 
eine Erzählung des Bauernkriegs, in welchem er siegreieh war, Terfasst 
von einem Unbekannten in seiner Umgebung. 

835. Walchner, K., nndBodent, Job., Biographie des Tmeh- 
Seesen Oeorg IIL von Waldpnrg, mit Urkunden. Constanz, Bann- 
hard Wtw. 1832. 

836. Waldbnrg, Max. Oraf zu Wolfegg, Der Trnehsess von 
Waldbnrg Oeorg III. genannt der Bauernjorg. Oraz, Verlag der 
Styria 1883. 

b) Berichte von Teilnehmern an dem bflndiseh-pflUzischen Heerzug gegen 

die Bauern. 

837. Der Schreiber des Trnchsessen Oeorg v. Waldbnrg. 

Orig. verloren, Gopie um 1600 hergestellt St.A. Hdsch. Nr. 112. 
Abdr. hieraus in Baumanns Quellen zur Geschichte des Baueraluiegs in 
Oberschwaben S. 525—606. 

838. Tagebuch des Hans Lutz aus Augsburg, Herolds des 
Trnchsessen, in seiner nrsprfinglichen Fassung hg. von Adam 
ZOORh. 47 (1893), (N.F. «), 55-100, wodurch die von Greifif 
(13. Jahresb. d. bist Vereins von Schwaben n. Neuburg f. 1847—48 
S. 47—67) nnd von Banmann (a. a. 0. S. 613—636) gegebenen 
fiberarbeiteten Texte beseitigt sind. 

839. Bericht des hessischen Ritters Sigmund von Boyne- 
bnrg an Landgraf Philipp über die Kämpfe des Trnchsessen Georg 
mit den Bauern während der Osterzeit 1525. Bericht dess. fiber 
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die Sohlaoht bei Böblingen and Sindelfingen 1525 — ZGORh. N.F. 4 
(1889), 393—95. 2 (1887), 248 f. 

840. Oeyer, Ambro«., Handlang dess Bnnts wider die aaff- 

rübrigen Bawren anno 1525. Bottenbarg a. T., Hieron. KSmlein 

1622. 4*. 

Wieder abgedr. in Baomaoo, QoeUen i. Gesch. d. B. L 0. 8. 721 
bis 747. 

841. Haarer, Peter, Eigentlicbe warhafftige Beeobreibang 

dees Bawrenkriegs, wie derselbe vor hundert Jahren, nemblich im 

Jahr 1525 fast an allen Enden teatschen Landes angangen and 

wider gedempfet worden n. s. w. Frankfurt, Job. Ammon 1625. 4^ — 

Dass. Frankfurt, Job. Stocket 1627. 4^ 

Wieder gedr. in Droysen, Materialien sor neoeren Geschiebte 8. 
Halle, Nicmeyer 1881. Vrgl. aooh StA. Hdsehr. Nr. 208. 

842. Otto Heinrich, Pfalzgraf, Herzog za Neabarg, Tage- 
buch über den Feldzug gegen die aufrBbrerischen Bauern im Jahr 
1525. Hg. in: v. Freyberg, Sammlung historischer Schriften 4, 
363—372. 

843. Der Ausszug und Krieg des schwebiscben Pundts wider 
Hertzog Ulrich von Wyrtenberg, als er sich in Zuhomng anderer 
grosser Empörung mit den Schweizern wider in sein verlorn Land 
eindringen wolt u. s. w; 0. 0. 1532. 4^ 

Wieder hg. v. Bsomann, Quellen sor Gesch. d. B. in 0. 8. 751—778. 

844. Des schwäbischen Punds Kriegshandlung wider die Bawren 
im Land Wirttemberg ergangen. 0. 0. u. J. [1525]. 4^ 

e) Berichte von Schweisem Aber den Baoemkriegy namentlich Ober Henog 

Ulrichs Beteiligung. 

845. Kessler, Job., Sabbata, Chronik der JJ. 1523—39. 
Hg. V. Oötzinger in: Mittheilnngen zur vaterl. Geschichte 5—10. 
S. Gallen 1866. 

846. Vita Bodolphi GoUini (Zum Buel aus Luzem) in [Ulrich] 
Miscellanea Tigurina 1, 12 ff. — Dass. übers, im Zfiricher Taschen- 
buch von Meyer Yon Knonan und Yögelin auf 1859. 

847. Stockar, Hans (yon Schaffbausen), Heimfahrt ?on Jeru- 
salem und Tagebuch von 1520—1529. Hg. y. Maurer-Gonstant. 
Schaffh., Hurter 1839. 

(OrOsatcntheils abgedr. id SchOnhath, Hohentwiel 1885 S. 89 -109.) 

d) Vorginge in einseinen Orten oder Landschaften. 

848. (Pf ister, Alb.), Eine Erinnerung an das Schlachtfeld 
von Böblingen 12. Mai 1525 - Scbiw. Hl. \%1^, V^^^- 



90 Württemberg nater den HeriogeD. 

849. Wagner, Emil^ Der Bauernkrieg auf dem Gebiete der 
freien Reichsstadt Schw. Gmfind — FDG. 14 (1874), 229—248. 

850. Derselbe: Die ReiobssUdt Schw. Gmfind in den JJ. 1623 
bis 1525. II. III. — WVjsb. 1879, 81-- 101. 

851. Herolt, Joh., Chronica. Zeit und Jarbuch Yon der 
Stadt Hall. Heransg. von Ottm. F. H. SohSnhuth. Schw. Hall, 
Haspel 1855. 

Dasselbe: Hg. ▼. Ghn. Kolb in Bd. 1 der Geschicbtsqnellen 
der Stadt Hall (= Bd. 1 der Wfirtt. Geschichtsquellen. Im Auf- 
trage d. Wfirtt. Kommission f. Landesgesch. hg. y. Dietr« Schäfer). 
Stuttgart, Eohlhammer 1894. S. 1—270 (Abschnitt fiber den Bauern- 
krieg S. 191 ff.). 

852. Hoff mann, Herm., Beschreibung des Bauernkriegs [in 
Hall und Umgegend]. 1533. 

Orig. m. d. Jahressahl 1534: StA. Hdschr. Nr. 207. Aussog 
daraus in öchsles Beitragen 8. 888-448. VollsUndiger Abdruck 
besorgt von Chn. Kolb, anschliessend an Herolts Chronica, a. a. 0. 
S. 271—352. 

852a. Wolfg. Kirschenessers, Pfarrherm zu Frickenhofen, 
Urgicht — am leztgenannten Orte S. 353 — 365. 

853. Aufzeichnungen einer Nonne im Kloster Heggbach als 
.Heggbacher Chronik^ veröffentlieht in Baumanns Quellen zur Gesch. 
d. B. in 0. S. 277—295. 

854. Der Bauernkrieg von 1525 in Heilbronn und Umgegend 
[Aktenausznge von Karl Jäger] — Sophr. 9, H. 4 (1827), 1—31. 

855. Notariatsinstrument betr. Herrenalbs Verheerung im 
Bauernkrieg — ZGORb. 33 (1880), 358. 

856. Öchsle, Ferd. Fr., Geschichte des Bauernkriegs im 

Hohenlohischen und Deutschordenschen — bildet das Haupt- 

stuck seiner Beiträge (s. oben). 

Yrgl. Iiiesu die Abhandlung Bfihlers Aber Wendel Hipler in der 
dritten Hauptabteilung. 

857. Geschichte des Bauernkriegs (1525) in den oberen Gegen- 
den des Kochers und der Rems — Herda P. 3, 131 — 63. 

858. Berichte aus dem Limpurgischenbei Ochsle, Beiträge 
S. 449 ff. 

858a. Brief des Abts Sebastian ron Lorch an den Bischof 
Christoph Yon Augsburg fiber die 2ierstörung seines Klosters durch 
die Bauern (26. April 1525) nebst Antwortschreiben darauf — 
^/GBjAugsb. 1, 61—63. 
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859. Kern er, Joatinns, Die BestiirmaDg der wfirtt. Stadt 

Weinsberg dnrch den hellen christlichen Hänfen i. J. 1525. 

Öhringen (als Mscr. gedr.); b. C. F. Erbe 1821. 

Dasselbe: N. Aufl. Heilbronn, J. U. Landherr 1848. 

Über daaselbe Ereignis Berichte ron Registrator Raminger (an 
deo Schwäbischen Bund 18. April 1526) im StA. und von Archivar 
Rttttel bei Kerier, Gesch. d. Grafen v. Helfenstein 1840 S. 133 ff. Yrgl. 
auch LtBStAnz. 1881, 19—21. 1882, 127 f. 

860. Bauernkrieg um Weissenan von Abt Jakob Murer. 
Dies ist der Kommentar zu 11 Bildern, die der Abt herstellen 

Hess ; Text ohne Bilder mitgeteilt v. Baumann, Quellen aar Gesch. d. B. 
in 0. S. 496-505. 

861. MannS; Peter, Der Bauernkrieg in den Zimmerischen 
Landen. (Jahres-Bericht d. E. Realschule zu Hechingen.) HechingeU; 
Riblersche Hofbuchdr. 1893. 4^ 

e) Göti* von Berlichingen Anteil an demselben. 

862. ÖchslC; Ferd. Fr., Über Götzens y. B. Anteil an dem 
Bauernkriege — in Nr. 818, S. 337—387. 

863. Zöpfl, Heinr., Die Hauptmannschaft des Götz von Ber- 
lichingen im grossen Bauernkrieg 1525. Heidelberg, Groos 1850. 4^ 

863a. Pal Im an n, Reinh., Der historische G. ▼. B. und Goethes 
Schauspiel über ihn. (Progr.) Berlin, R. Gärtner 1894. 4^ S. 36— 41. 

14. Der Banemkrieg in angrenzenden Gebieten. 

a) Bodenseegegend. 

864. Beger, Lina, Studien zur Geschichte des Bauernkrieges 
nach Urkunden des Generallandesarchiys zu Karlsruhe. 1. 2. — 
FDG. 21 (1881), 573-593. 22 (1882), 39—130. 

865. Bauernkrieg am Bodensee (Aufzeichnungen aus dem 
Kloster Salem) — in: Mone, Quellens, d. bad. Landesg. 2, 118 — 133. 

866. Vogt, Wilb., Die Bodenseebanern und ihr Hauptmann 
Junker Dietrich Hurlewagen [v. Lindau] im grossen Bauernkrieg. 
Augsburg, Druck des litterar. Instituts Yon Haas und Grabherr 1892. 

Dasselbe in Vortragsform — SVGBod. 21 (1892), 25—38. 

867. Riegel, Über den Högauer Bauernkrieg i. J. 1525 — 
SVGBod. 7 (1876), 44—61. 

b) Schwarzwald. 

868. Eiben, Arn., Vorderöstreich und seine Schutzgebiete im 
J. 1524, ein Beitrag zur Geschichte des Bauernkriegs» Stuttgart, 
Kohlhammer 1889. 
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869. Lettsob, Andn, Chronik Ton 1519—31 (Terfasst in 
S. Blasieo) — in: Mone, QoeUeDsamml. der bad. Landesgeech. 2, 
42-56. 

870. Eng, Heinr., Villinger Chronik von 1495—1533. Hg. r. 
Chr. Roder. Tfibingen, Fnee 1883. (BibL des litter. Vereins 
CLXIV.) 

e) Ober- ond Mittelrbeio. 

871. Nachrieht Yon dem Baaernaafrnhr oder baarischen Krieg 
des Georg Seh warzer dt [in Bretten], mitgeteilt von J. Wärdinger — 
KoUektaneenblatt fBr die Oeschiohte Bayerns, insbesondere fBr die 
Geschichte der Stadt Nenbarg a. d. D. nnd des ehemaligen Hersog- 
tams Nenbarg. Jahrg. 43 (1879), S. 1—48. 

872. Baaernkrieg am Oberrhein — in: Mone, QaellensammU 
der bad. Landesgesch. 2, 17—41. 

(Betr. die Pfals and Baden, bes. aber das Bistom Speier.) 

873. Haar er, Peter, Baaernkrieg in den Bistfimern Speier, 
Worms, Wfinbnrg and Mainz — ebenda 3, 546 — ^566. 

874. Hartfelder, Karl, Zar Geschichte des Bauernkriegs 
in Sfidwestdentschland. Stuttgart, Cotta 1884. 

(Hat fast aossoblieBslieb Baden im Auge und berfibrt nor aas- 
nabmsweise sobwlbisebes Gebiet) 

d) Frankeo. 

875. Fries, Lorenz, Die Geschichte des Bauernkriegs in Ost- 
franken. Hg. Y. Aug. Schäffler und Theod. Henner. 1. 2. Wttrz- 
burg, Thein 1883. 

Hieraof grflodet sieb JSgers Geseb. des fränk., vorzflgliob wflrz- 
borg. B— 8 i. J. 1525. Ztscbr. f. Bayern 1817. Bd. 8, 129—163 [mebr 
erschien niobt als diese erste Abt]. 

876. Baumann, Frz. Lndw., Quellen zur Geschichte des 
Bauernkriegs in Franken. Tttbingen, Foes 1878. (Bibliothek des 
litter. Vereins CXXXIX.) 

(Enth. 2 Gbronisten yon Rottenbarg a. d. T., Tbom. Zweifel und 
Hieb. Eisenbart) 

877. Bensen, Heinr. Wilh., Geschichte des Bauernkriegs in 
Oatfranken. Erlangen, Palm 1840. 

e) Ries. 

878. M filier, Ludw., Beiträge zur Geschichte des B — s im 
Ries und seinen Umlanden — ZHVSchwab. 16 (1889), 23—160. 
J8 fl890), 1—153. 253—276. auch bes. 1891. 
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f) Bayerisch-Scbwabeo. 

879. Thonian, Nik., WeiBseoborner Historie^ hg« v. Baumann 
in seinen Quellen zur Gesch. des B— s in Oberschwaben S. 1 — 240; 
teilweise auch schon abgedr. in K. Jägers Mitteilungen zur schwäb. 
und fränk. Ref.Gescb. 1, 289—360. 

Abschr. des Wcissenborner Orig. Off. Bibl. Cod. bist. F 628. 

880. Holz wart, Jac, Rustica seditio totius fere Germaniae, 
hg. V. Baumann, Quellen S. 639—720. 

Ist besonders reich an Notizen über diesen Teil von Deutschland, 
zum Teil aus Thoman schöpfend. In diesen Gegenden bewegen sich 
auch vorwiegend die Darstellungen bei Radlkofer, Eberlin von Günz- 
bnrg. Nördl. 1887. 

15. Wiedererobemng des Landes durch Herzog Ulrich. 

Vorbemerkung. Die hierauf bezilglichen Lieder sind gesammelt bei v. Lilien- 

cron a. a. 0. 4, 68—95; der grössere Teil findet sich schon im Anhang zu 

Heyd, Die Sohlaoht bei Lauffen, aber mit weniger gutem Text. 

881. Schneider, Eng., Die Wiedereroberung Württembergs 
für Herzog Ulrich — LtBStAnz. 1886, 87—93. 

882. U h 1 a n d , Lndov. Jos., Dissertatio historica de Francisco I. 
Galliae rege, Ulrico, Duci Wirtembergico, ad recuperandum Ducatum 
ab anxiliis. Tnbingae, typis Franckianis (1776). 4^ 

883. Lauze, Wigand, Leben und Thaten Philipp! Magnanimi, 
Landgrafen zu Hessen. Bd. 1. 2. (ZVHess. 6. Suppl. 2) Kassel, 
Bohn^ 1841—47. 

884. Rommel, Chph. v., Philipp der Grossmiitbige, Land- 
graf Yon Hessen. 1. 2. 3. Oiessen, Heyer 1830. 

885. Wille, Jak., Philipp der Grossmfithige von Hessen und 
die Restitution Ulrichs von Wirtemberg 1526—1535. Tübingen, 
H. Lanpp 1882. 

886. Manifest Philipps und Ulrichs zur Rechtfertigung des 
Zugs Yor Beginn desselben erlassen: Der durchleuchtigen . . . 
Herren Ulrichen Hertzogen zu Wirtemperg . . . und Philippsen 
Landtgrayen in Hessen An[s]schreiben die fürgenomen Recupe- 
ration und Eroberung des Ffirstenthumbs Wirtemperg belangende. 
MDXXXmi. 25. Aprilis. 4^ [Auf S. 4 das Datum Cassel Mit- 
woch nach Qnasimodo.] 

Dass. ohne jegliches Datum m. d. Tit.: Wirtembergische und 
lanndtgrävisch Aussschreiben fttrhabender Rttstung. 4^ 

Dass. m. d. Tit: Grund und Ursach des fiirgenommen Zugs 
inn das Land Wirttemperg durch die « . . ¥^T%X^\t "0.^^^ ^vso»;^ 
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Ulrichen Hertzogen zu Wirttemberg ond Philipsen LandtgraTen so 
Hessen. 0. 0. 1534. 4«. 

Dass. m. d. Tit. : Der darchlenobtigen . . . FBrsten nnd Herrn 
Ulricbs ... und Philipsen . . . Ansnohnng bei Key. M. nnd König. 
W. sampt andern Schrifften des Hertzogthumb Wirtembergs halber. 

Gedr. zu Marpnrgk 20. April 1534. 4^ 

[Den vorigen Dmoken gegenRber yermelirt nm eine Anspraehe 
H. Ulrichs an die WOrttemberger.] 

Dass. ro. d. Tit.: Grand nnd Ursach o. s. f. wie oben, dann: 

anoh weitter Hertzog Ulrichs Verantwnrttang die Acht betreffende, 

so jn seine Missgonner fölschlich gescbnldigt haben. T&bingen, 

[Morhard] 1534. 4^ 

[OfBsieller Druck mit wOrtf. Wappen, um ein weiteres Stttck 
vermehrt] 

887. Eririederang König Ferdinands: Antwort Kiinig Ferdi- 
nand!, aaff die Ansnchang Hertzog Ulrichs zu Wirttemberg, nnd 
Landtgraff Philipsen zu Hessen. (Actum Prag 29. April 1534.) 
[Tübingen] [o. J.]. 4^ 

Kurtze Ablainnng, von wegen Romischer Kiinigklicher Mige- 
stat etc. Hertzog Ulrichen von Wirtenberg nnd Landtgraff Philipsen 
zu Hessen, gethaner Ansnchnng des FQrstenthumbs Wirtenberg halben. 
Actnm Prag den 29. Aprilis 1534. 0. 0. n. J. 4^ 
Dasselbe mit Titelholzschnitt. 0. 0. u. J. 4^ 
König Ferdinandi Antwort, auff die Ansnchnng Hertzog 
Ulrichs zu Wirtemperg, nnnd Landgraff Philipsen zu Hessen. Item. 
Hertzog Ulrichs, nnd Lantgraff Philipsen Gegenantwort. (Gedruckt 
zu Marpurg 1534.) 4^ 

Khomischer, Hnngerischer nnd Behemiscber Königlicher Maje- 
stät, Ertzhertzogen zu Osterreich, etc. warhafftiger Bericht, auff 
Hertzog Ulrichs von Wiertenberg vermainte Anfordrnng, zu dem 
FQrstenthnmb Wiertenberg, sein, und des Landtgrafen von Hessen, 
im Druck ausgangen unbegriindte Beschönung und Glimpfens jrer 
aigen gwaltigen tadlichen Handlung, gegen jrer Rhömischen Kön. 
Mai. nnd dem FOrstenthumb Wiertenberg furgenommen. Gedruckt 
zu Leiptzig bey Michael Blum 1534. 4^. 

Dasselbe: 0. 0. u. J. Fol. 

888. Newe Zeitung von des Landtgrafen zu Hessen und Hertzog 
Ulrichs von Wirtemberg Kriegsshandlung u. s. w. [zum Theil von 
einem Augenzeugen] — bei Hortleder, Von Ursachen teutschen 
Kriegs 1, 685 f. 
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889. Schneider, Eng., Beriebt der wUrtt. Regierung an 
König Ferdinand über das Treffen bei Lanffen — WVjsh. 1885, 
89-90. 

890. Heyd, L[udw.] F[r.], Die Schlacht bei Lanffen den 

12. und 13. Mai 1534. Mit 10 Beilagen. Stuttgart, C. W. Lof- 
lund 1834. 

891. Pf[afr], K[arl], Die Schlacht bei Lauffen den 12. und 

13. Mai 1534. Zur Feier des dreihnndertjährigen Gedächtnissfestes 
derselben. 0. 0. 1834. 

892. Wille, Jac, Neue Rericbte über die Kämpfe bei Lauffen — 
WVjsh. 1880, 171—174. 

893. Die Schlacht bei Lauffen am 13. Mai 1534. Fest-Schrift 
zur 350jährigen Gedächtnissfeier dieses denkwürdigen Ereignisses 
am 13. Mai 1884. (M. 2 Abbildungen.) Besigheim, G. Müller 1884 

894. Zur 350jährigen Feier der Schlacht Yon Lanffen 13. Mai 
1534 - Schw. M. 1884, 705. 794. 809. 

895. Eobanus Hessus, Hei., De victoria Wirtembergensi 
ad . . . Philippum, Hessorum . . • principem, gratnlatoria accla 
matio. Erphurdiae in Thnringis, excudebat M. Saxus 1534. 4® 

896. Barbatns, Nie. Ascl., Oratio cansas expnlsi et restitnti 
dncis Vuirteubergensis , resque nnper in Suevia ab illustriss. Hes 
sornm principe Philippe gestas, tum pacis conditiones continens . • 
(Marpurgi, excussum per Franciscum Rhodum) [s. a.]. 4^ 

897. Michael Angnstus Wirtembergensis [von Marbach] 
Gratnlatio ad patriam de reditn principis Ulrici. Yiteberg. 1535. 4 

898. Wille, Jak., Zum Religionsartikel des Friedens von 
Kadan 1534 — ZKG. VII (1885), 50—60. 

899. Winckelmann, Otto, Über die Bedeutung der Verträge 
von Kadan und Wien (1534 — 1535) fiir die deutschen Protestanten — 
ZKG. XI (1890), 212—252. 

900. Wille, Jak., Analekten zur Geschichte Oberdeutschlands, 
insbesondere Wirtembergs in den Jahren 1534—40 — ZGORh. 37, 
(1884), 263—338. 

16. Schmalkaldischer Krieg. 

901. Hortleder, Fn, Der Römischen Kaiser und Könige, 
auch des hl. röro. Reichs Fürsten und Grafen Handlungen und 
Ausschreiben. Tbl. 1. 2. Frankfurt a. M., Ruland 1617—18. Fol. 

Dasselbe ; 2. Aufl. [besorgt von Prueschenk] Tbl 1 . 2. Gotha, 
Wolfg. Endter 1645. Fol. 
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902. SleidannS; Jo.; De stata religionis et reipoblicae II. 26. 

Strassbnrg 1556 und öfter. 

[Buch 17. 18. 19 hieher gehörig.] 

903. Commentaires de Charles-Qnint pabli&B ponr la pre- 
miere fois par le baron Kervyn de Lettenhove. Paris^ Didot 1862. 

AafzeichnnngeD des Kaiser Karls des Ffioften. Ids Deafsche 
übertragen von L. A. Wamkönig. Leipzig^ Broekhaas 1862. 

904. Avila y Cofiiga, Luis de — , Comentario de la gaerra 

de Alemana hecha de Carlo V • . • en el afio 1546 y 1547. 

Venetia 1548. 

Spätere Ausgaben und Obersetsangen zählt Voigt anf in leinem 
Werk «Die Gesehiohtsohreibung Ober den ■ohmalkaldlechen Krieg* 
(Abhandinngen der philol. bist. Gl. der K. sächs. Ges. d. Wiss. Bd. 6 

(1874) S. 590 ft). 

905. Des V ig lins van Z wiehern Tagebneb des Sehmalkaldisehen 
Donaakriegs [10. April 1546—8. Jan. 1547]. Hg. and er), von 
Aug. v. Draffel. Mfinchen, Rieger 1877. 

906. Leben and Thaten des Herrn Sebastian Sohertlin von 
Bartenbach darch ihn selbst beschrieben, hg. v. 0. F. H. SchSn- 
hath. Mnnster, Aschendorff 1358. 

907. Schmalkaldische Kriege anno 1546 a. s. w. beschrieben 

durch einen wolerfamen and dieses Kriegs selbst beywobnenden 

Kriegsmann — in Mencke, Scriptores reram Oermanicaram 3, 1362 

bis 1490. 

(Der Verf. war seitweiie, fibrigens nicht all Kriegsmann, in 

Schertlins Lager.) 

908. Oliviero, Carlo V in Olma. Venezia 1567. 4^ 
(Italienisches Gedicht Aber den Aufenthalt Karls V. in Ulm im 

J. 1547.) 

909. Grusius, Mart., De parentnm saorum periculis tempore 

belli Smaicaldici. 

Zuerst publiziert in Crusius' Ausgabe des Heliodor (Francof. 1584), 
dann bei Freher-Strnve, Rer. German. SS. 8, 495— 5ia Die Eltern des 
Crusius waren damals in Luizhausen und litten durch die in die Ulmer 
Alborte einfallenden kaiserlichen Truppen (1546). 

910. Warhaflftige Zeitungen aas dem Feldlager bei Gengen. 
15.— 20. Okt. 1546. 7 Quarlblätter ohne Druckort. 

(Aus dem Heere des RurfQrsten von Sachsen; andere Kund- 
gebungen von hessischer Seite aus denselben Tagen gleichfalls aus dem 
Lager vor Giengen s. bei Lenz in der gleich zu nennenden Schrift 
S. 12 ff. 18-21.) 

911. GrBndtlicher Bericht, Wie sich der Krieg zwischen Kejser 
Carlen dem Fiinfften und den Ständen Ghristenlicher Verein and 
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Schmalkaldischen Pandtoverwandten des 1546. Jars erhaben, Und 
was sich damals zwyschen beyden Partbeyen imm Veldt, biss auflF 
den Abzug verloffen, und zugetragen hat. 0. 0. 1547. 4^ 

(Auch unter anderem Titel bei llommel, Philipp der Gross- 
müthige Bd. 3. Nr. 38 S. 139 ff.) 

(Kriegsbericht und Denkschrift vom Landgrafen Philipp selbst 
um Neujahr 1547 verfasst. Vrgl. Lenz, Der Rechenschaftsbericht Philipps 
des GrossmOthigen über den Donanfeldziig 1546 und seine Quellen. 
Marb. 1886.) 

912. Diarium Gfinderrodiannm — in: Historia captivitatis 

Pbilippi Magnanimi Hassiae Landgravii a D. L. 6. Mögen. Fcf. 

et Lips. 1766. 251-378. 

(Wahrscheinlich eine historische Denkschrift des hessischen Sekre- 
tärs Samuel Bing zur Ehrenrettung des Landgrafen. Vrgl. Voigt a. a. 
0. S. 702 ff. Lenz a. a. 0. S. 43 ff.) 

913. Wagner^ Emil, Die Reichsstadt Schwäbisch-Gmiind in 
den JJ. 1546-48 — WVjsh. 1886, 1-14. 192—200. 

914. Die auf den Schmalkaldischen Krieg, soweit er in Süd- 
dentschland spielte^ bezüglichen Lieder hat v. Liliencron a. a. 0. 4, 
292—385, speziell von 351 an, zusammengestellt; Schriftstücke aus 
der Zeit bietet in Abschrift Öff. Bibl. Cod. bist. Q 120. Der den 
Schluss des Kriegs für Württemberg bezeichnende Schriftenwechsel 
ist in den beiden nächsten Nummern gegeben. 

915. Römischer Kejserlicber Majestät AufTorderungs Brieffe 
an Hertzog Ulrichen von Wirtenberg und gemeyne Landtschafflt 
lanttend. Item gedachts Hertzog Ulrichs an die Keyserliche Majestät 
bcschechen Ansnchung nmb Verzeihung sampt darauff ervolgten 
Begnadigung. 0. 0. [1547]. 4^ 

916. Vertrag zwischen Herzog Ulrich und dem Kaiser Karl V., 
von jenem zu Hohentwiel 3. Jan., von diesem zu Heilbronn 8. Jan. 
1547 unterzeichnet — BtVöK. 1 (1764), 299 ff. (wo auch der voraus- 
gegangene Entwurf). 

917. Bossert, Gast., Die Stimmung am untern Kocher beim 
Beginn des Schmalkaldischen Kriegs. Nach einem ungedruckten 
Schreiben von Pfarrer Ratz in Neuenstadt — WVjsh. 1893, 421-429. 

918. Schilling, Der schmalkaldische Krieg und die ober- 
(vorder-)österreichischen Donanstädte Mengen u. s. w. und der Fürsten- 
krieg — FreibDiöcA. 20 (1889), 277—92. 

918 a. Fürstenwerth,L., Die Verfassungsänderungen in den 
oberdeutschen Reichsstädten zur Zeit Karls V. Göttingen, Vanden- 
hoeck und Ruprecht 1893. 

H9jd, BibliogTikphle der wtkrit. Qeicli\c)il« I. ^ 
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Chriitopb, gab. 12. Mai 1515, ref. Mit 1560^ gMt 28. Ikm. UMBL 

1. LabeifbetehfeflüigeB 4m Htnagt ia all^MuliM 

919. R5B0liB,Job. Fr., Leben Hertog (Aristo^ TOB Wirten- 
berg. (M. TitolTignette.) Stuttgart, Erhard o. LSHand 1792. 

920. S pittler, [Ladw. Tim.], Regieraiigageeddehte dea Her- 
zogs Christoph an Wirtemberg. Mit ErlaateniDgea osd ReflezkHieB 
begleitet toh **\ Tabingec, H. Laapp 1818. 

921. Pfister, J[ob.] C[hD.], Heraog Christoph au ^^rtanberg, 
ans grösstentheils nngedmokten Qaellen. Theil [T]. Mit Christof 
Bild. II. Mit dem Facsimile Ton H. Christophs, seiner OemaUfn 
und H. Ulriehs Handschrift. TBbingen, H. Lanpp 1819. SO. 

922. Dieter ich, Karl, Christof, vierter Heraog Ton ¥^rtan- 
berg. Eine Volkssohrift. Ulm, E. Kfibling 1846. 

Dasselbe: 2. Anfl. Ebenda 1868. 

923. Schwab, Onst, Christoph Ton WBrttemberg — in: 
Piper, Evang. Jahrbuch 1850. 

924. Burdach, F. A, Ed., Herzog Christoph Ton WBrtoa- 
berg, der Vater, Freund, Hirt und Erleuchter seines Volkes. Hnoi- 
burg. Rauhes Haus 1856. 

924a. Ledderhose, Karl Fr., Herzog Christoph Ton Wflrt- 
temberg. Ein Lebensbild aus der Reformation. Eisleben, Christi. 
Verein im nSrdl. Deutschland 1866. 

925. Kugler, Beruh., Christoph, Herzog zu Wirtemberg. L IL 
Stuttgart, Ebner n. Seubert 1868. 1872. 

926. [Palm er, Chn. Dav. Fr.], Herzog Christoph. Erinnerungs- 
gabe bestimmt fBr den 28. Dezember 1868 Ton König Karl Ton 
Württemberg. (M. Titelbild.) Stuttgart, E. Hallbergersche Dr. 1868. 

927. Pres sei, Paul, Christoph, Herzog zu Württemberg. 
(M. Titelbild.) Stuttgart, J. F. Steinkopf 1868. (Deutsche Jugend- 
und Volksbibliotbek Nr. 19.) 

928. Mosapp, Herm., Herzog Christoph von Wfirttemberg. 
Ein Lebensbild zur Enthüllung seines Denkmals in Stuttgart ge- 
zeichnet (M. 2 Portraits.) Barmen, H. Klein [1889]. 

929. Hersog Christoph von Wfirttemberg — ChrKb. 1889, 
113—121. 

[Aus AiilaM der Srrichtuiig MioM Standbilds.] 

930. Lebensskizze des Hersogs Christoph von Paul Stalin — 
^1876), 248—250. 



Christoph. ^ Penoo und Regierong. 99 

2. Christoph als Prinz und als Yerhaantsr. 

931. StäliD, Paid Fr., Beiträge aar Jagendgeacbicbte des 
Herzogs Christoph tod WBrttemberg — WJbb. 1870, 468—503. 

932. Bnssoiii Arn., AktODStBcke aar Geschichte der Herr- 
schaft des SchwäbitcbeD Bandes in Wfirttemberg and aar Jagend- 
geecbicbte Heraog Christophs — WVjsh. 1885, 214—221. 

933. ÄDsachang Hertaog Christoffs von Wirtenbergk bey den 
Standen des Bonds im Landt zn Schwaben^ darinn er das FBrsten- 
thumb zn Wirttenbergk wider fordert vnd begert (d. d. 31. Jali 1533.) 
[Marbnrg 1533.] 4». 

Ansachang Hertzog Christoffs zu Wirtemperg bey dem Bandt 
za Schwaben . . . (Mit Titelholzschnitt.) Ctedrnckt za Marpargk, 
am ersten Tag May 1534. 4^. 

8. Christophs Frau: 

Anna Maria, geb. ICarkgrftfin von Brandenbarg, geb. 28. Dezember 1526, 

gest 20. Mai 1589 in NQrtingen. 

934. Celli nS; Erh.^ Oratio fanebris de vita et morte . . . 
Annae Mariae . . ., qnondam Christopbori; Dacis Wirtembergici . . ., 
conjagis . . . M.D.LXXXIX . • . mortaae. Tobingae, ezcadebat 
6. Orappenbacbins 1592. 4^ 

935. Schall) Jal., Herzogin Anna Maria, Gemahlin Herzog 
Christophs — BWKQ. 6 (1891), 5—8. 

936. Carmen gratnlatoriam de nnptiis Christophori dacis anctore 
M. Oarbitio lUyrico. 1554. 4^ 

4. Christoph in seiner Regententhätigkeit 

937. Strack von Weissenbach, Herzog Christoph Ton 
Wfirttemberg mit besonderer Berficksichtigang seiner Bedentang für 
das wfirttembergische Kriegswesen. Unter Mitbenfitznng handschrift- 
lichen Materials des K. Staatsarchivs ansgearb. (M. Titelbild and 
7 Tafeln.) Stattgart, W. A. Hazenlaab 1889. 

938. Lebret, Job. Fr., Common tarii de rebns aSer. Christo- 
phoro pro religione gestis. Pars [L] IL Tnbingae, typis Faesianis 
1794. 95. 4«. 

939. Herzog Christoph nad die vertriebenen Engländer 1554 •— 
WVjsh. 1892, 443. 

940. K agier, Bemh., Urknnden znr Geschichte des Herzogs 
Christoph von W. and des Wormser FBrstentages, April and Mai 
1662 — WJbb. 1868, 373-441-, 1%^^, ^b— ^^. 



98 Wfirttemberf uiter d«i Henogra. 

Christoph, geb. 12. Mai 1616, reg. lett 1660^ gert. 88. Dm. UWBL 

1. LebensbeflohTeibimgeii des Henogs tat allgwuhn 

919. R58 b1 i D 9 Job. Fr., Leben Hertog Cbriatopht tob Wirtem* 
berg. (M. TitelTignette.) Stattgart, Erhard o. LSflund 1792. 

920. S pittler, [Ladw. Tim.], Begierangsgetehiebte dea Her- 
zogs Christoph an Wirtemberg. Mit ErläateraDges und Reflexionen 
begleitet Ton ***. Tabingec, H. Lanpp 1818. 

921. Pfister, J[oh.] G[hn.], Heraog Chriatoph au Wirtemberg, 
ans grösstentheila nngedmckten Quellen. Theil [T]. Mit Cbristopha 
Bild. IL Mit dem Facaimile Ton H. Christophs, aeiner OemahÜB 
und H. Ulrieha Handschrift. TBbingen, H. Lanpp 1819. SO. 

922. Di et er ich, Karl, Christof, rierter Herzog TOn Wirten- 
berg. Eine Volkssohrift. Ulm, E. Kfibling 1846. 

Dasselbe: 2. Anfl. Ebenda 1868. 

923. Schwab, Onst, Christoph von WBrttemberg — in: 
Piper, Evang. Jahrbuch 1850. 

924. Bardach, F. A. Ed., Herzog Christoph Ton WBrIea- 
berg, der Vater, Freund, Hirt und Erleuditer seinea Volkes. Ham- 
burg, Rauhes Haus 1856. 

924a. Ledderhose, Karl Fr., Herzog Christoph Ton Wflrt- 
temberg. Ein Lebensbild aus der Reformation. Eisleben, Christi. 
Verein im nordl. Deutschland 1866. 

925. Kugler, Bernh., Christoph, Herzog zu Wirtemberg. L IL 
Stuttgart, Ebner u. Seubert 1868. 1872. 

926. [Palm er, Chn.Day. Fr.], Herzog Christoph. Erinnerungs- 
gabe bestimmt fBr den 28. Dezember 1868 Ton König Karl Ton 
Wfirttemberg. (M. Titelbild.) Stuttgart, E. Hallbergersche Dr. 1868. 

927. Press el, Paul, Christoph, Herzog zu Wfirttemberg. 
(M. Titelbild.) Stuttgart, J. F. Steinkopf 1868. (Deutsche Jugend- 
und Volksbibliothek Nr. 19.) 

928. Mosapp, Herm., Herzog Christoph von Wfirttemberg. 
Ein Lebensbild zur EnthfiUung seines Denkmals in Stuttgart ge- 
zeichnet (M. 2 Portraits.) Barmen, H. Klein [1889]. 

929. Herzog Christoph von Wfirttemberg — ChrKb. 1889, 
113—121. 

[Aus Aolass der Errichtoog seloes Standbilds.] 

930. Lebensskizze dea Herzogs Christoph von Paul Stalin — 
^1876), 248—250. 



Christoph. — PenoD and Regiernng. 99 

2. ChiiBtoph als Prinz nnd als Yerbannter. 

931. StäliD, Panl Fr., Beiträge zur Jagendgeecbicbte des 
Herzogs Christoph Ton WBrttemberg — WJbb. 1870, 468—503. 

932. Bnsson, Arn., AktoDstBcke zar Geschichte der Herr- 
schaft des SchwäbischeD Bandes in Württemberg nnd zur Jagend- 
geschichte Herzog Christophs — WVjsh. 1885, 214-221. 

933. Ansachong Hertzog Christoffs von Wirtenbergk bey den 
Standen des Bonds im Landt za Schwaben, darinn er das FBrsten- 
thumb zn Wirttenbergk wider fordert vnd begert (d. d. 31. Juli 1533.) 
[Marburg 1533.] 4\ 

Ansuchang Hertzog Christoffs za Wirtemperg bey dem Bnndt 
za Schwaben . . . (Mit Titelholzschnitt.) Ctedrnckt zu Marpargk, 
am ersten Tag May 1534. 4^. 

8. ChristophB Fran: 

Anna Maria, geb. ICarkgrftfin von Brandenburg, geb. 28. Dezember 1526, 

ge9t 20. Mai 1589 in Nürtingen. 

934. Cellias, Erh.^ Oratio fanebris de vita et morte . • . 
Annae Mariae . . ., qaondam Christophori, Dacis Wirtembergici . • ., 
conjugis • . . M.D.LXXXIX . • . mortoae. Tabingae, ezcodebat 
6. Ornppenbacbias 1592. 4^ 

935. Schall, JaL, Herzogin Anna Maria^ Gtemahlin Herzog 
Christophs — BWKQ. 6 (1891), 5—8. 

936. Carmen gratalatorium de nnptiis Christophori dacis auctore 
M. Oarbitio lUyrico. 1554. 4'. 

4. Christoph in seiner Regententhätigkeit 

937. Strack von Weissenbach, Herzog Christoph Ton 
Wfirttemberg mit besonderer Berficksichtigang seiner Bedeatang fdr 
das wfirttembergische Kriegswesen. Unter Mitbenfitzang handschrift- 
lichen Materials des K. Staatsarchivs ansgearb. (M. Titelbild and 
7 Tafeln.) Stattgart, W. A. Hazenlaab 1889. 

938. Lebret, Job. Fr., Common tarii de rebus a Ser. Christo- 
phoro pro religione gestis. Pars [L] II. Tabingae, typis Faesianis 
1794. 95. 4«. 

939. Herzog Christoph nnd die vertriebenen Engländer 1554 •— 
WVjsh. 1892, 443. 

940. K agier, Bernb., Urkunden zar Oescbichte des Herzogs 
Christoph von W. and des Wormser FBrstentages, April and Mai 
1562 _ WJbb. 1868, 373-441-, 1%^^, ^öb— 'i^^. 



98 Wfirttemberg uiter d«i Henogra. 

Christoph, geb. 12. Mai 1616, reg. Mit 1660^ gert. 88. Ikm. IMBL 

1. Lebeiisbeaohieibiuigeii des Henogs ia allgtHiii«!. 

919. RSbsI iB, Job. Fr., Leben Hertog Christophi tob Wirtem* 
berg. (M. Titel Vignette.) Stattgart, Erhard n. LSflnnd 1792. 

920. Spittler, [Lndw. Tim.], Begierangageeddehte dea Her- 
zogs Christoph za Wirtemberg. Mit Erlänterangea nnd Reflexionen 
begleitet Ton **\ TBbingec, H. Lanpp 1818. 

921. Pfister, J[oh.] G[hn.], Heriog Christoph an Wirtemberg, 
ans grösstentheila nngedmokten Quellen. Theil [j]. Mit Cbrkto^ 
Bild. II. Mit dem Facaimile Ton H. Chriatopba, aeiner Oemahlin 
and H. Ulrieha Handschrift. TBbingen, H. Lanpp 1819. SO. 

922. Di et er ich, Karl, Christof, vierter Herzog von Wirten- 
berg. Eine Volksschrift. Ulm, E. Kfibling 1846. 

Dasselbe: 2. Anfl. Ebenda 1868. 

923. Schwab, Onst, Christoph von WBrttemberg — in: 
Piper, Evang. Jahrbuch 1850. 

924. Bar dach, F. A. Ed., Herzog Christoph von WBrtem- 
berg, der Vater, Freand, Hirt und Erlenditer seinea Volkea. Ham- 
burg, Rauhes Haus 1856. 

924a. Ledderhose, Karl Fr., Herzog Christoph von Würt- 
temberg. Ein Lebensbild aus der Reformation. Eisleben, Chriatl. 
Verein im nSrdL Deutschland 1866. 

925. Kngler, Bernh., Christoph, Herzog zu Wirtemberg. L IL 
Stuttgart, Ebner u. Senbert 1868. 1872. 

926. [Palm er, Chn. Dav. Fr.], Herzog Christoph. Erinnernnga- 
gabe bestimmt ftir den 28. Dezember 1868 von König Karl von 
Württemberg. (M. Titelbild.) Stuttgart, E. Hallbergersche Dr. 1868. 

927. Press el, Paul, Christoph, Herzog zu Württemberg. 
(M. Titelbild.) Stuttgart, J. F. Steinkopf 1868. (Deutsche Jugend- 
und Volksbibliothek Nr. 19.) 

928. Mosapp, Herm., Herzog Christoph von Wfirttemberg. 
Ein Lebensbild zur Enthfillung seines Denkmals in Stuttgart ge- 
zeichnet (M. 2 Portraits.) Barmen, H. Klein [1889]. 

929. Herzog Christoph von Wfirttemberg — CbrKb. 1889, 

113—121. 

[Ans Aiilass der Errichtoog seines Standbilds.] 

930. Lebensskizze dea Herzogs Christoph von Paul Stalin — 
^1876), 243—250. 



Chriitoph. ^ Penoo and Regierong. 99 

2. Christopli als Prinz nnd als Yerbannter. 

931. StäliB, Panl Fr., Beiträge zur Jageodgescbicbte des 
Herzogs Christoph tod WBrttemberg — WJbb. 1870, 468—503. 

932* BnssoD, Am«, AkteostBcke zar Geschichte der Herr- 
sehmft des Schwäbitchen Bandes in Württemberg nnd zur Jngend- 
gesehichte Herzog Christophs — WVjsb. 1885, 214—221. 

933. Ansnchang Hertzog Christoffs von Wirtenbergk bey den 
Standen des Bands im Landt zn Schwaben, darinn er das FBrsten- 
thnmb zn Wirttenbergk wider fordert vnd begert (d. d. 31. Jali 1533.) 
[Marburg 1533.] 4'. 

Ansnchang Hertzog Christoffs zn Wirtemperg bey dem Bnndt 
zn Schwaben . . . (Mit Titelholzschnitt.) Ctedrnckt zu Marpargk, 
am ersten Tag May 1534. 4^. 

8. ChristophB Fran: 

Anna Maria, geb. ICarkgrilfin von Brandenbarg, geb. 28. Dezember 1526, 

ge9t 20. Mai 1589 in NOrtingen. 

934. Cell ins. Erb., Oratio fanebris de vita et morte • . . 
Annae Mariae . . ., qnondam Christophori, Dacis Wirtembergici . . ., 
eonjngis • . . M.D.LXXXIX . . . mortnae. Tnbingae, ezcadebat 
G. Orappenbacbins 1592. 4^ 

935. Schall, JaL, Herzogin Anna Maria, Gemahlin Herzog 
Christophs — BWKG. 6 (1891), 5—8. 

936. Carmen gratnlatoriam de naptiis Christophori dacis auctore 
M. Oarbitio lUyrico. 1554. 4^ 

4. Christoph in seiner Regententhätigkeit. 

937. Strack von Weissenbach, Herzog Christoph von 
Württemberg mit besonderer Berficksichtignng seiner Bedentong für 
das wfirttembergische Kriegswesen. Unter Mitbeniitzang handschrift- 
lichen Materials des K. Staatsarchivs ansgearb. (M. Titelbild nnd 
7 Tafeln.) Stuttgart, W. A. Hnzenlanb 1889. 

938. Lebret, Job. Fr., Common tarii de rebas a Ser. Christo- 
phoro pro religione gestis. Pars [L] II. Tabingae, typis Faesianis 
1794. 95. 4^ 

939. Herzog Christoph nnd die vertriebenen Engländer 1554 — 
WVjsh. 1892, 443. 

940. K agier, Bernb., Urkunden znr Geschichte des Herzogs 
Christoph von W. nnd des Wormser Ffirstentages, April nnd Mai 
1662 — WJbb. 1868, 373-441-, 1%^^, ^?>— 'i^^. 



98 Wfirttemberf uiter öm Henogra. 

Christoph, geb. 12. Mai 1616, reg. Mit 1660^ gMt 88. D«i. IMBL 

1. Lebensbesohfeibimgeii des Henogs ia allgtHiii«!. 

919. R B B 1 i D , Job. Fr., Leben Hertog Chriitophs tob Wirtem- 
berg. (M. TiteWignette.) Stattgart, Erhard n. LSfland 1792. 

920. S pittler, [Lndw. Tim.], RegieraDgBgetehiehte dea Her- 
zogs Christoph za Wirtemberg. Mit ErläateraDges and Reflexionen 
begleitet Ton **\ TObingec, H. Laapp 1818. 

921. PfiBter, J[oh.] G[hn.], Heraog Chriatoph au ^IHrtemberg, 
ans grösBtentheila ungedrackten Qaellen. Theil [T]. Mit Cbristopha 
Bild. II. Mit dem Facsimile tod H. ChriBtoplia, aeiner Gemahlm 
und H. Ulricha Handaebrift. TBbingen, H. Lanpp 1819. SO. 

922. Di et er ich, Karl, Christof, vierter Herzog Ton ^^rton- 
berg. Eioe Volkaaohrift. Ulm, E. Kfibling 1846. 

Dasselbe: 2. Anfl. Ebenda 1868. 

923. Schwab, Gast, Christoph von WBrttemberg — in: 
Piper, Evang. Jahrbuch 1850. 

924. Bardaoh, F. A. Ed., Herzog Chriatoph Ton WBrtem- 
berg, der Vater, Frennd, Hirt und Erleaditer seinea Volkea. Ham- 
barg, Ranhea Hans 1856. 

924a. Ledderhose, Karl Fr., Herzog Chriatoph Ton Würt- 
temberg. Ein Lebensbild ans der Reformation. Eialeben, Chriatl. 
Verein im nSrdL Deatschland 1866. 

925. K agier, Bernh., Christoph, Herzog za Wirtemberg. L IL 
Stattgart, Ebner a. Seabert 1868. 1872. 

926. [Palm er, Chn. Dav. Fr.], Herzog Christoph. Erinneranga- 
gabe bestimmt fBr den 28. Dezember 1868 Ton König Karl Ton 
Württemberg. (M. Titelbild.) Stattgart, E. Hallbergersche Dr. 1868. 

927. Press el, Paal, Christoph, Herzog za Württemberg. 
(M. Titelbild.) Stuttgart, J. F. Steinkopf 1868. (Deutsche Jagend- 
und Volksbibliotbek Nr. 19.) 

928. Mosapp, Herm., Herzog Christoph von WBrttemberg. 
Ein Lebensbild zur Enthfillung seines Denkmals in Stuttgart ge- 
zeichnet (M. 2 Portraits.) Barmen, H. Klein [1889]. 

929. Herzog Christoph von Württemberg — ChrKb. 1889, 
113—121. 

[Aus Aolass der Srrichtoog seines Standbilds.] 

930. Lebensskizze dea Herzogs Christoph von Paul Stalin — 
^1876), 248—250. 



Christoph. ^ PersoD and Regfenmg. 99 

2. Christoph als Prinz nnd als Yerhanntor. 

931. StiliD, Paul Fr., Beiträge zur Jageodgeecbicbte des 
Herzogs Christoph tod WBrttemberg — WJbb. 1870, 468—503. 

932* BusBon, Am«, AktenstBcke zar Gescbiebte der Herr- 
tehmft des SchwäbisebeD Bandes in Württemberg nnd zur Jagend- 
gesebiehte Herzog Christophs — WVjsb« 1885, 214-221. 

933. AnsacbuDg Hertzog Christoffs von Wirtenbergk bey den 
Standen des Bands im Landt za Sohwaben, darinn er das FBrsten- 
thomb zu Wirttenbergk wider fordert vnd begert (d. d. 3K Jali 1533.) 
[Marburg 1533.] 4'. 

Ansnchang Hertzog Christoffs za Wirtemperg bey dem Bandt 
za Schwaben • . . (Mit Titelholzschnitt.) Ctedrackt zu Marpargk, 
am ersten Tag May 1534. 4^ 

8. Christophs Fran: 

Anna Maria, geb. ICarkgrftfin von Brandenbarg, feb. 28. Dezember 1526, 

gest 20. Mai 1589 in Nartingen. 

934. CelliaS; Erb.^ Oratio fonebris de vita et morte . . . 
Annae Mariae . . .^ qaondam Christopbori, Dacis Wirtembergici . • ., 
conjagis • • . M.D.LXXXIX . • . mortoae. Tobingae, ezcodebat 
0. Orappenbacbias 1592. 4^ 

935. Schall, JaL, Herzogin Anna Maria, Gemahlin Herzog 
Christophs — BWKO. 6 (1891), 5—8. 

936. Carmen gratalatorium de naptiis Christophori dacis auctore 
M. Oarbitio lUyrico. 1554. 4'. 

« 4. Christoph in seiner Regententhätigkeit. 

937. Strack von Weissenbach, Herzog Christoph von 
Württemberg mit besonderer Berücksichtigang seiner Bedeatang für 
das wfirttembergische Kriegswesen. Unter Mitbenützang handschrift- 
liohen Materials des K. Staatsarchivs aasgearb. (M. Titelbild and 
7 Tafeln.) Stattgart, W. A. Hazenlaab 1889. 

938. Lehret, Job. Fr., Commentarii de rebas a Ser. Christo- 
pboro pro religione gestis. Pars [L] II. Tabingae, typis Faesianis 
1794. 95. 4«. 

939. Herzog Christoph und die vertriebeneu Engländer 1554 •— 
WVjsh. 1892, 443. 

940. Kngler, Bemh., Urkunden zur Geschichte des Herzogs 
Christoph von W. und des Wormser Ffirsteutages, April und Mai 
1662 — WJbb. 1868, 373-441-, Wß^, ^?>— ^^^. 



98 Württemberf uiter im Henogra. 

Christoph, geb. 12. Mai 1616, reg. lett 1660^ gert. 88. Ikm. UWBL 

1. LebeBsbewdureibiuigeii des Henogs tat aUgeaeiiei. 

919. RoBslin, Job. Fr., Leben Hertog Cbristopbs tob Wirtem* 
berg. (M. Titelvignette.) Stattgart, Erbard n. LSfland 1792. 

920. S pittler, [Lndw. Tim.], RegieraDgagesebichte dea Her- 
zogs Christopb an Wirtemberg. Mit ErläateraDgen and Reflexionen 
begleitet Ton ***. TBbingec, H. Lanpp 1818. 

921. Pfister, J[ob.] C[bn.], Heraog Chriatopb au ^IHrtemberf, 
aus grösstentheila nngedmokten Quellen. Theil [T]. Mit Cbristopba 
Bild. II. Mit dem Facaimile Ton H. Chriatopbs, aeiner OemaUiB 
und H. Ulricba Handacbrift. TBbingen, H. Lanpp 1819. SO. 

922. Dietericb, Karl, Cbristof, Tierter Herzog Ton Wirten- 
berg. Eine Volkaacbrift Ulm, E. Kfibling 1846. 

Dasselbe: 2. Aufl. Ebenda 1868. 

923. Schwab, Gast, Christopb Ton WBrttemberg — in: 
Piper, ETang. Jahrbuch 1850. 

924. Bnrdach, F. A, Ed., Herzog Christoph Ton WBrtem- 
berg, der Vater, Frennd, Hirt und Erlenditer seines Volkes. Ham- 
burg, Rauhes Haus 1856. 

924a. Ledderhose, Karl Fr., Herzog Christoph Ton Würt- 
temberg. Ein Lebensbild aus der Reformation« Eisleben, Christi. 
Verein im nSrdL Deutschland 1866. 

925. Kugler, Bernb., Christoph, Herzog zu Wirtemberg. L U. 
Stuttgart, Ebner u. Seubert 1868. 1872. 

926. [Palm er, Chn. DaT. Fr.], Herzog Christoph. Erinnerungs- 
gabe bestimmt fBr den 28. Dezember 1868 Ton König Knrl Ton 
Württemberg. (M. Titelbild.) Stuttgart, E. Hallbergersche Dr. 1868. 

927. Press el, Paul, Christoph, Herzog zu Württemberg. 
(M. Titelbild.) Stuttgart, J. F. Steinkopf 1868. (Deutsche Jugend- 
und Volksbibliothek Nr. 19.) 

928. Mosapp, Herm., Herzog Christoph tou Württemberg. 
Ein Lebensbild zur EntbfllluDg seines Denkmals in Stuttgart ge- 
zeichnet (M. 2 Portraits.) Barmen, H. Klein [1889]. 

929. Herzog Christoph tou Württemberg — ChrKb. 1889, 
113—121. 

[Aus Anlass der Errichtung seines Standbilds.] 

930. Lebensskizze des Herzogs Christoph Ton Paul Stalin — 
^1876), 248—250. 



Chrbtoph. ^ Person and Regiernng. 99 

2. Chriftopk als Prinz nnd als Yerbanntar. 

931. StäliD, Paul Fr., Beiträge zur Jageodgeschichte des 
Herzogs Christoph too WBrttemberg — WJbb. 1870, 468—503. 

932* Bnsson, Am«, AktenstBcke zar Geschichte der Herr- 
schaft des SchwäbischeB Bandes in Württemberg nnd znr Jngend- 
gesehichte Herzog Christophs — WVjsh. 1885, 214-221. 

933. Ansnchung Hertzog Christoffs von Wirtenbergk bey den 
Standen des Bands im Landt zn Schwaben, darinn er das FBrsten- 
thomb zn Wirttenbergk wider fordert vnd begert (d. d. 31. Jali 1533.) 
[Marbarg 1533.] 4'. 

Ansnchang Hertzog Christoffs zn Wirtemperg bey dem Bandt 
zn Schwaben . . . (Mit Titelholzschnitt.) Ctedmckt zn Marpargk, 
am ersten Tag May 1534. 4\ 

8. ChristophB Fran: 

Anna Maria, geb. ICarkgrftfin von Brandenburg, geb. 28. Dezember 1526, 

gest 20. Mai 1589 in NOrtingen. 

934. Celli ns, Erb., Oratio fnnebris de vita et morte • • . 
Annae Mariae . . ., qnondam Christophori, Docis Wirtembergici . • ., 
conjngis . . . M.D.LXXXIX . • . mortnae. Tnbingae, ezcndebat 
0. Orappenbacbins 1592. 4^ 

935. Schall, JnL, Herzogin Anna Maria, Gemahlin Herzog 
Christophs — BWKQ. 6 (1891), 5—8. 

936. Carmen gratnlatorinm de nnptiis Christophori dncis anctore 
M. Oarbitio lUyrico. 1554. 4'. 

« 4. Christopli in seiner Regententhätigkeit. 

937. Strack von Weissenbach, Herzog Christoph von 
Wfirttemberg mit besonderer Berficksichtignng seiner Bedeutnog fBr 
das wfirttembergische Kriegswesen. Unter Mitbenfitznng handschrift- 
lichen Materials des K. Staatsarchivs ausgearb. (M. Titelbild nnd 
7 Tafeln.) Stattgart, W. A. Hnzenlaab 1889. 

938. Lebret, Job. Fr., Common tarii de rebns a Ser. Christo- 
phoro pro religione gestis. Pars [L] II. Tobingae, typis Faesianis 
1794. 95. 4^ 

939. Herzog Christoph und die vertriebenen Engländer 1554 •— 
WVjsh. 1892, 443. 

940. K agier, Bemb., Urkunden znr Geschichte des Herzogs 
Christoph von W. nnd des Wormser Ffirstentages, April and Msi 
1562 — WJbb. 1868, 373-441-, 1%6^, ^b— ^^. 



98 Wfirttemberf uiter im Henogra. 

Christoph, geb. 12. Mai 1616, reg. teH 1660^ gert. 88. D«. ISea 

1. Lebensbeaohieibimgeii des Henfgt tat allgtHibMa. 

919. RöbbUb, Job. Fr., Leben Hertog Cbristophs tob Wirtem- 
berg. (M. Titelvignette.) Stuttgart, Erhard n. LSflond 1792. 

920. Spittler, [Lndw. Tim.], Begierangsgeeehiehte dea Her- 
zogs Christopb za Wirtemberg. Mit Erlänterangea nnd Reflexionen 
begleitet Ton ***. TBbingec, H. Lanpp 1818. 

921. P fister, J[oh.] G[hn.], Herzog Christopb zu Wirtemberg, 
aus grösstentheils nngedruckten Quellen« Theil [T]. Mit Cbristopba 
Bild. II. Mit dem Facsimile Ton H. Christophs, seiner OemaUiB 
und H. Ulriehs Handschrift. TBbingen, H. Laupp 1819. SO. 

922. Dieter ich, Karl, Christof, Tierter Herzog Ton fHrten- 
berg. Eine Volkssohrift. Ulm, E. Kfibling 1846. 

Dasselbe: 2. Aufl. Ebenda 1868. 

923. Schwab, Oust, Christoph Ton WBrttemberg — in: 
Piper, ETang. Jahrbuch 1850. 

924. Burdach, F. A. Ed., Herzog Christoph Ton WBrten- 
berg, der Vater, Freund, Hirt und Erleuehter seines Volkes. Ham- 
burg, Rauhes Haus 1856. 

924a. Ledderhose, Karl Fr., Herzog Christoph Ton Würt- 
temberg. Ein Lebensbild aus der Reformation. Eisleben, Christi. 
Verein im nSrdl. Deutschland 1866. 

925. Kugler, Beruh., Christoph, Herzog zu Wirtemberg. L IL 
Stuttgart, Ebner u. Seubert 1868. 1872. 

926. [Palm er, Chn. DaT. Fr.], Herzog Christoph. Erinnerungs- 
gabe bestimmt fBr den 28. Dezember 1868 Ton König Karl Ton 
Württemberg. (M. Titelbild.) Stuttgart, E. Hallbergersche Dr. 1868. 

927. Press el, Paul, Christoph, Herzog zu WBrttemberg. 
(M. Titelbild.) Stuttgart, J. F. Steinkopf 1868. (Deutsche Jugend- 
und Volksbibliothek Nr. 19.) 

928. Mosapp, Herm., Herzog Christoph tou WBrttemberg. 
Ein Lebensbild zur EnthBIlung seines Denkmals in Stuttgart ge- 
zeichnet (M. 2 Portraits.) Bannen, H. Klein [1889]. 

929. Herzog Christoph tou WBrttemberg — ChrKb. 1889, 
113—121. 

[Aas Aiilass der Srrichtuog seioes Standbilds.] 

930. Lebensskizze des Herzogs Christoph Ton Paul Stalin — 
^1876), 248—250. 
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2. Christoph als Prinz und als Yerhaantor. 

93 K Stalin, Paul Fr., Beiträge zur Jagendgeecbicbte des 
Herzogs Christoph tod WBrttemberg — WJbb. 1870, 468—503. 

932* BnssoD; Am., AkteostBcke zur Geschichte der Herr- 
schaft des Schwäbischen Bandes in Württemberg und zur Jngend- 
gesehiohte Herzog Christophs — WVjsh. 1885, 214-221. 

933. Ansnchnng Hertzog Christoffs von Wirtenbergk bey den 
Ständen des Bonds im Landt zn Schwaben, darinn er das FBrsten- 
thnmb zu Wirttenbergk wider fordert vnd begert (d. d. 3K Jali 1533.) 
[Marbnrg 1533.] 4^ 

Ansnchnng Hertzog Christoffs za Wirtemperg bey dem Bnndt 
zn Schwaben . . . (Mit Titelholzschnitt.) Ctedmckt zn Marpargk, 
am ersten Tag May 1534. 4^. 

8. Christophs Fraa: 

Anna Maria, geb. ICarkgrftfin von Brandenhnrg, geb. 28. Dezember 1526, 

gest 20. Mai 1589 in Nartingeo. 

934. Cell ins, Erb., Oratio fnnebris de vita et morte . . . 
Annae Mariae . . ., qnondam Cbristophori, Dncis Wirtembergici . . ., 
conjngis . . . M.D.LXXXIX . . . mortnae. Tnbingae, ezcudebat 
6. Ornppenbachins 1592. 4^ 

935. Schall, Jnl., Herzogin Anna Maria, Gemahlin Herzog 
Christophs — BWKQ. 6 (1891), 5—8. 

936. Carmen gratnlatoriam de nnptiis Cbristophori dncis auctore 
M. Oarbitio lUyrico. 1554. 4'. 

4. Christoph in seiner Regententh&tigkeit 

937. Strack von Weissenbach, Herzog Christoph von 
Wfirttemberg mit besonderer BerBcksichtigung seiner Bedentnng fdr 
das wfirttembergische Kriegswesen. Unter Mitbenfitznng handschrift- 
lichen Materials des K. Staatsarchivs ansgearb. (M. Titelbild und 
7 Tafeln.) Stuttgart, W. A. Hnzenlanb 1889. 

938. Lebret, Job. Fr., Commentarii de rebns a Ser. Christo- 
phoro pro religione gestis. Pars [L] II. Tnbingae, typis Faesianis 
1794. 95. 4^ 

939. Herzog Christoph nnd die vertriebenen Engländer 1554 •— 
WVjsh. 1892, 443. 

940. Kngler, Bernh., Urkunden zur Geschichte des Herzogs 
Christoph von W. und des Wormser Ffirstentages, April und Msi 
1562 — WJbb. 1868, 373-441-, 1%^^, ^öb— ^^. 
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Christoph, geb. 12. Mai 1616, reg. leit 1660^ gert. 88. Des. 1608. 

1. Lebeifbeaehieibnigei dee Henegi tat allgeBiiiei. 

919. Rösel i D 9 Job. Fr., Leben Hertog Cbrietophs Ton Wiitem* 
berg. (M. Titelvignette.) Stattgart, Erhard n. LSflimd 1792. 

920. Spittler, [Ladw. Tim.], Begierangsgeeehiehte dee Her- 
zogs Christopb za Wirtemberg. Mit Erläaterangen und Reflexionen 
begleitet Ton **\ TBbingec, H. Lanpp 1818. 

921. Pfiater, J[oh.] C[bn.], Heraog Chriatoph zu ^rtemberg, 
ans grösstentbeila nngedmckten Qaellen* Theil [T]. Mit Cbristoplit 
Bild. II. Mit dem Facaimile Ton H. Chriatopba, aeiner OemahliB 
und H. Ulricha Handschrift. TBbingen, H. Lanpp 1819. SO. 

922. Di et er ich, Karl, Christof, vierter Herzog Ton fTurtan- 
berg. Eine Volkssohrift. Ulm, E. Kfibling 1846. 

Dasselbe: 2. Anfl. Ebenda 1868. 

923. Schwab, Onst, Christoph ?on WBrttemberg — in: 
Piper, Evang. Jahrbuch 1850. 

924. Bnrdach, F. A. Ed., Herzog Christoph Ton WBrtoa- 
berg, der Vater, Freund, Hirt und Erleuehter seines Volkes. Hnin- 
burg, Rauhes Haus 1856. 

924a. Ledderhose, Karl Fr., Herzog Christoph ?on Würt- 
temberg. Ein Lebensbild aus der Reformation« Eisleben, Christi. 
Verein im nSrdL Deutschland 1866. 

925. Kugler, Beruh., Christoph, Herzog zu Wirtemberg. L II. 
Stuttgart, Ebner n. Seubert 1868. 1872. 

926. [Palm er, Chn. Da?. Fr.], Herzog Christoph. Erinnernnga- 
gabe bestimmt fBr den 28. Dezember 1868 Ton König Karl Ton 
Württemberg. (M. Titelbild.) Stuttgart, E. Hallbergersche Dr. 1868. 

927. Press el, Paul, Christoph, Herzog zu Württemberg. 
(M. Titelbild.) Stuttgart, J. F. Steinkopf 1868. (Deutsche Jugend- 
und Volksbibliothek Nr. 19.) 

928. Mosapp, Herm., Herzog Christoph von Wfirttemberg. 
Ein Lebensbild zur Enthflllung seines Denkmals in Stuttgart ge- 
zeichnet (M. 2 Portraits.) Barmen, H. Klein [1889]. 

929. Herzog Christoph von Wfirttemberg — ChrKb. 1889, 
113—121. 

[Ans Anläse der Errichtung seioes Standbilds.] 

930. Lebensskizze des Hersogs Christoph von Paul Stalin — 
^1876), 248—250. 
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2. Christoph als Prinz nnd als Yerhannter. 

931. Stalin, Paul Fr., Beitrage zur Jogendgeacbicbte des 
Herzogs Christoph von W&rttemberg — WJbb. 1870, 468—503. 

932. Basson, Am., Aktenst&cke zar Geschichte der Herr- 
schaft des Schwäbischen Bandes in Württemberg and zar Jagend- 
geeebichte Herzog Christophs — WVjsb. 1885, 214-221. 

933. Ansacbang Hertzog Christoffs ?on Wirtenbergk bey den 
Standen des Bands im Landt za Schwaben, darinn er das FBrsten- 
thamb za Wirttenbergk wider fordert ?nd begert (d. d. 3h Jali 1533.) 
[Marbarg 1533.] 4^ 

Ansacbang Hertzog Christoffs za Wirtemperg bey dem Bondt 
za Schwaben . . . (Mit Titelbolzscbnitt.) Gedrackt za Marporgk, 
am ersten Tag May 1534. 4^. 

8. Christophs Fran: 

Anna Maria, geh. Markgrifin von Brandenbarg, geh. 28. Dezember 1526, 

gest 20. Mai 1689 in Nürtingen. 

934. Cell ins, Erb., Oratio fanebris de vita et morte . . . 
Annae Mariae . . ., qnondam Cbristophori, Dncis Wirtembergici . . ., 
conjagis . . . M.D.LXXXIX . • . mortaae. Tabingae, excadebat 
O. Grappenbacbins 1592. 4^ 

935. Schall, JaL, Herzogin Anna Maria, Oemahlin Herzog 
Christophs — BWKO. 6 (1891), 5—8. 

936. Carmen gratalatoriom de naptiis Cbristophori docis auctore 
M. Oarbitio Illyrico. 1554. 4^ 

4. Christoph in seiner Regententhätigkeit. 

937. Strack ?on Weissenbacb, Herzog Christoph ?on 
WBrttemberg mit besonderer BerBcksichtigang seiner Bedentang f&r 
das wBrttembergische Kriegswesen. Unter Mitbenfitznng handschrift- 
lichen Materials des E. Staatsarchivs ansgearb. (M. Titelbild und 
7 Tafeln.) Stattgart, W. A. Hazenlaub 1889. 

938. Lehr et, Job. Fr., Commentarii de rebns a Ser. Christo- 
pboro pro religione gestis. Pars [L] II. Tabingae, typis Faesianis 
1794. 95. 4«. 

939. Herzog Christoph and die ?ertriebenen Englander 1554 — 
WVjsh. 1892, 443. 

940. K agier, Bernh., Urkanden zar Oescbicbte des Herzogs 
Christoph von W. and des Wormser FOrstentages, April nnd Mai 
1562 — WJbb. 1868, 373-441-, 1%^^, ^t>— ^^^- 
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941. Herzog Christophs Verfahren gegen Feldkapellen — EbL 
Bottb. 6 (1867), lOS. 

942. Stampf, S. A., Diplomatische Oeschiohte des Heidel- 
berger Ffirstenrereins (1553—56) — Ztschr. f. Baiem. Jahrg. 2. 

1817. Bd. 2, 137—181. 265-303. 

(Christoph war Oberhaoptmann dieses -Vereias.) 

943. InqnisitionsprotolLoll betr. ein angeblich ?errStherisehes 

BBndnis H. Christophs mit Frankreich (1558). 

Off. Bibl. Cod. hist. F 52, hg. v. Matth. Koeh in den Deaksohr. 
der Wiener Akad. phil. hist CK Bd. 1. Abt. 2 8. 70 f. (1860). 

944. Ordnung nnd Verzaichnns aller Personen in der Cantdei 
nnd za Hove, anch wie es jedes Orts gehalten werden solle. 1556. 

Off. Bibl. Cod. hist F 451. Unter dem Tito! : YoUstlndiger Hof- 
nnd Regiemngs-Etat Herzog Christophs t. Wirtemberg ron 1566 gedr. 
in NGOttHMag. 1 (1792), 673—696. 

945. Notizen fiber wOrtt. Beamte ans Herzog Christophs 
Zeit. (Hans Dietr. ?. Plieningen, Franz Enrz, Hier. Gerhard, Eilian 
Bertsch, Melch. y. Salhansen, Lndw. Orempp y. Frendenstoin.) 

Off. Bibl. Cod. hist Q 41. 

5. Christophs BriefwechseL 
a) Mit yerschiedenen hohen Personen. 

946. Handschriftliohe Briefe. 

StA. Schmidlinsohe Sammlnng. Fase. XVIII. 

b) Mit Kaiser Maximilian II. 

947. Vollständigsto Sammlnng dieser Briefe (JJ. 1556—68) — 
MagStKO. 9 (1785), 1—263. 

Einzelne bei Sattler, Herzoge Bd. 4 Beil. Nr. 41. 45. 46. 49. nnd 
daraus wiederholt im PatrA. 8 (1785), 285-248; dessgl. bei Schelhom, 
Apologia pro P. P. Vergerio. Ulm. et Memming. 1760. 4* p. 70 f. 
nnd in dess. ErgOtsllchlLeiten Bd. 1 Nr. XII. XIII. Hieran schliesst 
sich das Beileidsehreiben K. Maximilians II. an H. Ludwig ans Anlass 
des Todes v. H. Christoph d. d. 20. Januar 1569 — Sattler, Hersoge 
Bd. 4 Beil. Nr. 77. PatrA. 4 (1786), 461—465. 

c) Mit Kurfürst Friedrich dem Frommen von der Pfalz. 

948. Briefe Friedrichs d. Fr. an den Herzog finden sich zer- 
streut in den Briefen Friedrichs d. Fr., Kurffirsten von der Pfalz, 
gesammelt von Klackhobn. 1. 2. Brannschw. 1867—72. 

949. Ein einzelnes weiteres Schreiben an den Herzog, mit- 
S-eüiem von Hufnagel ^ WJbb. 1871, 296—299. 
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d) Mit Henog Albrecht von Preiuseo. 

950. Wiehert, Theod. F. A., Aus der Oorrespondenz Herzog 
Albreehts von PreiuseD mit dem Herzog Christoph ?od Württemberg. 
Eine Festgabe zur Tierbandertjährigen Jobelfeier der Unirersität Tu- 
biDgen. Königsberg i. Fr., (gedr. i. d. A. Rosbachschen Bochdr.) 1877. 

e) Mit Landgraf Philipp von Hessen. 

951. GöttHMag. 1 (1787), 40-48. 2 (1788), 763-65. 3(1788), 
136 f. PatrA. 9 (1788), 119-36. 

f) Mit den Bheingrafen in Dhann Jobann Philipp ond Philipp Franz aas den 

JJ. 1566-66. 

952. PatrA. 7 (1787), 515—524. 10 (1789), 157-344. 

g) Mit Siginnnd Angnst, KOnIg von Polen, und den Fürsten von Badzivill in 

den JJ. 1552-65. 

963. NPatrA. 2 (1794), 1—74. 

h) Mit der KOnigin Elisabeth von England. 

964. FBssli, H. H., Docaroentirte Gtesehiehte einer . . . Unter- 
bandlang der Königin EL v. E. mit den protestantischen dentschen 
Fürsten ttberbanpt und mit Herzog Christoph von Württemberg ins- 
besondere (1559-62) — Schweiz. Mus. 4 (1788), 481—491. 561 
bis 670. 822—849. 

955. Aktenmissige Geschichte der Heirathstractaten des Erz- 
heriogs Karl von Ostreich mit der Königin E. y. E. mit Aoraerkangen 
TOD Spittler — 65ttHMag. 4 (1789), 56—94. und Spittler, Werke 14, 
99—184. 

956. Schlossberger, Ang., Verbandlangen fiber die beab- 
sichtigte Vermählnng des Erzherzogs Karl ron Ostreich mit der 
Königin E. y. E. — FDG. 5 (1865), 1-68. 

967. Calendar of State-papers, Elizabeth, Foreign series 1558 
bis 1662 passim. 

i) Mit dem französischen Hof, den Herzogen von Condö und Gaise n. 8. w. 

958. Off. Bibl. Cod. bist F 739, IV, 2, bb and dd. 

959. Memoires de Conde (prenves k l'hist. de M. de Thoa) 
T. 3. Londres et Paris 1743. 4^ an ?ielen Orten. 

960. Bnlletin de la Sociale de l'histoire da protestantisme 
fran?. 24 (1875), 71 ff. 113 ff. 209 ff. 499 (Franz von Gaise). 

k) Mit Margaretha von Parma. 

96L Glatz, Brief Herzog Christophs von W. an Margaretha 
von Parma, SUtthalterin der Niederlande, vom 19. Oktober 1566 — 
WVjsh. 1884, 63-64. 
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1) Mit der Gräfin Roje. 

962. Correspondance de Madeleine de Mailly, eomtesse de 
Roye, ayec le dac Christophe de Wartemberg (1562—63) — Bali, 
de la Soc. de l'hist. da proteat. fran^. 25 (1876), 349 ff. 506 ff. 

m) Mit P. P. Vergerins. 

963. K aasler, Ed. v., and Schott, Theod., Briefwechsel 
zwischen Christoph, Herzog von Württemberg, and Petras Paalas 
Vergerias. Tübingen, gedr. r. H. Laapp 1875. (Bibliothek des 
Litter. Vereins in Stattgart GXXIV.) 

n) Mit Bonifacins Amerbach in Basel. 

964. 46 Originalbriefe Herzog Christophs (anch seines Vaters 
Ulrich) an den Professor Bonifacins Amerbach, z. Tbl. aach an die 
gesammte Jnristenfakaltat in Basel, dessgl. an den herzoglichen 
Kommissär Lacas Schroteisen aas den JJ. 1545— 56, sowie 69 Schreiben 
des letztgenannten an Amerbach ans den JJ. 1546 — 58 finden sich 
in einem Bande der Universitätsbibliothek Basel. Abschriften daraas 
fertigte Dekan Bahnmaier in Kirchheim (jetzt im St.A. Hdschr. 
Nr. 119) and gab Proben darans im Sophr. 7 (1825), H. 1 S. 5—15. 
11 (1829), H. 6, S. 71—111. 

6. Christophs Ende. 

965. Staib, L[adw.] F[r.], Herzog Christof von Wfirttemberg 
in seinen letzten Standen. Zar Säkalarfeier seines Todestages am 
28. Dezember 1868 and seiner Beisetznng am 2. Janaar za Tübingen. 
M. Beilagen. Göppingen, F. Voelter 1868. 

966. Bidenbach, Baltb., Kartzer annd warhaffliger Bericht 
von dem • . , Leben, aaeh seligem Absterben weilandt des Dnrch- 
leachtigen . . . Herrn Ghristoffen, Hertzogen za Wirtemberg . . . 
Gedrackt za Tobingen bey Ulrich Morharts Wittib 1570. 4^ 

Dasselbe nach einem Drnck y. J. 1660 wiedergegeben. Hall, 
D. L. Schwend 1817. 

Dasselbe mit 2 Anhängen — PatrA. 9 (1788), 3—98. 

967. Scbnepff, Theodorie«, Oratio de vita et morte . . . 
Christophori, Dncis Wirtenbergid . . .j qai anno LXVIII. . . . 
Stntgardiae defanctas ... est. Tabingae 1570. 4^. 

968. Reasner, Nie, Carmen lagabre de obita . . . principnm 
Christophori et Eberhardi, Christophori filii: Docam Wirtebergi- 
coram; Eorandem item epitaphia. Cam ejasdem argamenti et 
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orattone, et oarminibiis yironini claronim. Ex scbola Laaingana. 
[S. 1.] per E. Sakeram excuaa (1569), 4^ 

968a. Wintterlin, A., Die Grabdeukmale Herzog Gbrktopbs 
y. W.y seines Sobnes Eberbard und seiner Gemablin Anna Maria 
▼OQ Brandenbarg im Gbor der Stiftskirebe za Tübingen — in: 
Festsebrift zar IV. Saealar-Feier der • . . Universität za T. Dargebr. 
T. d. K. offentL Bibliotbek za Stattgart. Stattgart 1877. 4^ 

Lad w ig, geb. 1. Jao. 1654^ reg. seit 1568, geat 18. Aug. 1593. 

969. Lebensskizze des Herzogs Ladwig von ?. Alberti ^ 
ADE. 19 (1884), 597 f. 

970. Heerbrand, Jak., Oratio fanebris de vita et obita . . . 

Ladoyiei, Daeis Vairtembergici . • . (Mit Holzsebnitten aaf Vorder- 

and RBckseite des Titelblatts.) Tabingae, ap. 6. Orappenbacbiam 

1593. 4^ 

Vrgl. dasa Jak. Frischlin. Off. Bibl. Cod. hist. F 827. 

Ladwigs erste Gemahlin: Dorothea UrsvIa, Tochter desMark- 
grafeo Karl v. Baden, geb. 20. Jnni 1559, gest. 19. Mai 1588. 

971. P rem er, Job., Carmen elegiacam in nuptias . • Lado- 
yiciy Daeis Wirtembergici ... et Dorotbeae Ursulae . . . Caroli 
Marebionis Badensis . . . filiae. In qao familiae atriasqae ?etas- 
tas . • . ostenditnr. Argentorati excud. Nie. Wyriot 1575. 4^ 

972. Friscblin, Nicod., De nuptiis . . . Ladovici, Doeis 
Wirtembergici & Teccii . . • com Dorothea Ursala, Marcbionissa 
Badensi, &c. Stnccardiae, anno 1575. mense Novembri celebratis. 
Libri Septem, venu beroico conscripti. Tnbingae, 6. Grappen- 
bacbias 1577. 4^ 

Dass. m. d. Tit. : Sieben Biicber ron der . . . Hocbzeit des . • • 
FBrsten Ladwigen . . . mit . . . Dorotbea Ursala . . . ?on newem 
anss dem Latein in Tentscb Vers . . . transferirt durch 0. Ch. Heye« 
rnm. Getrackt za Tübingen b. G. Grappenbacb 1578. 4^ 

973. Elegia consolatoria ad Ladovicum . . . dacentem fanas 
eonjagissaae . . . scripta aM. Joanne Scbottio. Tab. 1583. 4^ 

974. Fröblicber Ein- and trauriger Ausritt Herzog Ludwigs 
▼on Württemberg und Deck zu Nürnberg im Jabr 1583 — Scbw. M. 
1876, 2605. 

975. Snepffins, Tbeodoricus, Oratio de ?ita et morte . . . 
Dorotbeae Ursulae . • ., Oaroli Marebionis Badensis . • . filiae . . . 
LadoTiei, Dads Wirtenbergici . . . conjugis, quae anno 83. Nori- 
bergae . . . obdormiyit. Tubingae, ap. A« E^^VA^m Yb%%« Ni^ . 
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976. SohSnhath, Ottm., Leicbeobegäogoiss der Gemahlin 
Herzog Ludwigs von W. Aos einer aogedrackten Croniea der Stadt 
NBroberg - WJbb. 1853, 2. S. 210—214. 



977. Wörtt-Holsteinsebe HeiratbsDegoziatioQ ?od 1584 aod 
Relation des ausgeeebiokten Kundschafters — OöttHMag. 5 (1789), 
552-60. 

Ludwigs zweite Gemahlin: Ursula, Toehter des Pfalsgrafen 
Georg Johann von Lütselstein, geb. 24. Febr. 1572, gest. 6. Min 1695. 

978. Friscblin, Nicod., De secuodis nuptiis . . . Ludorici, 

Ducis Wirtembergici . . . cum Ursula, Duce Bayariae • • . Miyo 

bujus 1585. anni celebratis Stuccardiae, Libri quatuor, rersu con- 

scripti beroioo. Tubingae, ap. G. Oruppenbaebium 1585. 4^ 

Dass.: Deutsch von Jak« Friscblin. 
Off. Bibl. Cod. hist. F 326. 

979. Grus i US, Mart., In nuptias D. Ludovici Dnc. Wirt. 
Stuttg. d. V. Mai 1585 feliciter celebratas. Tub. 1585. 4^ 

Ludwigs Kegententh&tigkeit 

980. Schott, Theod., Herzog Ludwig ron Württemberg und 
die französischen Protestanten in den Jahren 1568 — 1570 — in: 
Festschrift zur ?ierten Säcular-Feier der Eberhard-Karls-Unirersitat 
zu Tübingen, dargebracht von der K. offentl. Bibliothek zu Stutt- 
gart. Stuttgart, K. Aue (1877). 4^ 

Vrgl. auch Pfaffs CollecUueen. Off. Bibl. Cod. bist. F 789, 
IV, bb nnd dd. 

981. Herzog Ludwig ron Wärttemberg, genannt der Fromme. 
Zwo Schreiben an seinen Landes-Nachfolger, Grafen Friedrich — 
PatrA. 2 (1785), 103—41. 

982. Bessert, Gnst., Aus der Zeit Herzog Ludwigs — LtB. 
StAnz. 1892, 209-214. 

Friedrich I., geb. 19. Aug. 1557, reg. seit 1593, gcst 29. Jan. 1608. 

983. Lebensskizze des Herzogs Friedrich L von Paul Stalin — 
ADB. 8 (1878), 45—48. 

984. Sein Jagdtagebuch 1573-1603. 
Off. BibL Cod. bist 2. 

985. Sein Stammbuch 1574. 

Off. Bibl. Cod. hist Q 84. Vrgl. darüber Max Baeh in WVJsh. 
1887, 109-111. 
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986. Snmmaritebe Veneiohniis einer Reyss, 90... Friderieh, 

Hertsog %n WBrtemberg . . . 1580 darcb Schwaben, Bayern, 

Boheim, Saebeen, Brannscbweig, Holstein . . . getbon. Anfti kHrtxeet 
anes den Memorialn . . . sasamen gesogen. (M. Titelbild.) Gedr. tn 
MBmpelgardt dnrcb J. Foillet 1606. 4\ 

Hoebieit mit der Prioiettin SibjUa von Anhalt, 
aeb. 20. Sapt 1564, geit 16. Nov. 1614. 

987. Scbwartt, Abrab., Epitbalamion in nuptias . . . Fride- 
rici, Gomitis Wirtenbergensis ... et . . . Sibyllae, Principiseae 
Anbaltinae . . . celebratas Statgardiae 22. May, anno 1581. Tnbingae 
8. a. 4^ 

988. Friscblin, <Ni eeil, Epitbalamion, in nnptiis • . . Fride- 
rici, Oomitis Vairtembergensis . . • dncentie . . . Sibyllam, Prin- 
cipem Anbaltinam, et Gomitisiiam Aeeanieneem . . . Tnbingae 
1581. 4^ 

989. Cm 8 ins. Mart, Ad Friderienm . , . gratnlatio nnptialis. 
Ib. eod. 4^ 

990. [Rahtgeb, Jak.], Kurtze und warhaflfte Besebreibnng 

der Badenfabrt: welcbe der . . . Fürst nnd Herr . . • Fridericb, 

Hertaog in Württemberg ... in negst abgeloffenem 1592. Jabr von 

Mfimppelgart anss, in das weitber&mbte Edoigreicb Engellandt, 

bemaeb im snrfick zieben durcb die Niederland, biss wideramb gebn 

Mfimppelgart, Terricbtet bat . . . ron Tag zn Tag verzeicbnet. (Mit 

3 Tafeln nnd Portrait) Oedrackt za Tübingen bey Erbardo Gellio 

1602. 4^ 

Die eben genannte Reisebesehreibnng ist, soweit sie England 

betrifll, ins Englisehe Qbersetit nnd dureh Anmerkungen erlintert in 
William Brenebley Rye, England as seen by foreigners in tbe days of 
Eliiabeth and James I. London, J. R. Smith 1866, wo aneh in der Ein- 
leitung der Anstauscb von Briefen und Gesandtschaften zwischen Fried- 
rieh L und Elisabeth wegen des Hosenbandordens eingehend ge- 
sebildert ist 

991. Fein, Edm., Die Reise Herzog Friedricbs naeb England 

1692 — LtBStAnz. 1891, 15—26. 

992. Sebiekbart, Heinr., Besebreibnng einer Reisa, welebe 
. . . Herr Fridericb Hertzog za Würtemberg ... in Franckreicb 
Tnnd Engelland etc. im Jabr 1599. selb nenndt ... in Italiam 
getban. Oetmckt zu NBmppelgart darcb J. Foillet 1602. 4^ 

Dasselbe: . . . nacbgetmckt sampt beygeftigter . . . Land- 
Tafeln . . . Tübingen, b. E. Gellio 1603. 4^ 
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993. Cellias, Erb., Warhaffite Bescbrcibang zweyer Raisen, 
welcher erste (die Badenfahrt geoannt) . . . Friderich Hertaog za 
Württemberg ... im Jahr 1592. von Mämppelgart auss in . . . 
Eogellandt • . . verrichtet: die ander, so hochgemelter Fürst aass . . . 
Stuttgarteo im Jahr 1599. in lUliam gethan . . . (Mit 5 Tafeln.) 
Tflbingen, i. d. Cellischen Trackerey 1603. 4^ 

Dasselbe: Ebenda 1604. 4^ 

994. Brief der Königin Elisabeth von England an Herzog 
Friedrich von Württemberg d. d. Westminster 12. Dez. 1597. 

Off. Bibl. Cod. bist. F 48, pablisiert von Sehlossberger in LtB.- 
StA. 1884, 88-41. 

995. Schlossberger, Aag. v., Württ. Gesandtschaften in 
den Jahren 1598, 1604 nnd 1605 -^ LtßStAnz. 1884, 35—44, 
65—74, 97—110, 241—48, 289—95. 1885, 241-44, 266—72, 
273-78. 1886, 77-80, 117—24, 137—42, 185—92, 252—56. 

996. Robert Spencer of Wormletoo, My Jarnall to Dake 
Fridricke of Wertenberge, when I carried him the Garter from the 
Ringe. 1603. 

Orig. im SpeDcerschen Familien- Archiv, Absohr. im StA. Ansing 
darans von Seblossberger mitgetheilt — LtBStAns. 1885, 242-44. 

997. Cell ins, Erb., Eqnes anratas Anglo - Wirtembergicns : 
id est: Actus ad modam solennis: quo . . . Jacobns . . . Primas • . . 
rex Angliae . . . Fridericam Daoem Wirtembergicom . . . per lega- 
tnm • . . Robertnm Spenoeram . . . eqnitem auratnm magnificentis- 
sime declaravit: Statgardiae . • . anno 1603. die 6. Novemb. (Mit 
Titelholzschnitt) Tnbingae, typis aactoris 1605. 4^ 

998. Frischlin, Jak., Beschreibung des k. Ritters S. Georgen 

Ordinis Cbarteriorum auss Engellandt, welchen in eigener Person 

prisentiret hat . . . Fridrich Herzog in Wirttemberg d. 23. April 

1605. (In Reimen). 

Off. Bibl. Cod. bist. F 829. 

999. Magirns, J., Ghristenliche Predigt bei dem Actu solenni, 
als Herzog Friederich den Hosenbands-Ordon erhielt. Tiib. 1605. 4^ 

1000. Jo. Augustini Assnmi panegyrici tres Anglo-Wirtem- 
bergici decantantes ordinem regium Anglicae societatis, quem Fride* 
ricns Dux Wirtembergiae a. 1603 suscepit. Tub. 1604. 4^ 

1001. Öttinger, Job., Fürstlicher würtembergischer ritter- 
licher Pomp und Solennität, mit welcher . . . Friderich, Hertzog 
zu WBrtemberg . . • den Könn: Englischen Ritters Orden dess 

^'^^dn ... den 23. Aprilis 1605. in . . . Stuttgartten celcbriert 
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und begangen hat. Zwey Bücher, in teatsche Reimen verfasst nnd 
beschrieben. (M. e. Kupfer in Fol.) Stuttgardt, gedr. durch G. Grieb 

1607. 4^ 

1002. Herzog Friedrich I. und seine Hof-Alchymisten — WJbb. 
1829, 1. S. 216—233; 1829, 2. S. 292-310. 

Vrgl. hiezii: Authentische Nachrichten von dem am 30. Juni 1606 
zu Stuttgart ao dem eisernen Galgen auflfgehenokten alehymistischeo 
Betrüger U. H. t. MQUenfels. ÖfT. Bibl. Cod. hist. F 352. 

1003. Pf äff, Karl, Herzog Friderichs Verfahren gegen die 
Goldmacher 1596 — in desselben: Miszellen aus der wirt Gesch. 
(S. 70—80.) Stuttgart 1824. 

1004. Der Fürst zwischen seinem Hofprediger (Luk. Osiander, 
sen.) und Kabinetsjuden. März 1598 — Aktenstücke pnbl. im 
PatrA. 9 (1788), 245-87. vrgl. auch 2 (1785), 561. 

1005. Zwei scharfe Rescripte Herzogs Friedrich von Württem- 
berg aus den Jahren 1599 und 1 602, seine Hofprediger betreffend. 
Aus Archivalakten mitgeth. von v. Schlossberger — WVjsh. 1882, 231. 

1006. Von den unter Friedrichs I. Regierung stattgehabten 
Vorverhandlungen zur Gründung einer Union der deutschen Prote- 
stanten gehören hieher: der Heilbronner Gonvent v. J. 1594, dessen 
Abschied im Archivium Unito-Protestantium (Append.), und eine 
Reihe von Briefen von und an Herzog Friedrich, welche bei Mor. 
Ritter, Briefe und Acten zur Geschichte des 30j. Krieges Bd. 1 
(1870) gesammelt sind, s. Reg. s. v. Würtemberg. 

1007. Lansius, Thom., Oratio funebris in obitnm . . • Fride- 
rici, Ducis WOrtembergiae . . ., Stutgardiae . . . M.DO. VIII. . . . 
mortui. (Tubingae) Typis Oellianis (1608). 4^ 

Dass. in Th. Lansius, Orationes aliquot, (ib.) Typis Werlini 1616. 

1008. Osiander, Andr., Oratio funebris de vita etobitu... 
Friderici Ducis WOrtembergensis . . ., qui 29. Januarij, anno 1608. 
Stutgardiae defunctns est. Tubingae, ap. Ph. Gruppenbachium 

1608. 4\ 

1009. Derselbe: Oratio de vita et morte • . • Sibyllae, . • . 
quondam . . • Friderici, Ducis Würtembergensis . . . conjugis, . . . 
1614. Leobergae . . . mortuae. Stutgardiae, typis Jobannis W. Ress- 
lin 1615. 4'. 

1010. Lansius, Thom., Laudatio funebris . . . Sibyllae prin- 
cipis Anbaltinae . . . Tubingae, typis I. A. Cellii 1615. 4^ 

Dass. auch in dessen Orationes aliquot. Ib., typis Th. Wer- 
lini 1616. 
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1011. Neon cbrisUiche Predigten 8ber der Leich weylund der 
. . . Frawen Sibyllen, Hertxogin zu Würtemberg. . . ., gebomer 
Fiirstin zo Anbalt • • ., wie dieselbige . . . 1614. an andenebid- 
lioben Orten gebalten worden. Oetr. i. d. FHnitl. Haaptstatt Statt- 
gardt, b. J. W. Beealin 1615. 4^ 

Johann Friedrieh, geb. 5. Mai 1682, reg. seit 1608, gest 18. Jali 1628. 

1012. Lebenaakizze des Herzogs Johanu Friedrieb ron 
Paal Stalin — ADB 14 (1881), 441 f. 

1013. Titas Wirtembergioas b. e. ?ita Jobannis Frideriei Daeis 
Wirtemb. scripta posteritati a Tboma Lansio — in dessen Mantissa 
consaltationam et orationam p. 696 sq. 

1014. Johannes Fridericus« Dax Wfirtemb., Oratio de 
noTo felici anno, babita . . . Tabingae ... die 29. Decemb. Ta- 
bingae, typis O. Grappenbacbii 1596. 4^ 

1015. Stammbach von Jobann Friedrieb in Frankreicb gefUbrt 

1602—03. 

öß. Bibl. Ck>d. hiet. Q 124. 

1016. Ein anderes wabrscbeinlicb ron ihm geführt 1608 — 28. 
Ebenda 11. 

1017. Sein Haaskalender 1615-17. 1621—26. 

Ebenda 6. 

Hochzeit mit der Prinzessin von Brandenburg Barbara 

Sophia I., geb. 16. Not. 1584. 

1018. Öttinger, Job.« Wabrhaflfte bistoriscbe Bescbreibang 
der fürstlichen Hochzeit and des hocbansehnlicben Beylagers, so 
Johann Friedrich, Herzog za Wirtemberg and Teck, mit Barbara 
Sophia, Marggränn za Brandenbarg , in der fBrstlichen Haaptstatt 
Stattgardten a. 1609 den 6. Novembr. and etliche hernach rolgende 
Tag celebriret and gehalten bat Stattgart (ohne Dracker), 1610. Fol. 

Anf dieser anssngsweise von PfsiT in seinen M isiellen a. d. wirt 
Gesch. 8. 81—90 gegebenen Relation raht der Art. yon Pfaflf ZDCG. 
1859, 266—272. Eine andere gleichzeitige Beeehreibung dieser Hoch- 
zeit 8. in K. Fr. v. Moser, Kl. Schriften 2, 341. Eine Notiz Ober den 
dabei gemzehten Aufwand im Joom. v. u. f. D. 1786, 829. 

1019. K Sohl er, Balth., Repraesentatio der Färstl. Anffzfig 
annd Ritterspiel, so bei des . . . Herrn Johann Friderichen, Her- 
tzogen zae y^firttemberg . . . annd der . . . Frewlin Barbara Sophien, 
Marggräyin za Brandenbarg, bochzeitlicheo Ehmfest den 6. No- 
remb: Ao. 1609. in . . . Stattgarten . . . gebalten worden. Schwab. 
Oemündt 1611. qa. fol 

Dasselbe: 0. 0. a. J. qa. fol. 
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Taafe det Primen Friedrieh 1616. 

1020. Warhaffte Relation und historiacber politiscber böfiflicher 
Disconra Ober desa • . . Herren Jobann Friderichen, Hertzogen zn 
Wfirtemberg und Teck • . • jongen Sobns Prinz Friderieben an- 
geatelter ... Kind Tanff . . . verfertiget darcb Pbilopatrida Cbari- 
tinnm. [Job. Angnstin Assnm.] (Stuttgart) Getr. b. J. W. Rosslin 
und J. A. Oellio 1616. qu. fol. 

Hieztt gehört als Bildwerk: 

HulseUi Eaaias ?on, Repraeaentatio der fürstlicben Aufzug 
und Ritterapieli so . . . Herr Joban Friderieb Hertzog zu WBrttem- 
berg . . • bey Ihrer F. On« neuwgeborenen Sohn Friderieb Eind- 
tanffen d. 10 — 17 Martij anno 1616 inn . . . Stuetgarten gebalten. 
0. 0. qu. fol. 

1021. Friscblin, Jak., Warbafte Erzeblung und Beaebreibung 
• • • des Einritts und Ankunflft zu der fdrstl. wirt. Kindstauff, Process 
in die Hofcapellen, Balett . . . Tburnieren . • . Jagen u. s. w. 1616. 

Öff. Bibl. Ck>d. bist. F 84. 325. 

1022. Philipp H ainbof er s Beriebt über die Stuttgarter Kind- 
taufe i. J. 1616, bg. T. Adolf r. Öcbelbäuser — N. Heidelb. Jbb. 1 
(1891), 254—335. 

1023. Wcckberlin, Geo. Rod., Triumf newlicb bey der F. Kind- 
Uuf zu Stuttgart gebalten. Stutgart, getr. b. X W. Rosslin 1616. 4^ 

Derselbe: Triumpball sbews set fortb lately atStutgart. Written 
first in Oerman, and now in Englisb. Stutgart 1616. 

1024. Stuttgarter Hofmaskenball 10. März 1616 — MB. 1821, 
Nr. 60. 61. 

1025. Summariscbe Verzeicbnuss aller CburfQrsten, Ora?en 
unnd Herrn, sambt deren bey sieb gehabten Adels-Personen unnd 
andern Dienern, so anff den 10. Martij Anno 1616. bey gebaltener 
FOrstl. WOrtembergiseber Kindtauff in Gegenwart zu Stuttgardten 
erscbinen (Furier- und Futer-Zettel). Getruckt zu Stuttgardt b. 
J. W. Rosslin 1616. 4^ 

1026. Weckberliu, Geo. Rudf.^ Kurtze Besebreibung dess 
zu Stutgarten bey den Fürstlieben Kindtauf und Hochzeit jüngst- 
gehaltenen Frewden-Fests. Tübingen, D. Werlin 1618. qu. fol. 

Hieitt das Bildirerk: 
Hülsen, Esai. v., Aigentliobe wabrbaffte Delineatio unnd 
Abbildung aller Fürstlichen Auffzüg und Rütterspilen bey dess . . . 
Herrn Jobann Friderichen Hertzogen zn W. . . . Sobns Hertzog 
Diricben woblangestellter Fnrstl. Kindt&uff, und d«.\i\i V^i ^ ^ « 
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Iro. Fl. Od. Herren Bmoders • • . Ladwigen Friderieben Herliogeii 
tu W. mit • • • Fniw Magdalena EHtabeÜiai Landtgraflin aoM 
Heüen . • • FBrstUebem Beylager und Hoehsejttiebem Frewdenfeet 
eelebrirt nnd gehalten in der FBreCI. Haaptatatt Stnetgartt Den 
18. 14« 15. 16. nnd 17. Jolii anno 161L 0. 0. 1618. qn. foL 

1027. Beacbieibnng nnd Abriis deae jfingst an Stntgarten ge- 
haltenen F. Ballethe. Stottgart, J. W. RSaslin 1618. qn. 4^ 

PoHtisehe Yerhandlangen. 
1098. Abaoaer Uoionaakte 1608 — bei Sattler, Henoge Bd. 6 
BeU. Nr. 4. 

Die Protokolle das Abanier Tagt, bei welehem JohaoB Friedrich 
aoweieiid war, ünden lieh bei Mor. Bitter, Briefe and Aeten sor Geeoh. 
des 80J. Kriegs 1» 704 ff., ebenda 667 ß. ein Berieht Ober Vonrerhaad- 
Inngen bei einer FBratenreraammlnng In Stattgart im selben Jahr. 

Das Verfailtnis von Wflrtt Franken rar Union wird beleaehtet dareh : 

1029. Akten der Wetteraniachen and Frinkiachen Reiobsgraf- 

liehen Kollegien wegen Beitritt sor erangel. Union 1610 — BtVSB. 3 

(1765), 210—460. 

Ober eine spätere Versammlang der eyangelisehen Union, weleher 
Johann Friedrieh aairohnte, ist ra yergleichen das Programm: 

1080. Kreba, Jnl., Der Unionstag Ton Heilbronn (Die Politik der 
erang. Union i. J. 1618. II). Brealaa, Oraas, Barth n. (3o. 1891. 4^ 

Gleiehfalls in Saehen dieser Union versammelten sieh Vertreter 
der sehwibisehen Städte im Jahr 1616, vigi.: 
1080a. Book, F., Vom St&dtetag an Ulm i. J. 1616 -- WVjab. 
1888, 188—190. 

1081. Inatraotion dea Henoga Job. Friedrich f&r den Hof- 
nnd Kriegarath Benj. Bonwinghanaen ▼. Walmerode als Geaandten 
naoh Wien nnd Mttnohen 1622. 

Off. Bibl. God. bist F 56a 



1082. Schweinita, Job. Obph. a — , Oratio de snmma inclyti 
Dacatas Wirtembergiae in bisce totias Earopae tnrbis tranqnillitate : 
habita Tabingae, in Dlnatri C!ollegio . . . M.DC.XXyn. (Tabingae) 
Ezood. Pb. Brannina a. a. 4^ 



1038. Flayder, Frid. Herm., Fonns . . . Jobannia Friderici 
. . . Docia WOrtembergiae A Teoeiae . . . (Mit Eapfer anf d. Rfickseite 
d. Titela.) [Tabingae], Deaoriptam formis Phil. Brannii 1628. 

1084. Threni Wnrtembergici. Hoc est, Orationes fanebrea 
Ja ob/tam . . . Jobannia Friderici, ^--^ Wnrtembergenaia . . . 
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anno 1628. Stotgardiae defancti. Habitae Tobingae . . . Tobingae, 
typis E. Wildii 1629. 4^. 

1035. Wagner, Tob., Virtates . . . Dominae Barbarae Sophiae 

BrandeDbnrgico-Wfirtenbergicae [t 13. Febr. 1636] Tabingae . . • 

edebratae. Stottgardiae, typis J. W. Rosslini 1655. Fol. 

Eberhard III., geb. 16. Dez. 1614, reg. seit 1628, gest 2. Jali 1674. 

1036. Lebensskizze des Herzogs Eberhard III. ron Panl 
Stalin — ADB. 5 (1877), 559-561. 

1037. Zar Erinnerong an Herzog Eberhard III. von WBrttem- 
berg — Sebw. H. 1874, 1681. 

1038. Mfitterlieher Ratb an den jungen Herzog Eberhard 10. 
wegen seiner Heirath — PatrA. 7 (1787), 551—56. 

Erste Gemahlin: Die Wild- and Rheingrftfin Anna Katharina, 

geb. 27. Jan. 1614, gest. 27. Juni 1666. 

1039. Drey ehristliche Leieb-Predigten, gebalten Ober dem 
Ableiben der . . . Frawen Annae Catharinae, Hertzogin sn Wirten- 
berg . . ., dess Herrn Eberhard!, Hertzogen zu W. . . . Gemahlin, 
dero F&rstl. Onad. . . . den 27. Jonii anno 1655. . . . seliglich 
eingesehlaffen ... (M. Titelknpfer.) Stuttgart, gedr. b. J. W. Ross- 
lin 0. J. 4«. 

Zweite Gemahlin: Eine Gräfin von öttingen, Marie Dorothee 

Sophie, geb. 29. Dez. 1639, gest. 29. Jani 1698. 

1040. Hesenthaler, Magn., Forstlicher Vermählangs-Wansch, 
der • . . Fr. Maria Dorothea Sofia, vermählter Herzogin zn Wirtem- 
berg . . ., gebohmer Gräfin zn Ötingen, . . . geschriben. TObingen, 
gedr. b. J. A. Gellins (1656). Fol. 

1041. Keller, Oeo. Henr., Panegyricns sapremo honori et 
memoriae Mariae Dorotbeae Sophiae Dac. Wirt dictus. Stuttg., 
1698. Fol. 

1042. Diariom Bber den Aufenthalt Herzog Eberhards III. aaf 
dem Reichstag zn Regensbnrg 16. Febr. bis 28. März 1664. 

Off. Bibl. Cod. hist F 180. 

1043. Urkunden Herzog Eberhards HL 

Off. Bibl. Ckxi. bist. F 159. 

1044. Erlass des Herzogs Eberhard III. wegen Loskanfnng 
gefangener WBrtemberger in Bayern — WJbb. 1831, 1. S. 231 
bis 286. 
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1045. Du May, Louis, Les larmes de Wirtemberg oa Dia- 
cours fan&bre sur . . . le trepas regretß de . • . Eberhard IIL 
A Tabingae, par J. H. Reiss 1674. Fol. 

1046. ScheiDemanDy Dar., Panegyricos fanebris • • • Eber- 
hardo III., Daci Wirtenbergiae . . ., dictoa. Tobingae, typia J. H. 
Reisii (1674). Fol. 

1047. Wagner, Tob., Cippas aetemaDtis momoriae . . • 
Eberhard! . . . anno MDGLXXIV. . . . finientia. Tabingae, typis 
J. H. Reisii (1677). Fol. 

1048. Sechs chriatliche Leich-Predigten Ober dem ... Ab- 
leiben weiland dess . . . Herrn Eberharden in., Hertsogen za 
Wirtenberg . . . Stattgart, gedr. b. J. W. Rosslin 1675. Fol. 

Wflrttemberg in den Zeiten des 80jährigen Kriege. 

1049. Gaisser, Georg, Abt von S. Georgen, TagebBoher 
1621 — 1655 in: Mono, Qoellensammlnng der bad. Landesgesch. 2, 
159—528. 

(Wichtig anch flir den wQrtt Schwariwald und Obersebwabea 
in der Zeit des 80J. Kriegs.) 

1050. Osiander, Lac, Diariaro reram Wirtenbergicaram 
(1627—30), vornänilich Stadt and Uni^. Tfibingen betr. 

StA. Pregizeriana Nr. 24. 

1051. Andreae, Job. Val., Vita ab ipso conscripta. BeroL, 
ap. H. Schnltziam 1849. 

1051a. Id.: Threni Galyenses. Argent, haer. Zetzneri 1635. 

1052. Derselbe: Briefe an den Strassbarger Theologen Job» 
Schmidt (1633—1654) mit Anmerkangen — PatrA. 6 (1787), 285 
bis 360. 

1053. [H e b e r 1 e , Job.], Der dreissigjährige Krieg in Schwaben. 
Nach nngedrackten Aafzeicbnongen von Zeitgenossen in Ulm and 
anf der Ulmer Alb. Mit einer Karte and einem Bild. Stattgart, 
D. Gandert 1889. (Wfirtt Neiyahrsblätter. VI. 1889.) 

1054. Bfirster, Seb., Beschreibang des schwedischen Krieges 
1630—1647. Nach der Original-Handschrift im General - Landes- 
archi? za Karlsrahe hg. r. Fr. r. Weech. Leipzig, S. Hirzel 1875. 

1055. Aas dem dreissigjährigen Krieg. Nach alten Papieren — 
WVjsh. 1884, 200. 

1056. Ein Lebensbild aas der Zeit des 30jäbrigen Krieges 
(Hans Konrad MBller) mitgeteilt Ton W. Heyd — WYjsh. N.F. 1 
(1892), 121—140. 372. 
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1057. Hochstetter, Ed. Fr., Der „Kirschenkrieg^, Juli 
1631 — BWK6. 1892, 52-54. 

1058. Kfisel, Alb., Der Heübronner Conveot. Ein Beitrag 
zar Geschichte des 30jährigen Krieges. Halle, Niemeyer 1878. 

Vrgl. hierfiber auch den Vortrag Ton Betz in dem Bericht des 
Historischen Vereins Heilbronn aus den Jahren 1888 — 88. Heft 8. 
S. 34-49. 

1059. Aktenstücke zur Geschichte Württembergs im 30 j. Krieg 

1634—38. 

öfr. Bibl. Cod. hist. Q 260. 

1060. Seh ÖD y Theod., Bilder aus Württembergs Leidens- 
geschichte nach der Schlacht bei Nördlingen — BWKG. 1891, 
14—16. 20. 21. 

1061. Gespräch zwayer gnthen Freundt, da der eine ein Zeit- 
lang in der Frembde gewessen und dem andern kürtzlich referiert, 

was er im Landt zu Württemberg gesehen. 

(Gerichtet gegen den Ostreich. Statthalter Qrafeo v. Suis und die 
Beraubung des Schlosses zu Stuttgart. 1686.) 
Oft. Bibl. Cod. hist F 290. 

1062. Die Schweden in Schwaben — HPolBI. 104 (1889), 
688—708. 

1063. Armistitium Bavaricum cum rege Galliae 14. Mart. 1647 
ülmae iuitum. 

Manch. Bibl. cod. lat. 2096 (17. Jahrh.). 

Westfälischer Friede. 

1064. Forstneriy Ghristophori, Epistolae negotium pacis 

Osnabrugo-Monasteriensis concernentes. Acc. anonymi epistola de 

comitiis eiectoralibus Ratisbonae habitis. Montispelig. 1656. 1657. 

1670. 1671. 

(Aach in Bougeant, Historie des 80J. Kriegs, deutsche Übers. 4, 
611—656.) 

1065. Staatsbriefe des Kanzlers der Grafschaft Mömpelgard 
Christoph Forstner auf Darabenoy (gest. 1667). Mit Anmerkungen 
hg. V. J. Ch. Volz — MagStKG. 3 (1773), 611—640. 4 (1774), 
216-338. 5 (1776), 186-303. 6 (1777), 577-624. 7 (1780), 
568-620. 8 (1783), 386—388. 619—636. 9 (1785), 573—582. 

Diesem (anvollendeten) Druck liegt zu Grunde der Cod. hist. der 
öff. Bibl. Q 119, a. b. 

1066. Pf äff, Karl, Württembergs Wiedergeburt nach dem 
dreissigjährigen Krieg — WJbb. 1848, 2. S. 250—454. 

Htyd, BibUographie der wflrtt. OeicMcbte I. ^ 
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Wilhelm Ludwig, geb. 7. Jan. 1647, reg. seit 1674, gest. 23. Juni 1677. 

1067. Pregitzer^ Joh. Ulr., . . . Oratio fnniae et meritis . . . 
Gailelmi Ludovici et . • Friderici Caroli, Ducom Wirtembergiae . . . 
exacta triennali peregrinatione ... in patriam redocam scripta et 
habita. Tobingae, ap. J. 6. Cottam 1672. 4^ 

1068. Pregizer, Joh. Ulr.. Vita . . . Wilhelmi Ludovici, 
Docis Wirtembergiae . . . suprema laudatione . . . perorata. Tu- 
bingae, typis J. H. Reisii (1678). Fol. 

1069. Wagner, Tob., Memoria . . . Wilhelmi Ludovici, Ducis 
Wirtembergiae . . . anno M.DC.LXXVU . . . finientia . . . conse- 
erata. Tubingae, typis J. H. Reisii (1678). Fol. 

Wilhelm Ludwigs Gemahlin Magdalena Sibylla, geb. Land- 
gräfin von Hessen, geb. 28. April 1652, gest 11. Aug. 1712. 

1070. Vorstellung Stuttgartischer jängst-gehaltener Hochfürstl. 
würtemberg-hessischer Heimffihrungs-Begängnis: samt zweyfacbem 
kurtzem Bericht von beyder hohen Vermählten . . • Stamm- Verwandt- 
schafft ... (M. 7 Kupfern.) Stuttgart, verl. u. gedr. durch J. W. Röss- 

lin 1675. Fol. 

Ein Auszug daraus in: Pf äff, K., Missellen a. d. wirt Gesch. 
(S. 90-96). Stuttg. 1824. 

1071. Jäger, Joh. Wolfg., Panegyricus . . . memoriae . . . 
Magdalenae Sibyllae, Ducis Wnrtembergiae • . . anno MDCCXII. 
defunctae . . . dictus. Stuttgardiae, ex officina Viduae Roesslinianae 
(1712). Fol. 

1072. Knapp, Alb., Einiges aus dem Leben der Herzoginn 
Magdalena Sibylla y. W. — Christot 1841, 289—322. Auch in 
dessen: Altwürtt« Charaktere (s. nnten) S. 52—77. 

Eberhard Ludwig, geb. 18. Sept 1676, reg. seit 1677, gest 81. Okt. 1788. 

1073. Lebensskizze des Herzogs Eberhard Ludwig von 
Paul Stalin — ADB. 5 (1877), 561-563. 

1074. Eherhardus Ludovicus Wirtembergiae TecciaequeDux etc., 
princeps juveututis germanicae et augustae domus haeres oratione 
genethliaca celebratus a. d. 11. Oct. 1676 ab illustri collegio Wirtem- 
bergico. Tub., typ. J. H. Reisii s. a. Fol. 

1075. llumetsch, Job. Gbpb.; Cbaritum et Charitinorum 
applausus cum . . . Eberhardus Ludovicus, Dax Wirtembergiae . . . 
regimen ducatus capesseret, qualicunque saltem penicillo delineatus. 
Tubingae, typis Viduae M. Kommeii 1693. Fol. 
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1076. Lehen Herzog Eberhard Ludwigs (aas dem Abrege 
der Wirt. Geschichte des Geh. K. Kenz) — PatrA. 3 (1785), 21 
bis 51. 

1077. [Leibniz, Gottfr. Wilh.], Proposition faite k Mon- 
seigneur le Uuc de Wirteniberg*) et ä son conseil ponr T&Fantage 
de ses Etats. A Amsterdam, pour l'anteur 1682. 

*) Damal» war Friedrich Karl Herzog-Administrator ; der Vor- 
ttchlag betrifft die Verlegung der Kesidenz nach Canustatt. 

1078. Des Administrators Friedrich Karl Schreiben an die 
Mutter Eberhard Ludwigs, die Herzogin Magdaleue Sibylle (6. April 
1685), vor seiner Abreise zur Reicbsarmee — PatrA. 9 (1788), 
488-491. 

1079. Spittler, Ludw. Tim., Ausrdhrlicbe Geschichte des 
Verhältnisses des Herzogs Eberhard Ludwig und Wilhelmiueus von 
Grävenitz bis zur Erhebung derselben zur Grätinn v. Würben — 
Spittl. 8. Wk. 12, 321—50. 

1080. Herzog Eberhard Lndwig and die Grävenitz — Biilau 3 
(1851), 121-27. 

1081. Kosten der Erhöhung einer Fürstenmaitresse in den 
Grafenstand im Jahr 1707 — PatrA. 9 (1788), 481—87. 

1082. Herzog Eberhard Ludwigs Erklärung, betreffend seine 
Verbindung mit der Gräfinn von Grävenitz. d. d. Tübingen 29. Mai 
1708. GöttHMag. 8 (1791), 709—12. 

1083. Akten betr. die Ehestreitigkeiten zwischen dem Herzog 
Eberhard Ludwig and seiner Gemahlin. 

Öff. Bibl. Cod. bist. F 294. 

1084. Anklageakte gegen die Gräfin v. Würben, 
öff. Bibl. Cod. bist. F 275. 

1085. Promemoria der Gemahlinn Herzog Eberhard Ludwigs 
von W. in Ehesachen, übergeben zu Wien 1723 — GöltHMag. 7 
(1790), 664-677. 

1086. Letzter Verabschiedungs-Recess der Gräfinn von Würben 
d. d. Urach 28. März 1732 — GöttHMag. 7 (1790), 678—691. 

1087. Eberhard Ludwigs Testament mit weiteren Zubehördeu. 
Öff. Bibl. Cod. bist. F CO, fast alles gedruckt in PatrA. 3 (1785), 

52-141. 

1088. Personalien des Herzogs Eberhard Ludwig, 
öff. Bibl. Cod. bist. F 3C>7. 

1089. Gespräche im Reiche der Todten zwisciien . . . Herzog 
Eberhard Ludwig von Wörtemberg und dem . . . franz. Marschall 
Duc de Berwyck. 1734. 4\ 
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Württemberg in der Zeit der Franzosen-Einfälle gegen 
den Schlass des 17ten and im Anfang des 18ten Jahr- 

hnnderts. 

1090. Gründliche Relation von den graosähmen Proeedaren, 
welche Ladovicas XIV. König in Franckreich, durch seine aasge- 
schickte Kriegs- Of&cier, besonders den Baro de Monclar, Dac de 
Daras, Comte de Melac . . . &c. am Rheinstrom, in Franckea^ 
Schwaben, sonderlich im Herzogthumb Würtemberg . . . mit Sengen, 
Brennen, frevelhafften Gontribations- . . • Forderangen . . . ver- 
übet hat. 0. 0. 1689. 4^ 

1091. [Abel, Jac. Fr.], Oeschichte des Einfalls der Franzoseo 
in Würtemberg im Jahr 1688. Dargestellt za leichterer Beartheilang 
der Räthlichkeit oder Nicht-Räthlichkeit eines allgemeinen Auf- 
gebots and einer Bürgermiliz. 0. 0. 1794. 

1092. Kurz, Herm., Bilder aus der Geschichte Schwabens 
[1681—88] — MB. 1859. Nr. 26—51. 

1093. Derselbe: Aas den Tagen der Schmach. Geschichtsbilder 
aus der Melacszeit Stuttgart, A. Kroner- 1871. 

1094. Conz, [Fr.] E[mil], Württembergische Gedenkbl&tter 
ans der Franzosenzeit. Cannstatt, L. Bosheuyer 1885. 

1095. Über Württembergs Kriegslasten und Kriegsnöthe in 
der Franzosenzeit. Stuttgart, Dr. v. Gebr. Kröner 1887. 

1096. Schott, Theod., Württemberg und die Franzosen im 
Jahr 1688. M. zwei Abbildungen. (Württ. Neujahrsblätter. V. 1888.) 
Stuttgart, D. Gundert 1888. 

1097. [Schott, Theod.], Vor zweihundert Jahren. (Franzosen- 
einfall 1688.) — in: Über Land und Meer 63 (1890), 179—182. 

Vrgl. hieza die Art Schorndorf in der zweiten, Ktlnkelin in der 
dritten Hauptabteilung. 

1098. Adam, A. E., Auch ein Jubiläum (Franzoseneinfall 
i. J. 1688) — LtBStAnz. 1888, 281—293. 

1099. Die Franzoseneinfälle in Württemberg im Jahre 1688 
und 1693 — Schw. M. 1887, 201. 

1100. Aus der Franzosenzeit — Schw. M. 1887, 217. 275. 

1101. Drück, Th., Die Franzoseneiufälle in Württemberg 
zur Zeit Ludwigs XIV., mit besonderer Berücksichtigung des Murr- 
thals — AVMurr. Nr. 17. 18. (1888). 

1102. Roder, Ghn., Villingen in den französischen Kriegen 
unter Ludwig XIV. (Zur Gesch. d. württ. Unternehmungen bei 
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V. 1687 flF.) — in: Schriften d. Vereins f. Oesch. n. Natargesch. d. 
Baar. ... IV (1882), 70—212. 

1103. Gopia Schreibens aus Stuttgart, vom 20=30. Januar, 
an. 1689. an einen vornehmen Ministruni zu N. N. Betreffend die 
letzte französische Begegnuss daselbsten. 0. 0. 1689. 4^ 

1104. Epistolae ad illnstrissimum Gousiliarium N. N. Stutt- 
gardia d. 20=30. Jan. anno 1689. exaratae ex Germanico in Latinum 
tradactio, novissima legati Gallici molimina exhibens. S. 1. Impressa 
1689. 4^ 

1105. Duncker, Aus WurttembergB Vergangenheit. Zum 
27. September — LtBStAuz. 1892, 249—252. 

(BebaDdelt die Schlacht bei ötisbeim 27. Sept. 1692.) 

1106. Derselbe: A. W.s V. Der Franzoseneinfall 1693 — 
LtBStAnz. 1893, 223—235. 

1107. War Melac 1693 in Württemberg? — Schw. M. 1893, 
1699. 1700. 1726. 1891. 

1108. Ausführliche Vorstellung, was das . . . Hauss Würtem- 
berg und dessen in Schwaben gelegene Lande von der Grou Franck- 
reich . . . unbillig gelitten und dessentwegen von der aller christ- 
lichsten Majestät völlige Reparation zu suchen. (Zugl. französisch.) 
Stuttgart, Druckts u. verlegts M. 6. Lorber 1696. 4^ 

Dasselbe: Gum supplemento dessen, was . . . usque ad iinem 
anni 1696. weiter passirt Ebenda 1697. 4^ 

1108a. Kulpis, Ad tractatus pacis wiederhohlte Imploration 
und nothwendige Ergänzung des Hochf. Hauses W. contra die Gron 
Frankreich in Druk gegebener Gravaminum die daselbst extorquirte 
Praestationes, Gontributiones und Geyssel betreffend. 1697. 

1109. Des Oberraths Burkhard Bardili . . . Erzählung, 

was sich mit denen gesambten wurtt. Geissien in Franckreich von 

Aug. 1693 bis Nov. 1696 zugetragen. 1697. 
öff. Bibl. Cod. bist. F 257. 

1110. Schott, Th., Die würtf. Geiseln in Strassburg und 
Metz 1693—1696 — ZA6KLK. 3 (1886), 583—603. 

1111. Drück, Th., Württemberg und der spanische Erbfolge- 
krieg — AVMurr. Nr. 21 (1889). 

1112. Ein erfreulicher Rückblick. (Herzog Eberhard Ludwigs 
Anteil an dem spanischen Erbfolgekrieg 1702 ff.) — Schw. M. 
1861, 1359. 

1113. Das unter chur-bajer- und französischer Gewalt hart 
gedruckte, aber nicht untergedruckte Schwaben oder AusrührlichML^^ 
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Bericht dess zweyjährigen, im Schwabenlande geffihrten Krieges . . . 
Freybarg, H. Redlich 1704. 

Dasselbe: Zorn andern mahl mit vielen merckwürdigen Um- 
standen vermehret. (M. 2 Kupfern.) Freybarg 1705. 

Über die Einnahme von Ulm in diesem K^rieg s. Art. Ulm L d. 

2. Hanptabt. 

1114. Trait6 des contributions, conclu le 5 juin 1707. entre 
Monsieur Tlntendant de S. Maj. tr6s cretienne» et les d6pat6s du 
Dach6 de Virtemberg. (Zugleich deutsch.) Stuttgart, gedruckt d. 
P. Treuen (1707). Fol. 

Nea heransg. vom Abbö Esnault im Bulletin dn comitö des tra- 
vanx histor. et scientif., section d'histoire et de philol. 1884 Nr. 1. 
p. 20—25. 

Karl Alexander, geb. 24. Jan. 1684, reg. seit 1788, gest 12. Marc 1787. 

1115. Lebensskizze des Herzogs Karl Alexander von Paul 
Stalin — ADB. 15 (1882), 366—372. 

1116. Leben und Ende des Herzogs Carl Alexander von Wflrt- 
temberg (aus dem Abreg6 der wirt. Geschichte y. Renz). Mit Bei- 
lagen 1—6 — PatrA. 1 (1784), 105-220. 

1117. Herzog Cari Alexander — Baiau 3 (1851), 127—43. 

1118. Hoch, Imman. Matth. Peter, Wärtembergische Denk- 
würdigkeiten unter den Herzogen Carl Alexander und Carl Eugen 
(nach Briefschaften und Notizen von General Wolf und seinem Sohn 
dem Oberst W.) — Sophr. 6, H. 5 (1824), 16—62. 

1119. Dizinger, Karl Fr., Beiträge zur Greschichte Wurtem- 
bergs und seines Regentenhauses zur Zeit der Regierung Herzogs 
Karl Alexander und während der Minderjährigkeit seines Erstge- 
borenen. Zum grossen Theile nach ungedruckten Archival-Urknnden 
bearb. H. 1. 2. Mit Beilagen. Tübingen, H. Laupp; Rottenburg 
am Neckar, J. J. Fleischhauer 1834. 

1120. Stark, P[aul], Zur Geschichte des Herzogs Karl Ale- 
xander von W. und der Streitigkeiten nach seinem Tode. Aus 
hinterlassenen Papieren — WVjsh. 1888, 1—28. 

1121. Beck, P[aul], Aus dem militärischen Leben des Her- 
zogs Karl Alexander von^Württemberg — DiöcASchwab. 8 (1891), 
10—12. 15. 16.::i«— 20. 26— 28. Beil. S. 44. 

1122. Procopii Vessadiensis [d. i. des Sekretärs Krippen- 
dorf], Anecdota von dem alemannischen [württ] Hofe, sonderlich 
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von der Fredegonde [Gräfin WBrben] bis znm Tode des Herzogs 
OroDtis [Karl Alexander]. 

Manch. Bibl. cod. germ. 1266. Hieraus theilt Aretio, Beitr. zur 
Gesob. u. Lit. St. 9 (Sept. 1804) S. 89-112; St 10 (Oct. 1804) S. 49-76; 
St. 11 (Nov. 1804) S. 59-81 Einiges mit» was sich anf die damals bereits 
vom Hof entfernte Grifin und auf den Juden Süss besieht. 

1123. Vertraute Unterrednng zwischen einem Passagier nnd 
seinem Wirth von den jeztmaligen Umständen des Herzogthnms 
Wirtemberg. 1737. 4^ 

1124. Scheffer, Wilh. Ferd. Ludw., Ein Beytrag znr Ge- 
scbichte der Jnd Süssiseben Periode — WJbb. 1823, 2. S. 467—468. 

1125. Kartze Beschreibnng der säromtlichen Traner-Anstalten, 
bey dem Parade-Bett, ancb stiller nnd solenner Beysetzang, des 
weyland Durchlauchtigsten Fürsten . « . Caroli Alexandri, Rertzogen 
zu Wärtemberg . . ., wie solche von dem 12ten Martii biss den 
14ten May dieses 17378ten Jahres ... zu Lndwigsburg ... be- 
gangen worden. Stuttgart, gedr. i. d. Cottaisehen Hof- u. Cantzley- 
Buchdr. (1737). Fol. 

1126. Schweitz, Jos. v., Trauer*Predigt über den Tod . .. 
Caroli Alexandri, regierenden Hertzogen zu W. . . . Stuttgardt, 
gedr. i. d. Cottaisehen Buchdr. [1737]. Fol. 

1127. Gespräche in dem Reiche derer Todten . . . zwischen 
dem . . . regierenden Hertzog von Würtemberg-Stuttgardt, Carol. 
Alexandro, und dem . . . Hertzog von Carland, Ferdinando, • . . 
(Mit Titelbild.) 225 ste u. 226 ste Entrevue. Leipzig, Wolffgang 
Deer 1737. 4^ 

1128. Besondere Entrevue der Gespräche in dem Reich der 

Todten zwischen den . . . regierenden Herzogen von Würtemberg 
. . . Eberhard Ludwig und . . . Carl Alexander . . . Franckfurt 
und Leipzig 1737. 4^ 

1129. Neue E. d. G. i. d. R. d. T. . . . Ebenda 1737. 4^ 

1 1 30. Gespräch in dem sogenannten Reiche der Todten, zwischen 
Carl Alexandem, dem letzt verstorbenen regierenden Herzoge von 
Würtemberg . . . und Johann Gaston, gewesenen letzten Gross- 
Herzoge von Toscana . . . Zebendes Stück. (Mit Titel kupfer.) 
Franckfurt am Mayn, H. L. Brönner 1738. 4^ 

1131. Merkwürdige Staats-Assembläe in dem Reiche derer 
Todten, zwischen einem gantz besondern Klee-Blat oder dreyen 
unartigen Staats-Ministern, nemlich: dem Duc de Ripperda, dem 
Grafen von Hoymb, und dem Juden Süss Oppenheimer . . . (Mit 
Titelkupfer.) Amsterdam, H. van der Haue 1738, M^. 
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1132. [Ick statt, Joh. Adam], Wirtembergisohe Grand-Veste 
d. i. klarer und ansfBhrlicher Beweis, dass Herzog Karl Alexanders 
zu Wirtemberg Testament . . . nntadelbafft, sonderheitlich wegen 
der verordneten Landesadministration nnd der Bevormandang seiner 
Kinder [Würzborg] 1738. Fol. 

1133. [Georgii, Fr. Heinr.], In facto et jure bestgegriindete 
Anmerkungen über die in dem Jahr 1 738. zn Wflrtzbarg im Druck 
aasgegebene . . . sogenannte Wfirtem bergische Grund-Veste . . . 
Zn des Publici grfindl. Belehrung von denen wtLrtembergischen . , . 
Grund-Gesetzen . . . [Stuttgart] 1740. Fol 

1134. Spur eines Attentats, die Landesverfassung und das 

protestantische Kirchenwesen in Würtemberg circa 1737 mit Gewalt 

umzuändern — Sophr. [I.] H. 1 ii. 2, 130—135. 
[Brief des Generals RemebiDgen.] 

Karl Eugen, geb. 11. Febr. 1728, reg. seit 1744, gest 24. Okt 1793. 

1. Biographie und Gbarakteristik. 

1135. Lebensskizze des Herzogs Karl Eugen von Paul 
Stalin — ADB. 15 (1882), 376-393. 

1136. Skizze von der Regierungszeit des Herzogs Karl Eugen. 

(Der diesen Herzog betreffende Abschnitt aus des Geh. Rats Ren z 

Abriss der wiirtt. (beschichte erweitert und fortgesetzt bis zum Jahr 

1786.) 

öff. Bibl. Cod. bist. F 820. 

1137. Gegel, Geo. Jak., Beleuchtung einer Regierungsperiode 
des gegenwärtigen Regenten Wörtembergs zur Beherzignng und 
Belehrung f&r meine Landsleute ... 0. 0. 1789. 

1138. Exoerpte und Kollektaneen des Kanzlers Schnurrer. 
öff. Bibl. Cod. bist Q 202. 

1139. Materialien zur wiirtt. Geschichte aus den JJ. 1762—65. 
EbeDda Q 241. 

1140. Brnohstttcke zur Geschichte Herzog Karls v. J. W. Ama- 
vero (Joh. Wilh. Petersen) — in Petersens Kollektaneen Abt. VIL 

Ebenda Q 257. 

1141. Pf äff, Karl Fr., Briefe über den verewigten Herzog 
Karin v. W. in dem lezten Jahrzehende seines Lebens 1795. 

öflf. Bibl. Cod. bist Q 805. 

1142. Pfaffy Karly Beiträge zur Charakteristik Herzogs Karl 
Eugen von Württemberg nach Mittheilungen seiner Zeitgenossen — 
WJbh. 1863, 1. S. 198—215. 
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1143. Des8. Kollektaneen zar Geschiebte und Charakteristik 
des Herzogs K. E. 

öff. Bibl. Cod. hiBt F 739. Fol.Caps. ee. 

1144. Zur Geschichte and Karakteristik Herzog Karls von 
Wirtemberg — Neueste Staats-ÄDzeigen III (1797), 3—17. 

1145. Ein Urtheil des badischen Ministers Wilh. Frhr. v. Edels- 
heim Aber Herzog K. E. — DiöcASchwab. 6 (1889). 72. 

1146. Scbmaikalder, Lndw. Konr., Die ans den Geschichten 
der wört Regenten bewährte, und in der neu-anfgehendeu Landes- 
Sonne bereits mit hellem Schimmer hervorstralende Fürsten-Tugenden. 
Welche, als der durchlauchtigste Fürst . . . Carl in . . . Tübingen 
die Huldigung feyerlichst einnahm, . . . den 25. Aprill 1744 öflfent- 
lieh vorgestellt L. C. S. [in Versen]. (Tübingen), Gedr. u. zu haben 
b. A. H. Röbel (1744). Fol, 

1147. Knaus, Job. Chph., Spes Musarum, quae sub au8pi- 
ciis . . . Caroli Dacis . . . undiquaque afFulget largissime. . . . 
anno 1744. publice proposita. Tubingae, litteris Roebelianis [s. a.]. 4^. 

1148. [Uriot, Jos.], Beschreibung der Feyerlichkeiten, welche 
bey Gelegenheit des Geburtsfestes . . . des regierenden Herrn Her- 
zogs . . . den Uten und folgende Tage des Hornungs 1763. an- 
gestellt worden. Stutgard, C. F. Cotta 1763. 

Dasselbe franz. Ebenda 1763. 

1149. [Derselbe]: Description des fStes donnees k l'occasion 
du jour de naissance de Son Altesse . . . le duc regnant de 
Wurtemberg . . . le onze fevrier MDCCLXIV, A Stougard, chez 
Ch. F. Cotta 1764. 

1150. Clemm, Henr. Guil, Panegyricus . . . Carole Duci 
Wirterabergiae et Tecciae ... die XI. Februarii ipso festi natalis 
XXXX. die . . . dictus. Stutgardiae, impr. Cotta (1767). 4^ 

1151. Schott, Job. GH., Froher Jubel der Eberhard-Caro- 
linischen Musen über das am 11. Febr. 1770. zum 438tenmale 
erschienene höchst erfreuliche Geburts-Fest . . . Carls Herzogen zu 
Wurtemberg . . . Tübingen, gedr. m. Sigmundischen Schriften 
(1770). Fol. 

1152. Hang, Baltb., Freude, Dank und Wünsche der ge- 
sammten Bürgerschaft in Stuttgardt am 11. Febr. 1778 als dem 
daran glücklich . . . zurückgelegten 50. Jahre Ihres durchl. Herzogs. 
Stuttg., gedr. m. Erhardischen Schriften 1778. 4^ 

(EDth. ausser Predigt und Rede auch das Rescript, welches der 
Herzog nach Zurücklegung des ersten halben Jahrhunderts ergehen 
Hess — lezteres wiederholt in Schlözers SUatsanceigen v. J. 1778.) 
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1153. [Drflck], EiDladangsschrift der hohen Garlsschule zn 
der auf den Tod ihres groBsmfithigsten Stifters . . . Karls . . . den 
22. Febrnar abzohaltenden Trauerrede. Stuttgart* gedr. i. d. Bachdr. 
d. Hohen Garis-Schnle 1794. 4^ 

1154. Bar diu, Chph. Gtottfr., Rede anf den Herzog Karl 
V. W. Oehalten in seiner Hohenschnle zn Stattgart den 22. Febr. 
1794. (M. Titelyign.) (Stuttgart), Gedr. m. Akad. Schriften o. J. 4^ 

Dasselbe ohne die Gensurstriche des Vorigen und noch weiter 
ausgeführt m. d. Tit. „Brief an einen Prinzen^ (anonym) im Genius 
der Zeit v. J. 1795. 

1155. [Schott, Joh. Gli.], Ehren - Gedächtnis des weiland 
Durchlauchtigsten Herzogs . . . Garl Eugens . . . verewigt den 
24. Gctobr. 1793. Bei der Trauer- Feyer den 20. und 23. Febr. 1794. 
Stuttgart, gedr. i. d. Hohen Garls-Schule o. J. 4^ 

1156. Zell er, W., Ein Beitrag zum Lied vom reichsten 
FHrsten — LtBStAnz. 1892, 121 f. 

1157. Das Sekular-Fest der Geburt des Herzogs K. E. v. W, 

Gefeiert in Stuttgart am 11. Febr. 1828. Stuttgart, Gebr. Franckh 

1828. 4^ — Anhang 1832. 8^ 

Akten diese Feier betr. öff. Bib). Cod. hitt. F 480. 

1158. Zum 24. Okt (als 100 j. Todestag des Herzogs K. E.) — 
Schw. M. 1893, 2163. 

2. H&nsliohes Leben ind Beisen. 

Erste Gemahlin: Elisabeth Friederike Sophie, Markgräfia in 
BrandeDburg-Bayreuth, geb. SO. Aog. 1782, gest. 6. April 1780. 

1159. Hein ritz, Elisabeth Friedrike Sophie, vermahlte Her- 
zogin von Württemberg, lezter Zweig des Bayredther FBrsten- 
Stammes — Arch. f. Gesch. u. Alterth. v. Oberfranken H, 1 (1842), 
115—125. 

Vrgl. femer Aber tie Beer, Magszin für brandenhorglBch-bay- 
reathi8cbe Geschichte. St 2. S. 19 f., wo der abweichende Todestag 
12. April. 

1160. Schön haar, Wilh. Fr., Ansfnhrliche Beschreibung des 
zn Bayreath im September 1748 vorgegangenen hochfürstlichen 
Beylagers, und derer . . . sowohl zu Stuttgart als Ludwigsbnrg 
erfolgten . . . HeimfBhrnngs Festivitäten des Durchlauchtigsten 
Ffirsten . . . Herrn Carls, regierenden Herzogs . . . und Elisabethae 
Fridericae Sophiae . . ., gebohmer Marggrifin zu Brandenburg- 
Bayreath. ... mit 5 grossen Kupfern . . . (Stuttgardt), Gedr. 
i. d. Jenischen Bnchdr. 1749. Fol. 
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1161. Fischer^ Ladw. Eberb., Wärtembergs allgemeine Frende 
vor dem Herrn über der . . . Landes-Herrlichen Vermählang • . . 
Carls, Herteogen zu WBrtemberg ... mit der . . . Frauen Fride- 
rica, Marggräfin zu Brandenburg . . . 1748 ... in dreyen Pre- 
digten zu Stnttgardt und Ludwigsburg vorgestellt. Stutgart, gedr. 
b. J. N. Stell 0. J. Fol. 

1162. ChladeniuSy Jo. Mart., Panegyricus, quem . . . Carole 
Eugenio, Duci Wurtembergico, ... et Elisabetae Fridericae Sophiae, 
Marggraviae Brandenbargicae, BoruBsiae Silesiaeque duci . . . inter 
. . . connubii . . . sacra . . . dixit. Erlangae, typis viduae J. F. 
Beckeri (1748). Fol. 

1163. Obs er, Karl, Zur Gescbichte des Eheprozesses Herzog 
Karl Eugens — LtBStAnz. 1892, 40—43. 

Zweite Gemahlio: Franisiska Freiin von Bernerdin, ^später 
Reichsi^räfin von Hohenbeim, geb. 10. Jan. 1748, gest 1. Jan. 1811. 

1164. Vely, E., Herzog Karl von Württemberg und Franziska 
von Hohenheim. Unter Benutzung vieler bisher nicht veröffent- 
lichter Archivalien biographisch dargestellt. M. d. Portrait F.*s 
V. H.y 2 Stammbäumen etc. Stuttgart, C* F. Simon 1876. 

Dasselbe: 2. u. 3. Aufl. Ebenda 1876. 77. 



1165. Italiänische Reysse 1753 des durchl. Herzogs Carl von 
Württemberg und dero durchl. Fr. Gemahlin Friderica geb. Printzessin 
von Bayrait ThI. 1 beschrieben von Oberhofprediger Fischer. 
Tbl. 2 von Geh. Kath von Hardenberg. (Dieser Theil auszugs- 
weise gedr. in dem Buch : Ein kleinstaatlicher Minister d. 18. Jahr- 
hunderts . . . Leipzig 1877 S. 101—121.) 

ÖS. Bibl. Ck>d. bist Q 804. 

1166. Reysse- Tagbuch von Serenissimi Caroli Reysse durch 

Frankreich, Engelland und einen Tlieil der österr. Niederlande im 

J. 1776, aufgezeichnet von Job. Friedr. Lebret, Professor und 

Bibliothekar. 

Off. Bibl. Cod. bist F 878. 

1167. Auszug aus einem Ausgabenbuch Herzog Karls. JJ. 1740 
und 1741 — Messager des sciences et des arts de la Belgiqne 
1860, 122-124. 

3. Beziebimgen zu seinen Brfidem, zn Friedriob d. Or., zu dem Gesandten 

von Bübler. 

1168. Merkwürdige Korrespondenz der Herzoge Ludwig Eugen 
und Friedrich Eugen mit dem regierenden Herzog Katl Bä5 
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die FiDanzzerrfittnngen im J* 1777 betreffend — StAHab. 9 (1802), 

161—90. 225—87. 

1169. Herzog Karls Vergleich mit seinen Brfidern, Herzog 

Lndwig Eugen and Herzog Friedrich Engen, 11. Febr. 1780 — 
GSttHMag. 5 (1789), 229-48. 

1170. Friedrich der Grosse und W. — Scbw. M. 1886, 1501. 

1171. Fr6d6ric le Grand, Miroir des princes on instmction 
da Roi pour le jenne doc Charles-Eagöne de Wfirtemberg (6. F6vr. 
1744) — in dessen Oenvres T. 9. (1848) p. 1—7 (Octavausgabe). 

UrsprODglich m. d. T.: «KOnig Friedriebt d. Gr. Regiernngs- 
iDstmction fQr den gegenwärtig regierenden Herrn Herzog Karl von 
Wnrtemberg* verOffentlicbt — GOttHMag. 1 (1787), 688—689. 

1172. Mohl, Bob«, Beiträge zur Geschichte Württembergs. 
Eine Saromlang von bisher nngedrackten Quellen. Bd. L A. m. 
d. Tit.: Theilnahme Friedrichs d. Gr« an den Streitigkeiten zwischen 
Herzog Karl von Warttemberg and den Standen des Landes. Eine 
Sammlang von nngedrackten Briefen des Königs and andern Acten - 
stiicken. Tübingen, Osiander 1831« 

1172 a. Sammlang von Lebensbeschrei bangen . . . betr. die 
Georgiische Familie. Zagl. Beitr. znr Gesch. W.s and Deutschlands. 
Stuttgart 1876. 

1173. Schreiben an einen Gorrespondenten in Regenspurg von 
einem Freunde aus Cassel dd. 20. Augusti 1758« fiber das am ersten 
Ort divulgirte XV. politische Paradoxum eines sogenannten Ire- 
nopholi [sicl], das Betragen des Regierenden Herrn Herzogen von 
Wfirtemberg . . . bey jezigem Kriege betreffend. 0. 0. 1758« 4^ 

1174. Fischer, Ludw. Eberh., Rede bey dem . . . Dankfest 
fiber die den 14. Octobn 1758. bey Hochkirchen von der Kayser- 
lich-Königlichen Armee erfochtenen Victorie . . • gehalten in der 
Stadtkirche zu Ludwigsburg. Stuttg., gedr. h. Gh. F. Gotta o. J. 4 ^. 

1175. Derselbe: Rede bey dem Dankfest fiber den am 12. Okt. 
1758 von den Franzosen erfochtenen Sieg bey Lutterberg. 1758. 4^ 

1176. Gesandtschaftsreise des Staatsministers Eberh. v. Knie- 
stridt nach Berlin (1776—77), beschrieben von dessen Sekretär 

Chn. Ferd. Spittler. 

Off. Bibl. Cod. bist F 203. 

1177. (Hartman n), Herzog Karl von W. und der Ffirstenbund 
von 1785 — PrJbb. 56 (1885), 326—28. 

1178. Schriftwechsel zwischen dem Herzog Karl Eagen und 
dem Freiherm Heinr. Aug. v. Bnhier (1786-89) — mitgetheilt 
FOD Th. y. Bfihler in HZ. 57 (1887), 193—213. 
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4. P&dai^gisolie WirkBamkeit 

Aomerkang. Schriften Qber die Geschichte der Karlsschule im allgemeincD 

t. bei der Geschichte des UnterrichtswescDs. 

1179. Wel trieb, Rieh., Herzog Karl v. W. q« seine päda- 
gogiseheo Sehöpfangen — ZAOKLE. 2 (1885), 45-65. 124—46. 

1180. Zar Charaktererkenntnias Herzog Carls v. W., besonders 
in Beziehung auf die Garls-Hoheschnle — Sopbr« 10 (1828), H. 2, 
51—90. 

1180 a. Herzog Karl y. W. and die ehemalige hohe Karls- 
schale — in: Über Land und Meer 70 (1893), 1051—1054. 

1181. (Georgii-Georgenaa, E. f.), König Karl and Her- 
zog Karl von Württemberg in ihrer Fürsorge für die Bildung der 
Jagend. Drei Reden des Herzogs Karl gehalten in der Karlsschale 
1. Ober die Erziehung. 2. Über die Selbsterhaltang. 3. Über das 
gesellscbaftlicbe Leben. (Jubiläumsfestschrift.) (Mit dem Portrait 
JJ. MM. des Königs und der Königin.) Stuttgart, K. Hofbuchdr. 
Zu Guttenberg 1889. 

1182. Rede Herzog Carls von Württemberg, gebalten in der 
von Ihm gestifteten hohen Karlssehule und zwar zur Zeit der 
Schreckensherrschaft in Frankreich. . . . mit einer Vorrede ein- 
geleitet Fon E. von Georgii-Georgenau. Stuttgart, K. Hofbuchdr. 
Zu Guttenberg (Carl Grfininger) 1886. 

1183. Reden, welche Seine Herzogliche Durchlaucht der 
regierende Herzog zu Würtemberg und Teck in Tübingen gehalten. 
Tübingen 1770. 4«. 

1184. Reden, welche Seine Herzogliche Dorchlaacht der 
regierende Herzog zu Würtemberg und Teck im November 1773 
zu Tübingen gehalten. Tübingen, J. U. Gotta 1773. 4^ 

6. PoUtisohe imd soziale Znst&nde im Lande unter Karl Engen. 

1185. [Maubert de Gouvest, Jean Henri], La pure v^riti. 
Lettres et m6moires sur le Dac et le Duch6 de Virtemberg. Par 
Mme la Baronne Douairi6re de W. A Augsboarg 1766. 

Dasselbe deutsch : Die reine Wahrheit oder Denkwürdigkeiten 
des Hauses Wirtemberg ... In zehn Briefen . . . Colin 1765. 

1186. [Uriot, Jos.], La värit6 teile qu'elle est oontre la Pure 
Vörit^. Par une 80ci£t6 d'honnStes gens instruits de tont ce qai 
regarde la cour et les ötats de Würtemberg. A Stougard, chez 
Ch. F. Cotta 1765. 
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Dasselbe deutsch: Die Wahrheit so wie sie ist, der so be- 
titelten Reinen Wahrheit entgegengesetzet . . . Ans d. Französischen 
. . . [Fon Fenerlein]. Stattgard 1765. 

1187. [Paulus, Glo. Chph.], Der wurtenbcrgische Selon. 
(Kupfertitel.) 0. 0. 1765. 

Dasselbe: 0. 0. 1766. 

Zufallige Gedanken fiber den ersten Tbeil des wirtembergischen 
Solon. 0. 0. 1766. 

1188. Der Nachtisch auf dem Landhause zu H. oder Gedanken 
guter Freunde fiber den Wirtenbergischen Solon, besonders fiber den 
Landtag in St. Strassburg, auf Kosten der Gesellschaft 1766. 

1189. [Ganz], Wfirtembergische Briefe, oder Schilderung 
der Sitten und der merkwfirdigen Personen dieses Herzogthums. 
0. 0. 1766. 

[Derselbe]: Lettres virtembergeoises ou 1^ y6rit6 sans fard opos^e 
k la pure y^rite et k la y6rit6 teile qu'elle est. Ouyrage traduit 
de TAllemand & enrichi de Remarques. A Vraibourg, aux d6pens 
des CalomniateurSy Adulateurs & Compagnie 1766* 

1190. Bändel, Jos. Ant. y.. Auf eine Lfige eine Maultasche! 
oder der bei Bestfirmung der Herz. Wfirt. Ehre zurückgeschlagene 
Feind. Salmansweil 1766. 

Dasselbe mit dem Yerlagsort Frankfurt und Leipzig. 

1191. Traum eines Wirtembergers. Ein nöthiger Pendant 
zu der bekannten Piece: Cber den Diensthandel teutscher Ffirsteu 
und den Anmerkungen fiber dieselbe. Auch etwas yom Menschen- 
handel. Kassel, Anspach, München etc., im 86. Jahr des philo- 
sophischen Sek nl ums. 

1192. [Bernritter, Fr.], Anekdoten aus Schwaben. I.Heft. 
0. 0. 1789. 

1193. Derselbe: Wirtembergische Briefe. Bdchn. [L] U. (Je 
mit 1 Tiielvignette.) 0. 0. 1786. 1799. 

Derselbe: Wirtemb. Briefe. 1786. Ulm, Stettin 1840. 

1194. Le duch6 de Wurtemherg 1788. (Schilderung aus der 
Feder eines Gesandten.) — GöttHMag. 2 (1787), 714—20. 

1195. Herzog EarPs Instruktion y. 13. Juli 1791 für die Cen- 
soren der Journale und Zeitungen — NGöttHMag. 1 (1792), 380 
bis 384. 

1196. Schreiben an meine lieben Landsleute besonders in 
Stuttgardt. 0. 0. 1792. 4^ 
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1197. Scbreiben eines Wirtembergers an seine liebe Lands- 
leute, bes. in St. Nebst einer Antwort der Wirtemberger • . . 
0. 0. 1792. 

1198. Drei Pasqaille zor Zeit des Österreiebischen Erbfolge* 
kriegs (1740—48), ans dem Tagebach eines Kapnzinermönebs in 
Riedlingen, heransgegeben von P. Beck — DiöcASchwab. 7 (1890), 
34—36. 

1199. Aus Philipp Jakob Andrea, gewesenen Stadtschreibers 
zu Blaabenren . . ., geschriebener Chronika nnd Memorabilien- 
buch (von dem Jahre 1746—1760) — Haasblätter 1858, I. 454 
bis 4ö8. 

Ludwig Eugen, geb. 6. Jan. 1731, reg, seit 1798, gest 20. Mai 1795. 

1200. Lebensskizze des Herzogs Ladwig Eagen von y. AI- 
berti — ADB. 19 (1884), 598 f. 

1201. Scheeler, Karl Eng. [Ludw.] v., Opfer anf den Vater- 
landsaltar hei and nach der Huldigung der biedern Wirtemberger 
nach dem glorreichen Antritte der Regierung des . . . Herzogs 
Ludwig Eugen. Nebst einer Vergleichnng glflklicher and unglfik- 
licher Regierungen, besonders in RBcksicht der glfiklichen Wirtem- 
bergs. Stuttgart, gedr. b. Gebr. Mantler 1794. 

1202. [Derselbe]: Kurze charakteristische Schilderung und 
Anekdoten von dem . . . wirklich regierenden Herzog von Wirtem- 
berg und dessen Durchlauchtigsten Familie. 0. 0. 1794. 

1203. Schanzenbach, Otto, Ein Rousseaiyänger im Hause 
Wfirttemberg [Herzog Ludwig Eugen] — in : Festgabe des Eberhard- 
Ludwigs-Oymnasinms in Stuttgart zu der Jubelfeier der 25jährigen 
Regierung Sr. Maj. des Königs Karl ... 25. Juni 1889. Stuttgart, 
K. Hofbnchdr. G. Liebich 1889 4^ 

1203 a. Pf ister, A[]b.] v.. Aus den Tagen des Herzogs Ludwig 
Eugen von W. Aus bisher unbenutzten Aufzeichnungen zusammen- 
gestellt — WVjsh. 1894, 94-192. 

Dasselbe bes., mit näherer Angabe der Quelle „Nach einer 
von dem herzogl. Geheimsekretär Geh. Hofrat Job. Chph. Schwab 
handschriftlich hinterlassenen Geschichte der Regierung des Herzogs 
L. E. . . . im Besitze von Kriegsrat Schwab**. M. 2 Lichtdruck- 
bildem. Stuttgart, Dr. y. W. Kohlbammer 1894. 

1204. Über die Regierungsveränderung in Württemberg (in 
14 Briefen) 1793 -94. 

Mtkr. d. k. Hofbibl. Wflrtt. Nr. S2. 8«. 
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1205. [So hott, Job. 61i.], Ehren-Denkmal des weiland Dnreh- 
laachtigsten Henogi . • . Ludwig Eagens • . . Terewigt den 20. Iby 
1795. Bei der Traaerfeyer den 27. ond 28. Jani 1795. Stattgart, 
gedr. b. Gh. F. Ootta o. J. 4^ 

1206. [Sehwaby Job. Ghph.], Vertheidigang des yeretorbenen 
Herrn Herzoge L. E. zu W. gegen den Genius der Zeit. Tübingen, 
J. F. Heerbraodt 1798. 

Nachtrag hiezo. Ebenda 1798. 

Derselbe in der Neekarzeitnng 20. Deo. 1820 Nr. 265. 

1207. Spittler, Ladw. Tim., Zur Gesohichte der Misheiraten 
im wfirtt. Fflrstenhanse. 2. Prinz Ladwig Engen von W. ond Sophie 
Gräfin von Beichlingen — Spittleis samtl. Wk. 18, 240—255. 

1208. Aktenstaoke, betreffend Verzicht Herzogs L. E. ▼. W. 
aof die Snocessionsfahigkeit der mit seiner Gemahlinn Sofie, Grftflnn 
von Beichlingen, erzeugten Kinder (1763) — StAHib. 8 (1802), 
68-97. 

1209. Brfiderliche Zwistigkeiten im herzogl. Hanse Wfirttem- 
berg vom Jahr 1793 — StAHäb. 7 (1802), 507—11. 

1210. Herzog L. E.s Schreiben an Dr. Cotta, den Heransgeber 
der |,Deatscben Staatslitterator^, nebst der Antwort desselben — 
Jonm. y. u. f. D. 1791, St 3, 227—31. 

1211. [Lamotte, L. A.], Schreiben eines Wirtembergers an 
seine Mitbflrger ans Veranlassung des Landanfgebotes. Stuttgart, 
J. F. Steinkopf 1794 

Antwort auf das Schreiben eines Wflrtembergers a. s. M. wegen 
des Landaufgebotes. 0. 0. 1795. 

Friedrieh Eugen, geb. 21. Jan. 1782, reg. seit 1795, gast 22. Dei. 1797. 

1212. Lebensskizze des Herzogs Friedrich Eugen Ton Paul 
Stalin — ADB. 8 (1878), 53-55. 

1213. Friedrich Eugen, Herzog y. W., preuss. General, 
1X95-97 regierender Herzog. Pt. 4 (1878), 10. 

1214. Tielke, J[oh.] Gpi.], Der Feldzug Sr. Durch!, des 
Herzogs von Wfirtemberg und Generalleutnamts (sicl) von Platen 
in Pommern, im Jahre 1761 ... (A. u. d. T.: Beyträge zur Eriegs- 
Eunst und Geschichte des Krieges von 1756. bis 1763. V.) Frey- 
berg, gedr. m. Bartheischen Schriften 1784. 4^ 



Friedrieh Eugen. 129 

Priedrieh Eugens Gemahlin: Friederike Dorothee Sophie, 
preussisohe Priniessin, geb. 18* Des. 1786, gest. 9. Jfirs 1798. 

1215. Ehevertrag zwiscbcD Friedrich Engen nnd der Prinzeesin 
28. Nov. — 15« Dez. 1753 — in: Spittler, SammlnDg einiger UrknodoD 
und AkteDstBcke zur neneeten württ. Qeecb. S. 37 ff. Der den- 
selben begleitende Qeheimartikel nnd die vorhergegangenen Er- 
klärungen wegen der evangelischen Erziehung der za erwartenden 
Kinder — in: Verhandinngen der Kammer der Abgeordneten 1889 
bis 1891. BeiLBd. 1. S. 763—788. 

1216. Brnmmer, Fr., Familienleben des Herzogs F. E. v. W» 
während seines Aufenthalts auf dem Schlöffe zu Treptow a» d. Rega. 
Stettin 1855. 

1217. Feierlicher Einzug Ihrer k. Hoheit der regierenden Frau 
Herzogin zu Wirtemberg Friederike Sophie Dorothee von Lorch an 
bis an die herzogL Residenz Stuttgart am 13. Brachmonat 1795, 
beschrieben und herausg. von J. F. Schlotterbek. Stuttgart, 
Oebr. Mäntler 1795. 

1218. Ehren-Denkmal Ihro Königlichen Hoheit der weiland 
Durchlauchtigsten Herzogin . . . Friderika Dorothea Sophia . • . 
verewigt den 9. März 1798. Bei der Trauer-Feyer den 1. April 1798. 
Stattgart, gedr. b. C. F. Gotta o. J. 4^ 

1219. Karzer Umriss des Lebens and Karakters Ihro König- 
lichen Hoheit der . . . Frau F. D. S., Herzogin v. W. . . . ge- 
bohmer Königlichen Prinzessin von Prenssen . . . Von einem Wirtem- 
berger. 0. 0. 1798. 

Dasselbe: Neue Aufl. 0. 0. 1818. 

1220. Lebensskizze der Herzogin F. D. S. v. W. von A. Zahn — 
in: Cuno, Oedächtnisbuch deutscher Fürsten und Fürstinnen refor- 
mierten Bekenntnisses. V, 85 — 88. 

Friedrich Engens Nachkommenscliaft 

1221. Stark, Paul, Fürstliche Personen des Hauses Württem- 
berg und ihre bewährten Diener im Zeitalter Friedrichs des Grossen — 
WJbb. 1875, 2. S. 3—113. 

1222. Rückkehr der Descendenz Herzogs Fr. E. zur evangel. 
Konfession, 1769 — StAHäb. 11 (1804), 1—21. 

1228. Adam, A. E., Die landschaftlichen Donativgelder Her- 
zog Fr. Ejb von W. — in: Verhandlungen der Kammer der Abge- 
ordneten 1889—91 Beil.Bd. 1. S. 789—802. 
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1224. Lang, Karl, Denkmal der Oattenzärtlichkeit and Volks- 
liebe. Dem wiedergenesenen Dnrchlaachtigsten Herzog F. E. . . . 
errichtet. Erfanden and in Marmor aasgefährt v. Scbeffaaer. Mit 
fanf Kapfern and historischen Erlänterangen hg. Heilbronn a. N«, 
(gedr. in Basel, b. W, Haas, d. Sohne) (1797). Fol 

1225. Ehren-Denkmal des weiland Dnrchlaachtigsten Hersogs 
. . . Fr. E. • • . yerewigt den 23. December 1797. Bey der 
Traaer-Feyer den 11. and 14. Februar 1798. Stattgart, gedr, i. d. 
Gottaischen Hof- n. Canzleybachdrackerey o. J. 4^ 



1226. J[eitter], E., Aas der Franzosenzeit — Schw. M. 
1887, 217. 

1227. Die Franzosen in Oberschwaben (Aas der Chronik eines 

ehemaligen Klostergeistlichen in Weissenan) [1795. 1796] — DiScA.- 

Schwab. 9 (1892), 27 f. 

Yrgl. auch Ruith und SchanihaaseD in Abth. IL 

1228. [Bar diu], Beyträge zar (beschichte Schwabens seit 
dem Rheinfibergange der Franken bey Kehl [24, Jani 1796]. Erstes 
[and einziges] Stack. Nfirnbergy Rawsche Bachh. 1797« 

1229. Bericht von dem feindlichen Vorfall^ welcher sich den 
2ten Jnlias 1796 zwischen den Franken and 8 Kompagnien des 
herzogl. wirt Kreisinfanterie-Regiments anf dem Rossbfihl zagetragen 
hat ... — Neneste SUats-Anzeigen. n (1797), 90—99. 

1230. Pahl, Job. Gottfr., Über das Betragen der Franzosen 
an der schwäbisch-fränkischen Grenze. Im Angost 1796 — Neaeste 
Staats-Anzeigen I (1796), 4. S. 77—103. 

1231. Oebele, Eng., KriegfBhrang der französischen Rhein- 
nnd Mosel-Armee in Schwaben and Bayern, zanächst im ehemaligen 
Ffirstbistnm Aagsbarg, im Jahre 1796. Progr. d. königl. kathol. 
Stadien- Anstalt St Stephan . . . [L IL] Aagsbarg, Dr. v. Ph. 
J. Pfeiffer 1884* 86. 

1232. Merkwfirdiges Schreiben des Herzogs v. W. an den 
Deatschen Kaiser wegen eines mit Frankreich zu treffenden Accom- 
modements vom 23. Jani 1796 nebst Kaiserl. Antwort v. 10. Juli — 
StAHäb. 2 (1796), 205-15. 

1233. Wirtemberg in Beziehung auf den französischen Kevo- 
lationskrieg. (Ans Nr. LXXX a. LXXXl der „Deatschen Staats- 
and Ministerial-Zeitang y. 1796 abgedr.) — Neaeste Staats- Anzeigen II 
(1797), 1—40. 
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1234. Urkunde des WaffeoBtillstands zwischen General Moreau 
and den Bevollmächtigten des Herzogs v. W. Geh. Rat v. Mandelsloh 
und Obertribnnalassessor Rerner d. d. Baden 17. Juli 1796. 

öflT. Bibl. Cod. bist. Q 215, gedr. in Posselts Eorop. AnnaleD 1796, 
III, 230. 

1235. Friedensschi uss zwischen Württemberg und Frankreich 
d. d. 7. Aug. 1796 — bei Posselt ebenda S. 342. 

1236. Geheime Artikel zn den Friedensverträgen der französ. 
Republik mit dem Herzog v. W. und dem Markgrafen v. Baden. 
(1796) — StAHäb. 4 (1799), 336—46. 

1237. Betrachtangen eines patriotischen Wirtembergers fiber 
die geheimen Friedens Artikel des verstorbenen Herzogs von Wirtem- 
berg mit der französischen Republik. Keatlingen 1798. 

Württemberg in der Zeit des Übergangs vom 18. zum 19. Jahr h. 

1238. Trost, Karl, SKddeutschland vor 100 Jahren — ZA.- 
GKLK. 5 (1888), 837—865. 

(Der Verf. legt seiner SchlldemDg die Schttbartsche Chronik xn 
Omnd.) 

1238a. Lang, Wilh., Für und wider die Revolution. In des- 
selben: Von and aus Schwaben . . . IIL Stuttgart, Dr. u. Verl. 
V. W. Eohlhammer 1886. 

1239. [Pahl, Job. Grottfr.], Geheimnisse eines mehr als fünf- 
zigjährigen wjrtemberg. Staatsmannes. [Heilbronn, Glass] 1799. 

1240. Derselbe: Denkwürdigkeiten aus meinem Leben und 
aus meiner Zeit Nach d. Tode d. Verf. hg. v. dessen Sohne 
Wilh. P. Tübingen, Fues 1840. 

1240a. Huber, Job. Ludw., Etwas von meinem Lebenslauf 
und meiner Muse anf der Festung. Stattgart, Steinkopf 1798. 

1241. Dizinger, Karl Friedr., Denkwürdigkeiten aus meinem 
Leben und ans meiner Zeit. Theil 1. Tübingen, F. G. Oslander 1833. 

1242. Politische Correspoudenz Karl Friedrichs von Baden 
1783—1806. Hg. V. der Bad. Hist. Commission. I— IIL Heidel- 
berg, C. Winter 1888—93. 

1243. Vreede, O. 6., La Souabe apris la paix de Bftle. 
Recueil de docnments diplomatiques et parlementaires, concemant 
tes nigociations avec la Ripublique fran^aise, et la latte des £tats 
de Wurtemberg contre Fr6d6ric II, demier Duc-feiecteur (1795 — 1805). 
Publik . . . d'apr^s les autographes, dölaisses par C. d'Abel. (Mit 
2 Photographieen.) Utrecht, J. L. Beijers 1879. 
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1244. Pf ister, Alb., Die GoDdier in WBrttemberg — 
1884, 94—99. 

1245. Wärtteinbergs Anteil am franzos^ ReyolatioDskrieg — 
NChrD. 1801, 185—90. 

1246. [Armbraster, Job. Mich.], S&nden-JBegister der Fran- 
zosen, während ihres Anfenthaltes in Schwaben nnd Vorder-Östreich. 
I. [einziges Bändchen]. 0. 0. 1797. 

1247. Über den Eriegsschaden des Herzogthams W. von 1792 
bis 1801 — NChrD. 1804, 252—54. 

1248. Kläpfel, Karl, Die Friedensverhandlnngen WBrttem 
bergs mit der französischen Republik — HZ. 46 (1881), 385—429. 

1249. Schlüsse der schwäbischen Kreisstandeyersammlnng vom 
Jahr 1789 — in: Haasleatner, Schwab. Archiv. I (1790), 394 
bis 400. 

1250. Schwäbische Kreistagsverhandlnngen wegen der fransSs. 
Angelegenheiten — Jonrn. v. o. f. D. 1792, St. 6, 455—62. 

1251. Der engere nnd allgemeine Schwäbische Kreisoonvent 
za Esslingen vom Iten November bis 20ten Deeember 1804. in 
Beziehung anf die Ereises-Organisation und das Stimmrecht wegen 
der ehemahligen Reichsabteyen und Reichsstädte. Schwaben 1805. 4^ 

1252. Einzelne historische Notizen ans diesem Zeitraum bringt 
J. Hartmann bei in seinen Säkularerinnernngen ,,Vor hundert 
Jahren" — LtBStAnz. 1877—1893. 

12. Oeschichte Württembergs unter den Eönigen. 

Friedrich (Wilhelm Karl), geb. 6. Not. 1754, reg. als Hersog Friedrieh II. 
1797—1808, als Kurfürst 1808—05, als König 1806—16, gest. 80. Okt 1816. 

1253. [Matthisson, Fr. v.], Lebensabriss des höchstseligen 
Königs F. y. W., verewigt den 30. October 1816. Zur Trauer- 
feier den 13. Deeember 1816. Stuttgart, gedr. b. Gebr. Mäntler 
(1816). 4^ 

1254. Derselbe: Friedrich, König von W. (Ein biographischer 
ümriss) — MB. 1817, Nr. 97—101. 

1255. Friedrich, König v. W. — Zgen. 2 (1817), Abt. 3, 
1^36; 4 (1819), Abt. 1, 162—202. 

Dieser zweite Artikel ist aus dem Edinburgh Review übersetzt; 
beide Artikel auch besonders : Leipzig (u. Altenburg), F. A. Brockhaas 
1817 and 1819. 

1256. Lebensskizze des Königs von Paul Stalin — ADB. 8 
(1878), 56-60. 
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1267. Pfister, Alb., EöDig Friedrieb 7. W. and seine Zeit. 
(M. 2 Bildern.) Stuttgart, Koblbammer 1888. 

1258. Bockb, Heinr.,^ Ana den Zeiten des Königs Friedrieb. 
(Wfirttembergisebe Neajabrsblätter 7. 1890.) Mit einem Bild. Statt- 
gart, Gandert 1890. 

1259. Charakteristik des jezregierenden Herzogs Friedrieb des 11. 
von Wirtemberg — Neueste Staats-Anzeigen. V, «3 (1799), S. 382—91. 

1260. Rfitnelin, Onst., König Friedrieb von W. nnd seine 
Besiebnngen znr Landes-Universität — LtBStAnz. 1883, 17—33. 

(Hier eingereiht wegen des in dieser akad. Rede gegebenen vollen 
Charakterbildet toq K. Friedrich.) 

1261. ZBge zn einem Cbaraktergemälde des Königs F. y. W. 
von D. P. V. V. — Zeitung f. d. eleg. Welt 1 (1817), Nr. 49—55. 

1262. Pfaf f, Kari, CoUectaneen zur Gescbicbte K. Friedrichs, 
öm Bibl. Cod. bist. F 789 Fol. Caps. ff. 

1263. Scblossberger, Ang., König Friedrichs einfache Er- 
ziehung nnd spätere Prachtliebe — LtBStAnz. 1891, 241 — 51. 

König Friedrichs erste Gemahlin Angaste Karoline Friede- 
rike Luise, brannschweigische Prinzessin, geb. 8. Des. 1764, 

gest in Goldenbeck (Bsthland) 27. Sept. 1788. 

Über sie s. Dentsch-protestantische Kämpfe in den baltischen Provinzen 
Rasslands. Lpz. 188a 8. 80—90. Kobeko, Der Cäsarewitoch Panl Petrowitsch. 
Deatsehe Aasg. 1886. S. 247—253. 

König Friedrichs zweite Gemahlin Charlotte Ang äste Mathilde, 
eine englische Prinzessin, geb. 29. Sept 1766, gest. 6. Okt. 1828. 

1264. [Schwab, Onst.], Lebens- Abriss ... der am 6ten October 
verewigten Königin Wittwe Charlotte Angnste Mathilde von Wfirt- 
tcimberg. Zur Traner-Feier den 4ten und 9ten November 1828. 
Stuttgart, gedr. b. Gebr. Mäntler (1828). 4^ 

Weiteres Aber diese Königin s. Schw. M. 1828, 883 ff. 845 ff. 
NekrD. 1828, 720—724. WJbb. 1828, 1. 8. 86-89. 



1265. Bericht des Regierungsraths Oeorgii, als landschaft- 
lichen Depntirten bei dem Friedenscongress za Rastadt [1797—99], 
Ober seine erste Audienz bei dem französischen General Bnonaparte — 
ZSW. 1847, 223 f. 

1265a. Derselbe: Briefe vom Kongress za R. — in Nr. 1172a. 

1266. Die Lage Wirtembergs gegen das Ausland. £in Wort 
der Belehrung fSr die gegenwärtige Zeitbedürfnisse. 0. 0. 1798. 

1267. Die Franzosen im Schwarzwald. 0. 0. 1799. 
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12G8. AbstimmaDg im Qeheimen Rath aber die Protestation 
der französischen Republik gegen den Einmarsch russischer Trappen 
in die Deatschen Reichslande (1799) — Spittl. s. Wk. 13, 463-6*5. 

1269. Über Wirtemberg an die Wirtemberger im Monat Oktober 
1800. Gedr. zu Hohen asperg o. J. 

Dasselbe: Mainz nnd Altona bei P. Hammer 1801. 

1270. Erklärung des yorigen landschaftlichen Ausschnsses an 
den Herzog v. W. über die Mission des Buchhändlers Cotta nach 
Paris (26. März 1800) — StAHäb. 5 (1800), 403—42. 

1271. Die Verhandlungen des Herzogs v. W. mit dem land- 
schaftlichen Ausschüsse über die neueste französ. Kontribution — 
StAHäb, 6 (1801), 225—307. 385— 443, 

1272. Das neue Wirtemberg — NChrD. 1802, 281—84. 

1273. Besitzergreifung der Reichsstädte Esslingen, Reutlingen, 
Weil, Gmünd, Giengen, Aalen, Heilbronn, Hall, der Probstei Ell- 
Wangen, der Abtei Zwiefalten nnd der Reichsstadt Rothweil durch 
den Herzog von Wirtemberg — Schw. M. 1802, 277. 279. 283. 
359; A. 749. 

1274. Schott, A. H,, Rede an der Feyer der Herzoglich- 
Würtembergischen Churwürde. Gehalten . . . den 6. May 1803. 
Tübingen, m. Schrammischen Schriften o. J. 

1275. Reuss, Jerem. Gottfr., Anrede an die Bürgerschaft zu 
.Schorndorf bei der feierlicheu Proklamation der Churfürsteuwürde 
des Durchlauchtigsten Gburfürsten Friedrichs II. von Württemberg. 
Nebst einigen historischen Bemerkungen. Den 6ten Mai, 1803. 
0. 0. (1803). 

1276. Nast, Joh. Jac. Henr., Oratio habita ... in Gym- 
nasio . . ., cum dignitas electoralis Friderico II. . . . a Caesare 
coucessa . . . celebraretur. Stuttgartiae, typis Maentlerianis 1803. 

1277. Schlossberger, Aug., Denkwürdige Notifikations- 
schreiben des Kurfürsten, resp. Königs Friedrich v. W. aus den 
Jahren 1803 und 1806 — LtBStAnz. 1883, 137—39. Vrgl. Schw. M. 
1803, 219 f. 1806, 8. 

1278. Getreue und vollständige Geschichte der Introduktion 
der 4 neuen HH. Kurfürsten von Salzburg, Würtemberg, Baden 
und Hessen in Collegio Electorali am 22. August 1803. Regens- 
burg. 4 ^ 

1279. Manifest des Kurfürsten Friedrich betr. die politische 
und kirchliche Organisation der neuwnrttembergischen Lande. 
J803. Fol. 
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1280. Bemerkungen über die neueste Lage Württembergs — 
Schw. M. 1805, 585 ff. 589, 

Dasselbe mit ,, Gegenbemerkungen . . . von einem freien 
Teutschen^ abgedr. in: StAHäb. 14 (1805), 285—296. 15 (1806), 
113—126. 

1281. J[eitter], E., Die Franzosen in Ludwigsburg und 
Giengen a. Br. im Jahr 1805 — Schw. M. 1887, 253. 

1282. Schlossberg er, Aug., Der Allianzvertrag des Kur- 
fürsten Friedrich v. W. mit dem Kaiser Napoleon d. d. TiUdwigsburg, 
5. Oct. 1805 - LtBStAnz. 1887, 273—81. 305—15. 1888, 1—11. 
18—24. 89—93. 

1283. Derselbe: Der erste Besueh der Kaiserin Josephine von 
Frankreich am kurfdrstlicben Hofe zu Stuttgart 30. Nov.— 3. Dez. 
1805 — LtBStAnz. 1888, 139-143. 

1284. Derselbe: König Friedrichs v. W. Nothlage bei der Er- 
richtung des Rheinbunds. Juli 1806 — LtBStAnz. 1889, 289—96. 

1285. Der Rheinische Bund, eine Zeitschrift hi8t.-polit.-statist.- 
geographischen Inhalts. Hg. v. P. A. Winkopp. (Forts, u. d. T,: 
Allg. Staatskorrespondenz.) 23 Bde. od. 69 Hefte. Frankfurt und 
Aschaffenburg 1807—11. — Hauptregister 1812. 

1286. Perthes, Clem. Theod., Politische Zustände und Per- 
sonen in Deutschland zur Zeit der französischen Herrschaft. I. IL 
Gotha, Fr. A. Perthes 1862. 69. 

(Behandelt im ersten Band S. 501-548 das Königreich W. in 
der genannten Zeit.) 

1287. Politische und militärische Correspondenz König Fried- 
richs V.W. mit Kaiser Napoleon I. 1805 — 1813. Hg. v. A. v. Schloss- 

berger. Stuttgart, Kohlhammer 1889. 

Vrgl. dazu Sauerbering DZGQ. 4 (1890), 124—127. 

1288. Denkwürdigkeiten des Bayerischen Staatsministers Maxi- 
milian Grafen von Montgelas (1799 — 1817). Im Auszug aus 
dem franz. Orig, übers, v. Max Freiherrn von Freyberg- Eisen- 
berg und hg. V. Ludw. Gr. v. Montgelas. Stuttg., J. G. Cotta 1887. 

(Für die polit, Gesch. Württembergs in der napoleonischeD Zeit 
bedeutend.) 

1289. Fournier, Aug., Aus Süddeutschlands Franzosenzeit. 
(Briefe eines geheimen Agenten vom Jahre 1806.) — In desselben: 
Historische Studien und Skizzen. Prag, F. Terapsky; Leipzig, 
G. Freytag 1885. 

1290. Ganzhorn, W[ilh.], Löwenwirth Peter Heinr. Merckle 
von Neckarsulm und Kaufmann Gottlieb Link w^w ^^\Wt^\i'^'> ^^^ 



136 WQrttemberg unter den Königen. 

Genossen des am 26. Aug. 1806 erschossenen Bachhandlera Palm 
von Nürnberg — ZWFrk. 8, 3 (1870), 419—445. Auch bes.: 
Heilbronn, A. Schearlen in Comm. 1871. 

1291. Ein politischer Prozess ans Wfirttembergs Rheinbunds- 
zeit. (Gegen Fr. u. GH. Goll in Biberach) (gez. M. H.) — Schw. M. 
1894, 251. 269. 

1292. Schlossberger, Aug., Die Entzweiung Kaiser Ale- 
xanders von Knssland mit König Friedrich v. W. im Janaar 1806, 
nnd die Versöhnung beider Herrscher anf dem Kongresse von Erfurt 
im September 1808 — LtBStAnz. 1888, 169—84. 

1293. Derselbe: König Friedrich v. W. weist ein dreistes . . . 
Ansinnen französischer Generale • . . schroff zarfick . . . 1806 — - 
LtBStAnz. 1888, 105—13. 

1294. Derselbe: König Friedrichs v. W. Kampf gegen die 
Brntalitäten des Marschalls Davoast 1806 — LtBStAnz. 1890, 17—28. 

1295. Napoleon L und die Polen (Meiunugsdifferenz zwischen 
König F. V. W. und Napoleon I. bei einer Zusammenkunft in Wiirz- 
burg 1806 — Schw. M. A. 1886, 257. 

1296. Betrachtungen eines Wirtembergers über sein Vater- 
land — NChrD. 1808, 249—55. 

1297. Scblossberger, Aug. v., Aas der Zeit des französ.- 
Österreich. Kriegs im Jahre 1809 ... — LtBStAnz. 1887, 129—35. 

1298. Derselbe: König Friedrichs v. W. dankbare Anerkennung 
der Tapferkeit seiner Truppen in dem Treffen bei Linz am 17. Mai 
1809 - LtBStAnz. 1887, 254—56. 

1299. Derselbe: Mutige nnd treffende Erwiderung des Königs 
Friedrich v. W. anf einen ungerechtfertigten Vorwurf des Kaisers 
Napoleon, d. d. 17. Jan. 1813 ... — LtBStAnz. 1889, 296—303. 

1300. Derselbe: Ein starker Konflikt des Königs Friedrich 
V. W. mit Kaiser Napoleon im Februar 1813 — der Anfang vom 
Ende der gegenseitigen Freundschaft — LtBStAnz. 1888, 233 — 46. 
249—70. 

1301. Derselbe: Die lezten von dem Grafen Heinr. Levin 
Wintzingerode als Gesandten K. Friedrichs aus Paris erstatteten 
Berichte (Okt. u. Nov. 1813) — LtBStAnz. 1890, 97—108. 145—155. 

1302. Derselbe: Kaiser Alexanders I. Aussöhnung mit König 
Friedrich. Nov. 1813 u. s. w. — LtBStAnz. 1891, 129—38. 

1303. Derselbe: König Friedrichs v. W. Stellung zum Tugend- 
bund. Aus den Jahren 1815. 1816 — LtBStAnz. 1889, 65-76. 
97—104. 
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1304. Denkmahl der Masen des glorreich zurückgekehrten 
Kronprinzen von Wärltemberg Königlicher Hoheit geweiht. . • . 
Nebst dessen wohlgetroffenem Porträt. Stuttgart, Buchdr. G. Hassel- 
brink 1814. 

1305. Beck, Paul, Eine württembergische Staatsschrift vom 
Jahr 1815 in Sachen der Reichslande Elsass-Lothringen. Nebst 
Einleitung . . . (Jubiläumsgabe 1889) - Diöc ASchwab. 6 (1889), 
45—56. 62—64. 66—68; 

1306. Schloss berger, Aug., König Friedrichs v. W. Be- 

raiiiDg mit dem Kronprinzen Friedrich Wilhelm beim Ausbruch der 

Verfassungsstreitigkeiten im Jahr 1815 — LtBStAnz. 1890, 177—185. 
Über die VerfassungsstreitigkeiteD selbst s. unten bei der Ge- 
schichte der Verfassung. 

1307. Verschwörung gegen das Leben des Königs von Würtem- 

berg [Prozess gegen den einer solchen beschuldigten Regier ungsrat 

V. Sinclair 1805 — 06] — in Theod. Schmalz, Neue Samml. merkw. 

Rechtsfälle 1 (1809), 1—27. 

über Isaak Sinclair s. Otto — ADB. 34 (1892), 388 f. 

1308. Bericht des Polizeiministers wegen eines beabsichtigten 
Attentats auf König Friedrich I. — Schw. M. 1813, 101 f. 

N&heres hierflber in dem Aufsatz Schlossbergers LtBStAnz. 1887, 
89-96. 

Wilhelm L, König, geb. 27. Sept. 1781, reg. seit 1816, gest 25. Juni 1864 

1309. Der König von Würtemberg. (Wilhelm I.) — in: Luden's 
Nemesis 8 (1816), 620—622, 

1310. Wilhelm I., König v. Württemberg — Zgen. 3 (1818), 
Abt. 2, 177—84. 

1311. Wilhelm I. (Friedrich Karl), König v. W. - in: Rumpf, 
Deutscher Regenten-Alraanach auf das Jahr 1825. Ilmenau, Voigt. 

1312. Köstlin, Chn. Reinh., Wilhelm der erste, König von 
Wirtemberg, und die Entwicklung der wirtembergischen Verfassung 
vor und unter seiner Regierung. (M. Porträt.) Stuttgart, Brod- 
hag 1839. 

1313. Chronologische Darstellung des Merkwürdigen aus der 
Regierungszeit Sr. Maj. des Königs Wilhelm. (Vom 30. Oct. 1816 
bis 31. Dee. 1837.) — WJbb. 1838, 2. S. 252—305. 

1314. Hoch, I[mman.], Kurze Lebens- und Regierungs-6e- 
sehichte Königs Wilhelm von Württemberg. Eine Festgabe zur 
Feier des Regierungs-Jubiläums. (Mit Titelbild.) Stuttgart, i. C. 
b. C. F. Etzel 1841. 
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1315. Wagner, H[einr.], König Wilhelm nnd Sein Volk. Ein 
aus geacbichtlichen Daten und Diehterblfitben harmoniseh gewundener 
Feeton znr Feier der ffinfnndzwanzigjährigen Regierung Sr. Maj. 
des Königs. Tbeil [I.] IL Stuttgart, i. C. i. d. Sonnewaldschen 
Buchb. (1841). 

1316. Nick, Fr., Hie gut W&rttemberg. Perlen und Edel- 
steine aus dem Leben und Wirken des Königs Wilhelm y. W. Ein 
vaterländisches Geschichtsbild znr Feier seines 80 jährigen Gtoburts- 
festes. Stuttgart, C. Cammerer 186 L 

1317. Wilhelm, König von WSrttemberg. Dem wnrtt. Volke 
und deutschen Stammesgenossen gewidmet von einem Vaterlands- 
frennd. Stuttgart, E. Oreiner 1863. 

1318. Griesinger, Tbeod., Wilhelm L König v. W. Sein 
Leben und Wirken. Ein Gedenkbfichlein für das schwäbische 
Volk. Mit 11 Porträts und 2 Ansichten in Holzschnitt Stuttgart, 
A. Kröner 1864. 

1319. Nick, Fr., Wilhelm L König v. W. und seine Regierung. 
Ein vaterländisches Geschichtsbild. Stuttgart, A. Koch 1864. 

1320. Strauss, Dav. Fr., König Wilhelm v. W. — in des- 
selben KL Schriften. N. F. 1866, S. 270-297. Gesamm. Schriften. 
Bd. 1. Bonn, Strauss 1876. 

132U Stalin, Paul, König Wilhelm! v. W. — ZAGKLK. 2 
(1885), 353—67. 417-34. 

1322. Das Jubiläum des Königs Wilhelm — AZ. 1841, Nr. 289 B. 
WJbb. 1841, 1, S. 264—272. 

1323. Der Festzug der Warttemberger zur Feier der 25jähr, 
Regierung Sr. Maj. des Königs Wilhelm. Stuttgart, Häntler 1841. 4^ 

1324. Erinnerungen an den Feetzug der Württemberger zu 
Stuttgart am 28. September 1841 und an die Grundsteinlegung des 
Monumentes (am 28. September 1842) zur Feier der fdnfundzwanzig- 
jährigen Regierung Sr. Maj. des Königs Wilhelm. Nach Akten 
und zuverlässigen Quellen bearbeitet. Stuttgart, i. G. b. Beck u« 
Fränkel 1842. 

1325. Vaterländisches Gedenkbuch (enth. eine bildliche Dar- 
stellung des Festzugs der Wnrttemberger zum Jubiläum des Königs 
Wilhelm 1841). Stuttgart, Ferd. Autenrieth 1843. 4\ 

1326. Papiere des Festcomitis zur Feier des 25jährigen Re- 
gierungsjubiläums. 

öff. Bibl. Cod. bist. F 742. 
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1327. Gräneisen, [Karl], Trauerg^dächtuiss Seiner Majestät 
König Wilhelms v. W. Predigt, Trauergottesdieust und Beisetzung. 
Stuttgart, Ebner n. Seubert 1864. 

1328. LebensAbriss des verewigten Königs Wilhelm y. W. 
Zur Verlesung in den Kirchen des Landes am Sonntag den 24. Juli 
1864. Stuttgart, Dr. d. J. B. Metzlerschen ßuebdr. o. J. 

1329. Vierordt, Karl, Zum Andenken au König Wilhelm 
V. W. Eine Rede . . . Tübingen, Lanpp 1864. 

1330. Schmid, [Karl Adf.], Gedächtniss-Rede auf des ver- 
ewigten Königs Wilhelm Majestät, gehalten bei der Tranerfeier im 
Gymnasium zu Stuttgart den 26. Juli 1864. Stuttgart, Dr. v. Gebr. 
Mäntler o. J. 4^ 

1331. Kern, [Rob-]? B^de bei der Trauerfeier für König 
Wilhelm im Ulmer Gymnasium ... am 20. Juli 1864. Ulm, 
Ebner o. J. 

1332. König Wilhelm I. v. W. — Schw. M. 1864, 1471. 1475. 
1487. 1493. 1507. 1513. 1623. 1545. 1557. 

1333. Wühelm L, König v. W. Nekrolog — AZ* 1864. 
B. 221—23. 

1334. König Wilhelm I. v. W. und sein Land — HPolBl. 64 
(1864), 430—61. 501—27. 

1335. Wühelm I., König v. W. — Uns. Z. N. F. 1 (1865), 
401—16. 

1336. Stalin, Paul, Zum Gedächtnis König Wilhelms — 
LtBStAnz. 1881, 337—50. 

1337. Zur Erinnerung an König Wilhelm I. — Schw. M. 

1881, 1811. 

1338. Bismarck über König Wilhelm I. v. W. — Schw. M. 

A. 1871, 746. 

K. Wilhelms erste Gemahlin Katharina Paalowna, als rass. 
Gross fUrstin geb. in Zarskoje Selo am 10./21. Hai 1788, gest. in Stuttgart 

9. Januar 1819. 

1339. [Schwab, Gust], Lebens- Abriss ... der am 9. Januar 
1819 verewigten Konigin Catharina von Württemberg. Zur Trauer- 
Feier den 5. und 7. März 1819. Stuttgart, gedr. b. Gebr. Mäntler 

(1819). 4^ 

1340. Conz, Carl Phil., Gedächtnissrede auf den Tod der 
Königinn Katharina v. W., gehalten den 7. März. Angehängt ist 
ein Gedicht: Den Manen Katharinas. Tübingen, H. Laupp 1819. 
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Dasaelbe wiederholt in dessen: Kleinere prosaische Schriften 
▼ermiscfaten Inhalts Bd. 1. Ebenda 1821. 

1341« Denkmal der Todesfqrer, welche der Terewigten Königin 
y. W., Catharina Panlowua etc. von den Hochschfilern in Tfibingen 
den 18. Januar 1819. gehalten wurde. Tfibingen, Laupp 1819. 

1342. Blnmenkrans auf den Sarg unserer allgeUebten un^er- 
gesslichen Koenigin (Katharina) ▼. W. Sammlung aller Trauerreden 
und Gedichten auf die verowigte Königin Migestaet Mit ihrem 
allerhöchsten Bild. Stuttgart, C. Eichdes Musikhandl. (1819). 

1343. Katharine Pawlowne, Königin y. W. Darstellungen ans 
der Geschichte ihres Geistes und Lebens. Dem Andenken der Edlen 
und Trefflichen geweiht. Cannstadt, gedr. b. C. F. Richter 1821. 

1344. Reinbeck, Geo. y., Catharina, Königinn y. W. Ein 
Musterbild für gekrönte Frauen. Beitrag zur Landesfeier der fBnf- 
undzwanzigjährigen Regierung S. M. d. Königs Wilhelm y. W. 
Stuttgart, Beck & Frankel 1842. 

1345. Roth, Carl Ludw., Erinnerung an die Königin y. W. 
Katharina, Schwester des Kaisers yon Bussland, Alezander — in 
desselben: Kleine Schriften pädagogischen und biographischen In- 
halts ... IL Stuttgart, J. F. Steinkopf 1857. 

1346. Katharina, Königin v. W. (Schillings-Bficher des Rauhen 
Hauses. Nr. 65.) Hamburg, Agentur des Rauhen Hauses (1859). 

1347. Goez, L[udw.], Katharina, Königin y.W. Ein Lebens- 
bild. (Separatabdn a. d. , Neuen Deutschen Familienblatt*.) (Plie- 
ningen, Dr. v. Fr. Find) [1881]. 4^ 

1348. Merkte, [Jak.], Zur Erinnerung an Königin Katharina 
y. W. — LtBStAnz. 1881, 161—67. 

1349. Seh [Ott], Th., Zam lOOj&hrigen Geburtstag der Königin 
Katharina y. W. — Schw. M. 1888, 905. yrgl. auch 930 f. 

1350. Herkle, J[ak.], Katharina Pawlowua, Königin y. W. 
Beiträge za einer Lebensbeschreibung der Ffirstin besonders nach 
neueren russischen Quellen. (Mit Portr&t.) Stuttgart, Kohl- 
hnrnmer 1889. 

1351. Königin Katharina und Joh. Geo. Malier — Schw. M. 
1888, 1011. 

K. Wilhelms iweite Gemahlio Paaline, als Herson^in yon Würt- 
temberg geb. in Riga 4. Sept 1800, gest. in Stuttgart 10. lUUrs 1873. 

1352. Gerok, (Kari Fr.), Lebens-Abriss Ihrer Majestät der 
verewigten Königin Mutter Pauline von Württemberg. Zur Ver- 
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lesuDg in den Kirchen des Landes verfasst. Stuttgart, Carl Orfi- 
ninger 1873. 

1353. Nekrolog der Königin — Schw. M. 1873, 833. 

1354. Palm [sonst Müller-Palm], Adf., Königin Pauline v. W., 
Gemahlin Wilhelms I. Ein Lebensbild. M. e. Photographie Ihrer 
Majestät, nach dem Leben aufgenommen; m. drei Jugendbildnissen 
und mehreren Faksimiles. Stuttgart, A. Bonz u. Comp. 1891. 

WOrttemberg unter König Wilhelm I. 

Vorbemerkung. Über die vom KOnig seinem Lande gegebene Verfassung, 
deren Entstehung und Weiterentwicklung s. den Abschnitt Verfassangs- 

geschichte. 

1355. Wiirtemberg in der neuesten Zeit — Brockh. Gonvers. 
Lex. der neuesten Zeit und Literatur 4 (1834), 978—1011. 

1356« WBrtemberg in der neuesten Zeit, nach dem Conver- 
sations-Lexicon der neuesten Zeit und Litteratur, und nach der 
Wirklichkeit beleuchtet [von Ernst Manch]. Stuttgart, Hoffmann 1835. 

1357. Wittmann, J[oh.] G[hph.], Die Geschichte des König- 
reichs Württemberg. Vom Jahre 1806 bis auf unsere Zeit Mit 
besonderer Berücksichtigung des Lebens und Wirkens S. M. des 
Königs Wilhelm I, Eine Festgabe ... (M. Porträt.) Ulm, Wagnersche 
Verlags-Buchh. n. Buchdr. 1841. 

1358. Baur, Ferd. Chn., Rede über die geschichtliche Be- 
deutung der 25 Jahre 1816 — 41 — in: Gratulationsschrift des Gym- 
nasiums zu Tübingen für die vierte Säkularfeier der Uniyersität 
Tübingen 1877. Tübingen, Fues 1877. 4^ 

1359. Schreiben König Wilhelms v. W. vom 23. May 1842 — 
Schw. M. A. 1867, 26. 

1360. [Scherr, Joh.], Würtemberg im Jahre 1844. Winter- 
thur, Steiner 1844. 

1361. Würtemberg im Jahre 1845. Eine Stimme für Feind 
und Freund. Belle-Yue, bei Gonstanz, Zu Belle-Vue 1845. 

1362. Die Opposition und die öffentl. Zustände in W. — GrB. 
1845, L Sem. 1, 319—26. 

1363. Wfirt. Zustände — ebenda 1845, 1, 2, 141—146. 

1364. (Mohl, Rob. v.), Aktenstücke betreffend den Dienst- 
Austritt des Professors Robert v. Mohl in Tübingen. Freiburg im 
Breisgau, Herder 1846. 

1365. Das Königreich Württemberg bis zum März 1848 — 
Ggw. 4 (1850), 305-39. 
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1366. Kiapfel, K., Aus Jobaiuies Fallatis Tkgebacbern und 
RriefeD. Ein Beitrag zur Oeschichte des Jahres 1848 — WVjsh. 
1885, 1—36. 

1367. Das Manministeriam id Warttemberg — Ogw. 6 (1851), 
87—165. 

1368. Lipp, Fr.y Georg Herweghs viertigige Irr- und Wander- 
fahrt mit der Pariser dentscb-demokratischen Legion in Dentsdiland 
and deren Ende dnreh die Wfirttemberger bei Dossenbaeb. Zar 
Erinnerang an die Zustande im Frfihjahr 1848. M. e. Sitaations- 
plane. Stattgart, J. B. Metzler 1850. 

1369. Banz, [Olo.], Der Franzosenfeiertag 1848 Samstag den 
2ö.Marz. Hit Illustrationen. Reutlingen, Fleisehhaner u.Spobn 1880. 

1370. Lang, Wilb., Der Franzosenfeiertag in Schwaben — 
JNR. 1879. 2, 892—905. 

Dasselbe wiederholt in Lang, Von und aas Schwaben. H. 1. 
Stuttgart, Eohlhammer 1885. 

1371. Aus Stuttgart — OrB. 1848. 1. Sem. 2, 52—54 (gez. 
JuL Ed. Hartm.). 104—07 (gez. W.). 

1372. Hartmann, J. E., Aus Stuttgart — ebenda 182—84. 

1373. Rey scher, [Aug. Lndw.], Die deutsche National- Ver- 
sammlung in Stuttgart und die sog. Regentschaft — in desselben: 
Zeitschrift f. d. Recht 12 (1848), 448—474. 

1374. Majer, Adf., WBrtembergs Verhalten zur s&dwest- 
teutschen Revolution. Eine Critik. St. Gallen, Scheitlin n. ZoUi- 
kofer 1849. 

1375. [Sohottlen], WSrttemberg in den Jahren 1848 und 
1849. Nach authentischen Aktenstficken, öffentlichen Blättern und 
eigener Anschauung. Stuttgart, Rieger 1851. 

1376. Marbach, Osw., Die MSnchener Übereinkunft vom 

27. Febr. 1850. Allen Parteien zur gewissenhaften Prfifung empfohlen. 

Leipzig, Teubner in Comm. 1850. 

Vrgl. daiu StAnz. 1850, 725—727. 733 f. 741 f. 

1377. Unsere Lage — StAoz. 1850, 1293 f. 1301 f. 1309 f. 
1317 f. 1325 f. 

1378. Die wfirtb. Thronrede und andere Württembergiana — 
HPolB!. 25 (1850), 537—44. 

1379. Pflugk-Harttang, Jal. v.. Die Anfänge des Mini- 
steriums Linden nach den Erinnerungen des Ministers — HZ. 1887, 
30-192. 
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1380. Derselbe: Das würt. Ministerium Linden [1850—1864] — 
Bist. Taschenb. VIte Folge, 7, (1888), 1—26. 

1381. Württ. Zustände — GrB. 1860, 1. Sem. J, 187-92. 

1382. Würtembergische Zustände — PrJbb. 7 (1861), 357 
bis 366. 

1383. Briefe ans Schwaben — PrJbb. 12 (1863), 599—609, 
13 (1864), 187—200. 

1 384. Stellung König Wilhelms I. von Württemberg zu Prenssen — 
Schw. M. A. 1871, 372. 

1385. Reyscher, August Ludwig, Erinnerungen aus alter 
und neuer Zeit (1802 bis 1880). (Hg. y. K. Rieeke.) Mit R.s Bild- 
nis.) Freiburg i. Br. u. Tübingen, J. C. B. Mohr 1884. 

(Proben daraus — WVjsh. 1881, 16—25. 1883, 11-21.) 

Karl, König, geb. 6. März 1828, reg. seit 1864, gest. 6. Okt. 1891. 

1386. Der neue König von Württemberg — GrB. 1864, 
2. Sem. 1, 214—20. 

1387. König Kari auf der Pariser Weltausstellung 1867 — 
Schw. M. A. 1867, 872. 

1388. Wfirttembergische Landes-Zeitung. Jubiläums-Ghronik 
(1.— 30. Juni). (Stuttgart, Süddeutsches Verlags-Institut) 1889. Fol. 

1389. Die Jubiläumsfeieriichkeiten in Stuttgart (1889) — in: 
Über Land und Meer 62 (1889), 851—855. 

1390. Raible, Oeo., Das Regierungs-Jubiläum Karls I. König 
von Württemberg. Ein Erinnerungsblatt an die Festtage vom 21. 
bis 27. Juni 1889. . . . Stuttgart, Neues Tagblatt Aktien-Ges. 
(1889). 

1391. Rede zum 25 jähr. Regierungsjubiläum Sr. Maj. des 
Königs gehalten am 22. Juni 1889 in der Aula zu Tübingen von 
dem Rektor der Univ. Prof. Dr. v. Herzog — LtBStAnz. 1889, 
161—170. 

1392. (Wieland, Stalin, Hartmann und Freihofer), 
Jubiläumsgabe des Staatsanzeigers für Württemberg. 1864^89. (M. d. 
Porträt Sr. Maj. des Königs.) (Stuttgart), Dr. d. Buchdr.-Oes. (1889). 

1393. Schott, Tb., König Kari und seine Regierung — 
Schw. M. 1889, 1109 f. 1159. 1223. 1261 f. 

1394. Festschrift zum 25 jähr. Regierungs - Jubiläum Seiner 
Majestät des Königs Karl von Württemberg. [Verf. 0. Sohanzen- 
bach.] Mit dem Porträt ... des Königs . . . u. e. Kunst-Druck- 
Beilage: Die Württ. Königsfamilie. Ausg. v. Über Land und Meer, 
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Deotiebe Dlnstrierte Zeitong. Stattgart, Leipsig, Berlin, Wira, 
Dentscbe Yerlags-Anttalt (1889). 4^ 

1395. Hie got WBrttemberg allwegl Ein Oedenkblatt fBr das 
wBrttembergifche Volk zom 6. März 1889. (Mit DloatralioDeii.) 
Stuttgart, SBdd. Verlags-Institat 1889. Fol 

1396. WBrttemberg ond sein König. 1864—1889. Eine Fest- 
gabe znni 25 Jährigen Regiernngs-Jnbiläam Seiner Majestät des Königs 
Karl y. W. (M. Illnstrationen.) Stuttgart, SBddentsebes Verlags- 
Institnt 1889. Fol. 

Dasselbe in 2. Aufl. m. d. Tit. : Das Sehwabenland nnd seine 
knltnrelle Entwicklung. Ebenda 1891. FoK 

1397. Beokb, [Gli. Chr. Heinr.], Unser König. Zum Ge- 
dächtnis der Feier des 25 jähr. Begiernngs-Jubiläums des Königs 
Karl y. W. Mit zahlreichen Illustrationen. Stuttgart, SBdd. Ver- 
lags-Institut 1889. 

1898. Tan er a, Karl, König Karl y. W. Ein FBrstenbild. 
Dem Xm. (Kgl. WBrtt.) Armeekorps gewidmet. (Mit Porträt) 
(Soldaten-Bibliothek. 8. Heft.) Rathenow, M. Babenzien [1889]. 

1399. Reinöbl, Paul, König KarlL T.W. Ein Oedenkblatt 
fBr Volk und Jugend zur Jubelfeier seiner 26jährigen Regierung. 
Mit 7 Illustrationen. Esslingen, A. Lung 1889. 

Dasselbe: 2. Aufl. Ebenda 1889. 

1400. Friedmann, Job., Heil König Karl! Festgabe zum 
26jährigen Regierungs-Jubiläum Sr. Mig. des Königs Karl fBr WBrt- 
tembergs Volk und Jugend. (Mit Porträts.) Sehwäb. GmBnd, 
J. Roth 1889. 

1401. [Sehmid, Rudf.], Lebens-Abriss des verewigten Königs 
Karl T. W. Zur Verlesung in den Kirchen des Landes am Sonntag 
den 1. November 189t Stuttgart, Dr. y. W. Kohlhammer 189 h 

1402. König Kart von WBrttemberg f, geb. den 6. März 1823, 
gestorben den 6. Oktober 1891 nebst Beschreibung der Leicben- 
feieriichkeiten. (Stuttgarter VolksbBcher Nr. 22.) 2. Aufl. Stutt- 
gart, J. Jnnginger [1891]. 

1403. Kugler, Bernh., Gedäcbnisrede auf König Kart v. W. 
Am 29. Oktober 1891 in der Aula gehalten. Tübingen, Laupp 1891. 

1404. Vossler, 0[tto] y.. Seiner Majestät König Kart v. W. 
cum Gedächtnis. Gedenkrede ... bei der akademischen Trauer- 
feier am 24. Oktober 1891 zu Hobenheim. Plieningen, Dr. y. 
Fr. Find 1892. 
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1405. Trauerfeier für Seine Majestät . . • König Karl I. v. W., 
abgebalten am 17. Oktober 1891 ... an der Tierärztliehen Hoch- 
sebule zu Stattgart. Stuttgart, Dr. v. Strecker u. Moser [1891]. 

1406. König Karl v. W. - Schw. M. 1891, 2009. 

1407. Zum Gedächtnis Seiner Majestät des verewigten Königs 
Karl V. W. (Mit Porträt.) Stuttgart, Greiner u. Pfeiffer [1891]. 

1408. Raible, Gec, Der Jugend zur Erinnerung an den 
anvergesslicben König Karl 1. v. W. 1823—1891. (Mit 2 Ab- 
bildungen.) Stuttgart, (Buchdr. y. Glaser u. Sulz 1891). 

1409. Derselbe: Unsern Soldaten zur Erinnerung an den unver- 
gesslichen König Karl I. v. W. 1823—1891. (Stuttgart, Dr. v. 
Glaser u. Sulz) [1892]. 

1410. Hochstetter, Th., König Karl v. W. Seine Lebens- 
geschichte und Regierung. Mit vielen Abbildungen. Stuttgart, 
£. Rupfer [1891]. 

1411. Karl I., König v. W., 1823—1891. Ein Gedenkblatt 
Stuttgart, Levy u. Müller 1891. 

1412. Zeppelin, Eberb. Graf, Karl L, König v. W. Ein 

Gedenkblatt im Auftrage des Ausschusses des Vereins fSr Geschichte 

des Bodensees und seiner Umgebung verf. (Mit Porträt.) (Lindau a. B., 

Buohdr. J. B. Thoma 1892.) 

Sep.Abdr. aos SVQBod. 21, 3—22. 

1413. Unrath, Kuno, Gedenkblätter zur Erinnerung an den 
hocbstseligen König Karl L v. W. Zum Regierungsantritt Sr. Maj. 
unseres Königs Wilhelm n. dem württ. Volke gewidmet. (M. Illu- 
strationen.) Stuttgart, Süddeutsches Verlags-Institat [1891]. Fol. 

K. Karls Gemahlin Olga, russ. GrossfarstiD, geb. zu S. Petersburg 
11. Sept. 1822, gest. in Friedricbshafen 30. Okt 1892. 

1414. Brodbeck, Adf., Festschrift zum 25jährigen Regierungs- 
Jubiläum mit besonderer Berficksichtigung der Protektorats- Anstalten 
Ihrer Majestät der Königin Olga v. W. Stuttgart, Wittwer 1889. 

1415. Lebens- Abriss der verewigten Königin-Witwe Olga v. W. 
Zur Verlesung in den Kirchen des Landes am Sonntag den 20. No- 
vember 1892. Stuttgart, Dr. v. W. Kohlhammer 1892. 

1416. Nekrolog im Schw. Merkur 1892, 2161 f. 

1417. Zur Erinnerung an die unvergessliche Königin Olga 
von W. (1822—92). Stuttgart, Dr. v. Glaser u. Sulz (1892). 

1418. Zum Gedächtnis Ihrer Majestät der verewigten Königin- 
Witwe Olga v. W. . . . Stuttgart, Greiner u. Pfeiffer [1892]. 

H»7d, BibUognphi9 der wUrtt QMcbiehU I. ^ 
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1419. Heller, QuMt. Adf., Bede bei der Tnnerfeier Ar 
Ihre ICaj. die KSnigin Olg» 9. Nor. 1892. Stuttgart, Metsler. 

1420. Baible, 0. F., Sehwabens Volk zar dankbaren Er- 
innerung an die edle KSnigin Olga (1822—1892) gewidmet Stntt- 
gart, Glaaer n. Salz (1892). 

Wflrttemberg anter König Kart 

1421. Württemberg beim Begierangsweebeel. Ein Beitrag zur 
Oeecbicbte des deoteeben Staats- and VerCueongtlebeDe — DYjS. 
1864. H. 4, 1&8-215. 

1422. WBrtemberg and die Bandeskatastropbe (1866) — 
PrJbb. 18 (1866), 177—89. 

1423. Jabreucblase im Schwabenlande — HPolBI. 58 (1866), 
978—91. 

1424. [Umfrid, Otto], Ein Jabr in Schwaben anter Freanden 
and Feinden Deatecblands. Stattgart, Schaber 1867. 

1425. Die Stattgarter Oonferenz — OrB. 1867. L Sem. 1, 
276—80. 

1426. Preassen ond Schwaben. Ein Oeepräch Ton David 
Friedrich Stranss — PrJbb. 19 (1867), 186—199. 

1427. Drei Tage in Wfirttemberg — GrB. 1868, I. Sem. 1, 
66-66. 

1428. Aas Schwaben. (Die wfirt. Begiernng and die Paria- 
meotewablen) — GrB. 1868, L Sem. 1, 429—36. 463—67. 

1429. Bin Jahrzehnt wflrt. Politik — ünsZ. N. F. 6 (1869), 
1, 1-27. 180—207. 6 (1869), 2, 264—78. 

1480. Eine yerangUckte Adresse — GrB. 1869, L Sem. 1, 
28-82. 

1481. Die Denkschrift des f Staatsministers Freiherm y. Yam- 
bUer — Schw. M. 1890, 99. 

[Wichtig für die JJ. 1887—70.] 

1482. Der Ministerwechsel in Wfirttemberg and die Bede des 

Grafen Bray — AZ. 1870, Nr. 97. 

1488. Wfirttemberg and das deotsche Verfassnngswerk — 
PrJbb. 26 (1870), 6%-712. 

1484. Das nene Ministerium in W. — GrB. 1870, I. Sem. 2, 
74-78. 

1486. Aas Schwaben — GrB. 1873, II. Sem. h 114—18. 

1486. Schwibische Zastände — GrB. 1873, I. Sem. 1, 187 
bis 192. 226—281. 
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1487. Herr y. Mittnacbt und die deotoche Reehtseinbeit — 
JNB. 1878. 1, 276—80. 

1488. Die neneste Stellang Württembergs cor deatseben Reobts« 
einbeit — GrB. 1873, I. Sem. 1, 307—09. 

1489. Wflrtemberg in den Jahren 1869-1874 — üneZ. N. F. 11 
(1875), 1, 18—40. 181—212. 

1440. Au8 Sehwaben — GrB. 1875, I. Sem. 1, 498—506. 

1441. Ein Schreiben des Ministers y. Mittnacbt an die Grens* 
boten — GrB. 1875, I. Sem. 2, 198-200. 

1442. Die Reicbstagswablen in Schwaben — JNR. 1877. 
1, 193 f. 

1443. Württemberg unter dem Ministeriam Mittnacht-Holder — 
PrJbb. 53 (1884), 361—77. 

1444. M filier, W., Die sfiddentschen Staaten im 9ten Jahr- 
zehnt — UnsZ. 1891, 1. (fiber W. speziell bandeln die SS. 116 
bis 121). 

Wilhelm iL, Kdoig, geb. 25. Febr. 18i8^ reg. seit 189t 

1445. Der Thronwechsel in Württemberg — GrB. 1891, lY. 
S. 105—109. 

1446. König Wilhelm II. von W. (M. 2 Porträts.) (Stuttgarter 
Yolksbficher Nr. 46.) Stuttgart, J. Janginger [1891]. 

1447. Wilhelm II., König von W. Ein Lebensbild. Ludwigs- 
bürg, Aigner 1891. 

1448. Biesendahl, Karl, König Wilhelm II. y. W. Ein 
Ffirstenbild. Dem deutschen Volke und Heere zugeeignet. (Soldaten- 
bibliotbek. 4. H.) Rathenow, Babenzien [1893]. 

E.WilhelmsIL erste Gemahlin Maria, Prinzessin von Waldeck, 

geb. 23. Mai 1857, gest 27. April 1883. 

1449. Dem Gedächtnis Ihrer Kon« Hoheit der frfibyollendeten 
Frau Prinzessin Wilhelm von Württemberg. Ludwigsburg, Ad. Neu- 
bertscbe Buchh. (J. Aigoer) 1883. 

K. Wilhelms IL zweite Gemahlin Charlotte, Prinzessin von 
Sohaumburg-Lippe, geb. 10. Okt. 1864, vermählt 8. April 1886. 

1450. Die Einzugsfeierlicbkeiten am 13. April 1886 — Schw. M. 
1886, 701 f. 713 f. 
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F. Staat und Recht 

1. Znr allgemeinen Orientierung aber Staat und Recht 

in Württemberg, 

1451. Hohl, Rob., Schearlen, Karl, n. Wächter, Karl Oeo., 
Übersiebt fiber die Litteratar des gesamten wfirtt Rechts ans den 
letzten 10 Jahren — Erit. Ztschr. f. Reohtswiss. 6 (1829), 77—200. 
268—497. — Anch bes.: Stattg., Gebr. Franckb 18S0. 

1451a. Reyscher, A[ag.] L[Qdw.], Grundriss der wfirttemb. 
Staats- und Rechts-(}escbichte. Zorn Gebraache bei akademischen 
Vorlesungen. Tfibingen, Za-Guttenberg 1831. 

1452. Derselbe: Wiirttembergische (beschichte und Übersicht 
seiner Verfassung und Gesetzgebung (aus Weiskes Rechtslezikon 
bes. abgedr.). Leipzig, Wigand 1861. 

1453. Mo hl, Rob., Das Staatsrecht des Königreichs Wfirttem- 
berg. Theil 1. Das Verfassuhl^recht. 2. Das Verwaltungsrecbt. 
Tübingen, Laupp 1829. 31. — 2. Aafl. Ebenda 1840. 

1454. Sarwey, Otto y., Das Staatsrecht des Königreichs W. 
Bd. 1. 2. Tübingen, Laupp 1883. 

1454a. Gaupp, Ludw., Das Staatsrecht des Königreichs W. 
(= Harquardsen, Handb. d. öff. Rechts II, 2.) Freiburg i. B., Hobr 1884. 

1455. Wächter, Karl Geo., Handbuch des im Königreiche W. 
geltenden Privatrechts. Bd. 1 [einz.] : Gesch., Quellen u. Lit. d. wfirtt. 
Privatrechts. 1. 2. Stuttgart, Metzler 1839—42. 

2. Verfassungsgeschichte im ganzen. 

1456. Zur Geschichte der Begründung und Entwickeiung des 
constitutionellen Staatslebens in W. — JbbGS. 1832, Bd. 2, 481—512. 

1457. Pf ister, J[oh.] C[hn.] v., Geschichte der Verfassung 
des wirt. Hauses und Landes. Aus dessen hinterlassenen Papieren 
bearbeitet von C. Jäger. Heilbronn a. N., J. D. Classiscbe Bucbb. 1838. 

1458. Fricker, Carl Victor, und Gessler, Theod. v., Ge- 
schichte der Verfassung W.s. Zur Feier des fünfzigjährigen Besteheos 
der Verfassnngs-Urkunde vom 25. September 1819. Im Auftrag 
des ständischen Ausschusses verf. Stuttgart, J. B. Metzler 1869. 

1459. Zur Geschichte der wörtt. Verfassung — Scbw. M. 1869, 
2761 f. 2805 f. 2825 f. 2837 ff. 

1460. Riecke, Karl Victor, Beiträge zur Staats- und Ver- 
fassungsgeschichte W.s. [Bes. Abdruck a. d. Württ. Jahrbb. 1879 
und den Vierteljahrsheften 1879.] Stut tgart. Koblhammer 1879. 
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1461. Derselbe: Verfaasaog, Yerwaltang o. Staatshaosbalt des 
Kdnigreiohs W. Stottg., Kohlbaromer 1882.— 2. stark yerm. Aufl. 1887. 

1462. Bitzer, Fr., Regiemng nnd Stande in W. Stattgart, 
Bons a. Co. 1882. 

8. Wesen nnd Geschichte der altwfirtt Verfassung. 

1468. Moser, Joh. Jak., Kurze Aasfdhrong der wiirtt Staats- 
and Landesverfassang 1752, mit den Zusätzen und Berichtigungen 
der sar Beurteilung dieses Entwurfs niedergesetzten Deputation. 

Off. Bibl. Cod. hist F 557. b. cf. ib. F 276 F 636 Cap». 8. Cod. 

jur. F2d9. 

1464. Von den Landständen des Herzogthums W., nach dem 

fBr sie von J. J. Moser 1752 verfassten Aufsatz*) — StAHäb. 8, 

(1802), 322-80. 

*) Hiemit ist die yorige Nummer gemeint, welche ihrem übrigen 

Inbalt Bach nngedmckt blieb. 

1465. Breyer, Job. Gli., Württemberg nach seinen so äusser- 
lichen als inueriichen Verhältnissen, besonders in der Verbindung 
mit dem hl. S. Reich betrachtet. 

DioM dem Herzog Karl 1758 gewidmete Sebrift (StA. Hdtchr. 
Nr. 78 Fol.) iit offenbar identisch mit dem, was Moser, Wirt Bibl. 
4. Aufl. S. 245 f. als ,,Entwarff der Gedanken Aber die Landesver- 
fassung von dem Herzogtham Wirtemberg** beieichnet 

1466. Derselbe: Elements juris publici Wirtembergici atque 
serenissimorum ducum privati. Stuttg., Cbph. Fr. Cotta 1782. 

Id. Ed. 2. auct et emend. Tub., Jo. Oeo. Cotta 1787. 

1467. Rösler, 61i. Fr., Collectonea: Das Herzogthum W. 
nadh seiner politischen und Civil^erfassung, auch theiis natürlichen 
Besohaffenbeit 

Off. Bibl. Cod. hist Q 218. 

1468. Beiträge zur Staats-Verfassungs-Eunde 7on W. Ger- 
manien 1804. 4^ 

1469. [Schott, Chn. Fr. Alb.], Versuch eines Grundrisses der 
alten wirtemb. Verfassung. 0. 0. 1815. 

1470. P fister, J[oh.] C[hn.], Historischer Bericht aber das 
Wesen der Verfassung des ehemaligen Herzogthums W., zugleich 
Entwurf eines grössern Werks. Heilbrono, J. D. Clsss 1816. 

4. Urkundliche Grundlagen der altwfirttembergischen 

Verfassung. 

^ 1471. Mfinsinger Vertrag zwischen den Grafen Eberhard V. 
(d. JL) und Eberhard VI. (d. J.), die Untheilbarkeit des Landes 
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betr^ TOfli 14. Dexember 1482. — in Beyseher, Sund, wiitt Ges. I, 
1. S. 489-^95. 

Hier sos der OngXJik. Im StA. Über dmta ^jUkMaXh Im StA. 
•ieh fiodeBd« mbweicheadeo Text, welelMr Mck duck Cod. Init F 575 
der Öff. Bibl. repriseatiert ist, Trj^ Bejraeber a. m. O. S. 489L Aaa.^ 

1472. [Cotta, Cfapb. Fr.], Dem Andeoken der VerdnipiDg 
Wirtenberga ond meioeD Mitbofgem geiridaiet am dreibaDdert- 
jihrigen Gedaebtnistag des Eberbmrdiaebeo Vertrags von MBnaiiigen. 
Stattgard, TflbiogeD, Ladirigabarg 1782. 4*. 

1473. (Nestle. [Eberh.]), Hie gut Württemberg allweg! Zar 

rierten Jobelfeier des MfinsiDger Vertrags vom 14. Desember 1482. 

Mfiosiogen, C. L. Baader [1883]. 

Vrgl. hieso LtBStAns. 1882, 401—405. Sehw. IL 1882, 1971 f. 

1474. Tobinger Vertrag vom 8. Juli 1514. 

Orig.Urk. im StA. Wahrtcheinlieh wurde daTon gleiehsmtis 
eis Droek veraostaltet; eia soleker ist aber aieht aiekr yorkaadea. 
Der älteste aaebwdsbsre Droek des Vertrsgstextee fiadet tiek in dem 
im April 1515 aat der Aatbelmseken Draekerei ia Tttbiasen kenror- 
geganfceneD FoUobaDd, weldien Steiff, Der erste Bodidmek in Tlltifaigen 
(Tab. 1881), 8. 120 vnter dem Titel: »Versekiedeae den Tfikinssr Ver- 
trag betr. Urkvndea* aofnbrt. Dort ist jener Text eingerSckt in swei 
anf den Vertrag besfigliebe Urknaden Heraog UMebs. Reyseker, Samml. 
d. wtirtt Ges. I, 2. S. 40-^45, giebt den Vertrag naek dem kdsekr. 
Oris* im StA. 

1475. Nebenabsebied des Tttbiager Vertrags vom 5. Juli 1514. 

Orig. im StA. Gleidizeitiger Dmek (Ton Thom. Anskelm) jetst 
verschollen (s. Steiff a. a. 0. S. 100 f.). Reyseker, Samml. d. wflrtt 
Qes. I, 2. S. 46—51 nach dem Orig. 

1476. S pittler, Ludw. Tim., Historischer Commentar fiber 
das erste Grandgesetz der ganzen wärtt. Landesverfassnog, den 
Tttbinger Vertrag vom 8. Juli 1514 — GottHMag. 1 (1787), 49—105, 
aach in Spittl. s. Wk. 12, 89—141. 

1477. Vollständige Beschreibang der Feyer des Tfibinger Ver- 
trags. Sr. Woblgeboren Herrn Assessor Heinrich EUnmannel Klfipfel, 
Bürgermeister und Repräsentanten der Stadt Stuttgart, zur Ehre 
gebalten 7on 286 Bürgern und Einwohnern am St Kilians Tag 
(den 8ten Juli) 1816. 0. 0. u. J. 

1478. [G u t s c h e r , Fr.], Der Tübinger Vertrag oder die Wieder- 
herstellung der wfirt. Verfassung unter der Regierung Herzog Ulrichs 
im Jahr 1514. 0. 0. 1816. 

1479. Derselbe: Über die Vollziehung des Tübinger Vertrags 
und Abschieds, Zur Ergänzung der wirt. Verfassungs-Geschichte 
Jener Zeit. Mit Beilagen. Stuttgart J« B. Hetzler 1820, 



Landschaft. 151 

1480. Pf äff, Karl, Über die AbfalTuDg und Vollziehung 
des Tübioger Vertrags 1514 — in desselben: Miszellen aus der 
Wirt Oeschicbte (1824). S. 1-18. 

1481. Würt. Landes-Grnnd-Verfassang, besonders in 
Rfieksiebt anf die Landstände und deren Verhältniss gegen die höchste 
Landes-Herrschaft. [Stuttgart] 1765. Fol. 

Diese Sammlung von Landesverträgen, Privilegien und Abschieden 
geht bloss bis 1686. Den Titel einer von dem Landschaftsconsulenten 
Joh. Fr. Stoekmayer verfassten, unvollständig gebliebenen Vorarbeit 
hfesn aus dem Jahr 1763 s. bei Moser-Spittler, Wirt. Bibl. S. 253-55. 

1482. Abdruck des zwischen Seiner • . • Hertzoglichen Durch- 
laucht und gesamten Prälaten und Landscha£Ft des Herzogthums 
sob dato 27. Februarii und 2. Martii 1770. abgeschlossenen Erb- 
vergleichs. Nebst beygefugter Kayserlicher BestättigungsUrkunde. 
Stuttgart, gedr. m. Erhardischen Schriften 1771. Fol. 

Dasselbe: Tübingen, Bergerische Buchh, 1771. 8^ 

1483. Spittler, Ludw. Tim., Zur Geschichte des Erbver- 
gleichs [Fragment] — in dessen sämtl. Werken 13, 255 — 279. 

Derselbe hat in seiner Sammlang einiger Urk. u. Aktenst zur 
neuest, wirt Geseh. zwei wichti^ce Beiträge zur Belenchtnng jenes Erb* 
Vergleichs geliefert: Bd. 1 Nr. 7; Bd. 2 Nr. 1. 

1484. Paulus, Heinr, Eberh. Glo., Haupt-Ürkunden der würt. 
Landes-Grundverfassung. M. e, erläuternden Sachregister. I — HI. 
Heidelberg, i. K. b. A. Oswald 1816. 

6« Die alte Landschaft und deren Ausschüsse. 

a) Geschichte derselben im ganzen. 

1485« Üb eleu, G[eo.] G[li.], Entstehung der Landstände des 
ehemaligen Herzogthums Württemberg. Leipzig, Brockhaus 1818. 

1486. Bericht von der Landscbafft des Herzogthums W. und 
derselben Ständen etc., Ursprung, Fortlaittung und Zustand . . . 
[1.] von den ersten Zeiten an bis auf die Vertreibung Herzog Ulrichs 
durch den Schwäbischen Bund, [2.] von da bis zu Herzog Christophs 
Regierungsantritt [und weiter bis zur Zeit Johann Friedrichs]. 

Off. Bibl. Cod. bist. F 198. 256 (in diesen beiden £xx. dem Geh. 
Rath Matthilus Enzlin zugeschrieben). Stftnd. Archiv (hier erscheint 
als Verf. Joh. Ulr. Pregitzer). 

1487. Georgii, Fr. Heinr., Landschaftsconsulent (gest. 1755), 

Der wiirtt. Landschafft Geschichte von den Zeiten der Grafen bis 
«uf Herzog Ulrichs Tod [1393—1550]. 

Mscr. in Fol. im Stand. Arch. 
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1488. S pittler, Lodw. Hrn., Entwarf dner Gwefaidite des 
«ngereo laodscbaftliebeD AuflMbiiMes — in dessen Sammlmig euinr 
Urkonden ood Aktenttficke zur neneeten wBrtt Oeeelu 2, 3fi3— 510 
dann in den Sämtl. Weiten 18, 16—156. ' 

1489. Widenmeyer, Die Anfange der landetindiacheD Steo»^ 
kaese — LtBStAnz. 1887, 49— &3. 

1490. Lang, Wilb., Anawirtige Politik der WBrt Stande — 
PrJbb- 60 (1882), 372—406. 464-495, anob in dee Vta Bneb: 
Von and ans Schwaben. Stuttgart, Kohlbammer. H. 2 (1885), 1 ^90. 

b) Ältere Gesebiekte der Landiehaft bis zni lade dee 17. Jaltrkiaderti. 

1491. Urkunden und Bemerkungen zur alteren Oeaebichte der 
wfirtt. Landtage und Landtageauascbnase [bis 1529] — Sopbr Vn 
(1819), H. 4, 77—99. 

1492. Schneider, Eng., Das Slteate Anbringen der wiirtt 
Landschaft — WVjsb. 1894, 343—347. 

1493. Akten des Tflbinger Landtags 151 4— 15 und der folgenden 
Landtage bis 1530. 

Off. Bibl. Ck>d. biet F 52, lam Theil heraoeg. in Pfafl^ IDssellen 
aus der wflrtt Getchiehte (1824) 8. 1— la 

1494. Akten der Landschaft und ihres Ausschusses zur Zeit 
der Herzoge Christoph und Ludwig. 

Off. Bibl. CkMi. biet F 42S, b. Anb. 

1495. Regierungs- und Landscbaftsakten, bes. ans den Zeiten 
H. Ludwigs und Friedrichs L 

Off. Bibl. Cod. biet F 125. 

1496. Desgl. aus den JJ. 1617—1696. 
Ebenda F 160. 

1497. Der Landschaft zu W. Beschwerungspunkte an Herzog 
Friedrich yom 25. Jan. 1605, sammt des Herzogs eigenhändig 
daneben geschriebenen Resolutionen — PatrA. 1 (1784), 327—43. 

1498. Zur Geschichte des wiirtt Landtagausschusses wahrend 
der Indernngszeiten von 1607—09 — Sopbr. \J] (1819), H. 4^ 
107—124. 

1499. Gemeiner Prälaten und LandschafiFt in W. verordneten 
resp. Engeren und Grösseren Ausschusses Staat d. d. 26. April 1608— 
Spitfl. s. Wk. 5, 540—49. 

1500. Wirtem bergisches compte rendu v. 16. Mrz. 1609 — 
GSttHMag. 4 (1789), 100—15. 

1501. Die Schmieralien. Auszug des an Herzog Johann Friede- 
rieb an WUrtemberg von dem grossem Ausschuss der Landschaft 
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tfttatteten Berichts, des HenEogthimis hochbescbweriiohen Zustand 
betr. Tom 29. Mer« 1628 — PatrA. 9 (1788), 347—858. 

e) QsseUfilits der Laadielubft tob Aaf^ das 18. Jahrkiaderts Irfa si ihrtr 

Aiflteani^ L J. 1S05. 

1502. Tbeass, Fr. Ladw. Wilh., Uodschaftsmitglied, Col- 
leetanea WBrttembergica, Torwiegend bestehend in Akten der Land- 
sehaft and der landsohafdichen Ansschfisse, aber aach landesherr- 
liehen Resolntionen und Edikten u. s. w. (Anfang des 18. bis 
Anfang des 19. Jahrhunderts.) 

Off. Bibl. God. bist F 572. 

1503. Landtags^erhandlangen 1737—1805. 

öfll Bibl. Cod. bist F 789 Fol. Caps, y— z a. Qaart-Caps. aa. 

1504. Cbristliobes Denckmabl des Land-Tages in W., welcher 
unter Hoch-FfirstL Administration den 4. Juli 1737. eröffnet, und 
an Dom. Jubil. A. 1739. . . . beschlossen worden, bestehend in 
zwey Land-Tags-Predigten, . . . und in einer Consignation der • . . 
zugegen gewesenen Land-Ständen und Depntirten. Stuttgardt, gedr. 
i. d. Cottaischen Hof- u. Cantzley-Buchdruckerey o. J. 4^. 

1505. Scheffer, Wilh. Ferd. Ludw., Extractus actorum, die 
zwischen dem Herzog und den Landständen v. W. yorgewaltete 
Lrmngen und deren gfitliche Beilegung betr. (1757—60). 

Off. Bibl. Cod. bist F 557. b. Gl. II Nr. 5. 

1506. Verhandlungen zwischen des regierenden Herrn Herzogen 
za Wfirtt Durchl. und dero treugehorsamsten Prälaten und Land- 
schaft in denen Jahren 1757 n. 1758. [Offenbach] 1758. Fol. 

(Im Auftrag des AaMobiiasea zasammeogestellt dnrcb J. J. Moser; 
nur diese 2 Jabrgäoge ersebienea.) 

1507. Materialien zur Geschichte der Landschaft 1762—65. 
Off. BibL Cod. bist Q 241. 

1508. Himoire adress6 au Conseil anliqne imperial de la pari 
de S. A. S. Monseignenr le Duo regnant de Wurtemberg . . . contre 
la plainte de ses Etats-provincianx portöe au m8me tribunal suprteie 
de l'Empire. s. L et a. Fol. 

1509. An Ihro Romisch-Kayserlich-Konigliche Migestät aller- 
nnterthinigste Replicae, cum annexa recensione historica omnium ac 
singulorum gra?aininuni subditis Wfirtembergicis inde ab anno 1758. 
ad praesens usque tempus . . • illatorum ... in Sachen gesamter 
Prilaten und Landschafft des Herzogthums Wfirtemberg contra des 
Regierenden Herrn Herzogen . . . Durchlaucht, d. d. 20. Dec 1765, 
A praes. 18. Martii 1766. Fol. 
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1510. SammloDg der merkwürdigsten Staats-Sehriften, Ver- 
handlangen und Beoesee, welche bey den wiiriLlicb obwaltenden 
Strittigkeiten ... des regierenden Herrn Herzogs za W. und dero 
Landstandeo geweebselt worden. Stiick [f.] n — V. Frankfurt und 
Leipzig 1765. 66. (Auch in der N. Earop. Stoatscanslei. Tbl. Uff.) 
Ober den £rbvergleieh tob 1770, welcher dieeen »Strittigkeiteii* 

dn Ende maohte, s. ob. Nr. 1488. 

151L Aktenstiieke, die Bernfang des wSrtt. Landtags 1796 
betreffend — StAHab. 2 (1796), lö2— 72. 

1512. Über die Wahlfähigbeit zu der Stelle eines Landtags- 
Depntirtcn im Wfirttembergischen. Stattgart 1796. 

1513. Nebeninstraktion, von der Stadt and Amtsyersammlnng 
za N. im WBrttembergiseben ihrem Landtagsdepatirten ertheilt, bg. 
Yon L. T. Spittler. Gott. 1796. (Aneb in Spittlers s. Wk. 13, 168 
bis 220). . 

1514. Über den be^orstebenden Landtag, auf den 22. Sept 
1796. 2. Anfl. Prkf. u. Leipz. 1796. 

1515. Vollständiges Verzeichniss aller bis jezt (27ten Noy. 
1796) in Betreff der franzosiscben Brandscbatzangs-Repartition • . • 
ersebienenen Schriften . . . mit den Preisen ... 0. 0. n. J. 

1516. Majer, Job. Cbn., Recension der samtlichen Scbriften *) 

fiber das Princip der franzosischen Brandschaznngs-Repartition. Mit 

Fortsezang. Tübingen, Faes 1796. 

*) Die grosse Zahl dieser Schriften verbietet qds eine Einzelanf- 

fOhning; Tiefe derselben finden sieh in der K. oft Bibl. (Abrh. Wflrtt 

Beeht, Rnbr. LandUgsschriflen), anch in der Stftnd. Bib). (s. das Yer- 

seiebnis der za derselben gehArigen BOeher 9. 870—872) nnd in der 

Bibl. des Stat Landesamts. 

1617. Wirtembergica. Fromme Wünsche der Wirtemberger, 
geäussert bei Gelegenheit des aasgescbriebenen Landtags, im Sep- 
tember 1796 — Neaeste Staats-Anzeigen, n (1797), S. 163—218; 
m (1797), 1. S. 18—83. 

ErftUlnng der frommen Wfinscbe der Wirtembergen Des 
regierenden Herzogs y. W. merkwürdige gnädigste Resolation vom 
17 teil Merz 1798 — ebenda m (1797), S. 465—473. 

1518. Historisebe Uibersiebt von allen dem Herzogtbnm W. 
za Ende des vorigen nnd za Anfang dieses Jabrhnnderts von Frank- 
reieb angesezten Ountribntionen, von den wegen denselben aas- 
gescbriebenen aasserordentlieben Stearen, nnd von den damaligen 
aasserordentlicben Graiss- nnd andern Umlagen fiberbanpt. Mit 
Beilagen. Tfibingen, gedr. b. W. H. Sebramm 1797. 
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1619. Freimfithige BetracbtaogeD fiber die Organisation der 
landscbaftlichen Anaachfiaae, dem bevorstehenden wflrtt Landtage 
gewidmet 1797. 

1520. Die wichtigateu Reformen der laudatändiaeben Aus- 
aebfiaae W.a. (Stuttgart) 1797. 

1521. Gataehten dea Hertogl. Regierangaratbakollegiuma über 
daa Anbringen der Allgemeinen Landearersammlnng vom 31. Juli 

1797, die Umlegung einer allgemeinen Vermögens- und Besoldungs- 
Steuer im Herzogtbum W. zu Tilgung des französischen Kriega- 
achadens betreffend. Tübingen, J. G. Cotta 1798. 

1522. Der LAndtag in dem Herzogtham W. (i. J. 1797, 1798 
und 1799). Eine officielle Zeitschrift. Heft I— XI (hg. v. E. G. Steeb). 
Tubingen und Stuttgart, J. G. Cottaische und Hetzlerische Buchh. 
1797—99. 

1523. Die Verhandlungen auf dem wirt. Landtag v. J. 1797 
bia 1798. Bd, 1—8. (Bd. 1 hg. v. E. F. Hesler, die spiteren 
V. Bunz u. a.). Stuttgart 1797—99. 

Wirt. Blätter. E. Beil. zu d. Zeitschr.: Die Verhandlungen 
. . . 1797. 1.— 10. Stack. Stuttgart, Macklot u. Steinkopf 0. J. 

1524. [v. Normann und Ostertag], Bemerkungen über den 
wirtemb. I^ndtag von 1797 bis 1799. Ein Beitrag zu Erläuterung 
der wirt. Geschichte und Verfassung. I. 0. 0. 1800. 

1525. Instruktion oder Staat des Engeren und Grossen Land- 
schaftlichen Ausschusses in W. nebst den dahin einschlagenden 
neuesten Grundgesetzen und einigen Bemerkungen für die neue 
Abfassung des Ausschussstaats. 0. 0. 1797. 

1526. Entwurf einer neuen landschaftlichen Ausschuss-Ver- 
faaaung 1797. 

1527. Über den verfassungsmässigen Einfluss der wfirtt. Land- 
stände auf die Verwaltung dea herzogl. Kammerguts (1797) — 
StAHäb. 2 (1796), 367—74 und bes. BerL 1797. 

1528. Freymutbige Darstellung dea Adela in W. mit einem 
Anhang von Aktenstficken die Abstellung wirtembergischer Landea- 
Beachwerden betreffend — Aus dem 12teu St&ck von Häberlins 
Staata- Archiv besond. abgedr. Berlin u. Helmstädt 1798. 

1529. Des regierenden Herzogs von W. merkwürdige gnädigste 
Resolution vom 17. März 1798, wodurch viele Wünsche und Bitten 
der Wirtemb. Landes-Versammlang bewilligt wurden — Schw. M. 

1798, 97 «r. 



1680. [Onttehar, Ft.], Un|Nirlbe]riieiM Bd&atktmg der 
DMMteo SUiAtieinriebtODgeii in dem Henogtlim W. Baeel, [Statt- 
fart] 1798. 

1581« AbetiminoDg im Geheimen Rath Bber die Bedenklieb- 
keiten, in dem wegen des KreiaEztraordiDariom yorliegenden Streit 
mit den Landatänden aicb an den Kaiser an wenden (1798) — 
Spittl. s. Wk. 18, 468-68« 

1688« Die Verwaltung der wBrti Landeskasse darcb die ehe> 
maligen, nan kassirten Aossebfisse. 0. 0. 1799. 

1688, Abdruck des an eine hochldblicbe Landes^ersammlang 
von Mitgliedern des vormaligen engeren ond grossen Ansscbnsses 
wegen ibrer Bebandlnng erlaasenen Schreibens vom 26. Nov. 1799. 
Stattgart. 

1684. Alctenstfleke, betreffend die in W. zwischen dem Regenten 
and den Landständen entstandenen böohstgefahrlicben Irrangen 
(Nov. Dec. 1799) — StAHSb. 5 (1800), 72—99. 176—83. 

1686. Besoblnss der AktenstUclce, den neuesten wiirtt Land- 
Ug betreffend (1801) — StAHäb. 6 (1801), 11 



tt. Von der Aufbebung der altwttrttemb. Verfassung 
bis lur Verfassnngsurkunde von 1819*). 

^) StiaUiehs in dtsstr Zslt ersohteneoes lingtobriflen kOniien hier nieht aaf- 

CsaiUt wsrdsi \ eins ErgtsittUf in diesem Betreff liefert das Yeneichnit der 

la der sUDdlsehei Bibliothek cehOrlgen Baeker (1866) S. d06--S10. 

16SiV Kurte Übersicht der OrSnde, welche die von Sr. Kur- 
nratlicbeu Durchlaucht von Wirtemberg gegen den Engeren Aus- 
sehttss der Kurwirtembergiachen Landst&nde unter dem Uten und 
SOsten Junius dieaea Jahres Terhiugte Untersnchungakommissionen 
als oflenbar grundgeaela* und Terfasaungswidrig daraldlen. 0. 0. 

1687. Zar Ebrenreltung der WBrtt Landaünde Ton 1805» 
aebat ew Au^dolon^ lb«r die Vorbereituag nr Erklärung ihrer 
AafWbaag und lu de« Eindränge des Nnpoleoat SyateaM — Lndena 
NeMsia VI (1816X S— 96. 

159^ Wie isl die alte Verbsaung Wjb im Jahre 1805 aaf- 
geHMV — ebenda a 96—42. 

168^ Die Beechwetdea der Wirtmberger — ebenda S. 43 
bis $«. 

tMiX Yeffkandlii^eB in der Venammlang der Landslände den 

*^k i_i3 ^i:v Mira 1S1^— 30. Okt 1816). 
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Abth. 83—38 (80. Okt. 1816—5. Juni 1817). Abtb. 89—45 (13. Jnli 
bis 25. Sept 1819). (Abth. 1—34 oboe Ort nod Firma, 35—45 in 
Stattgart gedr., in Heidelberg verlegt von Mohr ond Winter). Hiezu: 
Supplement von Acteustäcken znr Erlänternng der Verhandlungen 
von 1815. 

1541. Bemerkungen fiber eine Wiederherstellung der land- 
ständischen Verfassung des Herzogthums Wirtemberg . . . geschrieben 
im Junius. Stuttgart 1815. 

1542. [Bolley, Heinr. Ernst Ferd.], Darstellung des Betragens 
der wflrtt. Landstände seit dem 15ten März 1815. 0. 0. Im 
Mai 1815. 

Dasselbe: 2. Aufl. (M. 2 Fortsetzungen.) 0. 0. Im May 1815. 

1543. [Eschenmayer, Karl Aug.], Worte zur Vermittlung 
in den landständischen Angelegenheiten W.s. 0. 0. 1816. (Nebst 
einer Forts, und mehreren Gegenschriften von Zahn, Fischer u. s. w.) 

1544. Bericht eines wfirtt. Landstandes an seine Mitbfirger, 
fiber den Landtag vom 15. März bis zum 28. Juli i. J. 1815 — 
Ludens Nemesis V (1815), 575—595. 

Zweiter Bericht u« s. w. (wie oben), fiber die Verhandlungen 
des wieder einberufenen Landtags, vom 16. October 1815 bis zum 
Julius 1816 — ebenda Vm (1816), 107—167. 

1545. Addresse. Seiner königlichen Majestät von W. zugesandt 
im August 1815. 0. 0. u. J. 

1546. Freimfitbige Beleuchtung der neuen wirtemb. Con- 
stitutionsurkunde mit vorzüglicher Rficksicht auf die alte Verfassung 
W.s von einem Wirtemberger. Germanien 1815. 

1547. [Wangen heim, Karl Aug. Frhr. v.], Die Idee der 
Staatsverfassung in ihrer Anwendung auf Wirtembergs alte Landes- 
verfassung und den Entwurf zu deren Emeurung. Frankfurt a. M. 1815. 

1548. Paulus, Heinr. Eberh. Olo., Philosophische Benrtheilung 
der von Wangenheimschen Idee der Staatsverfassung und einiger 
verwandten Schriften. Heidelb., Winter 1817. 

1549. Wal deck, Geo. Graf zu — und Pyrmont, Schreiben 
an den kaiserlich-österreichischen und die königlich preussischen, 
dänischen und grossbrittanisch-hannöverschen bevollmächtigten Ge- 
sandten am teutschen Bundestage. (Die Garantie der Verfassung 
betreffend.) (d. d. Frankfurt am Main, 31. Aug. 1816.) 0. 0. 

1816. 8^ 

Dasselbe: Andrer Druck. 0. 0. u. J. 4^ 
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1550. Entwarf des za erneaeniden wiirtt. Verftymmgareitnigs 
nach den Beaoblfiaaao des stindiseben Instrnetions-Ooniite 18i6. 

(8ep.-Abdr. ans den itlodlaeben Verbaiidlaagtii. Yorr. Tom 
Sept d. J.) 

1551. Die VolksTertreter W.8 in ihren Unterbandlangen fiber 

eine fBr das ganze KSnigreicb gemeinsame Verfassung« Aetenstfieke 

und Reflexionen. Heft 1. 2. Stattgart a. Tübingen, J. 6. Cotta 

1816. 17. 

1652. Wal deck, Qeo. Graf y. — o. Pjrmont, W.8 ständische 

Verhältnisse am Jahresscblass 1816. Teutschland [1817]. 

1558. Hegel, Oeo. Wilh. Fr., Benrtheilung der im Druck 

ersobienenen Verhandlungen in der Versammlang der Landstande 

des Königreichs W. im Jahre 1815 und 1816. I-XXXHL Ab- 

ihettang — Heidelbergiscbe Jahrb&eher d. Litt. 1817, Nr. 66—68. 

78—77. 

Dasselbe in: Hegels Werke XVI, 219—360. 

1554. Freimiitbige Widerlegung der in den Heidelberger Jahr- 
bttebem . . • erschienenen Beurtbeilang der wfirtt. Standeverband- 
longen. Frankfurt 1818. 

1555. Historisch-recbtlicbe Sacberklarung Bber die Pflicbten und 
Recbte der Agnaten der wflrb Erbregentenfamilie, in Betreff der Wieder- 
herstellung oder tbeilweisen Abänderung der yertragsmassigen Landes- 
grundverfassung des wBrt Stammlandes . . . London u. Paris 1817. 

1556. Rede gebalten von Sr. KSnigl. Majestät in dem Saale 

der Stände-Versammlung bei Wiedereröffnung derselben. Stuttgart, 

am 8. März 1817. 0. 0. XL J. 4\ 
Oleidneitig eneUen: 

1557. Entwurf der Verfassung fEir das Königreich W. Vom 
Könige der Ständeversammlang mitgetbeilt. 1817. [Von letzterer 
abgelehnt 2. Juni d. J.] 

1558. Paul, Prinz von Württemberg, Wörtlicher Abdruck 
eines Scbreibens an den Königlichen Geheimen Ratb, aus Hanau 
den 20. April 1817. Mit Antwort d. d. 10. Mai 1817. 0. 0. 

u. J. 4^ 

1559. Worin bestand das alte Recht? Was schlagen die Land- 
stande vor? Was bietet der König an? — Dazu: Nachtrage und 
Berichtigungen. Stuttgart, J. F. Steinkopf 1817. 

1^^. [Weisbaar], Blicke auf den wflrt. Landtag Ton 1815 

^ ^Aimer 1818. 
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1561. Einige Worte über die Grnndzüge der altwBrtt Ver- 
fassung, aber mit Ernst und Ordnnng schleuniger Zniückfordernng 
derselben, 0. 0. 1817. 

1562. Stimme eines ächten Alt-Württembergers. Augsburg 1817. 
[Gegen das Vorige gerichtet.] 

1563. über die Wiirt. Ständeversammlung — Ludens Nemesis IX 
(1817), 290—303. 

1564. Was soll nun in W. werden? ~ ebenda X (1817), 197 
bis 220. 

1565. Gedanken über den würt. Landtag von 1815—1817. 
und über den neuen Verfassungs-Entwurf des Königs von W. 
0. 0. 1818* 

1566. Stimme aus W. — Ludens Nemesis XI (1818), 436—447. 

1567. Fetzer, Carl Heinn, Der Verfassuugsstreit in W. vom 
Jahr 1815 — 1817, oder das Wichtigste; was über Verfassungsgegen- 
Btände um diese Zeit ins Publikum gekommen ist. I. Stuttgart, 
i. C. d. J. D. Sattlerscben Buchb. 1818. 

1568. Zahn, Ghn. Jak., Skizze einer Geschichte des Ver- 
fassungs-Werks — WJb. HL IV. 1821, 254—270. 

7* Geschichte der württ. Verfassung unter denKönigen 

von 1819 an. 

1569. Verfassungsurkunde vom 25. Sept. 1819. Amtliche Aus- 
gabe. Stuttgart 1819. 

Unter den späteren Ausgaben ist für unsere Zwecke die zugleich 
das „offizielle Auslegungsmaterial** darbietende von Prof. C. V. Fricker 
(Tübingen, Laupp 1865) hervorzuheben, obgleich sie aus den Vorakten 
nur das fßr die Interpretation der VU. Wichtige auswählt. 

1570. Mohly Rob., Die Geschichte der württ Verfassung von 
1819 — ZSW. 1850, 44-150. 

1571. Fricker, C[arl Victor], Die Entstehung der württ. 
Verfassung von 1819 — ZvSW. 1862, 139—193. 

1572. Verhandlungen der Ständekammern. 

[1.] 15. Jan. 1820-26, Juni 1821. (Im Jahr 1821 ohne 

die 1. Kammer.) 
[2.] 1. Dez. 1823—9. Juli 1824. (Ohne die 1. Kammer.) 
[3.] 1. Dez. 1826—5. Juli 1827. 
[4.] 18. Jan. 1828—2. April 1828 (ausserord. Landtag; 

ohne die 1. Kammer). 
[5.} 15. Jan. 1830-7. April 1830. 
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[6.} lö. Janaar 1833—22. März 1833 (der sog. vergebliche 
Landtag). 

[7.] 20. Mai 1833—19. Dez. 1835. 

[8.] 30. Jan. 1836—18. Juli 1836. 

[9.] 16. Jan. 1838—22. Okt. 1838 (anroerord. Landtag). 
[10.] 1. Febr. 1839—9. Juli 1839. 
[11.] 23. Okt. 1841—10. April 1843. 
[12.] 1. Febr. 1845—6. Aug. 1845. 

Bis hieher in Oktav gedr., von da ab 4*. 

[13.] 5. Jan. 1847—23. Febr. 1847 (ansserord. Landtag). 

[14.] 22. Jan. 1848—28. März 1848. 

[15.] 20. Sept. 1848—11. Aug. 1849 (der sogenannte lange 

Landtag). 
[16.] 1.— 22. Dez. 1849. 



Verfassangrevidierende 
Landesrersammlangen. 



[17.] 15. März— 3. Juli 1850. 

[18.] 4 Okt.— 6. Nov. 1850. 

[19.] 6. Mai 1851—20. Aug. 1855. 

[20.] 20. Febr. 1856—23. Dez, 1861. 

[21.] 3. Mai 1862—18. Aug. 1865. 

[22.] 23. Mai 1866—8. Juni 1866 (ansserord. Landtag). 

[23.] 25. Sept. 1866—20. Febr. 1868. 

[24.] 4. Dez. 1868—22. Okt. 1870. 

[25.] 19. Dez. 1870—20. Juni 1874. 

[26.] 15. März 1875—4. Nov. 1876. 

[27.] 6. Febr. 1877-31. Jan. 1880. 

[28.] 4. Febr. 1880-7. Juni 1882. 

[29.] 9. Jan. 1883—9. März 1886. 

[30.] 12. März 1886-7. Dez. 1888. 

[31.] 30. Jan. 1889—5. Nov. 1891. 

1573. Scbmidlin, Der erste Landtag nach wiederhergestellter 
Verfassung in W., vom 15. Jan. 1820 bis 26. Juni 1821. (Nach 
den amtlich herausgegebenen ständischen Verhandlungen dargest.) — 
WJb. 1823, 2. S. 258-262. 

1574. Derselbe: Der zweyte Landtag nach wiederhergestellter 
Verfassung in W., vom 1. Dec. 1823 bis 9. Juli 1824 — WJb. 
1825, 2. S. 225—398. 

1575. Derselbe: Der dritte ordentliche Landtag in W., nach 
wiederhergestellter Verfassung, vom 1. Dez. 1826 bis 5. Juli 1827, 
und der ausserordentliche Landtag, vom 15. Jan. bis 2. April 1828 — 
WJb. 1828, 2. S. 247-425. 
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1576. Derselbe: Der vierte urdentliehe Landtag in W,, nach 
wiederhergestellter Verfassung, vom 15. Januar bis 7. April 1830 — 
WJb. 1S31, 1. S. 30—230. 

1577. Schneider, Eug., Der Karlsbader Congress und die 
württ, Verfassung — AZ. 1884, 5. Juni Beil. Nr. 155. S. 2273 f. 

1578. Briefe eines Würtembergers aus Hamburg, an seinen 
Freund in Stuttgart, über die neuesten 8t«atsangelegenheiteu in 
Deutschland überhaupt und in Württemberg insbesondere. I. Leip- 
zig, (Lehnliold) 1820. 

1579. Gespräch zweier Landleute über die neuesten, durch die 
gegenwärtige Ständeversammlung veranlassteu und beabsichtigten 
Veränderungen in W. Mit Erläuterungen und Belegen aus einer 
vieljährigen Erfahrung. Ludwigsburg, gedr. b. J. J. Baumann 1821. 

1580. Worte über die alte und neue Verfassung W.s an die 
Repräsentanten des Volks von einem wahren Freund des Vater- 
lands. Reutlingen, Liter. Comtoir 1831. 

1581. Übersichtliche Zusammenstellung der hauptsächlichsten 
Ergebnisse von den landstäudisclien Verhandlungen im Königreich W. 
auf die Periode von 1819 bis 1832. M. e. Anhang: Personalbestand 
der Ersten und Zweiten Kammer von 1819 bis 1838 und Znsammen- 
setzung des Staatsgerichtshofs im Jahr 1832. Stuttgart 1832. 4^ 

1582. [Wangeuheim, Karl Aug. v.J, Die Wahl des Frei- 
herrn von Wangenheim, K. Würt. Staatsministers ausser Dienst, 
zum Abgeordneten in die Wärt. Ständeversammluug . . . Tubingen, 
Laupp 1832. 

1583. Prüfung der Schrift „Die Wahl u. s. w." Stuttgart, 
Henne 1832. 

1584. Mayer, Mar. Sam., Über die staatsbürgerlichen Wahl- 
rechte der Verurtheilten und Begnadigten. 1. u. 2. Aufl. Tübingen, 
Osiander 1833. 

1585. Eis n er, Heinr., Abriss der Geschichte des aufgelösten 
würt. Landtags vom 15. Januar bis 23. März 1833. Stuttgart, 
i. C. d. E. Schweizerbartschen Buchh. 1834. 

1586. Weber, Die zwei württ. Landtage vom J. 1833 — 
JbbGS. 1834, Bd. 1, 385—423. 

1587. Betrachtungen, Bitten und Wünsche über vaterländische 
Angelegenheiten. (Mit e. Tabelle.) Heilbronn, C. Schell, Buch- 

dr uckerei 1833. 

1588. Der vergebliche Landtag W.s im Jahre 1833. Mit einem 
Blick auf das Vaterland vor und seit der Verfassung. Ein gut- 

Ueyd, Bibliographie der württ. Oetchichl« I. V^ 



t<Mairtiir UmA m die WaUMbmer, rra enm Yalwljttdflfmuide. 
SM^Bity EUlberger 1833. 

1589. [t. Fiteber], Die Imndifiadischea Verimnigea ia W. 
Eis Beitraf mt Cbmrmkterfitik der Zeit Süütgart, J. P. SteiB- 
kepf 1885. 

1500. OneliB, F. L. t., Die Wirksamkeit der wirtemb. Yer- 
ümong Toa 25. Sqrt. 1819 in ibrer Aofudxwaotig^Uirigeii Daaer 
•bernebtlicb dargeetellt M. e. Veneieboi» der TermbMhiedeteo 
Oeeelze. Stuttgart, J. B. Metsler 1844. 

1591. Eiaiges ron der wirtt. SfindeTettaauBloDf — 6rB. 1845, 
1. Sem. 2, 298—304. 

1592. Der wfirtt. Landtag dea Jahra 1848. (Geaefarieben in 
der erateo Hälfte dea Jan. 1848.) — JbbGg. 1848, 26—32. 

1598. Znr Erinnening an den langen Landtag 1848—49 — 
Sebw. M. 1878, 1865. 

1594. Der lange Landtag 20. Sept. 1848 bia 11. Ang. 1849 — 
Sebw. M. 1888, 1685. 

1595. Verfaaaonga-Entwnrf (ron der K. Regierung im Herbat 
1850 Torgelegt) — StAnz. 1850, 1685—1687. 1693—1695. Extra- 
beil, z. 8. Sept 1702 f. 1710—1712, 

1596. Zor Oeacbicbte der verfamnngaberatbenden Veraamm- 
long — StAnt 1850, 21 f. 29 f. 37 f. 61—63. 77 f. 85 f. 

1597. Die wBrtt. Verfaaaongswirren in Folge der EinfBhmng 
der dentaohen Omndrecbte o. s. w. Tom Standpunkte dea Beebta 
aoa — DVjS. 1851, H. 2, 234—58, auch bes. Stattg. a. Tflb., CotU 
1851. (Verf. Obertribnnalrath Sarwey.) 

1598. Reyacber, [Aug.] L[ndw.], Drei verfassungberatbende 
Landesversammlongen nnd mein Anstritt ans dem Staatsdienste. 
Ein Beitrag zam Verfassungsrecbt nnd zur parlamentarisoben Praxis. 
TBbingen, Fnes 1851. 

1599. Znr Oescbiehte des wiirtt. Verfassnngslebens. Akten- 
stücke fiber den Konflikt zwischen dem von der aufgelösten dritten 
LandesTersammlang gewählten Ansschasse und der Regiemng. Stutt- 
gart, Dr. T. J. Kreuzer 1851. 

1600. Wiest, W., Aktenstücke zar Beleuchtung der Ver- 
setzung des Obertribunalraths Wiest. Stuttgart, Dr. y. J. Wachen- 
dorf 1854. 

1601. Both, Carl Ludw., Stimmen aus der wfirtt. Kammer 
der Abgeordneten im Sommer 1858. Ein Beitrag zur Verständigung 
aber sociale Fragen. Stuttgart, J. F. Steinkopf 1859. 
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1602. Der letzte schwäbische Landtag (am 20. Febraar ge- 
scblosseD) — OrB. 1868, L Sem. 1, 390—400. 

1603. Das allgemeine Stimmrecht mit besonderer Beziehung 
auf w. — AZ. 1869, B. 185—190, 

1604. Vom wfirtt. Landtag — PrJbb. 28 (1871), 195-205. 

1605. Die Landtagswahlen in W. — GrB. 1883, 1, 149 f. 

1606. Der süddeatsche Parlamentarismus seit 1870 — UnsZ. 
1888, speziell über W. 1, 253-262. 

1607. Die Verfassungskrisis in W. — AZ. 1886, 26. Febr. 
Nr. 57. S. 825 f. 

1608. Schott, Otto, Die Versuche einer Verfassungsrevision 
in Wfirttemberg, geschichtlich dargestellt. Ulm, J. Ebner 1890. 

1609. Allgaier, Aug., Die Stände Württembergs. Ein Rück- : 
blick auf die Verfassungsgeschichte des Landes nebst biographischem 
Verzeichnis sämtlicher Mitglieder beider Kammern. Stuttgart, 

E. Reinecke 1891. : 

m 
4 

8. Persönliche und Ehrenrechte des Fürsten. Titel, \ 

Wappen u. s. w. 

1610. Moser, Job. Jak., Bericht von dem fürstl. württ. 

Titul. 1720. 

öff. Bibl. Cod. bist F 27. StA. Hdschr. Nr. 163. 

1611. [Pregitzer, Job. Ulr.], Gtentile stemmaDucum Wirtem- 
bergiae. S. L e. a. qu. fol. 

1612. Moser, Job. Jak., Heraldische und politische Erklärung 
des hochfÜrstL württ. Wappens. 1720. 

StA. Hdschr. Nr. 162. Vrgl. dazu öff. Bibl. Cod. bist F 255. 

16 13. Sattler, Chn. Friedr., Beschreibung des Wappenkleinods 
des hochfürstl. Hauses [var. des Herzogthums] Württemberg. 1740. 

StA. Hdschr. Nr. 164 a. öff. Bibl. Cod. higt F 436. 619. 

1614. (Koch, Job. 61i. Fr.), Beiträge zur würt. Wappen- 
kunde, oder vollständige Geschichte des Herzoglich-Würtemb. Wap- 
pens mit Kupfern. 0. 0. 1780. 

1615. Lebret, Karl Fr., Über Farben und Wappen des 
Hauses W, (m, e. Kupferblatte) — WJb. 1 (1818), 167—191. 

1616. Stalin, Paul, Zur Geschichte der württ. Landes- 
farben — WVjsh. 1886, 246. 

1617. Klemm, Alfr., Über das ursprüngliche Wappen des 
Hauses W. (Vortrag.) — WVjsh. 1886, 267—275. 

1617a. König-Warthausen, Rieh. Frhr., Das württ. Wappen, 
wie es jetzt ist und wie es sein könnte — WVjsh. 1889, 161—64. 
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1618. Bach, Max, Geschichte des Württ Wappens znr Zeit 
der Grafen — LtBStAnz. 1892, 17—28. 

1619. Adam, Alb. Eng., Das herzoglich württ. Wappen seit 
der Erwerbung Bönnigheims — WVj«h. 1892, 80—85. 

1620. (Meyer, Joh. Day.), St. Hubert, oder Ausführliche 
Nachricht von dem Hoch-Fürstlich-Würtembergischen Jagd-Orden, 
wie selbiger das Reichs- Jäger-Meister- Amt pro ratioiie & funda- 
mento, und was er sonsten noch Preferables an sich habe. 0. 0. 
1728. 4^ 

9. Gesetze des würtr. Regenteuhauses. 

1621. Schulze, Herm., Die Hausgesetze des köuigl. Hauses 
W. — in desselben: Die Hausgesetze der regierenden deutschen 
Fürstenhäuser. Bd. 3. Jena, Fischer 1883. 

1622. Hausverträge württembergischer Grafen und Herzoge 

(14 Aktenstücke). 

öff. Bibl. Ck>d. bist. F 646. 

1623. Hoff mann, Gottfr. Dan., Speciroen juris publici Wur- 
tembergici sistens historiam et jus unionis territorii Wurtembergici 
, , . auctor Frid. Dav, H. Tubingae, formis Löfflerianis 1754, 4^ 
auch in Wegelin, Thes. rer. Suev. 3, 456 — 459, 

1624. [Cotta, Chph. Fr.], Geschichte des Erstgeburts-Rechts 
im Haus W., vom Vertrag zu Münsingen an, Frankfurt und Leip» 
zig 1786. 

1625. Spittler, Ludw. Tim., Über das Gesetz der Untheil- 

barkeit des lindes in dem württ. Hause — Spittl. s, Wk, 12, 

142—219. 

Diese Abhandlung samt den an sie angeschlossenen staatsrecht- 
lichen Auseinandersetzungen Spittlers mit Breyer und Nast erschien 
ursprünglich im GGttHMag. 2 (1788), 143—175. 3 (1788), 100—130. 
5 (1789), 55—75. Vrgl. dazu noch Hauslentner, Schwab. Arch. Bd. 1 
(1790), St. 3. Nr. 15. St. 4. Nr. 4. 

1626. [Nast, Job.], Historische Ausführung über das Gesetz 
der Untheilbarkeit und des Erstgeburts-Rechts in dem Wirtem- 
bergischen Fürsten-Hause. Aus Gelegenheit einer Abhandlung im 
göttingischen historischen Magazin über eben diesen Gegenstand. 
Mit einer Geschlechtstafel und Landcharte. Frankfurt u. Leipzig 
[Heilbronn, Class], 1789. 

1627. Adam, Alb. Eug., Das Untheilbarkeitsgesetz im württ. 
Fürstenhause nach seiner geschichtlichen Entwicklung — WVjsh. 

ISSS, 161—222. 
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DtM. als InaQg.-Di88. Stuttgart, Koblhammer 1883. 4^. 
1628. Schneider, Eng., Die Erbfolge im Münsioger Ver- 
trag — WVjsh. 1884, 99 f. 

Anhang: Urkundliche Grundlagen des Rechts der UntheilbarkelL 

NQmberger Vertrag swischen den Grafen Eberhard IL und Ulrich IV. 
Tom 8. Dei. 1961 — in: Reyscher, Samml. der wUrtt Ges. I, 1. S. 467—474. 

Münsinger Vertrag zwischen den Grafen Eberhard V. d. Ä. und Eber- 
hard VL d. J. vom 14. Dez. 1482 — ebenda S. 489—495. 

Esslinger Vertrag zwischen dem eben genannten Grafen vom 2. Sept 
1492 — ebenda S. 513—520. 

Herzogsbrief vom 21. Juli 1495 — ebenda I, 2. 8. 1—7. 

Eberhards III. TesUment vom 14. März 1664 nebst Codizill vom 2. Juli 
1674 — ebenda I, 2. S. 401—484. 

Ffirstbrilderlicher Vergleich vom 11. Februar 1780 — ebenda I, 2. 
8. 613-624. 



10« Das württembergische Staatsgebiet. 

1629. Riecke, Karl Victor, Die Eotstehaog des württ Staats- 
gebiets — WVjsh. 1879, 1-22. 

1630. Stalin, PanI, Über die EotwickelnDg des württ. Staats- 
gebietes (Vortrag gehalten bei der General versammlang des Gesamt- 
Vereins der deutschen Geschichts- und Alterthumsvereine zu Stuttgart 
am 22. Sept 1893) - LtBStAnz. 1894, 1—7. 33—41. 

1631. Späth, Phil., Skizze einer Obersicht der topographischen 
Geschichte der Wtirttembergscheu Erblande. (Stuttgard), Gedr. b. 
G. Hassel brink 1816. 



1632. Vertrag am 23. April 1441 zwischen den Grafen Lud- 
wig I. und Ulrich V. 

Vertrag am 25. Jan. 1442 zwischen denselben. 

Beide eine Landestheil ang bezweckende Verträge, deren Orig. 
im StA., sind dnrch grössere Auszüge bei Steinhofer, Wirt. Chronik 2, 
820 ff. 826 ff. nnd bei Sattler, Grafen 2, 144—152 bekannt 

1633. Breyer, Job. Chph. Fr., Oratio inaugnralis de par- 
titionibuts ducatus Wirtembergici potioribus earuroque effectibus 
hodiernis (habita die XIII. Septembris 1774). S. 1. e. a. 



1634. Einige topographisch-statistische Bemerkungen fiber die 
dem herzoglichen Haus Wirtemberg bestimmte und bereits occupirte 
Entschädigungsländer. 0. 0. 1802. 
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1635. Miller, Job. Fr., HiMoriflaHtUtiatuche Xadmchten 
TM des dem Haue W* sogelbeilteD Eatfehidignga-LiMieni. Mit 
einer ÜIoid« Karte too Wirteaiberg. Stattgart, C. Eidde 1803. 



1686« \on des b&rgeriiebes Kstdtasges dea Hcnogtam W. — 
in: HMg, 8cbw. Mag. 1775, 104—109. 

1637* VenseiebDia wirttembergiadier Ortaehaftes oaeh ihrer 
Zogebdrigkeit za Bezirken (geaebrieben nn 1700). 

On. BfbL Cod. hiit Q 05. 

1638. Manifeat dea Königa Priedrieb Tom 27. Okt. 1810 betr. 
die Eintbeilong dea Staatagebieto in 12 LandTogteien — Reg3l 
r. 1810 Beil. za Nn 53. 

1639. Herzogl. Ueacript Tom 1. Jan. 1803, die Abtbeilasg 
der Herzoglichen neoen Beritzangen in Landfogteien, Oberimter 
nnd Htabaimter — und die Regiemngaverfaaaang betreffend — 
Sebw. M. 1803, 21 ff. 

1640. Bflttner, Heinr. Cbpb., Histor.-topogr. Wörterbuch dea 
Königreichs W. nach den Landrogteien. 1813. 1814. 

Oft Bibl. Cod. hfft F Ml, a— o. Eben Theil dieser Laad- 
▼Ofteien beschreibt aach Scheffer fai dem Mser. Nr. 138 des Staats- 
archlTi. 

11« Die Stellong AltwBrttembergs nnd seiner Herrscher 
im römischen Reich dentscher Kation. 

1641. Schneider, Eng», Die Entwicklung der wBrtt. Oeriohta* 
boheit - LtBStAnz. 1891, 77—78. 

1642. Pfeil f Chph. Karl Ludw. y., De meritis Serenisaimae 
Wartembergiae Domus in Imperium. Oder, Wie das HochfBrstlicbe 
Haas W. sich um das Tcatscbe Reich verdient gemacht habe. Lud- 
wigsbnrg u. Tttbingen, J. 0. Cotta 1732. 4^ 

Dasselbe m. d. Tit.: Abhandlung von den Verdiensten dea 
Herzoglichen Hanaes W. am das Deutsche Reich. Frankfurt u. Leip- 
zig 1766. 4^ 

1643. Pf ist er, J[oh.] G[hn.], Erinnerungen aus der ?rürtt. 
Geschichte oder: Was hat W. für Teutschland gethan? Stuttgart, 
J. F. Steinkopf 1814. 4^ 

1644. [Kulpis, Job. Geo. v.], Gründliche Dedaction, dass 
dem Hocbffirstl. Haus W. das Reichs-Pannerer- oder Reichs-Fend- 
rieh-Ambt, Praedicat und Inaigne, schon von etlichen seculis her, 
recbtmisBig zustehe und • . . keinem andern Chur- oder Färsten . . • 
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TerKeben werdeo kSnne. Mit Beylagen . . . (a. 6 TafelnX Statt- 
gait, draekts n. yerlegi» M. 0* Lorber 1693. Fol. 

1645. Wechgel-Schriflfteo Tom Reichspannier, in tieh haltend 
eiDon Beweias Tom Unteraebied zwiacben demadben nod der wirt. 
Stnnnfabne, dann ferner die boebf. wirt Dednction and deren Be- 
antwortang . . . 1694. 4^ 

1646. Wein Und, Job. Gbpb., De vexillo Imperii primario, 
Tolgo Reieba-Storm-Fabney eommentatio academiea, qua . . . Wirtem- 
bergiae doeibaa id optimo maxlmo jore eompetere doeetor. Halae 
Magdeb. 1726. 4^ 

Daaaeibe: (Ebenda) 1727. 4^ 

1647. Bacby Max, Die Reicbaatnnnfabne and ibre Beiiebangen 
za W. — LtBStAnz. 1889, 33—37. 49-64. 

1648. Stalin, Paul Fr., Der Voratritt der Schwaben in den 
Beicbakriegen — KorrVUO. 1877, 43—45. 

Vrgl. Aber dieses Vorrecht femer die Aasfttbningen von Ghpb. 
Fr. Sah'D, Wirt Gesch. 1, 389. 2, 648. Paal Fr. Stilia, Gesch. Wfirt- 
tembergs 1, 214. 

1649. Beck, Paol, Dea bl. römiacben Reichs dentacber Nation 

Vor- nnd Nachaitz. Eine erbanlicbe Erinnerung — WVjsb* 1884, 

102—105. 

[Betr. RaDgansprflche der schwftbischea Prälaten bei KrOnimgen 
and anderen ReidisfestiTitaten.] 

1650. Gotta, Ghpb. Fr., Die Kar- Würdigkeit W.a erwieaen. 
[Marbarg] 1785. 

1651. Privatgedanken Bber die nennte Kor. 1790. 
Hiegegen ist gerichtet die Schrift: 

1652. Über Heasen-Kasaels oder W.s Verzag zar KarwBrde 1790. 

1653. KlBpfel, [Karl], Kreisverfasaang Schwabena — in: 
Schwaben, wie ea war nnd ist. Hg. v. Lndw. Baoer. I (1842), 
287—256. 

1654. Gollectio acriptoram Wfirtenbergicornm daa Creyaa-Aaa- 
achreib - Amt and die ritterschaftlicben Streitigkeiten betreffend. 
Ulm 1753. Pol. 

1655. Kurze actenmäaaige Deduction von dem Anaachreibamt 
and Directorio in dem Schwäbiacben Grayse. Stuttgart 1704. Fol. 

1656. Grfindliche Vorstellung, waa ea mit dem Grayaa-Auaa- 
aohreibambt und Directorio in dem löbl. Schwäbiacben Graiaa Tor 
eine Bewandnuaa habe. 0. 0. 1705. Fol 

1657. Actenmäasig und gründlicher Bericht von dem Urapmng, 
Fortführung und wahren Beachaffenheit des bochf. Creyaa-Ausachreib- 



H;n Staat od B^ehL 



A ints in Schwaben — de^ diiait Terknipfk, aber dem hodf. Haoss 
Würtemberg . . . priratiTe xaatebeDden Directorii . . . Stuttgart. 
OfttÄ, d. J. [1747]. Fol. 

Cber die hier geltend ^emaektea ond de« Kowtaaser Bisehdfen 

gagenflber verfoeliteaeB Beebte der Wilrtt. Henoge TigL J. J. Moaer, 

8taattreeht des HoehetifU Costaas frle aaeh der Abtei Reichenaa. 

J.eipxig 1740. FoL Deat. Teataebes Staatsrecht 27, 277—321 (ebenda 

1746). Dess. Wirt Bfbl. 4. Aafl. 8. 17g-7B. 

1658. Lodewigy Job. Pet. de — , De praerogmtiria Wirtem- 
bergici dacatoa, praeaertim adreraoa appellationea, erocationes, 
aastregas. Halae 1719. 4^ 

1659. Borckhard, Heior. Mart., Wirtembergiachea Kleeblatt 
dreyer Privilegioraniy exemtionia fori, aastregamm et de ood appel- 
lando. Ladwigabarg, Hof- o. Cantzlei-Buchdr. 1730. 4^ 

1660. Spittler, Ladw. Tim., Hiatoriache Beitrage xor reebt- 
licbeo UntereocboDg über das wfirtt Privilegiom de Don appel- 
lando — Spittl. s. Wk. 12, 41—89. 

1661. Weokherlin, Ferd. Wilb., Actenmäaaige Nachrichten 
▼on dem Uraprong, Fortgang ond heutigen Zustand des wfirtt. Pri- 
rilegii de non appellando 1788. 

öff. Bibl. Cod. bist. F 636 Caps. 13. 

ISL Die Schwäbische Bitterschaft als Mitreichsstand 

und Nachbar. 

Yrgl. dazn io der zweiten Hauptobteilnng die Rubrik : Kleinere Gebiete welt- 
licher Herren. 

1662. Roth von Schreckenstein, Karl Heinr. Frhr., 
Ocaehichte der ehemaligen freien Reichsritterschaft in Schwaben, 
Fiaaken und am Rheinstrome. I. IL Tübingen, Laupp 1859. 71. 

1663. Bürgermeister, Steph., Stetus equestris Caesaris et 
bperii Bomano-Gormanici, d. i. Des unmittelbaren Freyen Kayserl. 
kaUa-Adels der drey Ritter-Creyssen in Schwaben, Francken und 
ABl Khcin-Strohm ursprüngliche Immedietät, Prärogativen, Immuni- 

... Ulm 1700. 4^ 
Duadbe: Ebenda 1709. 4^ 

1664. Kreidenmann, Jo. Conr., Kurtzer Tractat von des 
Adehy sonderlich der Freyen Reichs - Ritterschaflft in 
Staat, Stond, Ehren, Würde . . . Samt X Kayseri. und 

PrtTilflgie& und Freyheiten. Tübingen 1646. 4^ 
Eaalingen 1673. 4^. 
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1665. [Moser, Job. Jak.], Knrze AbhaDdluDg von dem Ur- 
•proDg der Reich»- Ritterechafft in Schwaben — in desBelben: Schwab. 
Merck Würdigkeiten. I (1757), 684—713. 

Derselbe: Neueste Geschichte der unmittelbaren Reichsritter- 
schaft 1. 2. Frankfurt u. Leipzig 1775—76, 

1666. Reichsritterschaftliche Akten aus dem Archiv des Ritter- 
schaftskantons am Kocher. 

Öff. Bibl. Cod. bist F 517. 518. 519. 

1667. Nachricht, wie das hochlöbl. Kanton Craicbgauische 

Ritterdirectorium von . . . [1544J an . . . bis auf den heutigen Tag 

besetzt gewesen ist. 1778. Aus dem FArl v. Gemmingenschen 

Archiv Guttenberg mitgeth. v. Stocker — ZWFrk. 10, 2 (1877), 

S. 114-117. 

Wnrttemberg und Reichsritterschaft — Unter diesem Titel findet 
sich in J. J. Mosers Wirt. Bibl. 4. A. S. 201-220 eine reiche Anfxählnng 
von Streitschriften, aus welchen folgende württ. Regiernngspublikationen 
hervorgehoben werden mögen: 

1668. Herzoglich-Wirtembergiscbes Schreiben ad Gomitia Im- 
perii, die nölhige Abfassung eines Normati vi Imperii in denen 
Reichsritterschaftlichen Strittigkeiten betreffend. 1750. Fol. 

1669. Vorlegung der anwachsenden reichsritterschaftlichen 
Irrungen und dahero entstehender Nothdurfft eines endlichen hin- 
länglichen gerecht- und billigmässigen Reichsregulativs. Stuttgart, 
Cotta 1749. Fol. Frankfurt 1750. Fol. 

1670. Reichsständische Archivalurkunden und Documenta ad 

causam equestrem, die von Serenissimo Württembergico ad Comitia 

Imperii gebrachte Vorlegang der anwachsenden reichsritterschaft- 

liehen Irrungen ... zu bestärken und zu beleuchten. ThL 1 — 2. 

Regensb. 1750. Fol. 

Die Hauptgegenschrift der Ritterschaft hat den Titel : 

1671. Vertheidigte Freyheit und Ohnmittelbarkeit der H. Reichs- 
ritterschaft in Francken, Schwaben und am Rhein ... 1. 1750. 

2. 1752, Fol. 

Der Verlauf des Rechtsstreits ist auf Grand dieser and anderer 

Schriften bezw. Akten dargestellt in: 

1672. Pfaff, Kari, Die Verhandlungen Herzogs Kart Eugen 
wegen und mit der Reichsritterschaft — WJbb. 1857, 1. S. 106 — 30. 

Seinen Absohluss findet der Streit in dem Folgenden : 

1673. Vergleich zwischen dem herzoglichen Hause W., sodann 
(fei Reichi^ritterschaft in Schwaben, der beeden Cantonen Neckar- 
Schwarzwald und Kocher vom 30. Oct. 1769 nebst Nebenrecess 
und kaiserlicher Confirmatiou von 1770. Fol. 
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1674. N ef f , Übersicht der neaeren Verhältnisse des ehemaligen 
Reichsadels — in: Winkopp, Rheinischer Bnnd 7 (1808), 199 ff. 

13« Verhältnis Württembergs und seiner Fürsten zu 
Osterreich. Afterlehenschaft. Anwartschaft der Habs- 
barger. 

1675. Pesler, Job. Ghph«, De aagastae gentis Austriacae 
dncatn et principatu in Saevia liber singalaris. Garn indice aactoram 
et rerum. Lipsiae, ap. J. Ch. Langenhemiam 1739. 4^ 

1676. Rolle, Fr., Das österreichische Kaiserhans and Schwaben. 
Ein Versneb. Tübingen 1806. 

1677. Seeger, Herrn, v., Der Felonie- Prozess gegen Herzog 
Ulrich von W. — in : Festgabe zam fünfandzwanzigjährigen Regie- 
rangs-Jnbiläam S. M. des Königs Karl v. W. . . . von der Uni- 
versität Tübingen. Tübingen, Laopp 1889. 4^ 

1678. Spittler, Ladw. Tim., Von dem österreichischen An- 
wartscbaf Urecht aaf das Herzogthnm W. — GöttHMag. 4 (1789), 
377 — 420. Spittl. s. Wk. 12, 243-82. 

1679. Verträge, worin dieses Anwartschaftsrecht anerkannt 
wird: 

Kaadener Vertrag vom 29. Jani 1534 — bei Reyscher Qes. 
S. I, 2. S. 75-85. 

Passaaer Vertrag vom 6. Aag. 1552 — ebenda S. 99—104. 
Prager Vertrag vom 24. Jan. 1599 — ebenda S. 257—264. 

1680. Aaszüge betr. die Afterlehenschaft aas Urkunden, Ver- 
trägen, Ontachten a. s. w. von dem Vizekanzler Hieron. Ger- 
hardt d. J. 

Off. Bibl. Cod. bist. F 268. 

1681. Kartze, doch gründliche Anzeig, dass die dem Ertz- 
Haoss Osterreich aof das Hertzogtham W. zagestandene Anwarth- 
•ehaflft, woraaf die Führang des wärt. Titnls and Wappens ge- 
gründet, dnrch jüngst erfolgt tödliches Ableiben Sr. Römisch. Kayserl. 
M^JQBlit gefallen nnd erloschen seye. Stattgardt, gedr. i. d. Cottaiscben 
Bochdr. 1741. Fol. 

1682. Ohnamstösslicber Beweiss, dass das weibliche Geschlecht 
de» . . . Ertt-Haasses Osterreich aof das Hertzogthoni W. kein 
An warthschafts- Recht za soeben noch sich des Titnls and Wappens 
von W. zu bedienen habe. Stnttgardt n. Tübingen, gedr. b. Chr. 
a CoitM (1742). Fol. 
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1683. Instruktionen and Relationen des Reg.-Raths, später 
Geh. Ratbs Wilh. Eberhard Faber (gest. 1781) als württ. Gesandten 
am kaiserlichen Hof in 2 Missionen 1738—41 nnd 1746—54. 

Öff. Bibl. Cod. hi9t. F 221 -225 5 Bünde. 



14. Vertragsbeziehnngen der wBrtt. Fürsten zu fremden 

Machthabern fiberhanpt. 

1684. Ochsle, Ferd. Fr., Verzeichniss der von Württemberg 
mit auswärtigen Regierangen geschlossenen Verträge, Überein- 
künfte etc. Von 18()0 bis 1840 einschliesslich — WJbb. 1840, 1. 
S. 124-231. 

168Ö. Martitz, Ferd. v., Die Verträge des Königreichs W. 
über internationale Rechtshilfe — in: Festgabe zam fdnfandzwauzig- 
jährigen Regierangs-Jubiläum S. M. des Königs Karl ▼. W. . . . 
von der Universität TSbingen. Tübingen, Laapp 1889. 4^ 

1686. Tractote der Höfe von Baiem, W. nnd Baden mit Frank- 
reich im Jahr 1796, and mit den gegen Frankreich alliirten Mächten 
im Jahr 1813. Manchen, (Finsterlin) 1819. 

15. Geschichte der Verwaltungs- and Jnstizbehörden. 

Schreibereiwesen. 

1687. [Rümelina. Heigel in]. Zur Statistik des öffentlichen 
Dienste — WJbb. 1865, 218-269. 

1688. Spittler, Ladw. Tim., Geschichte des württ. Geheimen- 
Raths-CoIIegiams — Spittl. s. Wk. 13, 279-452. 

1689. Hofgerichtsordnongen der Herzogszeit. 

1. Die erste noch in die Grafenzeit fallende ist verschollen. 

2. Die zweite: „Hovegeriohte-Ordnung des Fürstenthumbs Wir- 
temberg'^f erlassen von Herzog Ulrich d. 28. Jan. 1514, 
blieb Manascript. 

3. Die dritte, erlassen von Herzog Christoph d. 26. April 1557, 
im selben Jahre gedruckt, wiederholt in Reyscher, Samml. 
d. württ. Ges. 4, 98—156, wo auch die Abweichangen der 
zweiten notiert sind and deren Vorrede mitgetheilt ist 

4. Die vierte, erlassen von Herzog Ludwig d, 16. Jan. 1587, 
im selben Jahr gedruckt. 

5. Die fanfte und lezte, erfassen von Eberhard IIL d. 29. März 
1654, nach dem glei<izeitigen Drack in Reyschers Samml. 5, 
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460 — 647 friederbolt, wo aoeb die Abweiehnngra der Tierten 
Dotiert aiad. 

1690. Akten die Beaetzoog des Hofgeriebtaaaaenorata der Stadt 
SlQttgart betreffeod* 

Off. Bibl Cod. bist F 660. 

1691. Piatoriaa, Tb., Die Miniatenrerantwortlicbkeit in Wort- 
temberg ond der wBrtt. Staatagericbtabof im geaebicbtiicben RBck- 
bliok — WJbb. 1893, 71—96. 

1692. Eleasser, Carol. Frid., Florea sparai ad prima atamina 
CoUegii tntelaris Wnrtembergici (Herzogl. Wfirtenb. Tatelar-Ratbs). 
Erlangae, ex offleina Waltberiana 1776. 4^ 

1693. Das königL wBrtt. Tatelarratba-Gollegiam — in: Hoeb, 
Zeitacbrift f. Oeach. n. Oesetzg. W.s I (1818), 72—93. 

1694. Denkschrift und Akten Ober die Obenrogteien. 
Off. Bibl. Cod. bist F 686, Caps. 9. 

1696. [Sobmidlin, Gbph. F.], Ober die Kreisregierangen 
in W. Karlsrnbe, G. F. MBIler 1820. 

1696. Wolbacb, Cbpb. Leonb., Über die AufhebuDg der 
Kreisstellen in W. Ulm, Wobler 1832. 

1697. Bemerkungen ond Vorsebläge aber das Scbreibereywesen 
im Wirtembergiseben. 0. 0. 1792. 

1698. [Weckberlin, F.], Apologie des wttrtt. Scbreiber- 
Standes nebst einem Vorscblag zu seiner Vervollkoromnang. Tübingen, 
[Oslander] 1792. 

1699. Bäaerlen, Job. 6eo., Tascbenbnch fQr angebende wirt. 
Reobtsgelebrte und fBr Scbreiber auf das Jabr 1793. Stattgart, 
J. B. Mezler 1798. 

1700. Derselbe: Tascbenbach für wirt. Scbreiber aaf d. J. 1794. 
Ebenda 1794. 

1701. Klage der Juristen, Kameralisten and Scbreiber des 
Herzogthnms W., Aber Verleznng der Landes- VerfaasuDg in Betreff 
der Dienst-Ersezungen, als Bber eine Reihe der grössten Bescbwerdcn, 
welobe auch zugleich aie insbesondere betrifft. Vom Mai bis Augast 
1790 — in: Pfaff, K., Miszellen a. d. wirL Gesch. (1824), S. 111 
bis 116. 

1702. Magazin gemeinnflziger Aafsäze and Bemerkungen fdr 
wirtembergiscbe Scbreiber. I. II. Stuttgart, J. B. Metzler 1797. 98. 

1703. Wanderungen eines alten wirt. Amtssnbstitaten aus einer 
Schreibstube in die andre, von ihm selbst beschrieben. Ein mo- 

m/y^oAeia Erbaonngsbuch fllr den wirr Sohreiberstand. Stuttgart 1800. 
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1704. Scb affer t, Karl, BesohreibuDg der Oericbts- aod Amts- 
Notariate des Königreicbs W., mit dem PersoDalBtand derselben, 
einer Aneiennetäten-Liete . . . sowie einer Karte . . . Biberach, 
Druck V. Dorn a. Heberle 1867. 

1705. Ei sei e, Jol., Die Yerwaltongs-Actaare in W., nebst 
angehängtem Verzeichniss der seit 1860 geprfiften noch nicht an- 
gestellten Verwaltungs-Candidaten. Biberach, Dmck von Dorn and 
Heberle 1869. 

1700. Dannecker, Frz., Die Verwaltangs- Aktaare in Würt- 
temberg unter Angabe ihrer Qfiterbachs- and Pfand-Gemeinden. 
Nach dem Stande vom 1. April 1882. 2. Aufl. Stattgart, Kohl- 
hammer 1882. 

16. Personalstand, Bang- und Dienstverhältnisse der 

Beamtenwelt. 

1707. Fürstlich Württembergisch-Dienerbach oder Verzaicb- 
nus aller derjehnigen Räth, Officier und Diener, auch Gaist- ond 
Weltlicher Amptleut, so a. 1608 in Diensten gewesen, biss äff das 
Jahr 1628 und folgends bis ad aflnm 1676 . . . nebst weiteren 
Fortsetzungen, herausgegeben durch E. v. Georgii-Georgenau. Statt- 
gart, C. F. Simon 1876. 

Orig. im StA. 

1708. Ministri Provinciae. 1658. (Liste der Bezirksbeamten 
des Herzogthums W. aus den 4 ersten Jahrzehnten des 17. Jahrh.) 

öff. Bibl. Cod. bist. F 874. 

1709. Liste der geistlichen Pfleger und Verwalter im Henog- 

thum Württemberg 1747. 

öff. Bibl. Ck>d. bist F 491. 

1710. B[ürckh], C[onr.] F[r.], General-Tabell aller and jeder 
Hoch-Fürstl Würtembergischen weltlichen Herren Offlcianten^ so 
von Hoch-Fürstl. Rent-Cammer befehliget werden, . . . consignirt 
im Jan. 1733. 0. 0. (1733). Fol. 

1711. Derselbe: Vollkommene General-Tabell aller und jeder 
in dem . . . Hertzogthum Würtemberg befindlichen Herren Ober- 
Vögten, Ober- Amtleuten, Forstmeistern ... 0. 0. 1733. Fol. 

1712. Bach, Max, Das älteste Württ. Staatshandbuch — LtB.- 

StAnz. 1886, 328—33. 

1713. Bürck, Conr. Fr., Das jetzt lebend- und florirende 
Würtemberg . . . oder Beschreibung, was dermahlen vor Höchste, 
Hoch- und Nidere Stands-Personen, sowohl bey . . . Hof und 
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Cantzley und dayon abhängenden Departements, als aueh in der 
Residenz-Stadt Stattgardt . . . seyen . . . Deme ferner beygefBgt 
ist, was hie und da Merekwärdiges za sehen . . . Stnttgardt, gedr. 
i. d. Cottaischen Hof- n. Gantzley-Bnchdr. 1736. 

Continnatio des jetzt lebenden Wfirtembergs . • . Zusammen- 
getragen V. C[onr.] F[r.] B[firck]. Esslingen, gedr. b. G. Mäntlem 
1739—41. Stattgart, gedr. i. d. Bösslinischen Hof- n. Cantzley- 
Bachdr. 1742. Esslingen, gedr. b. 6. Mäntlem 1744. 45. Stattgart, 
gedr. b. J. N. Stoll 1747. Stattgart, gedr. b. J. G. GotU d. J. 1748. 

HochfBrstl. Wfirtembergiseher Adress-Calender oder • . . Conti- 
nnatio d. j. 1. W. . . . zasamraengetr. v. C. F. B. Stattgart, gedr. 
b. J. N. StoII 1749—51. 53-55. 

Derselbe zusammengetragen . . . v. Geo. Ernst Bürckhen. 
Stuttgart» bey dem Auctore selbst zu finden 1756. 

Jezt-florirendes WHrtemberg, oder Hochförstl. (Herzog!.) Wür- 
tembergisches Adress-Hand-Bnch (von 1765 an „Adress-Bucb^) . . . 
(Zusammengetr. v. G. E. Biirckh.) Ebenda 1757—62. Stuttgart, 
bey der BHrckisehen Wittib 1763—80. 

Wirtembergisches Adress-Buch. Ebenda 1781 — 1806. 

Königl. Wfirttembergisohes Staatshandbuch. Stuttgart, J. F. Stein- 
kopf 1807—1808. 

Königl. Wiirtt. Hof- und Staatshandbuch. Ebenda 1809 — 
13. 15. 24. 28. 31. 35. 39—41. 43. Stuttgart, E. Hofbuchdruckerei 
Zu Guttenberg 1847. 50. 

Dasselbe: Hg. v. dem K. Statistisch-topographischen Bureau. 
Stuttgart, J. F. Steinkopf 1854. Stuttgart, K. Aue 1858. 62. 

Hof- und Staatshandbuch des Königreichs W. Hg. y. d. K. St.-t. B. 
Stuttgart, K. Hofbuchdr. Zu Guttenberg 1866. Stuttgart, Grfininger 
1869. 73. Stuttgart, Kohlhammer 1877. 81. 

Dasselbe: Hg. ▼. dem K. Statistischen Landesamt Ebenda 
1887. 89. 92. 94. 

1714. (Herzogl.) Wiirtembergischer Hofkalender. Stuttgart, 
Cotta 1767—74. 76—78. 80—87. Stattgart, gedr. u. zu finden in 
der Buchdr. Herz. Hohen Carlsschule (Akademie-Dr.) 1788—91. 

1715. Lehr, Fr., Königlich- WHrttembergischer Hof- und Staats- 
Kalender. Ein yaterländisches Taschenbuch. M. 8 Kupfern. Jahrg. I. 
Stuttgart u. Täbingen, J. 6. Cotta 1811. 

1716. Hof- und Staatskalender fQr das Königreich W. (Hg. 
V. dem K. Statistisch-topogr. Bureau.) Jahrgang 1879—81. 83—85. 
Stattgun, Kohlhammer 1879. 80. 83. 84. 85. 
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1717. Bürck, Conr. Fr., Wfirtembergigcbes Titalatar-Bnch, 
Tentsch und Französisch, nach dem Bfirckischen Adresa-CaleDder . . • 
mit einem karte gefassten Brief-Steiler • . • versebeo • • • Stut- 
gardt, zu finden bey dem Authore selbsten 1753. 

1718. (Hanff, C), Die Rang-Ordnang im Königreiche W. 
vom 18. October 1821 mit Ergänzongen und Znsateen bis 31. De- 
eembcr 1841. Tübingen, gedr. b. E. T. Eifert 1842. 

1719. Eintheilnngsliste der Angestellten bei dem Jastiz-Mini- 
sterinm, den Gerichten und Notariaten, und Dienstaltersliste der 
Beamten des Jastiz-Ministeriums, der Gerichte nndmtariate, sowie 
der Vorstände der Strafanstalten. Stuttgart, Dr. v. G. Hasselbrink 
1869. 75. 77. 79. 82. 84. 86. 88. 90. 92. Dienstliste 1894. 4^ 

1720. Dienstaltersliste der im Departement der auswärtigen 
Angelegenheiten, Abtbeilnng für die Verkebrsanstalten, angestellten 
Beamten. Mit einem Anhang. Stattgarr. Dr. d. J. B. Metzlerschen 
Büchdr. (1884). (1886). (1889). 1891}. a:f93). 4^ 

1721. Willkürliche Entlassung der herzogl. wfirtt. Rätbe und 
Beamten betreffend — NGöttHMag. 3 (1794), 121—33. 

17* Allgemeine Landesgesetzgebnng in der Herzogs- 
und Königszeit. 

1722. Weisser, Job. Fr. Chph., Nachrichten von den Gesezen 
des Herzogtums W. Stutgart, J. B. Mezler 1781. 

1723. Landesordnnngen der Herzogszeit. 

Erste von Eberhard i. B. 11. Nov. 1495 — Sattler, Grafen. 

4. Beil. Nr. 16. Reyscber, Samml. d. wfirtt. Ges. 12, 5—15. 

Zweite von Ulrich 10. April 1515 — gleichzeitiger Druck von 
Thom. Anshelm, beschr. v. Steiff, Der erste Buchdruck in Tübingen 

5. 119, wiederholt bei Gutscher, Vollziehung des Tfib. Vertrags 80 
bis 111. Reyscher a. a. 0. 17—35. 

Dritte von der österr. Zwischenregierung 20. Aug. 1521 — 
Urdruck titellos auf der Off. Bibl, Reyscher a. a. 0. 36—62. 

Vierte von Ulrich 1. Juni 1536 — gleichzeitiger Druck mit 
dem herzoglichen Wappen in 4^ Reyscher a. a. 0. 84—122. 

Ffinfte von Christoph 2« Jan. 1552 — gleichzeitiger Druck 
mit Wappen in Fol., Reyscher a. a. 0. 193—239. 

Sechste von demselben 17. Aug. 1567, — gleichzeitiger Druck 
in Fol., unveränderte Abdrficke 1576 und 1585. 
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Siebente von Jobann Friedriob 11. Nov. 1621 — gedrnckt 
in Stuttgart dnreh J. W. Römlin 1621. Fol EinselabdrBoke wieder- 
bolt bis 1735, jezt bei Reysober a. a. 0. 717—886. 

1724. Des Herzogthumbs Wfirtemberg allerhand Ordnnngen. 

Stattgart, J. W. RSsalin MDGLV. [auf dem Knpfertitel St. 1654]. 

Ente von der Kegienmg veranstaltete ZasammeottellaDg einiger 

(zanäebst 18) Gesetie von grösserem Umfang ans den Gebieten der 

Gerichtsverfassung, des Finanswesens nnd der gewerblioben Polisei. 

Dieselben in 5 weiteren Anflagen 1666. 1670. 1700. 1705. 

1767, wovon nar die v. J. 1670 stark vermehrt nnd in grösserem 

Format (kl. Fol) gedrockt ist 

1725. Hartmann, Job. Geo., Sammlung wirtembergischer 
General-Rescripte von 1336—1805, teils gedruckt, teils handschrift- 
lich. 47 FoLBde. in der Öff. BibL 

1726. Gerstlacher, Karl Fr., Sammlung aller einzeln er- 
gangenen herzoglich wirtembergischen Gesetze und anderer Nor- 
malien. L nebst e. Einleitung in die alte und neue gesezliche Ver- 
fassung des Herzogtums W. IL Stuttgart, J. B. Mezler 1759. 60. 4t\ 

1727. Reyscher, Aug. Ludw., Vollständige, historisch und 
kritisch bearbeitete Sammlung der wfirtt. Gesetze. 

I— ni: Staats-Grund-Gesetze. 1828—30. 

IV— VI: Gerichts-Gesetze bis 1805. v. Chr. H. Riecke. 1831. 
32. 35. 

VII, 1. 2: Gerichts-Gesetze von 1806—1838. v. F. Kappler. 

1839. 41. 
VIII. IX: (Protest) Kirohen-Gesetze v. Tb. Eisenlobr. 1834. 35. 
X: Katb. Kirchen-Gesetze v. Job. Jak. Lang. 1836. 
XI, 1. 2: Schul-Gesetze von Tb. Eisenlobr und G. Hirzel. 

1839. 47. 
XI, 3: Universitäts-Gesetze v. Tb. Eisenlobr. 1847. 

XII— XIV: Regierungs-Gesetze bis 1805. v. G. Zeller. 1841 
bis 1843. 

XV, 1. 2. Anhang: Regiernngs-Gesetze von 1806—1838. Ge- 
setze in Betr. d. Israeliten, v. F. F. Mayer. 1846. 47. 

XVI, 1. 2: Caroeral-Gesetze v. C. H. C. Hoffmanu (bezw. 

C. H. L. Hoffmann). 1845. 48. 
XVII, 1. 2. XVni: Finanz-Gesetze V. Rudf. Moser. 1839.40.36. 

XIX, 1—3: Kriegs-Gesetze v. Kapff. 1849—51. 
Stuttgart n. Tfibingen.Ülk-51. 
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1728. Riecke, Karl Viktor, Die Gesetzgebung W,s im 19. Jahr- 
hundert — WJbb. 1875, 41—99. 

1729. Reyscher, Aug. Ludw., Über die Einführung der württ. 
Gesetze in die neuen Lande. (Progr.) Tübingen, Fues 1838. 

(Die Frage über die fortdauernde Gültigkeit der dort vorge- 
fundenen Statutarrechte rief viele Schriften hervor, welche bei Kaii 
Gco. Wächter, Württ Privatrecht I, 1. S. 792 f. verzeichnet sind.) 

1730. Lang, W., Württ. Gesetzgebung — PrJbb. 25 (1870), 
88—100. 

1731. Rückblick zur Erinnerung an des verewigten Königs 
Wilhelm Majestät — Württ. Archiv f. Recht u. Rechtsverw. 7 (1865). 

(Schildert die Oesetzesarbeit während der genannten Regierang.) 

1732. Riecke, Karl Viktor, Statistischer Überblick über die 
Gesetzgebung des Königreichs W. seit dem Regierungsantritt Sr. 
Maj. des Königs Karl am 25. Juni 18G4 — WJbb. 1880, I, 209 
bis 238. 1881, I, 497 ff. 

1733. Die in W. Anwendung findenden Reichsgesetze und die 
Laudesgesetzgebung 1881 — 1890. Systematisch dargestellt und 
statistisch beleuchtet — WJbb. 1890 u. 1891, IIL 

1734. Jährliche Übersichten über die im Königreich erlassenen 
Gesetze — ebenda vom J. 1871 au. 

18. Rechtsgesetzgebnng und Rechtspflege im 19. Jahrb. 

1735. Hufnagel, C. F., Gerichtsverfassung und Rechtsver- 
waltung im Königreich Württemberg — in Hufnagel u. Scheurlen, 
Die Gerichtsverfassung der deutschen Bundesstaaten. Tübingen, 

Osiander 1829. 

1736. Festschrift zu der Jubelfeier der 25jährigen Regierung 
Sr. Maj. des Königs Wilhelm von W. Enthaltend : . . . IL Geschichte 
der Rechtsgesetzgebung während der ersten 25 Regierungsjahre des 
Königs. Von Roh. v. Mo hl. III. Geschichte der die Rechtsordnung 
betreffenden oder berührenden organischen Einrichtungen während 
derselben Periode. Von [Otto] v. Sarwey — Ausserordentl. Bei- 
lagenheft zur 3. Abth. d. VI. Bandes der Monatschrift f. d. Justiz- 
pflege in W. Ludwigsburg, C. F. Nast 1841. 

1737. Statistik der Rechtspflege - jährliche Übersichten in 
WJbb., besonders vom Jahr 1832 an. 

1738. Die Reform der Rechtspflege in W. — Schw. M. 18G1, 
1307. 1347. 1371. 1389 f. 

Heyd, Bibliographie der württ. GewWchl« I. 
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1739. Denteche Gerichts verfaasuDg und wUrtt. Jnatiz-Statiatik — 
Schw. M. 1874, 2381 f. 2401 f. 1875, 225 f, 405 f. 

1740. Seh midi in, Eng., Die Justizgesetze des deutsche ii 
Reichs in ihrer Anwendung fBr W. Bd. 1. 2. Stuttgart, Gotta 1879. 

19. Landrecht und Statntarrechte. 

a) Laadree^t 

1741. New Landtrecht des Fürstenthnmbs Wnrtemberg, in 
▼ier Tbeil yerfasst 1554. Fol. (am Schlnss steht das Datum 6. Mai 
1555). 

Dies das erste Landrecht, von welchem im Jahr 1559 eine zweite 
Anagabe erschienen sein miiss, die aber bis Jetzt nicht zum Vorschein kam. 

1742. Des FQrstenthumbs W. gemein Landtrecht, in vier Theil 

yerfasst 15B7. Fol. (am Schluss steht das Datum 1. Juli 1567). 

Dies das sweite Landrecht ; weitere Ausgaben : 1567. 1585. 1591. 

1743. Faber, Ed., und Schlossberger, A[ng.], Die Vor- 
arbeiten zum w&rtt. Land-Rechte vom 1. Juni 1610; im Auftrage 
des Eönigl. WHrtt. Justiz-Ministeriums aus Archival-Urkunden hg. 
M. e. Vorrede v. C. 6. v. Wächter. Stuttgart, J. Weise 1859. 

1744. Des Herzogthumbs W. Emewert Gemein Landtrecht. 

Tüwingen, Phil. Gruppenbach HDCVII. Fol. (am Schlnss das 

Datum 1. Juni 1610). 

Dies das dritte Landrecht, als neuestes, nnd in der Hauptsache 
noch geltendes oft aufgelegt. Chr. H. Riecke, der alle 3 Landrechte 
in Reyscher, Samml. d. wflrtt Gesetze 4, 171—420. 6, 1 — d58 heraus- 
gegeben hatte, veranstaltete vom dritten eine mit Paragraphenzahlen 
versehene Ausgabe. Stuttgart, Metsler 1842 nnd wieder 1876. Neuester 
Abdruck (unter Wegiassung des veralteten ersten Theils): Stuttgart, 
Kohihammer 1888. 

b) Statatarreckte. 

1745. Der Statt, Dörffer, Flecken« auch ettlicher Gottsheuser 

des Fürstenthumbs W. Breuch, Recht in erblichen Sachen, auch 

andere Statuten, zu Tübingen yor den verordtneten unsers gn. Herren 

gelerten Rhätten, zwaien Herreu Prelaten nnd dan Vieren von der 

Landtschafft den 9. 10. 11. und 12. Februarii Ao. [15]52 verlesen. 
Diese vom ganzen Land eingeforderten und einer mit den Vor- 
arbeiten zum „gemeinen Landrecht** betrauten Kommission vorgelegten 
Berichte über die in Geltung befindlichen Lokalrechte füllen die ersten 
195 Blätter des folgenden auf dem Rücken mit dem Titel Gonsuetu- 
dines variae ducatus Wurtembergiae versehenen Sammel- 
bandes: öff. Bibl. Cod. jur. F 24. Doch sind nicht alle damals ein- 
gegaogenen Beliebte hier zu finden, einzelne liegen gesondert im St.A. 
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1746. Fischer, Fr. Chph. Jonatb., Versoch Aber die Geschichte 

der teutschen Erbfolge. Bd. 1. 2. Mannheim, G. F. Schwan 1778. 
Bd. 2 enthält einen Urkundenanbang und bringt in dessen s weitem 
Theil S. 131—302 einen Abdraok der in dem Cod. Jnr. F 24 der OfT. 
Bibl. enthaltenen altwArttemberg^sehen Lokalrechte, jedoch nicht ohne 
grossere Lfieken, welche bei Carl Geo. Wächter, Hdb. des im Kgr. W. 
geltenden Privatrechts I, 1. S. 194 Anm. notiert sind. Es sind hier 
dorch ihr Statatarrecht vertreten die Klosterämter Adelberg, Beben - 
hausen, Blanbeurcn and Herrenalb, Stadt Asperg (S. 137—176), Stadt 
und Amt Blanbeurcn, Stadt Balingen, Stadt und Amt Calw, Qöppingen, 
Gflglingen, Stadt Herren berg, Stadt Leonberg, Stadt und Amt Möck- 
mtthl, Stadt und Amt NOrtingen (und Neuffen), Nagold, Amt Stuttgart, 
SUdt und Amt Schorndorf, die SUdte Sulz, Tattlingen, Urach, Wild- 
berg, SUdt und Amt Winnenden, SUdt Wildbad. 

1747. Reyscher, A[iig.] L[adw.], Sammlang altwörttem- 
bergischcr Statatar-Rechte. . . . m. historisch-lLritischen Anmerknugeu 
begleitet. Tübingen, Faes 1834. 

Dieser erste Band, welcher ohne Fortsetzung blieb, begreift bloss 
die Artikel Adelberg, Alpirsbach, Altenstelg, Anhausen, Asperg, Bak- 
nang, Balingen, Bebenhausen, Beilstein, Besigheim, Bietigheim, Blan- 
beurcn, Böblingen, BOnnigheim, Botwar, Brakenheim, Bulach, Calw, 
Canstatt. Da aber neben den Städten auch hier, wie in den beiden 
vorhergehenden Nummern, die Ämter berflcksichtigt sind, so begegnen 
uns ziemlich viele Dorfrechte, wie S. 628 das von Kirchheim a. N. (1497), 
wiederholt bei Grimm (QrW. 6, 318 f.), 8. 524—27 das von Nordheim 
(1495), wiederholt GrW. 6, 315—318, 8. 429—507 Statuta und Ordnungen 
von Wintzelhansen (1593). 

Zerstreut vorkommende altwarttembergische Statntarrechte, die 
weder Fischer noch Reyscher in ihre Sammlangen aufgenommen haben: 

1748. Alpirsbach. Harpprecht, Cbn. Ferd., Flores sparsi 
ad jnra privata singnlaria Alpirspacensia (Dies.). Tab. 1755. 4^ 

1749. Baiersbronn. Die Verkhiindang der armen Leath 
im Thall za Bayersbronn — GrW. 1, 388. 

1750. Beffendorf nnd Epfendorf. Rechtsgebräache, der 
Zimroemschen ChronilL entnommen von Ubiand — Germania 4 
(1859), 90—92, wiederholt — GrW. 6, 331—333. 

1751. Dornhan. Urii. v. J, 1251 und Weisthum v. J. 1417 — 
GrW. 1, 370 — 80 (theilweise bei Reyscher als „Vogtbach von Alpirs- 
bach« S. 34-42).^ 

1752. Dornstetten. Waldgeding (v. J. 1 456 ?), bei GrW. 1 
380—387 vollständiger als in Mosers Forstarchiv 11 (1791), 47—57. 
Rechtssprach wegen des Wildbanns v. J. 1400 — GrW. 1, 387 f. 

1753. Egg in gen. Der Gmaind Büchlein (1531) in Reyscliers 
Ztschr. f. deatsches Recht 17 (1857). 135—160. 
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1754. GomariDgeD. StatatenbücbleiD (1539), bg. v. Scbmid — 
RGBl. 1894, 24—26. 38—41. 65—69. 

1755. lesingen (bei Kircbheim o. T.) — GrW. 1, 406-408. 

1756. Ingerabeim, Dorfordnang (1484) —ZGORb. 1 (1850), 
10-14. GrW. 4, 524—27. 

1757. Loasburg (1477, 1539) — GrW. 1, 388—395, 

1758. SigÜDgen. Dorfrecbte (um 1470) — Anz. f. K. d. 
d. Vorz. 8 (1839), 467, GrW. 1, 441 f. 

1759. Stattgart Erbrecbtiicbea im Cod. jar. F 24 der Öff. 
Bibl., polizeiliebe ,,Artikel^ ron Eberbard im Bart (1492) bei Sattler, 
Grafen 4. Beil. Nr. 15; Ebebaftenbaob oder Rotbea Bacb v. J. 1508 
(mit späteren Nacbträgen), Fol.Bd. aaf dem Stuttgarter Ratbbaus; 
dass. erneuert dureb Rbeinwald um 1740. Off. Bibl. Cod. bist» 
F 485. (Cop.) 

1760. Tübingen. Tbudiebam, Fr., Das Tübinger Stadtrecbt 
von 1493 (Orig. auf dem Ratbhaus daselbst) — LtBStAnz. 1893, 
220^222. 

1761. Bessert, Gust., FränkisohesGemeinderecbt. Auf Grund 

von Dorfordnungen des wfirtt. Frankens dargestellt — WVjsb. 1886, 

71—80. 119—134. 225-238. 277-282, 

Die hier benfltsten Dorfordoangen sind anfgesähit S. 73 f.; Dar 
fünf davon sind gedruckt: die von Alkertshausen im Anhang bu obigem 
WVjsh. 1889, 61—65, die von Edelfingen — ZWFrk. 4, H. 1 (1856), 
89—104, die von Hachtel — ebenda 105—109, Pfitsingen — ebenda 8, 
H. 1 (1858), 62—81, Wachbach — ebenda 2, H. 6 (1852), 91—97, wozu 
noch gekommen ist: Weiss, J. G., Ans Wachbacher Jarisdikttons- 
Rezessen — WVjsh. 1898, 868—882. 

Statutarrechte in neawttrttembergischen Stftdten oder Dörfern 
(ansser den von Bessert in der vor. Nummer angeführten fränkischen) : 

1 762. Benzensimmern. Dorfrecbt (1450) — 6rW. 6, 275. 

1763. Goldburgbaasen. Ebebaften (1575) — GrW. 6, 
268—274. 

1764. Hosskircb. Scbneider, Eug., Das Stadtrecht v. H. — 
WVjh. 1888, 50 f. 

1765. Itzlingen. Ebehaften (1625) — GrW. 6, 213-218. 

1766. Kocbendorf. Gericbtsordnang und Dorfrecht (1597). 
Vrgl. Wächter, Württ Privatreebt 1, 789. 

1767. Kouzenberg. Herrschaft in der Tuttlinger Gegend: 
Weistnmer von Wormlingen, Seitingen, Oberflacbt mitgetheilt von 
Birlinger — AlemB. 14 (1886), 1—17. 
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1768« NenbroDDy OA. Mergentheini, DorfordnuDg (1554), 
mitgetheilt von Pf. Layer — WVjgh. 1889, 65-70. 

1769. Nnsplingeo, OA. Spaichingen. Statatarrechte ans 
der alten Herrscbafk Kallenberg: Nusplingen (1528), mitgetheilt von 
Birlinger — AlemB. 13, 262-272. 

1770. Ober-Sebneidbeim. Ebehaft (1568) — GrW, 6, 

210—213. 

•• •• 

1771. bringen. Aussage über 0. (1253) — Hansselmann, 
Landesbobeit des Haases Hobenlobe. Urk. Nr. 43. GrW. 3, 607-609. 

1772. Pflaumloob. Ebebaften (1480) — GrW, 6, 262—268. 

1773. Secbtenbansen. Dorfs-Ainnng (1546) — GrW. 6, 
219 f. 

1774. Trocbtel fingen. Ebebaften (o. J.) a. Anderes (1668, 
1416, 1545, 1579) — GrW. 6, 250-262. 

1775. Tallau. Dorfordnung (1559) — Öff. Bibl. Cod. bist. 
F 602, BI. 1140-1142. 

1776. Waldsee. Stadtbucb 1694 — Hdsebr. in Waldsee. 

1777. Weingarten. Urk. betr. das Recbt der Zinslente — 

GrW. 4, 519. 

Kftchwort Im Vorigen sind die später sii wttrttembergischen 
Landstidteo herabgesunkenen ehemaligen Reichsstädte in Schwaben 
und Franken nicht mitbegriffen. Die Literatur Ober ihre Reehtsbttcher 
findet man in Wächters Wilrtt. Privatrecht 1, 691 f. 749^786 zusammen- 
gestellt, in der sweiten Hauptabteilung unseres Buches aber Je anter 
den Namen der einielnen Städte reraeichnet Die Juridische Literatur 
Ober deutsche Reichsstädte im Allgemeinen begreift selbstverständlich 
auch die schwäbischen in sich. Hier sei nur anf J. J. Mosers Reichs- 
städtische Regimentsverfassung (Deutsches Staatsrecht Tbl. 18) und auf 
Tob. Ludw. Ulr. Jäger, Juristisches Magasin fUr die Reichsstädte 1—6. 
Ulm, Wohier 1790-97 hingewiesen. 

20. Privatrecht and Gerichtspraxig ia Altwfirttemberg. 

1778. Herzog]. wirteDbergisebe Vaeallen im 1663 sten Jabr, 
nebst einer Anzeige, wie Yiel Enecbte sie stellen müssen — Mag.- 
HG. 20 (1786), 293—304. (Büscbing.) 

1779. Frobnbncb de anno 1698. 

(Übersicht Aber die Frohnpflichtigkeiten der Unterthanen des 
Herzogtums W. nach Ortschaften alphabetisch geordnet.) Off. Bibl. 
Cod. bist F 722. 

1780. Sebneider, Eng., Zar Lebre von der scbwäbiscben 
Privatarknnde des 13. Jabrbunderts — in: Arebival. Zeitscbrift 
V. Löber 11 (1886), 1—18. 
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1781. Bazing, Hogo, Das Eiolager — WVjab. 1892, 415 
bis 419. 

1782. Klocker, F. A., Eine Eidesbelebruog yor Ctoricbt im 
16. Jabrbundert. Aas dem Gräfl. Archiv zu Aalendorf mitgeteilt — 
WVjsb. 1889, 17>i f. 

21. Aaseinandersetzang der wörtt. Regierang mit den 

Standesberren. 

1783« Zasammenstellang der die Verhältnisse der F&rsten, 
Orafen und Edelleate des Eöuigreicbs bestimmenden Gesetze and 
Verordnungen. Stattgart, Aagast 1811. 4^ 

Dasfl. unt. d. Tit.: Württembergs Soaveränetäts-Missbräuebe 
bekannt gemacht in einem mit erläaternden Anmerknngen yer- 
sebenen Abdruck der . . • Zasammenstellang u. s. f. (wie oben) 
mit einer ja nicht zu überschlagenden Vorrede, Teutschland, Aug. 
1814. 4^ 

1784. Darstellung des Betragens der vormals unmittelbaren 
Reichs-Ffirsten und Reichs-Grafen im Eönigrdche W., mit dazu 
gehörigen 28 Acten-Stücken. I. 0. 0. May 1816. 

1785. Acten-Stfioke über die Verbandlungen, welche zwischen 
Commissarien der Regierung und Bevollmächtigten der Ritterschaft, 
in Beziehung auf die Gesetzes- Entwürfe in Betreff 1. der Ent- 
schädigung der berechtigten Gatsherrschaften für die aufgehobenen 
Leibeigenschaflsleistungen, 2. der Umwandlung und AblSsang der 
Frohnen, und 3. der Beeden and ähnlicher älteren Abgaben, in 
den Jahren 1834 nud 1835 Statt gefunden haben. Stuttgart, J. 
B. Metzler 1836. 

1786. Die standesherrlichen Beschwerden gegen W. und der 
souveräne Staat — GrB. 1854, 2. Sem. 2, 451—57. 

1787. Erklärung der K. wBrtt. Regierung in der Reclamations- 

sache des Grafen v. Quadt-Wyckradt-lsny gegen verschiedene Gesetze 

der Jahre 1848 n. 1849 bei der deatscben Bundesversammlung — 

StAnz. 1855, Beilage zu Nr. 285. 

Ähnliche Erklftrangen gegen den Prinzen Karl von Ottingen- 
Wallerstein, gegen die Fflrsten von Thum und Taxis, von Hohenlohe- 
Waldenhnrg, ~ Bartenstein, — Jaztherg folgen ebenda Nr. 286 f.; 
Nr. 288. 

1788. Die Entschädigung der Zehnt- und Gefällbereobtigten 
in W. Vom allgemeinen deutschen Standpunkt aus betrachtet — 
D\jS. 1855, H. 4, 315—31. 
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1789. Die Vereinbarung mit den Standesherrn — StAnz. 1857, 
1797—99. 1805—07. 

1790. Hobenloiie-Waldenliiirg, F[r.] K[arl] FMirst zu, 
Das Verfahren der Königlich Wflrtt. Regierung gegen die Standes- 
herren. I. II. (Als Mannscr. gedr.) Karlsruhe, Dr. d. C. P. Müller- 
schen Hofbuchdr. 1867. 68. 

22* Strafrecht und Strafverfahren. 

1791. Hofacker, Karl, Kurze Geschichre der Criminalgesetz- 
gebnng und Criroinalrechtspflege in Württemberg — in dessen Jahr- 
büchern d. Gesetzg. u. Rechtspfl. in W. 1 (1825), 1—55. 2 (1826), 
1—77. 

1792. Gessler, Der Entwurf einer Üriminalordnnng für Würt- 
temberg von 1609. Ein Beitrag zur Geschichte des deutschen Straf- 
rechts — in Reyschers Zeitschr. f. deutsches Recht 20 (1861), 223 
bis 265. 

1793. Schott, Sigm., Urtheile der württ. Regierungskommissäre 
und der zweiten Kammer von 1841 — 42 über Geschworene, über 
Öffentlichkeit, Mündlichkeit und Anklageform des Strafverfahrens, 
so wie über einige verwandte Fragen — in: Konstitutionelle Jahr- 
bücher. Hg. V. K. Weil. I. Stuttgart, Krabbe 1843. 

1794. Köstlin, Reinh., Die neue würt. Strafgesetzgebung in 
ihrer Entstehung — HJbb. 1838, 691-728. 945—950. 953—996. 

1795. Die WQrtt. Militarstrafgesetzgebung — Schw. M. 1866, 
2675. 2691. 2699. 2749. 

1796. Gull, Beiträge zur Criminalstatistik W.s — WJbb. 1865, 
136—161. 

1797. Wächter, Karl Geo., Die Strafarten und Strafanstalten 
in W. nach der älteren und neueren Gesetzgebung und Praxis. 
Tübingen, Oslander 1832. 

1798. Egg er t, Ed., Die ersten Zuchthäuser in W. — LtB.- 
StAnz. 1893, 177—184. 

1799. Birlinger, Anton, Deutsche Recbtsalterthümer aus 
Schwaben — Anz. f. Kunde d, deutsch. Vorz. N. F. 5 (1858), 300 
bis 302. 340-342. 

1800. Hassler, Konr. Dietr., Beitrag zur Geschichte der 
Vehme im 15. Jahrh. — VKUlm. 11 (1857), 25—30. 
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Centgerichte. 
Vorbem. über die Genten als Unterabteilungen der Gaue s. Hanptabt IL 

1. HöckmlUiL 

1801. Spittler, Henr. AaroD, Dissertatio de juiisdictione 
criminali Wirtembergica et maxime de centena Moeccmfibleosi. 
Tub. 1775. 4^ 

1802. Hoffmann, Das CeDtgericbt zu Möckmnhl — Monat- 
Schrift f. d. Justizpflege v. Sarwey 7 (1842), 472— 501, 

1803. Knödely Die Möckmuhler Gentordnnng von 1729 (lies 
1739) mit geschichtlichen Bemerkungen über ihre Entstehung — 
ZWFrk. Bd. 7, H. 1 (1865). 68—79. 

Ib04. Hartmaun, J., Der Möckmuhler Centbrief vom Jahr 

1429 — ZWFrk. Bd. 10, H. 1 (1875), 34«36, 

Vrgl. über dieses MOckmtthter Gericht weiter die Beschreibung 

des Oberaints Neckarsulm (1881) S. 515 f., dann folgende Handsehriften : 

ÖflT. Bibl. Cod. bist. F 581 Bl. 450-68. Cod. Jur. F 242. StA. Mscr. 

Nr. 191. 

2. Haltenbergstetten. 

1805. Ordnung des peinlichen Centgerichts zu H. mitgetheilt 
von Sprandl — ZWFrk. Bd. 4, H. 2 (1857), 239—248. 

(Beschreibung einer Gerichtssitzung vom 13. Mai 1681.) 

8. Weikersheim. 

1806. Mayer, Das Centgericht von W. — ZWFrk. Bd. 6, 
H. 1 (1862), 45—47. 355 f. Vrgl. hiezu Beschr. des OA. Mergent- 
heim S. 804. 

4. Markeisheim. 

1807. Ordnung des Ceutgerichts daselbst. 

öff. Bibl. Cod. Jurid. F 92. Vrgl. auch die vorgenannte OABeschr. 
S 625 tr. 

Hexenprozesse. 

1808. Mejer, Ein Beitrag über Hexenprozesse — ZWFrk. 8, 
2 C1869), 314-17. 

1809. Wal eher, Karl, Ein Hexenprozess im Jahr 1591 — 
WVjsh. 1892, 345—353. 

1810. Beck, Paul, Hexeuprozesse aus dem Fränkischen — 
WVjsh. 1883, 247—253. 304-310; 1884, 76—80. 157—160. 297 

bis 302. 

1811. Bück, Mich. Rieh., Hexenprozesse aus Oberschwaben — 

AlemB. 11 (1883), 108-35. 
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1812. Pfaf f, Karl, Die HexenprozeMe za Esslingeo im 16. a. 
17. Jahrh. — ZDCG. 1856, 253-271. 283—294. 847— 871- 441 
bis 462. 

1813. Salz man II, Val.> Die Hexeoprozewe der Reichsstadt 
EssllDgen. Esslingen, Schreiber 1887. 

1814. Manch, Notizen fiber das bei Verhandlung der Hexen- 
prozesse im Limbnrgischen beobachtete Verfahren — ZWFrk. [I.], 
H. 2 (1848), 62—72. 

1815. Bacmeister, Karl Alb. ^Ih., Znr Geschichte der 
Hexen Prozesse. Concept Bedenkens fiber die zn Niedernhaal nm 
Hexerei and Zaaberei willen in Verhaft liegende Sosann Michel 
Lange's Weib, deren Aassage, und noch weiters angebene Per- 
sonen — WVjsh. 1886, 282—292. 

1816. Bürger, Beitrag zam Hexenwesen. Aaszog ans dem 
Kirchenbach za Unterregenbach — ZWFrk. 8, 3 (1870), 502—04. 

1817. Rnckgaber, Heinr., Die Hexenprozesse za Rottweil 
am Neckar. A. d. Archiv-Akten zo R. mitgetheilt a. erläotert — 
WJbb. 1838, 174-196. 

1818. Beck, „Hexen brande ** in Salz a. N. — DiöcASchwab. 10 
(1892), 37—40. 

Bekanntere Kriminalfälle. 

1819. GabiDCls-Jostiz Herzogs (sie!) Friderichs von W., in Ent- 
hanptong, ohne Urtheil and Recht, Jacobs von Gfiltlingen wegen 
eines an Conraden von Degenfeld ans Unvorsichtigkeit begangenen 
Mords, vom Jahr 1600. Aas Archivalabschriften — PatrA. 9 (1788), 
287-346. 

1820. Aktenstücke betr. die Verartheilong des Obervogts Jak. 
V. Gfiltlingen wegen des an Konrad v. Degenfeld verübten Tod- 
schlags. 

Öff. Bibl. Cod. hist F 296. 851. 

1821. Karzer Lebensabriss des Helfers Brehm nebst Dar- 
stelloDg seiner Hinrichtong. 1829. 

1822. Roth, Carl Ladw., Notizen fiber einen mericwBrdigen 
Verbrecher geistlichen Standes (Jos. Brehm) — in desselben : Kleine 
Schriften pädagogischen nnd biographischen Inhalts ... IL Statt- 
gart, J. F, Steinkopf 1857. 

1823. Arnold, Adf., Der Criminal-Prozess des Schäfers 
Johann Gteorg F rasch von Heiningen'''). Nach den Akten mit- 
getheilt. [Sep.Abdr. ans Sarwejs Monatschrift fdr die Jastizpflege 
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in Württ. 14 (1848), 337—500.] Ludwigsburg, gedr. m. C. F. Nast- 
sehen Schriften 1848. 

*) Daselbst geb. d. 2. Jan. 1817, gest. 1877. 

1824. Der Wunderdoctor G. Frosch [sie !]. 1846—1848 — in: 
Der Neue Pitaval. Hg« von Hitzig und Häring. 22 (N. F. 10), 
181—251. 

1825. Geschichte des Wunderdoktors, Geister banners und Gold- 
machers J. 6. Fraschy genannt der Heininger Schäfer. Göppingen, 
P. J. Bncksche ßuchdr. [1877]. 

1826. Die Giftmörderin Kutbardt. 1844--1845 - in: Der 
Neue Pitaval. Hg. v. Hitzig und Häring, 16 (N. F. 4), 325—360. 

23. Politische Parteien und einzelne Politiker. 

1827. Die Parteien in Württemberg — PrJbb. 54(1884), 85-91. 

1828. Papiere betr. die Versammlung deutschgesinnter M&nner 
in Plochingen d. 13. Jan. 1850. 

ön. Bibl. Cod. bist. F 758. 

1829. Verhandlungen der Landesversammlung von Angehörigen 
der deutschen Fortschrittspartei in W. zu Esslingen am 14. Dezember 
1862. Nach dem stenogr. Protocoll hg. v. dem in der Versamm- 
lung gewählten Comitö. Stuttgart, i. C. b. K. Göpel 1863. 4^ 

1830. Die Landesversammlung der schwäbischen Fortschritts- 
partei zu Esslingen — GrB. 1863, 1. Sem. 1, 6—14. 

1831. Aus den Grnndungstagen der deutschen Partei. Zur 
Erinnerung an den 7. u. 19. Aug. 1866 — Schw. M. 1891, 1689 f. 
Vrgl. dazu weiter 1892, 881. 887. 929 f. 

1832. Die Stuttgarter Versammlung am 3. u. 4. Aug. — GrB. 
1867, 2. Sem. 1, 315—20. 

1833. Lang, W[ilh.], Die deutsche Partei in W. Festschrift 
zur Feier des fänfundzwanzigjährigen Bestandes der Partei 1866 
bis 1891. Im Auftrag des Landesausschusses verfasst. Stuttgart, 
Kohlhammer 1891. 

1834. Seeger, Karl Aug. Fr., Vaterländische Briefe. Stutt- 
gart, Hallberger 1832. 

1835. Reyscher, Aug. Ludw., Publicistische Versuche mit 
besonderer fiücksicht auf wfirttembergisches Staatsrecht. Stuttgart, 
J. B. Meizler 1832. 

1836. [Wilhelm, Graf von Warttemberg], Politische Skizzen 
über Deutschland und W., aus der Mappe eines Conservativen. Ab- 
theilung I. [einz.]. (Stuttgart), Dr. v. E. Greiner (1852). 
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24. Einzelne Prozesse politischer Natur. 

1837. Prozess des Kanzlers Matthäus E n z 1 i n — WJbb. 1827, 2. 
S. 271—326; 1828, 1. S. 171—200. 

1838. Warhaffter Abdruck des an Ihro Rom. Kays. Maj. von 
Herrn Herzogen und Administratore Carl Friedrich zu Wärtern- 
berg Ols d. 17. Juni 1740 erstatteten Berichts ... in Sachen den 
ehemalig — wirtembergischen Oeneralfeldwachtmeister Franz Jos. 
Frhrn. von Rem c hing betr. Stuttgart. Fol. 

1839. Innocentia Remchingiana vindicata. s. a. 

Weitere Sohriften und Gegenschriften in dieser Sache siehe bei 
Moser, Wirt. Bibl. 4. Aufl. S. 222—224. 

1840. Oründlicher Bericht: Wie von dem Hoch-Fürstl. Hauss W. 
. • . in der Sfissischen Greditor-Sache bissher rechtlicher Ordnung 
nach verfahren; der beruffene Jud Jacob Uhlroann, Ghur-Pfaltzischer 
Hof-Factor und Miliz-Liefferant, aber ... die Bezahlung einer er- 
dichteten Schuld von 85329. 61. 42. Kr. . . . erzwingen . . • wollen. 
0. 0. u. J. Fol. 

1841. Akten der Kommission zur Untersuchung der Jud Süss- 

schen Mfinzrechnungen 1737 f. 

Off. Bibl. Cod. hist. F 622. 

1842. Oantakten des J. S. 1750. 
Ebenda F 640. 

Yrgl. im Obrigen Oppenheimer, J. Sttss, in der dritten Haupt- 
abtheilung. 

1843. Unmittelbare Justizpflege. Ein Warnungsbeispiel aus 
der Geschichte des Herzogs Karl von W. und des Obristen von 
Rieger — Sophr. 1 (1819), H. 1, 41—52. 

1844. Geschichte der Entfernung des Herzogl. Wirt. Ministers 
V. WöUwarth von seinem Amt — 8tAHäb. 2 (1796), 481—505. 

1845. [Troll], Dienst -Entlassungs- und Prozess- Geschichte 
des herzoglich wirtemb. Staats-Ministers Preyherrn von WöUwarth. 
Aus kammergerichtlichen und andern Acten gezogen. Frankfurt 
und Leipzig 1803. 

1846. Hart er 8, Joh. Heinr. Sam., gewesenen Vikarius in 
Entzwey hingen an der Enz im Wärtern bergischen, jezt aber Doktor 
der Weltweisheit in Maynz, aktenmässige Prozessgeschichte von 
1798 bis 1800 von ihm selbst beschrieben. Mnynz u. WBrtemberg 
[Stuttgart, Sattler] 1801. 

1847. Aktenmässige Darstellung des im Königreich W. in den 
JJ. 1831, 1832 und 1833 von Militär- und Civilpersonen unter- 
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DomincDen HochTerratfas- und sonstiger revolntioDärer Umtriebe. 

Vortrag der Bundes-CentralbebSrde. 

Off. BibL Cod. hitt F 76L (Nicht identisoh mit dem fast gleich 
betitelten Dmeke:) 

1848. Aktenroässige Darstellung der im Königreiche W. in 

den Jahren 1831, 1832 nnd 1833 Statt gehabten hochverrätberiscben 

und sonstigen revolutionären Umtriebe. 2. AufL Stuttgart, Gebr. 

Mantler 1839. 

Vrgl. hiesa AZ. 1889, 98. 100. 104. 

1849. Verhandlungen des Staatsgerichtshofes des Königreichs W. 
in Betreff der Anklage der zweiten ausserordentlichen LandesTer- 
saromlung gegen den Staatsrath Freiherrn y. Wächter-Spittler, 
provisorischen Vorstand des Departements der auswärtigen Angelegen- 
heiten, wegen Verfassungs Verletzung. Stuttgart, J. B. Metzler 1850. 

1850. Der Spruch des Staatsgerichtshofs — StAnz. 1800, 
1709 f. 

1851. Anklageakte im Rauschen Prozess — StAnz. 1851, 
81 f. 90. 97 f. 106. 114 f. 121-123. 129—131. 

1852. Rottweiler Schwurgerichts- Blatt. Berichte über den 
Prozess gegen Rau und Genossen. Rottweil, W. Willmann 1851. 

1853. Anklageakt gegen den vormaligen Rechts-Consulenten 
August Becher, von Ravensburg, und Genossen, wegen Hochver- 
raths etc. [Als Manuskr. gedr. Stuttgart 1851.] Fol. 

Dasselbe im StAnz. 1851, von S. 1125 an. 

1854. Bericht über den Prozess Becher und Genossen vor dem 
Schwurgericht — ebenda 1851, von S. 1334 an. 

26. Staats- und Gemeindeverwaltung. 

1855. (Hei ff er ich, Job. Fr,), Genealogischer General- Begriff 
der hochflirstlichen Würtembergisehen Regiments -Geschichte zum 
Plan eines Collegii. Tübingen, gedr. m. Sehrammischen Schrifften 1752. 

185G. Neue Verwaltungsorganisation des Königreichs W. — 
NChrD. 1800, 121-23. 

1857. Rückblicke auf die Württ. Staateverwaltuug seit 1816 — 

Schw. iM. 1833, Gl ff. 

1858. Seeger, [Adf.], Zur Geschichte der Gemeindeverfassung 
und Verwaltung in \V. Gutachten der herzogl. württ. Regierung, die 
künftige Behandlung der Gemeindenutzungen betreffend, vom 23. März 
1797 _ WJbb. 1844, 2. S. 313-443. 
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1859. Zar Geschichte des Geroeindewesens, insbesondere vom 
Za- aad Abzug der Gemeindegenossen (gez. Mr.) — ZWFrk. 9, 
2 (1872), 232—35. 

1860. VerwaltuDg8-Edikt für die GeffleindeD^ Oberämter and 
Stiftungen. Stuttgart; Job. Fr. Steinkopf 1822. 

Seither wiederholt aufgelegt und zulezt «nebst den dasselbe ab- 
ändernden und ergänzenden Gesetzen*" bearbeitet von Oberregiernngsrat 
Fleischhauer. Stuttgart, Kohlhammer 1891. 

1861. Die Gemeindeordnang in W. und der neue Entwurf 
wegen Änderung derselben — DVjS. 1855. H. 1, 353—86. 

1862. Übersicht über den Verwaltungszustand der Gemeinden 
und Amtskörperschaften von den Jahren 1817-1823. M. e. Tabelle. 
(Auszug a. e. Darstellung v. d. Ministerium d. Innern.) — WJbb. 
1824, 1. S. 141—154. 

1863. Beiträge zur Statistik der Vermögensverwaltung der 
Amtskörperschaften, Gemeinden und Stiftungen in W. und der Be- 
steuerung für Amtskörperschafts- und Gemeindezwecke — WJbb* 
1883, 187—229. 

1864. Bätzner, Wilh. y.. Die Amtskörperschaftsverbände 
in W., ihre Entstehung und Aasbildung, ihre Aufgaben und Leistungen 
u. s. w. — Amtsbl. des K. Ministeriums des Innern 1878, 339—346. 
356- 368. 

26. Staatsbaushalt. 

1865. Herdegen, Chph. y., Württembergs Staatshaushalt in 
übersichtlicher Darstellung geschichtlich und kritisch erläutert. Stutt- 
gart, Metzler 1848. 

1866. Riecke, Karl Victor, Der wiirtt Staatshaushalt — 
Jahrb. f. Gesetzgebung, Verwaltung und Volkswirtschaft im Deutschen 
Reich. Hg.y. G. Schmoller. N. F. 7 (1873), 193-230. (Vrgl. Nr. 1461.) 

1867. Beiträge zu einer Finanz-Geschichte W.s — in: National- 
ökonom. Hg. V. R. Moser. 1835, II, 145—169. 

1868. Vergleichungswürdige Data zur statistischen Einsicht in 
den Finanzzustand W.s — Sophr. 1 (1819), H. 1 u. 2, 135—175. 

1869. Hoff mann, G[arl] H[einr.] L[udw.], Das Finanzwesen 
yon W. zu Anfang des sechzehnten Jahrhunderts. Ein Beitrag zur 
wiirtt. Finanzgeschichte. Tübingen, Fues 1840. 

1870. Überschlag Herrn Ramingers über das Fürstenthunr 
gemacht. 

Off. Bibl. Cod. bist F 125 Nr. 21. Einen Theil davon M 
Verzeichnis der (Stener-)Anlagen in W. von 1498-1608. Vi 
Hz. Ulrich 8, 561. 
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1871. Stat der AassgabeD des F&rstenthums Wartenberg (um das 
J. 1520—21) — in: Haasleutner, Schwab. Archiv. I (1790), 12—20. 

1872. Einkhommen des Herzogthums W. (am das J. 1520 
bis 1521) — ebenda I (1790), 182-198. 

1873. Herzog, y., Rückblicke auf die württ Fiuanz*Ver- 
waltung in den Jahren 1816—22 — WJbb. 1822, 2. S. 368—424. 

1874. Riecke, Karl Viktor, Die Ergebnisse der Finanzver- 
waltang in den 50 Jahren vom 1. Jali 1820 bis 30. Juni 1870 — 
WJbb. 1872, 2. S. 68—78. 

1875. Die finanzielle Lage W.s — AZ. 1852, 264. 265. 

1876. Der Antheil W.s an der französischen Kriegsentschädi- 
gung — Schw. M. 1876, 1817. 

1877. Statistische Nachweisangen fiber die in dem Zeitraum 
vom 1. April 1880 bis Ende 1890 im Bereich der K. Domänen- 
Direktion zur Ansftthrang genehmigten, vollendeten und abgerech- 
neten Hochbauten, welche einen Kostenaufwand von mehr als 
10000 Mark erfordert haben. (Stuttgart 1891.) Fol. 

27« Steuern und Abgaben. 

1878. Sammlung der wfirtt. Staatssteuergesetze. Bd. 1. 2. 
Stuttgart, Kohlbammer 1882. 

1879. Kapff, Joh. Wilh., Bemerkungen über die Entstehung 
und Bildung des württ. Steuersystems. Stuttgart, Metzler 1797. 

1880. Über die Abgaben in Alt-WBrttemberg — Neuer rhein. 
Merk. St. II vom 9. Jnli 1816. 

1881. W[eckherlin], Karze Geschichte des Steuer-Catasters 
im vormaligen Herzogthum W. — WJb. 1819, 203—213. 

1882. Herzog!, wirt. Kriegssteuerverordnung — StAHäb. 6 
(1801), 179—93. 

1883. Zur richtigen Einsicht in die Abgaben-Verfassung des 
Königreichs W. nach ihren einzelneu Theilen (von 1800 bis 1815). 
Mit Bemerkungen zu ihrer Rechtfertigung und Verbesserung — 
Sophr. 2 (1820), H. 3, 75—103. 

1884. Lang, [Lor.], Über die Steuer- Verfassung AI t-W.s nach 
dem frühern Rechtszastand und nach der neuem königlichen Propo- 
sition vom 13. November 1815. 0. 0. 1817. 

1885. Wagner, S. F., Die Steuerverfassangen, die Zehent- 
und Orund-Abgaben, wie sie waren, wie sie sind, und wie sie 
werden möchten. Stuttgart, Dr. v. J. Wachendorf (1842). 
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1886. Riecke, Karl Viktor, Die direkten Steuern vom Ertrag 
und vom Einkommen in W, (mit geschichtlicher Einleitung) — 
WJbb, 1879, 71-205. 

1887. Linckh, Osk., Das Tabakmonopol in W. Ein Beitrag 
zur Finanzgeschichte W.s, insbesondere seit der Mitte des vorigen 
Jahrhunderts — WJbb. 1893, II. 199—257. 

Dasselbe, etwas verm., sep. : Stuttg., Dr, v. W. Kohlhammer 1894. 

1888. Pf äff, Karl, CoUectaneen zur Geschichte des Zolls und 
Weggelds, des Accisewesens, des Umgelds und anderer Wirtschafts- 
abgaben, des Taxwesens. 

öff. Bibl. Cod. bist. F 739. 

1889. Moser, Rudf., Die bäuerlichen Lasten der Wiirttem- 
berger, insbesondere die Grundgefälle. Stuttgart, Schweizerbart 1832. 

1890. Derselbe: Chronologische Zusammenstellung der Gesetz- 
gebung W.s zu Erleichterung der bäuerlichen Lasten — in des- 
selben: Nationalökonom. 1835, II, 381—410. 

1891. Vanotti, J. N. v., Steuerwesen in den schwäbisch- 
vorderöstreichischen Landen — WJbb. 1825, 2. S. 398—407. 

28. Gewerberecht. 

1892. Schfiz, Die alt- württembergische Gewerbe-Verfassung 
in den letzten drei Jahrhunderten — ZSW. 1850, 259—298. 

1893. Sammlung derer samtlichen Handwercks-Ordnungen des 

Hertzogthums W., wie solche von Zeit zu Zeit . • . promulgirt und 

ausgeschrieben worden . . . Stutgart, J. N. Stoll 1758. 4^ 

Dasselbe: I. IL Ebenda 1760. 4^ 

8. auch oben: Allerhand Ordnungen 1656 ff. 

1894. Weisser, Joh« Fr. Cbph., Das Recht der Handwerker 
nach allgemeinen Grundsätzen und insbesondere nach den herzog- 
lich wirt. Gesetzen. Stuttgart, Metzler 1779 und (seitengleicb) 1780. 

Dasselbe neu bearb. v. W. C. Gbristlieb. Ulm, Ebner 1823. 
1894a. Heitz, E., Studien zur Handwerkerfrage. (Hohen- 
heimer Festschrift.) Stuttgart, Dr. v. Gebr. Eröner 1889. 

1895. Sattler, Chn. Fr., Vom Kessler- oder Kaltschmids- 
Schutze älterer Zeiten mit archivalischen Urkunden erläutert als ein 
Beytrag zum teutschen Staatsrecht. Tübingen, J. F. Heerbrandt 1781. 

1896. Bück, Mich. Rieb., Das freie Handwerk der Kessler 
in Oberschwaben. Mittheilungen aus den Kessleracten des gräfl. 
Königseggschen Archives zu Aulendorf (Vortrag) — VKUlm. N. R. 
H. 4 (1872), 9-19. 
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1897. Derselbe: Keetlerlehen in Schwaben — WVjah. 1884, 
101 f. 

1898. Derselbe: Eesalerlehen — WVjab. 1886, 262—267. 

1899. Hesel, Lon Fr., Übersicht der die Gewerbe betreffcD- 
den Gesetze und Verordnungen im Königreich W. HeUbronn, 
Drechsler 1839. 

1900. Köhler, Ludw., Das wfirtt Gewerbe-Recht von 1805 
bis 1870. Tfibingen, Laupp 1891. 

1901. Zur Geschichte des wfirtt Gtewerberechts im 19. Jahr- 
hundert — Schw. M. 1892, 235. 

1902. Allgemeine Gewerbe- Ordnung im Königreich W. (vom 
22. April 1828). 2. vermehrte und verbesserte Aufl. Stuttgart, 
Steinkopf 1832. 

1903. Allgemeine revidirte Gewerbe-Ordnung ffir das König- 
reich W. vom 5. August 1836 nebst der VoUziehungs-Instruktion 
vom 20 März 1851 . . . Handausg. Stuttgart, Metzler 1851. 

1904. Neue Gewerbe-Ordnung für das Königreich W. vom 

12. Febr. 1862. Handausg. mit Erläuterungen von Ludw. BuUinger. 

Stuttgart, Metzler 1862. 

Vermöge Reicbsgesetses vom 10. Not. 1871 ist die Gewerbe- 
Ordoung fQr das Deutsche Reich im KOnigreieb eingeflübrt. 

29« Anstalten zur Fürsorge ffir Arme oder minder 

Bemittelte. 

1905. Eine wfirtt. Verordnung gegen Bettel und Vagantentum 
ans dem Jahre 1776 — LtBStAnz. 1888, 11 — 13. 

1906. Wfirtt. Verordnung: a) die Abstellung des Betteins betr., 
b) die Brandassecuration betr., c) die Verminderung der Studirenden 
und der Schreiber betr. — Joum. v. u. f. D. 1789, St 12, 526 
bis 531. 

1907. Versuch einer Theorie der württ Gesetze über Armen - 
Versorgung und Abstellung des Bettels — Schwab. Prov. Bl. fnr 
Armen Versorgung. 1797. H. 2. S. 1 ff. 

1908. Scb midiin. Allgemeiner Umriss des württ. Armen- 
Wesens, und insbesondere der seit dem Kegierungs-Antritte des 
jetzigen Königs dabei eingetretenen Verbesserungen — WJbb. 1829, 
2. S. 311—442. 

1909. Bätzner, W[ilh.], Handbuch der neuen Gesezgebnng 
fiber die öffentliche Armenpflege nach deutschem und württ. Recht. 
Stuttgart, Metzler 1873. 
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1910. Camerer, W., Statistik der Fürsorge fdr Arme und 
Nothleidende im Königreich W. — WJbb. 1876. H. 3. 294 SS. 

1911. Übersicht über den Umfang der öffentlichen Armeu- 
anterstStzung im Königreich W. vor and nach der Einführung des 
Kcichsgesetzes über den Unterstätzungswohnsitz vom 6. Juni 1870. 
Hg. y. dem K. Ministerium des Innern. Stuttgart, Dr. v. W. Kobl- 
hammer 1883. 4^ 

1912. Beiträge zur Statistik der öffentlichen Armenpflege im 
Königreich W. Hg. v. dem K. Ministerium des Innern. Stuttgart, 
Dr. V. W. Kohlhammer 1887. 4^ 

1913. Leube, [Wilh.] F[erd.], Der allgemeine Wohlthätig- 
keits-Yerein im Königreiche W. Seine Oründung, Einrichtung und 
Leistungen. Festgabe dem zweiten Congress für innere Mission 
zu Stuttgart am 12. — 14. Sept. 1850 dargeboten von der Central- 
leitung des Wohlthätigkeits- Vereins. In deren Auftr. verf. Stutt- 
gart, Dr. d. 6. Hasselbrinkschen Buchdr. 1850. 4^ 

1914. Derselbe: Die wohlthätigen Anstalten und Vereine im 
Königreiche W. Festgabe dem Congress für innere Mission zu 
Stuttgart am 24. und 25. September 1857 dargeboten von der 
Gentralleitung des Wohlthätigkeits- Vereins. . . . Ebenda 1857. 

1915. Jubiläums-Bericht der Gentralleitung des Wohlthätig- 
keits- Vereins im Königreich W. über ihre Leistungen in den fünfzig 
Jahren von der Zeit ihrer GrBndung 1817—1867. Ebenda (1867). 

1916. HahU; Ghph. Ulr., Die Bezirkswohlthätigkeitsvereine, 
ihre Gegenwart and Zukunft. Ein Beitrag zur Lösung der Armen- 
frage. Stuttgart, J. F. Steinkopf 1847. 

1917. Wohlthätigkeits-Anstalten und Vereine im Königreich W. 
Wegweiser ttber die den Hilfsbedürftigen aus dem ganzen Lande 
zugänglichen Einrichtungen. Von dem K. Ministerium des Innern 
unter Mitwirkung der Gentralleitung des Wohlthätigkeitsvereins 
bearb. u. hg. (Stuttgart, Dr. d. Stuttgarter Buchdr.-Gesellsch.) 1879. 

1918. Übersicht über die Wohlthätigkeits-Anstalten und Ver- 
eine im Königreich W. . . . gefertigt durch die Zentralleitung des 
Wohlthätigkeits Vereins 1882. Stuttgart, Dr. v.Ghr. Scheufeie (1882). 4^ 

1919. Seh midiin, Die württ. Armen-Industrie, oder Über- 
sicht der verschiedenen Industrie-Zweige, durch welche bis jetzt 
der Wohlthätigkeit^-Verein und die Gemeinde- und Regierungs- 
Behörden ... die Armen vom Müssiggang und Bettel abzuhalten 
und denselben Beschäftigung und Unterstützung zu verschaffen 
gesucht haben — WJbb. 1833, 1. S. 25—114. 

H«7d, Bibliographie d«r wflrtt. G«fohioht« I. 13 
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1897. Derselbe: Keetlerlehen in Sehwaben — WVjab. 1884, 
101 f, 

1898. Derselbe: Eesslerlehen — WVjsh. 1886, 262—267. 

1899. Hezel, Lor. Fr., Übersiebt der die Gewerbe betreffen- 
den Gesetze und Verordnungen im KSnigreieb W. Heilbronn, 
Drechsler 1839. 

1900. Köhler, Ladw., Das wfirtt Gewerbe-Recht 7on 1805 
bis 1870. Tfibingen, Lanpp 1891. 

1901. Zar Geschichte des wfirtt Gtewerberechts im 19. Jahr- 
hundert — Schw. M. 1892, 235. 

1902. Allgemeine Gewerbe- Ordnung im Königreich W. (vom 
22. April 1828). 2. vermehrte und verbesserte Aufl. Stuttgart, 
Steinkopf 1832. 

1903. Allgemeine revidirte Gewerbe-Ordnung ffir das König- 
reich W. vom 5. August 1836 nebst der Vollziehungs-Instruktion 
vom 20 März 1851 . . . Handausg. Stuttgart, Metzler 1851. 

1904. Neue Gewerbe-Ordnung für das Königreich W. vom 
12. Febr. 1862. Handausg. mit Erläuterungen von Ludw. BuUinger. 
Stuttgart, Metzler 1862. 

Vermöge Reichsgesetses vom 10. Nov. 1871 ist die Gewerbe- 
Ordoung f&r das Deutsche Reich im Königreich eingeführt. 

29« Anstalten zur Ffirsorge ffir Arme oder minder 

Bemittelte. 

1905. Eine wfirtt. Verordnung gegen Bettel und Vagantentum 
aus dem Jahre 1776 — LtBStAnz. 1888, 11—13. 

1906. Wfirtt. Verordnung: a) die Abstellung des Bettelns betr., 
b) die Brandassecuration betr., c) die Verminderung der Studirenden 
und der Schreiber betr. — Joum. v. u. f. D. 1789, St 12, 526 
bis 531. 

1907. Versuch einer Theorie der wfirtt Gesetze fiber Armen - 
Versorgung und Abstellung des Bettels — Schwab. Prov. Bl. für 
Armen Versorgung. 1797. H. 2. S. 1 ff. 

1908. Seh midi in, Allgemeiner Umriss des württ. Armen- 
Wesens, und insbesondere der seit dem Kegierungs-Antritte des 
jetzigen Königs dabei eingetretenen Verbessern ngen — WJbb. 1829, 

2. S. 311—442. 

1909. Bätzner, W[ilh.], Handbuch der neuen Oesezgebnng 
fiber die öffentliche Armenpflege nach deutschem und württ Recht 

Stattgart, Metzler 1873. 
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1910. Gamerer, W., Statistik der Fürsorge für Arme and 
Nothleideode im Königreich W. — WJbb. 1876. H. 3. 294 SS. 

1911. Übersiebt über den Umfang der öffentlichen Armen- 
anterstützung im Königreich W. vor und nach der Einführung des 
Keichsgesetzes über den UnterstStzungswohnsitz vom 6. Juni 1870. 
Hg. y. dem K. Ministerium des Innern. Stuttgart^ Dr. y. W. Kohl- 
hammer 1883. 4^ 

1912. Beiträge zur Statistik der öffentlichen Armenpflege im 
Königreich W. Hg. y. dem K. Ministerium des Innern. Stuttgart, 
Dr. y. W. Kohlhammer 1887. 4^ 

1913. Leube, [Wilh.] F[erd.], Der allgemeine Wohlthätig- 
keits-Yerein im Königreiche W. Seine Orfindung, Einrichtung und 
Leistungen. Festgabe dem zweiten Gongress für innere Mission 
zu Stuttgart am 12.— 14. Sept. 1850 dargeboten yon der Central- 
leitung des Wohlthätigkeits-Vereins. In deren Auftr. verf. Stutt- 
gart, Dr. d. 6. Hasselbrinkschen Buchdr. 1850. 4^ 

1914. Derselbe: Die wohlthätigen Anstalten und Vereine im 
Königreiche W. Festgabe dem Gongress für innere Mission zu 
Stuttgart am 24. und 25. September 1857 dargeboten von der 
Gentralieituug des Wohlthätigkeits-Vereins. . . . Ebenda 1857. 

1915. Jttbiläums-Bericbt der Gentralieituug des Wohlthätig- 
keits-Vereins im Königreich W. über ihre Leistungen in den fünfzig 
Jahren yon der Zeit ihrer Gründung 1817—1867. Ebenda (1867). 

1916. Hahn^ Ghph. Ulr., Die BezirkswohlthätigkeitsyereinCy 
ihre Gegenwart und Zukunft. Ein Beitrag zur Lösung der Armen- 
frage. Stuttgart, J. F. Steinkopf 1847. 

1917. Wohlthätigkeits-Anstalten und Vereine im Königreich W. 
Wegweiser über die den Hilfsbedürftigen aus dem ganzen Lande 
zugänglichen Einrichtungen. Von dem K. Ministerium des Innern 
unter Mitwirkung der Gentralleitung des Wohlthätigkeitsvereins 
bearb. u. hg. (Stuttgart, Dr. d. Stuttgarter Buchdr.-Gesellsch.) 1879. 

1918. Übersicht über die Wohlthätigkeits-Anstalten und Ver- 
eine im Königreich W. . . . gefertigt durch die Zentralleitung des 
Wohlthätigkeits Vereins 1882. Stuttgart, Dr. y.Ghr. Scheufeie (1882). 4^ 

1919. Seh midiin, Die wärtt. Armen-Industrie, oder Über- 
sicht der yerschiedenen Industrie-Zweige, durch welche bis jetzt 
der Wohlthätigkeits-Verein und die Gemeinde- und Regierungs- 
Behörden ... die Armen yom Müssiggang und Bettel abzuhalten 
und denselben Beschäftigung und Unterstützung zu yerschaffen 
gesucht haben — WJbb. 1833, 1. S. 25—114. 

H«7d, Bibliographie d«r wflrtt. QMoUo)kte I. ^ 
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1920. Die Kinder- und Fraaen- Arbeit aas verschiedeuen wohl- 
thätigen AnstalteD des Königreichs W. durch die Centralleitang des 
Wohlthätigkeits-Vereins in Stattgart dargestellt aaf der Weltaus- 
stellung zu Wien 1873. Stuttgart, Dr. d. G. Hasselbrinkschen 
Buchdr. 1873. 

1921. Von den wirt. Waisenhäusern (in Stuttgart und Lud- 
wigsburg) — Joum. V. u. f. D. 1788, St. 6, 517—24. 

1922. Eröffnung der Versorgungsanstalt f9r anne israelitische 
Waisen und verwahrloste Kinder — Schw. M. 1831, 749. 

1923. S c h m i d 1 i n , Job. Oli., Die Orts- und Bezirks-Erziehungs- 
faäuser für verwahrloste Kinder im Königreich W. Stuttgart, (Hoff- 
mann) 1828. 

(Über dieselbeD auch Schwab. M. 1832, 889. 408.) 

1924. Voelter, Ludw., Geschichte und Statistik der Rettungs- 
Anstalten für arme verwahrloste Kinder in W. Mit Erörterungen 
und Vorschlägen. Ein Beitrag zur Lösung der Frage des Pauperis- 
mus. Stuttgart, J. F. Steinkopf 1845. 

1925. M h 1 , Rob., Die Rettungshäuser für verwahrloste Kinder — 
ZSW. 2 (1845), 648-672. 

1926. Leibbrand, Karl Aug., Die Anstalten und Vereine 
für Wohlthätigkeit in Stuttgart, eine Festgabe für die Mitglieder 
des Kirchentags. Stuttgart, J. B. Metzler 1869. 

1927. Werner, 6ust., Das Mutterhaus Gotteshilfe in Reut- 
lingen und seine Zweiganstalten. Stuttgart, J. Rommelsbacher 1862. 

1928. Orlich, 6. v. Major a. D., Die G. Wernerschen Ret- 
tungsanstalten in Reutlingen. Auch ein Beitrag zur Lösung der 
socialen Frage. Bonn, Markus 1870. 

1929. M[erkh], N[ane], Einige Züge aus der Geschichte des 
Bruderhauses • . . Reutlingen, Bruderhaus (Druck von E. Schau- 
wecker) 1881. 

1930. G. Werner in Reutlingen und sein Rettungswerk. 
Zürich 1882. 

1931. Schaffte, Alb. E. Fr., Ein Stück verunglückter Organi- 
sation der Arbeit in Schwaben (Wernersche Anstalten in Reut- 
lingen) — ZSW. 22 (1866), 539—555. 

1932. Relation des über Verminderung der Fruchttenrung am 
22. Merz 1817 niedergesetzten Gomitis. Erstattet am 12. April 1817. 
Stuttgart, gedr. b. Fr. Herre 1817. 
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1933. Die wfirtt Sparkasse in Stuttgart Ton ihrer Orfindang 
im Jahre 1818*) bis zam Jahre 1889. Eioe Festschrift aas Anlass 
der fBnfuodzwaDzigjährigen Regiernngsfeier S. M. des Königs Karl 
TOD W. Stattgart, Dr. y. W. Kohlhammer 1889. 

*) Vrgl. Schw. M. 1818, 809 ff. 

1934. Statistik der württ. Oberarotssparkasseu in den Jahren 
1883-84, 1884 und 1884—85 — WJbb. 1887, I. Bd., 3. Heft. 
Auch bes. o. 0. u. J. 4®. 

1935. Der Württ. Kreditverein — Schw. M. 1829, 323 f. 

1936. Über Leih- und Sparkassen in W. — Schw. M. 1843, 

13 f. 17 f. 

1937. Oärttner, [Oskar], Die Vorschuss- and Kredit- Vereine 

im Königreich W. Dem XX. Vereinstag der Deutschen Erwerbs- 
and Wirtschaftsgenossenschaften gewidmete Denkschrift. Im Auf- 
trag des K. Ministeriums des Innern verfasst. Stuttgart, K. Hof- 
buchdr. Zu Guttenberg (Carl Grüninger) 1879. 



Q. Kirche. 



1. Kirchengeschichte Württembergs im allgemeinen 
(nebst Urkundenmaterial und Miszellen). 

1938. Pregizer, Job. Uir., Suevia et Wirtenbergia sacra, 
sive Status Ghristianae religionis in his regionibus post extirpatum 
gentilismum . . . ( — 1590). Opus posthumum . . . cum variis sapple- 
mentis editum a • • . G. C. Pregizero. (M. Titelkupfer.) Tubingae, 
ap. J. G. Cottam 1717. 4^ 

1939. Cless, Dav. Fr., Versuch einer kirchlich - politischen 
Landes- und Cultur-Geschichte 7on Wiirtenberg bis zur Reformation 
in zween Theilen. I. II, 1. 2. (m. e. Ansicht v. „Hirschau"). Tü- 
bingen, gedr. b. Reuss u. Schmidt 1806. Gmünd, gedr. b. J. G. Ritter, 
i. C. d. Metzlerischen Buchh. i. Stuttg. 1807. 1808. 

1940. Römer, Karl, Kirchliche Geschichte W.s. Ein Ver- 
such. Stuttgart, Evang. Bücherstiftung 1848. 

Dasselbe: 2. verm. Aufl. bearb. v. Fr. Roos. Ebenda 1865. 

1941. Merz, Heinr., Kirchliche Geschichte, Einrichtung und 
Statistik W.s — ThRE. (2. Aufl.) 17, 349—58. 

1942. Wnrttembergische Kirchengeschichte hg. vom Galwer 
Verlagsverein. Calw u. Stuttgart, Vereinsbuchh. 1893. 

(Vf. O. Bessert, Fr. Keidel, Jul. Hartmann, Ghph. Kolb.) Be- 
riclitiguDgen dazu — BWKG. 7 (1892), 80. 96. 
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1943. Blätter fttr württembergische Kircheogeschichte. Red. 
nud hg. von 0. Herrmaniiy später W. Stahlecken Stattgart, E. Greiner- 
sche Hofbnehdr. 1886 ff. 4^ (Beilage zum Kirchen- n. Schulblatt.) 

1943 a. Diözesan - Archiv. Bl&tter fdr kirebengeschichtlicbe 
Mittbeilungen und Stadien aus Schwaben. Hg. v. £. Hofele, später 
P. Beck. Jahrg. 1. ff. (Beil. zum Pastoralblatt f. d. Diöc. Rotten- 
barg von Bd. II dess. an.) Stuttgart, i. C. d. „Deutschen Volks- 
blattes *" 1884 ff. 4^ 

1944. Scheffer, Wilh. Ferd. Ludw., Wirtembergiae sacrae 
diplomata (Urkunden zar Kirchengeschichte W.s bis 1536 in Ab- 
schrift oder Regest). 1799. 

StA. Hdschr. Nr. 181. 5 Bde. 

1945. Giefel, J. A., Kleinere Beiträge zur Schwab. Kirchen- 
geschichte — Diöc ASchwab. 2 (1885), 75 f. 

1946. Derselbe: Regesten zur wOrtt. Kirchengeschichte — 
ebenda 9 (1892), 47 f. 

1947. Bessert, Gust., Württemberger auf Bischofssitzen — 
LtBStAnz. 27. Juni 1875. 

1948. Stalin, Paul Fr., Bischöfe ans W. — WVjsh. 1884, 
1—6. 100. 

2, Christianisierung Schwabens. 

Yorbemcrkang. Werke, welche die KirchengeBchichte von Deutochland über- 
haupt behandeln, wie die von Rettberg, Friedrich und Hauck, kOnnen hier 

nur kurz berflhrt werden. 

1949. Hefele, C[arl] J[oseph], Geschichte der Einführung 
des Cbristenthums im südwestlichen Deutschland, besonders in 
Württemberg. Tübingen, Laupp 1837. 

1950. Bessert, Oust., Das Heidentum der Sueven — BW.- 
KG. 5 (1890), 22—24. 

1951. Burckbard, Jak., Die Alamannen und ihre Bekehrung 
zum Christenthum — Neujahrsblatt f. Basels Jugend. 1846. 

1952. Roth, Rud. sen.. Die Einführung des Cbristenthums 
im ehemaligen Nibelgau — DiöcASchwab. 2 (1885), 61 f. 69 f. 
93—95. 3 (1886), 6 f. 

1953. Bessert, Oust., Die Kirchenbeiligen W.s bis 1250. 

Eine Skizze - WVjsh. 1885, 282—289. 

Eine Erg&nsang hiesu bildet der gleichbetitelte Artikel Bosserts ~ 
BWKG. 2 (1887), 80—81. Eine bedeutende Erweiterung repräsentiert 
dann desselben Art : Etwas ans der Welt der Kirchenheiligen — LtB.- 
StA.DZ. 1891, 88-98. 
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1954. Derselbe: Die Kirchenheiligen der Wfirzbarger Diösese 
in Württembergisch Franken — Arch. d. bist. Ver. v. Unterfranken 
n. Aschaffenbnrg 31 (1888), 1—12. 

1955. Derselbe: Die Drpfarreien W.s — BWKO. 1 (1886), 
2—4. 9-11. 33-35. 49-53. 73—77; 2(1887), 81—85.94—96; 
3(1888), 7 f. 25—29. 33—35. 41—44. 51—54; 4(1889), 57-59. 
65—68; 5 (1890), 33—35. 49—52; 6 (1891), 25—28. 33—36. 
41-43. 49—51. 57—59. 65—67. 72; 7 (1892), 17-19. 

1956. Derselbe: Die Christianisierang des sfidlichen Ober- 
schwabens — WVjsh. 1887, 119-121. 

1957. Derselbe: Die Martinskirchen ... in W. — Schw. M. 
1887, 817. 1133. 1985. 

1958. Derselbe: Die Anfange des Christenthams in W. — 
(Erweiterter Abdruck ans den Blättern fdr wOrtt. Kirchengeschichte). 
Stuttgart, Qreiner u. Pfeiffer 1888. 

1959. Derselbe: Die wBrttembergischen Kirchheim. Ein Bei- 
trag zur Geschichte der EinfShrung des Christentums in W. — 
WVjsh. 1892, 294—317. 

1960. Schöttle, Joh. Evang., Verzeichnis von Heiligen katho- 
lischer Kirchen W.s mit Ausnahme Frankens. 

8t.A. Hdschr. Nr. 202. 

1961. Buttersack, Felix Wilh. Ant., Christliche Bildungs- 
stätten des Mittelalters in Schwaben — in: Schwaben, wie es war 
und ist. Hg. v. Ludw. Bauer. I (1842), 1—13. 

3« Verteilung der wfirtterobergischen Christenheit 

unter die fBnf alten Bistfimer. 

a) Konstanzer Sprengel 

1962. Neugart, Trudp., Episcopatus Constantiensis Ale- 
mannicns sub metropoli Moguntina . . . Pars I. T. 1. Typ. S. Biasii 
1803. T. 2. Frib. Brisg. 1862. 4^ 

Vom ersten Band gebOren hieher besonders: Prolegomena pp. XGV 
bis CXXII: Dies, de partitione terrltorii Constantiensis ecdesiastica in 
archidiaconatus et decanatns rnralea. 

1963. Karte über die Archidiaconate und Decanate oder Land- 
capitel des Bisthums Gonstanz vor der Reformationszeit nach P. Neu- 
garts Angaben 1871 — FreibDiöcA. 6, Schluss (Erklärung dazu 
S. 317 f.). 

1964. Regesta episcoporum Constantiensinm. Regesten zur 
Geschichte der Bischöfe von C. von Bubulcus bia Thamaft BftxV^^^sx 
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517 — 1496. Hg. y. der Bad. Hist. Commission (unter Leitung von 
Fr. V. Weechy bearb. ▼. Paul Ladewig). Bd. 1. Lief. 1—4. Inns- 
bruck, Wagner 1886—90. 4^ 

1965. Liber deeimationis cleri Gonstaneiensis pro Papa de 

anno 1275. — Liber Qnartarnm et Bannalinm in dioeeesi Con- 

stanciensi de a. 1324. — Liber tazationis ecciesiarnm et bene- 

fieiornm in dioec. Const. de a. 1353« — Hg. v. W. Haid in Freib.- 

DiöcA. 1 (1865), 1-304. 4 (1869), 1—62. 5 (1870), 1—118. 
(Mittelalterliche Geschiohtsquellen für die BistomsstatiBtik.) 

1966. Chronicon episcopatus Conatantiensi» inchoatum a Jae. 

Manlio (Mennel) — in: Pistorins-Strave, German. SS. IIL Ed. 3. 

(1726). Fol. 

Der den Biachofssprengel beschreibende Anh. 1. p. 782—794 ist 
wieder abgedr. in Sattler, Abb. von den Raral-Capituln S. 81—50. 

1967. Catalogue personarum eccleeiasticarum et locorum dioe- 

cesis Constantiensis ... ad annnm 1779 editns. Constantiae, 

sumptib. Antonii Labhart (M. e. Karte d. Diöeese und solchen der 

Ruralkapitel.) 

Die Auegabe von 1794 war nicht tu erreichen. 

1968. Schnell, Eng., Die Kirchen und KlSster des frfiheren 
Bistums K. — RPBl. 1, 112. 115 f. DiScASchwab. 1 (1884), 28 f. 
43 f. 72 f. 96; 2 (1885), 7. 15. 24. 40. 

b) WftrsbiLrger Sprengel. 

1969. Archidiaconatus Herbipolensis (1453) — in: Würdtwein, 
Subsidia dipl. 5, 345—396. 

Wfirdtweins Quelle ist der Über synodalis y. J. 1468. Aber die 
das wHrtt Franken betreffenden Theile dieser Hdschr. sind jetzt kor- 
rekter und vollständiger bekannt gemacht darch Generalvikar Kfihles 
in Wünhurg — WVjsb. 1879, 281-86 (Nachtr. 1880, 80). 

1970. Ussermann, F. Aeni., Episcopatus Wirceburgensis 

sub metropoli Moguntina. S. Blas. 1794. 4^ 

(Folgt in seinen Angaben fiber den Sprengel dem Vorgange 
WQrdtweins.) 

1971. S c h ö p f , Greg., Historisch-statistische Beschreibung des 
Hochstifts W. Hildburghausen (Br. Fleischer in Leipzig) 1802. 

c) Angsbarger BprengeL 

1972. Synodus Augustana (1452) — in: Monumenta Boica 16, 

597-662. 

Hier auf S. 601 f. eine Anfvfthlnng der RlOster und der RnraU 
käpltel des Bistbums A. 
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1973. Moderoa ecdesia Augnstana sive Dioecesis Aagnstanae 
in Bni8 ecciesiis et peraoDis ecclesiasticis atrinsqae deri saccincta 
descriptio. Ed. nov. Aag. Viod« 1774. 

1974. Diöcesankarte von Joh. Leonb. Mayr. 1763. Neao 
Aufl. 1792. 

1975. Braun, Plac., Historiseb-topographisohe Bescbreibung 
der Diöcese A. 1. 2. Augsburg 1823. 

Vrgl. desselben Abhandlung fiber die Grenzen des Bisthums A. 
in der Einleitung tu Bd. 2 seiner Gesohicbte der BiscbOfe v. A. (1814). 
Steicbeles bekanntes Werk schildert das Bisthnm in seinem jetzigen 
Umfang. 

d) Speirer Sprengel. 

1976. Archidiacouatus Spirensis episcopatua (ca. 1464 — 1478) — 
io: WürdtweiD, Sabsidia dipl. 10, 283—347. 

1977. R em 1 i D g, Frz. Xav., Oeachichte der Bischöfe zu Speyer. 
1. Mainz, Kircbheim u. Schott 1852. 

£nth. auf S. 128—151 die Landdeohanate (Landkapitel) des Bistnms. 

1978. Geissei, Job. v.^ Cardinal, Der Kirchensprengel des 
alten Bisthams Speyer. 1832. 

Dasselbe wieder gedruckt in Geisseis Schriften und Reden. Hg. 
V. Dumont. Bd. 3. Köln, Dunionl-Schauberg 1870. S. 166—190. 

1979. Glaser, Mich., Die Diözese Speier in den päpstlichen 
RecbnungsbOcbern 1317—1560. In Regestenform bearb. u. mit Ein- 
leitung vers. — in: Mitteilungen d. Bist. Vereins der Pfalz 17 (1893). 

e) Wormser Sprengel. 

1980. Schannat, Jo. Fr., Historia episcopatas Worma- 
tiensis — Vol. 1. 2. Francof. 1734. Fol. 

1981. Dioecesis Wormatiensis divisa in archidiaconatas — in: 
Würdtwcin, Nova subsidia dipL 3, 238-319. 

4. Klöster und Stifter im allgemeinen. Einzelne 

Mönchsorden. 

B e s 1 d 8 Urkiindensammluni^en zur Gesohiohte der württ. KlOster s. Nr. 2288 
bis 2290. Literatur Ober einselne Klöster u. Klostergebiete s. in Abt II. 

1982. [Seh midi in], Von den wfirt. Klöstern — in: Hang, 
Schw. Mag. 1775, 83—99. 

1983. Pfaff, Karl, Verzeichniss der ebemaligen Klöster und 
Stifter im Königreich Württemberg — KBGV. 5 (1857), Nr. 5—7. 

1984. Sauter, Frz., Die Klöster W.s. Alphabetische Obersiebt 
der Abteien, Chorherrnstifte . . . Stuttgart, G. Lemppcoau 181Q. 



^ 
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1985. Pfaffy Karl, Regesten der Klöster und Stifter^ nach 
den 4 Kreisen geordnet 

öff. Bibl. Cod. bist. 739, Quartbde g— k. 

1986. Gabelkover, Osw. (and J. J.)^ Unverarbeitete Col- 
lectaneen zu einer geplanten Beschreibung von wSrtt. Klöstern und 
Stiftern. 

St.A. Hdschr. Nr. 8. 

1987. Ahnliche meist ans Urknndenabschriften bestehende 
SammluDgen von Andr. nnd Fr. Rüttel and Andern. 

StA. Hdschr. Nr. 185. 146. 171. 

1988. Scheffer, Wilh. Ferd. Ladw., Beiträge zur Geschichte 
einzelner Klöster und Oberämter. 

StA. Mscr. Nr. 133. 

1989. Archivalisohe Aufzeichnungen über württ. Klöster und 

Stifter. 

öff. Bibl. Cod. bist F 192. 

1990. Schneider, Eng., Zur Topographie wiirtt. Klöster 
nnd Stifte gegen Ende des 16. Jahrh. — WVjsh. 1884; 161—164. 

1991. Hauntinger, N., Säddeutsche Klöster vor 100 Jahren. 
Reise - Tagebuch. Hg. m. e. Einl. u. Anmerkgn. v. 6. Meier. 
[IL VereiDSSchrift der Oörres-Oesellsch.] Köln, Bachern 1889. 

1992. Stengele, B., Inventuraufnahme bei den im J. 1803 
dem Deutschen Orden zugewiesenen Klöstern im Bereiche des 
jetzigen Königreichs W. — DiöcASchwab. 2 (1885), 18 f. 28 f. 
34 f. 42 f. 50 f. 69. 76 f. 3 (1886), 4. 11 f. 

1993. Vanotti, Job. Nep., Beiträge zur Oeschiehte der 
Orden in der Diöcese Rottenburg — FreibDiöcA. 16 (1883), 
239—52. 17 (1885), 197-243. 18 (1886), 219—314 19 (1887), 
215—263. 

1994. Gams, Pius, Nekrologien der auf dem Territorium der 
jetzigen Diöcese Rottenburg, bezw. des Königreichs W., gelegenen 
und im J. 1802-03 aufgehobenen Benediktiner- und Prämon- 
stratCDser-Kiöster nach dem Personalstand v. J. 1802 — ThQuS. 
1879, 258—274. 467—488. 629—645. 

1995. Derselbe: Die 45 sog. ständigen schwäbischen Klöster 
in den heutigen Ländern Bayern, W. und Baden bis 1802 (Kloster- 
nekrologien) — DiöcASchwab. 1 (1884), 6 f. 28 f. 43. 54 f. 60-62; 
2 (1885), 16. 32, 48. 64. 79 f. 87 f. 96; 3 (1886), 8. 15 f. 24. 
31 f. 40. 56. 72. 

1996. Analecta Franciscana sive Chronica aliaque varia 
äocumenta ad historiam fratrum minorum spectantia edita a Patribus 
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Collegii S. Bonayentnrae ... T. 1. 2. Ad Claras Aqaas (Qua- 

racchi), typ. coli. S. Bonav. 1885-87. 

Hieher gehören besonders die den «weiten Band füllenden Chronica 
Fr. Nicolai Qlassberger. 

1997. Eabel, Konr., Geschiebte der oberdeataohen (Straes- 
bnrger) MiooriteD-ProviDz. Mit Unteratfitzang der Oörres- Gesell- 
schaft heransg. Wfirzbnrg, F. X. Bacher 1886. 

1998. Jahresgeschichten der Franziskaoerconyeiitaalen in Würt- 
temberg. Ans der hdschr. Chronik des P. Berard Maller 1703 
mitgeteilt v. F. Benv. Steogele — Didc ASchwab. 6 (1889), 41-43. 
57 f. 61 f. 65 f. 73 f. 77 f. 85 f. 89 f.; 7 (1890), 1 f. 5-7. 

1999. Oiefel, J. A., Skizzen zur Geschichte des Bene- 
diktinerordens — DiöcASchwab. 1 (1884), 77 f. 84-86. 

2000. Mayer, Job. Geo., Skizze einer Geschichte der Schwab!- 
pchen . . . Benediktinercongregation. Nach M. Hohenbanm van der 
Meer ... (M. e. Anhange: Bericht des Nantias Ladislaas d'Aqnino 
aus d. J. 1612 aber die Bened.- a. Cist.-KIöster Schwabens and der 
Schweiz) — StMBCO. 9 (1888), 382—94. 573—88. 

2001. Synopsis historica de orta et progressu congregationis 

Benedictino-Saevicae. Geschichte der Schwäbischen Benediktiner- 

congregation (1416—1679). 

8t.A. Hdschr. Nr. 198 (aas Weingarten). Off. Bibl. Cod. bist. 
Q 188 a (aus Zwiefalten). 

2002. Giseke, Panl, Aasbreitang der Hirschaaer Regel durch 
die Klöster Deatschlands. (Jahresbericht des Stadtgymnasiams 
Ostern 1876—77.) Halle a. S., Dr. d. Heynemannschen Bachdr. 
1877. 4^ 

2003. Visitationsrecht des Abts Leonh. Darr von Adelberg 
aber die Prämonstratenser-Ordeasprovinz Schwaben 1518. 
(Urkunde mitgeteilt) v. Giefel — DiöcASchwab. 4 (1887), 90—92. 

2004. Romaaldas,?., Historia provinciae anterioris Anstriac 
fratrnm miooram Capucinoram ( — 1743). Campid. 1747. Fol. 

2005. Baur, Job. Bapt., Beiträge zur Chronik der vorder- 
östreicbischen Kapazinerprovinz von 1744 bis zu ihrer Auflösung — 
FreibDiöcA. 17 (1885), 245—289. 18 (1886), 153—218. 

Ober das Schicksal der Kapnzinerklöster in Radolfszell und 
Stockach bei der wQrtt. Occupation i. J. 1806 s. die Akten im Frei- 
bnrger Diöcesanarchiv 2 (1866), 451—58. 

2006. Müller, Fr., Die Jesuiten in Rottenburg a. N. — 
DiöcASchwab. 8 (1891), Beil. S. 29—44. 
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5. Mittelalterliche Häretiker. 

2007. Acolntbas, Carol. Benj., De haereticis Halensibas. 
Diss. def. W. S. Haasdorflas. Vitembergae; ex officina Tzschied- 
richiana 1752. 4^ 

2008. Bernbold, Job. Oothofr., De Conrado IV. Imperatore 
Hallensiam baereticorom aliqaando defensore. Altorff 1758. 4^ 

2009. Jäger, Karl, Über die religiösen Bewegaugen in den 
sebwäbiseben Städten vom 12 — 15ten Jabrbnndert and deren Za- 
sammenbang mit den Ideen Arnolds von Brescia — StWG. 4 (1832), 
H. 1, 69—107. 

2010. Volt er, Dan., Die Sekte von Schwäbiscb-Hall and der 
Ursprang der deutseben Kaisersage — ZK6. 4 (1881), 360—393. 

Vrgl. hiezQ Bossert WVjsh. 1882, 290—296. 

6, Miszellen ans dem kirchlieben Leben des 

Mittelalters. 

2011. Bossert, Gast, Scbwarzwälder Wallfahrten. Ein Bei- 
trag zar Oescbicbte Württembergs im achten Jabrhaodert — LtB.- 
StAnz. 1893, 33—39. 

2012. Schwäbische Pfarrer anf Universitäten [Erfart, Freibarg, 
Heidelberg, Tübingen] vor der Reformation (gez. 0. B. = Gast. 
Bossert) — BWKG. 9 (1892), 70. 

2013. Sambeth, Job. Geo., Zom JabilSomsfasten. Ein „Batter- 
brief aas dem 15. Jahrb. — DiöcASchwab. 3 (1886), 67—69. 77 f. 

7. Kirchenspaltang. 

A. Evangelische Kirche. 
1. Ii A!twirtt«Hkrg. 

a^ Geschichte der Reformation. 

a) In Württemberg Oberhaupt 

Aüin. Die Bioiarraphien der für die Griindting und den Weitcrbau der evang. 
Kirche in W. thätigen M&nner 8. in Hauptabt. III. 

2014. [Moser, Job. Jak.], Von denen Vorbereitnngen der 
Reformation in dem Herzogthara Wfirtemberg — in desselben: 
Schwab. Merekwürdigkeiten. I (1757), 610—636. 

201.5. Zahn, Chn. Gotthelf, Versach einer Reformations-Oe- 
schichte des Herzogthums W. Tübingen, J. O. Cotta 1791. 
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2016. Lebrety Joh. Fr., De originibas et vicissitadinibus 
Ecclesiac Wirtembergicae. Pars I. II, sect. [1.] 2* Tabiugae, typis 
Faesianis 1790. 91. 4^ 

2017. Id.: De primitiva Eccieaiae Wirtembergicae repurgatac 
discipliDa et doctrina. Ibid. 1792. 4^ 

2018. Id.: De Ecciesiae Wirtembergicae reoascentis cala- 
mitatibns. Ibid. 1793. 4^ 

2019. Id.: Gommentarii de rebas a Ser. Christopiioro pro 
religione gestis. P. [L] IL Ibid. 1794. 95. 4^ 

In den vier (bezw. nioben) vorgenannten Dissertationen behandelt L. 
die Geschichte der wttrtt Kirche von Eberhard I. bis Christoph. Vrgl. 
zur Ergänzung die Dissertationen desselben Qbcr Jakob Andreas Mis- 
sionen unten bei den Religionsgesprftchen. 

2020. Schnurrer, Cho. Fr., ErläntcraDgen der wärt. Kircben- 
ReformatioDs* und Gelehrten-Geschichte. Tübingen, J. G. Cottasche 
Bachh. 1798. 

(Dieses Buch zerfKUt in die 3 Hauptabschnitte : Reformation des 
Kirchenwesens, Reformation der Universität, Theologisches Stipendium.) 

2021. Schmid, J[ob.] C[hph.], und Pfister, J[ob.] C[hn.], 
Denkwürdigkeiten der wärt, und schwäbischen Reformationsgeschichte, 
als Beitrag zur dritten Jubelfeier der lieformation. Heft [I.] II. 
Tübingen, H. Lanpp 1817. 

2022. Hartmann, Jul. d. Alt., Geschichte der Reformation 
in W. Ein Beitrag zur Geschichte der Reformation überhaupt and 
zur dreihundertjährigen Gedächtnissfeier der würtem bergischen be- 
sonders. Stuttgart, Gh. W. Löflund 1835. 

2023. Wolff, Karl [Wilh.], Die Reformation in W. Ein 
Volks- und Schalblatt. Stattgart, J. F. Steinkopf 1837. 

2024. Schönhuth, Ottmar F. H., Kern der württ. Reformations- 
Geschichte in Fragen nnd Antworten. Eine kurze Übersicht für 
Jedermann, besonders aber zur Belehrang für das Volk and die 
Schulen. Schwab. Hall, F. F. Haspel 1838. 

2025. Derselbe: Kirchliche Geschichte W.s uud des Hohen- 
loher Landes im Zeitalter der Reformation. Aus den urkundlichen 
Quellen zusammengestellt. Besigheim, F. Eisentrant 1842. 

2026. Schneider, Eng., Württembergische Reformations- 
Gescbicbte. Stuttgart, R. Roth 1887. 

2027. Bosser t, Gust., Württemberg nnd Janssen. I. II. 
(A. n. d. T.: Schriften des Vereins für Ueforraationsgeschichte 5.) 
Halle, Verein f. Reformationsgescbichte 1884. 
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2028. Keim, Karl Theod., Schwäbische Reformationsgescliichte 
bis zum Augsbnrger Reichstag. Mit Tonfiglicher Rficksicht auf die 
entscheideiiden Schlnssjahre 1528 bis 1531. • . • M. e. Aohang 
angedrockter Reformationsbriefe. TBbingen, Faes 1855. 

2029. Derselbe: Die Stellung der schwäbischen Kirchen zur 
zwinglisch-lutherischen Spaltung vom kirchlichen und politischen 
Gesichtspunkte — ThJbb. 13 (1854), 536-84. 14 (1855), 356-411. 

2030. Bessert, Gust«, Luther und WBrttemberg — ThStW. 4 
(1883), 225—302. 

ß) In einzelneD Landsohaften. 

Anm. Die Reformafcionsgeschiehte einselner Orte s. unter den Namen von 

diesen in der iweiten Hanptabtheilung. 

2031. Bessert, Gust, Zur (beschichte des Evangeliums in 
Oberschwaben — ThStW. 7 (1886), 28—51. 

Entgegnung hierauf (gei. G.) — DiOcASchwab. 3 (1886), 28 f. 
Replik BossertB - BWKG. 8 (1888), 85—37. 

2032. Derselbe: Zur kirchlichen Geschichte des sfidlichen 
Schwarzwalds von 1541—1555 — BWKG. 8 (1893), 30—32. 

2033. Derselbe: Beitrage zur Geschichte der Reformation in 
Franken — ThStW. 1 (1880), 173—212. 253-280. 

2034. Derselbe: Kleine Beiträge zur fränkischen Reformations- 
geschichte — ThStW. 2 (1881), 220—227. 

2035. Derselbe: Kleine Beiträge zur schwäbisch-fränkischen 
Reformationsgeschicbte — ThStW. 3 (1882), 181 — 198. 

2036. Derselbe: Briefe aus der Zeit der Reformation in 
Franken — ThStW. 3 (1882), 314-22. 4 (1883), 30-33. 

2037. Derselbe: Briefe und Akten zur Geschichte der fränkischen 
Reformatoren — ThStW. 7 (1886), 1—28. 

2038. Derselbe: Briefe zur Geschichte der Reformation in 
Franken — ThStW. 9 (1888), 79—83. 

2039. Dolp, Dan. Eb., Gründlicher Bericht von dem alten 
Zustand und erfolgter Reformation ... in des H. Reichs Stadt 
Nördlingen und ihrem angehörigen Gebiet [worunter auch wnrtt. 
Orte] . . . Nördlingen, G. G. Mnndbacb 1738. 

2039a. Grupp, Geo., Ottingische Geschichte der Reforroations- 
zeit. Mit Bildern und Ansichten. Nördlingen, Th. Reischle [1894]. 

Y) Miscellen zur Geschichte der Reformation. 

2040. Jäger, Karl, Mittheiluogen zur schwäbischen und frän- 
kischen ReformationFgeschichte, nach handschriftlichen Quellen. I. 

Stuttgart, F. C. LöfJund u. Sohn 1828. 
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2041. Lieben au, TLeod. v., Beiträge znr Reformationsgc- 
echichte des Herzogthums W. — Adz. f. Kunde d. deutsch. Vorz. 
N. F. 1864, 51 f. 

2042. Banmann, Lndw., Zur schwäbischen Reformatioos- 
geschiebte. Urkunden und Regesten aus dem fdrstl. Fürstenbergseben 
Hauptarcbiv — FreibDiöcA. 10 (1876), 97—124. 

2042a. [Bessert, Oust], Wärtterobergisches im Corpus Re- 
formatorum — BWKG. 4 (1889), 64. 

2043. Schön, Theod., Ein Beitrag zur Geschichte der Ver- 
breitung der protestantischen Lehre in Württemberg — BWKG. 5 
(1890), 57-60. 

2044. Derselbe: Beiträge zur Reformationsgeschichte W.s. 
I. IL HL — BWKG. 8 (1893), 77 f. 95 f. 9 (1894), 45-47. 

2045. [Bessert, Gust.], Wfirttembergiscbes aus römischen 
Nuntiaturberichten 1521—32 — BWKG. 8 (1893), 78-80. 

2046. Ney, Jul., Geschichte des Reichstages zu Speier im 
Jahre 1529. M. e. Anhange ungedruckter Akten [u. a. Heilbronner] 
und Briefe — in: Mittheilungen d. bist. Vereins d. Pfalz 8 (1879). 

2047. Crecelius, W., Jakob Wimpheling und die Schwaben — 
AlemB. 12 (1884), 44—58. 

2048. Heyd, Ludw. Fr., Blaurer, Schnepf, Schwenkfeld. Ein 
Bruchstück aus dem ersten Capitel der Reformationsgeschichte W.s. — 
TZTh. 1838, 4, 1—48. 

d) ReformatioDBJubiläcn. 

2049. Wfirtembergisch Jubel-Jahr, das ist L Fürstliche Auss- 
schreiben unnd Bevelch dcss . • . Herrn Johann Friderichen, Her- 
tzogen zu W. ... IL Christliche Predigten auff das Evangelische 
Lutherische Jubel Fest . . . 111. Sampt angehencktem Summarischen 
Ansszug der Historien von D. Martin Luthern ... (M. d. Bildnis 
Luther's.) Stuttgardt, getr. b. J. W. Rösslin 1618. 4^ 

2050. Mann, Karl, Jubel-Denkmal der evangelischen Refor- 
mation in W. Mit den Lebensbeschreibungen und Bildnissen der 
fürstlichen und gelehrten Wahrheits-Zeugen. Stuttgart, i. C. b. 
J. F. Steinkopf 1836. 

b) Eirohliohe Ordnimgeii and Einrichtimgeii der Herzogszeit. 

2051. (Herzog Ulrichs) Gemein Kirchenordnung, wie die 
diser Zeit allenthalb im Ffirstenthumb Württemberg gehalten soll 
werden. [Tübingen] 1536. 

(Auch in Reyscher, Samml. d. wirt Ges. 8, 42—59.) 
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2052. (Desselben) Claoster Ordnung im Färstenthamb Witten- 
berg am Ulricj anno 1535 nssgangen« 

öff. Bibl. Cod. jur. Q 141. Gedr. bei Schnorrer, Erläaterongen 
S. 547—658. (Ein die Reformation der Klöster vorbereitendes Edikt 
Herzog Ulrichs s. Chph. Fr. StäHn, Wirt Gesch. 4, 394. Anm. 1.) 

2053. (Herzog Christophs) Sommarischer nnd einfaltiger 
Begriff, wie es mit der I^hr und den Ceremoniep in den Kirchen 
unseres Fürstenthums . . • gehalten und volzogen werden solle. 
Täbingen [ohne Drucker] 1559. Pol., dann revidirt ebenda 1582. 
Fol. 1660 Fol., endlich unter dem Titel: Orosse Kirchenord- 
nung. Stuttgart 1743. 

2054. (Desselben) Kirchenordnung, wie es mit der Leere nnd 
Ceremonien in nnserm FBrstenthumb Wirtemberg angericht nnd ge- 
halten werden soll. TBbingen, U. Morhart 1553, dann öfters gedr., 
seit 1602 mit dem Titel: Kleine Kirchenordnnng. 

(Auch eingerückt in die grosse Kirchenordnnng von 1559 und 
mit dieser abgedr. b. Reyscher a. a. 0. S. 106—284.) 

2055. (Desselben) Wfirttembergische Klosterordnung vom 9. Jan. 
1556 — bei Sattler, Herzoge 4. Beil. Nr. 35. S. 86-97. 

2056. Jäger, Karl, Brenz und die Verfassung der evange- 
lischen Kirche — KSBl. 1 (1840-41), 479—489. 

2057. Ordo parochiarum ducatus Würtembergici. 
öff. Bibl. Cod. bist F 85. 

2058. Schneider, Eug., Die wOrttemb. Kirchen Visitation 
vor dem Interim und während desselben — ThStW. 4 (1883), 211 
bis 220. 220—23. 

2059. Kirchenvisitationen in W. — Journ. v. a. f. D. 1786. 
St 11, 405—12. 

2060. Investiturkosten im Jahr 1704. Mitgeteilt ▼• Schm. — 
BWKG. 6 (1891), 31 f. 

2061. Aichele, Chn. Fr., Etwas von Investiturmahlzeiten — 
BWKG. 7 (1892), 85—87. 

o) Rechtliche und ökonomische Yerhältnisse der Kirche in Altwürttemherg. 

2062. Urkunden, die Religion in dem Hertzogthum Würtem- 
berg betreffend. Stuttgardt u. Tübingen, J. 6. Gotta 1738. 

2063. Wnrttembergiscbe Religions- Urkunden in historischem 
Zusammenbang. Das ist: Summarische Geschichts- Erzählung, was 
es mit der evangelis. Religion Augspurgischer Confession in dem 
Hertzogthüttk W. von Anfang der gesegneten Reformation . . . vor 
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eine Beschaffenheit, und was die wUrtt. LacdschafiFt diaafalls vor 
Privilegia . . . erworben haben. 0. 0. 1741. Fol. 

2064. Gründlicher Beweiss« da^s die Prälaten and Clöster des 
Herzogthnms W. vor 90, 100, 150, 200 nnd mehr Jahren zn dem 
Land nnd Herzogthnm W. gehörig gewesen . . . 1641. 4^ 

Dasselbe: 1645. 4^ nnd wiederholt mit derselben Jahreszahl. 

2065. [Cotta, Chph. Fr.], Verhältnis der wirterobergischen 
Kirche znm Vaterland. Zu den jährlichen Streit- Übungen fdr die 
Geistlichen der Diöces ** entworfen von ihrem Dekan. Ealw, 
Valentin Andrea [vielmehr Heilbronn, Eckebrecht] 1790. 

2066. Moser 9 Joh. Jak., Nachricht von dem geistlichen Gut 
in W. — in dessen Neuesten kleinen Staatsschriften. Frankfurt 
und Leipzig 1768 S. 197—292. 

2067. Hochstetter, Chn. v., Beschreibung von dem geist- 
lichen Gut in dem Herzogthnm W. Tbl. 1. 1773 (1779). 2. 1775 

(1780). 

öff. Bibl. (]od. bist. F 142. 704. 

2068. Über das geistliche Gut im Herzogthnm W. Stuttgard, 
im December 1802. 

2069. Rieeke, (Carl Vict.)^ Das evangelische Kirchengnt des 
vormaligen Herzogthums W. — LtBStAnz. 1876, 97—100. 129 
bis 135. 167—174. Auch bes.: Stuttgart, Dr. d. Stuttg. Buchdr.- 
Ges. [1876]. 

2070. Handschriftliche Aufzeichnungen aber Pfarrbesoldnngen 

in Altwfirttemberg (sogen. KompetenzbOcher). 

a) aus der Zeit von 1600—1620. öff. Bibl. Cod. bist Q 127. 

b) a. d. Z. am 1665. Ebenda P 76, a. b. 

c) vom J. 1684. Ebenda Q 162. 

d) vom J. 1685. Ebenda 86. 

e) gegen Ende des 17. Jahrh. Ebenda Q 288. 

f) vom J. 1788 besw. 1742. Ebenda Q 268. 818. 828. 

d) Glanbansbekeimtnisse und Religionsgespräohe der Herzogszeit Verhaad- 

Inngen in KircbenflaolieB mit Pfalz und Hessen. 

2071. Pfaf f, Chph. Matth«, Acta et scripta publica Ecclesiae 
Wirtembergicae, tarn qnae cusa dudnm fnere, tum qnae e situ et 
tenebris nunc demum in . . . auras prodeunt Rec. . . . conspectum- 
que Actorum . . . abs se olim edendomm adjecit C. M. P. Tnbingae^ 
snmtibus J. O. Ciottae 1719. 4^ 

2072. Id. : De actis scriptisqne publicis Ecclesiae Wirtembergi- 
cae Über commentarins. Tnbingae, typis J. Sigmundi 1718. 4^ 
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2073. Syngramma clarissimonmiy qai Halae Sae?orain con- 

venernnty virornm saper rerbis Coenae Dominicae et piam et era- 

ditom ad JohaDnem OecolampadiniDy BasilieDsem eccleaiasten. S. 1. 

1526. — Id.: Wittenb. 1526. 

Andere Ausgaben (lat and deatseb) s. Am Ende am sogleleh sn 
erwähnenden Ort 8. 160 ff. 

2074. Am Ende, Ernenertes AndeDcken der Oelebrten, die 
das Scbwäbische Syngramma anterschrieben baben — in: Strobels 
Miscellaneen. Samml. 8. S. 155—192. 

2075. Bessert, Oast., Die Syngrammatisten — BWKO. 7 
(1892), 19—21. 40. 

2076. Derselbe: Die Schwaben anf dem Wonnser Religions- 
gespräch 1540 — BWKG. 7 (1892), 70 f. 

2077. [Brentins, Joann«], Syntagma eornm, qaae nomine . . . 

Christophori Dacis Virtembergensis in tfynodo Tridentina per legatos 

eJQS acta sant S. 1. 1553. 

Die Titel der dentsehen und der italienischen OberseUang giebt 
Schnarrer, Erläatemngen (s. oben) 8. 214—216. 

2078. Confessio piae doctrioae, qaae nomine • . . Christophori 

Dacis Wirtembergensis . • . per legatos ejas die XXIUI mensis 

Janaarii Anno MDUI congregationi Tridentini Gonoilii proposita est. 

Tnbingae, Ulr. Morhard 1552. 

Dies die Originalausgabe. Andere Drucke des lateinischen Textes, 
femer die der deutschen Obersetsung, der italienischen (durch P. P. Ver- 
gerius) und der fransOsischen (durch M eich. Yolmar) veneichnet Schnarrer 
a. a. 0. S. 214-221. 

2079. Wagenmann, Jal., Stattgarter Synode and Bekenntnis 
▼om Jare 1559 — ThRE. 14 (1884), 793—98. 

2080. Schneider, Eng., Ein kirchliehes Verfahren anter 
Herzog Christoph and der wfirtt. Theologen Bekenntniss vom Nacht- 
mahl — ThStW. 3 (1882), 267—77. 

Das in den beiden vorhergehenden Nummern erwähnte Bekenntnis 
hat in der deutschen Originalansgabe den Titel: 

2081. Bekanntnas aud Bericht der Theologen and Kirchen- 
diener im Ffirstenthnmb W. von der warbafftigen Gegenwertigkeit 
des Leibs and Bluts Jesa Christi im heiligen NachtmaK Tfiwingen 

1560. Fol. 

Dasselbe lat. s. den Titel bei Sohnurrer, Erläuterungen 8. 267, 
wo auch die dazu gehörige Oeschichtsenählung 8. 269 ff. 

2082. [Lebret; Job. Fr.], Brevis eommentatio de missione 
Jac. Aüdreae Possiacena (Poissy 1561) et Parisina. (Decanas et 
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Collegiam Facnitatis theol. . • • oratiohem . . . indicant.) Tabiogae, 
typis HopfferiaDis (1799). 4^ 

2083. Id.: De missione Jacobi Andreae Parisina. Oratio. 
Ibid. 1799. 4^ 

2084. Klnnzingery Karl, Das Religionsgespräch za Maal- 
bronn 1564, actenmässig dargestellt and kritisch beleuchtet — ZH.- 
Th. 1849, 166—71. 

2085. H[artmann], J., Ein Jabiläum. (Colloqninm der. luth. 

wärtt. und calno. Pfälzer Theologen 1564.) — KSBl. 1864, 138 

bis 140. 

Ober dieses Maulbronner Religionsgespräch handelt femer Jal. 
Wagenmann ThRE. 9, 413 — 16, wo auch die von beiden Parteien aus- 
gegangenen Streitschriften und die neuere Litteratur darüber za finden. 

2086. Die schwäbische Gonfession (Über Tubingensis) {v. J. 
1574). Nach einer Wolfenbfittler Handschrift zum ersten Male ver- 
öffentlicht von H. Hachfeld — ZHTh. 1866, 230—301. 

2087. Die Manlbronner Formel, von Th. Pressel als erstes 

von zwei Aktenstücken zor Genesis der Concordienformel aus den 

Originalien des Dresdener K. Archivs mitgetheilt — JbbUTh. 11 

(1866), 640—711. 

Vrgl. darüber Jul. Wagenmann — ThRE. 9, 416 f. 

2087 a. Formala Concordiae — lat. u. deutsch bei J. T. Müller, 
Die symbolischen Bücher der evang. Inth. Kirche. 5. Aufl. Güters- 
loh 1882. S. 513—760. 

Vrgl. wegen des Hauptverfassers : J. G. G. J o h a n n s e n , Jakob 

Andreas conoordistisftheThfttigkext - ZHTh. 1863, 844-415. Th. Pressel , 

die 5 Jahre des Jak. Andrei in Kursachsen — JbbDTh. 22 (1877), 

207-264. 

2088. Acta colloqnij Montis Belligartensis : quod habitum est 
. . . 1586. . . . praeside . . . Priderico, Gomite Wirtembergico . . . 
inter . . . Jacobnm Andreae, praepositnm & Cancellariom Academiae 
Tubingensis, et D. Theodorum Bezam, professorem & pastorem Gene- 
vensem. Tubingae, per G. Gruppenbachium 1587. 4^ 

Id.: Ibid. 1594. 4^ 

2089. Schweizer, Alex., Das Mümpelgarter CoUoquium — 
ThRE. 10 (1882), 356—58. 

2090. Heidenhain, Arthur, Die Unionspolitik Landgraf 
Philipps von Hessen 1557—1562. Halle a. S., Niemeyer 1890. 

2091. Banr, Aug., Über einen Unionsversuch zwischen Kur- 
pfalz und W. — Prot. Kirchenzeitnng 1886, 50 f. 

B«7Ö, BibUognphi« dtr wam. OmdbiolkiU 1. ^'^ 
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e) Anknflpfiuigeii mit den Patriarehen von Cknutantinopel. 

2092. Acta et scripta theologornm WirtembergeDsiam et 
Patriarcbae Gonstantinopolitani D. Hieremiae, qnae ntriqae ab anno 
1574 nsqae ad annnro 1581 de Aagastaoa Confessione inter se 
miseront. Witeb. 1584. Fol. 

2093. CrnsinSy Mart, Tnrcograeciae libri 8, qaibns Grae- 
coram etatus sab imperio Tarcico lucnleDter describitar. 6r. et 
lat. Basil. (1584). Fol 

2094. Oeisiaa, Jo. Micb., Dissertatio de destinata inter 
Constantioopolitannm Patriarcbam et theologos Würt. conjanctione. 
Wittemb. 1705. 4^ 

2095. Schnarrer, Chn. Fr.^ De Stepbano Gerlach necnon 
de actis inter Tubingenses theologos et patriarchas Constantinopo- 
litanos accaratior disqaisitio — in dessen Orationnm academicaram 
. . . delectns posthumus ed. H. E. G. Panlus. Tab. 1828. p. 113—28. 

2096. MecoXü-pa;, 'Itöav. K., 'IspejAiou tou B' xal t<uv Sia|/.ap- 
TUfO[/ivü>v i)«oXdyojv ttj; BupTejJLßipY*/); fi y^iß.[LOiTx 7:epl ryi; Auyo^jcraia; 
LlLokoyix^ (157& — 1581). 'AOr,vvyji, Turoypa^elbv „6 llaXaixr.Sr,^' 1881. 

2097. Legrandy Emile, Notice biograpbiqae sur Jean et 

Theodose Zygonialas. Paris, E. Leroux 1889. (Auch in Publications 

de r^cole des langaes Vivantes. III. S^rie. Vol. 6. Recueil de 

textes et de tradnctions. T. 2. Paris, Imprim. nat. 1889. p. 67 

bis 264). 

Hier sind abgedr. 2 Briefe aus: Öff. Bibl. Cod. bist. F 552 (Nr. 4) 
und 601 (Nr. 2). 

2098. Landenberge r, Alb. Jal., Die Reise zweier württ. 

Gesandtschaftsprediger nach Constantinopel im Jahre 1573 nnd 

1577, nach ihrem Tagebuch erzählt — LtBStAnz. 1888, 191—96. 
Die Reisenden sind Steph. Gerlach und Salomon Schweigger; die 
Titel ihrer Tagebficher folgen unten. 

2099. Schall, JqI., Tübingen und Konstantinopel. Ein theo- 
logischer Briefwechsel aas dem Zeitalter der Reformation — BW.* 
KG. 7 (1892), 33 f. 41—43. 49—52. 57-61. 65—69. 73-75. 

f ) Von Württemberg ausgehende Versuche zur Evangelisiernng der Sädslaven. 

Anm. Eine wohl zu beachtende Ergänzung hiezu bilden die in der 3. Haupt- 
abteilung unter „Primus Trüber** und „Hans v. Ungnad** zu verzeichnenden 

Schriften. 

2100. Schnarrer, Chn. Fr., Slavischer Bücherdruck in Wür- 
temhorg im 16. Jahrb. Tübingen, J. G. Cotta 1799. 
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2101. Etwas Aber die Ungnadische Druckerei mit einigen 
Beilagen. ThI. 1. — in: Mensel, J. 0., Historisch-literarisch- sta- 
tistisches Magazin. Zärich 1802. S. 276—325. 

2102. Jäger, Karl, Zar vaterländischen Kirchen- nnd Reli- 
gionsgeschichte: 1. Slavischer Bücherdruck in Wfirtt. — St WO. 2 
(1830), H. 1, 150—172. 

2 103. K 8 1 r e n 6 i c , Iwan, Urkundliche Beiträge zur Geschichte 
der protestantischen Literatur der Sädslaven in den JJ. 1559— 65. 
Wien, C. Gerolds Sohn 1874. 

2104. Die Bibelanstalt zu Urach 1559—1564. Ein Gedenk- 
blatt zum 11. Juli und 16. August 1877 — Blätter d. Gustav- 
Adolf-Vereins 1877, Nr. 2. 

2105. Landen berger, Alb. Jul., Eine interessante Episode 
wfirtterobergischer Geschichte. (Die erste Bibel- und Missionsanstalt 
der evaog. Kirche Deutschlands) — LtBStAnz. 1881, 225—29. 

2106. Schneider, Eng., Zur Geschichte des slavischen Bficher- 
drncks in W. — LtBStAnz. 1882, 365 f. 

2107. Elze, Theod., Die Superintendenten der evangelischen 
Kirche in Krain während des 16. Jahrhs. Wien, Gerold 1863. 

2108. Derselbe: Zur Geschichte der Reformation in Krain — 
JbGGPÖ. 12 (1891), 171—179. 

2109. Derselbe: Die slo venischen protestantischen Gesang- 
bücher des 16. Jahrb. — ebenda 5 (1884), 1—39. 

2110. Derselbe: Die sl. pr. Katechismen des 16. Jahrb. — 
ebenda 14 (1893), 79-100. 

2111. Derselbe: Die sl. pr. Postillen des 16. Jahrb. — eben- 
da 14 (1893), 121—133. 

g) Aufnahme von fremden Glanbensgenossen. Salzbnrger. Waldenser. 

Hugenotten. 

2112. Schön, Theod., Protestantische Exulanten und Flücht- 
linge und deren Nachkommen in W. — BWKG. 5 (1890), 17 f. 
25—27; G (1891), 46; 7 (1892), 61 f. Vrgl. 9 (1894), 44 f. 

2113. Dec kinger, Karl Heinr. Nath., Mittheilungen fiber 
die während des 30jährigen Kriegs und nach demselben in Schtttsingen 
OA. Maulbronn eingewanderten Protestanten aus Oberösterreich nach 
den Kirchenbttchern von Schützingen — JbGGPÖ. 10 (1889), 146—54. 
Vrgl. dazu BWKG. 4 (1889), 71 f. 

2114. Höchst et ter, Ed., Die Auswanderung der evang. 
Salzburgcr - BWKG. 2 (1887), 40. 
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2115. Moser^ Joh. Jak., Saltzbargische EmigratioDsacteD. 
Bd. 1. St. 1-8. Forts. 1 [einz.] Frankf. u. Leipz., J. P, Roth, später 
G. 0. Ebertus 1732. 

2116. Keller, Andr., Kurzer Abriss der Gescbicbte der wirt 
WaldeDser. 0. 0. 1796. 

2117. Moser, Friedr. Karl v., Actenmässige Geschichte der 
Waldenser, ihrer Schicksale and YerfoIguDgen in den lezten dritt- 
halb hundert Jahren fiberhanpt und ihrer Aufnahme und Anbau im 
Herzogthum W, insbesondere. Zürich, Orell 1798. 

2118. Die italienische Heimath süddeutscher Waldenser — 
AZ. 1881 B. Nr. 247 f. 

2119. Markt, Adf., In den Waldenserthälern. Bericht über 
die Teilnahme der wfirtterob. Waldensergemeinden an der 200 jähr. 
Jubelfeier der Glorieuse Rentrie. Schorndorf, Dr. d. C. W. Mayer- 
schen Buchdr. (J. Rösler) 1889. 

2120. Rössger, A., Zar Volkskunde und wirtschaftlichen 
Entwickelang der württ. Waldenser. Nach aktenmässigen Quellen — 
WJbb. 1890 und 1891, I, 2. S. 139—184. 

2121. Derselbe: Die Herkunft der württ. Waldenser und ihre 
Verteilung im Lande 1698 bis 1732 — WJbb. 1893, I. S. 259-300. 

2122. Articul, worauff die Frantzösische Flüchtlinge zu Cant- 
statt recipirt worden. (Zugleich franz.) (d. d. Stuttgart 30. Jan. 
1700.) 0. 0. u. J. Fol 

h) Yersohiedenes Kirohengesoliiolitliolie ans dem 17. und 18. Jahrh. 

2123. Carolus, Andr. Dav., Wirtenbergische Unschuld, durch 
christliche Prüfung dessen, was Herr Gottfried Arnold von dess 
löbl. Hertzogthums Wirtenberg Regenten, Regierung und Lehrern, 
bevorab von dem seel. D. Jacobe Andreae aufgezeichnet und seiner 
. . . Kirchen- und Ketzer-Historie einverleibet hat . . . gründlich 
. . . dargethan. Ulm, D. Bartholomä 1708. 4^ 

2124. Kirchengeschichtliche Guriosa aus der Zeit Herzogs Eber- 
hard Ludwig — KSBl. 3 (1842), 230-232. 

2125. Bessert, Gust., Beiträge zur Geschichte der Liebes- 
thätigkeit der evangelischen Kirche W.s — BWKG. 4 (1889), 61 
bis 63. 

2126. Goucentrirte aktenmässige Nachricht von der herrlichen 
Kirchen- und Schulenverfassung des Herzogthums W., wie sich 
solche i. J. 1784 würklich befunden hat — PatrA. 2 (1785), 389 
bis 416. 
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2127. Beitrag zar Gtescbichte der Olaabens-Reglements. In 
einem Sendschreiben an die ehrsame Geistlichkeit der ev.-wirt 
Kirche (gez. R. H. K.). 0. 0. 1789. 

2128. Preymfithige Beschreibung des neuesten kirchlichen Zn- 
standes im Herzogthum W., mit Beylagen. Frankf. u. Leipz. 1791. 

t. lii «Tiigdiieki lireke ia itr leiieit 

Anm. Ein Znrflckgreifen in frQhere Jahrhunderte war auch in diesem Teil 
unerlässlichy wenn Oesetssammlungen oder vermischte Biographien AltM und 
Neues vereinigten, ferner wenn kirchliche Institute oder religiöse Qenossen- 

schaften in älterer Zeit wuneln. 

a) Verfassung und Yerwaltuiig der evangelischen Kirche. 

2129. Sammlung der württ. Kircbengesetze. ThI. 1. 2. Evan- 
gelische Kirchengesetze hg. von Theod. Eisenlohr. Tübingen, 
L. F. Fues 1834—35. (= Reyscher, Sammlung der wHrtL Gesetze. 
Bd. 8. 9.) 

2129 a. Sammlung sämmtlicher Gesetze und Verordnungen 
fiber die gegenseitigen Verhältnisse der Protestanten und Katholiken 
im Königreich W. Stuttgart, Metzler 1845. 

2130. Religionsedikt fBr die neuen Lande — Schw. M. 1 803, 75 f. 

2131. Instruktion für die Evang. Oeistlichen in Neuwürtem- 
berg — Schw. M. 1804, 509 f. 511. 513. 517. 519. 

2132. Friedberg, Emil, Die geltenden Verfassungsgesetze 

der evangelischen deutschen Landeskirchen. Freib. i. Br., Mohr 

1885. Erg.Bd. 1—3. Ebenda 1888—92. 

(Cntb. die neuesten Kirchenverfassungsgesetxe W.s.) 

2133. Entwurf einer Presbyterial- und Synodal- Ordnung für 
die evang. Kirche von W. Von der Synode im Jahr 1845 beantragt 
Stnttg. u. Tüb., Cotta 1848. 

2134. Entwurf einer neuen Ordnung für die evang. Kirche 
V. W. Ebenda 1849. 

2135. Entwurf einer Kirchengemeinde- und Synodalordnuog 
der evang. Landeskirche des Königreichs W. nach den Beschlüssen 
der evang. Landessynode. Stuttgart, Grünioger 1878. 

2136. Die Gesetze und Verfügungen fiber die Kirchengemeinden 
und Synoden in der evang. Landeskirche des Königreichs W. Zu- 
sammengestellt im Anschluss an das Gesetz betr. die Vertretung 
der evang. Kirchengemeinden und die Verwaltung ihrer Vermögens- 
angelegenheiten vom 14. Juni 1887 ... v. S. v. St ein heil. Stutt- 
gart, Kohlhammer 1890. 
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2137. Die wfirtt. Gesetze und Verfügungen über die Vertretung 
der cvang. Kirchengemeinden und die Verwaltung ihrer Vermögens- 
angclegenheiten hg. y. Dr. jur. y. Qöz. Ellwangen, Hess 1890. 

2138. Verhandlungen der Landes-Synode der evangelischen 
Kirche W.s vom 18. Februar bis 18. März 1869. Protokoll-Band I. 
bis III. Beilagen-Band. Stuttg^t, Dr. d. J. Kreuzerschen Bach- 
druckerei 1869. — V. d. zweiten L.-S. d. e. K. W. ProtBd. I— V. 
BeiLBd. I— III. Stuttgart, Zu Guttenberg 1875. 78. — V. d. dritten 
L.S. d. e. K. W. Prot u. Beil. Ebenda 1882—86. — V. d. vierten 
L.-S. d. e. K. W. ProtBd. Beil.Bd. Ebenda 1888. 



2139. Eisenlohr, Theod., Geschichtliche Entwicklung der 
rechtlichen Verhältnisse der evangelischen Kirche in W. A. d. 
IX. Theile der Reyscherschen Gesetzsammlung ahgedr. Tubingen, 
L. F. Fues 1836. 

2140. Pfister, J[oh.] C[hn.], Die evangelische Kirche in W., 
ihre bisherige Verfassung, ihre neuesten Verhältnisse und Forderungen, 
in gedrängter Kürze. Entworfen im Sommer 1821 in Erwartung 
einer General-Synode. Tübingen, H. Laupp 1821. 

Vrgl. hieza Seubert, Christi, protest Kirche H. 1, 27 ff. 93 ff. 
B. 2, 105 ff. H. 8, 267 ff. 884 ff. 

2141. [Gundert, Geo. Fr. Sim.], Die evangelische Kirche W.8, 
nach ihren äusseren Verhältnissen. Stuttgart, J. F. Steinkopf 1830. 

2142. Märklin, Chr., Über die Reform des protestantischen 
Kirchenwesens, mit besonderer Rücksicht auf die prot. Kirche 
in W. Tübingen, Laupp 1833. 

2143. Süskind, Ed., Die Gebrechen und Heilmittel der prote- 
stantischen Kirche in W. Mit Berücksichtigung der Schrift: Die 
Zukunft der prot. Kirehe von Carl Wolff 1840. Ein Beitrag zur 
Beantwortung der Frage: über die Trennung der Kirche vom Staat. 
Blaubeuren, Fr. Mangold 1842. 

2144. Hauber, Alb., Recht und Brauch der evang.-luth. 
Kirche W.s in Sachen des Kirchenregiments, des Gottesdienstes und 
der Zacht. [1.] 2. Stuttgart, Hall berger 1854—56. 

2145. Bethmann-HoUweg, M. A. v., Die neueste Ver- 
fassungsentwickelung der evangelischen Kirche W.s — ProtMbl. 12 
(1858), 25—41. 

2146. Die Landessynode der ev.-Iuth. Kirche W.s vom 18. Febr. 
bis 18. März 1869 — ZPrK. N. F. 58 (1869), 102—20. 123-37. 
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2147. [Schoeokenbargery Matth.], Worte zar YerständigODg 
fiber das alte Kirchengat und die wahren ökonomischen Interessen 
der evangelischen Gemeinden und Geistlichen in W. Töbingen, 
i. G. b. C. F. Oslander 1831. 

2148. Die evangelische Kirche W.s nach den Verheissangen 

der Verfassangsurkunde. (Gez. G. S.) Tübingen, Laupp 1832. 
[Gegen das Vorige geriehtet.] 

2149. Schmoller, Otto, Unsere Pia Corpora. Eine ortskirch- 
liche, bezw. ortskirchenrechtlicheStadie — LtBStAnz.1889, idS— 211. 

b) Qettesdienst und Kirobenbfiolier. 

2150. Cless, [Karl] F[r.J, Die Sonntags-Feier in Wfirttem- 
berr, ihr Ursprung, Bestimmung, Bedeutung, Zerfall und Gesetz- 
gebung. Eine kirchenrechtlich-kirchengeschichtliche Abhandlung . . . 
Giengen a. d. Brenz, W. F. Hehl 1852. 

2150a. Gr&n eisen, Karl, Die evang. Gottesdienstordnung 
in den oberdeutschen Landen, vornemlich im jetzigen W. Stuttgart 
und Augsburg, Cotta 1856. 

2151. Hochstetter, Ed., Die Geschichte der Predigt in W. 
seit der Reformation — BWKG. 9 (1894), 33-38. 41-44. 49—53. 

2152. Hartmann, Heinr., Zur Geschichte der Busstage und 
einiger anderer kirchlichen Einrichtungen in W. Stuttgart, 
F. H. Köhler 1842. 

2153. Süskind, Oust. Adf., Zur Geschichte der Einführung 
der evangelischen Coufirmation in W. — SDSchB. 1850, 133—136. 
140-143. 148—150. 157—160. 165-168. 173-176. 194-197. 

2154. Hochstetter, Ed., Zum goldenen Jubiläum unseres 
württ. Gesangbuchs — BWKG. 6 (1891), 78-80. 84—88. 90—94. 

Dasselbe ohne Namen des Verfassers in etwas veränderter 
Gestalt als bes. Heft. Stuttgart, Buchh. d. evang. Ges. 1892. 

2155. Zur Geschichte unserer württ. „Kinderlehre*' (gez. K. J.) — 
Volksschule 1883, 571—573. 

c) Theologisohe Wissenschaft und theologiscli-klrohliolie Konflikte. 

2156. Gamm, Imman. Fr., Aschenfunken aus der Bannbullen- 
Verbrennung Luthers zurNachfeyer des dritten Sekularfestes, glimmend 
erhalten durch das Andenken an . . . Yal. Andrea. [Stuttg., Sattler] 1817. 

2156a. Gfinzler, [Amand. Fr.], Gamm's Aschenfunken, eine 
Schmähschrift vom Jahr 1817 gegen das Württ. Gonsistorium und 
Gultministerium, aus den sichersten Quellen mit ruhiger Wahrheits- 
liebe beleuchtet, Stuttgart, C. F. Löflnud 1819. 
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2157. Ansichten, nach welchen die noch immer ungedrackte 
Kirchen- and Eetzergeschicbte von Dr. Gamm bearbeitet ist, mit 
Blicken auf ihre bisherige Folgen ^ Sophr. 6, H. 3 (1824), 1—25. 

2158. P a I m e r , Chn. Dav., Über den eigenthämlichen Charakter 
der evangelischen Theologie in W. — JbbDTh. 11 (1866), 108 
bis 129. 

2159. Die Gontroverse des Pietismus und der spekulativen 
Theologie in W. (gez. G. S. = Gast. Schwab) - DVjS. 1840. 
H. 4, 1—81. 

2160. (Weizsäcker, Carl v.), David Friedrich Strauss und 
der Wärttembergische Kirchendienst — LtBStAnz. 1876, 65—74. 

2161. Schrempf, Ghph., Akten zu meiner Entlassung aas 
dem württ. Kirchendienst. M. kurzem Vorbericht. Göttingen, 
Yandenhoeck u. Ruprecht 1892. 

2162. Derselbe: Eine Frage an die evang. Landeskirche W.s. 
Ebenda 1892. 

2163. Derselbe: Zur Pfarrersfrage. Stuttgart, Frommann 1893. 

2164. Derselbe: An die Studenten der Theologie in Tfibingen. 
Noch ein Wort zur Pfarrersfrage. Ebenda 1893. 

2165. Derselbe: Eine Nottaufe. Kirchliche Aktenstficke nebst 
Beibericht. Ebenda 1894. 

d) Die evangelisohe Kirche gegenüber von Fürsten nnd Staatsbürgern katho- 
lischer Konfession. Religions-Reversalien. Paritätsverhältnisse. 

2166. Auszug derer beyden Wärt. Recesse von denen Jahren 
1739 und 1753, zwischen gnädigster Landes Herrschafft und Treu- 
gehorsamsten Prälaten und Landschafft, wie auch derer jenem ein- 
verleibten . . . Religions-Reversalien — BtVöR. 3 (1765), 1—210. 

2167. Die württ. Religionsreversalien — in: Mitteilungen über 
die konfess. Verhältnisse Württembergs. H. 13. Halle, E.Strien 1889. 

2168. Beck, Paul, Die württ. Religionsreversalien. Nach N, — 
DiöcASchwab. 9 (1892), 23 f. 

2169. Die württ. Religions-Reversalien (gez. L.) — ChB. 1894, 
26 f. 34 f. 

2170. Mosapp, Herrn., Die Württ. Religions-Reversalien. 
Sammlung der Originalurkunden sammt einer Abhandlung über die 
Geschichte und die zeitgemässe Neuregelung der Religionsreversalien. 
Tfibingen, Laupp 1894. 

2171. Mitteilungen über die konfessionellen Verhältnisse in W. 
Eeh 1—17. Halle a. S., E. Strien 1886—92. 
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2172. Schmid-Sonneck, Otto^ Die evaog, Diaspora W.s 
nach Entatehuog und gegenwaitigem Bestand. Ein Beitrag znr 
kirchlichen Oeschichte W.s. Stattgart, Belser 1879. 

2173. Die Paritätsfrage in W. Hg. vom Presskomiti des 
Evang. Bandes in W. Stattgart, Sfiddeotsches Verlags-Institat 1888. 

a) EhegesetES uid ZwangstraniuigeA. 

2174. Sfisskind, Gast. Adf., Beiträge zar Oeschichte der 
Ehegesetzgebnng in Wfirttemberg — Sarwey's Monatschrift f. d. 
Jastizpflege in W. 16 (1850), 36—66. 

2175. Jäger, Karl, Die wirt. Oesetzgebang fiber gemischte 
Ehen and verwandte Verhältnisse in ihrer geschichtlichen Eutwick- 
lang — StWG. 11 (1839), H. 2, 1-46. 

2176. Keidel, Karl Fr., Eine Trauung auf dem Aalbach — 
BWKG. 3 (1888), 23 f. 

2177. Derselbe: Gewaltsame Trauungen im 18. Jahrh. [zweiter 
Fall] — ebenda 7 (1892), 88. 

f) Stellen und Diener der evang. Kirohe. Statistik derselben ttberhaipt 

2178. Hartmann, Heinr., Die evang. Geistlichkeit im Um- 
fang des jetzigen Königreichs Wfirttemberg seit der Reformation 

bis jezt (1856). 

Off. Bibl. Cod. bist. Q 800 a. b. 

2179. Ferber, Job., Das alte und neue geistliche Ministerium, 
in dem gantzen Hertzogthum W., oder Allgemeines Kirchen -Register, 
worinnen alle evangelisch-wfirtembergische Theologi . . . von der 
Reformation an biss auf die Helflfte des 1721. Jahrs . . . beschrieben 
werden. Tfibiiigen, Th. Metzler, drackts H. Franck 1721. 

2180. Hing her, Konr. Wilh., Chronologische Consistorial- 
and Abbten-Tafel von W. . . . aus dem Ferberiscben Kirchen- 
Register zugerichtet. 0. 0. 1754. Fol. 

2181. [Jahn, Sam. Gli.], Sammlang aller Magister- Promotionen, 
welche zu Tfibingen von anno 1477 — 1755. geschehen, darinnen 
nebst dem Vor- und Zu-Namen das Vaterland, die Ämter, und 
andere dergleichen Umstände . . . angemercket werden . . . ans 
Licht gestellet von J. N. Stell, Bnchdr ucker. Stuttgart 1756. 

2182. Der sogenannte grosse und vollständige Magisterzettel. 
Oder Verzeichniss aller and jeder noch lebenden offentl. Lehrer in 
Kirchen und Schalen des Herzogthums W. . . . wie auch aller 
Thcol. Stadiosorum . . . Tiibingen, J. A. Sigmund 1765. ß&. 
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2183. [Aatenrietb, Ernst Q.], VoUstindiges Wfirtembergi- 
sches MagiBtcr-Boch . . . GroMtentheila nach dem Plan des 1766. 
heraosgekommenen . . . Magister-Zettels eingerichtet. 3. verb. Aosg. 
Ebenda (1772). 

2184. Wortembergisches Magisterbach. 4. u. 5. verb. Ansg. 
Ebenda (1778. 82). 

2185. Wirtem bergisches Ministerinm nach der Ordnung der 
Magister-Promotionen. 6. bis 11. Ausg. Ebenda 1786. Tfibingen, 
C. G. Erhard 1790. Stattgart, i. d. Erhardischen Bachdr. 1794. 
Stattgart, A. F. Macklot 1798. 1802. 1808. 

2186. Binder, Chr., Wirtembergs Kirchen- and Lehraemter 
oder: Vollstaendige Geschichte von Besezang des Herzoglich- Wirtem- 
bergischen Gonsistoriams und Kirchenraths, der Abteien and Prob- 
steien . . . von der Reformation bis auf jezige Zeiten . . . Tü- 
bingen, gedrukt mit Hopfferschen Schriften 1798—1800. 4^ 

2187. (Hang, Alex.), Evangelisch-lutherischer Geistlicher- und 
Lehrstand des Königreichs W. Oder Verzeichniss sammtlicher 
Geistlichen und Lehrer an lateinischen oder höhern Unterrichts- 
Anstalten . . ., wie auch der . . . Candidaten der Theologie und 
Zöglinge der theologischen Seminarien im Königreich W. 12., verm. 
u. verb. Aufl. Stuttgart, gedr. b. G. Hasselbrink 1815. 

2188. Neubert, Ludw. Aug., Pfarrbuch oder die Pfarreien 
Wirtembergs evangelischen Antheils, nach ihrer Eintheilung, Lage, 
Einkommen und Patronats- Verhältnissen. Ulm, gedr. b J. D. Wagner 
1820. 4^ 

2189. Mauchart, [Imman.] D[av.], Kirchliche Statistik des 
Königreichs W. evangelisch-lutherischen Antheils. Theil L [einz.] 
Stuttgart u. Tfibingen, Gotta 1821. 

2190. Gaupp, (Carl Chn.), Amts Handbuch für die evan- 
gelischen Geistlichen und Lehrer des Königreichs W. nach dem 
Stand vom 1. Jan. 1822, aus amtlichen Nachrichten zusammenge- 
stellt. 13. Forts, d. sog. Magisterbuchs. Stuttgart, gedr. b. Gebr. 
Mäntler 1822. 

2191. Maller, J[oh.] E[rn8t], Statistisches Handbuch der 
evangelischen Kirche im Königreiche W. 14. Folge d. sog. Magister- 
buchs. Abth. I. II. Stuttgart, J. F. Steiukopf 1835. 40. 

2192. Hartmann, [Geo. Aug.] Heinr., Die evangelischen 
Kirchenstellen in W. Nebst einem nach dem Alter geordneten Ver- 
zeichniss der Geistlichen und Predigtamtscandidaten. (Fünfzehnte 
Folge des sogen. Magisterbuchs.) Stuttgart, i. C. b. C. F. Arnold 1846. 
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2193. Derselbe: Die evaogclische Oeistlichkeit in W. Nach- 
richten über die kirehlicheQ Behörden . . . (Sechszehote Folge des 
sogenannten Magisterbachs.) Stuttgart, Dr. d. J. B. Metzler'schen 
Bachdr. 1853. 

2194. (Leibbrandy Karl Ang.), Stellen and Diener der evan- 
gelischen Kirche in W. Siebenzehnte Folge des sogenannten Magister- 
bachs. Hg. von der Redaktion des evang. Kirchen- und Schal- 
blatts für Württemberg. Stattgart, Dr. d. E. Greinerschen Bach- 
drackerei 1859. 

Dasselbe: Als Manuscript gedr. Magisterbach Folge 18. 19. 
Stattgart, i. C. b. H. Lindemann 1864. 68. 

2195. Hart mann, [6eo. Aag.] Heinr., Die evangelischen 
Kirchenstellen W.s. Ein statistisches Handbach. Staltgart, Dr. d. 
K. Hofbachdr. Za Outtenberg 1862. 

2196. (Hartmann, Jal.), Des Magisterbachs zwanzigste Folge. 
Heilbronn, Dr. v. F. Öhlers Bachdr. 1872. 

Derselbe: Magisterbach. Einandzwanzigste Folge. Tübingen, 
Oslander 1875. 

2197. Helfferich, K[arl], Magisterbach. Folge 22 bis 26. 
Ebenda 1877. 79* 81. 84. 87. 

2198. Die Diener der evangelischen Kirche in W. 1880. Statt- 
gart, Bachdr. d. Paalinenpflege (1880). 

2199. Haag, (Karl) L[adw.], Die evangelischen Kirchen- 
stellen in W. Hg. von A. Schmid. Nebst einem Anhang, ent- 
haltend die Einkommensbeschreibangen. Stattgart, Dr. v. W. Kohl- 
hammer 1886. 

2200. Breaninger, [Karl] W[ilh.], Magisterbach. 27. Folge. 
1889. Tabingen, Oslander (1889). 

Dasselbe: 28. Folge. 1892. Mit Anhang: Die Einkommens- 
beschreibangen der evangel. Kirchenstellen nach dem Stand vom 
1. März 1892. Bearb. v. Riehm. Ebenda (1892). 

2201. Zeller, Gast., Beiträge zar Statistik der evang. Kirche 
in W. — WJbb. 1860, 2. S. 65-94. 

g) Pfarramtseaadidaten. 

2202. Vom weiland w&rttemb. Magisterwesen — Schw. M. 
1882, 567. 

2203. Epistolae stipendiatoram Tubingensiam, J. Reinh. He- 
dingeri, H. Magiri, H. Welschii, A. A. Hochstetteri, 0. Hoffmanni, 
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X Chr. Newii, J. E. Roesleri, qaas sumptibas Sioi Dncis ad ezteras 
academias ablegati ad illustre Gonristoriam Stattgartiae peracripsernnt 
1688 sqq. (Abschriften). 

Off. Bibl. Cod. bist Q 277. 

2204. Helvig, Louis, Scenen aus dem Leben eines Vicars. 
Nach den Zeichnungen eines verstorbenen Vicars lithogr. u. herausg. 
Tübingen 1885. 

Dasselbe: 2. Aufl. Tfibingen, L. F. Fues 1842. 

2205. [Binder^ Rud.], Die unglückliche Lage der prote- 
stantischen Pfarramts-Kandidaten und die verfehlte Stellung der 
Vikarien in W. Zur Beantwortung der Klagen fiber einreissende 
Demoralisation der jungem Geistlichen und fiHer Abnahme der 
Achtung vor dem geistlichen Stande. Aus dem Nachlass eines Ver- 
storbenen. Ulm, Wagner 1841. 

2206. Geroky Karl, Unser theologischer Nachwuchs. Oe- 
schrieben im November 1847 — StWG. 20 (1848), H. 1, 1-44. 

h) Kirchangascliiclitliohe BiograpMan ans avangelisohen Kraisan. 

2207. Fisch 1 in, Ludov. Melch., Memoria theologorum Wir- 
tembergensium resuscitata, h. e. Biographia praecipuorum virorum, 
qui a tempore Reformationis nsque ad hanc nostram aetatem . . . 
Ecclesiae Christi . . . inservier unt . . . Pars l. IL Supplementa. 
Ulmae, sumptibus G. W. Kühnen 1709. 10. 

2208. Knapp, Alb., Altwfirttembergische Charaktere . . . 
Nebst e. Anhang: Monologen fiber die Versöhnung in Jesus Christus. 
(A. u. d. T.: Gesammelte prosaische Schriften. L) Stuttgart, 
J. F. Steinkopf 1870. 

2209. Derselbe: Sechs Lebensbilder ... (A. u. d. T.: Ge* 
sammelte prosaische Schriften. IL) Ebenda 1875. 

2210. Claus, W[ilb.], Wfirttembergische Väter. Bilder aus 
dem christlichen Leben W.s. Hg. vom Calwer Verlagsverein. I. II. 
(Calw u.) Stuttgart, (Dr. d, Stuttg. Vereins-Buchdr,) 1887. 88. 

2211. Hochstetter, Ed., Geistliche, Professoren der Theo- 
logie, Missionare aas der evang. Kirche W.s nach ihren Todestagen 
zusammengestellt — BWKG. 5 (1890), 6 f. 14-16. 21 f. 30—32. 
37—39. 45—47. 55 f. 60—63. 67—70. 76-78. 84—88. 91—95. 

7 (1892), 93-95. 

(Ein Venelehnls der in Jahrg. 5 bebandelten Männer «.auf 
Bl 8 desselben.) 
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i) Gemeinschaften, Sekten nnd einzelne Schwärmer. 

2212. Nanz, Karl Fr., Der Pietismas in Württemberg. Eine 
hietorische Skizze. Stuttgart, G. F. Etzel 1841. 

2213. Claus, W., Wfirttembergisebe Väter. I. II. 
(Näherer Titel oben Nr. 2210. In diesem Bach sind zn beachten 

die Abschnitte: Zflge aas den Anfängen des wfirtt. Gemeinschaftslebens I, 
166—170, die Brüdergemeinde I, 170—195, die Separatisten 11, 315—822, 
die Pregizerianer II, 826—828.) 

2214. Das religiöse Leben in W. vor hundert Jabreu. (Schreiben 
des Schweizers Job. Heinr. Euhlboff an Sam. Lucius vom 1. Sept. 
1739) — in: Burks Ghristenbote 1846, 519—522. 

2215. Miscellan-Nachriebten von demjenigen, was sich bey 

der von dem Prof. A. H. Francke in anno 1717—18 durch Schwaben 

und Wärtemberg vorgenommenen Gesundbeitsreise mit demselben 

zu Stuttgart, Denkendorff, Blanbeuren, Hailbronn, Ulm u. s. w. 

zugetragen. 

Off. Bibl. Cod. bist Q 187. 

2216. Krämer, Guat., August Hermann Francke's Reise in 
das sfidliche Deutschland (bes. Württemberg). (Nachr. über das 
K. Pädagogium zu Halle.) Halle, Bnchdr. d. Waisenhauses 1870. 4^ 

2217. Grfineisen, Karl, Abriss einer Geschichte der reli- 
giösen Gemeinschaften in W. — ZHTb. 1841, I, 63—142. 

2218. Palm er, Gbn. Dav. Fr., Die Gemeinschaften nnd 
Sekten W.8. Aus dessen Nachlass hg. von Jetter. Tfibingen, 
Laupp 1877. 

2219. Die Gemeinschaften und Sekten W.s. I— IV — Allg. 
ev.-luth. Kirchenzeitung 1878, Nr. 20-23. 

22^0. Lang, Aug., W.s Gemeinschaften. Ein Reisebericht 
(Sonderabdruck aus der „Reformirten Kirchenzeitung*'.) Barmen, 
H. Klein 1892. 

2221. Stalin, Paul Fr., Das Rechts verhältniss der religiösen 
Gemeinschaften und der fremden Religionsverwandten in W. nach 
seiner geschichtlichen Entwicklung — WJbb. 1868, 151—312. 

2222. Pflaum, Ludw., Die im Königreiche W. entstehenden 
religiösen Gemeinden — AKG. 4 (1818), 433—64. 

2223. [Barth, Chn. GIo.], Über die Pietisten mit besonderer 
Rücksicht auf die wBrttembergischen und ihre neuesten Verhältnisse. 
Nebst einem Anhang fiber den Plan der neuen Religiösen Gemeinden, 
über Bruder Ulrich [Professor Bahnmaier] und fiber Tractatgesell- 
schaften, dargestellt von einem evangelischen Landgeistlicben. Tfi- 
bingen, L. F. Fnes 1819. 



222 Kirehe. 

2224. Wem er y Freimfithige Betrachtangen Ober die neue 
politisch-religiöse Gemeinde io Wfirttemberg. Stattgart, Sattler 1819. 

2225. Die Hahn^sche Gemeinschaft« Ihre Entstehung und 
seitherige Entwicklung. Mit einer Reibe von Lebensbildern. Stutt- 
gart, Dr. V. Chr. Scheufele 1877. 

2226. Grttneisen, Karl, Mich. Hahn und die Michelianer — 
ThRE. 5 (1879), 545—47. 

2227. Haag, Karl Fr., Die Sekte der Michelianer nach ihrer 
Lehre und ihrem Verhaltnisse zu andern pietistischen Parteien 
in W. - StWG. 11 (1839), H. 1, 116-168. 

2228. H ofack er, Lad w., Ein güldenes Jabilänm. G^chichte 
der 50 jähr. Wirksamkeit der evang. Gesellschaft. Stattgart, Bachh. 
der ev. Ges. 1880. 

2229. (Paulus, [Ernst] Ph[il.]), Das jfingste Synodal- Aus- 
schreiben, betreffend das Auftreten methodistischer Sendboten in W. 
Eine geschichtliche Berichtigung und Beleuchtung. Lodwigsburg, 
Dr. u. Komm.. Verl. v. F. Riehm 1860. 

2230 Vanotti, Job. Nep., Ein Beitrag zur Geschiebte der 
Schwenkfeldischen Sekte in W., mit einem Auazug aus dem Testa- 
mente Hans Pleikart von Freyberg zu Justingen vom Jahre 1605 
bis 1606 — WJbb. 1827, 1. S. 200—218. 

2231. Goebel, Max, Geschichte der wahren Inspirations-Ge- 
meinden, von 1688 bis 1850. Als ein Beitrag zur Geschichte des 
christlichen Lebens, aus bisher unbenutzten Quellen bearbeitet. 
(Darin behandelt: Eberh. Ludw. Graber und Joh. Fr. Rock.) — 
ZHTh. 24 (1854), 267-322. 377—438. 25 (1855), 94—160. 327 
bis 425. 

2232. Aufrichtige Extracte aus dem Diario der wahren In- 
spirationsgemeinden. 42 Sammlungen. 1736 — 89. 

2233. Wohl und Wehe, so der Geist der wahren Inspiration 
in den schwäbischen Landen insonderheit durch Joh. Friedr. Rock 
hat ausposaunen lassen. 0. 0. 1719. 4^. 

2234. Der Swedenborgianismus in Württemberg. (Gez. D. L.) — > 
K8BI. 1 (1840 n. 41), 14-22. 33—43. 

2235. Klösterliche Stimmungen des theosophischen Chiliasmus 
am Main und Neckar. (Eine apokalyptische Rundschau der kirch- 
lichen Zeitgeschichte. Von F.) — ProtMbl. 5 (1855), 371—91. 

2236. Apokalyptische Stimmungen des socialen Chiliasmus in 
Schwaben. (Der Ludwigsbnrger Ausschuss fSr Sammlung des Volkes 
Ooiteß iD Jerusalem) — ebenda 391 —402. 
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2237. Streiflichter auf die neueste Geschichte des Protestantis- 
mns. Die religiös social-politische Riebtang der Hoffmannianer 
in W. oder die „Sammlung des Volks Gottes in Jerusalem *^^ und 
die dissentirenden Propheten-Schulen — HPolBI. 37 (1856); 853 
bis 881. 963—1008. 1066-1109. 1138—1169. 

2238. Die Versammlung der Freunde Jerusalems am 24. Aug. 
(Gründung des Vereins Tempel) - SDWa. 1854, 143. 147. 151—56. 

2239. Paulus, Ghph.^ Die Tempelkolonien in Palästina — 
in: Zeitschr. d. Deutschen Palästina- Vereins 6 (1883), 31—42. 

2240. Paulus, Frz., Aufruf an alle Mitglieder des Tempels. 
Nebst einem sachgeroässen Bericht über die Lage und Vorgänge 
im Tempel in Deutschland und einer Erklärung. Stuttgart, Dr. v. 
G. Hammer 1893. 

2241. Lang, Lor., Schicksal einiger Wiedertäufer in Schwaben. 

Ein Zeitgemähide aus dem sechszehenten Jahrhundert. Kcutlingen, 

Ensslin 1836. 

Weitere Beispiele bei Chph. Fr. St&lin, Wirt. Gesch. 4, 319—322. 

2242. Die Wiedertäufer in W. — SDWa. 1846, 119 f. 123 f. 

2243. (Bessert, Gust.), Die Täuferbewegung in der Herr- 
schaft Hobenberg. 

1. Wllb. Reiblin — BWKG. 4 (1889), 73—75. 81—83. 89 
bis 91. 5 (1890), 1—3. 9—11. Nachtr. 7 (1892), 23 f. 

2. Mich. Sattler — ebenda 6 (1891), 67—69. 73—75. 81—83. 
89 f. 7 (1892), 1—4. 9 f. 

3. Die Täuferei in Rottenburg und Horb — ebenda 7, 75—77. 
81—85. Schluss: Zweierlei Toleranz in der Herrschaft 
Hobenberg bis 1534 — ebenda 7, 89—93. 

2244. Ein Liedt von unserm lieben Brueder Hans Mi s sei 
oder Weber, den man zu Warthausen gericht hat. (Hg. v. v. Lilien- 
cron) — in: Abhh. d. Manch. Ak. Bist. Kl. XIU, 1, S. 169—171. 
Auch in KorrVüO. 1876, 48 f. 

2245. Veesenmeyer, Geo., Von Michael Sattler einem 
zu Rothenburg am Neckar 1527 hingerichteten Wiedertäufer — 
KGA. 1826, 458-78. 

2246. Klauss v. Graffneck, Ain newes wnnderbarlichs 
Geschieht von Micbel Sattler zu Rotfenburg a. N. sampt andern 
9 Mannen seiner Lere und Glaubens halben verbrannt und 10 Weybern 
crtrenkt 1527. 

2247. G runeisen, Karl v., Abriss der Geschichte der evan- 
gelisch getauften Gemeinde Jesu Christi (Anfangs Taufgesinnte 
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genannt). Zum Andenken der Gemeinde zum 25jährigen Gedenk- 
tag vom 28. Oktober 1838 bis 1863. Stuttgart, Dr. y. J. Wachen- 
dorfs Wittwe 0. J. 

2248. Schön; Theod., Beitrag zur Geschichte des Sekten- 
wesens in W. — BWK6. 6 (1891), 40. 

2249. Rosenbach, Job. Geo., Wander- und gnaden- volle 
Bekehrung zweyer in der Irre gegangenen, verlohrnen [sie] ge- 
wesenen Schaafe. 0. 0. 1703. 

2250. Derselbe: Wunder- und Gnaden-volle Führung Gottes 
• . • oder Historische Erzehlung, was sich mit mir . • . von 1701. 
biss 1704. zugetragen. (M. Titelbild.) 0. 0. u. J. 

2251. Storr, Job. Phil., Sieg der Wahrheit und Unschuld, 
wie derselbe ihm . . • von dem wie zuvor abscheulich-abgelebten, 
also nun ertzschwermerischen Sporer- Gesellen Hanss Geo. Rosen- 
bach in der . . . Lügen- und Lästerschrifft Wunder- und Gnaden- 
volle Fuhrung etc. titulirt offenbar in die Hände überreicht worden. 
Heilbronn, gedr. b. J. Con. Mayer 1704. 

2252. Wahre und in Gottes Wort gegründete Glaubens-Bekänt- 
nuss des um der Wahrheit Christi Willen den 14ten Maji 1703. 
ans der Stadt Heilbronn unschuldig vertriebenen J. G. Rosenbachen, 
Sporers Gesellen. 0. 0. u. J. 

2253. Storr, Job. Phil., Eurtze und gründliche Abfertigung 
der in des nmbvagirenden enthusiastischen Sporergesellen J. G. Rosen- 
bachen vergeblich so-genannten Glaubens-Bekanntniss eingemengten 
Unwissenheit und Irrthümer . . . (Heylbronn), Gedr. b. Conrad 
Mayer 1703. 

2254. Nothwendige Addresse an eine christliche Obrigkeit 
wegen der so vergeblich genannten kurtzen und gründlichen Ab- 
fertigung Herrn M. J. Pb. Storren wider J. G. Rosenbachs Glaubens- 
Bekanntniss. 1704. 

2255. Storr, Job. Phil., Send-Brieff an die gesammte Luthe- 
rische • . . Universitaet Altdorff: Die . . . Zeugnusse vor J. G. Rosen- 
bach, Sporersgesellen betreffend: sampt Beylagen . . . zweyer 
eigenhändigen Schreiben dess Sporers an seine Eltern und Copla 
eines elterlichen Warnungsschreibens. Heylbronn, gedr. durch 

J. Conr. Mayer 1704. 

Die hieraus sich eDtspinnenden Streitschriften zwischen dem Heil- 
bronner Pfarrer Storr aud dem Altdorfer Professor Joh. Mich. Lauge 
können hier nicht weiter verfolgt werden. 
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225Ü. Actcnmäflsige Geschichte einer Wortembergischen neuen 
Prophetin'*') und ihres ersten Zeugen nebst Nachrichten und Be- 
merkungen über mehrere chiliastische Schriften und Träumereyen 
Wiirtembergischer Pietisten und Separatisten, hg. y. D. H. Ph. 
K. Henke. Hamburg, B. 6. Hoffmann 1808. 

*) Maria Gottliebin Kummer (s. die 3. Hauptabteilung s. v. K u ro- 
m e r). Sie hatte vielen Verkehr mit der schwärmerischen Liefländerin 
Freifrau Barbara Julie v. Krüdener und veranlasste dieselbe zur 
Niederlassung in Katharinenplaisir bei Bönnigheim (1809), s. Kgr. Würt- 
temberg 3, 107 f. — Ober spätere Aufenthalte der Kr. in W. s. Bfihler , 
Frau V. Kr. auf dem liappenhof, in Heil brenn und Schlnehtem im Jahre 
1815 — ZWFrk. 10, 2 (1877), 94-98. Über ihren sonstigen Lebensgang 
vrgl. W. Baur — ADB. 17 (1888), 196—212 und die dort weiter citierte 
Literatur, wozu noch von Neuerem kommt: Mublenbeck, E., Etüde 
sur les origines de la Sainte-Alliance. Paris, F. Vieweg; Strasbourg, 
Heitz [1887]. Kleinschmidt, A., Frau v. Kr. -^ Zeitschrift f. Gesch. 
u. Pol. 5 (1888), 622 ff. 

k) Yereinsthätigkeit zur Förderung des Christentums und der evangelischen 

Kirche. 

2257. Die im Missionsdienst arbeitenden WQrttemberger (so- 
weit sie aus der Baaler Missionsanstalt hervorgegangen) — Evang. 
Kirebenblatt 1842; 397—411. 

2258. Streb el, Job. Val.; Oeschicfate des Missionslebens 
in W. — AMissZ. 1878, 91—100. 116—132. 164—178. 

2259. Schmidt, H., Innere Mission in W. Hamburg, Omler 
1879. (= Schäfer, Die innere Mission in Deutschland. II.) 

2259 a. Fünfzigster Jahres-Bericht zur Feier des 50 jähr. Jubi- 
läums der privilegirten Bibel-Anstalt im Königreich W. 1862. Stutt- 
gart, Dr. V. J. F. Steinkopf. 

2260. Geschichtliches aber die Entstehung des wfirtt. Gustav- 
Adolf- Vereins (gez. K. J.) — Wfirtt. Schul Wochenblatt 1893, 189 f. 

2261. Das ffinfzigjährige Jubiläum des wfirtt. Hanptvereins 
der Gustav- Adolf-Stiftung am 18. und 19. Juli 1893 in Stuttgart. 
Stattgart, Fink 1893. 

1) Vermischtes zur neueren Geschichte der evangelischen Kirche. 

2262. Papiere aus dem Nachlass des Prälaten Dr. Albert 
V. Hauber. (Zum Teil politischen Inhalts.) 

Öff. Bibl. Cod. bist F 749. 

2263. Drei Tage unter Geistlichen. Blicke in das, was die 
Kirche druckt. (Aus den Papieren eines Unbekannten.) Heidel- 
berg, Winter 1847. 

H«7d, Bibliograph!« der wOrtt. Oaichicht« I. 15 
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2264. (Hoffmann, Wilh.), Die wBrtt. Kirche (Abschnitt aus 
einer „Überschan über die eyangelische Welt*, erschienen in der 
Neuen evang. Kirchenzeitung Jahrgang 1859, abgedruckt in:) — 
KSBL 20 (1859), 345—351. 365—367. 

2265. H f f m a n n , Paul , Kirchen - politische Briefe ans 
Schwaben. Heft 1 [einz.]. Mannheim, J. Schneider 1866. 

2266. Helffericb, Karl, Chronik der evangelischen Kirche W.8 
vom Jahr 1879. Stuttgart, Kohlhammer 1880. 

2267. Zahn, A[df.], Das evangelische Schwaben« Ein kirch- 
liches Zeitbild. (Zeitfragen des christlichen Volkslebens. Bd. XI. 
E. 5.) Heilbronn, Oebr. Henninger 1886« 

2268. Nippold, Fr., Was hat das evangelische Schwaben 
dem Gesamt-Protestantismus zu bieten und was von ihm zu empfangen? 
Vortrag. I^ipzig, Bachh. d. Ev. Bundes y. C. Braun 1890« 

B) Reformierte Kirche. 

2269. Klaiber, Karl Herm., Urkundliche Geschichte der 
reformierten Gemeinden Cannstatt-Stuttgart-Ludwigsburg, von den 
ältesten Zeiten bis auf die Gegenwart. Ein Beitrag zur Geschichte 
der reformierten Kirche in W. Mit etlichen Urkunden als Anhang. 
Stuttgart, J. F. Steinkopf 1884. 

2270. Mittheilungen aas der Geschichte der reformirten Ge- 
meinde in Stuttgart und Gannstatt (gez. Z. = Adf. Zahn) — 
Schw. M. 1882, 66 f. 

2271. Steudel, Job. Cbn. Fr., Über die Vereinigung beider 
evangelischen Kirchen, namentlich in W. Eine Stimme gegen sie 
zu ihrer Förderang. Tiibingen, Osiander 1822. 

2272. [Derselbe]: Nachricht von der Vereinigang der Lutheraner 
und Reformirten im Königreiche W. — TZTh. St. 1 (1828), 200-19. 

2273. Zahn, Adf., Ein Kirchenraab. Beitrag zur Geschichte 
der reformirten Kirche in W. (Sep.-Abdr. a. d. ^Deutschen Reichs- 
post".) Hagen i. W. u. Leipz., Risel u. Cie. 1882. 

2274. Der Unionscharakter der evang. Kirche W.s. Geschicht- 
liche Skizze von Z. H. [vielmehr J. Hartmann] — ProtMbl. 18 

(1861), 282—89. 

C) Katholische Kirche. 

1. Geschichte derselben im Zeitalter der Reformation nnd Gegenreformation. 

2275. Mandat des Horzogtbumbs Wirttemberg und Tcck, auss- 
gangen zu Stutgarten durch das loblich Regiment u. s. w. [1522]. 4^ 

(Scharfes Mandat der Zwi^'^^'* — »«Hernng gegen Luther.) 
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2276. Die Glanbenstreue der schwäbischen Nonnen zur Zeit 
der Reformation. (Gez. Dr. S.) — KblRottb. 1868, 124—26. 

2277. Kothenhäasler, Konr., Standbaftigkeit der altwiirt- 
tembergischen Klosterfrauen im Reformations-Zeitalter. Stuttgart, 
Akt.Oes. „Deutsches Volksblatt'' 1884. 

2278. Derselbe: Die Abteien und Stifte des Herzogthums W. 
im Zeitalter der Reformation. Ebenda 188G. 

2279. Derselbe: Der Untergang der katholischen Religion in 
AltwQrttemberg in seinen Ursachen dargestellt. Leutkirch, Roth 1887. 

2280. Die Wallfahrtsorte des Herzogthums W. um die Mitte 

des 16. Jahrb. 

Odschr. d. Sf.A. bg. t. Giefel — DiOcASchwab. 2 (1885), 20 f. 



2281. Bessert, Oust., Die Thätigkeit des bischöflichen Stuhls 
von Konstanz innerhalb Württemberg von 1518—23 — BWKG. 1 
(1886), 81 f. 89—92. 

2282. Derselbe: Die Jurisdiktion des Bischofs von Konstanz 
im heutigen W. 1520-1529 — WVjsh. 1893, 260—281. 

2283. Gmeliu, Morii^ Fr., Aus Visitationsprotokollen der 
Diözese Constanz v. 1571—86 — ZGORh. 25 (1873), 129—204. 

2284. Bossert, Gust., Die Visitationsprotokolle der Diözese 
Konstanz von 1574-1581 — BWKG. 6 (1891), 1—5. 9-14. 17 
bis 19. 28— 30. 36— 38. 43-46. 51—53. 59—62. 

2285. [Wessenberg, J. H. v.], Denkwürdigkeiten des Bis- 
thums Konstanz. Aus den Protokollen des bischöflich-geistlichen 
Rathes zu Konstanz, vom Ende des 16. und Anfang des 17. Jahr- 
hunderts — in: Schreiber, Taschenbuch f. Gesch. u. Alterthum in 
Sfiddeutschland. IV (1844), 275—298. V (1846), 375—385. Frei- 
burg i. B., A. Emmerling. 

2286. Schreiben und Gutachten in Sachen der Restitution der 
Klöster und Stifter 1629. 

öff. Bibl. Cod. bist. Q 117, BI. 383-397. 399-462. 

2287. Zwo politische Fragen von Widerherausgebung der 
Pfarren, so nach dem Passauischen Vertrag eingezogen worden 
seind, vornemblich in dem Landt zu W., erklärt durch C. V. A. 

(1631 ?) 

Maoeh. Bibl. cod. germ. 1011, f. 29—46. 
Dasselbe lat m. d. Tit. : Quaestiones de restitutione parochia- 

rum . . . iterum typis traditae a. 1631. 
Ebendort cod. Ut. 24637. 
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2288« [Besolde Ghph.], Prodromus vindioiaruin ecolesiasti- 
carnm Wirtembergicaram^ sive Succincta et in compeDdiam redacta 
demonstratio, qaod monaateria in Wirtembergla, qaae . • . Impe- 
rator . . • Ferdinandas ü. • • . restitait, eint libera et Ducum juris- 
dictione immania . . « S. 1. 1636. 4^ 

Id.: Prodiit primo Tubingae 1636. Fol. 

2289. [Id.] : Documenta rediviva monasterlorum praecipaornm, 
in Ducatn Wirtembergico sitoram. Qaae ... in archivo dncali . . . 
condita . . . a . . . Ferdinande Seenndo et Ferdinando Tertio . . . 
resoscitata ... in Incem prodacantnr. Tabingae, ap. Ph. Brunn 
1636. 4^ 

Idem recusum anno 1720 jazta exemplar Tubingae, apud 
Ph. Brun, 1636 impreasum. Fol. 

2290. [Id.]: Virginum sacrarum monimenta in principum Wirten- 
bergicornm ergastulo litterario . . . iujusta detenta captivitate tandem 
. . . Ferdinandi III. victrici erepta manu ... in lucem prodeunt . . . 
Ibid. 1636. 4^ 

Idem recusum anno 1720 juzta exemplar Tubingae, apud 
Pfa. Brunn, 1636 impresaum. Fol« 

2291. Qussmann, K., Eine Gegenreformation im Hohen- 
berger Land. Barmen, Klein (1888). 

2. Geschichte der katholischen Kirche von der französischen Revolntion bis 
znr Errichtung des Bistums Rottenbnrg (ausschliesslich). 

2292. Sammlung der katholischen Kirchengeaetze (seit 1803) 
von Job. Jak. Lang. Tübingen, L. F. Fuea 1836. (= Reyscher, 
Samml. d. wSrtt. Geaeze. Bd. 10 mit einer geschichtlichen Ein- 
leitung Yon 96 SS.) 

2293. Sammln ng sämmtlicher Gesetze und Verordnungen über 
die gegenseitigen Verhältnisse der Protestanten und Katholiken im 
Königreich W. Stuttgart, Metzler 1845. 

2294. Beitrag zur Geschichte der katholischen Kirche in W. 
seit dem Anfang dieses Jahrhunderts. Augsburg, i. G. d. K. Koll- 
inannschen Buchh. 1842. 

2295. Angelegenheiten der katholischen Kirche unter König 

Friedrich und Wilhelm. (Grüneisen'sche Papiere.) 
öff. Bibl. Cod. hisi. F 660. 

2296. Brück, Heinr., Die oberrheinische Kirchenprovinz von 
ihrer Gründung bis zur Gegenwart, mit besonderer Berücksichtigung 
des Verhältnisses der Kirche zur Staatsgewalt. Mainz, Kirchheim 1868. 
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2297. Longner; Ign., Darstellung der Kechtsverhältoisse der 
Bisehöfe in der oberrheinischen Kircheuprovinz. Eiuo von der Juristen- 
Fakultät in Tübingen gekrönte Preisscbrift. Tübingen, Laupp 1840. 

2298. Derselbe: Beiträge zur Geschichte der oberrheinischen 
Kirchenprovinz. Ebenda 1863. 

2299. Friedberg, Em., Der Staat und die Bischofswahlen 
in Deutschland. Ein Beitrag zur Geschichte der katholischen Kirche 
und ihres Verhältnisses tum Staat. Mit Actenstncken. Das neun- 
zehnte Jahrhundert. Leipzig, Duncker u. Humblot 1874. 

2300. Mejer, Otto, Zur Geschichte der römisch-deutschen 
Frage, l. II, 1. 2. III, 1. 2. Rostock, Stiller 1871-74. Frei- 
burg i. B., Mohr 1885. 

2301. Derselbe: Die Concordatsverhandiungen W.s vom Jahre 
1807. Mit bisher ungedruckten Actenstücken. Stuttgart, Metzler 1859. 

2302. Urkundliche Beiträge zur Geschichte der Diöcese Rotten- 
burg. 1. vom J. 1803 — 12, 2. das Provicariat in Ellwangen und 
der weltliche General vicarialsrath — HPolBI. 18 (1846), 293—308. 
355—367. 

2303. Funk, Frz. Xav. v., Zur Vorgeschichte der Diözese 
Rottenburg - WVjsh. 1890, 43-46. 

2304. Derselbe: Die Sendung v. Kellers nach Paris 1811 — 
ebenda 1892, 238-240. 

2305. [Cammerer, Job. Beruh.], Die katholische Kirche W.s 
bei dem Eintritte des Jahres 1818. Stuttgart, i. C. d. J. B. Metz- 
lerischen Buchh. 0. J. 

Auszug hieraus im Sophr. 1, 90—129. 

2306. Verhandlungen zu Frankfurt i. J. 1818 über die katho- 
lischen Kirchenangelegenheiten in den Staaten mehrerer deutschen 
protestantischen Höfe und Städte — ThQuS. 1819, 329—345. 460 
bis 478. 657-669. 

2306 a. Die neueste Grundlage der teutsch-katholischen Kirchen- 
Verfassung. Stuttgart, Metzler 1821. 

(Giebt Urkunden über die i. J. 1819 gescbeitertOD Unterbandlungen.) 

8. Gesohiobte der katboliscben Kirche von Erricbtnng des Bistums Rotten- 
burg bis zur Vorbereitung des Konkordats von 1857. 

2307. Rescript K. Wilhelms, die Verkündigung der päpstlichen 
Bullen zu Errichtung des Erzbisthums zu Freiburg und der bischöf- 
lichen Kirche zu Rotten bürg a. N. betr. — Reg.Bl. von 1827, Nr. 46. 

(Enthält die Bollen Provida solersqae v. 16. Aug. 1821 und Ad 
Dominici gregis custodiam v. 11. April 1827 in Text und Dbersetzung.) 
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2308. K. FuDdatioD8-lD8trameut für das neu errichtete Bisthum 
Rottenbarg d. d. 14. Mai 1828 — Beyscher^ Ges. Samml. 10, 
1067—78. 

2309. Die hohe Feyer der kirchlichen Inthronisation des Hoch- 
würdigsten Bischofs von Rottenburg Johann Baptist yon Keller, 
Königlichen Würtemberg. Staatsrathcs . • . und der Installation 
des gesammten Domkapitels in kurzer Skizze entworfen. (M. e. 
Abbildnng.) Rottenburg a. N., F. J. Betz 1828. 

2310. Verordnung K. Wilhelms betr. die Ausübung des ver- 
fassungsmässigen Schutz- und Aufsichtsrechts des Staates über die 
katholische Landeskirche d. d. 30. Jan. 1830 — lleg.Bi. v. 1830, 
Nr. 9. 

2311. Sendschreiben an das katholische Landvolk Wurtem- 
bergs aus Veranlassung der bevorstehenden Wahl der Abgeordneten 
zum nächsten Landtage. Augsburg, KoUmanu 1831. 

2312. Antwort einiger Katholiken in W. auf das von einem 
Ungenannten (Augsburg bei K. Kollmann 1831) an sie gerichtete 
Sendschreiben. Ein Beitrag zur Schilderung der Verhältnisse der 
katholischen Kirche in W. Tuttlingen, gedr. m. J. F. Bofinger'schen 
Schriften 1831. 

2313. Die Freiheit der katholischen Kirche in W. Von einem 
kath. Geistlichen. Ulm, Ebner 1832. 

2314. Fetzer, Job. Jac, Jesuiten - Schliche beim Kampf 
zwischen Licht und Finsterniss, oder Umtriebe gegen den, zur Auf- 
hebung des Cölibats von katholischen Geistlichen gegründeten, 
Ehinger Verein. Aus den theolog. Annalen April- u. Mai-Heft 1832 
bes. abgedr. Coburg u. Leipz., Sinner 1832. 

2315. Beobachtungen eines Reisenden über die kirchlichen Ver- 
hältnisse in Baden und Württemberg — HPolBl. 2 (1838), 543—55. 

2316. Mack, Mart. Jos., Katholische Zustände — ThQnS. 
1839, 3-49. 

2317. Fragmente aus W. - HPolBl. 5 (1840), 444—48. 

2318. Memorandum über die Entfernung des Prof. Dr. Mack 
von seinem katholisch- theologischen Lchramte an der k. württ. Uni- 
versität Tübingen, von der rechtlichen Seite betrachtet. Ein Bei- 
trag zur Erläuterung des würtemb. Kirchenrechts. SchafiThausen, 
Harter 1840. 

2319. Katholische Zustände in W. — HPolBl. 8 (1841), 60-64. 

2320. Die Erziehung des kathol. Klerus in W. — HPolBl. 14 
(1844), 33—44. 105—114. 451-66. 483—99. 711—22. 727—33. 
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2321. Mack, Mart. Jos., Gatholica. Mittheil UDgen ans der 
Geschichte der katholischen Kirche in W. Lfg. I. Aagsbarg, gedr. 
b. J. C. Wirth 184L 

2322. (Derselbe): Zur Abwehr and zur Verständigung. Schafif- 
hausen, Hnrter'sche Buchh. 1842* 

2323. [Wiest]; Censuren über die Abweisung des Bischofs 
von Rottenbnrg durch die würt. Abgeordnetenkammer. Ebenda 1842. 

2324. Abdruck der Aktenstücke aus den Verhandlungen der 
Kammer der Standesherrn des Königreichs W. in der katholisch- 
kirchlichen Angelegenheit. Stuttgart, Hallberger 1842. 

2325. Aktenmässige Darstellung der Verhandlungen der württ 
Kammer der Abgeordneten über die Angelegenheiten der katholischen 
Kirche in W. auf dem Landtag von 1841—42. Mit einem Vorwort. 
Stuttgart, Metzler 1842. 

2326. Die katholische Kirche W.s im September 1842. Luzern, 
Gebr. Räbor 1842. 

2327. Hodiernus Ecclesiae catholicae Status in regno Würt- 
tembergico. (M. nachfolgender deutscher Übersetzung.) (Als Manu- 
skript gedruckt.) 0. 0. 1842. 

2328. Memorandum über die widerrechtliche Entfernung der 
katholischen Priester Rau, Nachbaur, Boscher, Richlc, aus dem Wil- 
helmsstifte zu Tübingen. Scha£fhausen, Hurter 1842. 

2329. Neue weitere Beiträge zu dem Verfahren der kathol. 
Oberkirchenbehörden in W. gegen katholische Geistliche. Besonders 
in Anwendung gebracht gegen W. Lauter, Caplan in der Oberamts- 
stadt Gmünd. Ebenda 1842. 

2330. Wiest, Beschwerden der kathol. Kirche und der Katho- 
liken in W., nach der Motion des Bischofs von Rottenburg und 
nach dem Nachtrag zu derselben; nebst Auszug des Wesentlichen 
desselben. Ulm, J. C. Seitz 1842. 

2331. Briefe zweier Freunde über die in der württ. Abgeord- 
netenkammer gestellte Motion des Bischofs von Rottenburg. Stutt* 
gart. Metzler 1842. 

2332. Randglossen zu dem Schriftchen : Briefe zweier Freunde 
n. 8. w. Augsburg, Reiche! 1842. 

2333. Neue Briefe zweier Freunde über die katholischen Zu- 
stande in W. Schafifhausen, Hurter 1844. 

2334. Urkunden das Kirchenwesen W.s betreffend. Schreiben 
des Ministers v. Schlayer an den f Bischof Johann Baptist von Rotten- 
bürg d. d. 22. Sept. 1842 — HPolBl. 17 (1846), 781—84. 799-800. 
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2335. Die Bestrafang des katholiscben Pfarrers Zell in W. 
wegen Verdacht, die Benediction einer gemischten Ehe verweigert 
zu haben. Schaffhansen, Harter 1842. 

2336. Beleuchtang der Angriffe gegen die WSrt. Staatsregierang 
in Sachen der katholischen Kirche. Leipzig, 0. Wigand 1842. 

2337. Die misslangene Staatsschrift oder Antwort aaf die 
,, Beleuchtang . . ."* Lazem, b. Gebr. Raber 1843. 

2338. Pflanz, B. A., Ansiebten über die Verhältnisse der 
Katholiken in Württemberg. Aas den „Freimfithigen Blattern über 
Theologie und Kirchen tham^ besonders abgedrackt. Stattgart, 
P. Neff 1843. 

2339. Das alte Lied aas W. — HPolBl. 11 (1843), 436—43. 

2340. Die Rede des Freiherm y. Maacler and die Angelegen- 
heiten der Katholiken W.s — HPolBl. 11 (1843), 57—64. 79-84. 

2341. Drei Sendschreiben des heiligen apostolischen Stahles 
an den verstorbenen Bischof von Rottenbarg Johann Baptist von 
Keller. (Original sammt deutscher Übersetzang.) Als Einleitang 
ein Wort an die Katholiken in W. St. Gallen, Dr. d. Zollikofer- 
sehen Offizin 1846. 

2342. Mack, M[art.] J[o8.], Die katholische Kirchen frage 
in W. Mit Rücksicht auf die 35ste Sitzung der Kammer der Ab- 
geordneten. Schaffhausen, Harter 1845. 

2343. Neueste Denkschrift der Würt. Staatsregierung an den 
Römischen Stuhl. Veröffentlicht und beleuchtet, nebst einigen 
wichtigen Aktenstücken. Ebenda 1844« 

2344. Mitteilungen aus der Diöcese Rottenburg vom 12. Jan. — 
HPolBl. 17 (1846), 190—203. 

2345. [Wiest], Die Ultramontanen in W. Von dem Ver- 
fasser der Censuren. Tübingen, gedr. b. £. T. Eifert 1846. 

2346. Warnkönig, [Leop. Aug.], Die katholische Frage im 
Sommer 1848. Ein Versuch ihrer Lösung für W. Tübingen, 
F. Fues 1848. 

2347. Der Geheime Hofrath Wamkönig als Verfasser der 
Schrift: D. k. F. . . . vor den Richterstuhl der Kritik gezogen yom 
Verfasser der katholischen Bedenken über die erzwungene Ein- 
segnung der gemischten Ehen. Stuttgart, 6. Rümelin 1848. 

2348. Warnkönig, L. A., Über den Gonflict des Episcopats 
der oberrheinischen fiUrchenproTinz mit den Landesregierungen in 
derselben. Erlangen, Enke 1853. 
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2349. Erwiederung der K. Regierung an den Bischof von 
Rottenburg auf die von den Bischöfen der Oberrheinischen Kirchen- 
provinz übergebene Denkschrift — StAnz. 1853, Nr. 56. Ausserord. 
Beilage. 

Ebenda S. 2299 f. 2311—13 ein offizieller Artikel: „Zur katho- 
lischen Frage", dieselbe Denkschrift betr. 

2350. Blicke in die Verwaltung des katholischen Kircbenver- 
mögens in W. — HPolBl. 32(1853), 10?— 40. 178-99. 237-50. 

2351. Kirchlich - politische Blätter aus der Oberrheinischen 
Kirchenprovinz redigirt von Fl. Riess. Stuttgart, Dr. v. 6. RUmelin. 
Juli -Nov. 1853. 

(Es erschienen blos 32 Nummern.) 

4. Das Konkordat des Jahres 1857. 

2352. Die Vereinbarung mit der Römischen Kurie. (Amtliche 
Erläuterung) — StAnz. 1857, 1214—1282 (durch 7 Nummern). 

2353. Apostolisches Schreiben, in welchen . . . Plus IX. der 
mit dem • • . König von W. geschlossenen Convention die Be- 
stätigung erteilt — ThQuS. 1857, 696—705. 

2354. Die württ Convention — HPolBl. 40 (1857), 502—17. 
600-26. 655—78. 771—88. 41 (1858), 867—87. 909—34. 1024 
bis 1046. 

2355. (Zell er, Ed.), Das wnrt. Concordat und seine Folgen. 
(Aus der „Minerva"' von Bran 1857 Bd. I. Heft 2 bes. abgedr.) 
Jena, Bran 1857. 

2356. Warnkönig, Leop. Aug., Die neuesten Vereinbarungen 
mit Rom — Reyschers Zeitschr. f. deutsches Recht 17 (1857), 
321-405. 

2357. Reyscher, Aug. Ludw., Das österreichische und das 
württembergische Konkordat, nebst den separaten Zugeständnissen. 
Täbingen, Fues 1858. 

2358. Aegidi, Die neuen Vereinbarungen mit dem röm. 
Stuhl — ZPrK. N. F. 36 (1858), 131—184. 

2359. Riess, Flor., Die wfirtt. Convention. Eine Studie. 
Freiburg i. Br., Herder 1858. 

2360. Hofacker, Carl, Das wörtt. Konkordat, besonderer 
Abdruck der im Schwab. Merkur vom 10. Sept. bis 26. Okt. 1859 
erschienenen Artikel mit Berichtigungen und Zusätzen. Nebst dem 
Texte des württ. u. bad. Konkordats und den abgesonderten gegen- 
seitigen Zugeständnissen. Stuttgart, J. F. Steinkopf 1860. 
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2361. Derselbe: Letztes Wort fiber das w&rtt Konkordat mit 
besonderer Bfieksieht auf die bevorstehende standisehe Berathnog. 
Ebenda 1860. 

2362. Wolbaob, Ghph. Leonh. v«, Die Vereinbamng der 
KönigK WSrtt. Staatsregiemng mit der papstlichen Curie in Betreff 
der Verhaltnisse der Icath. Kirehe in W. yom Jahre 1857. Ulro^ 
Dr. Q. i. G. b. Gebr. Nfij^ling 1860. 

2363. Probst, Badf«, Die Convention der wfirtt. Begiernng 
mit dem päpstlichen Stühle. Bericht fBr die staatsrechtliche Com- 
mission der Kammer der Abgeordneten yerfasst nnd eingeleitet. 
Stuttgart, Metzler 1860. 

2364. Sa rwey, Otto, Das wfirtt. Concordat. Bericht fdr 
die Minderheit der staatsrechtlichen Commission der Kammer der 
Abgeordneten verfasst und eingeleitet. Ebenda 1860. 

2365. Schott, Sigm., W. und der Pabst. Stuttgart, Karl 
Göpel 1860. 

2366. Sfiskind« [Karl Fr.], Einige Worte fiber das wfirtt 
Concordat, von seiner curialistischen Seite in Betracht gezogen, 
auf besondere Veranlassang vorgetragen und als Manascript in den 
Druck gegeben. Ludwigsbnrg, Dr. d. Ferd. Biehmschen Buohdr. 1861. 

2367. Wächter, Osk., Konkordat und Becht in W. Stutt- 
gart, J. F. Steinkopf 1861. 

2368. Die Kirchenfrage in der wfirtt. Kammer. Mainz, F. Kirch- 
heim 1861. 

2369. Das wfirtt Concordat Aus dem Gesichtspunkte der 
Beligions- und Gewissensfreiheit - ProtMbl. 15 (1860), 363—79. 

2370. Der Konkordatsstreit im Königreich W. und im Gross- 
herzogthum Baden. Ein Beitrag zur thatsächlichen Würdigung der 
sog. liberalen Bewegungen — HPolBl. 50 (1862), 1—43. 126-52. 
217—38. 317—37. 865—86. 529-55. 635-54. 701—19. 806-24. 
891—911. 941-974. 

2371. Bunz, Das wfirtt Concordat von 1857 [in Parallele 
gestellt mit dem Gesetz vom 30. Jan. 1862] — ZKG. 1886, 188 
bis 221. 395—448. 

5. Die katholisehe Kirche seit der Kraftlos-BrUänug des Konkordats. 

2872. K. Wfirtt Gesetz betr« die Begelung des Verhältnisses 
der Staatsgewalt zur katholischen Kirche d. d. 30. Jan. 1862 — 
Keg.BI. 1862, Nr. 5. & 59-65. 
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(Auch Als Beilage IV der gleich so erwähnenden Schriil von 
Golther, wo als Beil. III der Gesetzesentmirf nebst den Motiven, als 
Beil I das K. Rescript Aber die Kraftlos-Erklftmng der Convention 
mit der römischen Cnrie — Konkordat des Jahrs 1857 — vorausgeht.) 

2373. Goltber, Ladw., Der Staat and die katholische Kirche 
im Königreich Wiirttemberg. Darstellang der geschichtlichen Ent- 
wicklang des Verhältnisses zwischen beiden and des geltenden Rechts 
aaf Grand der Gesetzgebang von 1862 mit bes. Beziehnng anf die 
nenesten preass. Kirchengesetze von 1873. Stattgart, Cotta 1874. 

2374. Rfimelin, Gast., Zar katholischen Kirchenfrage — in 
dessen: Reden and Aafsätze. N. F. Freibarg, Mohr 1881. 

2375. Menz, Frz. Jos., Geschichtliche Darstellang von der 
Aasfibang des Placetam regiam in W. mit Bezagnahme aaf das 
normale Verhaltniss von Staat and Kirche. Eine kirchenrechtliche 
Stndie. Rottenbarg a. Neckar, W. Bader 1876. 

2376. Aktenmässige Beleachtang der Wirren in der Diocese 
Rottenbarg — HPolBl. 62 (1868), 855—889. 938-958. 63 (1869), 
76—96. 

2377. Historische Rfickblicke aaf die kirchlichen Verhältnisse 
der Diocese Rottenbarg — HPolBl. 62 (1868), 741—79. 63 (1869), 
365—96. 551-73. 694-723. 872-97. 64 (1869), 127—42. 220 
bU 238. 

2378. Raokgaber, Aemil, Die Diocese Rottenbarg und ihre 

Ankläger. T&bingen, Lianpp 1869. 

Einer Besprechung dieses Buches fflgt die AZ. 1869, 1705 f. 1722 
zwei Aktenst&cke bei, welche sieh auf diese Anklage beliehen. 

2379. Die Wirren in der Diocese Rottenbarg — ZPrK. N. F. 58 
(1869), 1—33. 

2380. Wahl des Professors Dr. Karl Joseph von Hefele in 
TSbingen zum Bischof von fiottenbarg nebst einer Biographie des 
Erwählten. Von einem kathol. Liaien. (M. Bildniss.) Reutlingen, 
Bardtenschlager [1869]. 

2381. Das vatikanische Goncil and die wfirtt. Staatsgesetz- 
gebang. Stattgart, K. Aue 1871. 

2382. Die Jesaitenfrage in W. — Schw. M. 1872, 2623. 

2383. Znm kirchlichen Frieden in W. — Schw. M. A. 1875, 433. 

2384. Der Kampfesrnf der Hallenser grBnen Hefte. Die katho- 
lische Kirche and das Recht der Revolation and des Tyrannenmords. 
Schwab. Gmfind, Roth 1890. 

2385. Einige Aktenstfioke znr Geschichte der Jesaitenmissionen 
in W. — Schw. M. 1890, 2423. 
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2386« Linsenmann, [Frz. Xav.], Denkschrift fiber die Frage 
der Männer-Orden in W. Im Aaftr. d. Biechofl. Ordinariate yerf. 
(Stoitgart, Bachdn d. Akt-Ges. „Deatsches Yolkeblatt*') [1892]. 

6. Zur Qesokiolite des katkoliselieii Gottesdienstes. 

2387. Zelle r^ Job, Mich.^ Gescbichte des Kircbengesanges 
in der DiScese Rottenbnrg, besonders im vormals wBrzbnrgischen, 
jetzt wärttembergiseben Frankenland. Historiscbrecbtlich . . . dar- 
gestellt. Regensbnrg; Pustet 1886. 

2388. Hoeinck, A., Einiges aber das alte Ell wanger Brevier 
und Proprium — DiöcASehwab. 6 (1889), 59 f. 69 f. 

7. Einteilung der katholischen Kirche in Sprengel. 

YorbemerkuDg. Die Litteratur fiber die 5 Bistilmer, welche frflher mehr oder 
minder grosse Teile des jetzigen württ Gebiets in ihren Sprengein vereinigten, 
ist oben S. 197—199 soweit nötig verzeichnet. Eine kurze Obersicht über deren 
Erstreokung, wie sie noch im Anfang dieses Jahrhunderts bestand, findet 
man in Neher, Steph. Jak., Statistischer Personalkatalog des Bistums Rotten- 
burg (Gmünd 1878) 8. 3—6. Seit 1828 steht die ganze katholische Christen- 
heit Württembergs unter dem Bischof von liottenburg. Auch hiefür ist schon 
Litteratur angegeben. Noch sind aber die L a n d k a p i t e 1 ins Auge zu fassen, 

über welche einige Monographien vorliegen. 

2389. Sattler^ Cbn. Fr., Abhandlung von den Rural-Gapituln, 
sowohl überhaupt als auch des Herzogthums und ehmaligen Grav- 
Schaft Wfirtemberg, als ein Beytrag zu Herrn Georg David Begers 
. . . Nachrichten von dem sogenannten Reutlinger Rural-Gapitul. 
Stuttgart, Chr. Fr. Cotta 1767. 4^ 

2390« Kriegstötter, Frz. Xav«, Die Land-Kapitel der katho- 
lischen Kirche in W., wie sie waren, sind und seyn werden. Ulm, 
Wohler 1848. 

2391. (Kahles), Die kirchliche Eintheilung yon Wfirtt. Franken 
im Jahr 1453 — s. oben beim Würzburger Sprengel Nr. 1969 Anm. 

2392. Bauer, Herrn., (Über die Ruralkapitel in württ. Franken.) 
Beiträge zur Erläuterung der für die Ulmer Versammlung ausge- 
wählten Besprechungsgegenstände — KBGV. 1856, 36 f. 

2393. Bessert, Gust., H. decanus in Celle [Kupferzeil] und 
die fränkischen Ruralkapitel — WVjsh. 1881, 282 f. 

2394. Fromm, L., Die kirchliche Einteilung am mittleren 
Kocher, katholischen Anteils, in älterer und neuerer Zeit — ZW.- 
Frk. [I], H. 2 (1848), 47-50. 

2395. Sambeth, Job. Geo., Das Landkapitel Ailingen- 
Theuringen der ehem. Konstanzer und das Landkapitel Tettnang 
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der jetzigen Rottenburger Diözese mit Ausdehnung auf die benach- 
barten alten Landkapitel Saulgau, lütvensbarg, F^indaa und Linz- 
gau —SVGBod. 15(1886), 43—102; 10(1887), 93—138-, 17(1888). 
66—109; 18 (1889), 81-90; 19 (1890), 4H-92; 20 (1891), 125 
bis 151. 

2396. Scheffold, J[oh.], Zur Geschichte des Landkapitels 
Amrichshausen. Heilbronn, M. Schellsche Bucbdr. 1882. 

Dasselbe in RPBl. 1 (1883), 9 f. 29. 49. 69 f. 89. 

2397. Zur Creschicbte des alten Landkapitels Ehingen a. D. — 
RPBl. 1 (1883), 49—52. 70- 72, 90 f. 109 (was von hier ab weiter 
folgt, siehe unter Ehingen (Stadt) in der 3. Hauptabteilung). 

2398. Zur Geschichte des Landkapitels Gmünd — DiöcA.- 
Schwab. 10 (1893), 23. 

2399. Johl er, E. G., Geschichtlich-topographische Beschreibung 

des katholischen Landkapitels Horb 1825. 
öff. Bibl. Cod. hist F G77. 

2400. Statuta capituli ruralis Ysni . • . renovata . . . M.DCC. 
(M. Titelkupfer.) Altdorffii ad Vineas, typis J. A. Herckneri 1701. 

2401. Zur Geschichte des Landkapitels Krautheim — Dioc- 
ASchwab. 9 (1892), 79-82. 

2402. Kriegstötter^ Frz. Xav., Das ehemalige Landkapitel 
M ander kingen — in: Donaubote 1881, 30 ff. 

2403. Statuta venerabilis capituli ruralis Munderkingensis . . • 
Gonstantiae, ap. Leonardum Parcus 1747. 

2404. Statuta ruralis venerabilis capituli Ravenspurgensis 
. • . Altdorffii ad Vineas, typis Josephi J. D. Herckner 1767. 

2405. Beger, Geo. Dav., Kirchengeschichtlich- und rechtliche 
Nachrichten von dem Rural-Gapitel in des heil. Rom. Reichs-Stadt 
Reutlingen, zur Aufklärung der Begriffe von dem Rural-Capitel- 
weseu in Deutschland und Schwaben Oberhaupt ... mit Archival- 
und andern ächten Urkunden belegt und beleuchtet. Lindau, 
J. Otto 1765. 4^ 

2406. Hassler, L[udw.] A[nt.], Materialien zur Geschichte des 
Landkapitels Rot weil im Bistum Konstanz. Rotweil, Herder 1808. 

2407. Glatz, Karl Jordan, Beitrag zur Geschichte des Land- 
capitels Rottweil a. N. — PreibDiöcA. 12 (1878), 1-38. 

2408. Brinzinger, Adf., Geschichtliche Notizen über einige 
im Umfang des jetzigen Landkapitels Stuttgart gelegene Pfarreien, 
Kirchen und Klöster — DiöcASchwab. 1 (1884), 22—24. 86—38. 
41—43. 51-54. 59—60. 93 f. 2 (1885), 4 f. 41 f. 49 f. 66—68. 
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83 f. 92 f. 3 (1886), 2-4 83 f. 42—44 61-63. 4 (1887), 18 f. 
26 f. 84—36. 49 f. 67 f. 66 f. 74 1 6 (1888), 2 f. 10. 18 f. 21 (. 
53-66. 67 f. 61 f. 

Nachtrag yon Hofele — ebenda 2 (1885), 60 f. 71 f. 

2409. Zar Geschichte des 1811—1816 bestandenen Land- 
kapitels Wallerstein resp. Lauchheim — DiScASchwab. 2 (1885), 
39. 46 f. 

2410. Oeler, Job. Jos., Epitome sea Brevis deseriptio omniam 
ecclesiamm parochialium totios capitoli mralis (Saulgensis) — 
in desselben: Statuta capituli mralis Saulgensis renovata (p. 66—72). 
Typis MarcbtaUensibus 1693. 

2411. Statuta capituli Wurmlingensis. Constantiae 1763. 

8. Kirehenstellen ud Qeistliolie. 

2412. Katholische Pfarreien in Wirtomberg und MSmpelgart — 
in: Hausleutner, Schwab. Archiv I (1790), 377—381. 

2413. Katalog der katholischen Kirchenstellen nnd Gleistlichen 
im Königreich W. im Jahre 1819. TSbingen, gedr. b. C. A. Richter 
n. J. J. SchSnhardt 1819. 

K. d. k. K. n. der sämtlichen Geistlichkeit im K. W. i. J. 1823. 
TBbingen, gedr. b. J. J. SchSnhardt 1823. 

K. d. k. K. u. d. 8. 0. des Bisthums Rottenburg i. J. 1828. 
32. 35. 41. 46. 51. 59. 64. 69. 72. 76. 79. 82. 84. 86. 89. 91. 93. 
Ebenda 1828. Tfibingen, gedr. b. E. T. Eifert 1832. Rottenburg a. N., 
gedr. b. H. Engel 1836—46. Roitenburg a. N., Dr. d. A. Betz'- 
schen Buchdr. 1850. 58. TBbingen, Dr. v. E. Riecker 1864. 69. 
TBbingen, Dr. ▼. L. F. Fues 1872. Stuttgart, Dr. y. K. Diemer 
1876. Stuttgart, Dr. d. Aktienges. „Deutsches Volksblatt* 1879. 
Rottenburg a. N., Bischofl. Kanzlei 1882—93. 

2414. Almanach für die katholischen Geistlichen der Diocese 
Rottenburg. 1880—94. Leutkirch u. Saulgau 1880—82. Leut- 
kirch 1883—88. Schw. GmBnd n. Leutkirch 1889. Schw. OmBnd 
1830—92. Stuttgart 1893. 

2416. Neher, Steph. Jak., Statistischer Personal-Katalog des 
Bisthums Bottenburg. Festachrift zum ffinfzigjährigen Jubiläum dieses 
Bisthums. Schw. GmQnd, Comm. d. G. Schmidschen Buchh. 1878. 

Derselbe: Personal-Katalog der seit 1813 ordinirten und in 
der Seelsorge verwendeten Geistlichen des Bisthums Rottenburg. 
2. Aufl. Rottenburg a. N., W. Bader 1886. 
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2416. Scböttle, Job. Evang., Album katboliBcber vaterläud. 
Geistlicber, welche milde StiftuDgen gemacht haben — DiocA.- 
Schwab. 2 (1885), 14. 23 f. 30. 37 f. 45. 53 f. 58 f. 70 f. 

2417. Der Pfarrherr und seine sieben Vikarien, oder geschicht- 
liche Darstellung yon VerhäUnissen in katholischen Pfarrhäuseni, 
wie sie manchmal sind und manchmal nicht sein sollten. Von einem 
Freunde der guten Sache. Ravensburg, Dr. y. G. Maier 1857. 

Anhang: Deutschkatholiken. 

2418. Die Synode der Deutschkatholiken in Stuttgart (Qez. 
Ph. P.) — SDWa. 1845, 63 f. Yrgl. 87—89. 92—94. 

2419. Das Goncil der Deutsch-Katholiken. Eine Komödie in 
drei AnfzBgen, gespielt zu Stuttgart 15. — 17. Sept. 1845. (Kritische 
Noten eines Zuschauers) — HPolBl. 16 (1845), 697—717. 

2420. Meine Erlebnisse bei den Deutschkatholiken und Ein- 
tritt in die evangelische Kirche. Allen redlichen Christus- Bekennern 
gewidmet (von M. W. = Maximilian WangenmBIler, resign. röm. 
kath. Kaplan in Bergatreuthe). Stuttgart, i. G. b. Ghr. Hausmann 1850. 

2421. Gbownitz, Julian, Die erste deutsch katholische Ge- 
meinde in Schwaben und ihre Gegner. Ulm, gedr. u. zu haben 
b. G. P. Geuss o. J. 



Israeliten in WQrttemberg. 

Bemerkniig. Israelitische Gemeinden, die sich in einzelnen Herrschaften, Land- 
schaften, Städten n. s. w. gebildet haben, s. unter den Namen von diesen in 

der zweiten Hauptabteil nng. 

2422. Mayer, F. F., Sammlung der wnrtt. Gesetze in Be- 
treff der Israeliten. Tübingen, Fues 1847. (Bildet einen Anhang 
zu Reyschers Samml. württ. Gesetze.) 

2423. Scheffer, Wilb. Ferd. Ludw., Aufnahme, Schicksale 

und Verhältnisse der Juden in Württemberg. 1824. 
Off. Bibl. Cod. bist. Q 334. 

2424. Derselbe: Materialien die Juden in W. betr. 

StA. Hdschr. Nr. 188. 

2425. Pf äff, Karl, Die frOheren Verhältnisse und Schicksale 
der Juden in W. — WJbb. 1857, 2. S. 157—198. 

2426. Wal eher, Gusf., Geschichte der Juden in W. in ihrem 
Verhältniss zum Staat bis 1806. (Präs. J. Fallati.) TQbingen, 
Dr. Y. Kienzier in Stuttgart 1852. 
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H. Unterrichtswesen. 

1. Bildangs- und UnterrichtBanstalten aller Stufen 

und Arten« 

2427. Sammlang der württembergischen Scbnlgesetze. Abtb. 1« 
Gesetze fiir die Volksschalen bis auf die neueste Zeit v« Tb. Eisen- 
lobn Tab. 1839. Abtb. 2. Gesetze ffir die Mittel- und Facb- 
scbulen (—1846) v. Carl Hirzel. Ebenda 1846. Abtb. 3. Uni- 
versitätsgesetze (—1843) v. Tb. Eisenlobr. Ebenda 1843. (In 
Reyscbers Sammlung der wBrtt. Gesetze, wo dieser Teil den eilften 
Band bildet) 

2428. Die Bildungsanstalten W.s in ihrer geschichtlichen Ent- 
wicklung [gez. F. W. K. = Fr. Wilh. Klnmpp] — DVjS. 1857. 
H. 8, 1—81. 

2429. Kuli, Beiträge zur Statistik des Unterrichts wesens — 
WJbb. 1865, 99—135. 

2430. Statistik des Unterrichts- und Erziehungswesens im 
Königreich W. JJ. 1869— 92. Stuttgart, Koblhammer 1872— 94. 4 ^ 
(Wird fortgesetzt.) 

2. Prinzen-Erziehung. 

2431. Herzog Christofs Instruktion für den Hof- und Lehr- 
meister seines Sohns, Herzog Ludwigs — PatrA. 9 (1788), 99 — 118. 

2432. Idße gßnßrale des ätudea des s6r6nissime8 princes de 
Wirtemberg 1742. (Reglement ffir die Herren y. Laupsky und 
Despars, die Erzieher der hinterlassenen Sohne des Herzogs Karl 
Alexander.) 

Off. Bibl. Cod. bist F 890. PatrA. 11 (1790), 268—289. 

2433. Miroir des princes, ou Instruction du Roi (Fridßric le 
Orand) pour le jeune Duc Charles-Eugöne de W. — in: Oeuvres 
de Frßdiric le Grand. IX. p. 1 — 7, entnommen aus GöttHMag. I 
(1787), 683—689. 

3. Volksschulen. 

a) Oesckiolite und gegenwärtiger Stand des wfirtt. Yolkssohalwesens. 

2434. Claus, L., Das wBrtt. Erziebungs- und Unterrichts- 
wesen — Volksschule 1853, 105—115. 163—171. 208—229. 

2435. Stirm, K[arl] H[einr.J v.. Das Volksschulwesen in W. 
(Sonderabdruck a. d. Pädagog. Encykl.) Gotha, Besser 1873. 
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2436. Kaisser, B., Oeschichte de« Volksschalweseiui in W. 
Fentgabe com 25 jähr. RegieraDgsjobiläQm Sr. Mig. des Königs Karl 
(SeparaUbdr. a. MagP.) (M. 2 Porträts.) Spaichingen, M. Knpfer- 
schmid 1889. 

2437. (Schmid, Chn.), Das Volksschal wesen W.s. (A.Seine 
Entwicklang.) — In : Festschrift fBr die erste vereinigte Tagang der 
Allgemeinen Deatschen Lehrerversammlang ... in Stattgart. Statt- 
gart, Dr. d. VereinsBachdr. 1894. S. 5—68. 

2438. Schea, W., Entwicklang des Volksscholwesens and 
der Schalaafsicht (Eine historische Stadie) — Volksschale 1885, 
157-162. 211-219. 262—270. 

2439. Zor Geschichte des Volksschalwesens (haaptsächlich des 
schwäbischen) im Mittelalter — MagP. 1884, 21—31. 

2440. Beckh, Gli. Chn. Heinr., Die Anfänge des Volksschal- 
wesens in W. — LtBStAnz. 1876, 1—7. 17—23. 

2441. Schneider, E., Die Anfänge des wiirtt Volksschal- 
wesens — SDSchB. 1885, 123 f. 

2442. Eine Schalordnang von 1586 für die ^teatsche sowol 
als lateinische Schalmaister^ in den vorderSsterreichischen Landen. 
Mitgetheilt von Zingeler - DiocASchwab. 2 (1885), 36 f. 44. 52 f. 
58. 70. 78. 

2443. Hartmann, C, Das Volksschalwesen vor handert 
Jahren. Ealtarhistorisches Zeitbild mit Beziebang aaf die Gegen- 
wart. VoHrag ... — Volksschole 1877, 433—446. 

2444. Verfassang der teatschen Schalen im Herzogtham W. 
1785 — SchwbMas. 1 (1785), 181—222. 2 (1786), 159—296. 

2445. Die neaesten Kirchen- and Schalanstalten in W. — 
Joam. V. n. f. D. 1789, St. 4, 358—61. 

2446. Hohenlohische Verordnang betr. Verbesserong des Schal- 
Wesens — Joarn. v. a. f. D. 1789, St. 4, 396—401. 

2447. Briefe über die Verbesserang der Landschalen fiber- 
haapt and der wirt. insbesondere. Stattgart, J. F. Steinkopf 1797. 

2448. Über das Schalwesen im Wirtembergischen. Von einem 
Aasländer — Neaeste Staats-Anzeigen V, 2 (1798), 203—242; 
VI, 2 (1799), 744 f. 

2449. Beyträge zar Verbesserang der deatschen Schulen im 
Herzogtham W. Nebst e. Anhang fiber das lateinische Schulwesen 
daselbst. Tflbingen, J. F. Heerbrandt 1798. 

2450. Blick auf die neueren Volksbildangs- und Erziehungs- 
anstalten im Vaterlande — Schw. M. 1889, 81. i 

H«7d, BibUograpbi« d«r wflHt. GMebiobto I. 16 
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2451. PresBel, Theod., Die Krisis aoscrer wfirtt. Volksschule. 
Vortrag gehalten bei der Oeoeral-ConfereDS in Tfibingen d. 9. Marx 
1863. (Als Manuscript gedr.) (Tfibingen, Dr. y. H. Lanpp 1863.) 

2452. Das Volksscbulwesen in W. nnd die Vorsehläge zu 
seiner Verbesserung. Stuttgart, Nitzsehke 1868. 

2453. Ein Beitrag cur Statistik des wQrtt. Volkssehulwesens — 
WJbb. 1893, n. S. 96—104. 

b) Behnlgesetsgebang. 

2454. Handausgabe des Gesetzes fiber die Volkssehulen im 
Königreich Wfirttemberg yora 29. Sept 184G, nebst sämmtlichen 
Zusatz- und Erläuterungserlassen älterer und neuerer Zeit, bearb. v. 
0. A. SQskind. [I] II, 1. 2. Stuttgart, Metzler 1845. 60. 

2454a. üubitz, A[df.], Das wOrtt. Volksschulwesen in Gesetz- 
gebung und Verwaltung. Theil I: Die Gesetzgebung in ihrer 
geschichtlichen Entwicklung. Zweite Hälfte. 183G— 77 [erste Hälfte 
nicht erschienen]. (A. m. d. T.: Das Volksschulgesetz vom 29. Sept. 
1836 . . .) II: Das geltende Recht und das Auslegungsmaterial. 
III: Das geltende Recht und die Verwaltung. (A. ni. d. T.: Das 
Einkommen der Volksschullehrer in W.) Stuttgart u. Kirchheim u. T., 
Dr. V. J. Osswald 1880. 79. Stuttgart, Dr. y. Goltz u. Rfihling 1880. 

Derselbe : Das Einkommen der VolkssehuUehrer in W. 2. neu 
bearb. Aufl. Unter Mitwirkung Fon A. Buob herausg. Stuttgart, 
Bonz u. Co. 1891. 

2455. Die wfirtt Volksschulgesetzgebung im f&nfzigsten Jahre 
ihres Bestands. Eine Vergleichung ihrer Bestimmungen mit den 
BedQrfnissen der Zeit. Vom Ausschusse des WBrtt. Volkssehullehrer- 
vereins. Stuttgart, K. Aue 1886. 

2456. Mennel, J. N., Rieg, Clem., und Sehneiderhan, J., 
Das Volksschulgesetz. Sammlung der wflrtt Volkssehnlgesetze, der 
nilgemein gültigen gesetzlichen Ausfflhrungsbestimmungen und der 
kirchlich and staatlich genehmigten Statuten der Privat-Ersiehnngs- 
und Unterrichfs- Anstalten. Mit besonderer Berficksichtignng der 
katholischen Schul Verhältnisse. Stuttgart, Jos. Roth 1893. 

2457. Das Volksschalgesetz vom 29. Sept. 1836, mit den durch 
die Gesetze vom 6. Nov. 1858, 25. Mai 1865, 18. April 1872, 
22. Jan. 1874 und 30. Dez. 1877 herbeigeführten Änderungen, so- 
wie gedrängter Zusammenstellung der geltenden Ausftkhrungsvor- 
schriften, Konsistorialerlasse . . . nebst einem Anhang. Hg. v. 
Karl KraffL Stuttgart, Kohlhammer 1885. 
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2468. Entwarf eines Gcsetses, betreffend einige Abändernngeii 
des Volksschalgesetzes fBr W. vom 29. September 1836. Mit einem 
Oataebten von Seminar-Rektor Eisenlohr. Stattgart, Köhler 1856. 

2459. Petition des wärtt. Volksscballebrerstandes an die hohe 
Ständeversammlungy eingereicht im Mai 1887. (Biberach, Dr. y. 
Dorn a. Heberle) [1887]. 

e) Anstaltan sir Bildung und Fortbildung des Lehrerstandes. 

2460. Zar Oeschichte der Schaliehrerseminarien (im Gebiet 

des jetzigen WQrttemberg) — MagP. 1862, 280—93. 

Vrgl. bierfiber auch Freimath. Jbb. f. d. Volkswesen, hg. v. d*Aiitel. 
I, 1. S. 131 fr. II, 1. S. 187 ff. Darmst. 1819 ff. 

2461. Eisenlohr, Theod., Die Schallehrer-Bildangs-Anstalten 
Deatschlands. Ein officieller Bericht über eine pädagogische Reise 
durch Süd- and Mittel-Deutschland, mit besonderer Rücksicht aaf W. 
Stattgart, Köhler 1840. 

2462. Pfisterer, G[ast.] F[r.], Die evangelischen Staatsschal- 
lehrerseminare W.s nach ihrer geschichtlichen Entwicklang and 
ihrem derzeitigen Bestände. (Denkschrift zur Eröifnang des evang. 
Schallehrerseminars in Nagold.) Stattgart, Dr. v. J. F. Steinkopf 1881. 

2463. Die Schallehrer-Konferenzen. Ein Beitrag zur Kenn- 
zeichnung der gegenwärtigen wärtt. Volksschalverhältnisse darge- 
stellt im Anschluss an die Verhandlungen der Wiirtt Abgeordneten- 
kammer 1889. Briefwechsel zwischen dem Schullehrer Mutig in 
Mutenfels und Wahr in Wahrbach. (— Schulpolitische Flugschriften. I.) 
2. Aufl. Stuttgart, R. Lutz 1890. 

2464. Gundert, Ernst, Zur Geschichte der Schullehrerkon- 
ferenzen - NBiSDEU. 1894, 1—12. 

2465. Laistner, Job. Cbn., Züge aus der Geschichte des 
Volksschullehrervereins — Volksschule 1865, 344—372. 

2466. Honold, Geschichte des Württemb. Volksschullehrer- 
yereins während eines Zeitraums von fünfzig Jahren, 1840—1890 — 
Volksschule 1890, 475—505. 

2467. Festzeitung zur 50jährigen Jubelfeier des Wttrtt. Volks- 
schullehrervereins. Esslingen im August 1890. (Mit Illustrationen.) 
(Esslingen, Buchdr. v. L. Schreiber 1890.) 4^ 

2468. Steidle, [Zephyr.], Geschichte des wärtt. kathol. Volks- 
schullehrervereins während der ersten 25 Jahre seines Bestehens 
1865 — 1890. Festschrift für die Jubiläumsversammlung des Vereins 
am 29. und 30. Sept. 1890 in Ulm. Horb, Dr. v. H. Christian 1891. 
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2469. Krieg, Die Lehrervereine W.i — in: Feitschrifl fSr die 
erste vereinigte Tagang der Allgemeinen Deutschen Lehrerversamni- 
Inng ... in Stattgart. Stuttgart, Dr. d. Yer.-Bachdr. 1894. S. 69—81. 

d) Stallen und Diener. 

2470. Handschriftliche Kompeteuzbficher fBr Schnlatellen. 

1. Aas der Zeit am 1665. öff. Bibl. Ck>d. bist. F 76. 

2. Aus den JJ. 1684 ond 1685. Ebenda Q 162. 86. 

2470a. Neubert, Lndw. Ang., Schulmeister-Bach oder Ver- 
zeichniss alier ev. Schuilehrer, Provisoren etc. Ulm, Dr. v. Job. 
Dan. Wagner 1817. 

2471. Raisig, W., Zusammenstellung der evangelisch-deut- 
schen Schulstellen W.s (sowohl Schnldienste als Provisorate) nach 
SchBlerzahl, Besoldung und Patronat. Stuttgart, Schweizerbart 1832. 

2472. Hartmann, 0[eo.] A[ug.] Heinr., Statistisches Hand- 
buch der evangelischen Volksschulen in W. Stuttgart, Druck von 
C. F. Arnold 1843. 

Dasselbe in 2., verb. u. venu. Auflage hg. v. Chn. Wieler. 
Spaicbingen, M. Kupferschmid 1855. 

2473. Wieler, Chn., Schulmeisterbuch. Nachrichten fiber 
die persönlichen Verhältnisse der ständigen und unständigen evan- 
gelischen Lehrer in W., sowie Ober die einzelnen evang. Schul- 
stellen und deren Besetzung. Ebenda 1856. 

Dasselbe: In 2., verm. n. verb. Aufl. Ebenda 1871. 
Derselbe: Statistisches Handbuch der evangelischen Volks- 
schulen in W. In 3., bedeutend verm. u. verb« Aufl. Ebenda 1876. 

2474. Oubitz, A[df.], Grundbuch der evangelischen Schul- 
stellen und Schuldiener in W. Stuttgart, Kohlhammer 1876. 

Derselbe: Das Einkommen der Volksschnllehrcr in W. s. oben 
Nr. 2454. 

2475. Buob, Adf., Grundbuch der evangelischen Schulstellen 
und SchuUebrer in W. Stuttgart, (Bnchdr. Jung u. Brecht) 1890. 

2476. Marquart, Jos., n. Hall er, Chn., Katalog der katho- 
lischen Schulstellen sammt Messnerei- und Organistendiensten und des 
säramtlichen Lehrerpersonals im Königreich W. Ulm, Nfibling 1836. 

2477. Marquart , Jos., Katalog der katholischen Schul-, Messner- 
nnd Organistendienste und des sämmtlicheu Lehrerpersonals im 
Königreich W. Wiesensteig, Bnchdr. d. Schmid'schen Buchh. 1845. 

2478. Kuhn,(Jos.), n. Remlinger, (Karl Jos.), Statistisches 
Handbuch der katholischen Schulstellen W.s. Spaicbingen, M. Kupfer- 

Bcbmid 1855. 
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2479. Ulnier, Cfarl], undBärle, Ä., StatistiscLes Handbuch 
über die kath. Volksschalen W.s. Stattgart, Dr. v. Sailer und 
Mollenkopf 1880. 4^ 

2480. Ulmer, K[arl]; a. Albus, J]o8.], Statistisches Hand- 
buch über die kath. Volksschulen W.s. M. 1 topogr. Karte. Eben- 
da 1885. 

2481. Statistisches Handbuch über die kath. Volksschulen W.s. 
Hg. vom württ. kath. Volksschullehrervcrein. Horb, H. Christian 1893. 

4. Gewerbliche und landwirtschaftliche Schalen. 

2482. Öffentliche Kinderindustrieanstalten — Schw. M. 1832, 
879. 881. 

2483. Eröffnung der Kunstgewerbeschule — Schw. M. 1829, 
507 f. 

2484. Sonntagsgewerbschulen im Königreich W. — Schw. M. 
1832, 713. 

2485. Kapff, Heinr. Ghn., Über die Einrichtung von Real- 
and Gewerbe* Schulen in den Provinzialstädten W.s mit besonderer 
Rücksicht auf Heilbronn. Einladungsschrift zu der Feier des Ge- 
burtsfestes Sr. Maj. des Königs im K. Gymnasium zu Heilbronu. 
Heilbronn, gedr. b. Carl Schell 1834. 4^ 

2486. Die Entstehung und Entwicklung der gewerblichen 
ForibildungSBchulen in W. Hg. auf Veranlassung d. K. Commission 
f. d. gewerbl. Fortbildungsschulen. (I.) Stuttgart, Grüninger 1873. 4^ 

D. E. u. E. d. g. F. und Frauenarbeitsschulen in W. 2. verm. Aufl. 
(Hg. von der K. Kommission für die gewerblichen Fortbildungsschulen 
als Festschrift zum 25 jähr. Regierungsjubiläum Sr. Maj. des Königs 
Karl.) Mit einer Karte v. Wärtt. u« fünf graphischen Darstellungen. 
Ebenda 1889. 4^ [Hauptverf.: Osk. Gärttner.] 

2486a. Alvin, L., et Chauvin, Aug., Expositions des tra- 
Vaux graphiques et plastiques executes dans les ecoles de Baviere, 
de France et du royaume de Wurtemberg. Rapports adresscs 
k M. Alph. Vandenpeereboom, ministre de Tint^rieur. Bruxelles, 
impr. de Deltombe 1863. 

2487. Der neue Organisationsplan für das höhere gewerbliche 
Schulwesen — StAnz. 1856, 2295—2297. 2303 f. 

2488. Die Webschulen W.s — AZ. 1857. B. 21. 

2489. Das landwirthschaftliche Unterrichtswesen für die bäuer- 
liche Bevölkerung W.s, veröffentlicht von der K. Centralstelle f. d. 
Landwirthschaft. Stuttgart, Dr. d. J. B. Metzlerschen Buchdr. 1873. 
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2490. Die landwirthschaftlichen Schalanstalten in W. — Schw. 
M. 1874, 1917. 

5« Latein- und Realschalen, Gymnasien and Seminare. 

Tarnwesen. 

2491. Pfaff, Karl, Versach einer Geschichte des gelehrten 
Unterrichtswesens in Württemberg in altern Zeiten. Ulm, Wag- 
ner 1842. 

2492. Wagner, Jal., Das Gelehrtenschal wesen des Herzog- 
toms W. in den Jahren 1500—1534 — WJbb. 1894, I. S. 105—166. 

2493. Ehr hart, [Karl F.], Geschichte des fremdsprachlichen 
Unterrichts in W. Vortrag. (Sep.-Abdr. a. d. KBIGRW.) Täbingen, 
Faes 1890. 

2494. Übersicht über die im Königreich W. bestehenden, dem 
K. Stadienrath untergeordneten I^hranstalten, mit Angabe der dabei 
angestellten Lehrer and Diener, sowie deren Besoldungen. Stutt- 
gart, Chr. Heiser 1843. 

2495. Gramer, M[ax] E[rnst], Württembergs Lehranstalten 
und Lehrer, soweit sie der K. Kultministerial-Abteiinng für Gelehrten- 
nod Realschalen unterstellt sind. Mit Benützung amtlicher Quellen 
zusmmroengestelit. Stuttgart, Metzler 1886. 

Dasselbe: 2. Aufl. Ebenda 1892. 

2496. Hirzel, Kari Ch. F., Das höhere Schulwesen in W. — 

in: Schmid, Encyci. des ges. Erziehungs- und Unterrichtswesens 10 

(1887), 528—575. 

Derselbe entwarf schon i. J. 1847 eine Geschichte der wttrtt. 
Mittel- und Fachschulen in der Einleitung su Reyscher, 6e8.8. IX, 2. 

2497. Die gelehrten Mittelschulen in W. — AZ. 1871, 289. 
B. 290—92. 

Entgegnung von 6. Binder — ebenda Ausserord. B. 301. 

2498. Klumpp, Fr. Wilb., Geschichte und Statistik des wnrtt. 
Realschnl Wesens — KBIGRW. 1 (1854), 49—53. 73—75. 

2499. Die lateinische Schule (in Wiirtt.) — StAnz. 1857, 
883 f. 891 f. 917 f. 935 f. 

2500. Die Realschule (in Württ.) - StAnz. 1857, 810 f. 821 f. 
829 f. 837 f. 

2501. Eine Gymnasialstatistik aus dem 18ten Jahrhundert. 
(Gez. J. K.) - KBIGRW. 20 (1873), 226 f. 

2502. Bender, Herm., Das Gymnasium einst und jetzt — 
in desselben Gymnasialreden. Täbingen, Laupp 1887. 
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2503. Über die Ueforiu der wirt« Klosterschalen and des theoL 
Stiftes za Tübingen. Mit Rücksicht aaf den Anhang za Herrn 
Spittlers Nebeninstraction. Stattgardt, J. B. Metzler 1797. 

2504. [Abel, Jak. Fr.J, Beschreibung der Einrichtung der 
niederen Seminarien in W. Ohringen, (Stuttgart, Sattler) 1817« 

2505. Wunderlich, Cfhn.l Gfli.], Hauff, G. A., n. Klaiber, 
E. W,, Die ehemaligen Klosterschulen und die jetzigen niedern 
evangelischen Seminarien in W. Stuttgart, F. G. Löflund und 
Sohn 1833. 

2506. Bäumlein, Wilh., Die niedern evangelischen Semi- 
narien W.8 — in: Schwaben, wie es war und ist. Hg. v. Ludw. 
Bauer. I (1842), 107—134. 

2507. Die niederen theo!. Seminare in W. (Gez. L. M.) — 
ProtMbl. 20 (1862), 19—42. 193—225. 

2508. Über die katholischen Gonvikte in W. — FrBIThK. 
N. F. 3 (1834), 277-302. 

2509. Einige Erläuterungen über die katholischen Konvikte 
in W. — FrBIThK. N. F. 9 (1837), 259—75. 

2510. Das Turnwesen W.s — Schw. M. 1846, 738 f. 741. 745 f. 

6. Die Landesuniversität Tübingen. 

a) Qescbichte der Universität im ganzen nnd in einzelnen Perioden. 

2511. Ramsler, Jac, Palmen-Zweig, das ist Summarische 
Relation, welcher Gestalten von den . . . Fürsten zu Wirtemberg 
die löbliche Academi zu Tübingen fundirdt, propagirt, und bis ufT 
gegenwertige Zeit . . . erhalten worden . . . (Wappen.) Tü- 
bingen 1628. 4^ 

2512. Zell er, Andr. Ghph., Ausführliche Merckwürdigkeitcn 
der . . . Universität und Stadt T., betreffend das Alterthum, pfaltz- 
gräflich und würtembergische Herrschaften, innerlich und ausser- 
liehe Verfassung . . . Tübingen, J. D. Bauhof nnd Pflickischc 
Wittib 1743. 

2513. Bök, Aug. Fr., Geschichte der . . . Universität zu T. 
im Grundrisse. (Mit Titclvignette, Beilagen u. 2 Tafein.) Tübingen, 
J. G. Cotta 1774. 

2514. Eisenbach, Heinr. Ferd., Beschreibung nnd Geschichte 
der Stadt und Universität T. Mit (7) Kupfern u. e. Karte. Tü- 
bingen, Oslander 1822. 

2515. Klüpfel, K[arl], Geschichte und Beschreibung der 
Universität T. Tübingen, Fues 1849. 
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2516. Derselbe: Die Univenitit T. in ihrer Vergaogenheit 
and Oegenwart dargeitellt (M. e. Tabelle.) Leipzig, Faes' Verl 
(R. Reiiland) 1877. 

2617. FaiteDrath, Job., Die Eberbardo-Carolina und Eber- 
hard im Bart. Eia OroM zar 4. Säcolar-Feier der Universität T. 
Ans dem Spanischen von Angnsta Rolfs. Stuttgart, Lindemann 1878. 

2518« Bentins, Jos., Descriptio initiomm inclytae aeademiae 
Tnbingensis et oppidi Tnbingae. Wittebergae, exe. Job. Grato 
1554 4^ 

2519. Hoff mann, Gottflr. Dan., Von dem eigentlichen Stif- 
tnngs-Tag der Eberhard Carls Universität . . . nebst dem • • • 
Stiftangs-Brief ... der Universität zu T. Tfibingen, L. F. Fnes 
1776. 4^ 

Dasselbe: 2. Aufl« Ebenda 1777. 4^ 

2520. Roth, [Walt.]Radf., Beiträge znr Geschichte der Uni- 
versität T. I. Ans dem Jahr 1519. (Yerzeichniss der Doctoren, 
welche die philos. Facaltät . . . 1866 — 67 ernannt hat) TBbingen, 
gedr. b. H. Lanpp 1867. 4^ 

2521. Schnarr er, Chn. Fr., Erläaterangen der wfirt. Kirchen-, 
Reforroations- and Gelehrten-Geschichte (s. oben Nr. 2020). 

Hieber gehört die Abt 2: ReformatioQ der Universität 

2522. Roth, Radf., Die Universität T. im Jahr 1577. Bede, 
gehalten am 6. März 1869 — WJbb. 1871, 280-295. 

2522a. Osiander, Lucas, Diarinm etc. (1627 — 30) s. oben 
Nr. 1050. 

2523. Hoff mann, Gottfr. Dan., De restitntione Universitatis 
Tabiogensis ex pace Westphalica • . • dispntabit C. F. Hoeer. Ta- 
bingae, typis Schrammianis 1769. 4^ 

2524. Höslin, Job. Conr., Tabinga in flore vemante sab 
sceptro academico . . . Wilhelmi Ladovici, Docis Wirtembergiae 
. . . anno M.DC.LXYII. . . . rectoris electi. (Tabingae), Literis 
Eemerianis s. a. 4^ 

2525. Nachrichten von dem gegenwärtigen Zustand der Uni- 
versität T. — in : [Haag], Zustand der Wissenschaften and EBnste 
in Schwaben. Augspurg 1781. S. 339—362. 

2526. Rehfues, Jos. v., Bilder aas dem TBbinger Leben 
zu Ende des vorigen Jahrhunderts — ZDCG. 1874, 99—120. 

2527. Über den gegenwärtigen Zustand der Universität T. 
und das leichteste Hittel, Ordnung und wissenschaftlichen Geist 
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ohne Zwang daselbBt wieder hennuitellen« Offenbach am 
gedr. b. F. Haneh 1826. 

Dasselbe: 2., von dem Verf. nieht besorgte Anfl«, mit An- 
merkungen von Mehreren. (Schaffbaasen, gedr. b. Harter zam 
Kessel) 1826. 

Dorefa diese anonyme Schrift worden die drei folgenden Bro- 
Bchfiren benrorgemfen: 

2528. Ober die Verlegang der wfirt Landes-Univeisitat von 
Tfibingen in die Besidenzstadt Stattgart [v. Ferd. Oli. Omelin]. 
Leipzig, i. C. b. F. C. W. Vogel 1826. 

2529. (Antenrieth, Joh. Heinr. Ferd. y.), Ober das Verlegen 
der Universitäten in die Residenzen and das der Univ. Tfibingen 
nach Stattgart Tfibingen, Lanpp 1826. 

2580. [Kraa]ss, [Ernst Chn. Fr.], Oegen die Verpflanzang 
der Hochschale za T. Ein knrzes Wort der Wahrheit Eleathe- 
ropolis 1826. 4^ 

2531. Caspar, jao., Spaziergang darch T. im Sommer 1831. 
Tfibingen, i. C. b. C. H. Beiss jan. 1832. 

Derselbe: T. vor 50 Jahren. Spaziergang d. T. i. S. 1831. 
Stattgart Kohlbammer 1881. 

2532. Die Universität Tfibingen — HJbb. 1841, Nr. 111—19. 
Forts, in DJbb. 1841, Nr. 52—57. 

2533. Jelly, Lad w.. Die neaeste Geschichte der Universität T. 
Rede zam Oebartsfest Sr. Mig. des Königs am 6. März 1891. Tfi- 
bingen, Lanpp 1891. 

2534. Urkanden znr Geschichte der Universität T. ans den 
Jahren 1476 bis 1550. [Hg. v. Rad. Roth.] Tfibingen, Lanpp 
1877. 4\ 

2535. Akten betr. die Universität T. 
öff. Bibl. Cod. hist F 646. Q 92. 

2536. Acta et compactata Tnbingensia Academico-Oppidana 
oder Verglich- and Handlangen zwischen lobl. Universität and ge- 
meiner Stadt Tfibingen gesamblet darch Joh. Jac. Baarn, Hoff- 

gerichtsassessorn (1565—1681. 1689-1692). Fol. 
Stlndiscbes Arohiv. 



2537. H f f m a n n , Gottfr. Dan., Miscellanea qaaedam bistoriae 
Universitatls Tabingensis occasione tertii eias Jabilaei saecalaris. . . 
Tabingae, typis Fnesianis 1777. 4^ 
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2538. Weokherlin, FercL Wilh., Chronologisoh geordnete 
Aufseichnnogen betr. die Universität T. 1477—1798. (Am ScUqm 
ein besonderer FaaeilLel: Oolleginm illnstre 1694—1627.) 

Off: Bibl. Cod. bist 84. 

2539. Beiträge zur Oescbichte der Universität T. Festgabe 
bei der vierten Säcnlarfeier ihrer Orfindnng im Jahre 1877. TB- 
bingen, Dr. v. L. F. Fnes 1877. 

2540. Excerpte .and Eollektaneen des Kanzlers Sehnarre r. 

Off. Bibl. Cod. bist Q 202. 

2541. Klemm, Job. Chn., Oratio de praeeipnis malis, qnae 
Eberhardinam nostram inde ab ejns origine afflixernnt 1734. 

öir. Bibl. Cod. bist Q. 190. 

2542. E h i n g e r , Jae., Oratio de laadibas illastris Aoaderaiae 
Tabingensis . . . Tnbingae, typis Tb. Werlini 1611. 4^ 

2543. Gölnitz, Oeo. Gbph. v., Panegyrieos Aeademiae Ta- 
bingensis . . . loco anniversariae Ivonis feste habendae orationis 
. . . die 25. Aagasti habitas. (Mit 1 Tabelle.) Tubingae, ex ofB- 
cina Branniana 1649. 4\ 

2644. Pregizer, Job. Ulr., Eberhardina magnis imperiis et 
civibos illastris. . • • Tabingae, typis J. H. Seisii 1676. 4^ 

b) Yerfassaag dar üaiversit&t 

a) VoB ihrer GrOodaag bla zua Ende der Herzogaseit 

Vorbemarkaag. Die orkaadllcbea Gmadlagaa aoob fUr dieaa Parioda fiadaa 
sieb in Eisanlobra Samoüang dar Univardtltagaaetza, doeb sind bis saa Jahr 
1550 die von Rotb zaBammangestalltan Urlrandan (1877 s. oben) zor ErgZazang 

und Bariebtigang baisaziahaD. 

2545. (Oessler, Th. v.), Beitrige zor Gesehiehte der Landes- 
nniversitat T. 1. Geschichte der Verfassnng der Universttit — 
WJbb. 1873, 2. S. 3—15. 

2546. Aichmann, Martin, Gutachten and Entwürfe zar 
Beorganisation der Universität, den Herzogen Ladwig and Fried- 
rich I. vorgelegt in den Jahren 1593—1601. 

öff. Bibl. Cod. bist F 90. 145. 220. GoJ. jar. F 196. Waitarea 
in St.A. und UdIt. Bibl. 

2547. Herzog Friedrich T. and die Universität T., in Sachen 
der Gontribations- and Abzags-Freiheit — WJbb. 1828, 1. S. 201 
bis 205. 

2548. Tafinger, Frid. Gnil., Dissertatio de praerogativis 
almae Eberhardinae a principibas WBrtenb. eonoessis et a 8. Dnoe 
Carole aactis. Tabingae 1754. 4^ 
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S) Unter den KOnif^n. 

2649. RttmeliD, Gast, König Friedrieb von W. and seine 
Beziehungen sar Landes-Uoiyersitat. (Rede) — LtBStAnz. 1883, 
17—83. Anob in dessen: Reden n. Anfsätee. III. F. S. 87—75. 

2550. Derselbe: Die Entstebangsgeschiebte der jetzigen Uni- 
yersitätsYerfassQng. (Rede) — LtBStAns. 1884, 17—81. Aneb in 
Red. n. Aufs. III. F. S. 76—110. 

2551. (Oessler, Tb. v.), Beitrage zur Geschiebte der Landes- 
nniversität T. 2. Einfluss der Verfassung vom 25. Sept. 1819 auf 
die Gestaltung der Landesuniversität — WJbb. 1873, 2. S. 15—25. 

2552. Tbiersch, Fr., Ober den Zustand der Universität T. 
seit dem 18. Jan. 1829*). Stuttgart u. TBbingen, (Totta 1830. 

*) D. h. seit dem Erseheinen des unter diesem Datum von KOnig 
Wilhelm I. erlassenen Organisehen Statuts für die Uaiv. T. (Eisenlohr, 
Univ.Ges. 720—29). Die dureh dieses Statut, dureh Thierseh's Inaugu- 
ralrede und obige Sehrift yeranlassten Oelegehbeitssehriften und Zeit- 
schriftenartlkel verzeiehnet am yollstSndigsten Eisenlohr a. a. 0. S. IL. 
Hier nur das Wichtigste. 

2553. Hofrath Tbierscb's unwBrdige Ausfalle auf die Univer- 
sität T. [Von Rob. Mohl.] Tflbingen, Laupp 1830. 

2554. Hofrath Tbierseh und seine (Gegner in der Sache der 
Universität T. Heidelberg, Oroos 1830. 

2555. Widenmann, (W.), Einige Bemerkungen su der Schrift 
von Friedrich Tbierseh : Ober den Zustand der Universität T. . . . 
Tttbingen, gedr. b. E. T. Eifert 1830. 

2556» Wächter, Karl Geo., Ober die neue Organisation der 
Universität T. Stuttgart, Metder 1830. 

2557. Steudel, Job. Chn. Fr., Über die neue Organisation 
der Universität T. TBbingen, Fues 1830. 

2558. Gmelin, Ferd. OlL, Der Streit iiber die neue Organi- 
sation der Universität T. Tfibingen, Laupp 1830. 

2559. Einige Worte fiber die am 18. April 1831 erschienene 
Revision des organischen Statuts vom 18. Januar 1829 für die 
Universität T. (Bes. Abdruck a. d. Verfassungsfreund von Bentsel- 
Sternan II, 1.) Hanau, Eonig 1831. 

e) Yerwaltuig und SUtistik der Uaiversit&t 

2560. Hoffmann, C[arl] H[einr.] L[udw.], Darstellung des 
ökonomischen Znstandes der TBbinger Hochschule gegen die Mitte 
des leten Jahrhunderts. (Anzeige d. Feier d. Oeburtsfestes des 
Königs.) Tfibingen, gedr. b. E. T. Eifert (1843). 4^ 
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2561. Briefe dea Miniatero Chph. Fr. v. Schmidlin (geet. 
1830) an den Kanzler Aatenrieth in Universitätsangelegenheiten« 

Oft Bibl. CkMl. hist Q 824. 

2662. Riecke, Karl Victor ▼., Statistik der Universität T. - 
WJbb. 1877, 3. 8. 1-84. 

2563. Hartmann, Jol., Exkurse zur Statistik der Univer- 
sität T. — WJbb. 1877, 8. S. 85—174. 

d) Alte und neue Faknlt&teii. 

2564. (Weizsäcker, Gar.), Antiqnissima tria statuta facul- 
tatis tbeologicae Tab., descripta e codidbas archetypis.) Univcr- 
sitati • . . Halensi sacra semisaecularia consociationis com Acadcmia 
Vitebergensi initae . . . gratolantnr . . . rector et senatos. Tabingae, 
fonnis Henrici Lanpp 1867. 4^ 

2565. Derselbe: Lehrer ond Unterricht an der evang. thcul. 
Facnltät der Universität T. von der Reformation bis zar Gegen- 
wart — in: Beiträge znr Gesch. d. Univ. T. (s. oben). Auch bes.: 
Tfibingen, Fues 1877. 

2566. Derselbe: Zur Geschichte der evang. theo!. Facultät im 
19. Jahrb., bes. Aber Ferd. Chn. Banr. (Rede.) Tfibingen (1890). 

2567. Kurze Nachricht von der neu [1813] errichteten theo- 
logischen Lehranstalt zu Ellwangen im Königreiche W. — AKG. 3 
(1817), 493-96. 

2568. Funk, Frz. Xav., Die katholische Landesuniversität 
in Ellwangen und ihre Verlegung nach Tfit>ingen — in: Festgabe 
zum 25jährigeD Regiernngs-Jubilänm Sr. M^j. des Königs Karl 
V. W. . . von der Universität T. TSbingen, Laupp 1889. 4^ 

2569. König, Jos., Eine feierliche Doctorpromotion. Ans 
dem theol. Facultätsbuche (zu Freibnrg) mitgetheilt (Betriflft die 
ersten Professoren der neugegrfindeten katb« -theol. Fakultät zu 
Tab.) — FreibDiocA. 11 (1877), 299—803. 

2570. Seeger, Herm., Die strafrechtlichen Consilia Tubin- 
gensia von der Grfindnng der Universität bis zum J. 1600 — in: 
Beiträge zur Gesch. d. Univ. T. (stoben). Auch bes. Tflb., Fues 1877. 

2571. Jelly, Lndw., Zur Geschichte der Staatswissenschaft- 
lichen Fakultät in T. — in: Jahrbuch f. Gesetzgebung, Verwaltung 
u. Volkswirtschaft im DeuUchen Reich. N. F. 13 (1889), 159—81. 

2572. S ig wart, Chph., Ein CoUegium logicnm im XVL Jahr- 
hundert. Mittheilungen aus einer Handschrift der K* Universitäts- 
bibliothek in T. (Verzeichnis der Doctoren, welche die Philos, 
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Facultät . . . 1889-90 ernannt hat) Tfibingen, Dr. y. H. Lanpp jr. 
1890. 4^ 

2573. S ig wart, 6eo. Fr., Öffentliche Rede von den VoHheilen 
ond Vorzügen der neaen anatomischen Anstalten aaf der hohen Schale 
zn T Tübingen, gedr. mit Schrammiichen Schriften 1772. 4^ 

2574. Säxinger, Joh., Über die Entwicklung des medi- 
zinischen Unterrichts an der Tfibinger Hochschnle. Rede zum 6e- 
bnrtefest Sr. Maj. des Königs am 6. März 1883. Töbingcn, Fnes 1883. 

2575. Köhler, R., Die Poliklinik in T. von Oct. 1859 bis 
Oct 18(>6. Ein statistischer Versuch als Dissertation . . . vorgelegt 
y. K. Abele. Tübingen, Dr. v. H. Laupp 1867« 

2576. (Die Errichtung der naturwissenschaftlichen Fakultät 
an der Universität) — AZ. 18G3, B. 304. 

2577. Die unter der Regierung Sr. Maj. des Königs Karl an 
der Universität T. errichteten und erweiterten Institute der natur- 
wissenschaftlichen und der medizinischen Fakultät — in: Festgabe 
zum 25jährigen Regierungs-Jubilänm . . . von der Universität T. 
Tübingen, Uupp 1889. 4^ 

2578. Nagel, [Albr.], Zur Oeschichte des Projektes einer 
psychiatrischen Universitats-KIinik in T. Im Auftrag der medic. 
Fakultät als Manuscript gedr. (Tübingen, Dr. v. 11. Laupp jr.) [1887J. 

e) Mit der Universität verbundene Institute und Banunlnngen. 

a) Stift. 

2579. Klemm, Alfr. Fr., Zur Vorgeschichte des Stifts. In- 
schriften am und im Stift zu T. — KSBl. 1879, 17—20. 228 f. 

2580. Schnurrer, Ghn. Fr., Das theologische Stipendium — 
in dessen Erläuterungen der wflrt. Kirchen-, Reforroations- und 
Gelehrten-Geschichte (s. Nr. 2020) S. 417—558. 

2581. Schmoller, Otto, Geschichte des theologischen Sti- 
pendiums oder Stifts in T. I. Die Anfange des th. St. i. T. unter 
Herzog Ulrich 1536—1550. Stuttgart, Kohlhammer 1893. 

2581a. Bessert, Gust., Zur Geschichte Tübingens und des 
theoL Stipendiums im Jahr 1542 — BWKG. 9 (1894), 53. 

2582. Sc hm oll er, Otto, Die Stipeudiaten in T. vor 300 Jahren 
an Georgii 1592. Nach der Originalaufzeichnung mitgeteilt — BW.- 
KG. 7 (1892), 29—31. 38—40. 54—56. 62—64. 69—70. 

2583. Derselbe: Aufnahme von .Proselyten^ (früheren Mönchen 
oder katholischen Priestern) in das theol. Stipendium in T. — BW.- 
KG. 8 (1893), 81—91. 
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2584. Frischliu, Nie, StipeDdiom TabiDgense • . . ana onm 
laperattendeDtibns et magistrii domos omnibns, itemqoe gymoama 
moDaatica, cam eornm abbatiboi, deacripta carmioe. Tobingae, 
ap. vidaam U. Morhardi 1569. 4^ 

2585. Pregiser, Geo. Coor., Oratio • . • de origine, pro- 
greesQ et celebritate illustris stipeodii theologiei, mooaeterii qaon- 
dam Angastiniaoi, • • . a. 1702 Tabiogae habita — in: Pregtser, 
Jo. Ulr.y Snevia et Wfirtembergia aaera. p. 282 — 269. 

2586« GmeliD, Jos., StipeDdioin daeale theologiemn quod 
TobiDgae est, moDificentia . • . Eberhard! III. . • • Doeis . . . novis- 
sime reparatum et edactum, earmine heroieo deacriptom. (Stntt- 
gardiae), Typ» J. W. RömliDi 1677. 4^ 

2587. Brann, Fr., Herzog Karl nnd das Stift — LtBStAnz. 
1877, 161—66. 

2588. Schrift weebiel s wischen dem Ephoros SchDorrer and 

dem Herzog Karl Engen, betr. den demokratiechen Geist im Stift. 
Off. Bibl. Cod. bist Q 821. 

2589. Nachricht von dem Znstand des Herzoglichen theo- 
logischen Stipendinms in T. — in: [Hang], Znstand der Wissen- 
schaften nnd Kflnste in Schwaben. Angab. 1781. S. 701—718. 

2590. Einige Berichtigungen nnd Zusätze den Anfsaz im 
Granen Ungeheuer [hg. v. Wekhriin] Nr. 9 [S. 294-309]: Ober das 
theologische Stift in T. betreffend — SchwbMus 1 (1785), 245—92. 

2591. Scbm oller, Otto, Das theologische Stipendium in T« 
vor dem Jahr 1793 — WVjsh. 1893, 409-413. 

2592. Wieder ein diamantenes Erinnemngsfest. (Eintritt der 

Promotion Stranss, Vischer n. a. in das Stift) — Schw. M. 1885, 1902. 
Ober die spateren Lebensttellangen versehiedener Zöglinge des 
Stifts vrgl. Schw. M. 1880, 1141 f. 1882, 1195. LtBStAnx. 1887, 289 f. 
(J. Hartmann). 

2693. [R tt m e 1 i n , Theod. Gbph.], Ober eine seitgemisse Reform 
des CYangelisch-theologischen Seminars in T. Stuttgart, i. C. b. 
A. Liesching n. Comp. 1841. 

2594. Öhler, Gnst. Fr., Gesammelte Seminar-Reden gehalten 
während der FHhmng des Ephorats. (Hg. y. Herm. Öhler.) TBbingen, 
Heckenbauer 1872. 

b) GoUeginm illustre^). 
*) Die gedruckten Statuten desselben yeneiebnet Hinel bei Reyscbcr 
Qes. S. XI, 2. p. LX. 

2595. Schfis, Karl Wolfg. Gbph., Ober das Colleginm illustre 
za T. oder den staatswissenscbaftlichen Unterricht in W&rttemberg 
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bflMnden im 16. and 17. Jahrhandert — ZSW. 6 (1860), 24S 
bis 257. 

2596. Neyf f er, Job. Chpb., Illostriniini Wirtembergiei Dvealis 
NoTi Collegii qaod Tabiogae qoa litam qoa itadia qna exeroitia 
accarata delineatio. L. bitsinger Bcnlpsit. S. I. e. a. 4^ 

2597. Lansios, ThoD., Oratio pro illnstri Gollegio, cnm 
. . • Joao. Friderienfl Dox Wirtembergiae etc. Eberbardnin fiUom 
VIII. Novemb. an. Chr. MDXXVII in Athenaenm introdnceret . . . 
Tnbingae, typis Brnnnianis s. a. 4^ 

2598. Ramsler, Jac, Blumen dei fBrstiiehen Gollegii so T., 
das ist Kurze Verzeichnns, darin aller hohen und edlen Standts- 
Personen, die in disem Gollegio gepflanzet, erwachsen, durch an- 
geborne Wappen unterschieden, mit kurzem Jahr-Register, wan sie 
aufgangeui angedeutet werden. TQbingen 1627. 4^ 

2599. (Pregizer, Job. lllr.), Adventui . . . Caroli Maximi- 
lianii Georgii Friderici, Ludovici, Ducum Wirtembergiae . . . cot- 
legio, quod Tnbingae est, . . . assertorum, feliciter! Tnbingae, 
literis G. Kernen 1672. 4^ 

2600. (Varnbyler ab Hemmingen, Job. Eberh.), Flos 
illnstris Collegii Tubingensis post pacem rednx. (Tnbingae), Typis 
J. H. Reisii (1681). 4^ 

e) Arehftologisebe Satninlang. 

2601. Schwabe, Ludw., Geschichte der archäologischen 
Sammlung der Universität T. (Verzeichnis der Doctoren, welche 
die Philos. Fakultät . . . 1890—1891 ernannt hat.) Tfibingen, 
L. F. Fnes'sche Buchdr. 1891. 4^ 

d) Akademlsehe Liedertafel. 

2602. [Hirzel, Paul], Zur Erinnerung an das fQnfzigjäbrige 
Jubiläum der akademischen Liedertafel zu T. am 29., 30. und 
31. Juli 1879. TBbingen, Fues 1879. 

2603. Nägele, Eng., Geschichte der Tfibinger Liedertafel. 
Eine Festgabe zur Feier ihres fBnfzigjährigen Bestehens. Ebenda 1879. 

f) Yersekiedeae wlflsensohiftliehe Erseheiaaiigen im BehoBse der Uaiversität 

2604. Bender, Herrn., Die Anfänge der humanistischen 
Studien an der Universität T. — LtBStAnz. 1876, S. 257—264. 
Auch in dessen Gymnasialreden. Tfibingen 1887. 
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8806. Derselbe: Hamaniraiiis ond Hamanisten in TflUngen 
im XVL Jahrbmidert — LtBStAns. 1877, 53—67. 72—79, ond in 
dee Verd OymnaeUlreden (•• oben). 

2606. Steiff, Karl, Eine Episode ans der TBbinger Borna- 
nistenseit — KBIOBW. 29 (1882), 851—366. 

2607. Heyd, L[adw.] F[r.], Melanohtbon and TBbingen 1512 
bis 1518. Ein Beitrag sa der Gtelehrten- and Beformations^Ge- 
schichte des 16. Jahrhanderts. TBbingen, Faes 1839. 

2608. Landerer, Alb., and Wagenmann, Jol., Die ältere 
Tflbioger Schale — ThBE. 16 (1885), 67—84. 

2609. Berger, Sam., F. C. Baor. Les origines de Ticole 
de Tabingae et ses principes. 1826—1844. Strasboarg, Berger- 
Lerraalt 1867. 

2610. Zeller, Ed., Die TBbinger historische Schale — in 
desselben: Vortrage and Abhandlongen geschiohtliohen Inhalts. 
Leipzig 1865. S. 267—353. 

2611. Vischer, Fr., Über allerhand Verlegenheiten bei Be- 
setzong einer dogmatischen Lehrstelle in der gegenwärtigen Zeit — 
HJbb. 1841, Nr. 65—67. 

2612. (Die Uniyersität ond Vi schere Inaogoralrede) — AZ. 
1844, 353. 365. 

2613. Sohwegler, Alb., Die Vischer'sche Angelegenheit — 
JbbOg. 1845, 69—104. 

2614. Die Vischer'sche Inaogoralrede ond die Lehrfreiheit — 
AZ. 1845, B. Nr. 46. 

2615. Ewald, Heinr. [Geo. Aog.], Über einige wissenschaft- 
liche Erscheinongen neoester Zeit aof der Uniyersität T. Stattgart, 
Krabbe 1846. 

Yrgl. hiesa AZ. 1847, B. 64. 66. 69. 

2616. Derselbe: €ber seinen Weggang yon der Uniyersität T. 
mit andern Zeitbetraohtongen. Ebenda 1848. 

g) Professoren. 

2617. Raoscher, Job. Hart., Academiae Tobingensis pro- 
fessores, qoales erant anno MDCXIII., descripti. Tobingae, typis 
J. A. Cellii 6. a. 4^ 

2618. Cell ins, Erh., Imagines professorom Tobingensiom, 
senatorii praecipoe ordinis: qoi hoc altero Academiae secolo, anno 
1577. inchoato, in ea et hodie, anno 1596. vivont ... et interea 
mortoi sont Tobingae, typis aoctoris 1596. 4^ 
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2619. [Roth, Walt Radf.], Imagines profesBoram Tabingen- 
siam. (TBbingen 1869). 4^ 

2620. Moser, Joh. Jac, Vitae profesBornin TabingenBiom 
ordinia theologici. Decaa prima. Cum praefatione C. M. Pfaffii. 
Tobingae, litteria H. Franckii 1718. 4^ 

2621. Sobnorrer, ChD. Fr., Biographische und litterarische 
Nachrichten von ehmaligen Lehrern der hebräischen Litteratnr in 
Tfibingen. Ulm, Wohler 1792. 

h) Studentenschaft. Geist nnd Gesittung. Gmppiening naeh Laadsmannsohaften 

nnd yerbindnngen. 

2622. Mohl, Rob.f Geschichtliche Nachweisongen Aber die 
Sitten nnd das Betragen der Tfibinger Stadirenden während des 
16ten Jahrhunderts. (Anzeige d. Feier d. Gebarts-Festes S. M. d. 
Königs.) Tabingen, gedr. m. Eifertechen Schriften 1832. 4^ 

Dasselbe: [2. Aufl.] n. 2. [eigentlich 3.] Anfl. Tfibingen, Laupp 
1840 (1839). 1871. 8^ 

2623. Antenrieth, Job. Heinr. Ferd. v., Ober den Geist, 
der zur Zeit des dreissigjährigen Krieges anf der Universität T. 
herrschte. Ak. Rede« Tfibingen, Oslander 1832. 

2624. Haffner, Die im Jahre 1808 in T. entdeckte geheime 
Gesellschaft Nach den Akten — WVjsh. 1886, 81 --93. Vrgl. auch 
LtBStAnz. 1885, 45—48. 

2625. Vor 60 Jahren. Ein Tfibinger Stodentenfest und seine 
Folgen — Schw. BL 1886, 1142. 

2626. [Pallati, Job.], Die Makame von El Bating. In freier 
Nachbildang nach dem Arabischen des Snlemi Ben Abdallatiph 
Ebn Jahiab. Tfibingen, i. C. b. J. J. Heckenhaaer 1831. 

2627* Josenhans, J., Tfibinger Studenten aus der Steinlach 
vor der Reformation. (Nach Roth, Urkunden zur Geschichte der 
Univ. Tfibingen 1877) — RGBl. 4 (1893), Nr. 6; 5 (1894), Nr. 2. 

2628. (Hartmann, Jni«), Die namhaften Nichtwfirttemberger 
unter den Tfibinger Studenten — Schw. M. 1881, 2351. 

2629. Thomae, Fr., Die in Tfibingen immatrikulirten Basler 
Yon Orfindung der Universität 1477 bis zum Jahre 1832. Sep.- 
Abdr. a. d. Basler Jahrbuch, hg. v. A. Burckhardt u. R. Wacker- 
nagei. Basel, Detloff 1888. 

2680. Ein Tfibinger Student vor 300 Jahren (Basilius Amer- 
bach) — JNR. 1877, 2, 562-56. 

H«7d, Bibliographie dar wttHt. OMebiebt« I. 17 
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2631. Elze, Theod., Die Uniyeraitit T. and die Stadenten 
auB Kraiiu FeBtschrift zur vierten Saeolarfeier der Eberhard-Kark- 
Uniyeraität Tfibingen, Fnea 1877. 

2682. Thomae, Fr., Die in T. immatriknlierten Frankf arter 
Yon der Grfindang der Universität 1477 bia znm Wintersemester 
1887/88 — Arch. f. Frankfarts Oesch. o. Eanst 8. Folge I (1888), 
297—829- 

2633. Holstein, Die Magdebarger and Hallenser anf der 
Universität T. im 16. Jahrhnndert — Geschichts-Blätter f. Stadt 
0. Land Magdebnrg 1880, 207—209. 

2634. Stadirende ans Siebenbftrgen in T. 1615—1861 — Aroh. 
d. Ver. f. siebenb. Landesk. N. F. 7 (1866), 460 ff. 

2635. Gesebicbte der Tttbinger Barsehenschaft. Zam f&nfzig- 
jähr. Jabelfest 1887. Stattgart, Dr. d. Hoffmannschen Bachdr. (1887). 

2636. Zar Erinnerang an Karl Volker — Schw. M. 1885, 129. 

2637. Erinnerangen aas der TBbinger Barsohenzeit — Sohw. 
M. 1882, 37. 

2638. Hase, Karl, Ideale and Irrthfimer, Jagend- Erinnerangen. 
Leipzig, Brockhans 1872. Aach in seinen Gtesammelten Werken 
Bd. 11 (1800). 

2638a. [Oriesinger, Gast. Fr.], Faimas Troes. Eine Fest- 
gabe zam 400 jähr. Jabiläam der Universität TQbingen ... TO- 
bingen, Faes 1877. 

2639. Erinnerangen an das erste Dezenniam der Tfibinger 
Bnrschenschaft — Schw. M. 1880, 513 f. 

2640. Die Tfibinger Borschenschaft von 1816 — Schw. M. 
1884, 222. 

2641. Wallensteins Lager in Tflbingen (Wintersemester 1825 
bis 1826) — Schw. M. 1886, 246 f. 

2642. Zar Feier des Stiftangstags der Arminia den 11. De- 
cember 1817. Tfibingen, gedr. b. U F. Faes o. J. 

2642a. Hartmann, Ja!., Blätter der Erinnerang an Adolf 
Helfferich. Cannstattt, Dr. v. W. Drfick 1894. 

2643. Geschichte des Corps Borassia za Tfibingen. (Mit 
3 Tabellen.) Tfibingen, Dr. v. E. Riecker's Bachdr. 1888. 

2644. Festbericht der Tfibinger Königsgesellschaft Bber ihr 
50 jähriges Jabiläam 17., 18., 19. Jali 1888. Tfibingen, L. Fr. Faes'- 
sehe Bachdr. 1888. 

2645. Albam der Konigsgesellschaft in Tfibingen zam Jabiläam 
1888. Stattgart, Drack v. W. Kohlhammer 1888. 
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2646. Zam 26jäbrigen Jnbilänm der Stattgardia 1869—1894. 
Ebenda 1894. 

i) Feste auf der Hochsolmle. 

2647. K agier, Bernh., Die Jobilaen der UniTereitat T. nach 
handschr« Qoellen dargestellt — in : Beitrage zar Gescb. d. Uniy. T. 
(8. oben). Aach bee.: Tflbingen, Face 1877. 

2648. Cell ins, Erb., Carmen eecnlare in landem Dei . , . 
bonorem . . . Domas Wirtembergicae, et commendationem • • . Aca- 
demiae Tubingeneis, ante annoe centum . . , fandatae • . . Ta- 
bingae, exe. G. Grappenbachiae 1578. 4\ 

2649. Snepffias (Scbnepff), Theodoric., Oratio in laadem 
praepotentie Dei, honorem . . • Domns Wirtenbergicaei oelebrationem 
inclytae Academiae Tabingensis . . . ante annoe centam fandatae 
. • . habita ... a . . . Snepffio. Tabingae, exe« G, Grnppen- 
bachias 1678. 4^ 

2650. Eberhardina altero Jabilaeo felix; sen Celebrati ab Uni- 
yersitate Tnbingenei . . . festi secniaris, qaale . . . M.DC.LXXVII. . . . 
Academia . . . adomavit, bistorica descriptio. (Tabingae), Literis 
G. Kerneri (1682). Fol. 

2661. Memoria Jubiiaei Tabingensis secandi : sea Fontis vitac 
Wirtembergici . . . celebratio IV« orationibas in Academia Ta- 
bingeusi . . . M.DC.LXXXI . . , exhibita. Ibid. s. a. Fol. 

2652. Pf äff, Ghph, Matth., Oratio in memoriam reformationis 
sacroram ante dao haec saecala in Universitate Tabingensi factae. 
(Tabingae), Literis Roebelianis 1735. 4^ 

2663. Beschreibang des dritten Jabel festes der . . . Universität 
za Tfibingen yom 11. bis 17. October 1777. Mit den nöthigen 
Beylagen. (M. e. Abbildang der Jabiläamsdenkmänze.) Tübingen, 
mit Faesischen Schriften 1778. 4^ 

2664. Stroehlin, [Fr. Jac], De origine et incremento Uni- 
yersitatis Tabingensis Eberhardo-Carolinae carmen heroicam, qao 
memoriam tertii Jabilaei aoademici celebrat S. Genevae 1777. 4^ 

2665. Die vierte Säcalarfeier der UniversitSt T. im Jahre 
1877. Tfibingen, Lanpp 1878. 4^ 

2656. Weizsioker, C[arl] v., Fesfrede bei der vierten Säcalar- 
feier der Universität T. am 9. Aagast 1877 gehalten. Tfibingen, 
Faes 1877. 4^ 

2667. Zam Jabiläam der Universität T. - Schw. M. 1877, 
937. 1241. 1313. 1426 f. 1481 f. 1637 f. 1689 f. 1641 f. 1673. 
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2658. Jabilaenm Academiae TobiugeiiBis ... in memoriam . . . 
restaaratae in Germania, opera Lntheri, porioria dootrinae Eyan- 
gelioae. Tabingae, typis J. A. Cellii 1617« 4^. 

2659. Jangius, Jac. Fr., Tabinga jabilans . . . sab aÜB 
tatelaribns Eberhardi Lndovici, Docis WOrtembergiae, , . . ipso 
anno refonnationis Lntberanae Jobilaeo secnndo yerso heroico cele- 
brata. Tobingae, typis J. Sigmund! [1717]. 4^ 

2660. Kurze Beschreibung der bei höchster Anwesenheit . . . 
Carls, regierenden Herzogs zu W. . . . auf der hohen Schule zu 
Tübingen vom 28ten Oct. bis zum 3ten Dec. 1767. vorgegangenen 
akademischen Feyerlichkeiten. (Mit 1 Kupfer.) Tfibingen, Cotta 
0. J. 4^ 

2661. Sammlung der in . . . höchster Gegenwart . , . ge- 
haltenen Vorlesungen der Professorum und Rede - Übungen der 
Studirenden und herzoglichen Stipendiaten. Tübingen, gedr. b. 
L. F. Fues 0. J. 4^ 

2662. Beschreibung der. feierlichen Legung des Grundsteines 
zu dem neu zu erbauenden Universitäts-Gtebäude in Tfibingen. M. e. 
Ansicht des Universitäts-Gebäudes» Tfibingen, Fues 1841. Fol. 

2663. [Keller, Ad. v.], Beschreibung der Einweihung des 
neuen Universitätshauses zu Tfibingen am 31. October 1845, Tfi- 
bingen, gedr. b. L. F. Fues 1846. 4^ 

k) Auswärtige Beziehungeii der Universität '^). 

*) Ober den Verkehr zwischen Tflbiogeo und Konstantinopel 

s. Nr. 2092-2099. 

2664. Keil, Henr., Oratio de primordiis Universitatis Tu- 
bingensis et Vitebergensis studio liberalium artium oonjunctis. Index 
scholarnm . . . per hiemem . . . habendarum.) Halae, formis 
Hendeliis 1877. 4^ 

2665. Fichte, I[mm.] H[erm.], Gifickwunschschreiben an die 
Universität Jena ... zu ihrer dreihundertjährigen Erinnernngsfeier 
. • . enthaltend Beiträge zur vergleichenden Geschichte beider Hoch- 
schulen. Tubingen, gedr. b. L. F. Fues 1858. 4^ 

2666. Tafinger, Fr. Guil., De meritis Eberhardinae in 
cameram imperialem. Tubingae, litteris Fuesianis 1771. 4®. 

2667. Adam, Ed. Chph. Fürchteg., T. und Urach — in: Fest- 
schrift der Gymnasien und evangelisch-theologischen Seminarien 
Wfirttembergs zur vierten Säcularfeier der Universität T. Stuttgart, 

A a b, Carl Krabbe 1877. 4^ 
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7. Hohe Karlsschule nebst Academie des arts und JBcole 

des demoiselles. 

(Vrgl. dasu auch Karl Eugeo oben Nr. 1179—1182.) 

2668. Uriot, [Jos.], Historische Nachricht von der Stiftung 
der Herzoglichen Militär-Akademie in Stuttgart und ihrer Erhebung 
zur Carls*Hohen-Schnle 1781. Verdeutscht aus dem Französischen. 
(M. 3 Kupfern.) Stuttgardt, gedr. b. C. F. Cotta o. J. Fol. [Un- 
vollendet; 228 Seiten.] 

Das fransOsiiche Orig. ohne Titel und anvollendet [18b Seiten]. 

2669. [Batz, Aug. Fr.], Beschreibung der Hohen Karls-Schule 
zu Stuttgart. (Mit Titelvignette und 3 Plänen.) (Stuttgart), Im 
eigenen Druck und Verlag 1783. 

Dasselbe französisch. 1784. 

2670. Beschreibung des Akademie-Oebäudes der hohen Karls- 
schule zu Stuttgard. (Mit 3 Plänen.) -~ Journ. v. u. f. D. 1784, 
St. 4, 377-83. St. 5, 551—57. 

2671. Wagner, Heinr., Oeschichte der Hoben Carls-Schule. 
Mit Illustrationen von G. A. y. Heideloff. Bd. I. II. Erg. Bd. Wiirz- 
burg, Etlinger 1856—58. 

2672. Scheeler, Karl Fr. y., Bruchstflcke aus der Geschichte 
der ehemaligen Carls-Akademie, yon ihrer Entstehung auf der Soli- 
tude an, bis zum Ableben des hohen Stifters Carl Eugen, Herzogs 
von W. . . . Stuttgart, gedr. u. zu haben b. C. Hanber 1836. 

2673. Klaiber, Jul., Der Unterricht in der ehemaligen Hohen 
Karlsschnle in Stuttgart — Programm des K. Realgymnasiums . . . 
Stuttgart 1873. 4^ 

2674. Hol scher, Die ehemalige Karlsschnle — Jbb. f. Philol. 
u. Pädag. 118 (1878), 17—22. 

2675. Euler, 0. A., Die hohe Karlsschule. Eine historisch- 
pädagogische Studie. Stuttgart, Metzler 1882. 

2676. Nachricht zur Litterargeschichte der Herzoglich Wärt. 
Militair-Akademie — in: Hang, Schw. Mag. 1775, I. S. 12—30. 

2677. Herzogl. Militärakademie zu Stuttgart — in: A. L. Schlö- 
zer's Briefwechsel. V (Oöttingen 1779), 27. 

2678. Schlossberger, Aug. y., Carl Augusts yon Sachsen- 
Weimar und Göthe's Besuch in der Karlsakademie zu Stuttgart 
am 12./14. Dezember 1779 — LtBStAnz. 1879, 481-485. 

2679. Der gegenwärtige Zustand der Herzoglich Wirt. Militär- 
Akademie in Stuttgart, das Personale betreffend. Den 12. Mer& 
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1781 — in: [Haag], Zastaod der Wisseoschaften and Kttnste iu 
Schwaben. Aogsb. 1781. S. 114—123. 

2680. Beantwortung des in dem fUnften Stttck des deotschen 
Husänm vom Monat Mai 1781^ S« 431— 445 befindlichen Anfsazes: 
fiber die Militärakademie in Stottgard. Aas dem Tagebach eines 
Reisenden. An den Verfasser desselben gerichtet. 0. 0. 1781. 

2681. [Kapf, Frz. Jos. Ernst Anton Maria], Ob das wirklich 
und wirklich wahr sey, was in Goekings Joamal yon der hohen 
Carls-Scbale za Stattgart gedrackt stehet, beantwortet dnrch eine 
Bombe. Stattgardt 1785. 

2682. V oll m öl 1er, Karl, Zar Geschichte der Earlsschule — 
GgwL. 5 (1874), 23-27. 

2683. Die Karlsschale and ihr Intendant ?. Seeger. (Gez. K.) — 
GrB. 1858, 2. Sem. 1, 321-36. 

2684. Die hohe Karlsschale in Stattgart — Schw. M. 1878, 
2261 f. 

2685. Die hohe Karlsschale in Stattgart and ihr Ende im 
Jahre 1794 — Schw. M. 1894, 1839 f. 

2686. Beschreibnug der feyerlichen Handlang, welche den 
26sten April 1772. aaf der Solitade bey Legang des Grandsteins 
za dem Erziehangs-Hanse yor die daselbst errichtete . . . mili- 
tairische Pflanzschale vorgegangen ist. (M. e, Plan.) Ladwigsbarg, 
gedr. b. C. F. Cotta o. J. 4^ 

2687. Haag, Balth., Der zweete Stiftongstag der herzoglich 
wiirtembergischen militairischen Pflanzschale aof der Solitode, be- 
gangen den 14ten Decemher 1772, samt der daran geschehenen 
Aastheilong der . . . Preisse . . . Ebenda o. J. 4^ 

Dasselbe: Anderer Drack. 

[Hoffmann], Beschreibang der Feyerlichkeiten, womit Seine 
Herzogliche Darchlaacht • . . den Jahrs-Tag H9chst*Dero Militair- 
Academie . . . begangen ... 1773. Stattgard, gedr. b. C. F. Cotta. 4^ 

Der vierte Jahrs-Tag der ... . M.<A. . . . 1774. Ebenda 4^ 

[Bock], Der fBnfte Jahrs-Tag der . . . M^-A. zn Stattgart . . . 
1775. Ebenda 4^ 

Dasselbe: Französisch. Ebenda 4^ 

Beschreibang des sechsten (a. s. f. bis eilften) Jahrs- Tags 
d. . . . M.-A. za Stattgart 1776 (bis 81). Ebenda 4^ 

B. d. zwölften Jahrs-Tags der Herzo^ichen Carls-Hohen -Schule 
za St. . . . 1782. Ebenda V. 
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2688« Akten des Gollegiom academicom der hohen Earleschole 
MB den JJ. 1783—90. 

öff. Bibl. Cod hist F 47a 

2689« Bangir-, Gondnite- ond UntemchteUsteo der Militär- 
Akademie 1774. 1778. 

Ebenda Cod. hiit 86. F 479. 

2690. Moll, Alb., Die mediciniaehe Fakultät der Garlaaka- 
demie in Stattgart. Eine hiatoriaehe Stodie bei Schiller's hnndert- 
jähriger Oebortsfeier. (Ffinf Nnmmem dea Wfirt Medic. Correepon- 
denzblattes 1859.) Stattgart, G. Erhard 1859. 4^. 

2691. Pfister, Alb. y., Aas militäriacher Zopfaeit. Eine 
Erinnerang an die Hohe Earlaechale. (Vortrag) — Schw. M« 1893, 
2647 f. 

2692. Breitschwert, A. y., Aas den Papieren eines Karls- 
Schillers [Lndw. Christian y. Breitsohwert] — WVjsh. 1885, 221 
bis 226. 

2693. Abel, Ja!., Aas Professor Jak. Fr. Abels handschrift- 
lichen Erinnerangen 1788 ff. — ebenda 227—229. 

2694. Dankfrohe Rflckerinnerangen an eine allzn karz erhaltene 
wahre Oesammtbildangsanstalt and an ihren fdrstlichen Erfinder 
nnd Vervollkommner — Sophr. 10 (1828), 2, 1-50. 

2695. Liste der bei der Acad6mie des arts von ihrer Oründang 
im J. 1761 an bis 1774 fangierenden herzoglichen Kommissäre, 
Rektoren, Professoren n. s. w« 

Off. Bibl. Cod. bist F 624. 

2696. Von der Ecole des Demoiselles in Stattgart — in: 
[Haag], Zastand der Wissenschaften a. Kfinste in Schwaben. S. 123 
bis 126. 

2697. Salzmann, Ernst [Fr. Gast. E.], Geschichte einer 
schwäbischen Erziehangsanstalt (£cole des Demoiselles) aas der 
Rokoko-Zeit, nach Archiv- and Familienpapieren zasammengestellt 
Sep.-Abdr. a. d. ,Neaen Blättern aas Sfiddeatschland Hir Erziehung 
a. Unterricht«* (15, 1—35). Stattgart, Belscr 1886. 

Vrgi. hiesu Sohw. M. 1886, 1826 aod den ebenda 1892, 741 im 
Aassng mitgeteilten Vortrag Salzmanns. 



8« Landwirtschaftliche Akademie Hohenheim. 

2698. Zell er, 6., Nachrichten fiber Wfirttembergs landwirt- 
schaftliche Unterrichts- and Versnchs-Anstalt za Hohenheim. M. e. 
Ansicht von H. Stattgart, J. F. Steinkopf 1828. 
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2699. Die K. Wiirtt Lehranstalt fBr Und- and Forstwirtachaft 
za HohenbeiiD. 3. Aofl. (M. Titelvignette n. e. Plan.) Stottgart, 
gedr. b. Gebr. Mäntler 1838. 

2700. Das land- and forstwirtschaftliche Institut zo H. (anter 
der Leitung Direktor Weckherlins) — AZ. 1840, 305 B. 

2701. Die K. Wärtt. Lehranstalt fBr Land- und Forstwirt- 
schaft in H. Eine Festgabe der Gentralstelle des landwirtschaftK 
Vereins in Stuttgart Hir die Mitglieder der 6. Versammlung der 
Deutschen Land- und Forstwirthe. (M. 15 Tafeln.) Stuttgart, Hoff- 
mann 1842. 

2702. Beschreibung der land- und forstwirthschaftlichen Aka- 
demie H. Hg. y. dem Direktor und den Lehrern der Anstalt. 
Mit 18 Holzschnitten und 3 lithogr. Karten. Stuttgart, Ebner und 
Seubert 1863. 

2703. Festschrift zum fünfzigjährigen Jubiläum der K. land- 
und forstwirthschaftlichen Akademie H. (Mit Titelbild u. e. Plan.) 
Stuttgart, Dr. y. Alfred Mfiller 1868. 

2704. Vossler, Otto y., Die Entwickelung H.s während 
fünfundzwanzig Jahren der Regierung . . . Konig Karls yon W. 
1864—1889. Festrede zur Feier des . . . Regierungs-Jubiläums . . • 
am 22. Juni 1889. Stuttgart^ Dr. y. Oebr. KrSner 1889. 

2705. Derselbe: Die Entwickelung H.s in den letzten Jahr- 
zehnten. Als Programm der Akademie zum 75jährigen Jubiläum 
ausgegeben- am Stiftungstage 20. Noy. 1893. Plieningen, Dr. y. 
Fr. Find 1893. 

2706. Die Lehrer und Schaler an dem land- und forstwirth- 
schaftlichen Institute H. und an den Ackerbauschnlen Ellwangen 
und Ochsenhausen aus früherer und jetziger Zeit. Mai 1849. Stutt- 
gart, Dr. d. J. B. Metzler'schen Buchdr. (1849). 4^ 

D. L. u. Seh. a. der 1.- u. f. Academie H. u. a. d. A. H«, E., 
0. und Kirchberg a. f. u. j. Z. Mai 1860. Stuttgart^ Dr. d. Blum 
u. Vogerschen Buchdr. (1860). 4^ 

2707. Kieckc, [Fr. Job. Pythag.], Programm der Hoben- 
heimer Akademie für das Jahr 1850. Enthält Nach Weisungen fiber 
Lebensverhältnisse und Leistungen der in H. von 1818 bis 1859 
angestellt gewesenen Lehrer. Stuttgart, Dr. d, G. Hasselbrink'schen 
Buchdr. 1859. 

2708. Die Angehörigen der land- und forstwirthschaftlichen 
Akademie H. während des 50jährigen Bestehens derselben yon 
1818 bis 1868. Stuttgart, Dr. y. Alfr. Müller (1868). 4^ 
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2709. Die ADgehorigen der K. wärtt. Akademie II. währeod 
des 76jährigen Bestehens derselben von 1818 bis 1893. (M. e« 
Abhildung.) Plieningen, Dr. v. Fr. Find 1893. 4^ 

2710. Fisch baeh, Carl v., Erinnerangen ans AU- Hohen- 
heim — LtBStAnz. 1893, 97—104. 

2711. (Hartmann, Jul.), Aas der Vorgeschichte and den 
ersten Jahren der Akademie H* — StAnz. 1893, 963. 

2712. Banr, Frz., Die Kgi. Wärtt. forstliche Versachsanstalt 
in Uohenheim — MonForstw. 18 (1874), 19—36. 

2713. Mittheilangen aas Hohcnheim. Heft 1 1]. M. e. Caltar- 
plan V. H. 2. M. c. Lithogr. 3—0. [N. F. 1.] M. vier in Licht- 
drack ausgefBhrten Plänen, Stuttgart a. Tübingen (Augsb.), Cotta 
1853-65. Stattgart, £. Ulmer 1887. 

9. Technische Hochschale Stuttgart 

2714. Beschreibung der Einweihung des neuen Oebändes der 
K. Polytechnischen Schale in Stuttgart vom 29. Sept. bis 1. Okt. 
1864. Hg. y. der Fest-Gommission. (M. 2 Plänen.) Stuttgart, 
Nitzschke 1864. Fol. 

2715. Zech, Paul, Die technische Hochschule in Stuttgart — 
LtBStAnz. 1876, 273—283. 

2716. Festschrift zar Feier der Einweihnng des Flfigelanbaus, 
sowie des 25jährigen Jubiläums der K. technischen Hochschule za 
Stattgart (20.— 25. Okt. 1879), mit einer urkandlichen Geschichte 
der Entwicklung der Anstalt von P. Zech. Stuttgart, Buchdr. v. 
J. Fink 1879. 4^ 

2717. Das Jnbiläum der Stuttgarter technischen Hochschule — 
Schw. M. 1879, 1965 f. 1977 f. 1981 f. 1989. 2001 f. 2005 f. 
2009 f. 2018. 2029 f. 2034. 

10. Tierärztliche Hochschule Stuttgart. 

2718. Hering, E[d.], Über die Einrichtung, die Verhältnisse 
and Leistungen der Königl. Wfirt. Thier-Arzoey-Schulc in den seit 
ihrer Errichtung verflossenen zehn Jahren. M. e. lithogr. Plane* 
Stattgart, i. C. b. J. F. Steinkopf 1832. 

2719. Derselbe: Die Königl. wQrtt. Thier-Arzoeischule zu Stutt- 
gart in den ersten 25 Jahren ihres Bestehens. H. e. lithogr. Plan. 
Stattgart, i. C. b. Ebner n.^Seubert 1847. 
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2720. Buoff, [Adf.], Die K^ Wfirtt. Thier-Arznei8chale za St. 
nacb ihrem fdnfzigjährigen Bestehen. Stuttgart, Comm.-Verh von 
Emil Mfiller 1871. 

2721. Fricker, [W.], Die Entwicklung der Thierheilknnde 
in Württemberg von der Gründung der Thierarzneischule in St an. 
Bede . . . Stuttgart, Gutzkow 1878. 

2722. Derselbe: Festrede zur Feier des 26jährigen Kegiernngs- 
Jubiläums Sr. Maj. des Königs Karl gehalten am 25. Juni 1889. 
(Über die Entwicklung der K. Thierarzneischule in St.) Stuttgart, 
Dr. ?. W. Kohlhammer 1889. 



J. Gesundheitspflege. 

1« Geschichte der Krankheiton einschliesslich der 

Geisteskrankheiten. 

2723. Cless, Chronik der Seuchen in Württemberg — MC- 
BlWürtt. 22 (1862), 289—292. 298-300. 

2724. Moll, Alb.^ Der schwarze Tod in W. Eine historisch- 
pathologische Studie — MCBlWürtt. 27 (1857), 249—265. 267-260. 
265-270. 313-318. 821—326. 

2725. Elsässer, J. Ad., Beschreibung der Menschen-Pocken- 
Seuche, welche in den Jahren 1814, 15, 16 u. 17 im Königreiche 
Würtemberg geherrscht hat. Stuttgart, Löflund u. S. 1820. 

2725a. Heim, Frz., Historisch - kritische Darstellung der 
Pockenseuchen und des gesammten Impf- und Revaccinationswesens 
im Königreich W. innerhalb der JJ. 1831—38. Stuttgart, Lde- 
sching 1838. 

2726. Volz, Rob., Die Cholera- Epidemie des Jahres 1873 im 
Königreich W., hauptsächlich in der Stadt Heilbronn, im Gross- 
herzogthum Baden und Grossherzogthnm Hessen ... M. e. Stadt- 
plane V. Heilbronn. (Berichte der Cholera-Kommission f. d. Deutsche 
Reich. V.) Berlin, C. Heymann 1877. 4^ 

2727. Braun, Job. Chr., Die Straf- Anstalt Gotteszell mit be- 
sonderer Rücksicht auf die in derselben vorkommenden Krankheiten. 
Inang.-Diss. . . . unter d. Präsidium v. H. F. Autenrieth. Tübingen, 
gedr. b. L. F. Fues 1839. 

2728. Koch, Jul. L. A., Zur Statistik der Geisteskrankheiten 
in W. und der Geisteskrankheiten überhaupt — WJbb. 1878, III. 
S. 1—231. 
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Vrgi. dazu die Vorgänge in W. Köstlin, Beiträge sar Statistik 
der Geisteskrankheiten in W. Stuttgart 1840 and Paal Sick, Statistik 
der Geisteskranken und der zu ihrer Pflege und Heilung bestehenden 
AnsUlten im Königreich W. — WJbb. 1855, 2. S. 1-115. 

2. Medizinalwcsen einschliesslich der Irrenffirsorge. 

2729. Rieckc, Vict. Adf., Das MediziDalwesen des König- 
reichs Württemberg anter systematischer Zasammenstellong der das* 
8ell)e betreffenden Gesetze . • . dargestellt. Stattgart, Metzler 1856. 

2730. Das Medicinalwesen betreffende Verordnungen, Erlasse 
. . . von 1858 bis 1864. Göppingen, Back 1864. 

(Supplement sum Vorigen.) 

2731. Hettich, Herrn. 0. Fr., Das Medizinalwesen des König- 
reichs W. nach dem Stande in der Mitte des Jahres 1875. Statt- 
gart, Wildt 1875. 

2732« Moll, Alb., Die erste Medicinalordnnng W.s vom Jahr 
1567. Ein Beitrag zar Geschichte der Heilkunde in W. — MG.- 
BIWfirtt 19 (1849), 61—64. 

2733. Seltenheit der Hebammen zu Herzog Christophs Zeiten — 
WJbb. 1828, 2. S. 437 f. 

2734. Schmoller, Otto, Konflikt eines Wannweiler Pfarrers 
mit den Doktoren der Medizin im Jahr 1608. Nach den Original- 
aktcn — RGBl. 4 (1893), Nr. 5. 

2735. Eine Medicinal-Visitatiou aus der Mitte des vorigen 
Jahrhunderts, als Beitrag zur Geschichte des Medicinal - Wesens 
in W — MCBlWürtt. 24 (1854), 70 f. 78—80. 

2736. Moll, Alb., Über den Einfluss der älteren kirchlichen 
Gesetzgebung W.s anf die Entwicklung des Medicinalwcsens. Eine 
historische Studie — MCBlWurtt. 20 (1850), 105—110. 209—213. 

2737. Riecke, V[ictor] A[df.], Einige Bemerkungen über den 
Zustand der öffentlichen Unterrichtsanstalten fiir Mediziner, Pharma- 
zeuten und Chirurgen in W. Stuttgart, Hoffmann 1839. 

2738. Steudel, E. G., Altbau und Neubau des Medicinal- 
Wesens in W. unter Berücksichtigung der entsprechenden Zustände 
in andern Ländern und der neuen Verbesserungs-Vorschläge, dar- 
gestellt für Ärzte und Nicht-Ärzte. Esslingen, Dannheimer 1849. 

2739. Medizinalberioht von W. für das Kalenderjahr 1872. 
Im Auftrag des K. Ministeriums des Innern hg. von dem K. Medi- 
zinal-Kollegium. Druck von Mayer in Schorndorf. 

Derselbe von da ab für alle Jahre bearb. von Pfeilsticker in 
den WJbb. und zwar ftlr 1873, 74 u. 75 in Jg. 1877, für 1876 
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in Jg. 1879, fBr 1877 o. 78 in Jg. 1881, ffir 1879, 80 iu 81 in 
Jg. 1884, fSr 1882, 83 m 84 in Jg. 1886, fBr 1885, 86 iL 87 in 
Jg. 1889, fBr 1888, 89 n. 90 in Jg. 1892, fBr 1891 in Jg. 1898. 
(Aach in SeparaUbdrficken, nnr nicht ans den Jahrgängen 1889 
and 1892.) 

2740. Stark, Karl, Ein Wort fiber die IrrenfOrsorge in W. — 
Schw. M. 1870, 1789. 

2741. Koch, Jal. L. A«, Zor Geschichte des Irrenweeene in W. 
1879. Heilbronn, Dr d. M. Scbellschen Baohdr. 1880. 

2742. Holder, [Herrn.], Ober den Znatand der Irren ver- 
sorgang in W. and die Erriebt ong einer nenen Pflegeanatalt in dem 
ehemaligen EUoster Weiasenan bei Bavensbarg. Stattgart, C. Lie- 
bich 1887. 

2743. Geschichte der Homöopathie in W. (bis cnr GrBndang 
der Hahnemannia, den 24. Febniar 1868). Hg. y. dem Aasschoss 
der Hahnemannia (LandesYcrein fBr Homöopathie in W.) in Statt- 
gart. Stattgart, (Bachdr. G51tz n. RBhling) 1889. 



3. Der arztliche Stand. 

2744. Eiben, Radf., Der arztliche Personalstand W.s im 
März 1876. Stattgart, Kohlhammer 1876. 

2745. Hettich, Herm., Sterblichkeits-SUtistik der Ärzte in W. 
Mit einem Verzeichniss der von 1804 bis 1883 gestorbenen wBrtt 
Ärzte. Stattgart, Kohlhammer 1883.^ 

2746. Hartmann, Jal., Die Ärzte in der schwabischen Be- 
formationsgeschichte — MGBlWBrtt 50 (1880), 284-287. 

2747. Programm fiber die Beschaftigangen and den ZwedL 
der vateriändischen Gesellschafk der Ärzte and Natnrforscher Schwa- 
bens — Schw. M. 1802, 291—293. 

Yrgl. hiesa den RecheDsehaftsberioht den. Ges. — ebenda 1806^ 661. 

2748. Salzmann, Karl Ladw. Val., Geschichte des wBrtt. 
ärztlichen Vereins, dem Vereine dedicirt za seinem 50jahr. Jabel- 
festc — MCBlWfirtt. 51 (1881), 105—128. 

2749. Cless, Geo., Die wfirtt. ärztliche Untersttttzangskasse. 
Mit einer Beilage: Medicinischer Fasching. Stattgart, Schwelzer- 
bart 1873. 

2750. Bechenschafls-Bericht des . . . Wfirtt. Sanitats-Vereins 
fiber seine Thätigkeit während des Krieges 1870—1871. Mit drei 
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Abbildongen der wfirtt. Spitalzfige ood einer Karte. Stattgart, Dr. 
d. J. B. Metder'schen Baohdr. 1872. 4^ 

4« Mioeralbader. 

2751. JuDg, Jak. Fr., WOrtembergiecher Wasser-Schatz, oder: 
Das mit Gesand-BraDoen und heilsamen Bädern geseegnete Wttr^ 
temberg. Andere Aafflage. Reattlingen, drackts nod verlegts 
J. G. FUsing 1721. 

2751a. Dangelmai er, J., Über die Gesandbronnen ond 
Heilbäder Wirtembergs. I— IV. Gmfind 1820—23. 

2752. Riecke, Vict Adf«, Die Heilquellen und Bäder W.s, 
ihre Geschichte und ihr gegenwärtiger Znstand — WJbb, 1889, 
151—258. 

2753. Die wflrtt. Bäder im Sommer 1823 — Schw. M. 1823, 
529. 535 f. 565 f. 575. 593. (Vrgl. auch AZ. 1825, 1 15 B.) 

2754. Die wfirtt. Brunnen und Bäder — Schw. M. 1836, 

933—36. 943—45. 

Vieles hierOber in MCBlWfirtt 

5. Wasserversorgong. 

2755. Plieninger, Wilh. Heinr. Theod., Übersicht der bis 
Ende 1884 in W. angestellten Bohnrersuche auf artesische Brunnen — 
WJbb. 1834, 1. S. 181—194. 

2756. Die Ergebnisse der in den Jahren 1835—39 auf Staats- 
kosten unternommenen Bohrversuche auf Trinkwasser — WJbb. 
1843, 1. S. 210—215. 

2757. Nördlinger, Sim. JuU v., Nachrichten von den Ar- 
beiten, welohe in den Jahren 1830 bis 1848 zum Zweck der Ver- 
mehrung und Verbesserung der Quellen und Brunnen in Stuttgart 
und Berg, Bad BoU, Wildbad und Teinach ausgefBhrt wurden — 
WJbb. 1853, 2. S. 168-196. 

2758. Fr aas, Oskar, Die Albwasser- Versorgung im König- 
reich W. Denkschrift aus Anlass der Wiener Weltausstellung ver- 
fasst. (Stuttgart 1873.) 4^ 

2759. Ehmanu, [Karl y.]. Das öffentliche Wasser- Versorgungs- 
wesen im Königreich W. unter Hervorhebung der Versorgung der 
wasserarmen rauhen Alb mit fliessenden Trink- und Nutzwassern 
• . . (Hit 2 Karten.) Stuttgart 1876. 4^ 

2760. Die öffentliche Wasserversorgung im Konigreioh W. 
unter der Regierung Sr. Miy. des KSnigs Karl Denkschrift dm 



S70 WirtMliaftUehe Kaltar. 

K. Ministeriams des Innern. Hg. ans Anläse der wOrtt Lftndes- 
Oewerbe-AoBStellang Stattgart 1881. (Hit 2 Karten und 6 Blättern.) 
(Stattgart, E. Grdner'sche Hofbachdr. 1881.) 4^ 

(Ein »weiter Titel lautet: Die Yersorgoog der waaeeranDen Alb 
mit fliessendeo Trink- and Nutiwataern and das Offentliehe Waieer- 
Venorgangs-Wesen im Königreich Wfirttemberg. Yerfaset von [Karl] 
V. Ehmann.) 

2761. Ehmann, Vereorgang des Albplateaas mit Wasser 
(ergänzende Ansf abrangen der letzten 10 Jahre). (M. e. Übersichts- 
karte.) Vortrag — in : Monatsscbrift d. WOrtt. Vereins f. Baakunde 
in Stattgart 1893, Nr. 2. 

2762. E h r 1 e , Karl, Die moderne Wassenrersorgang mit RBck- 
sicht auf in W. neaerdings aasgefBbrte Wasserwerke. Bayensbarg, 
0. Maier 1893. 

K. Wirtschaftliche Kidtiir. 

Vorbemerkang. Zn diesem gansen Abschnitt ist die unter Nr. 709 aufgeführte 
reichhaltige Abhandlung von K. Pfaff za vergleichen. 

!• Landwirtschaft im allgemeinen, Acker- and Garten- 

baa insbesondere. 

2763. Laithlen, Chn«, LandwirthschafUiche Oaltargeschicbte 
von Schwaben and den angrenzenden Ländern, mit besonderer Be- 
ziehang auf Wfirttemberg. H. L [einz.]. Stattgart, Sehweizerbart 1831. 

2764. Volz, K[arl] W[ilh.], Beiträge zur Kaitargeschichte. 

Der Einflass des Menschen auf die Verbreitung der Haasthiere ond 

der Kulturpflanzen. Mit drei Tafein Abbildungen. Leipzig, B« 0. 

Teubner 1852. 

Die speziell auf Wfirttemberg bezügliehen Ergebnisse seiner 
Studien veröffentlichte V. in folgenden Artikeln : 1. Ackerbau — StAns. 
18&5, 20d5 f. 2109 f. 2116 f. 2182 f. 2140 f. 2. Weinban — ebenda 
2149 f. 2169 f. 2192 f. 2201 f. 2218 f. 2258 f. 2817 f. 2405 f. 8. Wald- 
knltar — ebenda 2457 f. 2464-66. 2477 f. 2485 f. 2509 f. 4. Garten- 
bau -- ebenda 2685 f. 2666 f. 2691 f. 2715. 2728 f. 2751 f. 2782 f. 
2814—16. 5. Viehzucht - ebenda 1856, 2888 f. 2855 f. 2863 f. 2871 f. 
2895 f. 2507 f. 2515 f. 2587 f. 2597 f. 2604 f. — Alles unter dem Ge» 
sammttitel „BeitrSge zur Kulturgeschichte W.s* und mit dem Autor- 
zeicben Z. Anderes ebenfalls in dieses Gebiet Einschlagende gab er 
unter seinem Namen in die WJbb.; es ist weiterhin je unter dem 
Separattitel aufgeffihrt. 

2765. Lenze, F[r.] W[ilh.], Drei Reden gehalten bei land- 
wirthschaftlichen Festen zu Kirchheim anter Teck. 1. Die Geschichte 
des Ackerbaas. 2. Die Oeschichte des Weinbaas. 3. Die Oeschiehte 
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der Viehzucht in Deatschland and namentlicb in W. Stattgart, 
Schweizerbart 1861. 

2766. [Schiller, Job. Kasp.], Betrachtangen über landwirt- 
BcbafUiche Dinge in dem Herzogthnm W. Aiifgesezt von einem 
herzoglichen Of&cien Stfick I— V. Zagabc. (M. 2 Plänen.) (Öko- 
nomische Beytrage zar BefSrderang des bfirgerlicben Wohlstandes. I. 
1769.) Statgard, Gh. F. Cotta 1767. 68. 

2767. Cranz, Karl, Bemerkangen aaf einer vorzfiglich in 
landmrthschafUicher Hinsicht im Sommer 1801 darch einen Theil 
von Schwaben, des Elsasses . . . angestellten Reise . . . Theil I. N. 
liCipzig, Baumgärtnerische Bachh. 1805. 

2768. Varnbüler, Carl Frhr. y., Annalen der wfirt. Land- 
wirthschaft. I. IL Stattgart, J. B. Metzler 1818. 

2769. Göriz, Karl Wilb. Fr., Beiträge zur Kenntnis der wfirtt. 
rjindwirthachaft. Stattgart a. Täbingen, Cotta 1841. 

2770. Reinhardt, Chr., Die landwirthschaftlichen Zustände 
W.S im Jahr 1847. Stuttgart, (Hallberger'scbe Buchdr.) 1847. 

2771. Weber, Heinr., Über den gegenwärtigen Zustand der 
Landwirthschaft in W. — ZSW. 27 (1871), 449—472. 

2772. Lempp, Karl, Die Bewirthschaftung des Berkheimer- 
Hofs in der früheren und jetzigen Zeit. Ein Beitrag zur Oeschichte 
der Landwirthschaft in W. (M. e. Plan.) Stuttgart, Schickhardt 
u. Ebner 1872. 

2773. Schmidt; F. v., König Wilhelm ▼. W. in seinen länd* 
liehen Beschäftignngen. Auf allerhöchsten Befehl herausg. Mit 
ninstrationen in Farbendruck und Holzschnitt. Stuttgart, Ebner 
u. Seubert 1865. Fol. 

2774. Balcke, Theod., Wärtemberg, König Wilhelm I. und 
Hohenheim — in desselben: Bilder aus der Geschichte der deutschen 
Landwirthschaft. UI. Berlin u. Leipz., Voigt 1877. S. 215-285. 



2775. Geschichte des Landwirthschaftlichen Vereins für das 
Königreich W, — CWLV. 1 (1822), 3—69; N. F. 33 (1848), 257 
bis 366. 

2776. Ausstellung wfirttembergischer Landesprodukte auf der 
Pariser Ausstellung 1867, veranstaltet durch die K. Centralstelle 
fttr die Landwirthschaft. Stuttgart 1867. 
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2777. Helferichy Job. A., Stadien über württembergisebe 
Agrar?erbältni«8e — ZSW, 9 (1853), 183—243. 415—460; 10 (1854), 
123—167. 360—372. 

2778. Mone, Frz. Jos., Über die BanenigBter vom 13. bis 
15. Jabrb. in Hessen, Bayern und Elsass [aneb in Württemberg] — 
ZQORb. 5 (1854), 35-65. 

2779. Derselbe: Über die BaaerngBter vom 13. bis 16. Jabrh. 
in Baden, W., HohenzoUem nnd der Schweiz — ZGORh. 5 (1854), 
129—175. 

2780. Derselbe: Landwirthschaft am Kocher (ond bei Weins- 
berg) — ZGORh. 12 (1861), 257—263. 

2781. Ergebnisse der Erhebungen über die Lage der bäner- 
lieben Landwirtschaft in den Gemeinden Willsbach OA. Weinsberg, 
Öscbelbronn OA. Herrenberg, Oberkollwangen OA. Calw, Wiesen- 
bach OA. Gerabronn, Ingerkingen OA. Biberach nnd Christazbofen 
OA. Wangen . . . 1884—1885. Stattgart, Dr. y. W. Kohlhammer 1886. 



2782. Gull, Die 15 Ernten W.s von 1852—66 — WJbb. 
1866, 112-235. 

2783. Jahresberichte bestehend in Rückblicken auf die land- 
wirthschaftlichen Ertrage und Verhältnisse des Vorjahrs — Sohw. M. 
seit 1869 regelmassig. 

2784. Hart mann, Gast. Adf., Die Tearang von 1770 bis 
1772. Nach dem Bericht des Pfarrers Eggel in der Schäftersheimer 
Pfarrchronik — WFrk. N. F. 4 (1892), 51-54. 

2785. Theaerle, P[aol], Die Hagelversicherangs- Anstalt für 
das Königreich W., seit ihrem Entstehen bis zom Jahre 1847. Nach 
den Akten der Anstalt aasgearbeitet. Rottweil a. N., J. P. Setzer 1847. 



2786. Volz, Karl Wilh., Beiträge znr Geschichte der Handels- 
pflanzen in früherer Zeit in W. — WJbb. 1851, 2. S. 168-197. 

2787. Einige Notizen znr Geschichte des Tabakbaaes in W. — 
CWLV. 8 (1825), 123—128. 

2788. Zar Geschichte des wurtt. Ölbaas — Schw. M. 1819, 383. 

2789. Erath, Der Hopfenbaa in W., seine Entwicklang nnd 
die Bedingungen seiner weitern Aosdehnang — CWLV. N. F. 29 
(1846), 257-286. 

2790. Übersicht über die Aasbreitung und den Ertrag des 
Hopfenbaus in W. in den JJ. 1852—75 — StAnz. 1876, 16. Beil. 
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2791. ClaaSy Über den ersten Kartoffelbau im Vaterlande — 
Volksscbole 1846, 453—455. 

2792. Volz, Karl Wilh., Über den Oartenbao in W. in den 
ältesten Zeiten — WJbb. 1844, 2. S. 223—260. 

2793. Fischbach, Carl y., Geschichtliches fiber Obstbaa und 
Obstmostbereitang in W. bis zam Ende des vorigen Jahrhunderts — 
LtBStAnz. 1889, 177—182. 

2793a. (Hartmann, JuL), Die Namen unserer Obst- und 
Tranbensorten — Schw. M. 1880, 1213. 

2. Weinbau. 

2794. Dorn fei d, J., Die Geschichte des Weinbaues in Schwaben, 
Eine geschichtliche Darstellung des Weinbaues und des damit in 
Verbindung stehenden Weinverkehrs in Schwaben von der ältesten 
bis auf die neueste Zeit. Stuttgart, Cohen u. Risch 1868. 

2795. Schfibler, Gast., Nachrichten fiber die Verhältnisse des 
Weinbaus in W. vom Jahre 1230 bis 1830 und wichtigere, sich hierauf 
beziehende Witterungs-Erscheinungen ~ CWLV. 19 (1831), 3—80. 

2796. Volz, Karl Wilb., Beiträge zur Geschichte des Wein- 
baus in W., von den ältesten bis auf die neuesten Zeiten, aus zum 
Tbeil noch ungedruckten urkundlichen Quellen — WJbb. 1850, 2. 
S. 16—209. 

2797. Pf äff, Karl, Wnrttem bergische Wein - Chronik. Ein 
Bericht fiber die Quantität und Qualität des Weins und die darauf 
einwirkenden Witterungsverhältnisse der einzelnen Jahrgänge. Von 
den ältesten Zeiten bis aufs Jahr 1865. Esslingen, C. Weychardt 1865. 

2798. Der Weinbau in W. — Schw. M. 1884, 1509 f. 

2799. Neckar-Weine. (Deutsche Weine. L) — Hesp. 1822, 
Nr. 43. 

2800. Die wfirtt Weine, insbesondere die von Wangen und 
Metzingen, in älteren Zeiten — WJbb. 1827, 1. S. 196—200. 

2801. Mono, Frz. Jos., Zur Geschichte des Weinbaues vom 
14. bis 16. Jahrh. in der Schweiz, W., Baden, Hessen und Rhein- 
preussen — ZGORh. 3 (1852), 257^299. 

2802. Heyd, Ludw. Fr., Die wfirtt. Weine im löten und 
16ten Jahrhundert - WJbb. 1836, 1. S. 165-196; 1837, 1. 
8. 158—161. 

2803. Die Geschichte des Neckarweins und Weinbaues, vor- 
nemlich in und um Stuttgart, von 1200. an bis 1778. [Abdr. a. d. 
Schwab. Magazin.] Stuttgart, J. K. Dirlam [1779]. 

H«jd, BibUographi« dar wfirtt. GMehiehU I. IB 
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2804. Nachricht aber die Wirksamkeit der Oesellschaft zu 
Verbesaerang des Weines in W.-, vom März 1825 bis znm Aagast 
1828 — in: Mittheil angen der Gksellschaft fBr Verbesserang des 
Weines in W. aber Weinbaa and Weinbereitang, Lfg, 1. Statt- 
gart, (gedr. b. IL Mintier jan.) 1828. 

2805. Volz, Karl Wilh., Über die ältesten and nenesten 
Weinmostwägangen in W. — WJbb. 1851. 1. S. 136—163. 

2806. Sammlang der Weinrechnangen aas den verschiedenen 
Weingegenden Schwabens, nemlich aas Stuttgart, Kanstatt, Esslingen 
and Bessigheim, anch aas Konstanz and Hochberg — Schw. M. 
1789, 125 ff. 271 ff. 

2807. Gloss, G. A., Wfirttembergische Wein -Chronik oder 
Angabe der Preise nebst der Quantität and Qualität des jeweiligen 
Weinprodakts vom 9. Jahrhundert an bis auf das laufende Jahr. 
Stattgart, P. W. Quack 1857. 

2808. Der Weinpreiszettel des Schwab. Merkurs 1826—1875 — 
Schw. M. 1875, 2265. [Eine aiyährlich sich wiederholende Rubrik 
des Schw. M.] 

8. Pferde- und Rindviehzucht. 

2809. Hartmann, Geo., Die Pferde- und Maulthierzucht 
Nebst einer kurzen Beschreibung der Herz. Wärt hieher gehörigen 
Anstalten und Stutereien. Stuttgart, J. B. Metzler 1777. 

2809a. Volz, Kari Wilh., Beiträge zur Geschichte der Vieh- 
zucht in Wfirtemberg, von den ältesten bis auf die neuesten Zeiten — 
WJbb. 1847, 2. S. 1—130. 

2810. Geschichte der Pferdezucht im Wfirttembergischen. An- 
sichten ttber Grundsätze und Mängel der Pferdezucht, mit besonderer 
Anwendung auf W. — CWLV. 3 (1823), 3-52. 114—119. 

2811. Zipperlen, W[ilh.], Die Landespferdezucht in W. Ein 
Programm . . . (Hohenheim). Ulm, Dr. d. J. Ebner'schea Buchdr.(1872). 

2812. Worz, J. J., Die Staats- oder Landespferdezncht- An- 
stalten W.S, mit einer Einleitung über ihre geschichtliche Entwicklung 
aus den vormaligen fBrstlichen Hofgestnten, nebst einer Darlegung 
der früheren und jetzigen Betriebsweise der wfirtt Landespferde- 
zucht. Ebenda 1876. 

2813. Rueff, Adf., Mittheilungen über das Landgestfitswesen 
in W. — Jahrb. f. Pferdezucht u. s. w. auf das J. 1854, S. 181—241. 

2814. Derselbe: Geschichte der Pferdezucht in W. — ebenda 
1857, S. 353-369. 
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2815. BemerkuDgeD über das Qestütwesen in W. — Schw. M. 
1820, BeiL zu Nr. 27 vom 1. Febr. 

2816. Hofacker, C. v., Unser LandgestSt [mit gescbichtlicber 
Einleitung] — Württ. Wochenbl. f. Ldwirtbsch. 3 (1880), 169—171. 
177 f. 187—189. 195—198. 

2817. Die wfirtt. Gestfite: Marbach 1808. 1809. 1810. 1811. 
Offenhaosen 1811. Urach — St. Johann 1811. 

Mscr. der K. Hofb. WOrtt Nr. 82. 6 Bde. 8^ 

2818. Högel, JnlFrhr. y., u. Schmidt, 6. F., Die Gestüte 
ond Meiereien Sr. Maj. des Königs Wilhelm y. W. Mit Ulastrationen 
nach Originalzeiohnnngen von F. Voltz u. J. Schnorr. Stuttgart, 
Ebner u. Senbert (1861). 

2819. Jäger, A., Das orientalische Pferd und das Privat- 
Gestfite Sr. Maj. des Königs y. W. Eine hippologische Monographie. 
(Mit Illustrationen.) Stuttgart, A. Becher 1846. 

2820. Weckherlin, Aug. y.. Die Kindyiehzucbt W.s mit 
Vorschlägen zu deren weiterer Emporbringung. Stuttgart u. Tfibingen, 
Gotta 1839. 

4. Schafzucht 

2821. Breitsohwerdt, Entwurf zu einer Geschichte der 
Schäferei- Anstalten im Herzogtum Wfirttemberg bis 1786. 

Mscr. In der Bibliothek der landwirtschaftlichen Zentralstelle. 

2822. Walz, Gust, Das wfirtt. Schäfereiwesen — MIHohm. 5 
(1860), 36—60. 

2823. Pistorius, Wilh., Beiträge zur Geschichte des Schä- 
fereiwesens in W. Eine Inaugural-Dissertation . . . unter dem 
Präsidium yon Rob. y. Mobl. Tfibingen, gedr. b. L. F. Fues 1838. 

2824. Volz, Karl Wilh., Beitrage zur Geschichte der Schaf- 
zucht in W., yon den ältesten bis auf die neuesten Zeiten, aus zum 
Theil noch ungedruckten Quellen — WJbb. 1845, 2. S. 236—350. 

2825. Sieglin, Herm., Beiträge zur Geschichte des Schäferei- 
wesens in W. — MiBohm. 1887, 113—42. 

2826. Schafzucht in W. — Schw. M. 1802, 127. 131 f. 

6. Hegung yon Tieren anderer Art. 

2827. Rueff, Adf., Zur Geschichte der zoologischen Gärten 
mit besonderer Rficksicht auf die frfihere Menagerie des Königs 
Friedrich zu Stuttgart — Sohw. M. 1874, 2725 f. 

2828. Menagerien des Herzogs Christoph — WJbb. 1829, 2. 

a 455-466. 
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6. Forst- und Jagdwesen, 

2829. Newe Vorst Ordnang. Anno MDXL. [0. 0.] 4^ 
Erste gedruckte Forstordnung des Herzogtnms; die iwei vor- 
hergehenden waren ohne Zweifel bloss geschrieben. Abdr. in Beyscher, 
Samml. d. württ. Ges. 16, 1. S. 4—21, wo anch die folgenden S. 80 
bis 71. 229—297. 

2830. Seh midiin, Job. 61i., Handbach der wfirtt. Forst- 
Gesetzgebung oder systematiscbe Zasammenstellnng aller fiber das 
Jagd-, Fischerei- und Holzwesen . . . vorhandenen älteren and 
neaeren wfirtt Gesetze nnd Verordnangen. Mit historischen Er- 
läaterangen. I. II. Stattgart, J. B. Metzler 1822. 23. 

2831. T essin, Wilb. y., Forststatistik von W. M. e. geognost« 
Forst-Charte von W. Tübingen; i. C. b. C. F. Oslander 1823. 

2832. Die forstlichen Verhältnisse W.s. Den Mitgliedern der 
IX. VcrsaminlaDg deutscher Forstmänner zn Wildbad gewidmet. 
M. e. Übersichtskarte. Stattgart, Rieger 1880. 

2833. Fischbach, Karl v.. Die erste Organisation des Forst- 
wesens in W. anter den Herzogen Ulrich and Christoph — LtB.- 
StAnz. 1891, 1—15. 

2834. Tscherning, F[r.] A[ag.], Beiträge zar Forstgeschichte 
W.S. Ein Programm . . . Stattgart, gedr. b. Blam n. Vogel (1854). 

2835. Fischbach, Karl y«, Notizen aas der Forstgeschichte 
W.S — StAnz. 1889, 1261 £ 

2835a. Derselbe: Zar Oeschichte der Darchforstangen — 
Forstwisseosch. Gentralblatt 4 (1882), 287—293. Allg. Forst- and 
Jagdzeitang 1890, 89—92. 

2836. Hamm, Jal., Forstgeschichtliches aas dem Nellen- 
bargischen — AlemB. 21 (1893), 70—93. 277—291. 

2837. Regelmann, Chr., Das altwfirttembergische Forst- 
kartenwerk des Kriegsrats Andreas Kieser im Besitze der K. offentl. 
Bibliothek za Stattgart. Ein Beitrag zar Geschichte des Vermessangs- 
wesens. Mit 2 Karten and 6 Abbildungen im Text — WJbb. 1890. 
1891. I, 2. S. 187—224. 

2838. Vorst-, Stein- and L4igerbBcher des Kriegsrats Andreas 
Kieser. (M. gem. Prospekten wfirttembergischer Orte.) 1681—1686. 

St.A. 9 Bände. Fol. 

2839. Gw inner, [Wilh. Heinr.], Die Veränderangen im Um- 
fang, Besitzstand and Ertrag der Waldangen in W. in den Jahren von 
1830—1852. (Aas dem Febraarheft 1853 der Monatschrift fBr das 

\ wfirtt. Forstwesen abgedr.) Stattgart, Dr. d. Staats-Anieigers 1858. 
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2840. Speidel, Emil, Waldbaalicbe Forschongen in wflrtt. 
Fichtenbestanden mit Beiträgen zur Wirt8chaftsge8cbicbtey Znwacbs- 
und Darchforstongs-Lehre. TBbingen, Lanpp 1889. 

2841. Oeschichte der Forst-Lehranstalten W.8 — in: Widen- 
mann, W.^ Forstliche Blätter für W. V. Ebenda 1831. 

2842. Mandelslob, [Ulr. Lebr.] Gf. v., Beiträge znr wfirtt. 
Forstgeschicbte. Verzeicbniss sämtlicher Forstmeister in den herzogL 
württ. Forsten, mit der Bemerkang, wann jeder zn dem Amt ge- 
kommen, ond wie lang er solches verwaltet. Ans den bei herzogl. 
Regiemngsregistratar vorhandenen Akten extrahirt — in: Monatschr. 
f. d. wfirtt. Forstw. 3 (1852), 67—75. 

2843. Owinner, W[ilh.] H[einr.] v., Oallerie wfirttembergischer 
Forstleote von 1700 bis 1850. Mit einer geschichtlichen Einleitung. 
Aas der Monatschrift fBr das vrfirtt. Forstwesen von 1854—56 be- 
sonders abgedruckt. Stattgart, Verlags-Comptoir d. forstl. Monat- 
schrift 1856. 

2844. Wagner-Frommenhaasen, Radf. Frhr. v., Das Jagd- 
wesen in W. anter den Herzogen. Ein Beitrag zar deatsoben Kaltur- 
ond Rechts- (beschichte. M. e. Karte der wfirtt« Forste. Tfibingen, 
Laopp 1876. 

2845. Derselbe: Aaszüge aas Akten znr Geschichte der Jagd in W. 
Off. Bibl. Ck>d. hist F 760. 

2846. Hochlöbl. Schwäbischen Creyses Conclasa wegen der 
Freyen Pfirsoh d. d. 10. Nov. 1707. u. 6. Nov. 1708. — Allg. 
Pfirschordnang, so zwischen den Freyen Pfirsch - Verwandten in 
Oberschwaben verglichen worden, d. d. 13. Maji 1722. — Recess 
des allg« Freyen Pfirsch-Convents in Oberschwaben d. d. 14. Miyi 
1722 — in Mosers Diplom. Archiv d. 18. Jahrb. S. 45. 50. 285. 
Nr. 34 a. S. 299. Nr. 35. 

2847. Blickle, Die Winterlinger „freie Pfirsch« — BIS.- 
AV. 6 (1894), 72. 

2848. Weizsäcker, Paal, Beiträge zum Schfitzenwesen unter 
den wfirtt. Herzogen — WVjsh. 1881, 128—133. 215-220. 

7. Bergbau einschliesslich der Ansbeatung von Salz- 
end Torflagern. 

Vorbemerkang. Zur Ergftnzong dient, was in der zireiten HanpUbteilang bei 
den Namen der einseinen Bergwerknorte oder Salinen angeffibrt werden wird. 

2849. Volz, Karl Wilb., Beiträge zur Geschichte des wfirtt. 
Bergbaus von den ältesten bis auf die neuesten Zeiten, aus zum 
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Theil angedruckten nrknndlichen Quellen — StAnz, 1859, 1508 f. 
1698 f. 1645—47. 1701—03. 1717—19. 2526 f. 2557-59. 2566 f. 
2574—76. (Aufzählang der QueUen S. 1509.) 

2850. FraaS; Oscar, Die nutzbaren Minerale WBrttembergs. 
Stuttgart, Ebner u. Seubert 1860. 

2851. Würtenbergiscbe Bergwerksgeschichte — in: Physik.- 
Ökonom. Wochenschrift (Realzeitung) Bd. 2 (1757—58), S. 675—706. 
739—749. 759-786. 

2852. Omelin, Job. Fr., Beyträge zu Oeschichte des teut- 
sehen Bergbaus . . . (Württemberg S. 416—430). Halle, J. J. Ge- 
bauer 1783. 

2853. Bilfinger, Heinr., Produktion der Bergwerke, Salinen 
und Hüttenwerke in W. von den zehn Jahren vom 1. Juli 1847 
bis 30. Juni 1857 nach amtlichen Erhebungen in Centnern k 100 Pfd. 
köln. zusammengestellt — WJbb. 1857, 2. S. 50—82. 

2854. Über die bisherigen Versuche auf Steinkohlen in W. 
(Amtl. Mittheilung des K. Bergraths vom Juli 1850) — WJbb. 
1849, 2. S. 115—133. 

2855. Xeller, Fr. y.. Über die Versuche auf Steinkohlen 
in W. — StAnz. 1862, 1554—56. 1570—72. 

2856. Torfstich im Herzogthum W. — Schw. M. 1787, 110. 
114. 119. 130. 131. 

2857. Über die Torfgruben in AltwBrttemberg — WJb. 1818, 
245-265. Nachtr. ebenda 1819, 285-87. 

8. Industrie. 

2858. Bericht der von dem Verein zu Unterstfltzung vater- 
ländischer Industrie niedergesetzten Gomittee — Schw. M. 1820, 
881 ff. 891 ff. 

2859. Rechenschafts- Bericht an die Gesellschaft fttr Beförde- 
rung der Gewerbe in Württemberg, von ihrem Ausschusse erstattet, 
und BeschlBsse dieser Gesellschaft. Stuttgart, gedr. b. Gebr. Mäntler 
1831—33. 4^ Stuttgart, gedr. m. Hallberger'schen Schriften 1884. 
1835. 40. Stuttgart, gedr. b. Gebr. Mäntler 1836-40. 4^ Stutt- 
gart, gedr. i. d. Hallberger'scben Buchdr. 1841—48. 4\ 

2860. Die wOrtt Centralstelle fBr Gewerbe und Handel und 
für die Landwirtschaft, und ihre Thätigkeit unter ihrem Vorstande 
Direktor v. Sautter — DVjS. 1857, H. 1, 88-124. 

2861. Vi seh er, L., Die industrielle Entwicklung im König- 
reich W. und das Wirken seiner Centralstelle fBr Gewerbe und 



Industrie. 279 

Handel in ihren ersten 25 Jahren. . . . anter Benutzung von Auf- 
zeichnungen des Herrn Präsidenten Dr. y. Steinbeis . . . dargestellt 
M. e. Beilagen-Bande u. 13 Karten. Stuttgart, Orfininger 1875. 

2862. Ochenkowski, W. v., Die wfirtt Zentralstelle für 
Handel und Gewerbe — Jb. f. Oesetzg., Verw. u. Volkswirtschaft. 
Hg. V. SchmoUer. N. F. 10 (1886), 427—451. 

2863. Verhandlungen bei der König!. WQrtt. Gentralstelle für 
Gewerbe und Handel Ober Gewerbegesetzgebung vom 2. bis 8. Fe- 
bruar 1849. 0. 0. 1849. 

2864. Mirus, Adf., Über Gewerbeforderung und Gewerbs- 
thatigkeit im Königreich W. Leipzig, J. J. Weber 1861. 

2865. Dorn, Alex., Pflege und Förderung des gewerblichen 
Fortschrittes durch die Regierung in W. Bericht an das K. Öster- 
reich. Ministerium f. Handel u. Volkswirtschaft. M. e. Karte. Wien, 
C. Gerold's Sohn 1868. 

. 2866. Auszüge aus den Reiseberichten von Geschäftsleuten 
und Arbeitern, zur Universal- Ausstellung von 1867 nach Paris ge- 
sandt von der K. Gentralstelle für Gewerbe und Handel. Stattgart, 
Dr. d. J. B. Metzler'schen Buchdr. [1870]. 

2867. Genauck, Carl, Die gewerbliche Erziehung durch 
Schulen, Lehrwerkstätten, Museen und Vereine im Königreich W. 
Reichenberg, A. Schöpfer 1882. 



2868. Mo hl, Mor., Über die wfirtt. Gewerbsindustrie. Stutt- 
gart u. Tfibingen, Gotta 1828. 

2869. Fulda, Fr. Karl, Ober die Gewerbsverhältnisse im 
Königreiche W., mit Hinsicht auf seine gegenwärtigen und künftigen 
Handelsverbindungen — JbbGS. 1833, I, 97—114. 

2870. Hirschfeld, Paul, Württembergs Grossindustrie und 
Grosshandel. Mit einem Vorwort von v. Gaupp. Hg. v. der Deut- 
schen Eiport-Bank, Berlin. (Mit Illustrationen.) Leipzig, Duncker 
u. Humblot 1889. Fol 

2871. Die Ergebnisse der zu Zoll vereinsz wecken im Jahr 1861 
in W. stattgehabten Gewerbeaufnahme — WJbb. 1862. H. 2. S. 1—296. 

2872. Riecke, Karl Vict., Statistik der Industrie des König- 
reichs W. nach dem Stande vom 1. Dez. 1875. Stuttgart, Linde- 
mann 1878. 

Sep.Abdr. «as WJbb. 1878, 1. 

2873. Rettich, Heinr., Die gewerblichen Konkurse in W. 
1883—1892 - GwB. 1894, 137-140. 145-148. 155 f. 163 f. 
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2874. St in gel, Emil, Die HandwerkszOnfte nnd die Verord- 
nongeo gegen deren Missbraache in den letzten Jahrhunderten, 
spez. in W. — AVMurr. Nr. 16 (1888). 

2875. Beschreibender Katalog der wnrtt. Erzeagnisse in der 
Allgemeinen Deatschen Industrie- Ansstellung zu München. Hg. von 
der Verwaltung des Württ. Musterlagers in Stuttgart Stuttgart, 
Dr. d. J. B. Metzler'schen Buchdr. 1854. 4^ 

2876. Catalogne descriptif des articles expos^ par les fabri- 
cants du royaume de Württemberg . . . (Exposition des prodnits 
de rindustrie de toutes les nations k Paris en 1855). Stuttgart, 
impr. de J. B. Metzler 1855. 4^ 

2877. Württemberg in der Pariser Ausstellung. Beurteilt von 
einem Franzosen — Schw. M. 1855, 1229 f. 

2878. Beschreibender Katalog der Erzeugnisse des König- 
reichs W. (Allgemeine Pariser Ausstellung von 1867.) Hg. durch 
die Königl. Wnrtt. Ausstellungs-Commission. Stuttgart, Dr. 'd. J. 

B. Metzler'schen Buchdr. 1867. 

Dasselbe auch fraosOsisch, englisch und italienisch. 

2879. Maehrlen, J[oh.], Rapport sur r6conomie politique et 
sociale du royaume de Württemberg. Publik sous la direction du 
Conseil royal pour l'Industrie et le Commerce. Stuttgart, impr. de 
Gh. Grfininger 1868. 

(Beigabe zum Vorigen. Yorrede unterzeichnet von Stelnbeis.) 

2880. Walesrode, Ludw., Die schwäbische Industrie- Aus- 
stellung in Ulm. Stuttgart, Grüninger 1872. 

Dasselbe: 2. un reränderte Aufl. m. d. Tit. : Deutscher Fleiss und 
deutsches Werk. Culturhistorische Skizzen und Bilder. Ebenda 1873. 

2881. Offizieller Katalog zur Wfirtt. Landes-G^werbeausstellung 
1881. M. e. Plan der Ausstellung. (Mit geschichtl. Einleitung von 
J. Hartmann und 0. Gärttner.) Stattgart, R Messe (1881). 

2882. AuBStellungszeitang des Schwäbischen Merkurs. Samm- 
lung der Berichte des Schwäbischen Merkurs über die Wärtt. Landes- 
ge Werbeausstellung zu Stuttgart 1881 von einer Anzahl Fachmänner. 
Stuttgart, Schwäbischer Merkur 1881. 

(Hier auch Einleitendes zur Geschichte der wfirtt. Industrie.) 

2883. Freihofer, Alfn, Die wBrtt. Landesgewerbe - Aus- 
stellung — AZ. 1881. B. 260. B. 288. B. 296. B. 302. B. 310. B. 312. 

2884. Diefenbach, J[ul.], Die württ. Landes-Gewerbe- Aus- 
stellung des Jahres 1881 in Stuttgart. (Mit Illustrationen.) Stutt- 
gart, K. Hofbuchdr. Zu Guttenberg 1883. 
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2885. Katalog der Oraphisehen AnsstelluDg der wSrtt Bach- 
und Drack-Gewerbe. Zor Feier des 25jährigen RegiemngsJubi- 
läoms Sr. Maj. des Königs Karl. Stuttgart, (Dn ▼. Oreiner and 
Pfeiffer) 1889. 4«. 

2886. Trenkle, J. B., Geschiebte der Schwarzwälder Industrie 
von ihrer frfihesten Zeit bis auf unsere Tage. Karlsrabe, G. Braan 1874. 

(Bcracksichtigt vorsagsweise den badischen Schwarzwald, wie 
auch das gleich zu erwähnende Buch von Steyrer.) 

2887. Ein volkswirtschaftlicher Streifzug. 1. Calw, Teinach, 
Hirschan, LiebenzelK 2. Wildbad, Calmbach, Höfen, Nenenbärg — 
Scbw. M. 1855, 1439 f. 1467 f. 

2887 a. Von dem Handel, der Fabriken, Manufakturen etc. 
in W. im J. 1783 — in: Nicolai, Beschreibung einer Reise durch 
Deutschland and die Schweiz im J. 1781. X. Beil. VIII. 4^ 

2888. Königliehe Eisenwerke (Königsbronn und Wasseralfingen) 
— in: Gewerbs-Freund oder Kunst- und Gewerbe-Anzeiger im König- 
reich W. Jahrgang I. Nr. 4. Gmünd, gedr. v. J. F. G. Stief 1826. 4^ 

2889. Gntermann, F., Beiträge zur Sitten- und Kulturge- 
schichte in Schwaben, insbesondere : Geschichtliche Nachrichten über 
die ältesten Eisenwerke in Schwaben — StAnz. 1855, 934 f. 962 f. 

2890. Eichler, Die wfirtt. Klavierfabrikation — in: Volks- 
schule 1869, 330—334. 

2891. Volz, Karl Wilh., Beiträge zur Geschichte der Lein- 
wandfabrikation und des Leinwandhandels in W. -- WJbb. 1854, 1. 
S. 148—184; 1854, 2. S. 1—62. 

2892. Haas 1er, Oonr. Dietr., Älteste Geschichte der Fabri- 
kation des Leinenpapiers (in Schwaben) — VKUlm. H. 2 (1844), 
33-39. 4 (1846), 46—48. 

2893. Über die Seidenkultur in W. - Schw. M. 1826, 825 f. 

2894. Wekherliin, Heinr. Ang v., Geschichte der Seiden- 
Cultur in W. — WJbb. 1831, 2. S. 116—147 ; 1832, 1. S. 121-141. 

2895. Steyrer, Frz., Geschichte der Schwarzwälder Uhr- 
macherkunst nebst einem Anhange von dem Uhrenhandel derselben. 
Frdburg i. Br., Feiner 1796. 

2896. Schwarzwälder Uhren-Industrie — Schw. M. 1839, 829. 

833 f. 841. 

9. Handel. 

2897. Mone, Frz. Jos., Zur Hacdelsgeschichte der Städte am 
Bodensee vom 13.— 16. Jahrb. — ZGORh. 4 (1853), 3-67. 
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2898. Derselbe: Der sfiddeatsebe Handel mit Venedig vom 13. 
bis 15. Jabrb. — ebenda 5 (1854), 1—35. 

2899. Hejd, Wilh.; Über die kommerziellen Verbindungen 
der oberschwabischen Reichsstädte mit Italien and Spanien während 
des Mittelalters — WVjsh. 1880, 141—151. 

2900. Derselbe: Der Verkehr sfiddentscher Städte mit Oenna 
während des Mittelalters — FDG. 24 (1884), 213—31. 

2901. Derselbe: Beiträge zor Oeschiohte des deutschen Handels. 
Die grosse Ravensbnrger Gesellschaft. Stattgart, Gotta Naohf. 1890. 

2902. Derselbe: Schwaben auf den Messen von Genf and 
Lyon — WVjsh. 1893, 373—385. 

2903. Simonsfeld, Henry, Der Fondaco dei Tedescbi in 
Venedig and die deatsch-venetianischen Handelsbeziehnngen. Quellen 
und Forschungen. I. II. Stattgart, Cotta 1887. 

2904. Die wurtt. Handelsordnung von 1681. (Gez. F.) — 
LtBStAnz. 1893, 235-239. 

2905. Wie man vor 100 Jahren in Stuttgart Kaufmann wurde. 
Nach den Akten erzählt von F. — LtBStAnz. 1888, 272—76. 

2906. [Weckherlin, Heinr. Aug.], Über den Tabackshandel 
in Wfirttemberg. Stuttgart, Gebr. Mäntler [1815]. 

2907. Ernste Worte fiber falsche Finanzmassregeln u. s. w. 

Deutschland 1815. 

Gegenschrift gegen das Vorige. 

2908. Der wBrtt. Handel Von 1811-21 und 1821—22 — 
WJbb. 1823, 1. S. 116—147. 

2909. Über Handel und Gewerbe in W. — Scbw. M. 1826, 
65. 73. 77. 87. 91. 103. 121. 123. 139. 149 t 

2910. Weber, W., Der deutsche Zollverein. Geschichte seiner 
Entstehung und Entwicklung. Leipzig, Veit n. Co. 1869. 

2911. Riecke, Karl Vict., Zar Vorgeschichte des Deutschen 
Zollvereins. Auszflge aus Briefen des Freiherrn E. A. v. Wangen- 
heim — WVjsh. 1879, 101-111. 

2912. Der Zollverein. Sein Einfluss auf die Gewerbe W.s 
und seine nationale Aufgabe — Schw. M. 1852, 1433 ff. 

2913. Bericht der Gentralstelle fBr Gewerbe und Handel an 
das K. Ministerium des Innern vom 23. Mai 1862, betreffend den 
Handelsvertrag zwischen dem Zollverein und Frankreich. Als Manu- 
script gedruckt. Stuttgart, Dr. d. J. B. Metzler'schen Buchdr. 1862. 

2914. Bericht der volkswirthschaftlichen Commission der wfirtt. 
Kammer der Abgeordneten fiber den preussisch-franzSsischen Handels- 
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▼ertrag ond die im Znaammenbang mit demselben abgeachlosaenen 
weiteren Vertrage. (Berichterstatter: Mor. Mohl; aasgegeben 1. Dec. 
1863.) 4^ 

2915. Schwaben und der Handelsvertrag. Aas SBddeatsch- 
land — 6rB. 1862. IL Senu 2, 201-09. 

2916. Die Handelsvertragsagitation in Schwaben — OrB. 1863, 
I. Sem. 1, 92—99. Vrgl. femer 316—20. 485-89. 

2917. Jahresberichte der Handels- and Oewerbekammem in W. 
1858 ff. Systematisch zasammengestellt ▼• d. K. Centralstelle für 
Gewerbe a. Handel. Stattgart, Dr. y. Blom a. Vogel 1859—66. 
Stattgart, Dr. y. Alfr. MfiUer 1867. Stattgart, Dr. d. K. Hofbachdr. 
Za Oottenberg 1868 ff. 

Die besonders herausgegebenen Jahresberichte einzelner 
Handelskammern sind hier nicht mit aufgenommen. 

2918. Kissling, Heinr. Konr., Gewerbe- and Handels- Adress- 
bncb des Königreichs W. Stattgart, K. Hofbachdr. Za Gattenberg 1855. 

2919. Köhnlein, Fr. M., Adressbach fdr Kaafleate, Handel- 
and Gewerbetreibende. Eine Znsammenstellang aller bei den Ober- 
amts- and Handelsgerichten angezeigten Geschäfts- and Handelsfirmen, 
Stattgart, Rapfer 1866. 

2920. Rachel, Loais, Neuestes Handels - Adressbach «des 
Königreichs W. and Hohenzollern. Zagleich Industrie-Atlas. Nach 
den nenesten Materialien bearb. n. mit Spezialkarten versehen. 2. Aafl. 
[Die 1. Aafl. blieb anvollendet.] Stuttgart, im Selbstverl. d. Verf. 
1881. 4^ 

Dasselbe: 4. Aafl. Ebenda 1889—91. 4^ 

2921. Mohl, Mor., Eine Privat-Enqaete über Gewerbefreiheit 
nnd Hansirbandel. Stattgart, GrQninger 1882. 4^ 

(Ermittlung der Erwerbsverhftltnisse der Eninger and GOnninger 
Händler.) 

10. Verkehrsanstalten fiberbanpt. Strassenbaa, Post- 
and Botenwesen. 

2922. Riecke, Karl Vikt., Zar Statistik des Verkehrs — 
WJbb. 1874, 2. S. 115-178; 1878, 1. S. 194-244. 

2923. Sammlnng der wfirtt. Gesetze in Betreff des Post- and 
Undboten Wesens, bearb. v. F. F. Mayer. Tübingen, L. F. Fnes 
1847 (bildet einen Anhang za Reyschers Samml. d. wfirtt. Gesetze). 

2924. K. Verordnnng betr. die Bekanntmachang des mit dem 
Forsten von Thnrn nnd Taxis abgeschlossenen Vertrags B 




i 
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AoflSsiuig des zwischen der Krone und dem fBrstl. Haose Tb. n. T. 
bestandenen Lehensverbandes binsicbtlicb der konigl. Posten (rom 
22. März 1851) — Reg.Bl. 1851, 169-181. 

2925. Verfügung betr. die Bekanntmachung des Beitritts der 
wfirtt. Postverwaltung zu dem dentsch-Sstreich, Postvereine — ebenda 
199-217. 

2925 a, VerfBgung betr. die Transportordnung fBr den Post- 
verkehr im Inland — ebenda 217—236. 

2926. Pf äff; Karl, Beiträge zur Geschichte des Strassenbaus, 
des Post- und Boten-Wesens in W. — WJbb. 1859, 2. S. 89—129. 

2927. Mone, Frz. Jos«, Strassenbau vom 14.— 16. Jahrb. in 
der Schweiz, Wirtemberg, Baden u. s. w. — ZOORh. 19 (1866), 
129—149. 

2928. Aus der Geschichte des Postwesens in W. — Schw. M. 
1886, 2101 f. 

2929. Gmelin, Mor., Brief- und Packetpost zwischen Basel- 
Schaffhausen-Lindau-Ulm, und ZBrich-Schaffhausen-Lindau-UIm, vom 
Jahre 1652 — KorrVüO. 1876, 98 f. 

2930. [Harpprecht, Steph. Chph.], GrBndlicher Bmcht, 

was es mit des Heil. Rom. Reichs Chur-Fflrsten und Stande Post- 

und Bottenwesen, insonderheit in dem Löblichen Hertzogthum Wfir- 

temberg, von Maximiliani Imi biss auf gegenwärtige Zeit vor eine 

eigentliche Beschaffenheit gehabt und noch habe. 0. 0. (}edr. 

anno 1710. Fol. 

Wiederholt bei Lflnig, Omndveste europäischer FoteDsen 2, 188 
bis 311. 

2931. Scholl, F. A., Das wfirtt. Postwesen, eine systematische 
Darstellung der Organisation der wfirtt. Postanstalt • . ., nebst 
einer Sammlang der auf das Postwesen sich beziehenden Gesetiei 
Verordnungen und Normalien, so wie einer Oeschichte des wfirtt 
Postinstituts. Stuttgart, Dr. d. J. B. Metzler'schen Buchdr. 1838. 

IL Schiffahrt und Flosserei. 

2932. Pf äff, Kari, Oeschichte der NeciLarschifffahrt in Wfirfr- 
temberg bis zam Anfang des 19. Jahrhunderts — WJbb. 1859, 2. 
S. 129—138. 

2933. (Dutte nhof er), Nachrichten von dem Wilhelms-Oanal 
in Heilbronn am Neckar zur Herstellung einer ununterbrocbeoeB 
Schiffahrt zwischen Cannstadt und Mannheim. Mit lithograpbirten 
Zeichnungen. Stuttgart, gedr. b. Gtebr. Mäntler 1827. 4^ 
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29S4. Sohiffrahrts-Verkehr im Wilhelms-CaDal xa HeilbroDO, 
Ton 1883—1834, nnd Vergleiehang von 1828—1834 — WJbb. 
1834, 2. 8. 402-408. 

Von da ab findet man regelmässige Beriehte Ober den Schiff- 

fahrtsverkehr auf dem Neekar in den WJbb. Vrgl. auch a. a. Schw. 

M. 1886, 908 f. 918 f. 

293Ö, Titot, Heior., Notisen &ber die Daropfschifffalirt anf 
dem Neckar — WJbb. 1844, 2. S. 261—279. 

2936. Die Dampfschifffahrt auf dem Neckar in den Jahren 
1845 bis 1853 — WJbb. 1853, 1. S. 178—183. 

2937. [Wfist, Karl], Die EinfBhmng der Kettenschifflfabrt 
aof dem Neckar. (M. 2 Tafeln.) Heilbronn, Dr. d. M. Scheirschen 
Bnchdr. 1874. Fol. 

2938. Die Bodensee-Scbiffahrt — Schw. M. 1840, 217. 221. 

2939. Fröhlich, H., Die Schiffahrt auf dem Bodenaee — 
SVQBod. 13 (1884), 189—93. 

2940. Zeppelin, Eberhard Graf, Gkschichte der Dampf- 
schiffTahrt anf dem Bodensee — SVOBod. 14 (1885), 39-80. 

2941. Pf äff, Karl, (beschichte des Flosswesens. 

Off. Bibl. Cod. bist F 789. Qitartcaps. hb. 

2942. Mone, Frz. Jos., Die Flözerei am Oberrhein in Baden, 
W. and Bayern vom 14.-18. Jahrh. — ZOORh. 11 (1860), 257—280. 
Nachtr. 20 (1867), 383 f. 

2948. Historische Nachrichten vom wBrtt. Flosswesen. (Mit 
2 Urkunden ans den JJ. 1342 und 1484) — GottHMag. 8 (1791), 
341—359. 

2944. (Eon ig, Fr. [Wilb.]), Bmchstficke des inn- and aus- 
länd ischen Flozholz-Handels in dem Herzogtham W. Schwarz- 
wald 1785. 

2945. Geschichte des Holzflössens, besonders in Schwaben — 
Jonm. V. u. f. D. 1792, St 11, 935 f. 

2946. Znr Geschichte des Flosswesens auf dem Neckar. (Aus 
Notizen des Obersten v. Dutten hof er) — Monatschr. f. d. wSrtt. 
Forstw. 6 (1855), 63. 

12. Eisenbahnen, 
a) Die württ RisenbaluieB im aUgemeinen. 

2947. Morlok, G. v.. Die königlich wBrtt. Staatseisenbahnen. 
Bfiekschau auf deren Erbauung während der Jahre 1835—1889. 
Unter Berilcksiehtigung ihrer geschichtliehen, technischen und flnan- 
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• 

ziellen Momente und ErgebniHse dargestelU. M. 65 Illtutrationen 
Q. e. Übersichtskarte. Stuttgart, Leipxig, Berlin, Wien, Deatsebe 
Verlags-Anstalt 1890. 4^ 

2948. Mfilberger, C, Die Babner5ffiiangen der K. wartt. 
Staats- Eisenbahnen vom Beginn derselben bis jetzt (30. Jani 1872) — 
WJbb. 1871, 274-279. 



2949. Kattler, G[nst. Jac Chpb.], Die schw&bische Eisen- 
bahn. Topographisch, historisch and ästhetisch geschildert. Mit 
einer Eisenbahnkarle. Heilbronn, J. D. Ciassische Bachhandlang 
(C. F. Schmidt) 1859. 

2950. Fr aas, Oscar, Württembergs Eisenbahnen mit Land 
and Leaten an der Bahn. Stattgart, Schweiserbart 1880. 



2951. Die wfirtt Eisenbahnen and das Postregal — DVjS. 
1848. H. 3, 133—54. 

2952. Gw inner, Ladw., Das Stadtesystem und Eisenbahn- 
netz Schwabens. Stattgart, Kitzinger 1865. 

2953. Schwab, Hans, Die Notwendigkeit einer Reorgani- 
sation der wfirtt. Staatsbahn-Verwaltang, hergeleitet aas ihrem jähr- 
lichen Defizit Yon 2 Mill. Mark. Stattgart, Dietz 1884. 

2954. Eiben, Otto, WBrttemberg and die Nebenbahnen (Sekan- 
därbahnen). Stattgart, Bachdr. d. Schwab. Merkars 1880. 

2955. Laistner, E., Die Lokalbahnfrage in W. (Vortrag). 
Stattgart, Koblhammer 1889. 

b) Die wtrtt. Bisenbahnen in ihrem ersten Stadinm bis znm Aisban der 

Hauptbahn (1850). 

2956. Aas den Anfängen der wfirtt. Eisenbahnen — Schw. M. 
1880, 2137. 

2957. Zar Entwicklang des wfirtt. Eisenbahnwesens Yor 
50 Jahren — Schw. M. 1894, 1241. 

2958. Orandbestimmangen der Wfirtt. Eisenbahngesellschafk — 
Schw. M. 1836, 67. 

2959. Eisenbahnen aaf Staatskosten, mit besonderer Beziebnng 
aaf W. (Gez. K.) — DVjS. 1841, H. 3, 213-36* 

2960. Denkschrift aber die Friedrichshafen-Ulmer Eisenbahn 
and ihre Priorität im System der wfirt Haoptlandesbabn. (Biberach, 
Dr. y. Oebr. Dom n. Heberle) 1842. 
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2961. Denkschrift fiber das Eisenbahnwesen in Beziehung 
aaf W. Von einem Mitgliede des Stuttgarter Handlnngsstandes 
[Fr. Jobst]. Im Mai 1842. Stuttgart, Kreuzer. 

2962. Schwcickhardt, Ed., Beitrag zur Erörterung der 
wBrtt. Eisenbahnfrage. Tübingen, Osiander 1844. 

2963. Die erste Section der wfirtt. Eisenbahnen. . . . Stutt- 
gart, J. B. Metzler 1844. 4^ 

Die württ. Eisenbahnen. . . . Heft 2. 3. Ebenda 1845. 4^ 

2964. Jobst, [Fr.], Betrachtungen über die Anträge englischer 
Kapitalisten zur Übernahme der württ. Eisenbahnen. Als Manu- 
script gedr. zu yertraulicher Mittheilung. (Stuttgart, Dr. v. J. Wachen- 
dorf) [1845]. 

2965. Zell er, v.. Der Kampf in Würteroberg zwischen dem 
gesunden Menschenverstand und der Gelehrsamkeit in Eisenbahn- 
sachen. Ein Sendschreiben an Herrn Commerzienrath v. Jobst in 
Stuttgart. (Stuttgart, Levi 1845.) 

2966. Einige Bemerkungen in Beziehung auf Ausdehnung, 
Richtung und Einwirkung der wärtt. Eisenbahnen von einem Fabri- 
kanten. Stuttgart, gedr. b. Gebr. Mäntler [1845]. 

2967. Über die Behandlung des Eisenbahnwesens in W. Wfirz- 
burg, Voigt u. Mocker 1845. 

2968. Die Eisenbahn fiber die Alb und das Rerosthal. Stutt- 
gart, Hallberger 1845. 

2969. Bemerkungen gegen die Schrift: D. E. fi. d. A. u. d. R. 
Ulm, E. Nfibling 1845. 

2970. Stoatsverträge mit Bayern (25. April) und Baden (4. Dez. 
1850) wegen Eisenbahnanschluss in Ulm, bezw. Bruchsal — StAnz. 
1850, 890 f. 2405 f. 

2971. Vorstellung des Gemeinderatbs, Bfirger-Ansscliusses und 
Handlungs-Vorstands zu Heilbronn in Betreff des Anschlusses der 
württ. an die badische Eisenbahn d. d. 15. Okt. 1850. Heilbronn, Schell. 

0) Allm&hliohe Ansbildiing des Bisenbalmiietzes; Teilstrecken in Projekten 

nnd in der Ansffthmng. 

a) Eisenbahnen im Schwarsvrald. 

2972. [MÄhrlen, Job.], Denkschrift betreffend die Herstellong der 
Sehwanwald-Blsenbahn direct von Stuttgart über Böblingen und Herrenberg, 
eventaell Nagold, bis auf die Höhe von Horb. 0. 0. 186a 4*. 

2Ö78. Denkschrift betreffend die Herstellung von Eisenbahnen im württ 
Schwanwaldkreis. (Im Namen einer Anzahl von Abgeordneten unterzeichnet 
von Prhr. Adf. v, Oülüingen.) Stuttgart, Schweizerbart 1863. 4*. 
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2974. Denksehrift Aber die f&r deo sfldliehen Schwanwald noihweDdigen 
Eisenbahnen, ausgegeben Tom Eisenbahn-Comitö in Rottweil im Febr. 1864. 
Rottweil, Rothsehild. 4«. (Naebtr. Tom April 1864.) 

2975. Pre 8 sei, W., Bahnen des wflrtt Schwan waldes. Denksehrift [I.] II. 
Stuttgart, Metsler 1864. Calw, ölschlftger 1865. 4«. 

2976. Zell er, O., VorschlSge für die direkte Verbindung des Bahn- 
hofes Stuttgart als künftiger durehlanfender Station mit sftmtlichen Schwars- 
waldbahnen. Stuttgart, Ebner (1864). 4^ 

2977. Mftbrlen, Joh., Die Schwärs waidbahn über Böblingen und die 
SUtion am Feuersee au Stuttgart Stuttgart, Metsler 1865. 

[0«g«n dai Vorig« gwiehUI.] 

2978. Die Gefahr! Denksehrift über ein StQck Eisenbahnkampf im 
Sehwarswald. Obemdorf, Brandecker, Mftrs 1865. 

2979. Eiben, Otto, Die Seh wars waidbahnen Qber Leonberg oder Böb- 
lingen? Stuttgart, Metsler 1865. 

2980. Die direkte Eisenbahn von Stuttgart über Böblingen einerseits 
nach Tflbingen, andererseits über Herrenberg und Entingen (Borb) nach 
Freudenstadt. Eine Denkschrift hg. im Auftrag der Eisenbahn-Versammlung 
SU Stuttgart am 27. Des. 1869. Stuttgart, i. C v. Hochdans 1870. 4 \ 

2981. Denkschrift Aber die Anlage einer Eisenbahn swischen Schräm- 
berg und Schiltach. Im Auftrag des Eisenbahn-Ausschusses in Schramberg 
bearb. t. Leibbrand. Schramberg, Hammel 1885. 4*. 

2982. Denkschrift Qber eine Eisenbahn- Verbindung von Tflbingen durch 
das Ammerthal nach Herrenberg oder von Tflbingen durch den Sehönbuch 
nach Böblingen. Stuttgart, Alfr. Malier (1891). Fol. 

FOr dl« l«tiUr« dlMtr lü«r tob HtiT«nb«rg »«■ Torg«Mlil«g«ii«B Iiini«B «rklSrto 
tieh Mhon Im Jahr 16M dar «kadtmiteli« 8«B«t von TabiBg«B ia tAnmt all XMi«tkripl 
gadmekttn aDMrligVBg". 

2988. Hochstetter, Ed. Fr., Die wfirtt. Schwarswaldbahn von Stutt- 
gart bis Nagold. Mit besonderer Rflcksicht auf Calw unter Mitwirkung von 
E. Schfls bearbeitet Mit einem Längenprofil, einer Blarte der Bahn und einem 
Grundriss der Hirsauer Klosterkirche. Stuttgart, SLohlhammer 1872. 

2984. Derselbe: Die Nagoldbahn von Pforsheim nach Horb. Nagold, 
Dr. d. G. W. Zaiser'schen Buchh. 1875. 

2985. Die Eisenbahn auf der östlichen Abdachung des Schwarswalds 
und ihre strategische Nothwendigkeit — DVJS. 1858, H. 2, 840-64. 

ß) Eisenbahnen im Gebiet der Alb und Oberschwabens. 

2986. Denkschrift Aber eine Eisenbahn von Aulendorf Aber Waldsee, 
Wursach und Leutkirch nach Memmingen. Memmingen 1864. 4^ 

2987. Über die Aufiitellung eines Projekts f&r eine Schmalspurbahn 
durch das Lautertbal. Im Auftrag des Gomitte verfasst von Wallersteiner. 
Munderkingen, Kuen (1891). Fol. 

2988. Denkschrift betr. die Erstellung einer Eisenbahn von Reutlingen 
nach Ulm, im Auftrag des Handelsvereins und Gewerbevereins ReutlingeDS 
verf. V. Otto Hahn. Reutlingen, Rnpp 1887. 4^ 

2989. Knttler, G[u8t Jac Ghph.], Die Blauthalbahn mit Aach und 
Schmiechen. Topographisch-historisch-fisthetisohe Skiaae. . . . Blaubeureo, 
Lubreeht (1868). 
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J) EisenbahDen in den Fluugebieten von Jagst, Kocher nnd Mnrr. 

2d90. Dm wOrtt. Eisenbahnsystem und die Bereehtigang einer Koeher- 
bahn. Denkschrift des Eisenbahn- Gomitös in Gaildorf. Schw. Hall, Schwend 
(1861). i\ 

2991. Die Bahnlinie Hall-Crailsheim-Ellwangen-Aalen nnd ihre Berech- 
tigung in dem wflrtt Eisenbahn-System. Denkschrift des Eisenbahn-Gomitös 
in Ellwangen nnd Crailsheim. Ellwangen 1861. 4*. 

2992. Bitte an die h. StAndeversammlung von dem Central- Comitö der 
Besirke Waiblingen, Backnang nnd Gaildorf um Hersteilung einer Eisenbahn- 
Verbindung swischen der Rems- und Kocherthalbahn (mittelst einer von Waib- 
lingen auagehenden Murrthalbahn). Backnang, Kostenbader 1864. 4^. 

2998. Denkschrift des Oberamtsbesirks Marbach betr. den Bau einer 
Murrthalbahn mit dem Anschluss an die Hauptbahn bei Bietigheim oder Lud- 
wigsburg. Marbach, Gattinger 1864. 4^ 

2994. Denkschrift Aber die Erbauung einer Murrthal-Eisenbahn [von 
mehreren Abgeordneten der betr. Bezirke]. Stuttgart, Lanz 1865. 4^ 

2995. Denkschrift der vereinigten Eisenbahncomitös von Marbach und 
Ludwigsburg betr. die Dringlichkeit der Herstellung einer Murrthalbahn von 
Hall nach Ludwigsburg. Marbach, Gattinger 1865. 4^ 

2996. Petition der Geroeinderäte Kflnselsau u. s. w. um Erlangung einer 
Eisenbahn Waldeuburg-Kanzelsau-Mergentheim. 0. 0. [1888?]. Fol. 

2997. Denkschrift des Komit6s zur Erlangung einer Eisenbahn Hall- 
Kflnzelsau-Möckmflhl. KOnzelsau, Kaiser 1888. Fol. 

2998. Denkschrift Aber eine normalspnrige Secnndärbahn von Blau- 
felden Aber Gerabronn nach Langenburg. Verf. v. M. Sapper. Stuttgart, 
A. Mfliler 1892. Fol. 

2999. Denksehrift über eine Normalspurbabn von Aalen (bezw. Unter- 
kochen) fiber Neresheim nach Disehingen a. E. Verf. v. dems. Stuttgart, 
Metsler 1892. Fol. 

13. Mfinzweeen. 

3(XK). Pfaff^ Karl^ Oescbicbtc des ItfünzweseiiB in Wärttem- 
berg in seiner Verbindang mit dem schwäbiachen und Reichsmfinz- 
wesen — WJbb. 1858, 2. S. 44—216. 

3001. Binder, Cbn., Wfirtt Mfinz- and Medaillen-Kunde. 
Hg. y. d. Statist, topogr. Bureau. Stattgart, Köhler 1846. 

3002. Riecke, Karl Vict, Die Aasmfinzangen der König!. 
Manzstätte zu Stattgart bis zom Schlass des Jahrs 1872. Ein 
Backblick aaf die letzten fdnfhandert Jahre — WJbb. 1872, 2. 
8. 53—59. 

3003. Jager, Fr. Gottfr., Beiträge zur Geschichte des Mttnz- 
wesens in W. Eine Inaagaral-Dissertation . . . anter dem Prasidiam 
von R. V. Mobl . . . Tfibingen, gedr. i. d. Bachdr. v. J. Kreuzer 
in Stuttgart 1840. 

Htjd, BibUographi« d«r wttrtt. OMohlohte I. 19 
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3004. [Moser, Job. Jak.], Schwäbisches Mfioz-Cabinet — io 
desselben: Schwab. MerckwQrdigkeiten. I (1757), 32—47. 132—155. 
271-291. 394—410. 521—559. 

3005. T räch sei, C. F., Troavaille de Steckborn. Illostrie 
par 5 planehes. Ateliers monetaires da Lac ,de Coostance. Semi- 
bract^ates inedites saisses et souabes da Xe, du Xle et du Xlle 
siöcle, retroav^es en 1883. Laasanne, B. Benda 1884. 

3006. Höfken, y., Die Mfinzkonrention der Bodenseestädte 
y. J. 1240 — in: Arch. f. Bracteatenkande 1886, I, 183 ff. 

3007. Fikentscher,L., Die ältesten MBnzen der Landgrafen 
von Leachtenberg ond der Grafen Yon Wfirttemberg. Separat-Ab- 
druck a. d. Mittheilungen der Bayer. Namism. Gesellsch. za Manchen. 
IX. Jahrgang 1890. (M. e. Tafel.) Manchen, Ak. Bachdr. yon 
F. Straub 1890. 

3008. Acta monetalia WBrttembergica. a) 1572— 1699. b)1702 

bis 1733. c) 1734—1809. 

Öff. Bibl. Cod. hist. F 621. 

3009. 8 Urkanden betr. das MBnz- und Wechslerwesen in 

Schwaben ans den JJ. 1423-31. 
Öff. Bibl. Cod. hist. F 624. 

3010. Horchler, Ad., Eine Allgäaer Mfinzordnang yon 1506 
— in: Allgäuer Geschichtsfreund. 3 (1890), 10-12. 24—27. 44—47. 

3011. Derselbe: Eine Allgäuer Mänzvereinigung yon 1553 — 
ebenda 85-89. 

3012. Der drey im Mflntzwesen correspondirenden Creyse 
Franken, Bayern und Schwaben recessirte Mfintz-Ordnung . . . 
Nürnberg 1693. Fol. 

3013. Eines Hochlobl. Schwäbischen Creyses Mttntz- Depo- 
tations-Gutachten, samt dem darauf abgefassten Concloso. . . . 
0. 0. 1752. Fol. 

3014. Mänzkonyention der süddeutschen Staaten yom 25. Aag. 
1837 — Schw. M. A. 1837, 1745 f. 

Die WeitereotwickluDg^ des Mfloswesens im KOnlgreieh W. bis 
zur EinfiibraDg der Reicbsmarkrechnung schildert kunFr. Xeller in: 
Das Königrreich Wfirttembersr Bd. II, Abt 1. S. 809—811. 

14. Volksyermögen. Preise and Löhne. 

3015. Mone, Frz. Jos.^ Vermögen and Verbraach derPriyat^ 
leute vom 14.-17. Jahrb. in der Schweiz, Elsass, Baden and Wflrfr- 
temberg — ZGORh. 19 (1866), 3—32. 
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Hieraus hat H. Bauer den die Ämter Weinsberg, Neueostadt 
und Möclcmahl betreffenden Abschnitt (v. J. 1495) mit Berichtigungen 
wieder veröffentlicht — ZWFrk. 7, 8 (1867), 649-664. Vrgl. hiesa, 
was Steudcl Aber wflrtt PrivatycrmOgen Ar die JJ. 1841—48 su- 
sammenstellt — WJbb. 1841, 406-412. 1848, 241—455. 

3016. Bauer, Herrn«, Anf- and Absteigen des Oeldwerthes 
in Sadwest- Deutschland (1582—1680) — ZWFrk. 8, 1 (1868), 128 f. 

3017. Wie war es? wie könnte und sollte es besser werden? — 
Vor- und Rückblicke auf den Wohlstand W.s aus der Stellung von 
1816 — Sophr. 1 (1819), 178-199. 

3018« Grnndlicbe und freimfitbige Beleuchtung der Nothstände 
in W. ... geschrieben v. H. H. Greislingen, i. C. d. Wagner'schen 
Bucbdr. 1856. 

3019. Lage und Anschauung unseres Volks in der Gegen- 
wart - StAnz. 1856, 1059—62. 1071 f. 

3020. Die Zahl der G^ ntungen in W. während der Jahre 1840 
bis 1847 — WJbb. 1847, 2. S. 179—197, 

Eine weitere Übersicht ebenda 1873, 2. S. 116—126. 

3021. Über den Getränkeyerbrauch in W. — WJbb. 1843, 2. 
S. 92-100. 

3022. Der Verbrauch geistiger Getränke in W. und seine wirt- 
schaftliche Bedeutung — WJbb. 1889, IL S. 43—81. 

Weitere Literatur s. WJbb. 1876, 82 f. 



3023. Riecke, Karl Vict. v., Beitrage zur Statistik der Preise 
und Löhne in W. — WJbb. 1873, 2. S. 127—156; 1874, 2. S. 179—85. 

3024. Eine wfirtt Lohntaxordnung vom J. 1425. Mitgetheilt 
y. P. Stalin — WAV. IL H. 2 (1875), 59—69. 

3025. Bossert, Gust., Zur Geschichte des Lohnes — WVjsh. 
1888, 80. 

3026. Vanotti, Job. Nep., Nachrichten fiber Witterung, 
Fruchtbarkeit und Preise der Naturalien, vom Jahr 1138 — 1669 — 
WJbb. 1829, 1. S. 131-170. 

3027. Helfer ich, WBrtt Getreide- und Weinpreise Yon 
1456—1628, ein Beitrag zur Geschichte der Geldentwerthung nach 
der Entdeckung von Amerika— ZSW. 14 (1858), 471— 602. 

3028. Frucht-Preise vom Jahr 1766 bis 1816 — in: Vam- 
bBler, Annalen d« wfirt Landwirthschaft (s. oben)« I, S. 149—162. 

3029. Seh midi in/ Ober die Holzpreise im Königreiche W. 
in froherer und neuerer SiCit, und die hierauf sich beziehenden Aus- 
sichten in die Zukunft — WJbb. 1835, 2. S. 309--338. 
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3030. Übersicht Bber den Stand der Holspreise im Könige 
reich W. in den Jahren 1800, 1810, 1820, 18S0, 1840 und 1842 — 
WJbb. 1848, 1. S. 199-210. 



L. Geistige Knltnr. 

1« Allgemeine Charakteristik der Schwaben in Ver- 
gangenheit und Gegenwart« 

3031. Bebelias, Henr., Epitome landam Sae?onim atqne 
principis nostri Udalrici dacis Wirten bergensis ... De captivitate 
et proditione ducis Mediolani et de mendaciis qaorandam histori- 
coram. Phorce, in aedibns Th. Anshelroi Badensis 1509. 4^ 

3032. Die Ehre der Schwaben, aus der alten and mittlem 
Geschichte gerettet. Aagsbarg, C. H. Stage 1774. 

3033. Zoll er, Aag., Bilder ans Schwaben. Stattgart, Hall- 
berger 1834. 

3034. Vi seh er. Fr. Theod., Straass and die Württemberger — 
HJbb. 1838, Nr. 57 ff. Aach in dessen Kritischen Gängen. Bd. 1. 
Tübingen, Pacs 1844. 8. 3—130. 

3034a. Knrtz, Herm., Die Schwaben — in: Schwaben, wie 
CS war und ist. Hg. v. L. Baaer. I (1842), 375—380. 

3035. Kapff, Frz., and Süskind, Ed., Schwabenland and 
seine Bewohner — in deren: Schwaben-Kalender f&r das deatsche 
Volk 1845, IL Ulm, Heerbrandt a. Thämel. 

3036. R ö m e li n , Gast., Der wfirtt. Volkscharakter. 1868. 1884 

— in desselben: Reden and Aafsatze* 8. Folge. 1894. S. 375— 405. 
Bildet nnprflnglich einen Abschnitt in dem Hoch: Das K6nlfl^- 
reich Württemberg s. oben Nr. 219. 

3037. [Hartmann, JaL], Schwaben-Spiegel ans alter and 
neaer Zeit. Stattgart, Vogler a. Beinhaaer 1870. 

3038. Schmidt-Weissenfels, Ed«, Das geistige Leben in 
Warttemberg — GgwL. 9 (1876), 3—5. 20 f. 35—37. 

3039. Lang, Wilh., Zar Charakteristik der Schwaben — 
GgwL. 24 (1883), 330—333. 

3040. Rümelin, Gast., Altwfirttemberg im Spiegel fremder 

Beobachtang — WJbb. 1864, 1. S. 262-355. 

Nächster Zweck dieser Abbandlang ist eine aassflgliehe Wieder- 
gabe von Schildernngen, welche fremde Reisende Ton Land vnd Leuten 
in Schwaben entwarfen; R. ftigt aber in aasftthrKcher Weise seine 
eigenen Anschaanngen Aber den altwOrttemberfisehen Staat and dessea 
Regenten (speslell Aber Eberhard Ludwig) bei 
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8041. Derselbe: Altwfirttembergisches. L NiooUi and sein 
Reisewerk Bber Schwaben. IL Das alte gute Recht — in dessen: 
Reden and Anfsatae. N. F. 1881. S. 406-472. 

Aus dem Yorifl^en sfod hier nur der Abschnitt Aber Nieolai nnd 
die SchlaMbetraehtongen wiederholt 

3042. Klaiber, JaL, Über dentsche and schwäbische Za- 
stande am die Mitte des yorigen Jahrhanderts. Vortrag. Der Jagend 
aar Bereicherang ihrer (Jeschichtskenntnisse yerehrt yon E. y. Georgii- 
Oeorgenaa. Stattgart, K. Hofbachdr. Za Oattenberg 1894. 

3043. [Weckherlin, Ferd. Aag.], Wirteinberg. Pietismas. 
Schreiber. Schalen. Und Endehang and Aafklärang iiberhaapt 
0. 0. 1787. 

3044. Wohlwill, Adf., Weltbfirgertham and Vaterlandsliebe 
der Schwaben^ insbesondere yon 1789 bis 1816. Hambarg, Meiss- 
ner 1876. 

3045. Bemerkangen über Wflrttemberg and die Wfirttem- 
berger — NChrD. 1803, 261—265. 

3046. Das Schwabenland and seine kaltarelle Entwicklang in 

der Neaseit yon Karl Gerok, Ed. Paalas, H. v. Rastige, y. Ehmann, 

Osk. Fraas, Osk. Baisch, Th. Schott a. a. Mit sahireichen Uln- 

strationen, Kanstbeilagen in Lichtdruck^ Vollbildern and Karten. 

Stattgart, Sfiddeatsches Verlags-Institat [1891]. Fol. 
Oben echoo knn erwähnt nnter Nr. 1396. 

3047. [Flach, Hans], Caltarbilder aas Württemberg. Leipzig, 
Uniiad 1886. 

2. Sitten nnd Brauche. 

3048. Birlinger, Ant., Sitten and Gebräache. (A. a. d. T.: 
Volksthiimliches aas Schwaben. 11.) Freibarg, Herder 1862. 

3049. Derselbe: Sitten and Rechtsbräache. (A. a. d. T.: Aas 
Schwaben. Sagen, Legenden n. s. w. Neae Sammlang. IL) Wies- 
baden, Killinger 1874. 

3050. Pf äff, Karl, Lebensart and Sitten in Württemberg za 
Ende des 16. and za Anfang des 17. Jahrhanderts •— in: Haas- 
blatter 1860, IV. S. 307—320. 

3051. Soziale Gewohnheiten and Sitten in Mittel- nnd Sfid- 
deatschland — Schw. M. 1879, 1149. 

3052. Beytrage zar yaterl. Caltar- and Sitten-Oeschichte — 
WJbb. 1826, 1. S. 98—106. (Das erste Stfick yon J. G. Pfister.) 

3053. Petersen, Job. Wilh«, Beytrage zar Landes-, Sitten- 
and Kaltar-Oeschichte — WJbb, 1823, 1. S. 181—189. 
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3054. Trias Warttembergica, aas einer Handschrift ams Jahr 
1600 — DiöcASchwab. 4 (1887), 47 f. 

3055. Tria WSrttembergica. Aas einer Handschrift vom Jahr 
1618. Hg. V. Ottmar Schönbotb - ZWFrk. 4, 8 (1858), 369—72. 

3056. Mayer, Zur Sittengescbichte des 16. Jahrb. [ans Weikers- 
heimiseben Akten] — ZWFrk. 7, 2 (1866), 299—307. 3 (1867), 
488—499. 8, 1 (1868), 36-49. Forts, unter dem Titel: Die Zu- 
stände in Franken im 16. Jahrb. 8, 2 (1869), 243—251. Forts, 
betr. das Sanitätswesen 8, 3 (1870), 479 f.; 9, 2 (1872), 228-232. 

3057. Beiträge zar Sitten- and Kulturgeschichte Oberschwabens 
und der Umgebung des Bodensees — StAnz. 1853, 1891. 1911. 
1943 f. 1963 f. 2195. 2207 f. 2295 f. 2375. 2415. 2427 f. 

3058. Oiefel, J. A., Oberschwäbiscbe Sitten und Grebräucbe 
im Mittelalter — LtBStAnz. 1891, 98—101. 

3059. Pflug, Job. Bapt., Darstellungen der in W. fiblichen 
Gebräuche und Volksfeste. Nebst Erläuterungen [v. C. Pfaff]. Stutt- 
gart, Ebnerscbe Kunstb. o. J. 4^. 

3060. Zur Schilderung der Volkssitten, oder wie die Schwaben 
heirathen — HPolBl. 6 (1840), 419—28. 

3061. Wurtt. Hochzeits-Verordnung yom J. 1400 — ZDCQ- 
1856, 345. 

3062. Der Karneval in W. — Schw. M. 1888, 193. 

3063. Karnevals-Verordnung Herzog Eberhard Ludwigs vom 
10. Januar 1719 — in: Pfaff, Miszellen aus der wirt Geschichte 
(oben Nr. 97). S. 101—103. 

3064. Pfaff, Karl, Scbwäbiscbe Sittenbilder — ZDCO. 1859, 
517—528. 

3065. Birlinger, Anton, Zur schwäbischen Sittenkunde. 
(1. Funkentag. 2. St. Johannistag und seine Bedeutung im sohwäb. 
Volksleben.) — ZDCG. 1858, 512—20. 689—701. 

3066. K ausler, Ed. v., Geistliches Volksscbanspiel im 
Cchwarzwalde nach dem westfälischen Frieden — Germania 12 
(1867), 206-220. 

3067. Beck , Paul, Oberschwäbiscbes Volkstheater im 18. Jahr- 
hundert — AlemB. 20 (1892), 73—97. 

3068. Lautenbacher, Jos., Schwäbische Bauemtheater — 
JNR. 9 (1879), 2, 561—69. 

3069. Ein schwäbischer Volkstanz — Schw. M. 1844, 769 f. 
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3070. Ein alter schwäbiBcher KBcbenzettel — KorrVUO. 
1876, 46 f. 

3071. Vols, Karl Wilh., Ober das WeintrinkeD. Eine ge- 
sebicbtliebe Skizze mit besonderer Rüoksiebt aaf W. — WJbb. 1862, 
1. S. 167-198. 

8072« Aas Stuttgart. Vom Wirtbsbansbesncb der Schwaben — 
JNR. 8 (1878), 1, 36-38. 

3073. Back, Mich. Rieb., Aasgehobene Sätze ans den alten 
Aalendorfer Strafprotokollen. I. Wirthshaasleben. II. Schimpfereien 
- KorrVÜO. 1876, 89 f. 1877, 11—14. 23. 24. 38—40. 

3074. Der Rekmtenabschied am Fasse der Alb. Eine Volks- 
sitte — Schw. M. 1843, 257. 

3075. Der FrBhjahrsmarkt mit Tyroler- and Schweizerknaben 
and Mädchen in einigen oberschwäbischen Städten — Schw. M. 
1840, 145. 

3076. Birlinger, Ant., Beiträge zar schwäbischen Sitten- 
knnde. Deatsche Rechtsalterthamer — ZDCO. 1859, 333—38. 

3077. Back, Mich. Rieh., Stab and Stecken — WVjsb. 7 (1884), 
217—221. 

3078. Derselbe: Die Haasnamen der ob^rschwäbischen Dörfer — 
WVjsh. 1886, 41—48. 

3079. Gntmann, C. F., Häaserinschriften ans der Baar — 
Schriften des Vereins f. Oeschichte and Natargesch. der Baar . . . 
in Donaneschingen. II. Karlsrahe, Dr. d. 0. Braan'schen Hof- 
bachdr. 1872. S. 195—207. 

3080. Bossert, Gast, Die Glockeninschriften ein Spiegel 
der Zeiten - BWKG. 3 (1888), 62—64. 68—72. 



8. Fignren ans der schwäbischen Sittengeschichte. 

3081. [Pflag, Job. Bapt.], Erinneraugen eines Schwaben. 
Zeit- nnd Sittenbilder aas den letzten nnd ersten Tagen des 18. 
nnd 19. Jabrhanderts. Hg. v. J. E. GBnthert. Reihe [I.] II. Nord- 
lingen, Beck 1874. 77. 

3082. Die Schönen yon Stattgart and das Fränlein in einer 
Reichsstadt« Frankfurt n. Leipz. 1782. 

3083. Stuttgarts and Heiibrons schöner and heslicher Schönen 
Danksagung an den Herrn Verfasser von Stuttgarts Schönen. Be- 
richtigungen dazu. Zwote Edizion der Fränlein einer Reichsstadt, 
0, 0. 1783. 
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S084. BirliDger, Ant., Altwürttembergiscbes Sittenbild vor 
liQodert Jahren — in: Karlsraher Zeitang. Lit. BeiL 1881, 32« 

3085. Knapp, Fr., Kaltargesebiehtliche Erinnernngen eines 
alten Soldaten [Franz Werner, spater Spital?ogt in Heilbronn] aus 
dem 18. Jabrbandert — VVPK. 94 (1887), 56—82.. 

8086. Scbick, Aas dem Leben eines Sehalmeisters der alten 
Zeit (Job. Scbick) — SDSchB. 1850, 13-16. 21—23. 26—30. 




3087. Birlinger, Ant, Sittengesebicbtlicbes. Ans Jänner- 
listen — AlemB. 19 (1892), 73—96. 

3088. Pfaf f, Karl, Die Landstreicber and Bettler in Schwaben, 
▼om 16. bis in das 18. Jabrbandert — ZDCO. 1857, 431—466. 

3089. Beck, Paal, Beiträge zar Geschichte des (Gesindels in 
Oberschwaben in den letztyergangenen 3 Jabrbanderten, insbesondere 
der Zigeaner and Bettler im Yorigen Jabrbandert — LtBStAns. 
1877, 57—64. 88—97. 

3090. Gassmann, Karl, Die Zigenner in Württemberg — 
LtBStAnz. 1889, 126—28. 

3091. Mayer, D., Das Gannerwesen in den 1570er Jahren. 
Nach Jostizacten — ZWFrk. 7, 1 (1865), 36-42. 

3092. Beitrag zar neaesten Jaaner- and Zigeanergescbichte in 
Schwaben — Scbw. M. 1786, 137 f. 153 ff. 157 f. 161. 1787, 
9. 101. 121. 125. 208. 

3093. Zar Geschichte der Zigeaner and Jaaner in Schwaben — 
Scbw. M. 1788, 109 f. 121. 

3094. [Scholl], Abriss des Jaaner- and Bettelwesens in 
Schwaben nach Akten and andern sichern Qnellen von dem Ver* 
fasser des Kostanzer Hanss. Stattgart, Erhard a. LSfland 1793. 

3095. Kapff, Ernst, Graf Schenk zn Gastel and das Bäaber- 
wesen in Deatscbland im vorigen Jabrbandert — Scbw. M. 1893, 
497. 553 f. 

3096. Alpbabethiscbe Verzeichnass and Beschreibang der aas 
denen neaem Jaaner-Actis and Listen gezogenen Jaaner, Zigeaner, 
Mörder, Banber, Kirchen-, Tag- ond Nacht-Diebe . • . and andern 
hemm yagirenden liederlichen Gesinds. Statgart, gedr. i. J. 1746. Fol. 

3097. [Seh äff er, (tco. Jak.], Salz am Neccar. Beschreibung 
derjenigen Jaaner, Zigeaner, Mörder, Strassen - Rauber, Kirchen-, 
Markt-, Tag- and Nacht-Diebe . . ., welche . . . theils in Schwaben, 
meistentbeils aber in der Schweiz . . . heramschwannen, and 

n denen dahier ... in Verhaft . . . gestandenen . . . sieben 
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Ers-Jaaner nnd JaaneriDnen • . . entdeckt worden sind. . . . aus 
denen . . . Untersncbnngs-Acten beraasgezogen. Stuttgart, gedr« b. 
C. P. Cotta 1784. Fol. 

Dasselbe m. d. Titel : Zigenner-Liste nnd genaae Bescbreibang 
. . . Ebenda 1787. Fol. 

Dasselbe: Tübingen, gedr. b. W. H. Schramm 1801. Fol. a. 
1813. Fol. 

Dm Stuttgarter Woeheoblatt v. J. 1784 eotb&lt in Nummer 5 
eine fthnliche Liste von falschen Spielern, Betrügern und Vaganten, 
welche durch das Untersuchnngsgericht Köngen einen Nachtrag in Fol. 
erhielt 

3098. Abel, Jac Fr., Lebens- Gescbicbte F. Schwans*) — in 
desselben: Sammlung und Erklärung merkwürdiger Erscheinungen 
a. d. menschl. Leben. IL Stuttgart 1787. S. 1—86. 

*) Schwan, Job. Fr., geb. als Sohn des Sonnenwirts von Ebers- 
baeh OA. Göppingen (daher Sonnenwirtle genannt) am 4. Juni 1729, in 
Vaihingen a. d. E. am 90. Juli 1760 gerädert. 

3099. Wüst, W[ilfa.] F[r.], Der Sonnenwirthle oder Leben 
und Tbaten des berüchtigten Räubers nnd Morders J. F. Scbwan 
▼on Ebersbacb. Zur Lehre und Warnung aufs Neue erzählt. Rent- 
liogen, Fleischhauer vu Spohn 1854. 

3100. Linck, Heinr. Ebreg., Der Sonnenwirth. Historisches 
Urbild des poetischen Scelengemäldes : Der Verbrecher aus ver- 
lorener Ehre, von Schiller. Vaihingen 1850. 

Weitere Literatur Ober Schwan ist angefahrt in: 

3101. Kurz, Herrn., Der ^Sonnenwirth^. (Deutsche Biblio- 
thek IV.) Frankfurt a. M. 1855 (S. III. ff.) oder Stuttgart 1880 (Anbang). 

Wiederholt in desselben: Gesammelte Werke. Hg. v. Heyse. 
Bd. Vn. Stuttgart 1874 (Anhang). 

3102. Aktenstücke, Excerpte nnd Berichte, Schwan betreffend. 
Öff. Bibl. Cod. bist. F 864. 

3103. Hannikel [Jak. Reinhard], oder die Räuber- und Mörder- 
bande, welche in Sulz a. N. in Verbaft genommen und am 17 ten Juli 
1787 daselbst justificirt worden. Ein wahrhafter Zigeuner-Roman, 
ganz aus den Kriminal- Akten gezogen. Tflbingen, J. F. Heerbrandt o. J. 

Ober seine Einlieferangr in Sulz s. Schw. M. 1882, 611. S43. 

3104. Ow, Hans Karl Frhr. v., Hannikel- Bande in der Frei- 
herrschaft Ow und das Richtschwert von 1511 — WVjsh. 1881, 159 f. 

3105. [Scholl], Kostanzer Hanss (al. Job. Bapt. Herren berger), 
eine schwäbische Jauners-Geschichte aus zuverlässigen Quellen ge- 
schöpft und pragmatisch bearbeitet. (H. e. Silhouette.) Stuttgart, 
Erhard u. Löfluud 1789. 
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3106. Blind, 0., Oeorg Oatsstötter und Konsorten. Ein Bei- 
trag zur Gesebicbte des Oaunertams im 18. Jahrhundert. Ans den 
Geriohtsakten der ehemaligen Cent Niederstetten — WVjsh. 1892, 
218—230. 

3107. Sanier, Frz., Beiträge zur Geschichte des bayrischen 
Hiesel [eig. Matthias Klostermayr] — WVjsh. 1879, 232-36. 

3108. Hof 1er, K. v., Der bayrische Hiesel — ebenda 1880, 
151 f. 

3109. Beiträge zur Geschichte der öffentlichen Sicherheit — 
NChrD. 1801, 192. 232. 

3110. P[lanck, M[ax.]y Die letzten Räaberbanden in Ober- 
schwaben in den Jahren 1818 — 19. Ein Beitrag zor Sittengeschichte. 
Nach den Akten nnd nach mündlicher Überlieferung dargestellt. 
Mit 6 Holzschnitten. Stattgart, Koch 1866. 

3111. Pflug, J. B., Die Räuberbande in den Oberämtem 
Biberach und Waldsee im Jahr 1819 gen. „Die dreckete Parthie" — 
Ulmer Landbote 1840, 47. 51. 1841, 1-6. 

3112. Stadt-Direction Stuttgart. Übersicht Aber die von jfldischen 
Gaunern in W. in den Jahren 1832 bis 1843 verBbten Verbrechen. 
Mit . . . Namens-Verzeichniss der Gauner unter BeifDgung der 
Signalements. . . . Oktober 1843. Stuttgart, gedr. i. d. Chr. Belser*- 
schen Buchdr. 1844. 

3113. Gerat er, G., Die Falschmfinzer- Bande in W., Hohen- 
zollern, Baden und Frankreich in den Jahren 1848 und 1849. Ans 
den Verhandlungen der Assisen in Biberach bearbeitet Biberach, 
Dom u. Heberle 1850. 

3114. Geschichte nnd Abenteuer der gefährlichen Schwarz- 
wälderdiebsbande von Job. Haigis und seinen zahlreichen Genossen. 
Reutlingen, Bardtenschlager [1854]. 

4« Sagen, Märchen und Schwanke. 

3115. Uhland, Lndw., Zur schwäbischen Sagenknnde — 
Germania 1 (1856), 1-18. 304—341; 4 (1869), 35—96; 8 (1863), 
65—88. Auch in seinen Schriften zur Geschichte der Dichtung 
und Sage. Bd. 8 (1873). 

3116. Schönhuth, Ottm. F. H., Saddeutsche Sagen, in ihren 
Quellen aufgesucht — in: Schreiber, Heinr., Taschenbuch fBr Ge- 
schichte und Alterthuni in Süddeutscbland. EI. Freiburg l Er., 
Emmerling 1841. 
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3117. Binder, Wilb«, AlemanniBche VolkssageD, Gescbiobten 
und Mährchen. Bd. 1. 2. Stuttgart, Gast 1842—43. 

Derselbe: Scbwäbiscbe Volkssagen, Oescbiebten and Mäbrcben. 
1. 2. Nene [Tit.-] Aosg« [des Vorigen]. Ebenda 1845. 

3118. Meier, Ernst, Deatsebe Sagen, Sitten and Oebraaebe 
aas Sebwaben. 1. 2. Stattgart, Metzler 1852. 

3119. Derselbe: Deatsebe Volksmärcben aas Sebwaben. Statt- 
gart, Scbeitlin (1853). 

3120. Bilder, Sagen and Gtesebiebten (aas Württemberg). 
(WBrtt. Volksbibliotbek. II, 3.) Stattgart, A. Scbaber 1860. 

3121. Birlinger, Ant., and Back, Mick. Kicb., Volkstbüm- 
licbes aas Sebwaben. I— III. Freibarg i. B., Herder 1861—64. 

(Bd. 1 enth. Sagen, Mftroben, Volksaberglanben.) 

3122. Back, Mick. Rieb., Mediziniscber Volksglaaben and 
Volksaberglauben aas Sebwaben. Ravensbarg, Dorn 1865. 

3123. Birlinger, Ant., Aas Sebwaben. Sagen, Legenden, 
Aberglaaben o. s. w. Neae Sammlang. Bd. 1. Wiesbaden, Kil- 
linger 1874. 

3124. (Hartmann, Jal.), Über die gesebicbtiiehe Sage in 
Württemberg — Schw. M. 1881, 977. 

3125. Sage von der Herkanft der Schwaben. 

Lateinische Erslhinng eines Ung^enannten (Sehwaben?), zuerst 
heransg. in Ooldast, SneTicamm rernm Seriptores. Ulm 1727. p. 1—- 3, 
dann von Mfilienboff in ZDA. 17 (1874), 57 ff. (vrgl. 19, 190), flbers. in 
den Geschichtschreibern der deatschen Vorzeit. 2. Ges. Aasg. 10. Jahrb. 
Bd. 6 (hinter Widnklnds sftchs. Gesch.). 

3126. Schmidt, Über die Sage, daaa die Bewohner der 
Steinlacbgegend schwedischer Herkanft seyen — WJbb. 1848, 1. 
S. 181- 196. 

3127. Bessert, Gast, Die Sage rom wilden Recbenberger. 
Ein StBck Oescbichte des Haases von Adelmann — WFrk. N. F. 1 
(1882), 40. 

3128. Maller, Ernst, Glockensagen in Württemberg — LtB.- 
StAnz. 1891, 289—95. 

3129. Schön, Theod., Sagen and Fabeleien aas dem Alb- 
gebiet — BISAV. 4 (1892), 126 f. 

3130. Scbönbatb, Ottmar F. H., Sagen and Geschichten 
aas Hobenlobe, den erzählt. Öhringen, Baamann; Mergentheim, 
Thomm 1857. 

3131. Back, Mich. Rieh., Der Schwank von den sieben 
Sebwaben — Germania 17 (1872), 309—322. 
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5. Aberglauben aod Unbildung. 

3132. Danhauser^ Ferd.; Über den Zustand der intellektuellen 
und moralischen Bildung der Wfirttemberger an der Donau und dem 
Bodensee — KblRottb. 1831, 1, 473—85. 

3133. Sauter, Zur Hexenbulle 1484. Die Hexerei mit bes. 
BerBcksichtigung Oberschwabens. Eine culturhistorische Studie. 
Ulm, Ebner 1884. 

3134. Beytrag zu den physikalisch-astronomischen Kenntnissen 
des XVn. Jahrhunderts [Anordnung von Kometenpredigten durch 
Herzog Eberhard III. v. W. 17. Febr. 1665] — Joum. y. u. f. D. 
1787, St. 10. S. 302 f. 

3135. S ch m i d ; C, Eine Gespenstergeschichte aus dem 18. Jahr- 
hundert — LtBStAnz. 1883, 8—15. 33—41. 

6. Dialekt. 

3136. Fischer, Herm., Über den schwäbischen Dialekt und die 
Schwab. Dialektdichtung. Vortrag — WVjsh. 1884, 56—61. 130—41. 

3137. K a u f f m a n n , Fr., Geschichte der schwäbischen Mund- 
art im Mittelalter und in der Neuzeit. Mit Textproben und einer 
Geschichte der Schriftsprache in Schwaben. Strassburg, Trübner 1890. 

3138. Birlinger, Ant., Die alemannische Sprache rechts des 
Rheins seit dem 13. Jahrh. Teil 1 [einz.]: Grenzen. Jahrzeitnamen. 
Grammatik. Berlin, DBmmler 1868. 

3139. Derselbe: Rechtsrheinisches Alemannien: Grenze, Sprache, 
Eigenart — oben yerzeichnet unter Nr. 440. 

3140. Bohnenberger, Karl, Geschichte der schwäbischen 
Mandart im XV. Jahrhundert. I. TBbingen, Laupp 1892. 

3141. Schmid, Job. Chph. v., Schwäbisches Wörterbuch mit 
etymologischen und historischen Anmerkungen. Stuttgart, Schweizer- 
bart 1831. 

Dasselbe: 2. [Tit.] Aufl. Ebenda 1844. 

Als Vorarbeit hiezu ersoheiot des Verfassers nVersaeh eines 
scbwäbischeo Idiotikon** io Nicolai, Bescbreibnng einer Reise dareh 
Deutschland ... IX (1795), Beil. VIII. 1. 

3142. Beiträge zu einem schwäbischen Idiotikon — Joum. y. n« 
f.D. 1785, St. 7. S. 50 f. 1786, St. 7. S. 21— 24. St. 10. S. 325— 330. 

3143. Fischer, Herm., Stuttgarter Schwäbisch des 17. Jahr- 
hunderts — AlemB. 11 (1883), 49—50. 

3144. Idiotismen aus dem Hohenlohischen —- Joum. ▼. u. f. D. 
It 7, S. 52-56. 1789, St. 1, S. 59-61. 
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3146. Versach eines Heilbronner Idiotikons — Jonrn. v. u. 
f. D. 1786, St 11» S. 429—32. Nacbtr. 1789, St. 2, S. 163. 

3146. Birlinger, Ant., Die Sprache des Rotweiler Stadt- 
rechtes — in: Sitzungsberichte d. Manch. Akademie. 1865, II. Anh. 
S. 1—72. 

3147. Fischer, Herrn., Hechinger Latein — WVjsh. 1885, 
229—236. 1887, 45—47. 

3148. Meier, Ernst, Schwäbische Volkslieder mit aasge- 
wählten Melodien. Berlin, Reimer 1855. 

3149. Birlinger, Ant., Schwäbische Volks-Lieder. Beitrag 
zar Sitte and Mundart des schwäbischen Volkes. Freibnrg i. B., 
Herder 1864. 

(Bildet den dritten Band von: Volksthamliches aas Sehwaben, 
ohne übrigens diesen Generaltitel zn fnhren.) 

3150. Derselbe: So sprechen die Schwaben [Sprichwörter and 
dergl.]. Berlin, Dümmler 1868. 

3151. Neaere schwäbische Dialektdichtang — GrB. Jg. 47 
(1838), 4. Qaart., 279—85. 

3152. Fischer, Herrn., Aas der Geschichte der schwäbischen 
Dialektdichtang — in dessen: Beiträge sar Liter» targeschichte 
Schwabens (Nr. 3212) S. 214-246. 

3153. Holder, Aag., Geschichtliche Skizze der neueren 
schwäbischen Dialektlitteratar. Ein Beitrag zar Wfirdigang ihrer 
Stammheitlichkeit — in: Bayerns Mandarten. Beiträge zar deat- 
schen Sprach- and Volkskunde. Hg. v. 0. Brenner a. A. Hart- 
mann. 1. München, Chr. Kaiser 1892. S. 390—400. 

3154. Derselbe: Die Bethätigung der Lehrerschaft an der 
mundartlichen Volksdichtung — ein Omen faustum für die sprach- 
unterrichtliche Reform in der Volksschule — in: Festschrift f. d. 
erste vereinigte Tagung der Allg. Deutschen Lehrerversammlung . . . 
in Stuttgart. Stuttgart, Dr. d. Vereins-Buchdr. 1894. S. 107-118. 

3155. Weit brecht. Rieh., and S e u f f e r , Gast, 'S Seh wo ba- 
land in Lied und Wort Eine Sammlung schwäbischer Dialekt- 
dichtongen von den Anfangen bis zur Gegenwart. Ulm, Ebner [1885]. 

7. Geschichte des Buchdrucks. 

3156. Zapf, Geo. Wilh., Älteste Buchdruckergeschichte Schwa- 
bens. Oder Verzeicbniss aller von Erfindung der Buehdruckerkunai 
bis 1500 in Ulm, Esslingen, Reutlingen, Memmingen, Stuttgarts 



302 Geistige Kaltar. 

TfibiDgen, Urach, Blaabearen aod Costanz gedrackten BBcher, mit 
litterarischen Aniuerkangen. Ulm, Wobleraebe Bachb. 1791. 

3157. Stalin, Fr. Cbph., Die Bncbdraeker des 15. Jabr- 
bnnderts in and ans Wfirtemberg and Schwaben — WJbb. 1837, 1. 
S. 131—135. 

3158. Gatermann, Der erste Bacbdrucker in Schwaben — 
Ans. f. Rande d. deutsch. Vorz. N. F. 3 (1856), 270 f. 

3159. Bessert, Gast., Zar Geschichte des Bochdracks — 
Scbw. M. 1884; 385. 

3160. Derselbe: Alte Bochdracker aus Schwaben — ebenda 
1884, 1341. 

VrgL data Steiff — ebenda 1884, 1378. 

3161. N [es 1 1 e], E^berb.]p2wei schwäbische Jabileen. (Conrad 
Feyner, Drucker, and Peter Schwans, Predigermönch) — LiBStAnz. 
1877, 453—59. 

3162. Derselbe: Zar schwäbischen Bachdrockgeschichte. Ein 
Desideriam — LtBStAnz. 1887, 6—15. 

3163. B(aaer), H(erm.), Geschichte der Bochdrockerei im 
fränkischen Wirtemberg — ZWFrk. 6, 1 (1862), 47—72. 

3164« Jetziger Stand der Bachdrackereien and der damit ver- 
wandten Gewerbe in W. — Scbw. M. 1840, 569. 573. 577. 581. 

3165. Göbel, Tb., Das Bach- and Drackgewerbe in W. 
Stattgart 1889. (Sep.-Abdr. a. d« „Katalog der graphischen Aos- 
stellang der wärtt. Buch- and Drackgewerbe. Stattgart 1889«. 4^) 

8. Schwäbische Wissenschaft fiberhaapt. 

3166. [Haag, Baltb.], Gelehrte Ergözlichkeiten and Nach- 
richten. Bd. 1. H. 1—6. Bd. 2. H. 1—6. Stattgart, in der Er- 
hardischen Bachdr. 1774. 

[Derselbe]: Schwäbisches Magazin von gelehrten Sachen auf 

1775—80. Stattgart, mit Erbardischen Schriften. 

[Derselbe] : Zastand der Wissenschaften and EBnste in Schwaben. 

St. 1—3. Augsbarg, C. H. Stage 1781—82. 

Diese zasamiiienhingende Reihe Ton Journalen ist Torwiegead 
der wflrtt. Literärgeschi ehte gewidmet 

3167. Wirtembergisches Repertoriam der Literatar. St 1. 2. S. 
[Stattgart, Metzler] 1782—83. [Heraasgeber: J. F. Abel, J. W. 
Petersen, F. Schiller.] 

3168. [Moser, Job. Jac], Wartembergia literata yiya. Pars I. 
Tabingae 1723. 
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3169. [Derselbe]: Das jestlebeude gelehrte Schwaben — in 
dessen: Schwab. Merckwfirdigkeiten I (1757), 92—116. 372—383. 
583-597. 

3170. (Derselbe): Wartembergiscbes Gelehrten-Lezicon^ so yü 
die jeztlebende Wärtembergische Schriftensteller betrift. Theil I. IL 
0. 0. 1772. 

3171. Haag^ Baltb., Das gelehrte Wirtemberg. Stntlgart, 
gedr. i. d. Herzogl. Hohen Garlsschale 1790. 

3172. Grad m an D) Job. Jak., Das gelehrte Schwaben : oder 
Lexicon der jetzt lebenden schwäbischen Schriftsteller: voraus ein 
Gebartstags-Almanach and hintennach ein Ortsverzeichniss. (Ttt- 
bingen, gedr. b. W. H. Schramm) 1802. 

3173. Athenänm berBhmter Gelehrter W.s. Heft 1—4. Statt- 
gart, Franckh'sche Bachh., M.- A. Eornicker 1829. Stattgart, J. 
G. Hander 1830. 

3174. Zustand der Wissenschaften in W. unter Eberhard I«, 
Herzog in W. (gez. J.) — in: [Haag], (belehrte Ergözlichkeiten und 
Nachrichten. 2 (1774), S. 131-137. 

3175. Grecelius, W., Beiträge zur Geschichte des Humanis- 
mus in Schwaben und Elsass und des Erwachens der klassischen 
Studien im 15. und 16. Jahrhundert — AlemB. 7 (1879), 184—189. 

3176. Horawitz, Adalb., Analecten zur Geschichte des Huma- 
nismus in Schwaben (1512—1518) — Sitzungsberichte d. pbilos.- 
hist. Glasse d. Wiener Akad. d. Wiss. 86 (1877), 217—278. Auch 
bes.: Wien, Gerolds Sohn i. G. 1877. 

3177. Derselbe: Analecten zur Geschichte der Reformation 
und des Humanismus in Schwaben — ebenda 89 (1878), 95—186. 
Auch bes.: Wien, Gerolds Sohn i. G. 1878. 

3178. Versuch einer Berechnung des wissenschaftlichen Zu- 
standes-yon W., im Verhältniss gegen Teutschland — in: [Hang], 
Gelehrte Ergözlichkeiten und Nachrichten. 2 (1774), 3—18. 

9. Pflege einzelner wissenschaftlicher Disziplinen 

in Wfirttemberg. 

Yorbemerkunc^. Die Medizin ftUlt hier aus, well die Pfleger dieser Wissenschaft 

schon oben unter der Babrik nArztlieher Stand* in Nr. 2744 ff. behandelt 

sind. Anderes Ist In dem Abschnitt «Universität TSblngea* sa suehen. 

3179. Serpilius, Geo., Epitaphia, oder Ehren-GedächtnBsse 
unterschiedlicher Theologorum, ... die in Schwaben gebohren 
worden« Regenspurg, in Verlegung J. Z. Seidels 1707. 
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Ober wflrtt Theologen TTgl. feiner obeo die Nanmieni 2178 ff. 
2207— 221t 

3180. Schelborn, Job, Geo., De eximiis Saevornm in litera- 
turam orientalem meritie commeDUtio bietorioo - literaria. S. 1. 
(1730). 4^ 

3181. Kesler, Obo. Day., TenUmen oommeiitarionim de ritte 
et meritis Soevoram, inprimte Wirtenbergeneiom, in litteratarmm 
orientalem. 1771. 

Off. Bibl. Cod. bist Q 68. 

3182. Nestle, Eberb., Nigri, B5bm ond Pelliean. Ein Bei- 
trag tar Anfangsgescbicbte des hebräiscben Spraohstadiams in 
Deutechland. Verm. Sonderabdr. aas „Marginalien and Materialien^. 
TBbingen, Heckenbaäer 1893. 

Ober die Lehrer des Hebrllsehen in Tfibingen s. oben Nr. 2821. 

3183. Walz, Cbn., Ober ded gegenwartigen Stand der Alter- 
tbamswissenschaft mit besonderer Beziebnng anf WBrtemberg. Eine 
Inangaral-Rede . . . TBbingen, L. F. Fnes 1841. 

3183 a. Teuf fei, Sigm., Eröffnungsrede der XXXI sten Ver- 
sammlnng deutscher Philologen and Schulmänner gebalten am 
25. Sept. 1876 — LtBStAnz. 1876, 417—425. 

3184. Bök, Aug. Fr., Abhandlung tou den Gelehrten W.s, 
welcbe sich um die Mathematik TorzBglicb Terdient gemacht haben. 
Tfibingen, L. P. Fues 1767. 4^ 

3185. Personalien verschiedener WBrttemberger und WBrttem- 

bergerinnen, voran Lebensskizzen bekannter Mathematiker v. Prof. 

Bohnenberger. 

Off Bibl Cod. bist. F W!. 

3186. Frisch, Cbn., Mathematiker und Astronomen W.S, 
besonders Kepler, der erste derselben — in: Schwaben, wie es 
war und ist. Hg. v. Ludw. Bauer. I (1842), 405—439. 

3186a. Plieninger,Tbeod., Ober den gegenwärtigen Stand* 
punkt der vateriändischen Naturkunde W.s — JbsN. I (1845), 15—68. 

3187. Fraas, Osk«, Überblick Bber die Entwicklung der vater- 
ländiscben Oeognoeie — JhsN. 26 (1870), 83-94. 

10. Klöster und Stifter als HBter alter litterariscber 
Schätze und als Sitze weiteren Studiums. 

8188. Oerbert, Mart., Iter Alemannicom, aceedit Italieam 
et Oallicum. Sequnntur glossaria Theotisca ex oodicibus manu- 
•criptis a saeculo IX. usque XII I. (Mit Illustrationen.) Typis San- 
^ BUsianis 1765. 
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Dasselbe: Editio secanda, revisa^ et correcta. 1773. 

Derselbe: Reisen durch AlemannieD, Welschland und Frank- 
reich . • . ans dem Lateinischen in das Deutsche fibersetzt • • • 
von J. L. K[öhler]. (M. Portrait.) Ulm, Frankfart nnd Leipzig, 
J. C. Wohler 1767. 

3189. Oercken, Phil. Wilh., Reisen darch Schwaben, Baiem, 
angränzende Schweiz, Franken, and die Rheinische Provinzen etc. 
in den Jahren 1779—1782 . . • I. II. . • . Stendal, gedr. b« 
D. C. Franzen 1783. 84. 

3190. Zapf, Oeo. Wilh., Literarische Reisen durch einen Theil 
von Baiern, Franken, Schwaben und der Schweiz in den Jahren 
1780, 1781 und 1782. In einigen Briefen an meine Freunde. Augs- 
burg, gedr. b. Chr. Deckard t 1783. 

3191. Derselbe: Reisen in einige Klöster Schwabens, durch 
den Schwarzwald und in die Schweiz. Im Jahr 1781. Worinn 
von Bibliotheken, Alterthfimern, (beschichte und vom Zustand der 
Litteratur fiberhaupt Nachricht gegeben wird. M. 13 Knpfertafeln. 
Erlangen, J. J. Palm 1786. 4^ 

3192. Oräter, Fr. Dar., Über die Merkwfirdigkeiten der 
Comburger Bibliothek. [I. II.] IDL IV, 1. 2. (Programme.) Hall, 
m. Schwendischen Schriften 1805. 1806. 1809. 4^ Wiederholt in 
seiner Zeitschrift: Bragur. Bd. 8. Breslau, C. F. Barth 1812. 
S. 224—375. 

3193. Bossert, Gust, Zur Geschichte des theologischen Bücher- 
wesens in Schwaben im 15. Jahrhundert — BWKG. 4 (1889), 39 f. 

3194. Ziegelbauer, Magnoaldus, Historia rei literariae 
Ordinis S. Benedict! ... I. Augustae Vind. & Herbipoli, sumpt. 
Martini Veith 1754. Fol. 

3195. Lindner, Aug., Die Schriftsteller und die um die 
Wissenschaft und Kunst verdienten Mitglieder des Benediktiner- 
Ordens im heutigen Königreich W. von 1750 bis zu ihrem Aus- 
sterben — StMBCO. 3 (1882), H. 3, 113—28. H. 4, 270—83. 
4 (1883), H. 1, 65—81. a 2, 276—83. H. 3, 47—52. H. 4, 
309—18. 5 (1884), H. 1, 98—115. H. 2, 410—24. 6 (1885), 
H. 1, 87—113. H. 2, 344—51. H. 3, 12-31. 7 (1886), H. 3, 84—108. 

11. Periodische Presse. 

3196. Zeitschriften und Buchhandel in Württemberg — 
M. 1827, 773 f. 777 f. 

H «7 d , Bibliographi« der wflrtt. OMohiehU I. 20 
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3197. Verzeichnis sämtlicher im Königreich erscheinender Zeit- 
blatter — WJbb. 1831, 192-212. 

3198. Übersicht aber die in den JJ. 1865—69 im Kgr. W. 
erschienenen politischen und nichtpoliiischen Zeitungen — WJbb* 
1869, 141—144. 

3199. Schott, Theod., Die Zeitungen und Zeitechriften W.s 
im Jahr 1876. (Vortrag) — Schw. M. 1877, 801 f. A. 453. 

3200. Derselbe: Die Zeitungen und Zeitschriften W.s im J. 1876 
mit einem Rückblick auf die frfihere periodische Presse des Landes — 
WJbb. 1877, IV. S. 94-142. 

3201. Derselbe: Die Zeitungen und Zeitschriften W.s im Jahr 
1886 mit einem Rfickblick auf die periodische Presse des Landes 
in den Jahren 1877—1885 — WJbb. 1887, HI. S. 26—78. 

Vrgl. das Referat darüber t. St[eiir] in LtBStAns. 1889, 145—151. 

3202. Denk, Egmont, Denkschrift fiber die Tagespresse des 

erang. W.s. Nebst einem Anhang fiber die Pressfreiheit Bes. 

abgedr. a. d. ^VolksAreund aus Schwaben^. Stuttgart, i. C. d. 

Chr. Belser'schen Verlagsh. 1866. 

Diesen allgemeinen Schriften Ober Zeitschriften und Zeitungen 
des Landes eine EinzelauffUhrung^ simtlieher Blätter folgen sn lassen, 
ist hier unmöglich. Es mOge auf die Anfs&hlnngen Tb. Schotts Ter- 
wiesen sein, welcher soTiel mOglicb auch auf die Entstebungsxeit der 
Blätter zurttckgeht Wir beben im Folgenden bloss solche ans, deren 
geschichtliche Entwicklung ans Anlass ihres Eingehens oder einer Jubi- 
läumsfeier durch ihre Redakteure geschildert worden ist, und swar tou 
Zeitschriften das Morgenblatt, von der Stuttgarter Tagespresse den 
Schwäbischen Merknr und das Neue Tagblatt, tou den Proyinxbl&ttem 
den Schwarzwälder Boten und den Enzthäler. 

3203. (Elaiber, Jul.); Überblick fiber die Geschichte des 
Morgenblatts [1807—1865]. (Nachwort „an die Leser") — MB. 
1865, Nr. 52. 

3204. Das Jubelfest des Schwäbischen Merkurs 3. Ok- 
tober 1885« (Mit einem Facsimile-Druck.) Stuttgart, Schwäbischer 
Merkur 1885. 

3205. 100 Jahre (seit dem Beginn des Schw. Merkurs) — 
Schw. M. A. 1885, 1613. 

3206. Eiben, Otto, Geschichte des Schwäbischen Merkurs 
1785—1885. Stuttgart, Schwab. Merkur 1885. 

3207. Rommel, Otto, Aus dem politischen Tagbuch eines 
Süddeutschen 1863—84. Festgabe zum lOOjähr. Jubiläum des 
Schwäbischen Merkurs. Stuttgart, Gebr. Kröner 1885. 
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3208. Rfimelin, Gast., Aas der PaoUkirche. Bericlite au 
den Schwäbischen Merkur aus den Jahren 1848 und 1849. Hg. n. 
eingeU v. H. R. Schäfer. Stattgart, Göschen 1892. 

3209. MttUer-Palm, Adf., Zum 50jährigen Jabiläam des 
Neoen Tagblatts in Stuttgart (24. Dez. 1843—1893). Stuttgart, 
Neues Tagblatt, Aktienges. o. J. 

3210. Zum 50jährigen Jubiläum des SchwarzwälderBoten 
(OberndorO — Schwarzwälder Bote 1885, Nr. 1. 

3211. Fünfzig Jahre! Tagebuchblätter des Enzthälers. 
1843 — 1893. Hg. u. den Lesern am Jahreswechsel 1892/93 ge- 
widmet Tom Verlag des Enzthälers. Neuenbürg; (Buchdr. v. Chr. 
Meeh). 

Dieselbe Schrift erschien aach mit dem Titel: Biijard, Geo., 
Aus dem Tagebuch einer ProTinz-Zeitnng 1843 — 98. Ein Beitrag zur 
Geschichte des Zeitnngswesens. 

12. Dichtung. 

3212. Fischer, Herrn., Beiträge zur Litteratnrgeschichte 
Schwabens. Tübingen, Laupp 1891. 

3213. Lautenbacher, Jos., Der Antbeil Württembergs an 
der schönen Literatur des XYIIL Jahrhunderts. Eine literaturge- 
schichtliche Studie. (6. Bericht des Instituts Bauscher.) (Stuttgart, 
E. Oreiner'sche Buchdr. 1882.) 

3214. [Hos er, Joh. Jak.], Schwäbische eyangelische geist- 
liche Poeten und Poetinnen — in desselben : Schwab. Merckwürdig- 
keiten. I (1757), 656—684. 

3215. [Hang, Balth.], Nachrichten von wirtembergischen ge- 
krönten Poeten — in dessen: Schwab. Magazin 1776, S. 638-650. 
793-796; 1777, S. 31—37. 

3216. Derselbe: Die Liederdichter des wirt. Landgesangbuchs 
nebst ihren kurzen Lebensumständen. Stuttgart, Mäntler 1780. 

3217. Fischer, Herrn., Klassizismus und Romantik in Schwaben 
zu Anfang unseres Jahrhunderts — in: Festgabe zum 25 jähr. Re- 
gierungs-Jubiläum Sr. Maj. des Königs Karl y. W. . . . von der 

Universität Tübingen. Tübingen, Laupp 1889. 4^ 

Anch in desselben Beitragen znr LitGescb. Schwabens (Nr. 8212). 
S. 40-78. 

3218. Notter, Fr., Die schwäbische Dichterschule — in: 
Schwaben, wie es war und ist. Hg. y. Ludw. Bauen I (1842), 
61—106. 
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3219. Fischer, Job. Geo., «Schwäbische Dichtcrscb nie?'' — 
GgwU l (1872), 103 f. 

3220. Mayr, Ambr., Der schwäbische Dichterband. Ladwig 
Uhland. Justinas Keroer. Gustav Schwab« Karl Mayer. Eduard 
Mdrike. Gustav Pfizer. Stadien. Innsbrack, Wagner 1886. 

3221. Ebner, Theod., Nikolaus Lenaa ond die schwäbische 
Dichterschale — UnsZ. 1885, 2, 549—63. 

3222. Album schwäbischer Dichter. Lfg. 1—3. Tübingen, 
Oslander 1861. 64. 4'. 

3223. Fischer, Herrn., Sieben Schwaben. Biographische 
Charakteristiken nebst 7 Portraits in Photographie . . • München, 
Bruckmann (1879). 4^ 

3224. Blätter der Erinnerung an früh yerstamnite Sänger 
(Hölderlin, Platen, Waiblinger, Lenan) — Schw. M. 1880, 1757 f. 

3225. Lebensbilder schwäbischer Dichter (Knapp, Mörike, Haoff, 
Schwab). Stuttgart, Knapp (früher Lindcmann) 1881. 

3226. Strackerjan, Karl, Die schwäbischen Dichter. (40. Pro- 
gramm d. Vorschule a. d. Realschule za Oldenburg.) Oldenburg, 
Dr. y. G. Stalling 1883. 4^ 

13. Schöne Künste. 

a) Knnstpflege. 

Berichte über die Kunstpflege in WQrttemDerg, spesiell in Stuttgart, brachten 
die Wflrtt. Jahrbücher von ihrem Beginn an, saerst ans der Feder des Geb. 

Hofrats Glo. Heinr. Bapp (gest 1882). 

3227. Lübke, Wilh., Zur Kanstpflege in Württemberg — 
Schw. M. 1874, 161. 

Dasselbe abgedruckt — KChr. 9 (1874), 281—287. Wieder- 
holt mit einer , Nachschrift ** in des Verfassers: Bnnte Blätter ans 
Schwaben. Stuttgart 1885. S. 146--154. 

3228. Stnttgart. Kanstyerein; Fresken im Residenzschlosse; 
Kanstgebäude ; Kansthandel; Kunstaasstellang — MB. 1839. Kb. 
Nr, 79—82. 

3229. Haakh, Adf., Über die von dem Herzog Carl Engen 
von Württemberg gegründete Akademie der Künste and die aas 
derselben hervorgegangenen bedeutendsten Künstler (Vortrag ge- 
halten 1858) — in desselben: Beiträge aus Württemberg zor 
neueren dentschen Kunstgeschichte. Stattgart, F. Brackmann 1863. 

3230. Bach, Max., Die Knnstbestrebangen in Stattgart im 
ersten Drittel unseres Jahrhunderts — AZ. 1892, Nr. 118—120. 
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3231. Haakh, Adf., Die Königliche Ennstschale za Stattgart 
and die Staatskanstsanimlangen, mit besonderem Bezog aaf die 
hohen Verdienste Sr. Maj. des Königs Wilhelm am das Institut im 
Allgemeinen and die Sammlangen insbesondere (Vortrag 1861) — 
in desselben: Beitrage ans W. zar neaeren deatschen Kanstge* 
schichte. Stattgart 1863. 

3232. (Bach, Max), Zar Oeschichte der K. Staatskanstsamm- 
lungen in Stattgart — Schw. M. 1893, 333 f. 

3233. (Derselbe): Von den Konigl Staatskunstsammlangen — 
Schw. M. 1894, 591. 

3234. Bilder aas dem K. Kanst- and Altertfimer-Kabinet and 
der K. Staatssammlang vaterländischer Kanst- and Altertums-Deuk* 
male in Stattgart. Im Auftrage des K. Ministerioms des Kirchen- 
und Schalwesens hg. y. der Inspektion des K. Kanst- and Alter- 
tfimer-Kabinets and der Direktion der K. Staatssammlang vater- 
landischer Kanst- and Altertams-Denkmale (Prof. Ladw. Mayer). 
Stuttgart, Kohlhammer 1889. Fol. 

3235. MfiUer, Fr., Die Oegenbaur'schen Fresken aas der 
wBrtt. Geschichte im K. Residenzschlosse zu Stuttgart — StAnz. 
1853, 100 f. 168 f. 1854, 206 f. 861 f. 

3236. Derselbe: Kunsthistorischer Leitfaden zur Betrachtung 
der Gallerie Barbini-Breganze im Museum der bildenden Kfinste in 
Stuttgart. (Nach dem als Manuskript gedruckten Schriftchen des 
Verfassers) — StAnz. 1853, 1747—1749. 1759 f. 1771 f. 1827 f. 

3237. (Kr eil), Ankauf der Murscherschen Porzellan- und 
Möbelsammlung durch den Staat — Schw. M. 1875, 753. 

3238. Württemberg auf der internationalen Kunstausstellung 

in MBnchen - StAnz. 1869, 2463 f. 77. 84 f. 93 f. 

KunstansstellaDgen in Stattgart s. unter Stuttgart in dar 
II. Hauptabteilung. 

b) Kfinstler (koUektiY). 
(Einzelne s. in der III. Hauptabteilung.) 

3239. Haakh, Adf«, Beiträge aus Wfirttemberg zur neueren 
deutschen Kunstgeschichte. M. e. Portrait Oottlieb Schick's und 
f&nf Radirungen. Stuttgart, F. Bruckroann 1863. 

3240. Wintterlin, Aug., Wärttembergisohe Künstler in 
Lebensbildern. Mit 22 Bildnissen in Holzschnitt. Stuttgart, Leip- 
zig, Berlin, Wien, Deutsche Verlags-Anstalt 1895. 

3241. Hagen, A., Künstler in den letzten sechszig Jahren 
(Schick« Wächter. Karlsschule) — DKBl. 1856, Nr. 48 f. 51. 
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3242. Klemm, Alfn Fr., Wfirttembergbche Baam eistet bis 
oms Jahr 1600, ihre Werke ODd Zeichen — WAV. II, H. 2 (1875), 
5-34. 

3243. Derselbe: Wärttembergische Banmeister und Bildbauer 
bis ums Jahr 1750. (Sep.-Abdr. a. WVjsh. 1882. H. 1—3.) Stutt- 
gart, Kohlhammer 1882. 

3244. Derselbe: Neues über wärttembergische Baumeister und 
Bildhauer (Stuttgart, Maulbronn, Gmünd, Reutlingen) — LtBStAnz. 
1887, 225—36. 

3245. Derselbe: Neues über deutsche Baumeister und Bild- 
hauer aus älterer Zeit. (0. Aus Württemberg) — AlemB. 20 (1892), 
177—183, 

3246. Schön, Theod., Beiträge zur Geschichte der wflrtt. 
Baumeister und Bildhauer — AChrK. 11 (1893), 10 f. 

3247. Beck, Paul, Über schwäbische (Ulmer) Miniatur-, ins- 
besondere Brief- und Kartenmaler — AChrK. 12 (1894), 45—48. 
54 f. 66-68. 72—75. 80—83. 

3248. Probst, Überblick Aber die aus Oberschwaben ge- 
bfirtigen Künstler des 18. Jahrhunderts — AChrK. 10 (1892), 49 
bis 52. 61—63. 

3249. Derselbe: Übersicht über die Kflnstler und Kunstwerke 
Oberschwabens von 1550 bis zum 30jährigen Kriege — AChrK. 11 
(1893), 18—20. 25—28. 

3250. Beck , Paul, Oberschwäbische KBnstler früherer Zeiten — 
AChrK. 11 (1893), 77—79. 85—87. 

3251. Bossert, Gust., Baumeister und Künstler in Franken — 
WVjsh. 1881, 152. 

3252. Derselbe: Zur Geschichte der Kunst in Franken — 
WVjsh. 1883, 80. 262. 

3253. Klemm, Alfr. Fr., Entwicklung der Steinmetzzeichen 
in Württemberg vom 12. bis 18. Jahrhundert. (Vortrag) — KB.- 
GV. 29 (1881), 57—61. 

3254. Losch, Fr., Runen unter den Steinmetzzeichen. (Mit 
4 Tafeln) — WVjsh. 1885, 37-50. 

3255. Klemm, Alfr. Fr., Runen, Steinmetzzeichen und Haus- 
marken — WVjsh. 1885, 50—52. 

3256. Derselbe: Ariadnefaden im Labyrinth der Steinmetz- 
zeichen — KBGV. 33 (1885). 7-10. 

3257. Derselbe: Geschichte der Steinmetzzeichen im Allge- 
meinen, über die Heilbronner insbesondere. Heilbronn 1891. 
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c) Zur Entwicklungsgeschichte der schwäbischen Konst. 

3258. Merz, Heinr., Übersicht über die hauptsächlichsten alteo 
Denkmale christlicher Architektur und Skulptur (romanischen Styls) 
in Schwaben — MB. 1843. Kb. Nr. 47—52. 

3259. Derselbe: Übersicht über die hauptsächlichsten alten 
Denkmale christlicher Architektur und Skulptur (germanischen Styls) 
in Schwaben — MB. 1845. Kb. Nr. 84. 87 f. 90 f. 

3260. Gradraann, Eng., Das Eunstleben der Staufenzeit in 
Schwaben. Mit 9 Abbildungen. (Württ. Neujahrsblätter. VIII.) 
Stuttgart, Gundert 189K 

3261. Merz, Heinr., Die Reformation und ihr Einflnss anf 
die kirchliche Kunst in Alt-Württemberg — ChrKb. 1889, 166 
bis 171. 

3262. Lübke, Wilh., Württemberg und die Renaissance. 
Rede am Gebnrtsfeste . . . des Königs Karl . . . gehalten. Stutt- 
gart, Spemann 1873. Auch in dessen: Bunte Blätter aus Schwaben. 
Ebenda 1885. 

3263. Klunzinger, Karl, Die wichtigsten Renaissance- Ar- 
beiten des 16. und 17. Jahrhunderts in W. — Bandri's Organ f. 

Christi. Kunst 1860, 148—151. 161—164. 174—176. 

Ein Aaszug daraus Ist gegeben in StAnz. 1860, 1674 f. 

3264. Probst, Über eine Nachblüte der mittelalterlichen Kunst 
in Oberschwaben — Münster-BUitter 6 (1889). Fol. 

3265. Derselbe: Beziehungen zwischen Oberschwaben und 
Tyrol auf dem Gebiete der Kuost — AChrK. 11 (1893), 45 f. 56 
bis 58. 93—96 (Beck). 

d) Knnstdenkmale in Württemberg überhaupt. 

3266. Denkmale des Alterthums und der alten Kunst im 
Königreich Württemberg; zusammengestellt von dem k. statistisch- 
topographischen Bureau — WJbb. 1841, 1. S. 1—248. 

Verarbeitung einer den 24. Nov. 1836 von Amts wegen ange- 
ordneten Berichterststtnng. 

3267. Hassler, Konr. Dietr., Die Kunst- und Altertbums- 

Denkmale W.s. Lieferung 1—3 — WJbb. 1859, 2. S. 22—88; 

1862, 1. S. 60—118; 1863, 1. S. 145—197. 

Amtliche Arbeit des Landesconservstors auf Grund sehriftlicher 
Enqndte und persOnüeher Anschaunng, 13 Oberämter umfassend. 

3268. Die Kunst des Mittelalters in Schwaben. Denkmäler 
der Baukunst, Bildnerei und Malerei. Hg. v. G. Heideloff unter 
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Mitwirkung v. C. Beisbartb. Hit erläatemdem Text von Fn Möller. 
Stuttgart, Ebner n. Seubert 1855. 4^ 

Mittelalterlicbe Baudenkmale aas Sebwaben. Sapplement za 
dem Werke: D. K. d, M. i. Schw. [L]: Esfilingen. [IL]: Die Ciater- 
zienser- Abtei Bebenbaasen. [III.]: Der Monster in Ulm. Ebenda 
1856. 58. 72. Fol. 

3269. Paalas, Ed., Die Kanst- and Altertams-Denkmale im 
KSnigreieb W. Im Aaftrag des K. Ministeriums des Eircben- und 
Schulwesens bearbeitet [I.]: (Neckarkreis). [II.]: (Schwarzwald-, 
Jagst- und Donaukreis). Stattgart, Neff 1889. 93. qn. Fol. 

[Zu I] Inventar [Text]. Ebenda 1889—90. 8^ 

3270. Derselbe: Karzer Überblick aber Kunst und Altertum 
in W. Festschrift zum 50jährigen Jubiläum des Württ. Altertums- 
yereins. Stuttgart, Greiner u. Pfeiffer 1893. 

6) Kimstdenkmale verschiedener Gattung in einzelnen Gegenden des Landes. 

3271. Junker, G. L., Einige artistische Bemerkungen auf 
einer Reise nach Ludwigsburg und Stuttgardt im Junius 1787 — 
in: Meusel, Job. Geo., Museum für Kfinstler und ffir Kunstlieb- 
haber. II. Mannheim, G. F. Schwan und G. G. Götz 1788« 

3272. Derselbe: Knnstnachrichten (aus Stuttgart und Hohenheim) 
— in: Mensel, Job. Geo., Neue Miscellaneen artistischen Inhalts für 
Kfinstler und Kunstliebhaber. II. Leipzig, G. Fleischer d. jung. 1796. 

3273. Denkmäler und Überlieferungen der Kunst. (Gez. M.) — 
Anz. f. Kunde d. teutsch. Vorz. 7 (1838), 601—605. 

3274. Fernbacb, F. X., Bemerkungen auf einer Reise durch 
Schwaben (1. Gmfind, 2. Lorch, 3. Mühlbausen a. N.) — MB. 1847. 
Kb. Nr. 22. 24. 35. 38. 

3275. Eye, A. v., Reisestudien in Franken und Schwaben — 
DKBl. 7 (1856), 296—298. 318—320. 

3276. Läbke, Wilh., Schwäbische Wanderungen (Weilder- 
stadt und Tiefenbronn) — Schw. M. 1882, 1095 f. Auch in dessen: 
Bunte Blätter aus Schwaben. Stuttgart 1885. 

8277. Paulus, Ed., Bilder aus Kunst und Alterthum in Deutsch- 
land. Stuttgart, >Bonz u. Comp. 1883. 

3278. Merz, Heinr., Mittheilungen über alte Kunstwerke im 
Ries — MB. 1847. Kb. Nr. 4. 

3279. Klemm, Alfr. Fr., Beiträge zu den Oberamtsbeschrei- 
bongen von Hall und Gaildorf [kunstgeschichtlichen Inhalts] — 
WYjsh. 1885, 195—199. 
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3280. Detzel, H., Kaost- nnd Alterthumsreste in Ober- 
Schwaben — WVjsb. 1881, 46—48. 191—197. 

3281. Probst, Überblick fiber die Resaltate der kansthisto- 
rischen Lokalforschangen in Oberschwaben — ACbrK. 8 (1890), 9 f. 
17—19. 25 f. 

f) Kirehen- uid Elotterbaiten. 

3282. Maach, J[ob.] M[atthäas], Abbandlang fiber die mittel- 
alterlichen Baadeokmale in Wfirttemberg, mit vier lithographirten 
Tafeln begleitet — in: Einladnngsschrift der Königl. polytechn. 
Schule in Stattgart zn der Feier des Gebortsfestes • . • des Königs 
. . . 27. Sept. 1849. Stattgart, gedr. b. Oebr« Mäntler (1849). 4^ 

3283. Lorent, A.^ Denkmale des Mittelalters in dem König- 
reiche W. Photographisch mit erläaterndem Texte [von K. A. Fickler] 
dargestellt. I. (Manlbronn, Bebenhansen, Hirschaa, Alpirsbach nnd 
Herrenalb). IL (Lorch, Hnrrbardt, Rieden, Oberhofen, Ciomburg, 
Faamdaa und Oberstenfeld). III. (Denkendorf, Joh.-Kirche and 
Kirche d. heil. Krenzes in Omfind, Brenz, Stiftskirche y. Ellwangen, 
Blaabearen). Mannheim, Bnchdr. y. H. Hogrefe 1866. 67. 8^ a. 
qa. 4^ Mannheim, J. Bensheimer 1869. 8^ a. qn. 4^ 

3284. Merz, Heinr., Spaziergang darch die yornehmsten wfirtt* 
Kirchen — KSBL 6 (1845), 261—271. 280-288. 542—548. 570 
bis 586. 594-600. 7 (1846), 621-628. 663—668. 671—684. 
8 (1847), 14—16. 24—32. 66—72. 86-96. 105—112. 131—136. 
146—156. 167—171. 231—236. 249—252. 

3284a. Leins, C[bn.] F[r.], Beitrag zar Kenntniss der vater- 
ländischen Kirchenbaaten. (Denkschrift zar Feier der Einweihnng 
des neaen Gebäades der K. Poljtechn. Schale am 30. Sept. and 
1. Oktober 1864.) Mit 7 lithogr. Tafeln, 15 Holzschnitten and 
2 Vignetten. (Stattgart, Dr. v. E. Ebner) (1864). 4^ 

3285. Kopp 1er, Paal, Wfirttemberg's kirchliche Kanstalter- 
thfimer. Als Vereinsgabe ffir den Kanstverein der Diöcese Kotten- 
burg bearbeitet, (Mit e. bes. paginierten „Anhang''.) Rottenbarg a. N., 
W. Bader 1888. 

3286. Schön, Theod., Ein Beitrag zar Geschichte der Kirchen- 
baakanst im Mittelalter — AChrK. 12 (1894), 21—33. 

3287. Paalas, Ed., Die kirchliche Bauthätigkeit in W. vor 
800 Jahren — Schw. M. 1889, 369. 

3288. Hager, Geo., Die romanische Kirchenbaakanst Schwa- 
bens. Inaag.-Diss. Manchen, Dr. d. F. S. H&bschmann'schen Bach- 
drackerei 1887. 
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3289. Derselbe : Zar Charakteristik der Hirsauer Bauschole — 
AZ. 1890, Nr. 347 B. 

3290. Klemm, Alfn, Drei Halleokirchen aas dem zweiten 
Viertel des 15. Jahrhanderts and Nikiaas Ebeler als Haoptbaa- 
meister an denselben — WVjsb. 1885, 185—192. 

Bespricht von Kirchen anf wflrtf. Boden im Eingang die Heilig- 
kreuzkirche in GmAnd und spezieller die Miohaelskircbe in Hall. 

3291. Paulas, Ed., Die Massyerhältnisse in der Baukanst, 
mit besonderer Berücksichtigung der mittelalterlichen Baadenkmale 
W.S — WVjsh. 1878, 184-192. 

3292. Klemm, Alfr., Über die bedeatsame Verwendang der 
Schiasssteine im Chorgewölbe — ChrKb. 1881, 52—54. 77—79. 
88—92. 103 f. 121-24. 

3293. Hassler, Konr. Dietr., Urkunden zur Baugeschichte 
des Mittelalters (die Familien Ensinger, Böblinger a. a., sowie die 
Städte Ulm, Esslingen und Omiind betreflfend) — in: Jahrbficher 
für Kunstwissenschaft. Hg. v. A. y. Zahn. II. Leipzig, £. A. See- 
mann 1869. 

3294. Gang durch einige in W. gelegene ehemalige Klöster 
(Bebenhausen, Denkendorf, Gomburg, Murrhardt). (Gez. S.) — 
Baudri's Organ f. christl. Kunst 1854, Nr. 15. 16. 19 f. 22—24. 

3295. Kirchenbauten am Ausgang des Mittelalters in SBd- 
deutschland, besonders in W. — DiöcASchwab. 1 (1884), 78 f. 
79 f. (falsche Paginierung] 86. 94 f. 2 (1885), 4. 13 f. 21 f. 

3296. Keppler, Paul, Wanderang durch W.'s letzte Kloster- 
bauten — HPolBl. 102 (1888), 260—278. 321—335. 409—417. 
473—485. 649—661. 739—756. 

3297. Braan, F., Zur Geschichte des Kirchenbaues in Ober- 
schwaben — KB6V. 37 (1889), 64—66, 104. 117—120. 137—139. 

g) Profanbaiten. 

3298. Nette, Adeliche Land- and Lost-Häasser, nach mo- 
dernen [sie] Gout. Augspurg, J. Wolff o. J. qu. Fol. 

3299. Leins, C[hn.] F[r.] y., Die Hofli^^^r ^^^ Landsitze 
des Wärtt. Regentenhauses. Mit 1 15 Abbildungen. Stuttgart, Greiner 
und Pfeiflfer [1889]. 4^ 

3300. Die Bauten unter der Regierang Sr. Majestät des Königs 
Wilhelm von Württemberg . . . S.-A. a. d. Staats-Anzeiger f. Wfirtt. 
Stuttgart, Dr. v. Chr. Fr. Cotta's Erben (1858). 
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h) Skulptur, Malerei und HolsBchnitt 

3301. Orfioeiseo, Karl, Übersichtliche Beecbreibnog älterer 
Werke der Malerei in Schwaben — MB. 1840. Kb. Nr. 96. 98. 

3302. Paulas, Ed., Die alten Wandgemälde in WBrttemberg. 
Vortrag — Schw. M. 1883, 5 f. 

3303. Alte Wandgemälde in Schwaben. (Gez. C. y. F.) — 
KChr. 18 (1883), 585—88. 

3304. Klemm, Alfr. Fr., Mittelalterliche Wandgemälde — 
WVjsh. 1881, 118 f. 

3305. Schön, Tfaeod., Die einstige Ausschmiickang der 
Kapellen in Hohen-Rechberg, Ramsberg, Stanffeneck, sowie der 
Kirche in Donzdorf — AChrK. 11 (1893), 70—72. 79 f. 

3306. Jan mann, Ign. y., Über die grotesken Bilder an 
mehreren alten Kirchen nnd Kapellen — WJbb. 1838, 1. S. 48—65. 

3307. Bach, Max, Studien zur Geschichte der Ulmer Maler- 
schale — ZBK. N. F. 4 (1893), 121—129. 

3308. Probst, Über mittelalterliche Holzskulptnren aas Ober- 
schwaben. Artikel I. II — AChrK. 7 (1889), 27-29. 39—42. 

3309. Beck, Paul, Die schwäbische Skalptorschale im Ger- 
manischen Maseam za Nflrnberg — AChrK. 11 (1893), 102—104. 
110-112. 

3310. Detzel, H., Alte Glasmalereien am Bodensee und seiner 
Umgebung — SVGBod. 20 (1891), 52—69. 

331 1. Probst, Über die Bodenseeschale — SVGBod. 20 (1891), 
114—124. 

3312. Hassler, Konr. Dietr«, Geschichtlicher Gang der ältesten 
Holzschneidekunst, insbesondere in Schwaben — VKUlm 1 (1843), 
19-26. 

3313. Probst, Beteiligung Oberschwabens am Holzschnitte 
und Kupferstich im 15. Jahrhundert — AChrK. 9 (1891), 7-9. 

3314. Die in W. und insbesondere in Stuttgart öffentlich auf- 
gestellten plastischen Kunstwerke — Schw. M. 1884, 1717. 

i) Knasthaadwerk. 

3315. Beck, Paul, Kunsthandwerker früherer Zeiten in und 
aus Schwaben — AChrK. 10 (1892), 88-91. 

3316. Pfeiffer, Bert., Die Ludwigsburger Porzellanfabrik — 
WVjsh. 1892, 241—293. 

3317. Klunzinger, Karl, Zur Glockenkunde in W. — WJbb. 
1867, 2. a 83—156. 
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Ü« Vereine zur Förderung Yon WiBBenBcfaaft oder Kunst. 

3318. ZasammenstelluDg der in Wfirttemberg bestehenden Ver- 
eine — Scbw. M. 1827, 963 f. 987. 989. 991. 997. 1001 f. 

3319. Hartmann, Jal., Vereine fBr Bildung und edlere Ge- 

Belligkeit — in : Das Königreicb Wfirttemberg. Bd. 2. Abt. 1 (1884), 

234—237. 

Hier sind aaeh die Vereine fllr Forderung tob WlBsenschaft und 
Knost, wie sie im J. 1884 bestanden, mit ihren Grflndungsjahren und 
ihren Organen aafgef&hrt So — abgesehen tob den warttembergiseben 
Gesohichts- und Altertumsvereinen (s. oben Nr. 27 — 84) — der Handela- 
geographische Verein, dessen Jahresberiehte fortersoheinen, der Verein 
fSr vaterländische Naturkunde mit seinen Jahresheften, welcher i. J. 18d4 
sein 50 jähriges Bestehen feierte (Berieht darflber — Schw. M. 1894, 
1216), endlich der Litterarische Verein in Stuttgart, beiw. Tflbingen, su 
Herausgabe älterer Drucice und Handschriften, dessen Orfindang (6. Des. 
1889) ebenda 1840, 225 berichtet wird. Ober letzteren liegen folgende 
Denkschriften yor: 

3320. Keller, Adelb. y., Zam haoderteten Bande der Biblio- 
thek des litterarischen Vereins in Stattgart. Tflbingen, L. F. 
Fues 1870. 

3321. Derselbe: Bericht Aber Entstehung und Fortgang des 
litt. Vereins in St. Ebenda 1882. 

3322. BechsteiD, Reinh., Zum Gedenktag des litterariscben 

Vereins (5. Dezember 1889) — AZ. 1889. B. 337. 

Hier mögen sich die KunstTereine anreihen, einmal der (allgemeine) 
württembergische, dann die konfessiooell getrennten Vereine fllr christ- 
liche Kunst; den Schluss bildet der Schwäbische .^ingerbnnd. 

3323. BekaDntDiachuDg die Bildung eiDOS Wfirtt. Ennstvereins 
betreffend — Schw. M. Beil. zu Nr. 262 Yom 2. Nov. 1827. 

3324. Der Württ. Kunstverein. [Übersicht fiber die ersten 
50 JJ. seiues Bestehens] — Schw. M. 1879, 241. 

Vrgl. ferner MB. 1837, Kb. Nr. 72. ÜB. 1847, Eb. Nr. 67 f. 

3325. Christliches Kunstblatt für Kirche, Schule und Haut. 

1858 bis 1894. Stuttgart, Ebner u. Seubert 1858—71. Stuttgart, 

J. F. Steinkopf 1872-94. 

In diesem Blatt veröffentlicht der Verein für christliche Kunst 
in der evang. Kirche W.*8 seine Berichte. 

3326. Archiv fdr christliche Kunst. Organ des Rottenburger 
Diözesan-Vereins für christliche Kunst. Stuttgart, Dr. d. Akt.-Ge8. 
„Deutsches Volksblatt" 1883—94. 

3327. Das 25jäbrige Jubiläum des Schwäbischen Sänger- 
bundes — Schw. M. 1874, 2717. 



WQrttemberg and das Aasland. 817 

15. Oeistige Beziehaogen Wärttembergs zum Aasland. 

3328. Web er y Heinr., Wärttemberger auf der Bamberger 
Akademie and Universität von 1648—1803 — WVjsh. 1883, 74—80. 

3329. H[artmann]y J[al.]y Ans Württemberg stammende 
Studenten in Bologoa 1491—1500 — WJbb. 1878, IV. S. 154. 

3330. Omelin, Mor., Verzeichnis der Studierenden zu Frei- 
burg und Heidelberg aus Orten, die jetzt zum Königreich W. ge- 
hören. I. Preiburg 1460—1540 — WVjsh. 1880, 177—193. 

3331. Schwaben in Oöttingen — Schw. M. 1887, 1445. 

3332. Hartmann, Jul., Württemberg! sehe Beziehungen zu 
Heidelberg — LtBStAnz. 1886, 161—67. 

3333. (Hartmann, Jul.), Heidelberger Studenten aus Würt- 
temberg vor 1550 — Schw. H. 1886, 1413. 

3334. H[artmann], J[ul.], Württembergische Beziehungen zu 
Königsberg und Halle. Auf die Jubiläen beider Hochschulen zu- 
sammengestellt — LtBStAnz. 1894, 129—133. 192. 

3335. Neue und alte Beziehungen zwischen W. und Regens- 
burg — Schw. M. 1889, 977. 

3336. (Hartmann, Jul.\ Wfirttembergische Beziehungen zu 
Russland — Schw. M. 1882, 1023. 

3337. Barack, K[arl] A[ug.l, Württemberger auf der Strass- 
burger Universität von 1612 bis 1793 — WVjsh. 1879, 161—206. 

3338. (Hartmann, Jul), Strassburg und W. — Schw. H. 
1884, 1697. 

3339. Schwaben und die Wiener Hochschule — LtBStAnz. 
1890, 35—43 (Giefel). 73—75 (Pfilzer). 

3340. Hartmann, Jul., Wittenberger Studenten aus Ulm und 
Oberschwaben 1502—1546 — VKÜlm N.B. H. 7 (1875), 41—44. 

3341. Derselbe: Wittenberger Studenten aus wirtembergisch 
Pranken 1502—1546 — ZWPrk. 9, 2 (1872), 235-39. 

16. Beteiligung der Schwaben an den frühesten 
Entdeckungsfahrten in Südamerika. 

VorbemerkQDg. Über die beiden hier allein in Betracht kommenden Ulmer 
Ambr. Dalünger (gest 1682) und Nik. Federmaan (gett 1665) bat Pfister 
Rändelt — ADB. 4 (1870), 710 f. 6 (1877), 608 f. Näheret über ihre Fahrten 

geben folgende Bfleher: 

3342. Indianische Historia, ein schöne kurteweilige Historia 
Nidaus Federmanns des Jüngern von Ulm erster Baise, so er 
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von HispaDia und Andoloria auss in Indiaa des Occeaoiscben Mors 

gethan hat . . . Hagenaw, Sigm. Bund 1557. 4^ 

Abdruck besorgt von K. Kiapfel in : Bibl. d. lit. Vereins Bd. 47. 

3343. Kl öden, Karl v., Die Welser in Angsbarg alaBesitser 
von Venezuela und die von ihnen veranlassten Expeditionen dahin — 
Ztschr. f. allg. Erdk. 5 (18a4), 434-455. 

3344. Klunzinger, Karl, Antheil der Deutschen an der Ent- 
deckung von Südamerika oder Abenteuer des Ambrosins Dalfinger 
und des Nikolaus Federmann, beider von Ulm, des Oeorg Hohemat 
von Speier und des fränkischen Ritters Philipp von Hatten unter 
der Herrschaft der Welser von Augsburg in Venezuela. Stuttgart| 
i. C. d. C. A. Sonnewald'schen Buchh. 1857. 

3345« Schumacher; Herrn. A., Die amerikanischen Unter- 
nehmungen der Augsburger Welser 1525 — 1547 — Deutsche geogr. 
Blätter. Hg. v. d. geogr. Ges. in Bremen. 12 (1889), 5—21. 

3346. Hab 1er, Konr., Eine deutsche Colonie in Venezuela — 
Bist. Taschenb. VI, 9 (1890), S. 205-235. 

3347. Derselbe: Kolonial-Unternehmungen der Fugger, Ehinger 
und Welser im 16. Jahrhundert — Ztschr. d. Oes. f. Erdk. zu Berlin. 
Hg. V. G. Kollm. Bd. 27 (1892), Nr. 6. 

3348. Schumacher, Herm. A., Die Unternehmungen der 
Augsburger Welser in Venezuela ... in : Hamburgische Festschrift 
zur Erinnerung an die Entdeckung Amerikas hg. vom Wissenschaft- 
lichen Ansschuss des Komitees für die Amerika-Feier. Bd. 2. Ham- 
burg, L. Friederichsen & Co. 1892. S. 1—328. 

17. Reisende Wttrttemberger. 

3349. Reisen in das ferne Ausland von Wfirttembergern in 
älteren Zeiten unternommen und beschrieben. (Oeorg v. Ehingen, 
Graf Eberhard i. B., Graf Albrecht v. Löwenstein) — StAnz. 1858, 
2376 f. 2401 f. 2409 f. 2467 f. 2506 f. 2555 f. 

3350. Hartmann, Jul., Über den Anteil der Wflrttemberger 
an den Entdeckungsreisen seit dem 15. Jahrh. — LtBStAnz. 1881, 
26—36. 

3351. Metzger, Emil, Württembergische Forschungsreisende 
und Geographen des 19. Jahrhunderts. Festschrift zur Feier des 
25jährigen Regierungsjubiläums • . . des Königs Karl. Im Auf- 
trag des Wfirtt. Vereins fBr Handelsgeographie bearbeitet. Stutt- 
gart, Kohlhammer 1889. Auch im VII. und VIII. Jahresbericht d. 
Württ. Vereins f. Handelsgeogr. Ebenda 1890. S. 1—188. 
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3352. Beck; Paul, Wfirttembergische Forschangsrcisende und 
Oeograpbeu des 19. Jahrhunderts — DiöcAScbwab. 10 (1893), 
62—64. 69—71. 

3353. Kapff, Paul, Wfirttembergische ForschuDgsreisende. 
(Vortrag) — LtBStAoz. 1893, 184—191. 

3354. Württemberger auf dem Brocken — Schw. M. 1892, 681. 

Anhang zu K und L 

Fremde Reisende als Beobaehter sohwäbisoher Zustände. 
Vrgl. dazu die Nummern 1991. 8188—3191. 

3355« Zeitgenössischer Bericht fider Kaiser Friedricbs II !• 
Reise aas dem östlichen ins westliche Deutschland 1473 März bis 
Dezember. Hg. v. Karl Schellhass — Archiv f. Frankfurts Oesch. 
a. Kunst. 3. Folge. Bd. 4 (1893), 161 flf. 

Das Württemberg Betreffende ist aasgehoben von K[arl] St[eiffJ 
StAnz. 1893, 1695. 

3356. Eine Wttrttemberger Reise vom Jahre 1569. (Aus der 
Selbstbiographie des Zürichers Josua Haler hg.) v. Chn. Roder — 
DiöcAScbwab. 1 (1884), 74—76. 81—83. 

3357. Journal du voyage de Michel de Montaigne eu Italie 
par la Suisse et TAllemagne en 1580 et 1581. Nouvelle edition 
avec des notes par Alex. d'Ancona. Ciuk di Gastello, S. Lapi 1889. 

3358. Hainbofer, Phil., Stutgarter Rayss a. 1616 auf die 
Knndtstauf. Hg. v. Öchelhäuser — N. Heidelb. Jbb. 1 (1891), 
277—335. 

3359. Auszug aus einer Reisebeschreibung der beyden Prinzen 
Albrecht und Bernhard von Sachsen von ihrer Reise und ihrem 
Aufentbalte in Tübingen, Studtgard und den angrenzenden Orten 
[1666 — 68]. (Aus der Handschrift) — in BemouUi's Archiv zur 
neueren Oeschicbte ... 5 (1786), 261—302. 

3360. Birken, Sigm. v., HochfnrstK brandenburgischer Ulysses: 
oder Verlauf der Länder-Reise, welche . . • Christian Ernst, Marg- 
graf zu Brandenburg, . . • durch Teutschland, Frankreich, Italien 
. . . verrichtet. Bayreuth 1668. 4^ 

Dasselbe: Ebenda 1669. 4<> u. 1676. 8^ 

3361. Relation du voyage de M. Dolimpie dans le Wurtem- 
berg et k Ulm (oct. et nov. 1687) — in : Bull, de la Soc. de Thist. 
du Protest, fran^ 18 (1869), 278—283. 324—333. 
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3362« Hall er, Albr., Ta^bficher seiner Reisen nach Deutsch- 
land, Holland und England 1723 — 1727. Mit Anmerkungen hg. 
y. Ludw. Hirzel. Leipzig, S. Hirzel 1883. 

3363. Keyssler, Joh. Oeo«, Neueste Reise durch Teutsch- 
land, Böhmen, Ungarn, die Schweitz, Italien und LothringeUi worin 
der Zustand und das Merkwfirdigste dieser Lander beschrieben . . . 
wird. Hannover, Nie Forsters u. Sohns Erben 1740. 41. 4^ 

3364. Pollnitz, Charles Louis de, Lettres & mömoires, conte- 
nant les observations, quMl a faites dans ses voyages, et le carac- 
thre des personnes qni composent les principales cours de TEurope. 
3e M. T. I— V. A Amsterdam, chez H. 6. Löhner 1744. 

3365. Anthologische Beschreibung der Reise des Herrn Grafen 
Yon Falkenstein [Kaiser Joseph IL] nach Frankreich 1777. Schwa- 
bach, Enderes (1777). 4^ 

Schwaben wird berfihrt S. 21—24. 

3366. Nicolai, Fr., Beschreibung einer Reise durch Deutsch- 
land und die Schweiz i. J. 1781. 12 Bde. Berlin, Nicolai 1783—97. 

Die in den JJ. 1795-96 ertchieoeneo Binde 9. 10. 11. betreffen 
Teile des jetzigen WQrttemberg. 

3367. [Riesbeck, Joh. Kasp.], Briefe eines reisenden Fran- 
zosen durch Bayern, Pfalz und einen Theil von Schwaben an seinen 
Bruder zu Paris. Aus dem Französischen übersetzt [vielmehr deutsch 
geschrieben]. 2. Aufl. 0. 0. 1783. 

3368. Sander« Heinr., Beschreibung seiner Reisen durch 
Frankreich, die Niederlande, Holland, Deutschland und Italien; in 
Beziehung auf Menschenkenntnis, Industrie, Litteratur und Natur- 
kunde insonderheit. Theil I. IL Leipzig, F. G. Jacobäer u. Sohn 
1783. 84. 

3369. W(eizsäcker), P(aul), Bilder aus Schwaben vor 
100 Jahren. Aus alten Reiseberichten — Schw. M. 1892, 1455. 

Geschöpft ans Nr. 8368, wie auch der. Artikel Birlingeni im 
Heuberger Boten 1884, 106. 

3370. Lustreisen durch Bayern, Wirtemberg, Pfalz u. s. w. 
in den JJ. 1784—91. Tbl. 1—3. Leipzig, Schneider 1792—93. 

3371. Meiners, Chph., Kleinere Länder- und Reisebe- 
schreibungen. Bd. 1—3. Berlin, Spener 1791—1801. 

In Bd. 2 finden sieh: Bemerkungen auf einer Herbstreise nach 
Sehwaben, gesehrieben im Nov. 1798. (S. 235^380.) 

3372. Derselbe: Beschreibung einer Reise nach Stuttgart und 
Strasburg im Herbst 1801. Gtöttingen, Röwer 1803. 



Milltärwesen. Geschichte desselben. 321 

Hierin auf 8. 1—108: Bemerkungen auf einer Reise nach Schwaben 
Sept. und Okt. 1801. 

3373. Ooethe, Joh. Wolfg., Reise in die Schweiz 1797 — 
in der Hemperscben Ausgabe seiner Werke 26, 58—102. 

Vergl. hiezu in der Weimarer Ausgabe die Tagebücher Bd. 2 
(1888), 95-139, die Briefe Bd. 12 (1898), 271—308. - Wegen des frfiheren 
Aufenthalts G.s in Stuttgart mit dem Herzog Karl August (1779) s. oben 
Nr. 2678. 

3374. D i b d i n y Tho. Frognall, A bibliographical, antiquarian 
aod picturesque tonr in France and Oermany. Vol. 1 — 3. London, 
printed by Bubner and Nicol 1821. 

(In Vol« 3. p. 117—200 wird die Reise durch das Württemberger 
Land mit besonderer Rücksicht auf die Kunstdenkmale und die Bücher- 
schStze von Stuttgart und Ulm beschrieben.) 

Fingierte Reisen. 

3375. AnselmnaRabiosus [Wilh. Ludw. Weckberlin], Reise 
durch Oberdeutschland. Salzburg u. Leipzig 1778. 

3376. [Gaurn, Job. Fr.], Reise eines Eurländers durch Schwaben. 
Nachtrag zu den Briefen eines reisenden Franzosen. [Ulm, Stettin] 1784« 



M. Militftrwesen. 

1. Militär- und Kriegsgeschichte im allgemeinen. 

3377. Pfaff, Karl, Geschichte des Militärwesens in Wärttem- 
berg von der ältesten bis auf unsere Zeit und der Verhandlungen 
darSber zwischen der Regierung und den Landständen. Stuttgart, 
E. Schweizerbart 1842. 

3378. Stadlinger, L[eo] I[gn.] v., Geschichte des wfirtt. 
Kriegswesens von der frBhesteu bis zur neuesten Zeit. (M. 36 Tafeln 
in Farbendruck.) Stuttgart, K. Hofbuchdr. Zu Guttenberg 1856. 

3379. Duvernoy, Wfirttembergische Heeresgeschichte. Mit 
Karte. Berlin, Eisenschmidt 1893. 

3380. Kriegsgeschichte von Bayern, Franken, Pfalz und 
Schwaben von der ältesten Zeit bis 1273 bearb. y. A. Erhard. L 
Mfinchen, Uter.-artist. Anstalt (Tb. Riedel) 1870; von 1347—1506 
bearb. v. J. Wurdinger. I. IL; von 1506—1651 bearb. v. J. Heil- 
mann. L II, 1. 2. München, Lit-art. Anst. d. J. G. Cotta'schen 

Buchb. 1868. 

3381. Martens, Karlv., Geschichte der innerhalb der gegen- 
wärtigen Gränzen des Königreichs W. vorgefallenen kriegerischen 

H«7d, BlbliogTftpbi« d«r wflrtt. OMobieht« I. 21 
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EreigiuMe yom Jabr 15 Yor Cbiisti Oebnrt bis mm FriedensscUiiase 
1815. Stattgart, E. Hofbnchdr. Zu Oatteiiberg 1847. 

S882. KiBBling, H[eiiir.] K[oiir.], Wflrttembergiscber Kriegs* 
gescbiebts-Ealender. WBrttemberg's Linie QDd Lsndwebr, sowie 
ibren Veteranen gewidmet Stuttgart, Oebr. Mintier*sebe Baebdr. 
[1859]. 

2. Dreissigjäbriger Krieg. 

8888. Heilbronner Batsprotokolle nnd Akten, gefBbrt besw. 
kopiert von dem Mitglied des Rats Job. Pbil. Ortb. Bd. 1. Pro- 
tokolle fiber die Kriegsacta, was sieb anno 1621 mit der Stadt 
Heilbronn, mit der kaiserL, bajr. nnd Mansfeld. Armee begeben. 
Bd. 2. Protokolle fiber alle anno 1622 bei Rat Yorgekommene 
Kriegssachen nebst inserierter Beschreibung der Wimpfener Scblaoht. 
Bd. 8. Acta and Schreiben das Kriegswesen im Jahr 1622 be- 
treffend. Bd. 4. Protokolle and Acta • . . das Kriegswesen betr., was 
sich anno 1628 mit der Stadt Heilbronn, den kaiserlichen, bayrischen 
and Mansfeld. Armeen begeben. 

Heilbr. Stadtarchiy, Rnbr. Kriegswesen, 4 Bde. FoL, bereits Yon 

Martens (Nr. 8881) nnd yon Gmelio (Nr. 8884) Terwertet 

3384. Gmelin, Mor., Beiträge zar Geschichte der Schlacht bei 
Wimpfen 1622 — ZGORh. 31 (1879), 332—348. 32 (1880), 1-57. 

3386. (Pfister, Alb.), Die Schlacht bei Wimpfen am 6. Mai 
1622 (Tod des Herzogs Magnus yon WArttemberg) — Schw. M. 
1878, 921 f. 

3386. Schneider, Eng., Ein noch angedrocktes Schreiben 
Tillys an den Herzog Jobann Friedrich yon Württemberg fiber die 

Schlacht bei Wimpfen ^' ^^^^.J^J^ Stils - WVjsh. 1880, 
77—80. 

3387. Titot, Heinr., Kosaken im Jahre 1622 in Deatsohland. 
[Aas Heilbronner Akten] — WJbb. 1848, 2. S. 186—189. 

3388. Seh n eil , Eng., Aktenstficke und Berichte zar Geschichte 
des 30 jährigen Krieges aas der Gegend des Bässen yon den Jahren 
1628-1632 — WVjsh. 1881, 109-118. 

3889. Aoszag aas den im Ellwangiscben Archiy aafbewahrten 
schwedischen Kriegsakten (1631 — 36), yerfasst yon Job. Streit, 
Canslist nnd Stadtschreiber za Ellwangen. 
StA. Stift Enwangeo. 

3390. Gl atz, Kari Jordan, Ein gleichzeitiger Bericht fiber 
das Wirt. Kriegsyolk yor der ostreiehischen Stadt Yillingen yom 
Jahre 1681 bis 1683 — WVjsh. 1878> 129—137. 
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8391. Heins, Jolu, Die Hoheozollern'scbeii Lande während 
des 80jihrigen Kriegs. (Progr.) Sigmaringen, M. Liehner'sche 
Hofbachdr. 1892. 4^ 

(Die Burg H. von den Warttenobergern okkupiert 168i— Söi) 

8392. S e b i 11 i n g , A., Zwei Episoden ans dem dreissigjäbrigen 
Krieg — WVjsb. 1881, 49. 

3398. Wetzer, L. H., Der Feldzng am Ober-Bhein 1688 and 
die Belagerung von Breisaeb. Beiträge zur Ctesebiebte des dreissig- 
jährigen Krieges — in: Mittbeiiungen des K. K. Kriegs-Arebivs. 
N. P. I (1887), 223—844. 

3394. Stern, Alfr., Die Einnahme der Stadt Überlingen durch 

die Hobentwieler am 30. Januar 1643 nebst einem zeitgenSssischen 

Liede Bber dies Ereignis — ZOORb. 22 (1869), 283—320. 

Die flbrige Litterator Ober Hoheotwiel und teioen damaligeo 
Kommandanten s. in der 2. Hauptsbt. unter Hohentwiel, in der 8. unter 
Konr. Wiederhold. 

3395. L5ber, Frz. y., Die Schlacht bei Tuttlingen 1643 — 
Bayerland 3 (1893X 39—42. 63—71. 

3396. Pfister, Alb., Die letzten Schlachten des dreissig^ 
jährigen Kriegs auf wfirttembergischem Ctebiet und io dessen nächster 
Nähe, Herbsthausen und Allerheim 1645 — WVjsb. 1879, 145—150. 
242- 249. 

3« Kriegsgeschichte vom westfälischen Frieden bis 

znr französischen Revolution. 

a) Ober diese ganze Periode. 

3397. La Roche, Carl du jarrys Frhr. de. Der deutsche 
Oberrhein während der Kriege seit dem westphäliscben Frieden bis 
1801, bearbeitet nach den Quellen des Grossb. bad. Archivs. Stutt- 
gart n. Tfibingen, Cotta 1842. 

b) TflrkeiÜEriege 1688-1688. 

3398. (Löffler, Emil v.). Ein General - Rendez - vous vor 
200 Jahren [Sammlung der vom Schwab. Kreis für den Türkenkrieg 
1683 geworbenen Mannschaften in Ulm] — Schw. M. 1883, 1457. 

3399. Goz, Anteil wfirttembergischer Truppen an der Be- 
lagerung von Nenbäusel 1685 — LtBStAnz. 1886, 124—33. 

3400. Derselbe: Die wörtt. Truppen vor Ofen 1686 — Allg. 
Milit. Ztg. 1886, 74. 
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3401. Die Belagerung von Belgrad im Jabr 1G88, mit be- 
sonderer Berficksichtigang des Antheils des Baden-Darlacb'scben 
Regiments Grenadierregiment Königin Olga (1. WBrtt) Nr. 119 — 
Sebw. M. 1888, 633. 681 f. 

0) Reiohskrieg gegen Frankreich 1698—1697. 

3402. Kriegs-Aeta enthaltend Mareb-Rontes, Oeneral-Tabellen, 
Regiment8*Tabellen nud Listen von dem Herzogl. Prinz Louis'seben 
Creiss-Regiment zu Pferd, ancb Ordres de Bataille von der am Ober- 
Rbein siebenden kaiserlicben Armee von 1692. 1693. 

Ständisches Archiv. 

3403. Härle, 6eo., Die Kriegsereignisse des Jabres 1693 in 
der Umgegend von Heilbronn. Vortrag. Heilbroun, Dr. n. Com- 
missionsverl. d. M. Scbellscben Bucbdr. 1882. 

Dasselbe in: Hist. Verein Heilbronn. Beriebt a. d. J. 1882. 
Ebenda 1883. S. 22—53. 

3404. Schulte, Aloys, Harkgraf Ludwig Wilhelm von Baden 
und der Reicbskrieg gegen Frankreich 1693 — 1697. Hg. v. der 
Bad. Hist. Kommission. I. Darstellung. M. e. Bilde in Heliogravüre. 
II. Quellen (Tagebücher, Briefe, Akten und Karten). M. 9 Tafeln 
in Lichtdruck. Karlsruhe, J. Bielefeld 1892. 

d) Spanischer Erhfolgekrieg 1701—1718. 

Vorbemerkang. Die wenigen diesen Krieg betreffenden Schriften, welche oben 
unter den Nummern 1111—1113 aufgeführt worden sind, sollten nicht sowohl 
Belege liefern für den Verlauf der militärischen Operationen, als vielmehr die 
Drangsale illustrieren, welche der Krieg über das wOrtr. Volk brachte. Zu 
jenem ist erst hier der Ort. Nur Nr. 1113 bietet Stoff auch fttr die Kriegs- 
gesehichte im eogeren Sinn. Von einheimischen Quellenschriften ist gerade 
hiefflr Oberhaupt ausser Härtens (Nr. 8881), welcher das Stuttgarter Arehiy 
benützt hat, wie La Roche (Nr. 8897) das Karlsruher, so gut als nichts zu 
verzeichnen. Mehr als irgendwo kommt hier fremde Litteratur in Betracht, 
weil fremde Heerführer die erste Rolle auf diesem Kriegsschauplatz spielten. 
Es ist aber Beschränkung auf die wichtigsten der einschlägigen Werke geboten. 

3405. Ludwig Wilhelm; Markgraf von Baden, Kriegs- nnd 
StaatsBchriften über den spanischen Erbfolgekrieg. Aus den Archiven 
von Karlsruhe, Wien und Paris m. e. geschichtl. Einleitung und 
Facsimile bg. y. Frhrn. Phil. Röder von Diersburg. I. II, Karls- 
rabe, Cbr. Fr. MfiUer 1850. 

3406. Heller, Der Feldzug 1702 am Ober-Rbein. Naeh öst- 
reichischen Originalqaellen bearbeitet — Ostr. milit. Ztschr. 1843, 1, 
S. 227—253. 2, S. 27—54. 255—288. 3, S. 31—48. 
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3407. Derselbe: Der Feldzng 1704 am RbeiD, ao der Donaii, 
in Tirol and Ober-Östreicli. Nach ostreicbiscben Originalqaellen — 
ebenda 1841, 2, 8. 253—290. 3, a 71—97. 159—171. 239—282. 
4, S. 3—36. 145—189. 258-293. 1842, 1, S. 174—215. 235—247. 
2, S. 68—101. 

3408. Feldzfige des Prinzen Engen von SavoyeD hg. von 
der Abtbeilnng für Kriegsgeschichte des K. K. Kriegsarcbivs. Wien, 
Gerolds Sohn 1876—92. Serie I. Bd. 5. (J. 1703). 6. (J. 1704). 
9. (J. 1707). 

3409. Mimoires militaires relatifs k la snccession d'Espagne 
sons Louis XIV, pnbl. p. Pelet. T. 1 — 11. (Coli, des doenm. ined. 
snr l'hist. de France). Paris 1835—62. A^ [wozu nocb die Denk- 
würdigkeiten einzelner französischer Heerführer wie Villars, Tallard 
kommen]. 

3410. Marlborongh, John Churchill duke of, I^tters and 
Dispatches ed. by Murray. 5 Voll. London 1845. 

3411. Noorden, Karl v.. Der spanische Erbfolgekrieg. 
(r= Europäische Geschichte im 18. Jahrh. Abth. 1.) Bd. 1 — ^3. 
Dfisseldorf, Buddeus 1870. 1873. Leipzig, Duncker u. Humblot 1882. 

e) österreicliischer Erbfolgekrieg 1740—1748. 

3412. Beck, Paul, Die österreichisch-ungarische Armee auf 
ihrem Marsche von Bayern nach Schwaben im Sommer 1743 — 
WVjsh. 1886, 275 f. 

3413. Derselbe: Die Handhabung der Sittenpolizei im Öster- 
reich. Heere bei seinem Durchmärsche durch Riedlingen an den 
Rhein a. 1743 — KorrVUO. 1876, 90 f. 

f) Wftrttembergisclie Truppen an verscliiedenen Orten ausser Landes 

kriegführend. 18. Jahrhundert. 

3414. Pf ist er, [Alb.], Das Regiment zu Fuss Alt-Wfirttem- 
berg im Kaiserlichen Dienst auf Sicilien in den Jahren 1719 bis 
1720 — Militärwochenblatt. Beihefte 1885. Hg. v. y. Löbell. 
Berlin, Mittler u. Sohn (1885). 

3415. (P fister, Alb.), Die Wflrttemberger in Sizilien — 
Sebw. M. 1883, 1993 f. 

3416. Bessert, Gust, Die Hohenloher in der Schlacht bei 
Rossbach. Ein Beitrag zur Geschichte der Reichsarmee — WVjsh. 
1880, 175 f. 
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3417. Lemcke, P., Die Wfirttemberger am Nordbauseii 1760 
— Nordhaaser Zeitung 1878, Nr. 169 f. 

3418. Derselbe: Die Wfirttemberger am Halle a. S« — Hai- 
liscbes Sonntagsblatt 1881, Nr. 22. 

3419. Derselbe: Die Wfirttemberger in Hessen — Hess. Morgen- 
zeitang 1881, Nr. 10, 313 ff. 

3420. Aathentisches Sebreiben eines wirtembergiseben Offiziers 
aas Vliessingen an seinen Freund zu Stuttgart, den Harseh des 
ersten Uattaillons vom Regiment Wirtemberg von Ludwigsburg bis 
dabin betreffend. Stuttgart, Gh. F. Cotta 1787. 

3421. Begebenheiten der nach dem Vorgebfirg der guten Hoff- 
nung bestimmten Herzog]. Wfirtemb. Truppen. 1. Stfick, Die Reise 
von Ludwigsburg bis Ylissingen enthaltend. Ein Auszug ans dem 
Briefe eines . • • Offiziers. Frankfurt u. Leipzig 1787. 

3422. (Pfister, Alb.), Nach Afrika! (Regiment Wfirttem- 
berg) — Schw. M. 1885, 1317 f. 

3423. Das Kapregiment in Ostindien — Schw. M. 1887, 1481. 

3424. Tafel, G., Die Soldansprfiche des im Jahr 1787 in 
dem Dienst der holländisch-ostindischen Corapagnie nach dem Gap 
der guten Hoffnung abgegangenen und von da nach den Inseln 
Ceylon und Java versendeten wfirtt. Infanterie-Regiments an die 
K. württ. Staats-Gasse, bezw. gegen Kriegsminister v. Hfigel u. Gen. 
in Stuttgart, und die gegen Hofrath und Hof-Gameral-Verwalter 
V. Ganzleiter geführte Griminal-Untersuchung, nach den Acten dar- 
gestellt. Stuttgart, Fr. Brodhag 1840. 

4. Kriegsgeschichte von 1792 — 1815. 

3425. Quellenstudien über die Kriegsgeschichte der wfirtt. 
Truppen von 1792 an, verf. v. dem K. wfirtt. Generalquartiermeister- 
stab - WJbb. 1845, 2. S. 209—235; 1846, 2. S. 123-147; 1850, 
1. S. 59—79; 1851, 1. S. 120-129; 1852, 1. S. 65—103. 

3426. Kalender der wfirtt. Kriegsgeschichte seit der fran- 
zösischen Revolution. . . . Tfibingen, L. F. Fues 1839. 

3427. [Rossler], Tagebficher aus den zehen Feldzfigen der 
Wfirtemberger unter der Regierung Königs Friedrich. Theil L II. 
Ludwigsburg, F. Nast 1820. 

3428. Pahl, Job. Gottfr., Materialien zur Geschichte des Kriegs 
in Schwaben im Jahre 1796. Lfg. 1. 2. 0. 0. 1797. 3. Nörd- 
lingen, K. G. Beck 1798. Auch mit dem Gesammttitel : Geschichte 
des Kriegs in Schwaben i. J. 1796. 
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3429. Derselbe : Denkwfirdigkeiten zur Geschichte too Schwaben 
während der beyden Feldzfige von 1799 und 1800. Nördlingen, 
K. O. Beck 1802. 

8480. Ofinther, Reinh., Geschichte des Feldzages yod 1800 
in Ober-Dentschlandy der Schweiz und Ober-Italien. Frauenfeld, 
Hnber 1898. 

8481. (Pfister, Alb.), Ober die Donau, im Feldmanöver 1880 
nnd im Krieg 1800 [Kray gegen Moreau] — Schw. M. 1880, 1861. 

8482. [Theo bald, Jos. y.], Schicksale des Herzoglich Wirtem- 
bergischen Trappen Corps in dem Winter Feldzag 1800. 0. 0. 1801. 

8488. Militär Cartel zwischen Karbayem and Wirtemberg — 
Bchw. M. 1802, 155 f. 159 f. 

8484. Felder, R[ob.] M., Der schwarze Jäger oderWiirtem- 
bergs Krieger in den Jahren 1805—1816. Eine Sammlung histo- 
rischer 2#eitbilder, vaterländischen Veteranen als Ehrendenkmal ge- 
widmet. Theil I— m. Cannstatt, G. F. Ruckhäberie'sche Buchdr. 
1889. 40. 

3485. Angeli, Mor. Edler y., Ulm und Austerlitz. Studie 
auf Grund archiyalischer Quellen Aber den Feldzng 1805 in Deutsch- 
land. M. 1 Obersichtskarte und 1 Planskizze — Hittheilungen des 
K. K. Kriegs-Archiys (in Wien) 1877, 395—510; 1878, 283-394. 

3436. Beck, Paul, Jomini in Schwaben resp. in Ulm und 
Warthansen [1805—06] — DiöcASchwab. 9 (1892), B. 19 f. 

8437. Schneider, F[r.], Erinuerungen aus den Feldzügen 
der Württemberger. 1806 und 1807 in Schlesien. Episoden. Ge- 
fechtsberichte. Denkwürdige Thaten Einzelner. Mit Genehmigung 
des K. Kriegsroinisteriums nach archiyalischen Quellen gesammelt 
und heransg. Heft 1 [einz.]. Stuttgart, K. Aue 1866. 

3438. Aufzeichnuugeu eines wfirtt. Offiziers (des späteren 

Generallieutenants y. Stockmayer) aus dem Feldzug Napoleons 1. 

1806 gegen Preussen — Schw. H. 1894, 1859 f. 2005 f. 

[Betrifft die Belagemng nnd Kapitniation der Festungen Glogaa 
und Breslau.] 

3439. Lemcke, P., Belagerung von Glogau durch die Würt- 
temberger 1806 — Niederschlesischer Anzeiger 1878, Nr. 152 ff. 

3440. Luschka, Die Wfirttemberger bei Linz im Feldzag 
1809 gegen Österreich — LtBStAnz. 1885, 188—92. 201—8. 209 

bis 217. 

3441. Faber duFaur, C[hn.] W[ilh.] y., Blätter aus meinem 
Portefeuille, im Laufe des Feldzugs 1812 in Russland an Ort nnd 
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Stelle gezeichnet. Feuilles • . • Stuttgart, Ch. F. Autenrieth [1831 ff.]. 
Gr. Fol. 

[Kausler, F. v.], Erläuternde Andentungen zu dem Werke 
von C. W. V. F. d. F. : Blätter , . . (Ebenso franz. Titel.) Ebenda 
1843. Fol. 

3442. Eugen, Herzog von Württemberg, Erinnerungen an» 
dem Feldzage des Jahres 1812 in Rassland. Breslau, Grass, Barth 
n. Comp. 1846. 

3443. Lobbauer, Rndf., Der Feldzug in Russland 1812, 
nach den hundert Bildern Faber du Faur's. Historisch und ästhetisch 
erläutert M. e. Plan d. Schlachtfeldes v. Borodino u. e. Karte d. 
Kriegsschauplatzes. Stuttgart, Autenrieth (Leipzig, Kummer) 1845. 4^ 

3444. Härtens, Chn. v., Tagebuch meines Feldzuges in 
Russland 1812. Stuttgart, Schaber 1862. 

(Bildet den ersten Teil von Martens Buch: Vor fHnfzig Jahren.) 

3445. Die Würtemberger in Rassland. Denkwürdigkeiten aus 
dem Jahre 1812. Von einem wärt. Officier. Esslingen, gedr. b. 
J. F. Schreiber 1838. 

3446. [Fleischmann, Ghn. Wilh. Aug. v.], Denkwfirdig- 
keiten eines wärtt. Officiers aus dem Feldzuge im J. 1812. Ver- 
öffentlicht durch Frhrn. v. Rotenhan. 2. Aufl. München 1892. 

3447. (Jeitter, £.), Vom russischen Feldzug 1812 — Schw. 
M. 1887, 1765 f. 1805 f. 1892, 1827 f. 1877 f. 

3448. Fribolin, Fr. v.. Ober den Rückzug aus Rassland 
1812 — WVjsh. 1892, 318—324. 

3449. Roos, Heinr. U. L. v.. Ein Jahr aus meinem Leben^ 
oder Reise von den westlichen Ufern der Donau an die Nara, süd- 
lich von Moskwa, und zurück an die Beresina mit der grossen 
Armee Napoleons, im Jahre 1812. St. Petersburg, gedr. b. Karl 
Kray 1832. 

3450. Herdegen, Job. Chph., Abdruck eines Original-Rap- 
ports von dem am 28. August 1812 in den Russischen Feldzng 
..achgesendeten Königl. Ergänzungs - Corps — WJbb. 1834, K 
S. 194-197. 

3451. Schlossberger, Aug. v., Wie es in W. in der Weih- 
nachtszeit 1812 und ums Neigabr 1813 ausgesehen hat [Schreckens- 
botschaften aus Russland] — LtBStAoz. 1887, 65—73. 89—96. 

3452. Das Gkfecht bei Kitzen zwischen württ. Reiterei und 
der Lfitzow'schen Freischaar, den 17. Juni 1813 — StAnz. 1855, 
1769—1771. 
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3453. Ein Streifzng der Lfitzow'schen Reiterschaar nod der 
Überfall bei Kitzeo. (Geschildert von einem alten Lfitzower [Gesner]. 
Berlin, Scblesier 1863. 

3454. Scbneideri Eag., General Normann and der Überfall 
bei Kitzen — A.Z. 1886. B. 87. 

3455. Derselbe: Art. Normann, K. Fr, Lebr. Graf— ADB. 24 
(1887), 18 f. 

Vrgl. auch Starklof, Geschichte des 4. Reiter-Regiments (Nr. 9551). 

3456. Vor 50 Jahren [die Schlacht bei Leipzig and ihre Folgen 
nir Württemberg] — Schw. M. 1863, 2311 f. 

3457. Heller von Hellwald, Fr., Erinnerungen aus den 
Freiheitskriegen. Nach d. Tode d. Verfassers hg. v. Ferd. v. Hell- 
wald. Stattgart, J. G. Cotta 1864. 

3458. Martens, Ghn. v., Tagebach meines Feldzuges in 
Sachsen 1813. Stuttgart, Schaber 1863. 

(Bildet den zweiten Theil von Martens' Buch : Vor fünfzig Jahren.) 

3459. Dietter, Ferd., Vergeltung oder die Wiirttemberger 
in Frankreich. Getreue Darstellung der Feldzüge von 1814 und 
1815. Stuttgart, Arnold 1840. 

3460. Beitrag zu der Geschichte der Feldzäge in Frankreich 
in den Jahren 1814 und 1815, in besonderer Beziehung auf das 
Commando des Kronprinzen von Wiirtemberg hg. v. den Offizieren 
des K. Wärt. Generalquartiermeisterstabes. lieft I— III. Mit je 
4 Kupfern. Stuttgart, J. B. Metzler o. J. qu. Fol. 

Das Commando des Kronprinzen v. W. in den Feldziigen 
von 1814 und 1815 gegen Frankreich, nach amtlichen Quellen hg. 
y. den Offizieren d. K. W. G. Neue Ausg. [des Vorigen]. Mit 
zwölf illuminirten Karten. Ebenda 1841. 

3461. Hiller, Fritz v., Geschichte des Feldzuges 1814 gegen 
Frankreich unter besonderer Berücksichtigung der Anteilnahme der 
K. wfirtt, Trappen. Hg. v. der Württ. Kommission für Landes- 
geschichte. Stuttgart, Kohlhammer 1893. 

3462. Das Treffen bei Epinal den 11. Januar 1814 — StAnz. 
1856, 75 f. 

3463. Die Schlacht von Brienne (1. Febr. 1814) — StAnz. 
1864, 257. 

3464. Das Treffen bei Montereau den 18. Febraar 1814 — 
StAnz. 1854, 457 f. Vrgl. auch Pt. 7 (1879), 51 f. 
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3465. MartenS; Chn« v., Die wärtt« Landwehr im Jahr 1815. 
Eine Erzählung aus meinem Tagebuch der damaligen Zeit — StAnz. 
1864, 1172 f, 1200 f. 1215-17. 

3466. Essig, Heinr., Die letzten Krieger W.s. Zur Er- 
innerung für Veteranen verfasst. Leonberg, Röcker 1840. 

3467. Veteranen-Chronik. Ein yollständiges Verzeichnis der- 
jenigen Veteranen, welche in württembergiscben Diensten Feldziige 
mitgemacht und die Kriegs-Denkmünze erhalten haben. Ans amt- 
lichen Quellen geschöpft. Mit Angabe der Feldzüge von 1793 bis 
1815. Cannstatt, 6. F. Ruckhäberle'scbe Buchdr. 1840. 

5. Das wnrttembergische Heer in den Jahren 1848—49. 

3468. Verwendung der K. Truppen ausserhalb Württemberg 
in den Jahren 1848 und 1849. a) Im Orossherzogthum Baden, 
b) Gegen Dänemark — WJbb. 1849, I. S. 111—142. 

3469. Tbätigkeit der K. Truppen im Vaterlande in den Jahren 
1848 und 1849 — WJbb. 1849, I. S. 142-157. 

3470. Verwaltungsmassregeln, durch die Aufstellung der 
K. Truppen in den Jahren 1848 und 1849 veranlasst — WJbb. 
1849, I. S. 158—170. 

3471. Lipp, Fr., Georg Herweghs viertägige Irrfahrt und 
deren Ende durch die Württeroberger bei Dossenbach. Stuttgart, 
Metzler 1850. 

6. Das wnrtt. Heer im Krieg von 1866. 

3472. Das Gefecht bei Tauberbischofsheim am 24. Juli 1866. 
(Veröffentlichung des Kriegsministeriums) — StAnz. 1866, 2316 f. 

3473. Das Gefecht bei Tauberbischofsheim am 24. Juli 1866 — 
Schw. M. A. 1866, 1175 f. 

3474. Der 24. Juli 1866 (Gefecht bei Tauberbischofsheim) — 
Schw. M. 1891, 1521. 

3475. Ehrenbüchlein der Wfirttemberger ... Mit Bildern, 
Gedicht und Beschreibung des Feldzngs 1866 nebst einer nach 
amtlichen Quellen alphabetisch geordneten Liste der Gefallenen, 
Verwundeten und Decorirten. Stuttgart, K. Hofbnchdr. Zu Gntten- 
berg (H. Lanz) o. J. 
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7. Das württ. Heer im Krieg von 1870—71. 

3476. S a h 1 b a c h , Heinn, Württembergs Antheil an dem Kriege 
gegen Frankreich nebst den Staatsverträgen mit dem ehemaligen 
Norddeutschen Bund nnd den amtlichen Verlustlisten der Königl 
Wfirtt Felddivision. Stuttgart, Emil Müller 1871. 

3477. Osterberg, A., Anteil der KönigL Württembergischen 
Felddivision am Kriege 1870/1871. (M. 2 Karten) — WJbb. 1889, III. 
Auch bes.: Stuttgart, Dr. y. W. Kohlhammer 1890. 4^ 

3478. Die 1. württ. Brigade im Feldzuge 1870-71 — Schw. 
M. 1871, 1749 f. 

3479. Schmid, E. v., Antheil der K. Württ. I. Feldbrigade 
am Kriege gegen Frankreich 1870—71. M. e. Plan. Stuttgart, 
K. Kirn 1874. 

3480. Die Württemberger in dem Feldzug gegen die Franzosen 
1870. 2. Aufl. Stuttgart, J. Weise o. J. 



3481. Adehnann, Alfr. 6f. v., Aus dem Felde. ErinueruDgen, 
Skizzen und Novelletteu. Stuttgart, E. Greiner 1871. 

3482. Niethammer, Geo., Feldzugsbriefe an seine Mutter. 
Nach dem Tod des Verfassers hg. (v. C. G.). Stuttgart, Kohl- 
hammer 1890. 

3483. Geyer, Karl, Erlebnisse eines württ. Feldsoldaten im 
Kriege gegen Frankreich und im Lazaret zu Paris 1870 — 71. Mit 
e. Karte. München, Beck 1890. 

3484. Hö sslin, G. A. y., Kriegs-Erinnerungen eines Bayern 
als Freiwilliger im I. Wfirtt. Jägerbataiilon, aus dem Jahre 1870 
bis 1871. Stuttgart, Kohlhammer 1889. 

3485. Schön ig, Wilh., Neun Monate im Feindesland. Er- 
lebnisse eines württembergischen Lehrers im grossen Krieg 1870 — 71. 
Nach einem Vortrag. Kirchheim u. T., J. Osswald 1872. 

3486. Memoiren eines Ulmer Ersatz-Reservisten. Sep.-Abdr. 
ans der Monatsschrift „Das Deutsche Reich'' hg. v. E. Miller und 
C. Abel. Zürich, G. Schmidt 1891. 

3487. Lebensbeschreibung des in Frankreich zum Tod yer- 
nrtbeilten Peter Gammerer von Dettenhausen CA. Tübingen. Er- 
lebnisse aus dem deutsch-französischen Krieg 1870—71. (Reut- 
lingen, Dr. y. E. Schauwecker) o. J. 
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3488. Keim, Die Schlacht bei Wörth. (Sep.-Abd. aas dem 
Militär- Wochenblatt.) Berlin, Mittler 1892. 

3489. Die Schlacht bei Wörth. (Gez. C. y. H.) — Internat. 
Revue über Armeen and Flotten 10 (1892), 588—595. 

3490. Bogaslawski, 7., Neue Stadien fiber die Schlacht 
bei Wörth im Auschluss an die letzten Veröffentlichnngen über die- 
selbe. (Souderabdr. a. d. Militär-Wochenblatt 1892.) Berlin, Mittler 
und Sohn 1892. 

3490a. [Starkloff], Nochmals die 2. württ. Brigade bei 
Wörth — Schw. M. 1892, 61 f. 

3491. Leo, Die Schlacht bei Wörth am 6. Aagast 1870. (Die 
deutsche Artillerie in den Schlachten . . . 1870—71 . . . Heft 2.) 
Mit einem Schlachtplan und einer Übersichtskarte. Ebenda 1876. 

3492. Relation de la bataille de Froeschwiller livrie le 6 
aoflt 1870. (M. Plan.) Paris-Nancy, Berger-Levrault 1890. 

3493. Scholz, Wörth. Ein vaterländisches Oedenkblatt 
Kriegserinnerungen. Baden-Baden, Sommermeyer 1891. 

3494. Schiler, Fr., Die Schreckenstage von Wörth im Kriege 
1870—71. Rückblicke eines Elsässers auf 22 Jahre. 3. Aufl. 
Strassburg, C. F. Schmidt 1893. 



3495. Seubert, Adf. v.. Die Württemberger im Schwarzwald 
im August 1870 [ans d. Militärwochenblatt]. Berlin, Mittler n. S. 1879. 

3490. Die Demonstrationsmanöver des deutschen Schwarzwald- 
Detachements zu Anfang des Krieges 1870—71. [Nach dem Vorigen] 
— AZ. 1879, 236. 238. 

3497. Der Schwarzwaldfeldzug 1870—71 — Schw. M. 1889, 
1655. 

3498. Wen gen, F. v. d., Der kleine Krieg am Oberrhein 
im September 1870 — Allg. Mil.Ztg. 65 (1890), Nr. 72—83. 



3499. Niepol d, E., Die Kämpfe zwischen der Seine und 
M^rne vom 30. November bis zum 4. December 1870. Erste und 
zweite Schlacht bei Champigny-Villiers. — Gefecht bei Mesly. (Er- 
weiterter Abdr. a. d. Allg. Militär-Zeitung.) M. e. Übersichtskarte. 
Darmstadt u. Leipzig, Zernin 1875. 

3500. Kunz, Der grosse Durchbruchsversuch der 2. Pariser 
Armee in den Tagen vom 29. Nov. bis 3. Dez. 1870. Einzeldar- 
stellungen von Schlachten aus dem Kriege . . . Sept 1870 bis 
Febr. 1871. Berlin, Mitüer u. S. 1891. 



Krieg von 1870—71. 8SS 

350U Pi6rart, Z. J., Les batailles de la Marne en novembre 
et däcembre 1870. (Extrait de THistoire de Saint-Manr-des-Fossis 
• • •) Paris, A. Sagnier 1876. 

3502. Tanera, Die Kämpfe um Paris. Der Krieg von 1870 
dargestellt von Mitkämpfern. MiiocheB, Beck 1889. 

3503. Erinnerangen an Paris. 1870. Von einem Freiwilligen 
des Iten K. Wiirtt. Inf.-Reg. Als Manuscript gedruckt. Blau- 
benren, Dr. 7. W. Lnbrecbt o. J. 

3504. Kampf des Grenadier-Regiments Konigin Olga am Park 
Yon Coeuilly 30. Nov. 1870 — Über Land und Meer 49 (1883;, 
Nr. 8. 

3505. Die WBrttemberger und General Bonlanger — Schw. 
M. 1887, 229. 

(Verwnndang Bonlangers im Treffen von Coeuilly.) 

3506. R^cit de la bataille de Cbampigoy. Paris, impr. de 
Soye et fils 1878. 

3507. Schlacht bei Champigny — Pt. 2 (1877), 219 f. 

3508. Aus den Tagen von Villiers-Champigny. Von einem 
alten Siebener — Schw. M. 1890, 2319 f. 

3509. Erlebnisse eines WBrtt. Freiwilligen am 30. November 
und 2. Dezember 1870 — Stuttgart, Dr. v. Gebr. Mäntler 1871. 

3510. Vor 13 Jahren (Bericht des Korbmachers J. Schönleb 
von der Schlacht bei Champigny und Villiers 30. Nov. und 2. Dez. 
1870) — Schw. M. 1883, 1953. 

3511. Schmid, E. v., Die zweite Schlacht bei Villiers am 
2. Dezember 1870. (M. 2 Plänen.) Stuttgart, Metzler 1881. 

3512. Zum 2. Dezember. Die Ehrentage der Wttrttemberger 
vor Paris — Schw. M. A. 1874, 1137. 

3513. Nach den Tagen von Champigny — Schw. M. 1884, 1905. 

3514. Zum 30. November. (Besuch der Schlachtfelder von 
Champigny, Coeuilly, Villiers, Noisy le Grand anno 1881) — Schw. 
M. 1881, 2199. 

3515. Jnnk, Die Bewegungen und das Entkommen des 
Xni. franzosischen Korps (Vinoy) 1870. M. e. Karte. Berlin, 
Eisenschmidt 1894. 

3616. Pf leiderer, Edm., Erinnerungen und Erfahrungen 
eines Feldpredigers aus dem Krieg des Jahres 1870—71. Stutt- 
gart, K. Kim 1874. 
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3517. Derselbe: Erlebnisse eines Feldgeistlicben im Kriege 
1870—71. MfiDcben, Beck 1890. 

3518. Mittheilnngen des Wfirtt Sanitäts- Vereins während des 

deatsch-französiscben Krieges 1870—71. Hg. Yom Wfirtt Sanitäts- 

Verein. Nr. 1—87. Stattgart, Metzler'sche Bncbdr. 1870. 71. 
Vrgl. femer Aber die Sanit&tssflge Nr. 2760. 

3519. Wo 11 wart h, Julie y.. Unter den Verwundeten yon 
1870—71. Aufzeicbnungen aus einer grossen Zeit Stuttgart, 
J. F. Steinkopf 1887. 

Dasselbe: 2. Aufl. Ebenda 1890. 

3520. Egloff stein, Ottilie v., Erinnerungen an meine Er- 
lebnisse wäbrend der Kriegsjabre 1870 — 71. Den 19. Januar 1879. 
(Stuttgart, Bncbdr. d. Panlinenpflege) [1892]. 

3521. Weber, Matbilde, Lazaretbilder. Ans dem Tagebuch 
der Vorsteherin eines Sanitatsvereins im Kriegsjahr 1870 — 71. Tfi- 
bingen, Fues 1888. 

Dasselbe: 2. Aufl. Ebenda 1889. 

3522. Kies er, [Wilb.], Fahrt von Stuttgart nach Remilly in 
einem württ. Sanitäts-Zug im August 1870. Winnenden, Dr. d. 
Fr. Fetzer'schen Buchdr. (1870). 

3523. Veriustlisten über den Feldzug 1870-71 — WJbb. 
1870, 170—173. 

3524. Namens- Verzeichniss der im französisch-deutschen Kriege 
1870 — 71 gefallenen und an ihren Wunden erlogenen wfirtt. Truppen. 
Reutlingen, Bardtenschlager o. J. 

3525. Die Denkmäler für den Krieg 1870 und 1871 im Be- 
reich des Wfirtt. (13.) Armeekorps — LtBStAnz. 1875, 77 f. 



3526. (Ch aulin, G. de), Los prisonniers de guerre fran^ais 
en Wurtemberg pendant la campagne 1870 — 1871. Stuttgart, impr. 
de J. B. Metzier 1871. 

3526 a. Joseph, La captiviti k Ulm . . . suivi d'une liste 
des decös et orne de deux lithographies. 4me ed. Tours, Cattier; 
Paris, Lecoffre Fils et C«« 1872. 

8. Kriegsgeschichtliche Miszellen. 

3527. Saut er, Job. G., Opfertod der 700 Schwaben für die 
Sache des hl. Stuhls unter Papst Leo IX. bei Civitella den 18. Juni 
1053. Schwäbisch-Gmfind u. Rottenburg, G. Schmid 1863. 
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3528. Paulas, W., Die ältesten Schwabenstreiche — LtB. 
StAnz. 1886, 174—76. 

(Betrifft dieselbe Begebenheit wie Nr. 3527.) 

3529. Kerler; Der Antheil der Truppen des Ulmer Städte- 
bnnds an dem Feldzag gegen die Hassiten im Herbst 1426 — 
VKUIm N.R. H. 5 (1873), 1—6. 

3530. Mayer, Chph. Fr. C, Zum hohenlohischen Kriegs- 
kalender. Notizen aus den Kirchenbüchern und Stadtrechnungeu 
von Weikersheim (1594—1800) — ZWFrk. 6, 2 (1863), 290—92. 

3531. Dorsch, Paul, Schwäbische Uaneru in Kriegszeiter. 
Ein Beitrag zur Geschichte des Rcmsthals und des Welzheimcr 
Waldes. (Calwer Familienbibl. 11.) Calw und Stuttgart, Vereini- 
bachh. 1888. 

9. Oesohichte einzelner Truppenteile. 

3532. Pf ist er, Alb., Oeschichte des 1. württ. Infanterieregi- 
ments (Orenadierregiment Königin Olga) Nr. 119. Populär dar- 
gestellt fBr den Unteroffizier und Soldaten. Stuttgart, K. Kirn 1875. 

3533. Niethammer, Oeo. v., Aus der Oeschichte des Grenadier- 
Regiments Königin Olga (1. Wfirtt.) Nr. 119 — Militär-Wochen- 
blatt 1877. Beih. 

3534. Derselbe: Festschrift zur Feier der Verleifaang der 
Säknlurfahnenbänder an das Grenadierregiment Königin Olga 
(1. Württ) Nr. 119 fBr 200 jähriges Bestehen des Regiments. (Mit 
lUnstrationen.) Stattgart, (Witt wer) 1883. 4^ 

3535. Derselbe: Geschichte des Grenadierregiments Königin 
Olga. M. e. Karte. Stuttgart, Kohlhammer 1886. 

3536. Pf ister, Alb., Das Infanterieregiment Kaiser Wilhelm, 
König Yon Preassen (2. Wflrtt.) Nr. 120. Eine Soldatengeschichte 
aas drei Jahrhunderten. Mit einer Uniformentafel in Farbendruck. 
Stattgart, Metzler 1881. 

3537. Petermann, Gehorsam, furchtlos and treu! Geschichte 
des Infanterieregiments Kaiser Wilhelm König von Preassen (2. Wflrtt.) 
Nr. 120. Im Auftrag des Regiments fflr Unteroffiziere and Mann- 
schaften dargestellt. (M. e. Karte a. 2 Plänen.) Stattgart, Kohl- 
bammer 1890. 

Dasselbe: 3. Aufl. (M. Portraits a. Plänen.) Ebenda 1893. 

3538. Kurze Geschichte des Infanterieregiments Kaiser Wilhelm, 
König von Preassen (2. Wflrtt.) Nr. 120. Zusammengestellt aus 
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Anla88 des 25 jähr. Oarnisonsjabiiäams des Regimentes in Wein- 
garten. Sep.-Abdr« a« d. i, Oberschwäbischen Anseiger^. BaTsn»- 
bnrg, B. Kah 1893. 

3539. Geschichte des 3. Wfirtt. Infanterie-RegimenU Nr. 121 
1716—1891. Anf Befehl des König!. Regiments znr Feier seines 
175 jährigen Bestehens zusammengestellt. Mit 3 Porträts u. 29 An- 
lagen. Stuttgart, Kohlhammer 1891. 

3540. Infanterie -Regiment Alt- Württemberg. Geschichte des 
Regimentes, ffir Unteroffiziere and Mannschaften zusammengestellt 
[7on Happoldt]. Ebenda 1893. 

3541. (Köberle, Rndf.), Geschichte des 4. Wflrtt Infanterie- 
Regiments Nr. 122 Yon seiner Gründung 1806 bis 1874. Auf Be- 
fehl des K. Regiments zusammengestellt. Ludwigsbnrg, (ßncbdr. 
von Greiner & Ungeheuer) 1881. 

3542. Derselbe: Das 4. Württ. Infanterie-Regiment Nr. 122 
in den Feldzügen von 1806 bis 1870—71. ... (2. Anfl.) (Mit 
e. Karte.) Stuttgart, Kohlhammer 1889. 

3543. Muff, Karl, Das dritte württ Jägerbataillon, jetzt 
Füsilierbataillon des Grenadierregiments ^König KarP (5. Württ.) 
Nr. 123. Ein Erinnernngsblatt. Tübingen, Fues 1883. 

3544. Muff, [Karl], und Wencher, Geschichte des Grenadier- 
Regiments König Kari (5. Württ) Nr. 123. Auf Veranlassung des 
Regimentskommandeurs nach den vorhandenen Quellen zusammen- 
gestellt. Mit drei Abbildungen. Stuttgart, Metzler 1889. 

3545. Schnurrer, Herm., Geschichte des 7. Württ. Infanterie- 
regiments Nr. 125. Znr Instruktion für Unteroffiziere und Mann- 
schaften. Als Manuskr. gedr. Stuttgart, Dr. d. K. Hofbuchdr. 
Zu Gnttenberg o. J. 

3546. Zur 175jährigen Stiftungsfeier des 8. Kgl. Württ. In- 
fanterie-Regiments Nr. 126 — AUg. Mil.Ztg. 66, Nr. 22 f. 

3547. Pf ist er, A[lb.], Denkwürdigkeiten aus der württ. 
Kriegsgeschichte des 18. und 19. Jahrhunderts im Anschluss an die 
Geschichte des 8. Infanterieregiments. Stuttgart, GrÜninger 1868. 

3548. Das 8. württ. Regiment in Strassbnrg — Schw. M. 
1874, 1925. 

3549. Starklof, [R.], Geschichte de« Königl. Württ. zweiten 
Reiter-Regiments, ehemaligen Jäger-Regiments zu Pferde Herzog 
Louis. (Mit 2 colorirten Abbildungen n. e. lithogr. Plan des Ge- 
fechts bei Linz.) Darmstadt u. Leipzig, E. Zernin 1862. 

3550. Das K. württ. dritte Reiterregiment. Lndwigsburg 1820. 
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3551. Starklof, R., Geschiebte des Königl. Wärtt vierten 
ReiterregimentB Königin Olga 1805—1866. Mit besonderer Berück- 
sicbtigang der Brigade Normann im Feldzuge von 1813. Aaf 
allerböcbsten Befebl verfasst. Stuttgart, K. Aue 1867* 

3552. Vogel, G[lo.], Beriebt über das Regiments-Fest ver- 
anstaltet von den früheren Angehörigen des Württ. 4. Reiter-Regi- 
ments, jetzt Dragoner Regiment «Königin-Olga*' (1. Württ.) Nr. 25 
zu Stuttgart ... 6. Juni 1886. Stuttgart, Dr. v. A. Müller 1886. 

3553. Griesioger, [Tlieod.], Geschichte des Ulanenregiments 
„König Karl« (1. Württ.) Nr. 19 von seiner Gründung 1683 bis 
zur Gegenwart. (Mit 3 Tafeln in Farbendruck.) Stuttgart, Dr. d. 
Deutschen Verlags-Anstalt 1883. 4^ 

3554. Haagen, Geo., Fest-Chronik über die Feier des 200 jähr. 
Bestehens des Ulanen-Regiments König Karl (1. Württ.) Nr. 19. 
Dem Regiment als Eigenthum übergeben. Stuttgart, Dr. v. Gebr. 
Kröner 1883. 

3555. Jacobi, 6. A., Beschreibung des Materials und der 
Ausrüstung der würt. Feld- Artillerie. (A. u. d. T.: Beschreibung 
des gegenwärtigen Zustandes der europäischen Feld - Artillerien. 
H. 4.) Mit vier Steintafeln. Mainz, Fl. Kupferberg 1837. 

Derselbe: £^tat actuel de Tartillerie de campagne en Europe. 
Art. d. c. wurtembergeoise. Paris, J. Corr6ard 1845. 

3556. Strack von W^issenbach, Geschiebte der K. Württ. 
Artillerie. M. e. Titelbild, e. Uniformstafel und mehreren Plänen. 
Stuttgart, Kohlhammer 1882. 

3557. Feldartillerie-Regiment „König KarP (1. Württ.) Nr. 13. 
Gedenk-Schrift zur Feier des 75jährigcn Bestehens der württ. 
Artillerie im Regiments- Verbände. 21. April 1892. Ulm, gedr. b. 
Gebr. Nübling. 4'. 

3558. Gessler, Tognarelli undStröbel, Geschichte des 
2. Württ. Feldartillerie -Regiments Nr. 29. Prinzregent Luitpold 
von Bayern und seiner Stammtruppenteile. Im Auftrag des Regi- 
mentskommandeurs Oberst v. Flaiz verfasst. (Mit Illustrationen.) 
Stuttgart, Dr. v. Greiner u. Pfeiffer 1892. 

3659. Loeffler, Emil v.. Geschiebte des K. Württ. Pionier- 
bataillons Nr. 13. Ulm, Wagner 1883. 

3560. Bailer, [Jul.], Abriss der Geschichte des Württ. Pionier- 
Bataillons Nr. 13. Auf dienstliche Veranlassung bearbeitet. Ulm, 
Tb. G. Sellmer'scbe Buobdr. 1886. 

Hayd, Bibliographi« dax:^ württ. OMchlohta 7. 22 
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10. Militärgesetsgebiing im allgemeinen. 

3561. Sammlung der wfirtt Kriegs-Gkeetse Yon Kapff. ThI. 1 
bis 3. Tübingen, L. F. Faes. 1849—51. (= Sammlang der 
wtirtt. Gesetze. Hg. y. Reyscher. Bd. 19. Abth. 1—3.) 

3562. H f f m a n n y L., Die Entwicklang des Militair-Veterinair- 
wesens in Württemberg. Ein Beitrag snr Gesehiohte and Statistik. 
Unter Benfltzang der Akten des K. Kriegsminiaterioms heraosg. 
Lndwigsburg, Bachdr. y. Greiner u. Ungeheaer 1883. 

11. Kriegsyerfassung nnd Kriegsyerwaltnng im Herzog- 

tam Württemberg und im Schwäbischen Kreis. 

3563. [Kern er, Joh. Geo.], Historische Entwicklang and 
Beweis, aas den Landesyertragen des Herzogthnms Württemberg, 
dass 1. des regierenden Herrn Herzogs . . . Dorohlancht die Ver- 
bindlichkeit haben, gegen den yon dem Lande . . . recessmassig 
zn entrichtenden Miiit&r-Beitrag Dero ganzes regnlirtes Militär . . • 
za recratiren . . ., nad dass 2. die würt. Unterthanen . . • mehr 
als den recessmässigen Militärbeitrag . . . zn leisten nicht yerbnnden 
seyen. 0. 0. u. J. Fol. 

3564. Akten über die Aushebang im Herzogtham W. anter 
Herzog Eberhard Ludwig 1730 — 35 [and yorher]. 

Off. BIbl. Cod. bist. F 260 a. 

3565. Kriegs-Canzley- Akten des Obrist Rieger mit den daranf 

ertheilten Resolutionen des Herzogs Carl 1759 — 62. 2 Bände. 
StA. Benflcst von £. Schneider in LtBStAos. 1888, 298—296. 

3566. £tat gen^ral des trouppes de S. A. S. Monseigneor le 
Duc de Virtemberg et Theck sur pi6 en 1759. (Eine Tafel in Fol.) 
A Angsbourg, chez J. A. Frederic s. a. Fol. 

3567. Lemcke, Paul, Ein Blick in das Herzogl. Württ. 
Of&zierkorps des yorigen Jahrhunderts — WVjsh. 1879, 34—37. 
111—117. 

3568. Eines schwäbischen Crayses alte und neue Kriegsyer- 
ordnungen und Reglementen. (Mit Vorrede yon Jo. Oeo. Kulpis.) 
Stattgart, M. 6. Lorber 1696. Fol. 

Dasselbe: Neue Aufl. Stuttgart, D. R. Faber 1737. Fol. 

12. Heeresorganisation, Personalstand, Uniformierung 

in der Neuzeit 

3569. Das württ Heerwesen. Von einem schwäbischen Offi- 
zier — JNR. 1 (1871), 2, 822-833. 
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867a Btadlinger, [Leo. Ign.], Militar-Handbncb des EöDig- 
iliei Wfirttemberg. Mit OenehinigaDg dee K. Kriegs-MioiBteriums 
Riitg. Stuttgart, Beck a. Fränkel (i. C.) 1836. 

Derselbe: Sapplemente sain M.-H. d. K. W. Stuttgart, L. 
Rieger a. Comp. (i. C.) 1837. 

Derselbe: Zusätze zum M.-H. d. K. W. Nebst deo Verände- 
gen im Jahr 1839 bis 1. März 1840. Lndwigsburg, Nast 1840. 

Derselbe: M.-H. d. K. W. Stuttgart, L. F. Rieger n. Comp. 
tl. Stuttgart, Hallberger 1845. 

Militär-Haudbucb des Königreichs W. Stuttgart, gedr. b. K. 
Hering u. Comp. 1850. 53. 56. 60. 62. Stuttgart, ßucfadr. v. 
Oeeblatt 1865. 66. 67. 68. Stuttgart, Liebich, Hofbnchdr. 1889. 

3671. Lemoke, Paul, Königlich WiirtterobergiBche Militair- 

ig- and Quartier-Liste. Nach amtl. Quellen bearbeitet und mit 

lehmigang des KgL Kriegs-Ministeriums herausg. (Abgeschlossen 

1. Ang.) Stuttgart, Dr. d. Kgl. Hofbuchdr. Zu Guttenberg 1876. 

Bang- und Quartier-Liste des XIII. (K. Wfirtt) Armee-Corps. 
'3—75. 77—92. Stuttgart, Metzler. 

Dieselbe Ar 1893. 94*). Stuttgart, Liebich. 

*) Zugleich Tereinigt mit der Reichsquartierliste. 
3572. Rangliste der 13. (Königl. Württ.) Reserve-Division 1892. 
ttgarty Dr. d. J. B. Metzlerschen Buchdr. 

8573. Fromm, F. v.. Württembergischer Militär-Almanach. 
Abbildungen. Jg. 1 [einz.] Ulm, Stettin 1825. 

3574. Eckert, H. A., und Monten, D., Sämmtliche Truppen 
I Europa in characteristiseben Gruppen nach dem Leben gezeichnet. 
* . . . (Wfirttemberg.) Wörzburg, Cb. Weiss o. J. Fol. 

3575. Abbildungen des wfirtt. Militärs von der früheren bis 
gegenwärtigen Zeit. Stuttgart 1857. qn. Fol. 

B« Erörterungen Aber Webrfrage und Milizsystem. 

3576. Klumpp, Fr. Wilh., Die Webrfrage — Schw. M. 1866, 

» f. 

3577. Die Wehrfrage mit Rücksicht auf die PräsenzverhUt- 
le — Schw. M. 1867, 85 f. 91 f. 

3578. Zur süddeutschen Wehrfrage — Schw. M. 1867, 263. 
I f. 289. 297. 305. 

3579. Die Situation in Württemberg im Znsammenhang mit 
B Militardienstgesetz und der Präsenzfrage von einem süddeutschen 
hrmann^ Stuttgart, K. Aue 1870. 
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3580. Pf ist er, Alb., Der Milizgedanke in W. und die Ver- 
snche zu seiner Verwirklichung. Stuttgart, Kolilhammer 1883. 

14. Kriegervereine. 

3581. Das Kriegervereinswesen in Württemberg — Schw. M. 
1875, 1049. 

3582. Der wiirttembergisebe Kriegerbnnd. . . . Gründung, 
Organisation und Wirksamkeit des Bundes in den zehn ersten Jahren 
seines Bestehens, sowie seine Stellung in dem deutschen Krieger- 
vereinswesen . . . Stuttgart, Kohlbammer 1887. 



N. £]eiiientarereignis8e und Schutz gegen dieselben« 

( U H g e 1 V c r 8 i c ii e r 11 11 g. F e u c r i ü s c li w e s o n. ) 

3583. Schlossberger, Aug., Amtliche Berichte aus dem 
17. Jahrhundert über verschiedene, damals in Württemberg be- 
obachtete, Erderschätterungen. Ans Archivalakten mitgetheilt — 
WVjsh. 1881, 11—15. 

3584. Pf äff, Knrl, Bericht eines Zeitgenossen von dem Erd- 
beben im Jahr 1655 — WJbb. 1855, 2. S. 197—202. 

3585. Derselbe: Nachrichten über Witterung, Fruchtbarkeit, 
merkwürdige Natur-Ereignisse, Seuchen u. s. w. in Stid-Deutschland, 
besonders in W., vom Jahr 807 bis zum Jahr 1815 — WJbb. 1850, 
1. S. 80—166. 

3586. Fischbach, C«rl v.. Trockene Sommer in älterer 
Zeit — LtBStAnz. 1894, 30—32. 

3587. Der Hungerbrunnen im Heidcnhcimer Amt — Schw. M. 
1789, 249. 

3588. Der zugefrorene Bodensee im Jahr 1830 — Schw. M. 
1880, 225. 

3589. Das Eisjubiläum des Bodensees i. J. 1880 — ebenda 
1880, 357. 

3590. Steudel, Alb., Der gefrorene Bodensee des Jahrs 

1880 — SVGBod. 11 (1882). 22-32. 

Vrgl. den Art. dess. Verf. Aber diesen Gegenstand — LtBStAos. 
1881, 146-165. 

3591. Die Hagelbeschädigungen in W. in den JJ. 1843 — 52 — 
WJbb. 1853, 159—177. 

3592. Baumeister, Die Hagelbeschädigungen in W. während 
der JJ. 1851—60 — ebenda 1861, I. 213—234. 
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3593. Garn er er, W., Die HagelbeschädigoDgen in W. in den 
46 JJ. 1828—73 - ebenda 1873, 2. S. 50— 107, 

3694. Bfihler, Ani, Die Hagelbesehädigangen in W. wibrend 
der 60 Jabrc 1828—1887. Im Auftrag dea K. Statist Landesamts 
naeb anitiicben Q.aellen bearbeitet — WJbb. 1888, IIL 

359Ö. Heclc, Carl Rob., Die Hagel Verhältnisse W.s in dem 
Zeitraum von 1828 — 1890 mit bes. Berücksichtigung der Bewaldung 
des Liandes. Nach amtL Quellen u. i. Anftr. d. K. Statist. Landes- 
amts bearbeitet — ebenda 1892, IL S. 1—214. 

3596. Derselbe: Die Hagelstatistik W.s. Nach amtlichen 
Quellen bearbeitet. (Kirchbeiro, Amtsblatt 1889.) 

3597. Erschreckliche nüwe Zytung. Warhaiftiger und grand- 
licher Bericht, wie das Wetter im Wirtemberger Land so grossen 
Schaden gethan hat, einem guten Fründ zugeschrieben. 0. 0. 
1562. 4^ 

3598. Was Ursache 1562 ein grosser Hagel in Schwaben 
gefallen? (Schreiben des Landgrafen Philipp von Hessen an Herzog 
Christoph und Antwort darauO — GöttHMag. 3 (1788), 740—744. 

3599. Plieninger, Wilh. Heinr. Theod., Die Gewitter und 
Überscbwcmraungei) vom 31. Joli 1851 — WJbb. 1854, 2. S. 63 — 78. 

3600. Derselbe: Die Gewitter und Wolkeubrüche vom 12. Mai 
1853 — WJbb. 1855, 2. S. 167—171. 

3601. Dieterich, G., Das Gewitter am 12. Mai 1853 sammt 

dem, was es im Filsthal angerichtet hat . . . Ulm, Gebr. Nfibling 1853. 

Über die infolge dieses Gewitters eingetretene Überscliwemmunir 

besonders in Reichenbach a. F. berichtete der Ortspfarrer Jos. Helbing. 

3602. MagiruB, C. D., Bericht über die Statistik der Peuer- 
wehreu W.«. Ulm, gedr. b. Gebr. Nübling 1869. 

36Ö3. Das Feuerlösch-Wesen im Königreich W. Denkschrift 
des Ministeriums des Innern aus Anlass der Brüsseler Ausstellung 
für Gesnndheits- Pflege und Rettangs-Weseo. Herausg. Stuttgart im 
Mai 1876. 0. 0. u. J. 4^ 

3604. Das Fenerlöscb -Wesen im Königreich W. Festschrift 
des Ministeriums des Innern für den zehnten deutschen Feuerwehr- 
tag in Stuttgart August 1877. (M. e. Karte.) Stuttgart, Buchdr. 
d. Paulinen-Pflege 1877. 4«. 

3605. Grosmann, [Fr.], Das Feuerlösch-Wesen im König- 
reich W. Yom Jahre 1800 bis auf die neueste Zeit. Denkschrift. 
Im Auftrag des K. Württ. Ministeriums des Innern aus Anlass der 
allgem. Deutschen Ausstellung auf dem Gebiete der Hygiene und 
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des ReitaDgeweseDB in Berlin 1883 bearb. (Stuttgart, Bacbdr. der 
Paalinenpflege) (1883). 4^ 

3606. Derselbe: Das Fenerlöscb- Wesen im Königreich W. 
Yom Jahre 1864 bis 1889. Denkschrift des wfirtt. Landesfener- 
wehraosschasses zur Feier des 25jährigen Regiernngs-JubiläaiDS 
Sr. Maj. des Königs Karl. (Stuttgart, Dr. d. Vereins-Buchdr.) 
[1889.] 4^ 

3607. Derselbe: Der wflrtt Landesfenerwehransscbnss und die 
wärtt Landesfcuerwehrtage von 1863 bis 1888. Zum IX. Landea- 
fenerwehrtag in Esslingen bearbeitet Stuttgart, Bncbdr. d. Panlinen- 
pflege 1888. 

3608. Zar Geschichte des Feuerlöschwesens in W. — Schw. 
M. 1888, 1574. 
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Nachträge und Berichtiguiigeii. 



8. 8, Nr. 88 fflge hiniu: V. 1894. 

, 9, Nr. 43 fHge hinia: Heft 23. 1894. 

43a. Reinwald, Oast, EnUtehuog and Entwieklang des Vereins 
für Geschichte des Bodensees and seiner Umgebang. Jabilftamsvor- 
trag — SVOBod. 28 (1894), 10—16. 
, 9, fflge hinsa (als neaesten der Vereine): 1. Mergentheimer Verein. 

43 b. Altertums- Verein Mergentheim. Veröffentlichung für dss 
Vereinsjahr 1893—94. Mergentheim, Dr. v. J. Thomm 1894. 
n 10, setse bei: 

66 a. Fortschritte wQrtt Geschiohtsforsehung — Sohw. M. 1894, 945 
, 21, füge bei Nr. 146 als dritten Absats hinsu: 

Dasselbe : 3. verb. Aufl. Ergänzt u. verm. b. a. d. n. Z. von Karl 
österlen. Ebenda [1894]. 
„ 88, rflcke ein: 

292b. Das Härdtfeld in vorrömischer Zeit und die ^^mer- 
schansen" in Wflrttemberg — Schw. M. 1894, 1415. 
„ 39, füge an: 

310a. Herzog, Ernst, Die Bedeutung antiker Milnzfunde für die 
Landesgeschiehte. (Aas Anlass der Schrift von W. Nestle: „Funde 
antiker Mnnsen im Königreich Wflrtt. Stuttgart, Kohlhammer 1893**) — 
LtBStAnz. 1894, 67—76. 
n 42, rflcke ein: 

S35a. Miller, Konr., Das ROmerkastell bei Köngen. (Mit Ab- 
bildangen*) — in: Süddeutsche Blätter f. höhere Unterrichtsanstalten 
1893, 90 f. 
n 44, füge bei: 

859a. Keller, F., Das ROmerkastell bei UnterbObingen. (Mit 
2 Plänen.) Nach Aufsätzen nnd Mitteilungen v. Steimle — BISAV. 5 
(1893), 10—12, 
, 46, setse bei: 

889a. Sixt, Gast., Die Grenzbezeichnang am obergermanischen 
Limes in W^Orttemberg — Schw. M* 1894, 1470. Vrgl. auch 1789. 
, 47, füge hinzu: 

402a.Zingeler, K. Th., Die ROmerstrasse Rottweil-Rotten- 
burg — Schw. M. 1894, 1789. 
„ 58, setze bei: 

473a. Milczewsky, Paul, Über die Entstehung und das Alter 
des Paetas und der Lex Alamannorum und das Verhältnis beider zu 
einander. (Heidelberger Dissertation.) Stattgart, Hoffmannsche Bach- 
druckerei 1894. 
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8. 57, Nr. 510 an den Schluss der Anm. setxe: ferner Sehw. M. 18M, 1667 f. 
„ 62, rttcke ein: 

572 a. Hampe, Karl, Geschichte Konradins von HohentUufen, 
Innsbrnek, Wagner 1894. 
, 72, füge bei: 

674a. Wflrdinger, Jos., Erster und sweiter Stidtekrieg in 
Schwaben, Franken und am Rhein 1870—1890 — 88. JBVSM. für 1867 
(Augsburg 1868). S. 85—186. 
n 78, Alge bei: 

686s. Friedländer, Ernst, Znr Gesehiehte des Marbaeher 
Bundes [1405]. Inang.-Diss. Halle a. 8., Hofbaehdr. y, A. C. Kämmerer 
vu Co. 1898. 
n 88 oben: statt „Huttenscher Handel und 1515** lies: „H. H. 1515 und**. 
„ 108, setae bei: 

1019 a. B a e h , Max, Hoohzeit des Herzogs Johann Friedrich von W. 
mit Barbara Sophia, Markgräfin zu Brandenburg, 5. — 18. Nov. 1609 — 
LtBStAnz. 1894, 179-184. 

„ 128, füge hinzu: 

1214a. Obser, Karl, Friedrich Eugen von Württemberg und 
Klinger — in: Vieri eljahrschrift f. Litteraturgesch. Hg. v. Senffert. 
lY. Weimar, BOhlau 1891. S. 595 f. 

n 146, Nr. 1431: statt „Schw. M.** setze „Schw. M. A.**. Zur Zahl 99 fOge 
noch 104 hinzu und als Anmerkung Folgendes: Die hier besproebene 
Denkschrift wurde als Manuskript gedruckt; sie ist gerichtet gegen 
die Broschüre: 

Saint-Vallier, comte de — , La rupture de la France avee le 
Wurtemberg en 1870. (Weder diese noch die Denkschrift lag dem 
Verfasser dieser Bibliographie vor.) 

„ 148, Nr. 1454a. setze bei: Dasselbe: 2. Aufl. Ebenda 1895. 

^ , Nr. 1455: „[einz.]** ist zu streichen. 
« 160, Nr. 1572 füge als neuesten Landtag sn: [82.] 10. Jan. 1898— 6. Jnni 1894. 
r, 179, rücke ein: 

1750a. Vogtbuch oder Policey - Ordnung zu Beyhingen vom 
Jahr 1590. nebst dem Losnngs- und Erbrecht daselbst — in: Mader's 
ReichsriUersch. Magazin 10 (1788), S. 546- 614. 

. 184, füge neu hinzu: 5. Mergentheim. 

1807a. Schmitt, H., Aus Mergentheimer Centgeriehtsakten von 
1711 ~ in: Altertums-Verein M. VerOiTentlichung f. d. Verein^ahr 
1898-94. Mergentheim 1894. S. 8 f. 
^ 197—198, Nr. 1964: neu ersehienen: Bd. 2. Lief. 1. 1894. 
, 206, schalte ein: 

2059a. Bessert, Gust, Umzug des Pfarrers Eanins von Grafen - 

hausen 1556 — BWKG. 9 (1894), 71 f. 

„ 211, ffige ein : 

2111a. Derselbe: Die sL pr. Ritual-, Streit-, Lehr- nnd Bekennt- 
niss-Schriften des XVL JahrhunderU — ebenda 15 (1894), 185—151. 

, 215, Nr. 2151 am Schluss anzufügen: 65—70. 



^ttviiiraiKtt und Beriehtigungen. 545 

S. 216, füge hinzu : 

2160a. Eberle, J., Ist unsere Separation oder unser Austritt 
au9 der wflrtt evangr. Landeskirche nach Gottes Wort und dem Be- 
kenntnis der Kirche Recht und Pflicht oder nicht? Eine notgedruogene 
kirchliche Verteidigungsschrift gegen Oflfentliche Angriffe. Crailsheim, 
(Dr. Y. F. Ziegier in Brackenheim} 1880. 

2160b. Dorner, A.y Warum ich aus Kirche und Amt ausgetreten 
bin. Mit Beziehung auf die erwartete Erklärung der wUrtt Qeiatliehen 
und die Alisetzung Schrempfs. Stuttgart, K. Lutz 1898. 

2170 a. S i e V e r s , W[ilh.], Ober die Abhängigkeit der jetzigen Kon- 
fessionsverteilung in Sfldwestdeutachland tou den früheren Territorial- 
grenzen. Inaug.-Disa. (M. e. Karte.) GOttingen, PeppmAller 1888. 4*. 
^ 219, Nr. 2200 reihe an: Dasselbe: 29. Folge. 1894. Ebenda (1894). 
« 220, füge an: 

2207a. Barth, C[hn.] G^o.], SHddeutoche Originalien. In Frag- 
menten gezeichnet von ihnen selbst H. I— IV. Stuttgart, F. C. Löf- 
Innd u. Sohn 1828. 29. 82. Stuttgart, Beck u. Fränkel 1836. 

Ehmann, Karl Chr. Eberh., Saddeutsche Originalien. N. F. I. 
Reutlingen, Kupp 1870. 
« 224, schalte ein: 

2248 a. Versuchungs- Kampff, welchen Endts - underschribene 
(Christina Regina Baderin) mit dem höllischen Versucher in der heyligen 
Neuen Jahrsnacbt (auf 1699) von 10 biss 12 Uhr im Beyseyn mehrer 
als 20 Personen anssgestanden, und durch göttlichen Beystand ritter- 
lich fiberwunden hat. (Aus der SUdtpfarrbihliothek Ehingen) — BW.- 
KG. 9 (1894), 67-61. 
« 225, fage bei: 

2261a. Festblatt zum 50jährigen Jubiläum [des Gustav-Adolf- 
Vereins]. (GnsUv-Adolf-Blätter. Nr. 6 u. 6.) (Stuttgart, Druck von 
Chr. Scheufeie) 1893. 
« 826, schalte ein: 

2270a. Feier zum Gedächtnis der Aufhebung des Ediktes von 
Nantes und der Entstehung der reformierten Gemeine Stuttgart-Cann- 
statt 1685 am 29. Oktober 1885 in St Stuttgart, J. B. Metzler 1885. 
« 287, ffige bei: 

2401a. Schnell, Eng., Das frflhere Landkapitel Mengen und 
seine Sututen — DiöcASchwab. 7 (1890), 88—40. 48 f. 46 f. 83 f. 
„ 289, setze hinzu: 

2126a. Hartmann, Gust. Adf., Der mittelalterliche Jndeneid. 
(Nach Archivalien in Archshofen und Weikersheim) — WFrk. N. F. 
5 (1894), 64 f. 
« 240, schalte ein: 

2427a. ROmelin, Gust, Die Aufgabe der Volks-, Real- und 
Gelehrtenschulen, zunächst mit Beziehung auf die würt. Zustände. 
Heilbronn, Drechsler 1845. 
« 241, f&ge hinzu: 

2436 a. Kai SS er, B., Geschichte des Volkssohulwesens in W. 

Stuttgart, J. Roth 1894. 
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8. 258—255 : seUe sUtt der EioteiliiBs«boeliftabeii a) Mt d) die Iteieiuhaaag 

a) bis ^). 
« 264, telxe bei: 

2705a. Vossler, [Otto] f., Die Betwieklmf «oterer Ludwirt- 

iebaft seit der Orfindang der Akademie HolMolieiB. Festrede i«b 

75Jftbr. Jubflinm der Akadeorie gebaKeo aa Stiflaiigelagey 90. Not. 

1898. Plieningea, Dr. ▼. Fr. Find 1808. 
• 280 obeo: setze ^r)* ^^^ ,^^ 
« 206, fttge ein: 

8095 a. Oberdisehinicer Diebs-Liste Aber die in Sehwaben, luid 

▼on da in denen angrinsenden Lindem bemmstreieheode Jaoner, 

Mörder, Strassen-Rftnber . . . TObingen^ gedr. b. W. H. Sebramm 1700. 
02, setze bei: 

8160a. Steif f, £arl, Von einigen Bnebdmekem der Inknnabel- 

seit, die wirklieh oder angeblieb ans Reatlingen stammten (GOnther 

u. Job. Zainer and Job. Amerbaeh) — RGBl. 180i, 82 f. 
^ 316. Fetzender fer, L., Festsebrift zur Feier des 25Jibrigen Bestebena 

des Dentscben und österreiebischen Alpenvereins 1860—1804. Mit 

2 Licbtdmoken, 2 Autotypien und 2 lithogr. Tafeln. Stattgart, Dr. ▼. 

A. Bonz' Erben 1804. 
„ „ . Das Jubelfest der Sektion Sebwaben des deatseben and östreiebiscben 

Alpenvereias — Sebw. M. 1804, 2120. 2124. 
„ 824| setze bei: 

8401a. Pf ister, F[erd.], Der Krieg von Morea In den Jabren 

1687 und 1688 . . . Kassel, J. C. Krieger 1845. 

Yrgl. ftaoh Karl Badolf, Htrsog ron WartUmb«rg — HtnauUdi, nad Ohilflloph. 
Mftrüii Orftf Dtgtaftld In Bd. S. 

„ 827, fDge hinzu: 

8486a. Gross, H. v., Erinnerangen eines WArtU Regimentsantes 
aus den Feldzttgen von 1805 bis 1814. (Abdr. a. d. Wflrtt Krieger- 
Zeitung.) Stuttgart, Dr. v. W. Kohlbammor 1888. 
f, 829, sebalte ein: 

8455a. JagwitZi Fritz v., Gesebiehte des Lfltsowseben Frei- 
korps. Naob arebivaliseben Quellen bearbeitet Mit Abbildungen, 
Karten und Planen. Berlin, Mittler a. 8. 1802. 
„ 888, setze bei: 

8512 a. (Mttller, Herrn.), Zar Erinnerung an GusUt MOller 
Studirenden der Natnrwissensebaften, gefallen vor Paris den 2. Deiember 
187a (Als Manaseript gedruckt) (TübiDgen, Dr. ▼. L. F. Fnes 1871.) 
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